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Inhalt

Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des 
Geräts diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-

se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte für späteren Gebrauch oder 
für Nachbesitzer auf.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich für den Privat-
haushalt. Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf be-
stimmt und kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser 
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet werden. Rei-
nigungsmittel werden nicht benötigt. Beachten Sie die 
Sicherheitshinweise.

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potentielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehör und Ersatzteile
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang
Der Lieferumfang des Geräts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit. Bei fehlendem Zubehör oder bei Trans-
portschäden benachrichtigen Sie bitte Ihren Händler.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 

wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Sicherheitseinrichtungen
� VORSICHT
Fehlende oder veränderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.
Verändern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Symbole auf dem Gerät
(Je nach Gerätetyp)

Druckregler
Der Druckregler hält den Druck im Dampfkessel wäh-
rend des Betriebs möglichst konstant. Die Heizung wird 
bei Erreichen des maximalen Betriebsdrucks im Dampf-
kessel abgeschaltet und bei einem Druckabfall im 
Dampfkessel infolge von Dampfentnahme wieder zuge-
schaltet.

Sicherheitsthermostat
Der Sicherheitsthermostat verhindert ein Überhitzen 
des Gerätes. Falls der Druckregler und der Kesselther-
mostat im Fehlerfall ausfallen und das Gerät sich über-
hitzt, schaltet der Sicherheitsthermostat das Gerät aus. 
Wenden Sie sich zum Rückstellen des Sicherheitsther-
mostats an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Kesselthermostat
Der Kesselthermostat schaltet im Fehlerfall die Heizung 
ab, z. B. wenn sich kein Wasser im Dampfkessel befin-
det und die Temperatur im Dampfkessel steigt.
Sobald Sie Wasser nachfüllen, ist das Gerät wieder ein-
satzbereit.

Wartungsverschluss
Der Wartungsverschluss verschließt den Dampfkessel 
gegen den anstehenden Druck. Der Wartungsver-
schluss ist zugleich ein Überdruckventil. Falls der 
Druckregler defekt ist und der Dampfdruck im Dampf-
kessel steigt, öffnet das Überdruckventil und Dampf tritt 
durch den Wartungsverschluss nach außen aus.
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Gerä-
tes an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Gerätebeschreibung
In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede 
im Lieferumfang (siehe Verpackung).
Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A
1 Gerätesteckdose mit Abdeckung

2 Wassertank

3 Einfüllöffnung Wassertank

Allgemeine Hinweise  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
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Garantie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
Sicherheitseinrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
Gerätebeschreibung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
Montage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
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Pflege und Wartung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Hilfe bei Störungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Technische Daten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

Verbrennungsgefahr, Geräteoberfläche 
wird während des Betriebs heiß

Verbrühungsgefahr durch Dampf

Betriebsanleitung lesen
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4 Schalter - Ein

5 Schalter - Aus

6 Kontrolllampe (grün) - Heizung 

7 Kontrolllampe (rot) - Wassermangel

8 Tragegriff

9 Halter für Zubehör

10 Halter für Zubehör

11 Wartungsverschluss

12 Aufbewahrung für Netzanschlussleitung

13 Parkhalterung für Bodendüse

14 Netzanschlussleitung mit Netzstecker

15 Laufräder (2 Stück)

16 Lenkrolle

17 Dampfpistole

18 Dampfhebel

19 Entriegelungstaste

20 Wahlschalter für Dampfmenge (mit Kindersiche-
rung)

21 Dampfschlauch

22 Dampfstecker

23 Punktstrahldüse

24 Rundbürste (klein)

25 **Powerdüse

26 **Rundbürste (groß)

27 Handdüse

28 Mikrofaserüberzug Handdüse

29 Verlängerungsrohre (2 Stück)

30 Entriegelungstaste

31 Bodendüse

32 Klettverbindung

33 Mikrofaserbodentuch (1 Stück)

34 **Mikrofaserbodentuch (2 Stück)

35 **Teppichgleiter

36 Entkalkungsmittel

37 Dampfdruckbügeleisen

38 Kontrolllampe (orange) - Heizung 

39 Schalter Dampf (oben)

40 Verriegelung für Schalter Dampf

41 Schalter Dampf (unten)

42 Temperaturregler

43 Dampfstecker

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montage
Zubehör montieren

1. Lenkrolle und Laufräder einstecken und einrasten.
Abbildung B

2. Die Abdeckung der Gerätesteckdose öffnen.
Abbildung E

3. Den Dampfstecker in die Gerätesteckdose stecken, 
bis der Dampfstecker hörbar einrastet.
Abbildung E

4. Das offene Ende des Zubehörs auf die Dampfpistole 
schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampfpis-
tole einrastet.
Abbildung J

5. Das offene Ende des Zubehörs auf die Punktstrahl-
düse schieben.
Abbildung K

6. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-
den.
a Das 1. Verlängerungsrohr auf die   Dampfpistole 

schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampf-
pistole einrastet.
Das Verbindungsrohr ist verbunden.

b Das 2. Verlängerungsrohr auf das 
1. Verlängerungsrohr schieben.
Die Verbindungsrohre sind verbunden.

Abbildung L
7. Zubehör und / oder Bodendüse auf das freie Ende 

des Verlängerungsrohres schieben.
Abbildung M
Das Zubehör ist verbunden.

Zubehör trennen
1. Wahlschalter für Dampfmenge nach hinten stellen.

Dampfhebel ist gesperrt.
2. Abdeckung der Gerätesteckdose nach unten drü-

cken und Dampfstecker aus der Gerätesteckdose 
ziehen.

3. Entriegelungstaste drücken und die Teile auseinan-
derziehen.
Abbildung R

Betrieb
Wasser einfüllen

Der Wassertank kann jederzeit zum Füllen abgenom-
men oder direkt am Gerät befüllt werden.
ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt 
mit Leitungswasser.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.

Wassertank zum Füllen abnehmen
1. Wassertank senkrecht nach oben ziehen.

Abbildung C
2. Wassertank senkrecht mit Leitungswasser oder ei-

ner Mischung aus Leitungswasser und maximal 
50 % destilliertem Wasser bis zur Markierung 
“MAX” füllen.

3. Wassertank einsetzen und nach unten drücken bis 
er einrastet.
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Wassertank direkt am Gerät füllen
1. Leitungswasser oder eine Mischung aus Leitungs-

wasser und maximal 50 % destilliertem Wasser aus 
einem Gefäß bis zur Markierung “MAX” in die Ein-
füllöffnung Wassertank füllen.
Abbildung D

Gerät einschalten
Hinweis 
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.
Hinweis 
Das Gerät schließt alle 60 Sekunden kurzzeitig das 
Ventil, dabei ist ein leises Klicken zu hören. Das Schlie-
ßen verhindert, dass sich das Ventil festsetzt. Der 
Dampfaustrag wird dadurch nicht beeinträchtigt. 
1. Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
2. Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Abbildung F
3. Schalter-Ein drücken.

Die grüne Kontrolllampe-Heizung blinkt.
Abbildung G

4. Warten bis die grüne Kontrolllampe-Heizung kons-
tant leuchtet.
Abbildung H

5. Dampfhebel drücken.
Abbildung I
Dampf strömt aus.

Dampfmenge regeln
Mit dem Wahlschalter für Dampfmenge wird die aus-
strömende Dampfmenge geregelt. Der Wahlschalter 
hat 3 Stellungen:

1. Den Wahlschalter für Dampfmenge auf benötigte
Dampfmenge stellen.

2. Den Dampfhebel drücken.
3. Vor dem Beginn der Reinigung die Dampfpistole auf 

ein Tuch richten, bis der Dampf gleichmäßig aus-
strömt.

Wasser nachfüllen
Bei Wassermangel blinkt die Kontrolllampe-Wasser-
mangel rot und es ertönt ein Signalton.
Hinweis 
Die Wasserpumpe füllt den Dampfkessel in Intervallen. 
Ist die Befüllung erfolgreich, erlischt die rote Kontrolll-
ampe-Wassermangel. 
Hinweis 
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.

ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt 
mit Leitungswasser.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.
1. Wassertank bis zur Markierung “MAX” mit Leitungs-

wasser oder einer Mischung aus Leitungswasser 
und maximal 50 % destilliertem Wasser füllen.
Das Gerät ist einsatzbereit.

Gerät ausschalten
1. Schalter-Aus drücken.

Abbildung P
Das Gerät ist ausgeschaltet.

2. Dampfhebel drücken, bis kein Dampf mehr aus-
strömt.
Abbildung Q
Der Dampfkessel ist drucklos.

3. Kindersicherung (Wahlschalter für Dampfmenge)
nach hinten stellen.
Der Dampfhebel ist gesperrt.

4. Deckel der Gerätesteckdose nach unten drücken 
und Dampfstecker aus der Gerätesteckdose ziehen.

5. Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
6. Wassertank leeren.

Dampfkessel ausspülen
Den Dampfkessel des Geräts spätestens nach jeder 
10. Tankfüllung ausspülen.
1. Gerät ausschalten, siehe Kapitel Gerät ausschal-

ten.
2. Gerät abkühlen lassen.
3. Wassertank leeren.
4. Zubehör aus den Zubehörhaltern nehmen.
5. Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene Ende

eines Verlängerungsrohrs auf den Wartungsver-
schluss aufsetzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.
Abbildung U

6. Dampfkessel mit Wasser füllen und kräftig schwen-
ken. Dadurch lösen sich Kalkrückstände, die sich 
auf dem Boden des Dampfkessels abgesetzt ha-
ben.

7. Wasser vollständig aus dem Dampfkessel leeren.
Abbildung V

Gerät aufbewahren
1. Verlängerungsrohre in die großen Halter für Zube-

hör stecken.
2. Handdüse und Punktstrahldüse auf je 

1 Verlängerungsrohr stecken. 
3. Große Rundbürste auf der Punktstrahldüse befesti-

gen.
4. Kleine Rundbürste und Düsen in die mittleren Halter 

für Zubehör stecken.
5. Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.

Abbildung S
6. Dampfschlauch um die Verlängerungsrohre wickeln

und Dampfpistole in die Bodendüse stecken.
Abbildung T

7. Netzkabel um die Verlängerungsrohre wickeln.

Maximale Dampfmenge

Reduzierte Dampfmenge

Kein Dampf - Kindersicherung
Hinweis 
In dieser Stellung kann der Dampfhe-
bel nicht betätigt werden.
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8. Netzkabel in das Zubehörfach stecken.
9. Gerät an einem trockenen und frostsicheren Ort la-

gern.

Wichtige Anwendungshinweise
Bodenflächen reinigen

Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit.

Auffrischen von Textilien
Vor einer Behandlung mit dem Gerät immer die Verträg-
lichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: Textil 
eindampfen, trocknen lassen und anschließend auf 
Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beschichtete oder lackierte Oberflächen 
reinigen

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Dampf kann Wachs, Möbelpolitur, Kunststoffbeschich-
tungen oder Farbe und den Umleimer von Kanten lö-
sen.
Richten Sie den Dampf nicht auf verleimte Kanten, da 
sich der Umleimer lösen könnte. 
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von un-
versiegelten Holz- oder Parkettböden.
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von la-
ckierten oder kunststoffbeschichteten Oberflächen wie 
z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, Türen oder Parkett.
1. Zur Reinigung dieser Oberflächen ein Tuch kurz ein-

dampfen und damit über die Oberflächen wischen.
Glasreinigung

ACHTUNG
Glasbruch und beschädigte Oberfläche
Dampf kann versiegelte Stellen des Fensterrahmens 
beschädigen und bei niedrigen Außentemperaturen zu 
Spannungen an der Oberfläche von Fensterscheiben 
und dadurch zu Glasbruch führen.
Richten Sie den Dampf nicht auf versiegelte Stellen des 
Fensterrahmens.
Erwärmen Sie Fensterscheiben bei niedrigen Außen-
temperaturen, in dem Sie die gesamte Glasoberfläche 
leicht eindampfen.
 Fensterfläche mit Handdüse und Überzug reinigen. 

Zum Abziehen des Wassers einen Fensterabzieher 
verwenden oder die Flächen trockenwischen. 

Anwendung des Zubehörs
Dampfpistole

Die Dampfpistole kann für folgende Einsatzbereiche 
ohne Zubehör verwendet werden: 
 Zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken: Das Kleidungsstück aus 10-
20 cm Entfernung bedampfen. 

 Zum feuchten Staub wischen: Ein Tuch kurz ein-
dampfen und damit über die Möbel wischen. 

Punktstrahldüse
Die Punktstrahldüse eignet sich für die Reinigung von 
schwer zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Ab-
flüssen, Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkör-
pern. Je näher die Punktstrahldüse an der verschmutz-
ten Stelle ist, desto höher ist die Reinigungswirkung, da 
Temperatur und Dampfmenge am Düsenaustritt am 
höchsten sind. Starke Kalkablagerungen können vor 
dem Dampfreinigen mit einem geeigneten Reinigungs-
mittel behandelt werden. Reinigungsmittel 

ca. 5 Minuten einwirken lassen und danach abdamp-
fen.
1. Die Punktstrahldüse auf die Dampfpistole schieben.

Abbildung J
Rundbürste (klein)

Die kleine Rundbürste eignet sich für die Reinigung von 
hartnäckigen Verschmutzungen. Durch Bürsten können 
hartnäckige Verschmutzungen leichter entfernt werden. 
ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
1. Die kleine Rundbürste auf die Punktstrahldüse mon-

tieren.
Abbildung K

Rundbürste (groß)
Die große Rundbürste eignet sich für die Reinigung von 
großen abgerundeten Flächen, z. B. Waschbecken, 
Duschwanne, Badewanne, Küchenspülbecken.
ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
1. Die große Rundbürste auf die Punktstrahldüse mon-

tieren.
Abbildung K

Powerdüse
Die Powerdüse eignet sich für die Reinigung von hart-
näckigen Verschmutzungen, Ausblasen von Ecken, Fu-
gen usw.
1. Die Powerdüse entsprechend der Rundbürste auf 

die Punktstrahldüse montieren. 
Abbildung K

Handdüse
Die Handdüse eignet sich für die Reinigung von kleinen 
abwaschbaren Flächen, Duschkabinen und Spiegeln.
1. Die Handdüse entsprechend der Punktstrahldüse 

auf die Dampfpistole schieben.
Abbildung J

2. Überzug über die Handdüse ziehen.
Bodendüse

Die Bodendüse eignet sich für die Reinigung von ab-
waschbaren Wand- und Bodenbelägen, z. B. Steinbö-
den, Fliesen und PVC-Böden. 
ACHTUNG
Schäden durch Dampfeinwirkung
Hitze und Durchfeuchtung können zu Schäden führen.
Prüfen Sie vor der Anwendung die Hitzebeständigkeit 
und Dampfauswirkung an einer unauffälligen Stelle mit 
kleinster Dampfmenge.
Hinweis 
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen auf 
der zu reinigenden Fläche können bei der Dampfreini-
gung zu Schlieren führen, die bei mehrmaliger Anwen-
dung aber verschwinden.
Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit. Auf stark verschmutzten Flächen langsam 
arbeiten, damit der Dampf länger einwirken kann.
1. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-

den.
Abbildung L

2. Bodendüse auf Verlängerungsrohr schieben.
Abbildung M
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3. Bodentuch an Bodendüse befestigen.
a Bodentuch mit den Klettbändern nach oben auf 

den Boden legen.
b Bodendüse mit leichtem Druck auf das Boden-

tuch stellen.
Abbildung N

Das Bodentuch haftet durch die Klettbefestigung 
selbsttätig an der Bodendüse.

Bodentuch abnehmen
1. Einen Fuß auf die Fußlasche des Bodentuchs stel-

len und die Bodendüse nach oben heben.
Abbildung N
Hinweis 
Zu Beginn ist das Klettband des Bodentuchs noch 
sehr stark und lässt sich ggf. schwer von der Boden-
düse entfernen. Nach mehrmaligem Gebrauch und 
nach dem Waschen des Bodentuchs lässt sich die-
ses gut von der Bodendüse entfernen und hat die 
optimale Haftung erreicht.

Bodendüse parken
1. Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in die 

Parkhalterung einhängen.
Abbildung S

Teppichgleiter
Mit dem Teppichgleiter können Teppiche aufgefrischt 
werden.
ACHTUNG
Schäden an Teppichgleiter und Teppich
Verschmutzungen am Teppichgleiter, sowie Hitze und 
Durchfeuchtung können zu Schäden am Teppich füh-
ren.
Prüfen Sie zudem vor der Anwendung die Hitzebestän-
digkeit und Dampfauswirkung auf den Teppich an einer 
unauffälligen Stelle mit kleinster Dampfmenge.
Beachten Sie die Reinigungshinweise des Teppichher-
stellers.
Stellen Sie sicher, dass der Teppich vor Anwendung des 
Teppichgleiters abgesaugt und Flecken entfernt wur-
den. 
Entfernen Sie vor der Anwendung und nach Betrieb-
spausen durch Abdampfen in einen Abfluss (ohne 
Bodentuch / mit Zubehör) mögliche Wasseransamm-
lungen (Kondensat) im Gerät.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nur mit Bodentuch 
an der Bodendüse.
Dampfreinigen Sie bei der Verwendung des Teppich-
gleiters mit schwacher Dampfstufe.
Richten Sie den Dampf nicht kontinuierlich auf eine 
Stelle (maximal 5 Sekunden), um eine starke Befeuch-
tung und das Risiko von Beschädigungen durch Tempe-
ratureinwirkung zu vermeiden.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nicht auf hochflori-
gen Teppichen.

Teppichgleiter an Bodendüse befestigen
1. Bodentuch an Bodendüse befestigen, siehe Kapitel 

Bodendüse.
Abbildung N

2. Bodendüse mit leichtem Druck in den Teppichgleiter 
hineingleiten und einrasten lassen.
Abbildung O

3. Mit der Teppichreinigung beginnen.
Teppichgleiter von Bodendüse abnehmen

� VORSICHT
Verbrennungen am Fuß
Der Teppichgleiter kann sich beim Bedampfen erhitzen.

Den Teppichgleiter nicht barfuß oder mit offenen San-
dalen betreiben und abnehmen.
Den Teppichgleiter nur mit geeignetem Schuhwerk be-
treiben und abnehmen.
1. Die Lasche des Teppichgleiters mit der Schuhspitze 

nach unten drücken.
2. Die Bodendüse nach oben heben.

Abbildung O
Dampfdruck-Bügeleisen

Hinweis 
Wir empfehlen den KÄRCHER Bügeltisch mit Aktiv-
Dampfabsaugung zu verwenden. Dieser Bügeltisch ist 
optimal auf das erworbene Gerät abgestimmt. Er er-
leichtert und beschleunigt den Bügelvorgang. Der ver-
wendete Bügeltisch sollte auf jeden Fall über einen 
dampfdurchlässigem, gitterartigem Bügeluntergrund 
verfügen.
1. Sicherstellen, dass sich Leitungswasser oder eine 

Mischung aus Leitungswasser und max. 50 % 
destilliertem Wasser im Dampfkessel des Dampfrei-
nigers befindet.

2. Den Dampfstecker des Bügeleisens in die Geräte-
steckdose stecken, bis er hörbar einrastet.
Anzeige - Bügeleisen leuchtet konstant grün.

3. Den Dampfreiniger in Betrieb nehmen, siehe Kapitel 
Gerät einschalten.

4. Warten bis der Dampfreiniger einsatzbereit ist.
Dampfbügeln

Sämtliche Textilien können mit Dampf gebügelt werden. 
Empfindliche Stoffe oder Aufdrucke rückseitig bzw. 
nach Angaben des Herstellers bügeln.
ACHTUNG
Schäden an Kleidungsstücken
Nichtbeachtung der Bügelangaben im Kleidungsstück 
kann zu Schäden führen.
Beachten Sie die Bügelangaben im Kleidungsstück.
Hinweis 
Für empfindliche Textilien empfehlen wir die KÄRCHER 
Antihaft-Bügelsohle BE 6006 zu verwenden.
Hinweis 
Die Bügeleisensohle muss heiß sein, damit der Dampf 
nicht an der Sohle kondensiert und auf die Bügelwä-
sche tropft.
Zum Bedampfen von Gardinen, Kleidern, etc. kann das 
Bügeleisen senkrecht gehalten werden.
1. Den Temperaturregler des Bügeleisens innerhalb 

des markierten Bereich einstellen ( /MAX).
Sobald die orange Kontrolllampe-Heizung des Bü-
geleisens erlischt, kann mit dem Bügeln begonnen 
werden.

2. Den Schalter Dampf (oben) oder den Schalter 
Dampf (unten) betätigen.
 Intervalldampfen: Den Schalter Dampf drücken. 

Dampf strömt aus, solange der Schalter gedrückt 
wird.

 Dauerdampfen: Die Verriegelung für den Schal-
ter Dampf bis zum Einrasten nach hinten ziehen. 
Dampf strömt dauernd aus. Zum Lösen die Ver-
riegelung nach vorne drücken.

3. Vor Bügelbeginn und nach Bügelpausen den 
Dampfstoß auf ein Tuch richten, bis der Dampf 
gleichmäßig austritt.
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Trockenbügeln
ACHTUNG
Schäden am Gerät
Wassermangel im Dampfkessel führt zu Schäden am 
Gerät
Stellen Sie sicher, dass sich Wasser im Dampfkessel 
befindet.
ACHTUNG
Schäden an Kleidungsstücken
Nichtbeachtung der Bügelangaben im Kleidungsstück 
kann zu Schäden führen.
Beachten Sie die Bügelangaben im Kleidungsstück.
1. Den Temperaturregler des Bügeleisen entspre-

chend des Kleidungsstücks einstellen.

2. Warten bis die Kontrolllampe-Heizung des Bügelei-
sens erlischt.

Das Bügeleisen ist bügelbereit.

Pflege und Wartung
Dampfkessel entkalken 

Hinweis 
Da sich Kalk im Gerät festsetzt, empfehlen wir, das Ge-
rät nach der in der Tabelle genannten Anzahl von Fül-
lungen des Wassertanks (TF=Tankfüllungen) zu entkal-
ken.

Hinweis 
Das Wasserwirtschaftsamt oder die Stadtwerke geben 
Auskunft über die Härte des Leitungswassers.
ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Entkalkerlösung kann empfindliche Oberflächen an-
greifen.
Befüllen und entleeren Sie das Gerät vorsichtig. 
1. Das Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät aus-

schalten.
2. Das Gerät abkühlen lassen.
3. Den Wassertank leeren.
4. Das Zubehör aus den Zubehörhaltern nehmen.
5. Den Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene 

Ende eines Verlängerungsrohres auf den Wartungs-
verschluss setzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.
Abbildung U

6. Wasser vollständig aus dem Dampfkessel leeren.
ACHTUNG
Geräteschaden durch Entkalkungsmittel
Ein ungeeignetes Entkalkungsmittels sowie die Fehldo-
sierung des Entkalkungsmittels können das Gerät be-
schädigen.
Verwenden Sie ausschließlich das KÄRCHER Entkal-
kungsmittel.
Verwenden Sie 1 Dosiereinheit des Entkalkungsmittels 
für 0,5 l Wasser.

7. Entkalkungsmittellösung gemäß Angaben auf dem 
Entkalkungsmittel ansetzen.

8. Entkalkungsmittellösung in den Dampfkessel füllen. 
Den Dampfkessel nicht verschließen.

9. Entkalkungsmittellösung ca. 8 Stunden einwirken 
lassen.

10. Entkalkungsmittellösung vollständig aus dem 
Dampfkessel leeren.

11. Den Entkalkungsvorgang gegebenenfalls wiederho-
len.

12. Den Dampfkessel 2-3 mal mit kaltem Wasser aus-
spülen, um alle Rückstände der Entkalkungsmit-
tellösung zu entfernen.

13. Wasser vollständig aus dem Dampfkessel leeren.
14. Die Aufbewahrung für die Netzanschlussleitung 

trocknen.
15. Den Wartungsverschluss mit einem Verlängerungs-

rohr zuschrauben.
Pflege des Zubehörs

(Zubehör - je nach Lieferumfang)
Hinweis 
Bodentuch und Überzug für die Handdüse sind vorge-
waschen und können sofort zum Arbeiten mit dem Ge-
rät verwendet werden. Die Mikrofasertücher sind nicht 
für den Trockner geeignet.
Hinweis 
Zum Waschen der Tücher die Hinweise auf dem Wa-
schzettel beachten. Keinen Weichspüler verwenden, 
damit die Tücher den Schmutz gut aufnehmen können.
1. Bodentücher und Überzüge bei maximal 60 °C in 

der Waschmaschine waschen.

Hilfe bei Störungen
Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.
� WARNUNG
Stromschlag- und Verbrennungsgefahr
Solange das Gerät an das Stromnetz angeschlossen 
oder noch nicht abgekühlt ist, ist die Störungsbehebung 
gefährlich. 
Ziehen Sie den Netzstecker.
Lassen Sie das Gerät abkühlen.
Die Kontrolllampe-Wassermangel blinkt rot und Si-
gnalton ertönt
Kein Wasser im Tank.
 Wassertank bis zur Markierung “MAX” füllen.
Die Kontrolllampe-Wassermangel leuchtet rot
Kein Wasser im Dampfkessel. Der Überhitzungsschutz 
der Pumpe hat ausgelöst.
1. Gerät ausschalten, siehe Kapitel Gerät ausschal-

ten.
2. Wassertank füllen.
3. Gerät einschalten, siehe Kapitel Gerät einschalten.
Der Wassertank ist nicht richtig eingesetzt oder ver-
kalkt.
1. Wassertank abnehmen.
2. Wassertank spülen.
3. Wassertank einsetzen und nach unten drücken bis 

er einrastet.
Dampfhebel lässt sich nicht drücken
Der Dampfhebel ist mit der Kindersicherung gesichert.
 Kindersicherung (Wahlschalter für Dampfmenge) 

nach vorne stellen.
Dampfhebel ist entsperrt.

Synthetik

Wolle, Seide

Baumwolle, Leinen

Härtebereich °dH mmol/l TF
I weich 0-7 0-1,3 100
II mittel 7-14 1,3-2,5 90
III hart 14-21 2,5-3,8 75
IV sehr hart >21 >3,8 50
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Lange Aufheizzeit
Der Dampfkessel ist verkalkt.
 Dampfkessel entkalken.
Hoher Wasseraustrag
Der Dampfkessel ist verkalkt.
 Dampfkessel entkalken.
Dampfdruck-Bügeleisen “spuckt” Wasser
 Temperaturregler auf Stufe  stellen.
 Dampfkessel des Dampfreinigers ausspülen oder 

entkalken, siehe Kapitel Dampfkessel entkalken.
Nach Bügelpausen kommen Wassertropfen aus 
dem Dampfdruck-Bügeleisen
Bei längeren Bügelpausen kann Dampf in der Dampflei-
tung kondensieren.
 Nach Bügelpausen den Dampfstoß auf ein Tuch 

richten, bis der Dampf gleichmäßig austritt.

Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten.

Contents

General notes
Read these original operating instruc-
tions and the enclosed safety instruc-
tions before using the device for the first 

time. Act in accordance with them.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Intended use
Only use the appliance in private households. The ap-
pliance is intended for cleaning with steam and can be 
used with appropriate accessories as described in 
these operating instructions. Detergents are not re-
quired. Observe the safety instructions.

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic appliances contain valu-
able, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential threat to human health and the environ-
ment. However, these components are required for the 
correct operation of the appliance. Appliances marked 
by this symbol are not allowed to be disposed of togeth-
er with the household rubbish.
Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run fault-free and 
safely.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery
The scope of delivery for the appliance is shown on the 
packaging. Check the contents for completeness when 
unpacking. If any accessories are missing or in the 
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Warranty
The warranty conditions issued by our relevant sales 
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please 
contact your dealer (with the purchase receipt) or the 
next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Safety devices
� CAUTION
Missing or modified safety devices
Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Symbols on the appliance
(according to type of appliance)

Elektrischer Anschluss
Spannung V 220-240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50-60
Schutzart IPX4
Schutzklasse I
Leistungsdaten
Heizleistung W 2000
Heizleistung Bügeleisen W 700
Maximaler Betriebsdruck MPa 0,35
Aufheizzeit Minuten 4
Dauerdampfen g/min 50
Maximaler Dampfstoß g/min 110
Füllmenge
Wassertank l 0,8
Dampfkessel l 0,5
Maße und Gewichte
Gewicht (ohne Zubehör) kg 4,1
Länge mm 350
Breite mm 280
Höhe mm 270
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Scope of delivery . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Safety devices  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Device description  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12
Installation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12
Operation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Important application instructions. . . . . . . . . . . . . 14
How to use the Accessories . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
Care and service  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Troubleshooting guide  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Technical data  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

Risk of burns, surface of appliance be-
comes hot during operation
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Pressure controller
The pressure controller keeps the pressure in the steam 
boiler as constant as possible during operation. The 
heating is switched off when the maximum operating 
pressure is reached in the steam boiler and is activated 
if there is a pressure drop in the steam boiler as a result 
of a steam removal.

Safety thermostat
The safety thermostat prevents the device from over-
heating. If the pressure regulator and the boiler thermo-
stat fail and the unit overheats, the safety thermostat 
switches the unit off. Before resetting of the safety ther-
mostat, contact the responsible KÄRCHER Customer 
Service.

Boiler thermostat
The boiler thermostat switches off the heating in the 
event of a fault; for example, if there is no water in the 
steam boiler and the temperature in the steam boiler ris-
es.
As soon as you refill the water, the device is ready for 
use again.

Maintenance lock
The maintenance lock seals the steam boiler from the 
steam pressure present. The maintenance cap is also a 
pressure relief valve. If the pressure regulator is defec-
tive and the steam pressure in the steam boiler rises, 
the pressure relief valve opens and steam is escapes 
through the lock.
Prior to restarting the device, contact the responsible 
KÄRCHER Customer Service.

Device description
The maximum amount of equipment is described in 
these operating instructions. Depending on the model 
used, there are differences in the scope of delivery (see 
packaging).
For the figures, please refer to the graphics page
Illustration A
1 Unit plug with cover

2 Water reservoir

3 Filling hole, water reservoir

4 Switch - On

5 Switch - Off

6 Indicator light (green) - heating 

7 Indicator light (red) - water shortage

8 Carrying handle

9 Holder for accessories

10 Holder for accessories

11 Maintenance lock

12 Storage for mains connection

13 Park bracket for floor nozzle

14 Mains connection cable with mains plug

15 Non-driven wheels (2 x)

16 Steering roller

17 Steam gun

18 Steam lever

19 Unlocking button

20 Selector switch for steam volume (with child lock)

21 Steam hose

22 Steam connector

23 Spotlight nozzle

24 Round brush (small)

25 **Power nozzle

26 **Round brush (large)

27 Manual nozzle

28 Manual nozzle microfibre cover

29 Extension tubes (2 x)

30 Unlocking button

31 Floor nozzle

32 Hook and eye connection

33 Microfibre floor cloth (1 x)

34 **Microfibre floor cloth (2 x)

35 **Carpet glider

36 Descaler

37 Steam pressure iron

38 Indicator light (orange) - heating 

39 “Steam” switch (top)

40 Lock for steam switch

41 “Steam” switch (bottom)

42 Temperature controller

43 Steam connector

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Installation
Installing accessories

1. Insert and engage the steering roller and non-driven 
wheels.
Illustration B

2. Open the cover on the device socket.
Illustration E

3. Connect the steam connector to the device socket 
so that the steam connector audibly engages.
Illustration E

4. Push the open end of the accessory onto the steam 
gun so that the unlocking button on the steam gun 
engages.
Illustration J

5. Push the open end of the accessory onto the spot-
light nozzle.
Illustration K

6. Connect the extension tubes with the steam gun.

Risk of scalding from steam

Read operating instructions
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a Push the first extension tube onto the steam gun 
so that the unlocking button on the steam gun en-
gages.
The connection pipe is connected.

b Push the second extension tube onto the 
first extension tube.
The connection pipes are connected.

Illustration L
7. Push the accessory and / or the floor nozzle onto the 

free end of the extension tube.
Illustration M
The accessory is connected.

Disconnecting accessories
1. Set the selector switch for the steam volume to the 

rear.
The steam lever is locked.

2. Push the cover on the device socket down and dis-
connect the steam connector from the device sock-
et.

3. Push the unlocking button and pull the parts apart.
Illustration R

Operation
Filling water

The water reservoir can be removed at any time for fill-
ing or be filled directly at the device.
ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50% 
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.

Remove the water reservoir for filling
1. Pull the water reservoir vertically upwards.

Illustration C
2. Fill the water tank vertically with tap water or a mix-

ture of tap water and no more than 50% distilled wa-
ter up to the "MAX" mark.

3. Insert the water reservoir and press downwards until 
it locks into place.

Filling the water reservoir directly on the device
1. Fill tap water or a mixture of tap water and no more 

than 50% distilled water from a vessel into the filling 
hole of the water reservoir up to the "MAX" mark.
Illustration D

Switch on the device
Note 
If there is no or too little water in the steam boiler, the 
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process 
can take several minutes.
Note 
The device briefly closes the valve every 60 seconds 
causing an audible soft click. Closing prevents the valve 
from clogging. This does not affect the steam output. 
1. Place the device on a firm surface.
2. Insert the mains plug into a socket.

Illustration F
3. Press the ON switch.

The green heating indicator light flashes.
Illustration G

4. Wait until the green heating indicator stays on.
Illustration H

5. Press the steam lever.
Illustration I
Steam leaks out.

Regulating the steam volume
The expelled steam volume is regulated using the se-
lector switch for steam volume. The selector switch has 
3 positions:

1. Set the selector switch for the steam volume to re-
quired steam volume.

2. Press the steam lever.
3. Before starting cleaning, point the steam gun at a 

cloth until steam is expelled evenly.
Refilling water

If there is not enough water, the water shortage indicator 
lamp flashes red and a signal tone sounds.
Note 
The water pump fills the steam boiler at intervals. If the 
filling is successful, the red water shortage indicator 
lamp goes out. 
Note 
If there is no or too little water in the steam boiler, the 
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process 
can take several minutes.
ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50% 
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.
1. Fill the water tank with tap water or a mixture of tap 

water and no more than 50% distilled water up to the 
"MAX" mark.
The device is ready for use.

Switching off the device
1. Press the OFF switch.

Illustration P
The device has been switched off.

2. Press the steam lever until no more steam flows out.
Illustration Q
The steam boiler is depressurised.

3. Set the child lock (selector switch for steam volume) 
to the rear.
The steam lever is locked.

4. Push the cap on the device socket down and dis-
connect the steam connector from the device sock-
et.

Maximum steam volume

Reduced steam volume

No steam - child lock
Note 
In this position, the steam lever cannot 
be operated.
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5. Pull the mains plug out of the socket.
6. Drain the water reservoir.

Rinsing out the steam boiler
Rinse the device’s steam boiler out after every 
tenth filling of the tank.
1. Switch the device off; see Chapter Switching off the 

device.
2. Allow the device to cool down.
3. Drain the water reservoir.
4. Remove the accessory/accessories from the acces-

sory holders.
5. Open the maintenance lock. To do this place the 

open end of an extension tube on the maintenance 
lock, insert this into the guide so it engages and 
open it.
Illustration U

6. Fill the steam boiler with water and swing it around 
vigorously. Lime residue which has been deposited 
on the bottom of the steam boiler will be released as 
a result.

7. Drain the water completely out of the steam boiler.
Illustration V

Storing the device
1. Connect the extension tubes to the large mounts for 

accessories.
2. Connect a manual nozzle and spotlight nozzle to 

each extension tube. 
3. Fasten the large round brush to the spotlight nozzle.
4. Connect the small round brush and nozzles to the 

medium-sized mount for accessories.
5. Hang the floor nozzle in the park bracket.

Illustration S
6. Wind the steam hose around the extension tube and 

connect the steam gun to the floor nozzle.
Illustration T

7. Wind the mains cable around the extension tube.
8. Stow the mains cable in the accessory compart-

ment.
9. Store the device in a dry location that is protected 

from frost.

Important application instructions
Cleaning the floor areas

We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the appliance. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing.

Freshening up textiles
Prior to using the appliance, always check the compati-
bility of the textiles at a concealed point: Steam down 
the textile, allow it to dry and then check it for any 
change in colour or shape.

Cleaning coated or painted surfaces
ATTENTION
Damaged surfaces
Steam can loosen wax, furniture polish, plastic coatings 
or paint and edge band from edges.
Do not direct the steam at glued laminated edges as the 
edge band may loosen. 
Do not use the appliance for cleaning unsealed wood or 
parquet floors.
Do not use the appliance for cleaning painted or plastic 
coated surfaces such as kitchen or living room furniture, 
doors or parquet.
1. To clean these surfaces, steam a cloth briefly and 

use it to wipe over the surfaces.

Glass cleaner
ATTENTION
Glass breakages and damaged surfaces
Steam can damage sealed points of the window frame 
and, at low outside temperatures, lead to tension on the 
surface of window panes and hence to glass breakages.
Do not direct the steam at sealed points on the window 
frame.
At low outside temperatures, heat up the window panes 
by gently steaming the full surface of the glass.
 Clean the window area with a manual nozzle and 

cover. To remove the water, use a squeegee or wipe 
the surfaces dry. 

How to use the Accessories
Steam gun

The steam gun can be used for the following applica-
tions without accessories: 
 For removing slight creases from the hanging cloth-

ing items: Steam the clothing item from a distance of 
10-20 cm. 

 For wiping damp dust: Steam a cloth briefly and use 
it to wipe over the furniture. 

Spotlight nozzle
The spotlight nozzle is suitable for cleaning areas, joins, 
fittings, drains, sinks, WCs, blinds or radiators that are 
difficult to access. The closer the spotlight nozzle is to 
the soiled area, the greater the cleaning efficiency will 
be as the temperature and steam volume are at their 
highest at the nozzle opening. Larger lime deposits can 
be treated before steam cleaning with a suitable deter-
gent. Allow the detergent to soak in for 
approx. 5 minutes and then steam it off.
1. Slide the spotlight nozzle onto the steam gun.

Illustration J
Round brush (small)

The small round brush is used for cleaning stubborn dirt. 
Stubborn dirt can be removed more easily by brushing. 
ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the round brush to the spotlight nozzle.

Illustration K
Round brush (large)

The large round brush is suitable for cleaning large 
rounded surfaces, e.g. wash basin, shower tray, bath 
tub, kitchen sink.
ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the large round brush to the spotlight nozzle.

Illustration K
Power nozzle

The power nozzle is used for cleaning stubborn dirt, 
blowing down corners, joins etc.
1. Install the power nozzle onto the spotlight nozzle ac-

cording to the round brush. 
Illustration K
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Manual nozzle
The manual nozzle is used for cleaning small areas that 
can be washed down, shower cubicles and mirrors.
1. Push the manual nozzle onto the steam gun accord-

ing to the spotlight nozzle.
Illustration J

2. Pull the cover over the manual nozzle.
Floor nozzle

The floor nozzle is used for cleaning washable wall and 
floor coverings e.g. stone floors, tiles and PVC floors. 
ATTENTION
Damage due to build-up of steam
Heat and moisture can lead to damage.
Check the heat resistance and steam effect on an in-
conspicuous area using a minimal volume of steam pri-
or to use.
Note 
Detergent residue or care emulsions on the surface to 
be cleaned can lead to streaks, which will disappear 
however once these have been used several times.
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the appliance. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing commences. Work slowly on surfaces that are heav-
ily soiled so that the steam can impact longer.
1. Connect the extension tubes with the steam gun.

Illustration L
2. Push the floor nozzle onto the extension tube.

Illustration M
3. Fasten the floor cleaning cloth to the floor nozzle.

a Place the floor cleaning cloth with the Velcro 
strips pointing upwards on the floor.

b Place the floor nozzle onto the floor cleaning 
cloth, applying slight pressure.
Illustration N

The floor cleaning cloth will stick to the floor nozzle 
of its own accord due to the Velcro fastening.

Removing the floor cleaning cloth
1. Place one foot on the bottom corner of the floor 

cleaning cloth and lift the floor nozzle up.
Illustration N
Note 
Initially, the floor cleaning cloth's hook and loop fas-
tener strip is very strong and cannot be removed 
from the floor nozzle easily. After the floor cleaning 
cloth has been used several times and washed, it is 
easier to remove from the floor nozzle and it has 
reached the optimum adhesion.

Parking the floor nozzle
1. Hang the floor nozzle in the park bracket during 

breaks in work.
Illustration S

Carpet glider
The carpet glider is used for freshening up carpets.
ATTENTION
Beware of damaging the carpet glider and carpet
Contamination on the carpet glider, as well as heat and 
moisture penetration, can result in the carpet being 
damaged.
Prior to the application, also check the heat resistance 
and impact of steam on the carpet at an insignificant 
spot using as small an amount of steam as possible.
Observe the cleaning instructions from the carpet man-
ufacturer.

Prior to using the carpet glider, make sure that the car-
pet has been vacuumed and that stains have been re-
moved. 
Prior to application and following operating pauses, re-
move any possible water accumulation (condensate) in 
the appliance by means of evaporating the condensate 
into a drain (without floor cleaning cloth / with accesso-
ries).
Only use the carpet glider with a floor cleaning cloth on 
the floor nozzle.
Steam clean with a weak steam stage when using the 
carpet glider.
In order to prevent too much moistening and to avoid 
the risk of damage due to temperature effects, do not di-
rect the steam continuously onto one spot (maximum 
5 seconds).
Do not use the carpet glider on deep-pile carpets.

Fastening the carpet glider to the floor nozzle
1. For fastening the floor cleaning cloth to the floor 

nozzle, please refer to chapter Floor nozzle.
Illustration N

2. Using a little force, allow the floor nozzle to slide into 
the carpet glider and engage there.
Illustration O

3. Start cleaning the carpet.
Removing the carpet glider from the floor nozzle

� CAUTION
Beware of burns to your feet
The carpet glider can heat up during the steaming pro-
cess.
Do not operate or remove the carpet glider bare-footed 
or using open sandals.
Only operate or remove the carpet glider using suitable 
footwear.
1. Press the strap on the carpet glider downwards us-

ing your toecap.
2. Lift the floor nozzle upwards.

Illustration O
Iron steam pressure

Note 
We recommend using the KÄRCHER ironing board with 
active steam suctioning. This ironing board is optimally 
matched to the device you have acquired. It facilitates 
and speeds up the ironing process. In any case, the 
ironing board used should have a steam-permeable, 
grid-like ironing base surface.
1. Ensure that tap water or a mixture of tap water and 

no more than 50% distilled water is in the steam boil-
er of the steam cleaner.

2. Insert the steam plug of the iron into the unit plug un-
til it clicks into place.
The iron display stays lit in green.

3. Putting the steam cleaner into operation; see Chap-
ter Switching on the device.

4. Wait until the steam cleaner is ready for use.
Steam ironing

All fabrics can be ironed with steam. Iron sensitive fab-
rics or overprints on the reverse or, as the case may be, 
according to manufacturer's instructions.
ATTENTION
Damage to garments
Failure to observe the ironing information in the garment 
may result in damage.
Observe the ironing information in the garment.
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Note 
For sensitive textiles, we recommend using the 
KÄRCHER non-stick electric iron plate BE 6006.
Note 
The iron plate must be hot to prevent steam from con-
densing on the sole plate and dripping onto the ironing 
laundry.
The iron can be held vertically for steaming curtains, 
dresses, etc.
1. Set the temperature controller of the iron within the 

selected range ( /MAX).
As soon as the orange heating indicator light of the 
iron goes out, ironing can be started.

2. Press the “steam” switch (top) or the “steam” switch 
(bottom).
 Steaming at intervals: Press the “steam” switch. 

Steam flows out as long as the switch is pressed.
 Continuous steaming: Pull the lock for the 

“steam” switch backwards until it engages. Steam 
flows out continuously. To release, push the lock 
forward.

3. Before ironing and after pauses in the ironing pro-
cess, direct the blast of steam onto a cloth until the 
steam flows evenly.

Dry ironing
ATTENTION
Damage to the device
Water shortage in the steam boiler leads to damage to 
the device
Make sure that there is water in the steam boiler.
ATTENTION
Damage to garments
Failure to observe the ironing information in the garment 
may result in damage.
Observe the ironing information in the garment.
1. Set the temperature controller of the iron in accord-

ance with the garment.

2. Wait until the iron’s heating indicator light goes out.
The iron is ready for ironing.

Care and service
Descaling the steam boiler 

Note 
Since the lime clogs the appliance, we recommend des-
caling the appliance based on the number of times the 
water reservoir is filled as specified in the table (TF=tank 
fillings).

Note 
Your water board or municipal utilities authority can pro-
vide information on hardness of tap water.
ATTENTION
Damaged surfaces
The descaler may corrode sensitive surfaces.
Fill and empty the appliance carefully. 

1. Switch off the appliance, see Chapter  Switching off 
the device.

2. Allow the appliance to cool down.
3. Drain the water reservoir.
4. Remove the accessory/accessories from the acces-

sory holders.
5. Open the maintenance lock. To do this place the 

open end of an extension tube on the maintenance 
lock, insert this into the guide so it engages and 
open it.
Illustration U

6. Drain the water completely out of the steam boiler.
ATTENTION
Appliance damage due to descaler
An unsuitable descaler or incorrect dosing of the descal-
er may damage the appliance.
Only use KÄRCHER descaler.
Use 1 dosing unit of the descaler for 0.5 l water.
7. Apply descaler solution to the descaler according to 

the details.
8. Fill the descaler solution into the steam boiler. Do 

not seal the steam boiler.
9. Allow the descaler solution to take effect for 

approx. 8 hours.
10. Drain descaler solution completely out of the steam 

boiler.
11. Repeat the descaling process if necessary.
12. Rinse the steam boiler 2-3 times with cold water in 

order to drain all the descaler solution residue.
13. Drain the water completely out of the steam boiler.
14. Dry the mounting for the grid connection cable.
15. Close the maintenance lock with an extension tube.

Care of accessories
(Accessories - depending on scope of delivery)
Note 
The floor cleaning cloth and the cover for the manual 
nozzle have been washed beforehand and can be used 
immediately for working with the appliance. The micro 
fibre cloths are not suitable for dryer.
Note 
When washing the cloths, observe the instructions on 
the washing tag. Do not use any liquid softeners as this 
will affect the ability of the cloths to pick up dirt.
1. Wash the floor cleaning cloths and covers at a max. 

temperature of 60 °C in the washing machine.

Troubleshooting guide
Malfunctions often have simple causes that you can 
remedy yourself using the following overview. When in 
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned 
here, please contact your authorised Customer Service.
� WARNING
Risk of electric shock and burns
Trying to eliminate faults while the appliance is connect-
ed to the mains or has not yet cooled down is always 
dangerous. 
Remove the mains plug.
Allow the appliance to cool down.
The water shortage indicator light flashes red and a 
signal tone sounds
No water in the tank.
 Fill the water reservoir up to the “MAX” marking.
The water shortage indicator light is lit in red
No water in the steam boiler. The pump’s overheat pro-
tection has triggered.
1. Switch the device off; see Chapter Switch off the de-

vice.

Synthetics

Wool, silk

Cotton, linen

Hardness range °dH mmol/l TF
I soft 0-7 0-1.3 100
II Medium 7-14 1.3-2.5 90
III Hard 14-21 2.5-3.8 75
IV Very hard >21 >3.8 50



Français 17

2. Fill the water reservoir.
3. Switch on the device; see Chapter Switching on the 

device.
The water tank is not inserted correctly or is calcified.
1. Remove the water reservoir.
2. Rinse the water reservoir.
3. Insert the water reservoir and press downwards until 

it locks into place.
The steam lever cannot be pressed
The steam lever is locked with the child lock.
 Set the child lock (selector switch for steam volume) 

to the front.
The steam lever is released.

Long heating-up time
The steam boiler is scaled.
 Descale the steam boiler.
High water output
The steam boiler is scaled.
 Descale the steam boiler.
The steam pressure iron “spits” water
 Set the temperature controller to stage  .
 Rinse or descale the steam boiler of the steam 

cleaner; see Chapter Descaling the steam boiler.
After ironing breaks, water droplets come out of the 
steam pressure iron
During longer ironing breaks, steam can condense in 
the steam line.
 After pauses in the ironing process, direct the blast 

of steam onto a cloth until the steam flows evenly.

Technical data

Subject to technical modifications.

Contenu

Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sé-
curité jointes avant la première utilisa-

tion de l'appareil. Agissez en conséquence.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Utilisation conforme
Utilisez l'appareil uniquement dans pour votre ménage. 
L'appareil est conçu pour le nettoyage à la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés, tel 
qu'il est décrit dans cette notice d'utilisation. Les dé-
tergents ne sont pas nécessaires. Respectez les 
consignes de sécurité.

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l’environnement.
Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l’huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.
Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Accessoires et pièces de rechange
Utiliser exclusivement des accessoires et pièces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison
L’étendue de livraison de l’appareil est illustrée sur l'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la 
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en 
cas de dommage dû au transport, veuillez informer 
votre distributeur.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s'appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-

Electrical connection
Voltage V 220-240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50-60
Protection class IPX4
Protection category I
Performance data
Heating capacity W 2000
Heating capacity of iron W 700
Maximum operating pressure MPa 0.35
Heating-up time Minutes 4
Continuous steaming g/min 50
Maximum steam blast g/min 110
Filling quantity
Water reservoir l 0.8
Steam boiler l 0.5
Dimensions and weights
Weight (without accessories) kg 4.1
Length mm 350
Width mm 280
Height mm 270
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sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d'achat.
(Voir l'adresse au dos)

Dispositifs de sécurité
� PRÉCAUTION 
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent à vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de 
sécurité.

Symboles sur l'appareil
(Selon le type de l'appareil)

Régulateur de pression
Le régulateur de pression maintient la pression la plus 
constante possible dans la chaudière à vapeur pendant 
le fonctionnement. Le chauffage est éteint lorsque la 
pression de service maximale est atteinte dans la chau-
dière à vapeur et est de nouveau allumé en cas de 
chute de pression dans la chaudière à vapeur suite à un 
prélèvement de vapeur.

Thermostat de sécurité
Le thermostat de sécurité permet d'éviter une sur-
chauffe de l'appareil. Si le régulateur de pression et le 
thermostat de chaudière tombent en panne en cas de 
défaut et si l'appareil surchauffe, le thermostat de sécu-
rité éteint l'appareil. Pour réinitialiser le thermostat de 
sécurité, adressez-vous au service après-vente KÄR-
CHER compétent.

Thermostat de chaudière
En cas de défaut, le thermostat de chaudière éteint le 
chauffage, p. ex. s'il n'y a pas d'eau dans la chaudière à 
vapeur et si la température augmente dans la chaudière 
à vapeur.
Dès que vous remplissez de l'eau, l'appareil est à nou-
veau opérationnel.

Fermeture de maintenance
La fermeture de maintenance obture la chaudière à va-
peur contre la pression en attente. La fermeture de 
maintenance est en même temps une soupape de sûre-
té. Si le régulateur de pression est défectueux et si la 
pression de la vapeur augmente dans la chaudière à va-
peur, la soupape de sûreté s'ouvre et la vapeur est éva-
cuée vers l'extérieur par la fermeture de maintenance.
Avant de remettre l'appareil en service, adressez-vous 
au service après-vente KÄRCHER compétent.

Description de l'appareil
Le présent mode d'emploi décrit l'équipement complet. 
En fonction du modèle, il existe des différences dans 
l'étendue de la livraison (voir emballage).
Pour les illustrations, voir la page des graphiques
Illustration A

1 Fiche de l'appareil avec cache

2 Réservoir d'eau

3 Orifice de remplissage du réservoir d'eau

4 Interrupteur - Marche

5 Interrupteur - Arrêt

6 Témoin lumineux (vert) - Chauffage 

7 Témoin lumineux (rouge) - Manque d'eau

8 Poignée de transport

9 Support pour accessoires

10 Support pour accessoires

11 Fermeture de maintenance

12 Rangement pour le câble d'alimentation électrique

13 Gardiennage de parking pour buse pour sol

14 Câble d'alimentation électrique avec fiche secteur

15 Roues (2 pièces)

16 Roue directionnelle

17 Poignée vapeur

18 Manette vapeur

19 Touche de déverrouillage

20 Sélecteur du débit de vapeur (avec sécurité en-
fants)

21 Flexible vapeur

22 Connecteur vapeur

23 Buse à jet crayon

24 Brosse ronde (petite)

25 **Buse « Power »

26 **Brosse ronde (grande)

27 Suceur à main

28 Revêtement microfibre, suceur à main

29 Tubes de rallonge (2 pièces)

30 Touche de déverrouillage

31 Buse pour sol

32 Bande Velcro

33 Chiffon de sol microfibre (1 pièce)

34 **Chiffon de sol microfibre (2 pièces)

35 **Patin à moquette

36 Agent détartrant

37 Fer à pression de vapeur

38 Témoin lumineux (orange) - Chauffage 

39 Bouton vapeur (du haut)

40 Verrouillage du bouton vapeur

41 Bouton vapeur (du bas)

42 Thermostat

43 Connecteur vapeur

Risque de brûlures, la surface de l'appa-
reil devient très chaude pendant l'exploi-
tation.
Risque de brûlures avec la vapeur

Lire la notice d'utilisation
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** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montage
Montage des accessoires

1. Mettre la roue directionnelle et les roues en place et 
les enclencher.
Illustration B

2. Ouvrir le cache de la fiche de l'appareil.
Illustration E

3. Brancher le connecteur vapeur dans la fiche de l'ap-
pareil jusqu'à ce qu'il s'enclenche de manière au-
dible.
Illustration E

4. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la poignée vapeur jusqu'à ce que la touche de dé-
verrouillage de la poignée vapeur s'enclenche.
Illustration J

5. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la buse à jet crayon.
Illustration K

6. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.
a Pousser le 1er tube de rallonge sur la poignée 

vapeur jusqu'à ce que la touche de déverrouil-
lage de la poignée vapeur s'enclenche.
Le tube de raccordement est raccordé.

b Pousser le 2e tube de rallonge sur le 1er tube de 
rallonge.
Les tubes de raccordement sont raccordés.

Illustration L
7. Faire glisser l'accessoire et/ou la buse pour sol sur 

l'extrémité libre du tube de rallonge.
Illustration M
L'accessoire est raccordé.

Démontage des accessoires
1. Pousser le sélecteur de débit de vapeur vers l'ar-

rière.
La manette vapeur est verrouillée.

2. Pousser le cache de la fiche de l'appareil vers le bas 
et débrancher la fiche de l'appareil de la prise.

3. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer 
les pièces.
Illustration R

Utilisation
Remplissage d'eau

Le réservoir d'eau peut être démonté à tout moment 
pour remplissage ou rempli directement sur l'appareil.
ATTENTION 
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau 
distillée au maximum, mélangée à de l'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).

Démonter le réservoir d'eau pour le remplir
1. Tirer le réservoir d'eau vers le haut à la verticale.

Illustration C
2. Remplir le réservoir d'eau avec de l'eau potable ou 

un mélange d'eau potable et d'eau distillée (50 % au 
maximum) jusqu'au repère « MAX ».

3. Insérer le réservoir d'eau et appuyer vers le bas 
jusqu'à ce qu'il s'enclenche.

Remplissage du réservoir d'eau directement sur 
l’appareil

1. Utiliser un récipient rempli d'eau potable ou d'un mé-
lange d'eau potable et d'eau distillée (50 % au maxi-
mum) pour remplir le réservoir d'eau par l'orifice de 
remplissage jusqu'au repère « MAX ».
Illustration D

Allumer l’appareil
Remarque 
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudière 
à vapeur, la pompe à eau se met en marche et trans-
porte de l'eau du réservoir d'au à la chaudière à vapeur. 
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.
Remarque 
L'appareil ferme brièvement la soupape toutes les 60 
secondes, on entend alors un léger clic. La fermeture 
empêche que la soupape se sédimente. La sortie de va-
peur n'est pas perturbée. 
1. Placer l'appareil sur une base solide.
2. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Illustration F
3. Appuyer sur l'interrupteur « Ein » (Marche).

Le témoin lumineux vert du chauffage clignote.
Illustration G

4. Attendre que le témoin lumineux vert du chauffage 
reste constant.
Illustration H

5. Actionner la manette vapeur.
Illustration I
De la vapeur s'échappe.

Régulation du débit de vapeur
Le sélecteur du débit de vapeur permet de réguler le dé-
bit de vapeur qui s'écoule. Le sélecteur présente 3 
positions :

1. Régler le sélecteur de débit de vapeur sur le débit 
de vapeur nécessité.

2. Actionner la manette vapeur.
3. Avant de commencer à nettoyer, diriger la poignée 

vapeur vers un chiffon jusqu'à ce que la vapeur 
s'écoule régulièrement.

Rajouter de l'eau
En cas de manque d'eau, le témoin lumineux rouge cli-
gnote et un signal sonore retentit.
Remarque 
La pompe à eau remplit la chaudière à vapeur par inter-
valles. Lorsque le remplissage est terminé, le témoin lu-
mineux rouge Manque d'eau s'éteint. 
Remarque 
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudière 
à vapeur, la pompe à eau se met en marche et trans-
porte de l'eau du réservoir d'au à la chaudière à vapeur. 
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.

Débit de vapeur maximum

Débit de vapeur réduit

Aucune sécurité vapeur/enfants
Remarque 
Dans cette position, il n'est pas pos-
sible d'actionner la manette vapeur.
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ATTENTION 
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau 
distillée au maximum, mélangée à de l'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).
1. Remplir le réservoir d'eau jusqu'au repère « MAX » 

avec de l'eau potable ou un mélange d'eau potable 
et d'eau distillée (50 % au maximum).
L'appareil est prêt à l'emploi.

Éteindre l’appareil
1. Appuyer sur l'interrupteur « Aus » (Arrêt).

Illustration P
L'appareil est hors tension.

2. Appuyer sur la manette vapeur jusqu'à ce qu'il ne 
s'échappe plus de vapeur.
Illustration Q
La chaudière à vapeur est hors pression.

3. Pousser la sécurité enfants (sélecteur de débit de 
vapeur) vers l'arrière.
La manette vapeur est verrouillée.

4. Pousser le cache de la fiche de l'appareil vers le bas 
et débrancher la fiche de l'appareil de la prise.

5. Débrancher la fiche secteur de la prise de courant.
6. Vider le réservoir d'eau.

Rincer la chaudière à vapeur
Rincer la chaudière à vapeur de l'appareil au plus tard 
après chaque 10e remplissage du réservoir.
1. Éteindre l’appareil, voir chapitre Éteindre l’appareil.
2. Laisser refroidir l'appareil.
3. Vider le réservoir d'eau.
4. Sortir l'accessoire du porte-accessoires.
5. Ouvrir la fermeture de maintenance. Pour cela, pla-

cer l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la 
fermeture de maintenance, l'enclencher dans le gui-
dage et la dévisser.
Illustration U

6. Remplir la chaudière à vapeur d'eau et la secouer 
énergiquement. Les résidus de tartre qui se sont dé-
posés dans le fond de la chaudière à vapeur 
peuvent alors se détacher.

7. Vider entièrement l'eau de la chaudière à vapeur.
Illustration V

Rangement de l'appareil
1. Placer les tubes de rallonge dans les gros supports 

d'accessoires.
2. Enficher le suceur à main et la buse à jet crayon sur 

respectivement un tube de rallonge. 
3. Fixer la grosse brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
4. Enficher la petite brosse ronde et les buses dans les 

supports centraux des accessoires.
5. Suspendre la buse pour sol dans le gardiennage de 

parking.
Illustration S

6. Enrouler le flexible vapeur sur les tubes de rallonge 
et enficher la poignée vapeur dans la buse pour sol.
Illustration T

7. Enrouler le câble d'alimentation autour des tubes de 
rallonge.

8. Placer le câble d'alimentation dans le compartiment 
des accessoires.

9. Stocker l'appareil dans un endroit sec et protégé du 
gel.

Consignes d'utilisation importantes
Nettoyer les surfaces au sol

Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide.

Rafraîchissement des textiles
Avant un traitement avec l'appareil, toujours vérifier la 
compatibilité des textiles sur un emplacement caché : 
Imprégner le textile de vapeur, le laisser sécher et véri-
fier ensuite s'il y a modification de la couleur ou de la 
forme.
Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes
ATTENTION 
Surfaces endommagées
La vapeur peut décoller la cire, le lustrant pour meubles, 
les revêtements synthétiques ou la couleur et la ba-
guette de lisière des bords.
Ne dirigez pas la vapeur sur les bords collés, au risque 
de détacher la baguette de lisière. 
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les sols en bois ou 
les parquets non vitrifiés.
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les surfaces 
peintes ou à revêtement synthétique tel que p. ex. les 
meubles de cuisine ou de maison, portes ou parquets.
1. Pour nettoyer ces surfaces, imprégner légèrement 

de vapeur un chiffon et essuyer les surfaces.
Nettoyage du verre

ATTENTION 
Bris de verre et surfaces endommagées
La vapeur peut endommager les emplacement scellés 
du cadre de fenêtre et entraîner, à basse température 
extérieure, des tensions sur la surface des vitres et par 
conséquent un bris de verre.
Ne dirigez pas le jet de vapeur sur les emplacement 
scellés du cadre de fenêtre.
À basse température extérieure, réchauffez les vitres 
de la fenêtre en évaporant légèrement toute la surface 
du verre.
 Nettoyer la surface de fenêtre avec le suceur à main 

et le revêtement. Pour retirer l'eau, utiliser une ra-
clette pour vitres ou essuyer les surfaces à sec. 

Utilisation des accessoires
Poignée vapeur

La poignée vapeur peut être utilisée sans accessoire 
pour les domaines d'application suivants : 
 Pour enlever les plis légers sur les vêtements 

suspendus : vaporiser le vêtement à une distance 
de 10 à 20 cm. 

 Pour essuyer la poussière humide : imprégner légè-
rement de vapeur un chiffon et le passer sur les 
meubles. 

Buse à jet crayon
La buse à jet crayon convient pour le nettoyage des em-
placements difficilement accessibles, joints, robinette-
rie, déversoirs, lavabos, WC, stores à lamelles ou radia-
teurs. Plus la buse à jet crayon est près de l'emplace-
ment encrassé, plus grand est l'effet de nettoyage, car 
la température et le débit de vapeur sur la sortie de buse 
sont au maximum. Les dépôts calcaires tenaces 
peuvent être traités avec un détergent approprié avant 
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le nettoyage vapeur. Laisser agir le détergent env. 
5 minutes et vaporiser ensuite.
1. Pousser la buse à jet crayon sur la poignée vapeur.

Illustration J
Brosse ronde (petite)

La petite brosse ronde convient pour le nettoyage des 
taches tenaces. Le brossage permet d'éliminer plus fa-
cilement les taches tenaces. 
ATTENTION 
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la petite brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
Illustration K

Brosse ronde (grosse)
La grosse Brosse ronde convient pour nettoyer de 
grandes surfaces arrondies, p. ex. des lavabos, des 
bacs de douche, des baignoires, des éviers.
ATTENTION 
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la grosse brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
Illustration K

Buse « Power »
La buse « Power » convient pour le nettoyage des 
taches tenaces, le soufflage des coins, joints, etc.
1. Monter la buse « Power » sur la buse à jet crayon 

comme pour la brosse ronde. 
Illustration K

Suceur à main
Le suceur à main convient pour nettoyer les petites sur-
faces lavables, cabines de douche et miroirs.
1. Pousser le suceur à main de la buse à jet crayon sur 

la poignée vapeur.
Illustration J

2. Enfiler le revêtement sur le suceur à main.
Buse pour sol

La buse pour sol convient pour nettoyer les dallages et 
carrelages lavables, p. ex. les sols en pierre, carreaux 
et sols en PVC. 
ATTENTION 
Dégâts causés par l'imprégnation de vapeur
La chaleur et l'humidification peuvent causer des dé-
gâts.
Vérifier, avant l’utilisation, la résistance à la chaleur et  à 
l’imprégnation de vapeur à un endroit dissimulé, à l’aide 
du plus petit débit de vapeur.
Remarque 
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
sur la surface à nettoyer peuvent entraîner des salis-
sures lors du nettoyage vapeur, lesquelles dispa-
raissent néanmoins après plusieurs applications.
Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide. 
Travailler lentement sur les surfaces encrassées pour 
que la valeur puisse agir plus longtemps.
1. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.

Illustration L
2. Pousser la buse pour sol sur le tube de rallonge.

Illustration M
3. Fixer la serpillière sur la buse pour sol.

a Placer la serpillière sur le sol avec les bandes 
Velcro vers le haut.

b Placer la buse pour sol sur la serpillière en ap-
puyant légèrement.
Illustration N

La serpillière adhère d'elle-même sur la buse pour 
sol grâce à la fixation Velcro.

Retirer la serpillière.
1. Mettre un pied sur la languette de la serpillière et ti-

rer la buse pour sol vers le haut.
Illustration N
Remarque 
Au début, la bande Velcro de la serpillière est très 
raide et il est possible qu'elle se laisse difficilement 
retirer de la buse pour sol. Après plusieurs utilisa-
tions et lavages de la serpillière, celle-ci se retire ai-
sément de la buse pour sol et a atteint l'adhérence 
optimale.

Garer la buse pour sol
1. Lorsque le travail est interrompu, suspendre la buse 

pour sol dans le gardiennage de parking.
Illustration S

Patin à moquette
Les tapis peuvent être rafraîchis par le patin à mo-
quette.
ATTENTION 
Dommages sur le patin à moquette et le tapis
Les encrassements sur le patin à moquette ainsi que la 
chaleur et l’accumulation d’humidité peuvent entraîner 
des dommages sur le tapis.
Vérifier, avant l’utilisation, la résistance à la chaleur et 
l’imprégnation de vapeur sur le tapis, à un endroit dissi-
mulé, à l’aide du plus petit débit de vapeur.
Respecter les consignes de nettoyage du fabricant du 
tapis.
S’assurer que le tapis puisse être aspiré et que les 
tâches ont été enlevées avant l’utilisation du patin à mo-
quette. 
Retirer les éventuelles accumulations d’eau (conden-
sat) dans l’appareil, avant l’utilisation et après les 
pauses de fonctionnement, en vaporisant dans un 
écoulement (sans serpillière / avec accessoires).
Utiliser le patin à moquette exclusivement avec une ser-
pillière sur la buse pour sol.
Réaliser le nettoyage vapeur en utilisant le patin à mo-
quette et le mode vapeur bas.
Ne pas orienter la vapeur en continu sur le même en-
droit (maximum 5 secondes) pour éviter une forte im-
prégnation et le risque de dommages dus à l’effet de la 
température.
Ne pas utiliser le patin à moquette sur des tapis épais.

Fixer le patin à moquette à la buse pour sol
1. Fixer la serpillière à la buse pour sol, voir le chapitre 

Buse pour sol.
Illustration N

2. Faire glisser et enclencher la buse pour sol dans le 
patin à moquette avec une légère pression.
Illustration O

3. Commencer le nettoyage de tapis.
Retirer le patin à moquette de la buse pour sol

� PRÉCAUTION 
Brûlures au pied
Le patin à moquette peut s’échauffer lors de la vapori-
sation.
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Ne pas utiliser, ni retirer, le patin à moquette pieds nus 
ou avec des sandalettes.
Utiliser et retirer le patin à moquette uniquement avec 
des chaussures adaptées.
1. Appuyer la languette du patin à moquette vers le 

bas avec la pointe de la chaussure.
2. Lever la buse pour sol vers le haut.

Illustration O
Fer à repasser vapeur

Remarque 
Nous recommandons d'utiliser la table à repasser KÄR-
CHER avec aspiration de vapeur active. Cette table à 
repasser est adaptée de manière optimale à l'appareil 
que vous avez acheté. Elle facilite et accélère le repas-
sage. La table à repasser utilisée devrait en tout cas dis-
poser d'une surface de repassage à grille, perméable à 
la vapeur.
1. S'assurer que la chaudière à vapeur du nettoyeur 

vapeur contient de l'eau potable ou un mélange 
d'eau potable et d'eau distillée (50 % max.).

2. Brancher le connecteur vapeur du fer à repasser 
dans la fiche de l'appareil jusqu'à ce qu'il s'en-
clenche de manière audible.
La lampe Fer à repasser est allumée en vert en per-
manence.

3. Mettre en service le nettoyeur vapeur, voir chapitre 
Allumer l’appareil.

4. Attendre que le nettoyeur vapeur soit prêt à l'emploi.
Repassage à la vapeur

Tous les textiles peuvent être repassés à la vapeur. Re-
passer les tissus fragiles ou les impressions sur tissu 
sur l'envers du tissu, en suivant les indications du fabri-
cant.
ATTENTION 
Vêtements endommagés
La non-observation des indications de repassage dans 
le vêtement peut causer des dommages.
Observez les indications de repassage dans le vête-
ment.
Remarque 
Pour les textiles délicats, nous recommandons d'utiliser 
la semelle de fer à repasser anti-adhésive BE 6006 de 
KÄRCHER.
Remarque 
La semelle de fer à repasser doit être très chaude pour 
que la vapeur ne se condense pas sur la semelle et ne 
s'égoutte pas sur le linge à repasser.
Pour vaporiser les rideaux, vêtements, etc. le fer à re-
passer peut être tenu droit.
1. Régler le thermostat du fer à repasser dans les li-

mites de la plage marquée ( /MAX).
Dès que le témoin lumineux orange du chauffage du 
fer à repasser s'éteint, on peut commencer le repas-
sage.

2. Actionner le bouton vapeur (du haut) ou le bouton 
vapeur (du bas).
 Vaporisation intermittente : Appuyer sur le 

bouton vapeur. La vapeur s'échappe tant que le 
bouton est enfoncé.

 Vaporisation permanente : Tirer le verrou du 
bouton vapeur vers l'arrière jusqu'à ce qu'il s'en-
clenche. La vapeur s'échappe en permanence. 
Pour déverrouiller, pousser le verrou vers l'avant.

3. Avant de commencer le repassage et après les 
pauses, diriger le pic de vapeur sur un chiffon 
jusqu'à ce que la vapeur s'échappe régulièrement.

Repassage à sec
ATTENTION 
Dommages sur l'appareil
Le manque d'eau dans la chaudière à vapeur peut en-
dommager l'appareil.
Vérifiez que la chaudière à vapeur contient de l’eau.
ATTENTION 
Vêtements endommagés
La non-observation des indications de repassage dans 
le vêtement peut causer des dommages.
Observez les indications de repassage dans le vête-
ment.
1. Régler le thermostat du fer à repasser en fonction 

du vêtement.

2. Attendre que le témoin lumineux du chauffage du fer 
à repasser s'éteigne.

Le fer à repasser est prêt à repasser.

Entretien et maintenance
Détartrage de la chaudière à vapeur 

Remarque 
Sachant que du calcaire se dépose dans l'appareil, 
nous recommandons de détartrer l'appareil après le 
nombre de remplissages du réservoir d'eau (TF = rem-
plissages du réservoir) indiqué sur le tableau.

Remarque 
L'administration des eaux ou les services publics muni-
cipaux donnent des renseignements sur la dureté de 
l'eau potable.
ATTENTION 
Surfaces endommagées
La solution détartrante peut attaquer les surfaces déli-
cates.
Remplissez et videz l'appareil avec précaution. 
1. Éteindre l’appareil, voir chapitre  Éteindre l’appareil.
2. Laisser refroidir l'appareil.
3. Vider le réservoir d'eau.
4. Sortir l'accessoire du porte-accessoires.
5. Ouvrir la fermeture de maintenance. Ensuite, placer 

l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la fer-
meture de maintenance, l'enclencher dans le gui-
dage et la visser.
Illustration U

6. Vider entièrement l'eau de la chaudière à vapeur.
ATTENTION 
Endommagement de l'appareil par l'agent détartrant
Un agent détartrant non approprié ainsi que le mauvais 
dosage de l'agent détartrant peuvent endommager l'ap-
pareil.
Utilisez uniquement l'agent détartrant KÄRCHER.
Utilisez 1 unité de dosage de l'agent détartrant pour 
0,5 l d'eau.
7. Préparer la solution d'agent détartrant selon les in-

dications sur l'agent détartrant.

tissus synthétiques

laine, soie

coton, lin

Plage de dureté °dH mmol/l TF
I douce 0-7 0-1,3 100
II moyenne 7-14 1,3-2,5 90
III dure 14-21 2,5-3,8 75
IV très dure > 21 >3,8 50
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8. Remplir la solution d'agent détartrant dans la chau-
dière à vapeur. Ne pas fermer la chaudière à vapeur.

9. Laisser agir la solution d'agent détartrant env. 
8 heures.

10. Vider entièrement la solution d'agent détartrant de la 
chaudière à vapeur.

11. Le cas échéant, réitérer le processus de détartrage.
12. Rincer 2 à 3 fois la chaudière à vapeur avec de l'eau 

froide pour enlever tous les résidus de solution 
d'agent détartrant.

13. Vider entièrement l'eau de la chaudière à vapeur.
14. Sécher le rangement pour le câble d'alimentation 

électrique.
15. Revisser la fermeture de maintenance avec un tube 

de rallonge.
Entretien des accessoires

(accessoire - en fonction de l'étendue de livraison)
Remarque 
La serpillière et le revêtement du suceur à main sont 
prélavés et peuvent être utilisés immédiatement pour 
travailler avec l'appareil. Les chiffons microfibre ne sont 
pas adaptés pour le séchoir.
Remarque 
Pour laver les chiffons, tenir compte des indications sur 
la notice de lavage. Ne pas utiliser d'adoucissant textile 
afin que les chiffons puissent bien absorber les salis-
sures.
1. Laver les serpillières et revêtements à 60 ° max. en 

machine à laver.

Dépannage en cas de pannes
Les pannes ont souvent des causes simples qui 
peuvent être éliminées soi-même à l'aide de l'aperçu 
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention 
des pannes, veuillez vous adresser au service client au-
torisé.
� AVERTISSEMENT 
Risque d'électrocution et de brûlures
Tant que l'appareil est raccordé au réseau ou qu'il n'est 
pas encore refroidi, le dépannage est dangereux. 
Débranchez la fiche secteur.
Laissez l’appareil refroidir.
Le témoin lumineux de manque d'eau clignote en 
rouge et un signal sonore retentit.
Le réservoir d'eau est vide.
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'au repère « MAX ».
Le témoin lumineux de manque d'eau est allumé en 
rouge.
La chaudière à vapeur est vide. La protection contre les 
surchauffes de la pompe s'est déclenchée.
1. Éteindre l’appareil, voir chapitre Éteindre l’appareil.
2. Remplir le réservoir d'eau.
3. Allumer l’appareil, voir chapitre Allumer l’appareil.
Le réservoir d'eau n'est pas correctement encastré ou 
entartré.
1. Retirer le réservoir d'eau.
2. Rincer le réservoir d'eau.
3. Insérer le réservoir d'eau et appuyer vers le bas 

jusqu'à ce qu'il s'enclenche.
Impossible d'appuyer sur la manette vapeur
La manette vapeur est protégée par la sécurité enfants.
 Pousser la sécurité enfants (sélecteur de débit de 

vapeur) vers l'avant.
La manette vapeur est déverrouillée.

Longue durée de chauffage
La chaudière à vapeur est entartrée.
 Détartrer la chaudière à vapeur.

Prélèvement d’eau élevé
La chaudière à vapeur est entartrée.
 Détartrer la chaudière à vapeur.
Le fer à repasser vapeur « crache » de l'eau
 Régler le thermostat sur le niveau  .
 Rincer la chaudière à vapeur du nettoyeur vapeur 

ou la détartrer, voir chapitre Détartrage de la chau-
dière à vapeur.

Après les pauses, des gouttes d'eau s'échappent du 
fer à repasser vapeur
Après des pauses prolongées, de la vapeur peut 
condenser dans la conduite de vapeur.
 Après les pauses, diriger le pic de vapeur sur un 

chiffon jusqu'à ce que la vapeur s'échappe réguliè-
rement.

Caractéristiques techniques

Sous réserve de modifications techniques.

Indice

Raccordement électrique
Tension V 220-240
Phase ~ 1
Fréquence Hz 50-60
Type de protection IPX4
Classe de protection I
Caractéristiques de puissance
Puissance de chauffe W 2000
Puissance de chauffe, fer à repas-
ser

W 700

Pression de service maximale MPa 0,35
Durée de chauffage Minutes 4
Vaporisation permanente g/min 50
Pic de vapeur maximal g/min 110
Volume de remplissage
Réservoir d'eau l 0,8
Chaudière à vapeur l 0,5
Dimensions et poids
Poids (sans accessoires) kg 4,1
Longueur mm 350
Largeur mm 280
Hauteur mm 270
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare l’apparecchio per la 
prima volta, leggere le presenti istruzioni 
per l’uso originali e le allegate avverten-

ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato e
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un 
successivo proprietario.

Impiego conforme alla destinazione
Questo apparecchio è destinato esclusivamente all’uso 
domestico. L’apparecchio è per la pulizia a vapore e può 
essere utilizzato con accessori adeguati, come descritto 
nel presente manuale. Non sono necessari detergenti. 
Osservare le avvertenze di sicurezza.

Tutela dell’ambiente
I materiali d'imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e spesso componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti scorrettamente, possono costituire 

un potenziale pericolo per la salute umana e per l'am-
biente. Questi componenti sono tuttavia necessari per 
un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo non devono 
essere smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle componenti contenute (REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti contenute 
sono disponibili all'indirizzo: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi
Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si 
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi 
dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e 
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell’apparecchio è riportato sulla 
confezione. Disimballare la confezione e controllare che 
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti 
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Garanzia
Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di 
pubblicazione da parte della nostra società di vendita 
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se causati 
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti 
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al più vicino centro di assistenza autorizzato, 
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Dispositivi di sicurezza
� PRUDENZA 
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
I dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere 
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Simboli riportati sull’apparecchio
(A seconda del tipo di apparecchio)

Regolatore di pressione
Il regolatore di pressione mantiene la pressione nella 
caldaia a vapore il più costante possibile durante l’eser-
cizio. Al raggiungimento della pressione d'esercizio 
massima nella caldaia a vapore, il riscaldamento viene 
spento e viene riacceso in caso di calo di pressione nel-
la caldaia a vapore dovuto a prelievo di vapore.

Termostato di sicurezza
Il termostato di sicurezza impedisce all’apparecchio di 
surriscaldarsi. In caso di guasto del regolatore di pres-
sione e del termostato caldaia, e di conseguente surri-
scaldamento dell’apparecchio, il termostato di sicurez-
za provvede allo spegnimento dello stesso. Per il ripri-
stino del termostato di sicurezza rivolgersi al servizio di 
assistenza clienti KÄRCHER competente.

Termostato caldaia
In caso di errore, ad es. quando non c'è acqua nella cal-
daia vapore e la temperatura nella caldaia sale, il termo-
stato della caldaia disattiva il riscaldamento.
Non appena si aggiunge dell'acqua l'apparecchio è di 
nuovo pronto all’uso.

Tappo di chiusura di manutenzione
Il tappo di chiusura di manutenzione chiude la caldaia a 
vapore per ripararla dalla pressione di vapore esistente. 
Il tappo di chiusura di manutenzione è allo stesso tempo 
una valvola di sovrapressione. Se il regolatore di pres-
sione dovesse essere difettoso e la pressione del vapo-
re nella caldaia dovesse aumentare, si apre la valvola di 
sovrapressione ed il vapore fuoriesce dal tappo di ma-
nutenzione.
Prima della rimessa in funzione dell’apparecchio, rivol-
gersi al Servizio Assistenza KÄRCHER.

Descrizione dell’apparecchio
Nelle presenti istruzioni per l’uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare 
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).
Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A
1 Presa dell'apparecchio con coperchio

2 Serbatoio dell’acqua

3 Apertura di riempimento serbatoio dell'acqua

4 Interruttore - On

5 Interruttore - Off

6 Spia di controllo (verde) - riscaldamento 

7 Spia di controllo (rosso) - mancanza acqua

8 Maniglia di trasporto

9 Supporto per accessori

Pericolo di ustione, la superficie dell’ap-
parecchio si riscalda molto durante l’uti-
lizzo
Pericolo di ustione attraverso il vapore

Leggere le istruzioni per l’uso
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10 Supporto per accessori

11 Tappo di chiusura di manutenzione

12 Custodia per il cavo di allacciamento alla rete

13 Supporto di parcheggio della bocchetta per pavi-
menti

14 Cavo elettrico con spina

15 Ruote (2 pz.)

16 Ruota pivotante

17 Pistola a vapore

18 Leva vapore

19 Tasto di sblocco

20 Selettore per quantità di vapore (con sicurezza 
bambini)

21 Tubo flessibile vapore

22 Spina vapore

23 Ugello a getto puntiforme

24 Spazzola rotonda (piccola)

25 **Ugello Power

26 **Spazzola rotonda (grande)

27 Ugello manuale

28 Rivestimento in microfibra ugello manuale

29 Tubi di prolunga (2 pz.)

30 Tasto di sblocco

31 Bocchetta per pavimenti

32 Collegamento a velcro

33 Panno in microfibra per pavimenti (1 pz.)

34 **Panno in microfibra per pavimenti (2 pz.)

35 **Piastra

36 Prodotto anticalcare

37 Ferro da stiro a vapore

38 Spia luminosa (arancione) - riscaldamento 

39 Tasto vapore (superiore)

40 Blocco per tasto vapore

41 Tasto vapore (inferiore)

42 Regolatore temperatura

43 Spina vapore

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaggio
Montaggio accessori

1. Inserire la ruota pivotante e le ruote e agganciare.
Figura B

2. Aprire lo sportello di chiusura della spina dell’appa-
recchio.
Figura E

3. Inserire il connettore del vapore nella spina dell’ap-
parecchio, fino a quando non si sente lo scatto 
dell’aggancio.
Figura E

4. Spingere l’estremità aperta dell’accessorio sulla pi-
stola a vapore, fino a che il tasto di sblocco dell’ugel-
lo vapore o della pistola a vapore non scatta.
Figura J

5. Spingere l’estremità aperta dell’accessorio sull’ugel-
lo a getto puntiforme.
Figura K

6. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a spruzzo.
a Spingere il 1° tubo di prolunga sulla pistola a va-

pore, fino a che il tasto di sblocco dell’ugello va-
pore o della pistola a vapore non scatta.
Il tubo di collegamento è collegato.

b Spingere il 2° tubo di prolunga sul 1° tubo di pro-
lunga.
I tubi di collegamento sono collegati.

Figura L
7. Spingere l’accessorio e/o la bocchetta per pavimenti 

sull’estremità libera del tubo di prolunga.
Figura M
L’accessorio è collegato.

Smontaggio accessori
1. Posizionare indietro il selettore della quantità di va-

pore.
La leva vapore è bloccata.

2. Premere verso il basso lo sportello di chiusura della 
spina dell’apparecchio e togliere il connettore del 
vapore.

3. Premere il tasto di sblocco e smontare le parti.
Figura R

Messa in funzione
Introdurre acqua

Il serbatoio dell'acqua può essere estratto in qualunque 
momento per riempirlo oppure può essere riempito 
montato all'apparecchio.
ATTENZIONE 
Danni all’apparecchio
L’uso di acqua non adatta può comportare l’intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello 
dell'acqua.
Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-
mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-
binetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall’asciuga-
biancheria.
Non usare l’acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).

Rimozione del serbatoio dell’acqua per riempirlo
1. Sollevare in verticale il serbatoio dell'acqua.

Figura C
2. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-

netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre 
il 50 % di acqua distillata fino al segno "MAX", te-
nendolo in posizione verticale.

3. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso fino 
allo scatto.

Riempimento del serbatoio dell’acqua direttamente 
nell’apparecchio

1. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-
netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre 
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il 50 % di acqua distillata da un recipiente fino al se-
gno "MAX".
Figura D

Accendere l’apparecchio
Nota 
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.
Nota 
Ogni 60 secondi l'apparecchio chiude brevemente la 
valvola. Si sente un piccolo clic. La chiusura impedisce 
che la valvola possa bloccarsi. L'estrazione del vapore 
non viene pregiudicata. 
1. Mettere l’apparecchio su un fondo stabile.
2. Inserire la spina nella presa.

Figura F
3. Premere l’interruttore On.

La spia di controllo verde del riscaldamento lampeg-
gia.
Figura G

4. Attendere fino a quando la spia di controllo verde 
del riscaldamento è accesa fissa.
Figura H

5. Premere la leva vapore.
Figura I
Fuoriesce vapore.

Regolazione del vapore
Con il selettore della quantità di vapore si regola la 
quantità di vapore che fuoriesce. Il selettore ha 3 posi-
zioni:

1. Posizionare il selettore della quantità di vapore sulla 
quantità necessaria.

2. Premere la leva vapore.
3. Prima di iniziare la pulizia, puntare la pistola vapore 

su un panno, fino a ottenere un vapore uniforme.
Aggiungere acqua

In caso di carenza di acqua la spia di controllo - carenza 
acqua lampeggia in rosso e viene emesso un segnale 
acustico.
Nota 
La pompa dell'acqua riempie la caldaia vapore a inter-
valli. A termine del riempimento la spia di controllo rossa 
- carenza acqua si spegne. 
Nota 
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.
ATTENZIONE 
Danni all’apparecchio
L’uso di acqua non adatta può comportare l’intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello 
dell'acqua.

Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-
mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-
binetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall’asciuga-
biancheria.
Non usare l’acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).
1. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-

netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre 
il 50 % di acqua distillata fino al segno "MAX".
L’apparecchio è pronto per l’utilizzo.

Spegnere l’apparecchio
1. Premere l’interruttore Off.

Figura P
L’apparecchio è spento.

2. Premere la leva vapore fino a completa erogazione 
del vapore.
Figura Q
La caldaia a vapore non è in pressione.

3. Posizionare indietro la sicurezza bambini (selettore 
della quantità di vapore).
La leva vapore è bloccata.

4. Premere verso il basso il coperchio della spina 
dell’apparecchio e togliere il connettore del vapore.

5. Staccare la spina dalla presa.
6. Svuotare il serbatoio dell’acqua.

Sciacquare la caldaia vapore
Sciacquare la caldaia vapore dell'apparecchio (max. 
ogni 10 riempimenti del serbatoio).
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo Spegnere 

l’apparecchio.
2. Lasciare raffreddare l’apparecchio.
3. Svuotare il serbatoio dell’acqua.
4. Togliere gli accessori dal supporto.
5. Aprire il coperchio di manutenzione. A tal fine posi-

zionare l'estremità aperta di un tubo di prolunga sul 
tappo di chiusura di manutenzione, agganciare nella 
guida e svitare.
Figura U

6. Riempire di acqua la caldaia a vapore e capovolger-
la con forza. In questo modo si staccano i residui di 
calcare depositati sul fondo della caldaia.

7. Svuotare completamente la caldaia a vapore 
dall’acqua.
Figura V

Deposito dell’apparecchio
1. Collocare il tubo prolunga nel sostegno grande per 

gli accessori.
2. Inserire l’ugello manuale e l'ugello a getto puntifor-

me su un tubo prolunga ognuno. 
3. Montare la spazzola rotonda grande sull’ugello a 

getto puntiforme.
4. Inserire la spazzola rotonda piccola e gli ugelli nel 

supporto centrale per gli accessori.
5. Agganciare la bocchetta per pavimenti nel supporto 

di parcheggio.
Figura S

6. Avvolgere il tubo flessibile vapore attorno al tubo di 
prolunga ed inserire la pistola vapore nella bocchet-
ta per pavimenti.
Figura T

7. Avvolgere il cavo di rete attorno al tubo di prolunga.
8. Inserire il cavo di rete nel vano accessori.
9. Conservare l'apparecchio in un posto asciutto e 

anti-gelo.

Massima quantità di vapore

Ridotta quantità di vapore

Assenza di vapore - Sicurezza bambini
Nota 
In questa posizione la leva del vapore 
non può essere azionata.
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Istruzioni d’uso importanti
Pulire il pavimento

Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l’aspirapolvere prima di utilizzare l’apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido.

Rinfrescare i tessuti
Prima di un trattamento con l’apparecchio, controllare 
sempre la compatibilità dei tessuti in punti nascosti: Va-
porizzare sul tessuto e lasciar asciugare e poi verificare 
che non si siano alterati colore e forma.

Pulire le superfici verniciate o laccate
ATTENZIONE 
Superfici danneggiate
Il vapore può staccare cera, lucido per mobili, rivesti-
menti in plastica o colore e i frontali dai bordi.
Non orientare il vapore su angoli incollati, perché po-
trebbe staccarsi il frontale. 
Non utilizzare l’apparecchio per la pulizia di pavimenti in 
legno o parquet non sigillati.
Non utilizzare l’apparecchio per pulire superfici laccate 
o rivestite in plastica, come ad es. mobili per cucina o 
per la casa, porte o parquet.
1. Per pulire tali superfici, vaporizzare brevemente su 

un panno e passarvelo sopra.
Pulizia del vetro

ATTENZIONE 
Rottura vetro e superfici danneggiate
Il vapore può danneggiare i punti sigillati del telaio della 
finestra e, in caso di basse temperature esterne, provo-
care tensioni sulla superficie dei vetri della finestra e di 
conseguenza rompere il vetro.
Non dirigere il getto di vapore verso punti sigillati del te-
laio finestra.
Riscaldare i vetri delle finestre in caso di basse tempe-
rature esterne, vaporizzando leggermente l’intera su-
perficie in vetro.
 Pulire la superficie della finestra con l’ugello manua-

le e pulire il rivestimento. Per rimuovere l’acqua, uti-
lizzare un tergivetri o passare un panno sulle 
superfici. 

Uso degli accessori
Pistola a vapore

La pistola a vapore può essere utilizzata per i seguenti 
campi di impiego senza accessori: 
 per eliminare piccole pieghe da indumenti appesi: 

stirare l’indumento da una distanza di 10-20 cm; 
 per rimuovere la polvere umida: vaporizzare rapida-

mente su un panno e passarlo sui mobili. 
Ugello a getto puntiforme

L’ugello a getto puntiforme è adatto per la pulizia di punti 
poco accessibili, fughe, rubinetti, scarichi, lavandini, 
WC, veneziane o corpi riscaldanti. Più vicino è l’ugello a 
getto puntiforme al punto sporco, maggiore è il potere 
pulente, perché temperatura e quantità di vapore 
sull’uscita ugello sono ai massimi livelli. Forti depositi di 
calcare possono essere trattati, prima della pulizia a va-
pore, con un detergente adeguato. Lasciare agire il de-
tergente per ca. 5 minuti e poi vaporizzare.
1. Spingere l’ugello a getto puntiforme sulla pistola a 

vapore.
Figura J

Spazzola rotonda (piccola)
La spazzola rotonda piccola è adatta alla pulizia dello 
sporco ostinato. Con le spazzole, è più facile rimuovere 
lo sporco ostinato. 
ATTENZIONE 
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda piccola sull’ugello a 

getto puntiforme.
Figura K

Spazzola rotonda (grande)
La spazzola rotonda grande è adatta alla pulizia di gran-
di superfici arrotondate, ad es. lavabo, piatto doccia, va-
sca da bagno, lavandino da cucina.
ATTENZIONE 
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda grande sull’ugello a 

getto puntiforme.
Figura K

Ugello Power
L’ugello Power è adatto per la pulizia dello sporco osti-
nato, per il soffiaggio di angoli, fughe, etc.
1. Montare l’ugello Power sull’ugello a getto puntifor-

me in modo corrispondente alla spazzola rotonda. 
Figura K

Ugello manuale
L’ugello manuale è adatto alla pulizia di piccole superfici 
lavabili, box doccia e specchi.
1. Spingere l’ugello manuale sulla pistola a vapore in 

modo corrispondente all’ugello a getto puntiforme.
Figura J

2. Tirare la foderina sull’ugello manuale.
Bocchetta per pavimenti

La bocchetta per pavimenti è adatta alla pulizia di rive-
stimenti lavabili per pareti e pavimenti, ad es. pavimenti 
in pietra, piastrelle e pavimenti in PVC. 
ATTENZIONE 
Danni provocati dal vapore
Calore e umidità possono provocare danni.
Prima dell’uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, controllare la stabilità al calore e l’ef-
fetto dell’umidità.
Nota 
Residui di pulizia o emulsioni di cura sulla superficie da 
pulire possono comportare strisce durante la pulizia a 
vapore, che però scompaiono in caso di applicazioni ri-
petute.
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l’aspirapolvere prima di utilizzare l’apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido. Lavorare lenta-
mente sulle superfici molto sporche, perché il vapore 
possa agire più a lungo.
1. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a spruzzo.

Figura L
2. Spingere la bocchetta per pavimenti sul tubo prolun-

ga.
Figura M

3. Fissaggio del panno per pavimenti alla bocchetta 
per pavimenti.
a Posizionare il panno per pavimenti con il velcro 

verso l’alto sul pavimento.
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b Posizionare la bocchetta per pavimenti con una 
leggera pressione sul panno per pavimenti.
Figura N

Il panno per pavimenti aderisce autonomamente 
alla bocchetta per pavimenti attraverso il velcro.

Rimozione del panno per pavimenti
1. Posizionare un piede sulla linguetta del panno per 

pavimenti e sollevare la bocchetta per pavimenti 
verso l’alto.
Figura N
Nota 
Inizialmente la striscia di velcro del panno per pavi-
menti è molto dura e si riesce a eliminare dalla boc-
chetta per pavimenti con difficoltà. Dopo vari utilizzi 
e dopo aver lavato il panno, si riesce a togliere dalla 
bocchetta per pavimenti senza difficoltà garantendo 
l’aderenza ottimale.

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti
1. In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-

chetta per pavimenti nel supporto di parcheggio.
Figura S

Piastra
I tappeti possono essere rinfrescati con la piastra.
ATTENZIONE 
Danni al panno e al tappeto
Eventuale sporco sul panno, così come calore e umidità 
possono danneggiare il tappeto.
Prima dell’uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, accertarsi della stabilità del calore e 
dell’effetto del vapore sul tappeto.
Osservare le indicazioni di pulizia del produttore del tap-
peto.
Prima di utilizzare la piastra, assicurarsi che il tappeto 
sia pulito e senza macchie. 
Prima dell’uso e dopo le pause rimuovere il possibile ac-
cumulo d’acqua (condensa) nell’apparecchio facendolo 
evaporare in uno scolo (senza panno per pavimenti /
con accessori).
Impiegare la piastra solo con il panno per i pavimenti 
sull’apposita bocchetta.
Quando si utilizza la piastra, eseguire la pulizia a vapore 
con livello di vapore minimo.
Non rivolgere il vapore in un’unica direzione in modo 
continuo (max. 5 secondi) al fine di evitare un’eccessiva 
umidificazione e il rischio di danni per effetto delle tem-
perature.
Non impiegare la piastra sui tappeti a pelo lungo.
Fissaggio della piastra alla bocchetta per pavimenti
1. Fissare il panno per i pavimenti alla bocchetta per 

pavimenti, vedere capitolo Bocchetta per pavimenti.
Figura N

2. Con leggera pressione far scivolare la bocchetta per 
pavimenti nella piastra e inserirla.
Figura O

3. Iniziare la pulizia del tappeto.
Rimozione della piastra dalla bocchetta per 

pavimenti
� PRUDENZA 
Ustioni al piede
La piastra può prendere fuoco con la vaporizzazione.
Non utilizzare o rimuovere la piastra a piedi scalzi o con 
sandali.
Utilizzare e rimuovere la piastra solo con scarpe ade-
guate.

1. Con la punta della scarpa spingere la linguetta della 
piastra verso il basso.

2. Sollevare la bocchetta per pavimenti verso l’alto.
Figura O

Ferro da stiro a vapore
Nota 
Si consiglia di utilizzare l'asse da stiro KÄRCHER con 
aspirazione attiva del vapore. Quest’asse da stiro si 
adatta in modo ottimale all’apparecchio acquistato, in 
quanto agevola ed accelera la stiratura. L'asse da stiro 
utilizzato deve in ogni caso disporre di un piano con fon-
do di stiratura grigliato, permeabile al vapore.
1. Accertarsi che nella caldaia vapore del pulitore a va-

pore vi sia acqua di rubinetto o una miscela di acqua 
di rubinetto e non oltre il 50 % di acqua distillata.

2. Infilare la spina vapore del ferro nella presa dell'ap-
parecchio fino a quando si sente lo scatto.
Display - il ferro da stiro è acceso verde fisso.

3. Mettere in funzione il pulitore a vapore, vedi il capi-
tolo Accendere l’apparecchio.

4. Attendere che il pulitore a vapore sia pronto all'uso.
Stiratura a vapore

Tutti i tipi di tessuto possono essere stirati a vapore. I 
materiali sensibili e le stampe devono essere stirati a ro-
vescio o secondo le indicazioni del produttore.
ATTENZIONE 
Indumenti danneggiati
Non attenersi alle indicazioni di stiratura può danneg-
giare l'indumento.
Osservare le indicazioni di stiratura del produttore 
dell'indumento.
Nota 
Per tessuti sensibili consigliamo l'utilizzo della piastra 
da stiro antiaderente BE 6006 KÄRCHER.
Nota 
La piastra del ferro da stiro deve essere calda. Altrimen-
ti il vapore può formare condense sulla piastra e goccio-
lare sulla biancheria da stirare.
Per la vaporizzazione di tende, indumenti ecc. il ferro da 
stiro può essere tenuto in verticale.
1. Impostare il regolatore di temperatura del ferro da 

stiro entro il campo indicato ( /MAX).
Quando la spia di controllo arancione del riscalda-
mento si spegne, è possibile iniziare a stirare.

2. Premere il tasto vapore (superiore) o il tasto vapore 
(inferiore).
 Vapore ad intervalli: Premere il tasto vapore. Il 

vapore fuoriesce fino a quando si preme il tasto.
 Vapore continuo: Tirare indietro il blocco per ta-

sto vapore fino all'aggancio. Il vapore esce di 
continuo. Per lo sblocco premere in avanti il di-
spositivo di blocco.

3. Prima di iniziare a stirare e dopo le pause, puntare il 
getto di vapore verso un panno, fino a ottenere un 
vapore uniforme.

Stiratura a secco
ATTENZIONE 
Danni all’apparecchio
L'assenza di acqua nella caldaia vapore danneggia l'ap-
parecchio
Accertarsi che nella caldaia vapore sia presente dell'ac-
qua.
ATTENZIONE 
Indumenti danneggiati
Non attenersi alle indicazioni di stiratura può danneg-
giare l'indumento.
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Osservare le indicazioni di stiratura del produttore 
dell'indumento.
1. Impostare il regolatore di temperatura del ferro da 

stiro a seconda dell'indumento.

2. Attendere fino a che la spia di controllo del riscalda-
mento non si spegne.

Il ferro è pronto per l'uso.

Cura e manutenzione
Decalcificare la caldaia a vapore 

Nota 
Poiché il calcare si attacca all’apparecchio, consigliamo 
di rimuovere il calcare dall’apparecchio dopo il numero 
di riempimenti del serbatoio acqua indicato nella tabella 
(KF=riempimenti serbatoio).

Nota 
L’ufficio per le acque demaniali o le aziende municipa-
lizzate fornisce informazioni sulla durezza dell’acqua di 
rubinetto.
ATTENZIONE 
Superfici danneggiate
La soluzione anticalcare potrebbe aggredire le superfici 
sensibili.
Riempire e svuotare l’apparecchio con attenzione. 
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnere 

l’apparecchio.
2. Lasciare raffreddare l’apparecchio.
3. Svuotare il serbatoio dell’acqua.
4. Togliere gli accessori dal supporto.
5. Aprire la chiusura di manutenzione. A tale scopo, 

collocare l’estremità aperta di un tubo di prolunga 
sulla chiusura di manutenzione, incastrarla nella 
guida e aprire.
Figura U

6. Svuotare completamente la caldaia a vapore 
dall’acqua.

ATTENZIONE 
Danni all’apparecchio provocati dal decalcificante
Un decalcificante inadatto, nonché un dosaggio errato 
del decalcificante possono danneggiare l’apparecchio.
Utilizzare esclusivamente il decalcificante KÄRCHER.
Utilizzare 1 unità di dosaggio del decalcificante per 0,5 l 
di acqua.
7. Calcolare la soluzione decalcificante conformemen-

te ai dati sul decalcificante.
8. Introdurre la soluzione decalcificante nella caldaia a 

vapore. Non chiudere la caldaia a vapore.
9. Lasciare agire la soluzione decalcificante per 

ca. 8 ore.
10. Svuotare completamente la caldaia a vapore dalla 

soluzione decalcificante.
11. Eventualmente ripetere la procedura di rimozione 

del calcare.

12. Sciacquare la caldaia a vapore 2-3 volte con acqua 
fredda per rimuovere tutti i residui di soluzione de-
calcificante.

13. Svuotare completamente la caldaia a vapore 
dall’acqua.

14. Asciugare la custodia del cavo di allacciamento alla 
rete.

15. Avvitare la chiusura di manutenzione con un tubo di 
prolunga.

Cura degli accessori
(Accessori - forniti in dotazione)
Nota 
Il panno per pavimenti e il rivestimento per l’ugello ma-
nuale sono pre-lavati e possono essere utilizzati imme-
diatamente per lavorare con l’apparecchio. I panni in mi-
crofibra non sono adatti all’asciugatrice.
Nota 
Per lavare i panni, seguire le istruzioni sul risvolto. Non 
utilizzare ammorbidenti perché i panni possano assorbi-
re bene lo sporco.
1. Lavare panni per pavimenti e rivestimenti a max. 

60 °C in lavatrice.

Aiuto in caso di guasti
I guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l’ausilio della panoramica seguente. In 
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia 
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.
� AVVERTIMENTO 
Pericolo di scossa elettrica e ustione!
Fino a che l’apparecchio è collegato alla rete o non si è 
ancora raffreddato, è pericoloso riparare i guasti. 
Staccare la spina.
Lasci raffreddare l’apparecchio.
La spia di controllo carenza acqua lampeggia in 
rosso e si sente un segnale acustico
Il serbatoio dell’acqua è vuoto.
 Riempire il serbatoio dell'acqua fino al segno 

"MAX".
La spia di controllo di mancanza acqua è accesa ed 
è rossa
Assenza di acqua nella caldaia vapore. È scattata la 
protezione della pompa contro il surriscaldamento.
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo Spegnere 

l’apparecchio.
2. Riempire il serbatoio dell'acqua.
3. Accendere l'apparecchio, vedi capitolo Accendere 

l’apparecchio.
Serbatoio dell'acqua non posizionato correttamente o 
presenza di calcare.
1. Staccare il serbatoio dell’acqua.
2. Sciacquare il serbatoio dell’acqua.
3. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso fino 

allo scatto.
Impossibile premere la leva vapore
La leva vapore è fissata con la sicura bambini.
 Posizionare verso l’avanti la sicurezza bambini (se-

lettore della quantità di vapore).
La leva vapore è sbloccata.

Tempo di riscaldamento lungo
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.
 Decalcificare la caldaia a vapore.
Elevata fuoriuscita d’acqua
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.
 Decalcificare la caldaia a vapore.

Sintetici

Lana, seta

Cotone, Lino

Campo di durezza °dH mmol/l TF
I dolce 0-7 0-1,3 100
II media 7-14 1,3-2,5 90
III dura 14-21 2,5-3,8 75
IV molto dura >21 >3,8 50
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Il ferro da stiro a vapore "sputa" acqua
 Impostare il regolatore della temperatura sul livello 

 .
 Sciacquare la caldaia del pulitore a vapore o decal-

cificare, vedi capitolo Decalcificare la caldaia a va-
pore.

Dopo pause di stiro dall'apparecchio gocciola ac-
qua
In caso di lunghe pause di stiro, il vapore può conden-
sare nella tubazione.
 Dopo le pause di stiratura, puntare il getto di vapore 

verso un panno, fino a ottenere un vapore uniforme.

Dati tecnici

Con riserva di modifiche tecniche.

Inhoud

Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst 
gebruikt, dient u deze originele ge-
bruiksaanwijzing en de meegeleverde 

veiligheidsinstructies door te lezen. Volg deze op.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Reglementair gebruik
Gebruik het apparaat uitsluitend voor de privé-huishou-
ding. Het apparaat is bestemd voor reiniging met stoom 
en kan worden gebruikt met geschikt toebehoren, zoals 
beschreven in deze gebruiksaanwijzing. Reinigingsmid-
delen zijn niet nodig. Neem de veiligheidsinstructies in 
acht.

Milieubescherming
Het verpakkingsmateriaal is recyclebaar. Gooi 
verpakkingen met het gescheiden afval weg.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten 
waardevolle recyclebare materialen en vaak on-
derdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij on-
juiste omgang of verkeerd weggooien een moge-

lijk gevaar voor de gezondheid en het milieu kunnen 
vormen. Voor een correct gebruik van het apparaat zijn 
deze onderdelen echter noodzakelijk. Apparaten met dit 
symbool mogen niet met het huisvuil worden wegge-
gooid.
Instructies voor inhoudsstoffen (REACH)
Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u onder: 
www.kaercher.nl/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt 
u onder www.kaercher.nl.

Leveringsomvang
De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken 
op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Garantie
In elk land gelden de garantievoorwaarden die door 
onze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitge-
geven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen 
we binnen de garantieperiode gratis, voor zover een 
materiaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik 
wilt maken van de garantie, neemt u met uw aankoop-
bon contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde 
geautoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Veiligheidsinrichtingen
� VOORZICHTIG 
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Symbolen op het apparaat
(naargelang apparaattype)

Collegamento elettrico
Tensione V 220-240
Fase ~ 1
Frequenza Hz 50-60
Grado di protezione IPX4
Classe di protezione I
Dati sulle prestazioni
Capacità di riscaldamento W 2000
Potenza calorifica del ferro da sti-
ro

W 700

Massima pressione di esercizio MPa 0,35
Tempo di riscaldamento Minuti 4
Vapore continuo g/min. 50
Getto di vapore massimo g/min. 110
Capacità di riempimento
Serbatoio dell’acqua l 0,8
Caldaia a vapore l 0,5
Dimensioni e pesi
Peso (senza accessori) kg 4,1
Lunghezza mm 350
Larghezza mm 280
Altezza mm 270
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het apparaat wordt tijdens gebruik heet
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Drukregelaar
De drukregelaar houdt de druk in het stoomreservoir tij-
dens het bedrijf zo constant mogelijk. De verwarming 
wordt uitgeschakeld als de maximale bedrijfsdruk in het 
stoomreservoir wordt bereikt; bij een drukdaling in het 
stoomreservoir als gevolg van stoomafname wordt 
deze weer ingeschakeld.

Veiligheidsthermostaat
De veiligheidsthermostaat voorkomt oververhitting van 
het apparaat. Als de drukregelaar en de reservoirther-
mostaat bij een storing uitvallen en het apparaat over-
verhit raakt, schakelt de veiligheidsthermostaat het ap-
paraat uit. Neem contact op met de verantwoordelijke 
klantenservice van KÄRCHER om de veiligheidsther-
mostaat weer terug te zetten.

Reservoirthermostaat
Bij een storing schakelt de reservoirthermostaat de ver-
warming uit, bijvoorbeeld wanneer er geen water in het 
stoomreservoir zit en de temperatuur in het stoomreser-
voir stijgt.
Zodra u water bijvult, is het apparaat weer klaar voor ge-
bruik.

Onderhoudsafsluiting
De onderhoudsafsluiting sluit het stoomreservoir af te-
gen de aanwezige druk. De onderhoudsafsluiting is te-
vens een overdrukventiel. Als de drukregelaar defect is 
en de stoomdruk in het stoomreservoir stijgt, wordt het 
overdrukventiel geopend en kan via de onderhoudsaf-
sluiting stoom ontsnappen.
Neem contact op met de verantwoordelijke klantenser-
vice van KÄRCHER, voordat u het apparaat weer in be-
drijf stelt.

Beschrijving apparaat
In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Afbeelding A
1 Apparaatstopcontact met afdekking

2 Watertank

3 Vulopening watertank

4 Schakelaar - aan

5 Schakelaar - uit

6 Controlelampje (groen) - verwarming 

7 Controlelampje (rood) - watertekort

8 Handgreep

9 Houder voor toebehoren

10 Houder voor toebehoren

11 Onderhoudsafsluiting

12 Opbergvak voor stroomleiding

13 Parkeerhouder voor vloersproeier

14 Stroomleiding met netstekker

15 Loopwielen (2 stuks)

16 Zwenkwiel

17 Stoompistool

18 Stoomhendel

19 Ontgrendelingsknop

20 Keuzeschakelaar voor stoomhoeveelheid (met kin-
derbeveiliging)

21 Stoomslang

22 Stoomstekker

23 Puntstraalsproeier

24 Ronde borstel (klein)

25 **Powersproeier

26 **Ronde borstel (groot)

27 Handsproeier

28 Microvezeldoek voor handsproeier

29 Verlengpijp (2 stuks)

30 Ontgrendelingsknop

31 Vloersproeier

32 Klittenband

33 Microvezeldoek voor vloer (1 stuk)

34 **Microvezeldoek voor vloer (2 stuks)

35 **Tapijtglijder

36 Ontkalkingsmiddel

37 Strijkijzer met stoomdruk

38 Controlelampje (oranje) - verwarming 

39 Schakelaar stoom (boven)

40 Vergrendeling voor schakelaar Stoom

41 Schakelaar stoom (onder)

42 Temperatuurregelaar

43 Stoomstekker

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montage
Toebehoren monteren

1. Zwenkwiel en loopwielen insteken en vastklikken.
Afbeelding B

2. De afdekking van het apparaatstopcontact openen.
Afbeelding E

3. De stoomstekker in het apparaatstopcontact steken 
tot de stoomstekker hoorbaar vastklikt.
Afbeelding E

4. Het open einde van het toebehoren op het stoom-
pistool schuiven tot de ontgrendelingsknop van het 
stoompistool vastklikt.
Afbeelding J

5. Het open einde van het toebehoren op de punt-
straalsproeier schuiven.
Afbeelding K

6. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

Gevaar voor brandwonden door stoom

Gebruiksaanwijzing lezen
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a De eerste verlengpijp op het stoompistool schui-
ven tot de ontgrendelingsknop van het stoom-
pistool vastklikt.
De verbindingsbuis is verbonden.

b De tweede verlengpijp op de eerste verlengpijp 
schuiven.
De verbindingsbuizen zijn verbonden.

Afbeelding L
7. Toebehoren en/of vloersproeier op het vrije einde 

van de verlengpijp schuiven.
Afbeelding M
Het toebehoren is verbonden.

Toebehoren loshalen
1. Keuzeschakelaar voor stoomhoeveelheid naar ach-

ter zetten.
Stoomhendel is geblokkeerd.

2. Afdekking van het apparaatstopcontact omlaag 
drukken en stoomstekker uit het apparaatstopcon-
tact trekken.

3. Ontgrendelingsknop indrukken en de onderdelen uit 
elkaar halen.
Afbeelding R

Werking
Water bijvullen

De watertank kan er op elk moment af worden gehaald 
om bij te vullen of direct op het apparaat worden bijge-
vuld.
LET OP 
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.
Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een 
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.

Watertank eraf halen om te vullen
1. Watertank verticaal naar boven trekken.

Afbeelding C
2. Watertank verticaal met leidingwater of een meng-

sel van leidingwater en maximaal 50 % gedestil-
leerd water tot aan de markering "MAX" bijvullen.

3. Watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot deze 
vastklikt.

Watertank direct op het apparaat vullen
1. Leidingwater of een mengsel van leidingwater en 

maximaal 50 % gedestilleerd water uit een beker tot 
aan de markering "MAX" via de vulopening van de 
watertank bijvullen.
Afbeelding D

Apparaat inschakelen
Instructie 
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water 
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen. 
Het vullen kan enkele minuten duren.
Instructie 
Om de 60 seconden wordt het ventiel even gesloten 
door het apparaat; hierbij kunt u het zachtjes horen klik-
ken. Door het sluiten wordt voorkomen dat het ventiel 
vast komt te zitten. De uittredende stoom wordt hierdoor 
niet nadelig beïnvloed. 
1. Het apparaat op een stevige ondergrond zetten.

2. Netstekker in een stopcontact steken.
Afbeelding F

3. Schakelaar Aan indrukken.
Het groene controlelampje - verwarming knippert.
Afbeelding G

4. Wachten tot het groene controlelampje - verwar-
ming brandt.
Afbeelding H

5. Stoomhendel indrukken.
Afbeelding I
Er treedt stoom uit.

Stoomhoeveelheid regelen
Met de keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid 
wordt de uittredende stoomhoeveelheid geregeld. De 
keuzeschakelaar heeft 3 standen:

1. De keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid op 
de vereiste stoomhoeveelheid zetten.

2. De stoomhendel indrukken.
3. Voor het begin van de reiniging het stoompistool op 

een doek richten tot de stoom gelijkmatig uittreedt.
Water bijvullen

Bij watertekort knippert het controlelampje - watertekort 
rood en er weerklinkt een akoestisch signaal.
Instructie 
De waterpomp vult het stoomreservoir in intervallen bij. 
Als het vullen met succes is beëindigd, gaat het rode 
controlelampje - watertekort uit. 
Instructie 
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water 
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen. 
Het vullen kan enkele minuten duren.
LET OP 
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.
Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een 
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.
1. Watertank tot aan de markering "MAX" met leiding-

water of een mengsel van leidingwater en maximaal 
50 % gedestilleerd water bijvullen.
Het apparaat is klaar voor gebruik.

Apparaat uitschakelen
1. Schakelaar Uit indrukken.

Afbeelding P
Het apparaat is uitgeschakeld.

2. Stoomhendel indrukken tot er geen stoom meer uit-
treedt.
Afbeelding Q

Maximale stoomhoeveelheid

Verminderde stoomhoeveelheid

Geen stoom - kinderbeveiliging
Instructie 
In deze stand kan de stoomhendel niet 
worden gebruikt.
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Het stoomreservoir staat niet onder druk.
3. Kinderbeveiliging (keuzeschakelaar voor stoom-

hoeveelheid) naar achter zetten.
De stoomhendel is geblokkeerd.

4. Deksel van het apparaatstopcontact omlaag druk-
ken en stoomstekker uit het apparaatstopcontact 
trekken.

5. Netstekker uit het stopcontact trekken.
6. Watertank legen.

Stoomreservoir uitspoelen
Het stoomreservoir van het apparaat uiterlijk na elke 
tiende Tankvulling uitspoelen.
1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk Apparaat uit-

schakelen.
2. Apparaat laten afkoelen.
3. Watertank legen.
4. Toebehoren uit de houders voor het toebehoren ha-

len.
5. Onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open 

einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop 
draaien.
Afbeelding U

6. Stoomreservoir met water bijvullen en stevig schud-
den. Hierdoor komen de kalkresten die zich op de 
bodem van het stoomreservoir hebben afgezet los.

7. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding V

Apparaat opbergen
1. Verlengpijpen in de grote houder voor toebehoren 

plaatsen.
2. Handsproeier en puntstraalsproeier elk op een ver-

lengpijp plaatsen. 
3. Grote ronde borstel op de puntstraalsproeier beves-

tigen.
4. Kleine ronde borstel en sproeiers in de middelste 

houder voor toebehoren plaatsen.
5. Vloersproeier in de parkeerhouder hangen.

Afbeelding S
6. Stoomslang om de verlengpijp wikkelen en stoom-

pistool in de vloersproeier steken.
Afbeelding T

7. Netsnoer om de verlengpijp wikkelen.
8. Netsnoer in het opbergvak voor toebehoren plaat-

sen.
9. Apparaat op een droge en vorstvrije plaats opber-

gen.

Belangrijke gebruiksinstructies
Grondoppervlakken reinigen

Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd.

Opknappen van textiel
Vóór een behandeling met het apparaat altijd op een 
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is 
hiertegen: stoom op het textiel laten inwerken, laten 
drogen en vervolgens controleren op veranderingen in 
kleur en vorm.

Oppervlakken met bekleding of laklaag 
reinigen

LET OP 
Beschadigde oppervlakken
Stoom kan was, meubelglanslaag, kunststof lagen, verf 
of het lijstwerk losweken van randen.

Richt de stoom niet op verlijmde randen, omdat het lijst-
werk los zou kunnen laten. 
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van houten 
of parketvloeren die niet geseald zijn.
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van opper-
vlakken met een laklaag of kunststof laag, zoals keu-
ken- en woonmeubilair, deuren en parket.
1. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat u de 

stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt u 
hiermee over de oppervlakken.

Reiniging van glas
LET OP 
Glasbreuk en beschadigde oppervlakken
Stoom kan gesealde plekken op raamkozijnen bescha-
digen. Bij lage buitentemperaturen kan dit tot spannin-
gen aan het oppervlak van vensterruiten en glasbreuk 
leiden.
Richt de stoom niet op gesealde plekken in het raamko-
zijn.
Maak de vensterruiten bij lage buitentemperaturen 
warm door het volledige glasoppervlak lichtjes met 
stoom te bestomen.
 Vensteroppervlak met handsproeier en doek reini-

gen. Om het water te verwijderen een raamtrekker 
gebruiken of de oppervlakken droogvegen. 

Toepassing van accessoires
Stoompistool

Het stoompistool kan bij de volgende gebruiksmogelijk-
heden zonder toebehoren worden gebruikt: 
 Voor het verwijderen van kleine vouwen in hangen-

de kledingstukken: het kledingstuk vanaf 10-20 cm 
bestomen. 

 Voor het vochtig stof wegvegen: de stoom kortston-
dig op een doek laten inwerken en hiermee over de 
meubels vegen. 

Puntstraalsproeier
De puntstraalsproeier is geschikt voor de reiniging van 
moeilijk toegankelijke plekken, voegen, uitrustingen, af-
voerputjes, wastafels, wc's, jaloezieën of radiatoren. 
Hoe dichter de puntstraalsproeier zich bij de verontrei-
nigde plek bevindt, hoe hoger het reinigingseffect is, 
omdat de temperatuur en stoomhoeveelheid bij de uit-
treeopening van de sproeier het hoogste zijn. Hardnek-
kige kalkafzettingen kunnen vóór de stoomreiniging met 
een geschikt reinigingsmiddel worden behandeld. Rei-
nigingsmiddel ca. 5 minuten laten inwerken en daarna 
verdampen.
1. De puntstraalsproeier op het stoompistool schuiven.

Afbeelding J
Ronde borstel (klein)

De kleine ronde borstel is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige verontreinigingen. Met borstels kunnen 
hardnekkige verontreinigingen gemakkelijker worden 
verwijderd. 
LET OP 
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De kleine ronde borstel op de puntstraalsproeier 

monteren.
Afbeelding K
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Ronde borstel (groot)
De grote ronde borstel is geschikt voor het reinigen van 
grote afgeronde oppervlakken, zoals wastafels, dou-
chebakken, badkuipen en gootstenen.
LET OP 
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De grote ronde borstel op de puntstraalsproeier 

monteren.
Afbeelding K

Powersproeier
De powersproeier is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige verontreinigingen, uitblazen van hoeken, 
voegen enz.
1. De powersproeier net als de ronde borstel op de 

puntstraalsproeier monteren. 
Afbeelding K

Handsproeier
De handsproeier is geschikt voor de reiniging van kleine 
afwasbare oppervlakken, douchecabines en spiegels.
1. De handsproeier overeenkomstig de puntstraal-

sproeier op het stoompistool schuiven.
Afbeelding J

2. Doek over de handsproeier trekken.
Vloersproeier

De vloersproeier is geschikt voor de reiniging van was-
bare wand- en vloerbedekkingen, zoals stenen vloeren, 
tegels en pvc-vloeren. 
LET OP 
Schade door stoominwerking
Hitte en doorvochtiging kunnen schade veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik de hittebestendigheid en 
het effect van stoom op een onopvallend plekje met een 
zo klein mogelijke stoomhoeveelheid.
Instructie 
Reinigingsmiddelresten of verzorgende emulsies op het 
te reinigen oppervlak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken die bij meermalige toepassing echter 
verdwijnen.
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd. Bij sterk verontreinigde oppervlakken 
langzaam werken, zodat de stoom langer kan inwerken.
1. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

Afbeelding L
2. Vloersproeier op verlengpijp schuiven.

Afbeelding M
3. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen.

a Vloerdweil met het klittenband naar boven op de 
vloer neerleggen.

b Vloersproeier met lichte druk op de vloerdweil 
plaatsen.
Afbeelding N

De vloerdweil blijft door het klittenband vanzelf aan 
de vloersproeier zitten.

Vloerdweil verwijderen
1. Eén voet op de lus van de vloerdweil zetten en de 

vloersproeier optillen.
Afbeelding N
Instructie 

Aanvankelijk is het klittenband van de vloerdweil 
nog zeer sterk en kan het eventueel moeilijk van de 
vloersproeier worden verwijderd. Na meermalig ge-
bruik en na het wassen van de vloerdweil kan het 
gemakkelijk van de vloersproeier worden verwijderd 
en is een optimale hechting bereikt.

Vloersproeier parkeren
1. Bij werkonderbrekingen de vloersproeier in de par-

keerhouder hangen.
Afbeelding S

Tapijtglijder
Met de tapijtglijder kunnen tapijten worden opgeknapt.
LET OP 
Schade aan tapijtglijder en tapijt
Verontreinigingen aan de tapijtglijder, hitte en doorvoch-
tiging kunnen schade aan het tapijt veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik bovendien de hittebesten-
digheid en het effect van stoom op het tapijt op een on-
opvallend plekje met een zo klein mogelijke 
stoomhoeveelheid.
Neem de aanwijzingen van de tapijtfabrikant voor het 
reinigen in acht.
Zorg er vóór het gebruik van de tapijtglijder voor dat het 
tapijt gezogen is en dat vlekken verwijderd zijn. 
Verwijder vóór het gebruik en na bedrijfspauzes eventu-
ele waterophopingen (condensaat) in het apparaat door 
middel van verdamping via een afvoer (zonder vloer-
dweil/met toebehoren).
Gebruik de tapijtglijder alleen met een vloerdweil aan de 
vloersproeier.
Voer de stoomreiniging bij gebruik van de tapijtglijder uit 
met een lage stoomtrap.
Richt de stoom niet steeds op dezelfde plek (maximaal 
5 seconden) om sterke bevochtiging en het risico op be-
schadiging door temperatuurinvloeden te voorkomen.
Gebruik de tapijtglijder niet op hoogpolige tapijten.

Tapijtglijder aan vloersproeier bevestigen
1. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen, zie hoofd-

stuk Vloersproeier.
Afbeelding N

2. Vloersproeier voorzichtig in de tapijtglijder duwen en 
vastklikken.
Afbeelding O

3. Met de tapijtreiniging beginnen.
Tapijtglijder van de vloersproeier loshalen

� VOORZICHTIG 
Verbrandingen aan de voet
De tapijtglijder kan bij het verdampen heet worden.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen 
gebruiken en eraf halen.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen 
gebruiken en eraf halen.
1. De lus van de tapijtglijder met de punt van uw 

schoen naar beneden duwen.
2. De vloersproeier naar boven tillen.

Afbeelding O
Strijkijzer met stoomdruk

Instructie 
Wij raden aan de KÄRCHER-strijktafel met actieve 
stoomafzuiging te gebruiken. Deze strijktafel is optimaal 
afgestemd op het verworven apparaat. Hierdoor is het 
strijken eenvoudiger en sneller. De gebruikte strijktafel 
dient een stoomdoorlatende, roosterachtige strijkonder-
grond te hebben.
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1. Zorg dat zich in het stoomreservoir van de stoomrei-
niger leidingwater of een mengsel van leidingwater 
en maximaal 50 % gedestilleerd water bevindt.

2. De stoomstekker van het strijkijzer in het apparaat-
stopcontact steken tot deze hoorbaar vastklikt.
Weergave - strijkijzer brandt continu groen.

3. De stoomreiniger in bedrijf stellen, zie hoofdstuk Ap-
paraat inschakelen.

4. Wachten tot de stoomreiniger klaar is voor gebruik.
Stoomstrijken

Alle soorten textiel kunnen met stoom worden gestre-
ken. Fijne stoffen of opdrukken binnenstebuiten of vol-
gens de gegevens van de fabrikant strijken.
LET OP 
Schade aan kledingstukken
Als u zich niet aan de instructies voor het strijken in het 
kledingstuk houdt, kan dat tot schade leiden.
Neem de instructies voor het strijken in het kledingstuk 
in acht.
Instructie 
Voor fijn textiel raden wij de antihechtende KÄRCHER-
strijkijzerzool BE 6006 aan.
Instructie 
De strijkijzerzool moet heet zijn, zodat de stoom aan de 
zool niet condenseert en op het strijkgoed druppelt.
Voor het bestomen van bijvoorbeeld gordijnen en jurken 
kan het strijkijzer verticaal worden gehouden.
1. De temperatuurregelaar van het strijkijzer binnen 

het gemarkeerde bereik instellen ( /MAX).
Zodra het oranje controlelampje - verwarming van 
het strijkijzer uitgaat, kunt u beginnen met strijken.

2. De schakelaar Stoom (boven) of de schakelaar 
Stoom (onder) indrukken.
 Stoom onderbreken: de schakelaar Stoom in-

drukken. De stoom treedt uit zolang de schake-
laar wordt ingedrukt.

 Continu stomen: de vergrendeling voor de 
schakelaar Stoom naar beneden trekken tot deze 
vastklikt. Er treedt continu stoom uit. Om dit op te 
heffen, de vergrendeling naar voren duwen.

3. Voor aanvang van het strijken en na strijkpauzes de 
stoomstoot op een doek richten tot de stoom gelijk-
matig uittreedt.

Droogstrijken
LET OP 
Schade aan het apparaat
Watertekort in het stoomreservoir veroorzaakt schade 
aan het apparaat
Zorg dat er water in het stoomreservoir zit.
LET OP 
Schade aan kledingstukken
Als u zich niet aan de instructies voor het strijken in het 
kledingstuk houdt, kan dat tot schade leiden.
Neem de instructies voor het strijken in het kledingstuk 
in acht.
1. De temperatuurregelaar van het strijkijzer overeen-

komstig het kledingstuk instellen.

2. Wachten tot het controlelampje - verwarming van 
het strijkijzer uitgaat.

Het strijkijzer is gereed voor het strijken.

Onderhoud
Stoomreservoir ontkalken 

Instructie 
Aangezien zich in het apparaat kalk afzet, raden wij aan 
het apparaat volgens het in de tabel vermelde aantal bij-
vullingen van de watertank (TF=tankbijvullingen) te ont-
kalken.

Instructie 
Het waterbedrijf of de gemeentelijke nutsbedrijven ge-
ven inlichtingen over de hardheid van het leidingwater.
LET OP 
Beschadigde oppervlakken
De ontkalkingsoplossing kan gevoelige oppervlakken 
beschadigen.
Het apparaat moet voorzichtig bijgevuld en geleegd 
worden. 
1. Het apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat 

uitschakelen.
2. Het apparaat laten afkoelen.
3. De watertank legen.
4. Het toebehoren uit de houders voor het toebehoren 

halen.
5. De onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open 

einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop 
draaien.
Afbeelding U

6. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
LET OP 
Schade aan het apparaat door ontkalkingsmiddel
Een ongeschikt ontkalkingsmiddel of een verkeerde do-
sering van het ontkalkingsmiddel kan schade aan het 
apparaat veroorzaken.
Gebruik uitsluitend het ontkalkingsmiddel van KÄR-
CHER.
Gebruik 1 doseereenheid van het ontkalkingsmiddel 
voor 0,5 l water.
7. Ontkalkend oplosmiddel volgens de gegevens van 

het ontkalkingsmiddel aanbrengen.
8. Ontkalkend oplosmiddel in het stoomreservoir vul-

len. Het stoomreservoir niet dichtdoen.
9. Ontkalkend oplosmiddel ca. 8 uur laten inwerken.
10. Ontkalkend oplosmiddel volledig uit het stoomreser-

voir aftappen.
11. Indien nodig, de ontkalking herhalen.
12. Het stoomreservoir 2-3 keer met koud water uits-

poelen om alle resten van het ontkalkende oplos-
middel te verwijderen.

13. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
14. Het opbergvak voor de stroomleiding drogen.
15. De onderhoudsafsluiting met een verlengpijp dicht-

schroeven.
Onderhoud van het toebehoren

(toebehoren - afhankelijk van de leveringsomvang)
Instructie 
Vloerdweil en doek voor de handsproeier zijn voorge-
wassen en kunnen onmiddellijk worden gebruikt voor 
werkzaamheden met het apparaat. De microvezeldoe-
ken zijn niet geschikt voor de droger.

Synthetisch

Wol, zijde

Katoen, linnen

Waterhardheid °dH mmol/l TF
I zacht 0-7 0-1,3 100
II medium 7-14 1,3-2,5 90
III hard 14-21 2,5-3,8 75
IV zeer hard >21 >3,8 50
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Instructie 
Raadpleeg voor het wassen van de doeken de instruc-
ties op het wasetiket. Geen wasverzachter gebruiken 
om ervoor te zorgen dat de doeken het vuil goed kun-
nen absorberen.
1. Vloerdweilen en doeken bij maximaal 60 °C in de 

wasmachine wassen.

Hulp bij storingen
Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden 
vermeld contact op met de erkende klantenservice.
� WAARSCHUWING 
Gevaar voor elektrische schokken en verbranding
Zolang het apparaat op het stroomnet is aangesloten of 
nog niet is afgekoeld, is het verhelpen van storingen ge-
vaarlijk. 
Trek de netstekker eruit.
Laat het apparaat afkoelen.
Het controlelampje - watertekort knippert rood en er 
weerklinkt een akoestisch signaal
Geen water in de tank.
 Watertank tot aan de markering "MAX" bijvullen.
Het controlelampje - watertekort brandt rood
Geen water in het stoomreservoir. De oververhittings-
beveiliging van de pomp is geactiveerd.
1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk Apparaat uit-

schakelen.
2. Watertank vullen.
3. Apparaat inschakelen, zie hoofdstuk Apparaat in-

schakelen.
De watertank is niet goed geplaatst of verkalkt.
1. Watertank eraf halen.
2. Watertank spoelen.
3. Watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot deze 

vastklikt.
Stoomhendel kan niet worden ingedrukt
De stoomhendel is beveiligd door de kinderbeveiliging.
 Kinderbeveiliging (keuzeschakelaar voor stoom-

hoeveelheid) naar voor zetten.
Stoomhendel is ontgrendeld.

Lange opwarmtijd
Het stoomreservoir is verkalkt.
 Stoomreservoir ontkalken.
Hoge waterafgifte
Het stoomreservoir is verkalkt.
 Stoomreservoir ontkalken.
Strijkijzer met stoomdruk "spuugt" water uit
 Temperatuurregelaar op trap  zetten.
 Stoomreservoir van de stoomreiniger uitspoelen of 

ontkalken, zie hoofdstuk Stoomreservoir ontkalken.
Na strijkpauzes komen er waterdruppels uit het 
strijkijzer met stoomdruk
Bij langere strijkpauzes kan stoom in de stoomleiding 
condenseren.
 Na strijkpauzes de stoomstoot op een doek richten 

tot de stoom gelijkmatig uittreedt.

Technische gegevens

Technische wijzigingen voorbehouden.

Índice de contenidos

Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera 
vez el aparato, lea el manual de instruc-
ciones original y las indicaciones de se-

guridad suministradas. Actúe de acuerdo a ellas.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o 
para propietarios ulteriores.

Uso previsto
Utilice el equipo únicamente para uso doméstico. El 
equipo está diseñado para la limpieza con vapor y pue-
de utilizarse con los accesorios adecuados, como se 
describe en este manual de instrucciones. No se nece-
sitan detergentes. Respete las instrucciones de seguri-
dad.

Protección del medioambiente
Los materiales del embalaje son reciclables. Eli-
mine los embalajes de forma respetuosa con el 
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrónicos contienen 
materiales reciclables y, a menudo, componen-
tes, como baterías, acumuladores o aceite, que 
suponen un riesgo potencial para la salud de las 

personas o el medioambiente en caso de manipularse 
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos 

Elektrische aansluiting
Spanning V 220-240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50-60
Beschermingsgraad IPX4
Beschermingsklasse I

Gegevens capaciteit
Verwarmingscapaciteit W 2000
Verwarmingscapaciteit strijkijzer W 700
Maximale bedrijfsdruk MPa 0,35
Opwarmtijd Minuten 4
Continu stomen g/min 50
Maximale stoomstoot g/min 110
Inhoud
Watertank l 0,8
Stoomreservoir l 0,5
Afmetingen en gewichten
Gewicht (zonder toebehoren) kg 4,1
Lengte mm 350
Breedte mm 280
Hoogte mm 270
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componentes son necesarios para un servicio adecua-
do del equipo. Los equipos identificados con este sím-
bolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.
Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrará información actual sobre las sustancias 
contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y recambios
Utilice únicamente accesorios y recambios originales, 
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrará información sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro
El volumen de suministro del equipo de muestra en el 
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
ños de transporte.

Garantía
En cada país se aplican las condiciones de garantía in-
dicadas por nuestra compañía distribuidora autorizada. 
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantía siempre que la causa 
se deba a un fallo de fabricación o material. En caso de 
garantía, póngase en contacto con su distribuidor o con 
el servicio de postventa autorizado más próximo pre-
sentando la factura de compra.
(Dirección en el reverso)

Dispositivos de seguridad
� PRECAUCIÓN
Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Símbolos en el equipo
(En función del tipo de equipo)

Regulador de presión
El regulador de presión hace que la presión de la calde-
ra de vapor se mantenga constante durante el servicio. 
La calefacción se desconecta al alcanzar la presión 
máxima de servicio en la caldera de vapor y se conecta 
al producirse una caída de presión en la caldera de va-
por debido a la toma de vapor.

Termostato de seguridad
El termostato de seguridad impide el sobrecalentamien-
to del equipo. Si el regulador de presión y el termostato 
de la caldera sufren una avería y fallan y el equipo se 
sobrecalienta, el termostato de seguridad apaga el 
equipo. Para restablecer el termostato de seguridad, di-
ríjase al servicio de postventa competente de KÄR-
CHER.

Termostato de la caldera
El termostato de la caldera apaga el calentador en caso 
de fallo, p. ej., si no hay agua en la caldera de vapor y 
la temperatura de esta aumenta.
En cuanto rellene agua, el equipo vuelve a estar listo 
para funcionar.

Cierre de mantenimiento
El cierre de mantenimiento cierra la caldera frente a la 
inminente presión. El cierre de mantenimiento funciona, 
al mismo tiempo, como válvula de sobrepresión. Si el 
regulador de presión está defectuoso y aumenta la pre-
sión de vapor en la caldera de vapor, se abre la válvula 
de sobrepresión y sale vapor a través del cierre de man-
tenimiento.
Antes de volver a poner en marcha el equipo, diríjase al 
servicio de postventa competente de KÄRCHER.

Descripción del equipo
En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento máximo. Existen diferencias en el alcance del 
suministro según el modelo (ver embalaje).
Ver figuras en la página de gráficos
Figura A
1 Conector del equipo con cubierta

2 Depósito de agua

3 Boca de llenado para el depósito de agua

4 Interruptor ON

5 Interruptor OFF

6 Lámpara de control (verde): calentador 

7 Lámpara de control (rojo): falta de agua

8 Asa de transporte

9 Soporte para accesorios

10 Soporte para accesorios

11 Cierre de mantenimiento

12 Almacenaje para cable de conexión de red

13 Soporte de almacenamiento para la boquilla para 
suelos

14 Cable de conexión de red con conector de red

15 Ruedas (2 unidades)

16 Rueda giratoria

17 Pistola de vapor

18 Palanca de vapor

19 Tecla de desbloqueo

20 Interruptor de selección del volumen de vapor (con 
seguro para niños)

21 Manguera de vapor

22 Conector de vapor

23 Boquilla de chorro

24 Cepillo redondo pequeño

25 **Boquilla de alto rendimiento

26 **Cepillo redondo grande

27 Boquilla manual

Peligro de combustión, la superficie del 
equipo se calienta durante el funciona-
miento
Riesgo de escaldadura debido al vapor

Leer el manual de instrucciones
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28 Cubierta de microfibras de la boquilla manual

29 Tubo de prolongación (2 unidades)

30 Tecla de desbloqueo

31 Boquilla para suelos

32 Unión de velcro

33 Paño de microfibras (1 unidad)

34 **Paño de microfibras (2 unidades)

35 **Deslizador para alfombras

36 Producto descalcificador

37 Plancha de vapor a presión

38 Lámpara de control (naranja): calentador 

39 Interruptor de vapor (arriba)

40 Bloqueo para interruptor de vapor

41 Interruptor de vapor (abajo)

42 Regulador de temperatura

43 Conector de vapor

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaje
Montaje de los accesorios

1. Colocar y encajar la rueda giratoria y demás ruedas.
Figura B

2. Abrir la cubierta del conector del equipo.
Figura E

3. Enchufar el conector de vapor al conector del equi-
po hasta que se escuche un clic.
Figura E

4. Colocar el extremo abierto del accesorio en la pisto-
la de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de la 
pistola de vapor se enclave.
Figura J

5. Colocar el extremo abierto del accesorio en la bo-
quilla de chorro.
Figura K

6. Conectar los tubos de prolongación con la pistola de 
vapor.
a Colocar el 1.º tubo de prolongación en la pistola 

de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de la 
pistola de vapor se enclave.
El tubo de conexión está conectado.

b Colocar el 2.º tubo de prolongación en el 1.º tubo 
de prolongación.
Los tubos de conexión están conectados.

Figura L
7. Colocar el accesorio y/o la boquilla para suelos en 

el extremo libre del tubo de prolongación.
Figura M
El accesorio está conectado.

Retirar los accesorios
1. Mover el interruptor de selección hacia atrás para 

seleccionar el volumen de vapor.
La palanca de vapor está bloqueada.

2. Presionar la cubierta del conector del equipo hacia 
abajo y extraer el conector de vapor del conector del 
equipo.

3. Presionar la tecla de desbloqueo y separar las pie-
zas.
Figura R

Servicio
Llenado de agua

El depósito de agua puede retirarse para rellenarlo o 
puede llenarse directamente en el aparato.
CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas o dañar el indicador de nivel de 
agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como 
máximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua 
del grifo.
No llene con condensación del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragan-
cias).

Retirada del depósito de agua para el llenado
1. Tirar el depósito de agua hacia arriba verticalmente.

Figura C
2. Llenar el depósito de agua en vertical con agua del 

grifo, o con una mezcla de agua del grifo y un máxi-
mo de 50 % de agua destilada, hasta la marca 
«MAX».

3. Colocar el depósito de agua y presionar hacia abajo 
hasta que encaje.

Llenado del depósito de agua directamente en el 
equipo

1. Llenar un recipiente con agua del grifo, o con una 
mezcla de agua del grifo y un máximo de 50 % de 
agua destilada, y llenar el depósito de agua median-
te la boca de llenado hasta la marca «MAX».
Figura D

Encendido del equipo
Nota 
En caso de que la caldera de vapor contenga poca 
agua o esté vacía, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depósito de agua a la caldera de vapor. El 
proceso de llenado puede durar varios minutos.
Nota 
El equipo cierra brevemente la válvula cada 60 segun-
dos, por lo que se escuchará un clic suave. Este cierre 
repetido evita que la válvula se bloquee. Esto no afecta 
a la aplicación de vapor. 
1. Colocar el equipo sobre una base firme.
2. Conectar el conector de red a un enchufe.

Figura F
3. Presionar el interruptor ON.

La lámpara de control de calentador verde parpa-
dea.
Figura G

4. Esperar hasta que la lámpara de control de calenta-
dor verde quede iluminado de manera fija.
Figura H

5. Pulsar la palanca de vapor.
Figura I
Sale vapor.

Regulación del volumen de vapor
El volumen de vapor saliente se regula con el interrup-
tor de selección de volumen de vapor. El interruptor de 
selección dispone de 3 posiciones:

Volumen de vapor máximo
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1. Mover el interruptor de selección de volumen de va-
por para regular la cantidad necesaria.

2. Presionar la palanca de vapor.
3. Antes de iniciar la limpieza, dirigir la pistola de vapor 

hacia una toalla hasta que el vapor salga de manera 
uniforme.

Adición de agua
Si existe falta de agua, la lámpara de control de falta de 
agua roja parpadea y suena una señal acústica.
Nota 
La bomba de agua llena la caldera de vapor por interva-
los. Si el llenado se realiza satisfactoriamente, la lámpa-
ra de control de falta de agua roja se apaga. 
Nota 
En caso de que la caldera de vapor contenga poca 
agua o esté vacía, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depósito de agua a la caldera de vapor. El 
proceso de llenado puede durar varios minutos.
CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas o dañar el indicador de nivel de 
agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como 
máximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua 
del grifo.
No llene con condensación del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragan-
cias).
1. Llenar el depósito de agua hasta la marca «MAX» 

con agua del grifo o con una mezcla de agua del gri-
fo y un máximo de 50 % de agua destilada.
El equipo está listo para el funcionamiento.

Apagado del equipo
1. Presionar el interruptor OFF.

Figura P
El equipo está apagado.

2. Presionar la palanca de vapor hasta que deje de sa-
lir vapor.
Figura Q
La caldera no tiene presión.

3. Desplazar el seguro para niños (interruptor de se-
lección para el volumen de vapor) hacia atrás.
La palanca de vapor está bloqueada.

4. Presionar la tapa del conector del equipo hacia aba-
jo y retirar el conector de vapor del conector del 
equipo.

5. Sacar el conector de red del enchufe.
6. Vaciar el depósito de agua.

Enjuague de la caldera de vapor
Enjuagar la caldera de vapor del equipo a más tardar 
cuando se haya llenado el depósito 10 veces.
1. Para desconectar el equipo, ver el capítulo Apaga-

do del equipo.
2. Dejar enfriar el equipo.
3. Vaciar el depósito de agua.
4. Extraer los accesorios de los portaaccesorios.

5. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 
el extremo abierto del tubo de prolongación sobre el 
cierre de mantenimiento, enclavar en la guía y des-
enroscar.
Figura U

6. Llenar de agua la caldera de vapor y girar con fuer-
za. Así se despegan los residuos de cal que se han 
acumulado en el suelo de la caldera.

7. Vaciar de agua la caldera por completo.
Figura V

Almacenamiento del equipo
1. Sujetar los tubos de prolongación en los soportes 

grandes para accesorios.
2. Introducir la boquilla manual y la boquilla de chorro 

en 1 tubo de prolongación cada una. 
3. Fijar los cepillos redondos grandes a la boquilla de 

chorro.
4. No conectar cepillos redondos ni boquillas en los 

soportes medianos para accesorios.
5. Colgar la boquilla para suelo en el soporte de apo-

yo.
Figura S

6. Enrollar la manguera de vapor en el tubo de prolon-
gación y conectar la pistola de vapor a la boquilla 
para suelo.
Figura T

7. Enrollar el cable de red alrededor del tubo de pro-
longación.

8. Introducir el cable de red en el compartimento para 
accesorios.

9. Almacenar el equipo en un lugar fresco y protegido 
de heladas.

Información importante para el 
usuario

Limpiar las superficies de suelo
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda.

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son 
aptos en una zona oculta: Aplicar vapor en el tejido, de-
jar secar y comprobar si se dan modificaciones en el co-
lor o la forma.
Limpieza de superficies con revestimiento o 

barnizado
CUIDADO
Superficies dañadas
El vapor puede provocar que se desprenda la cera, el 
limpiamuebles, los recubrimientos de plástico o los co-
lores y los listones de rebordes.
No dirija el vapor hacia los bordes encolados, ya que 
pueden desprenderse los listones. 
No utilice el equipo para limpiar suelos de madera o 
parquet sin sellar.
No utilice el equipo para limpiar superficies recubiertas 
de plástico o barnizadas, como mobiliario de cocina o 
de sala de estar, puertas o parquet.
1. Para limpiar estas superficies, aplique vapor breve-

mente sobre un paño y friegue con él las superfi-
cies.

Volumen de vapor reducido

Sin vapor; seguro para niños
Nota 
En esta posición no es posible accionar 
la palanca de vapor.
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Limpieza de cristales
CUIDADO
Rotura de cristales y superficies dañadas
El vapor puede dañar las zonas selladas del marco de 
las ventanas y, a bajas temperaturas exteriores, puede 
provocar tensiones en la superficie del cristal y romper-
lo.
No dirija el vapor hacia las zonas selladas del marco de 
la puerta.
A bajas temperaturas exteriores, caliente el cristal de la 
ventana aplicando vapor sobre toda su superficie lige-
ramente.
 Limpiar la superficie de la ventana con la boquilla 

manual y su cubierta. Utilizar un limpiaventanas 
para retirar el agua o secar las superficies con un 
trapo. 

Empleo de los accesorios
Pistola de vapor

La pistola de vapor puede utilizarse sin accesorios en 
los siguientes campos de aplicación: 
 Para eliminar arrugas leves de prendas de ropa ten-

didas: Aplicar vapor en la prenda desde una distan-
cia de 10-20 cm. 

 Para limpiar polvo húmedo: Aplicar vapor breve-
mente sobre un paño y fregar con él el mobiliario. 

Boquilla de chorro
La boquilla de chorro sirve para limpiar zonas de difícil 
acceso, ranuras, fijaciones, desagües, lavabos, WCs, 
persianas o radiadores. Cuanto más cerca esté la bo-
quilla de chorro de la zona sucia, más efectiva será la 
limpieza, ya que la temperatura y el volumen del vapor 
en la salida de la boquilla están en su máximo nivel. Las 
incrustaciones calcáreas resistentes pueden tratarse 
con un detergente adecuado antes de la limpieza a va-
por. Dejar que el detergente haga efecto durante 
5 minutos y, a continuación, aplicar vapor.
1. Colocar la boquilla de chorro en la pistola de vapor.

Figura J
Cepillo redondo (pequeño)

El cepillo redondo pequeño sirve para limpiar la sucie-
dad difícil de eliminar. Gracias a estos cepillos, la sucie-
dad difícil puede eliminarse fácilmente. 
CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Montar el cepillo redondo pequeño en la boquilla de 

chorro.
Figura K

Cepillo redondo (grande)
El cepillo redondo grande sirve para limpiar grandes su-
perficies redondeadas, como p. ej. lavabos, platos de 
ducha, bañeras y fregaderos.
CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Montar el cepillo redondo grande en la boquilla de 

chorro.
Figura K

Boquilla de alto rendimiento
La boquilla de alto rendimiento sirve para limpiar la su-
ciedad difícil de eliminar, para limpiar esquinas o ranu-
ras mediante soplado, etc.

1. Montar las boquillas de alto rendimiento correspon-
dientes a los cepillos redondos en la boquilla de 
chorro. 
Figura K

Boquilla manual
La boquilla manual sirve para limpiar superficies peque-
ñas lavables, cabinas de ducha y espejos.
1. Colocar la boquilla manual en la pistola de vapor de 

la misma manera que la boquilla de chorro.
Figura J

2. Colocar la cubierta sobre la boquilla manual.
Boquilla para suelos

La boquilla para suelos sirve para la limpieza de recu-
brimientos de suelo o pared lavables, como suelos de 
piedra, baldosas o PVC. 
CUIDADO
Daños por aplicación de vapor
El calor y la humedad pueden causar desperfectos.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor en una zona discreta 
con un pequeño volumen de vapor.
Nota 
Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que van a limpiarse pueden provocar marcas 
durante la limpieza a vapor que desaparecen tras repe-
tidas aplicaciones.
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda. Trabajar des-
pacio sobre superficies muy sucias para que el vapor 
pueda hacer efecto más tiempo.
1. Conectar los tubos de prolongación con la pistola de 

vapor.
Figura L

2. Colocar la boquilla para suelos en el tubo de prolon-
gación.
Figura M

3. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
a Colocar el paño para suelos sobre el suelo con 

las cintas de velcro hacia arriba.
b Colocar la boquilla para suelos sobre el paño 

para suelos presionando ligeramente.
Figura N

El paño para suelos se adhiere por sí mismo a la bo-
quilla para suelos mediante la fijación de velcro.

Retirar el paño para suelos
1. Colocar un pie sobre la lengüeta del paño para sue-

los y elevar la boquilla para suelos.
Figura N
Nota 
Al inicio, el velcro del paño para suelos agarra con 
fuerza y puede resultar difícil retirarlo de la boquilla 
para suelos. Tras un uso continuado y después de 
lavar el paño para suelos, este se retira con facilidad 
de la boquilla para suelos y habrá alcanzado la ad-
herencia ideal.

Apoyo de la boquilla para suelos
1. En caso de interrupción del trabajo, colgar la boqui-

lla para suelo en el soporte de apoyo.
Figura S

Deslizador para alfombras
Con el deslizador para alfombras se refrescan las al-
fombras.
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CUIDADO
Deterioros en el deslizador para alfombras y en la 
alfombra
La suciedad del deslizador para alfombras, así como el 
calor y la humedad pueden causar desperfectos en la 
alfombra.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor de forma discreta en 
una parte de la alfombra con un pequeño volumen de 
vapor.
Tenga en cuenta las indicaciones de limpieza del fabri-
cante de la alfombra.
Antes aplicar el deslizador para alfombras, asegúrese 
de que la alfombra se ha aspirado y de que las man-
chas se han quitado. 
Antes de la aplicación y después de las pausas de fun-
cionamiento por evaporación en un desagüe (sin paño 
para suelos / con accesorios), retire la posible agua 
acumulada (condensado) en el equipo.
Utilice el deslizador para alfombras únicamente con 
paño para suelos en la boquilla para suelos.
Realice la limpieza a vapor utilizando el deslizador para 
alfombras con una etapa de vapor suave.
No dirija el vapor de forma continuada hacia el mismo 
lugar (máximo durante 5 segundos) para evitar una hu-
medad elevada, así como el riesgo de causar daños por 
la temperatura.
No utilice el deslizador para alfombras sobre alfombras 
de pelo largo.
Fijar el deslizador para alfombras a la boquilla para 

suelos
1. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos, 

véase el capítulo Boquilla para suelos.
Figura N

2. Deslizar la boquilla para suelos con una ligera pre-
sión hasta que encaje en el deslizador para alfom-
bras.
Figura O

3. Comenzar la limpieza de alfombras.
Retirar el deslizador para alfombras de la boquilla 

para suelos
� PRECAUCIÓN
Quemaduras en el pie
El deslizador para alfombras puede calentarse al vapo-
rizar.
No utilizar el deslizador para alfombras descalzo ni con 
sandalias o calzado abierto.
Utilizar el deslizador para alfombras únicamente con el 
calzado adecuado.
1. Presionar la brida del deslizador para alfombras ha-

cia abajo con la punta del zapato.
2. Elevar la boquilla para suelos.

Figura O
Plancha de presión de vapor

Nota 
Recomendamos el uso de la mesa de planchar con ex-
tracción activa de vapor de KÄRCHER. Esta mesa de 
planchar resulta ideal para el equipo adquirido. Esta fa-
cilita el planchado y hace que se realice a mayor velo-
cidad. De todos modos, la mesa de planchar que se uti-
lice debería disponer de una superficie de planchado 
permeable al vapor en rejilla.
1. Asegurarse de que la caldera de vapor del limpiador 

de vapor contenga agua del grifo o con una mezcla 
de agua del grifo y un máximo de 50 % de agua des-
tilada.

2. Conectar el conector de vapor de la plancha al co-
nector del equipo hasta que encaje haciendo un rui-
do.
El indicador de la plancha está iluminado en verde 
de manera fija.

3. Para poner el limpiador de vapor en marcha, ver el 
capítulo Encendido del equipo.

4. Esperar a que el limpiador de vapor esté listo para 
utilizarse.

Planchado con vapor
Es posible planchar con vapor todos los tejidos. Plan-
char las telas delicadas o estampados del revés o si-
guiendo las indicaciones del fabricante.
CUIDADO
Daños en las prendas
No observar las indicaciones de planchado de la pren-
da puede provocar daños en la misma.
Tenga en cuenta las indicaciones de planchado inclui-
das en la prenda.
Nota 
Para los tejidos delicados recomendamos utilizar la 
suela de plancha antiadherente BE 6006 de KÄR-
CHER.
Nota 
La suela de plancha debe estar caliente para que el va-
por no se condense en la suela y moje las prendas que 
se están planchando.
Para vaporizar cortinas, vestidos, etc. la plancha puede 
sostenerse en posición vertical.
1. Ajustar el regulador de temperatura de la plancha 

dentro del margen marcado ( MAX).
En cuanto la lámpara de control de calentador na-
ranja de la plancha se apague, puede empezarse a 
planchar.

2. Accionar el interruptor de vapor (arriba) o el inte-
rruptor de vapor (abajo).
 Vaporización en intervalos: Presionar el inte-

rruptor de vapor. Sale vapor mientras se manten-
ga presionado el interruptor.

 Vaporización continua: Tirar hacia atrás el blo-
queo para el interruptor de vapor hasta que que-
de encajado. Sale vapor de manera continuada. 
Para liberarlo, presionar el bloqueo hacia delan-
te.

3. Antes de iniciar la limpieza y al realizar pausas du-
rante el planchado, dirigir la pistola de vapor a un 
paño hasta que el vapor salga de manera uniforme.

Planchado en seco
CUIDADO
Daños en el equipo
La falta de agua en la caldera de vapor provoca daños 
en el equipo
Asegúrese de que haya agua en la caldera de vapor.
CUIDADO
Daños en las prendas
No observar las indicaciones de planchado de la pren-
da puede provocar daños en la misma.
Tenga en cuenta las indicaciones de planchado inclui-
das en la prenda.
1. Ajustar el regulador de temperatura de la plancha 

en función de la prenda.

Sintéticos

Lana, seda

Algodón, lino
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2. Esperar hasta que la lámpara de control de calenta-
dor de la plancha se apague.

La plancha está lista para utilizarse.

Cuidado y mantenimiento
Descalcificación de la caldera de vapor 

Nota 
Ya que el equipo acumula cal, recomendamos descal-
cificarlo tras el número de llenados del depósito de 
agua especificado en la tabla (TF=llenados de depósi-
to).

Nota 
El organismo encargado de la gestión del agua o los 
servicios municipales proporcionan información sobre 
la dureza del agua del grifo.
CUIDADO
Superficies dañadas
La solución descalcificadora puede atacar las superfi-
cies delicadas.
Llenar y vaciar el equipo con cuidado. 
1. Para desconectar el equipo, ver el capítulo  Apaga-

do del equipo.
2. Dejar enfriar el equipo.
3. Vaciar el depósito de agua.
4. Extraer el accesorio de los portaaccesorios.
5. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 

el extremo abierto del tubo de prolongación sobre el 
cierre de mantenimiento, enclavar en la guía y des-
enroscar.
Figura U

6. Vaciar de agua la caldera por completo.
CUIDADO
Daños en el equipo por el descalcificador
Un descalcificador no adecuado o una dosis errónea 
pueden provocar daños en el equipo.
Utilice exclusivamente el descalcificador de KÄRCHER.
Utilice una dosis de descalcificador para 0,5 l de agua.
7. Aplicar la solución de descalcificación según se in-

dica en las instrucciones.
8. Llenar con la solución la caldera de vapor. No cerrar 

la caldera de vapor.
9. Dejar que la solución de descalcificación haga efec-

to durante 8 horas.
10. Vaciar la caldera por completo de la solución.
11. En caso necesario, repetir el proceso de descalcifi-

cación.
12. Enjuagar la caldera de vapor 2 o 3 veces con agua 

fría para retirar todos los residuos de la solución.
13. Vaciar de agua la caldera por completo.
14. Secar el compartimento para el cable de conexión 

de red.
15. Atornillar el cierre de mantenimiento con un tubo de 

prolongación.
Mantenimiento de los accesorios

(Accesorios: según el alcance del suministro)
Nota 
El paño para suelos y la cubierta de la boquilla manual 
se suministran lavados y pueden utilizarse inmediata-

mente. El paño de microfibras no es apto para la seca-
dora.
Nota 
Para limpiar los paños, prestar atención a las indicacio-
nes de lavado. Para que los paños conserven la capa-
cidad de absorción de la suciedad, no emplear suavi-
zante.
1. Lavar los paños para suelos y las cubiertas a 60°C 

como máximo en la lavadora.

Ayuda en caso de avería
A menudo, las causas de las averías son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En 
caso de duda o en el caso de averías no mencionadas 
aquí, póngase en contacto con el servicio de postventa.
� ADVERTENCIA
Riesgo de choques eléctricos y de combustión
Si el dispositivo está conectado a la corriente eléctrica 
o si todavía no se ha enfriado, es peligroso tratar de re-
solver averías. 
Desconecte el conector de red.
Deje enfriar el equipo.
La lámpara de control de falta de agua parpadea en 
rojo y suena una señal acústica
No hay agua en el depósito.
 Llenar el depósito de agua hasta la marca «MAX».
La lámpara de control de falta de agua está ilumina-
da en rojo
No hay agua en la caldera de vapor. La protección con-
tra sobrecalentamiento de la bomba se ha activado.
1. Para desconectar el equipo, ver el capítulo Apaga-

do del equipo.
2. Llenar depósito de agua.
3. Para conectar el equipo, ver el capítulo Encendido 

del equipo.
El depósito de agua no está colocado correctamente o 
calcificado.
1. Retirar el depósito de agua.
2. Enjuagar el depósito de agua.
3. Colocar el depósito de agua y presionar hacia abajo 

hasta que encaje.
No se puede presionar la palanca de vapor
La palanca de vapor está asegurada con el seguro para 
niños.
 Mover el seguro para niños (interruptor de selección 

del volumen de vapor) hacia delante.
La palanca de vapor está desbloqueada.

Tiempo de calentamiento prolongado
La caldera de vapor tiene cal.
 Descalcificar la caldera de vapor.
Descarga de agua elevada
La caldera tiene cal.
 Descalcificar la caldera de vapor.
La plancha de presión de vapor «escupe» agua
 Ajustar el regulador de temperatura al  nivel.
 Para enjuagar o descalcificar la caldera del limpia-

dor de vapor, ver el capítulo Descalcificación de la 
caldera de vapor.

Al realizar pausas durante el planchado, salen go-
tas de agua de la plancha de presión de vapor
Al realizar pausas largas durante el planchado, es posi-
ble que el vapor se condense en la tubería de vapor.
 Al realizar pausas durante el planchado, dirigir la 

pistola de vapor a un paño hasta que el vapor salga 
de manera uniforme.

Rango de resisten-
cia

°dH mmol/l TF

I débil 0-7 0-1,3 100
II medio 7-14 1,3-2,5 90
III duro 14-21 2,5-3,8 75
IV muy duro >21 >3,8 50
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Datos técnicos

Reservado el derecho a realizar modificaciones.

Índice

Indicações gerais
Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual de instruções original e os 
avisos de segurança que o acompa-

nham. Proceda de acordo com o mesmo.
Conserve as duas folhas para referência ou utilização 
futura.

Utilização para os fins previstos
Utilize o aparelho em exclusivo na habitação privada. O 
aparelho destina-se à limpeza a vapor e pode ser utili-
zado com o acessório adequado, conforme descrito 
neste manual de instruções. Não são necessários pro-
dutos de limpeza. Observe os avisos de segurança.

Protecção do meio ambiente
Os materiais de empacotamento são recicláveis. 
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos eléctricos e electrónicos contêm 
materiais recicláveis de valor e, com frequência, 
componentes como baterias, acumuladores ou 
óleo que, em caso de manipulação ou recolha er-

rada, podem representar um potencial perigo para a 
saúde humana e para o ambiente. Estes componentes 
são necessários para o bom funcionamento do apare-
lho. Os aparelhos que apresentem este símbolo não 
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informações actualizadas acerca de in-
gredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessórios e peças sobressalentes
Ao utilizar apenas acessórios originais e peças sobres-
salentes originais, garante uma utilização segura e o 
bom funcionamento do aparelho.
Informações acerca de acessórios e peças sobressa-
lentes disponíveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento
O volume do fornecimento do aparelho está indicado na 
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteúdo. Caso faltem acessórios ou em caso 
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Garantia
Em cada país são válidas as condições de garantia 
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsável. Trataremos de possíveis avarias no seu apa-
relho no âmbito do prazo da garantia, sem custos, des-
de que estas tenham origem num erro de material ou de 
fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu revende-
dor ou a assistência técnica autorizada mais próxima, 
apresentando o talão de compra.
(endereço consultar o verso)

Unidades de segurança
� CUIDADO
Unidades de segurança alteradas ou em falta
As unidades de segurança servem para a sua protec-
ção.
Nunca altere ou evite as unidades de segurança.

Símbolos no aparelho
(segundo tipo de modelo)

Regulador de pressão
O regulador de pressão mantêm a pressão da caldeira 
constante durante a operação. O aquecimento é desli-
gado quando é atingida a pressão de trabalho máxima 
na caldeira e volta a ser ligado quando há uma queda 
da pressão na caldeira na sequência de uma descarga 
de vapor.

Conexión eléctrica
Tensión V 220-240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50-60
Grado de protección IPX4
Clase de protección I
Datos de potencia
Potencia calorífica W 2000
Potencia calorífica de la plancha W 700
Presión máxima de servicio MPa 0,35
Tiempo de calentamiento Minutos 4
Vaporización continua g/min 50
Impulso de vapor máximo g/min 110
Volumen de llenado
Depósito de agua l 0,8
Caldera de vapor l 0,5
Peso y dimensiones
Peso (sin accesorios) kg 4,1
Longitud mm 350
Anchura mm 280
Altura mm 270

Indicações gerais . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Utilização para os fins previstos. . . . . . . . . . . . . . 43
Protecção do meio ambiente . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Acessórios e peças sobressalentes . . . . . . . . . . . 43
Volume do fornecimento. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Garantia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Unidades de segurança . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Descrição do aparelho . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44
Montagem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44
Operação . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Instruções de utilização importantes  . . . . . . . . . . 46
Aplicação dos acessórios. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Conservação e manutenção  . . . . . . . . . . . . . . . . 48
Ajuda com avarias . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49
Dados técnicos. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49 Perigo de combustão: a superfície do 

aparelho aquece significativamente du-
rante a operação
Perigo de combustão por acção do va-
por

Ler o manual de instruções
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Termóstato de segurança
O termóstato de segurança impede o sobreaquecimen-
to do aparelho. Caso o regulador de pressão e o ter-
móstato da caldeira falhem e o aparelho entre em so-
breaquecimento, o termóstato de segurança desliga o 
aparelho. Entre em contacto com o serviço de assistên-
cia técnica KÄRCHER competente para repor o termós-
tato de segurança.

Termóstato da caldeira
Em caso de falha, o termóstato da caldeira desliga o 
aquecimento, p. ex., quando não se encontra água na 
caldeira e a temperatura na caldeira aumenta.
O aparelho volta a ficar operacional assim que reabas-
tecer com água.

Fecho de manutenção
O fecho de manutenção tapa a caldeira, protegendo-a 
da pressão existente. O fecho de manutenção é, simul-
taneamente, uma válvula de sobrepressão. Caso o re-
gulador de pressão apresente defeitos e se verifique 
um aumento da pressão do vapor na caldeira, abre-se 
uma válvula de sobrepressão e o vapor sai pelo fecho 
de manutenção.
Antes da recolocação em funcionamento do aparelho, 
entre em contacto com o serviço de assistência técnica 
KÄRCHER competente.

Descrição do aparelho
Neste manual de instruções é descrito o equipamento 
máximo. Há diferenças no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).
Figuras, ver página de gráficos
Figura A
1 Tomada do aparelho com cobertura

2 Depósito de água

3 Abertura de enchimento do depósito de água

4 Interruptor - Lig.

5 Interruptor - Deslig.

6 Lâmpada avisadora (verde) - Aquecimento 

7 Lâmpada avisadora (vermelho) - Falta de água

8 Pega de transporte

9 Suporte para acessórios

10 Suporte para acessórios

11 Fecho de manutenção

12 Armazenamento para cabo de ligação à rede

13 Suporte de estacionamento para bocal para pavi-
mentos

14 Cabo de ligação à rede com ficha de rede

15 Rodas (2 unidades)

16 Roleto de direcção

17 Pistola de vapor

18 Alavanca de vapor

19 Tecla de desbloqueio

20 Interruptor de selecção para quantidade de vapor 
(com segurança infantil)

21 Mangueira de vapor

22 Ligador de vapor

23 Bico de jacto pontual

24 Escova circular (pequena)

25 **Bico de alta potência

26 **Escova circular (grande)

27 Bocal manual

28 Revestimento de microfibras do bocal manual

29 Tubos de extensão (2 unidades)

30 Tecla de desbloqueio

31 Bocal para pavimentos

32 Fita de velcro

33 Pano de microfibras para o chão (1 unidade)

34 **Pano de microfibras para o chão (2 unidades)

35 **Deslizador para tapetes

36 Agente descalcificante

37 Ferro de engomar com pressão do vapor

38 Lâmpada avisadora (laranja) - Aquecimento 

39 Interruptor de vapor (em cima)

40 Bloqueio para interruptor de vapor

41 Interruptor de vapor (em baixo)

42 Regulador de temperatura

43 Ligador de vapor

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montagem
Montar acessórios

1. Inserir o roleto de direcção e as rodas e encaixar.
Figura B

2. Abrir a cobertura da tomada do aparelho.
Figura E

3. Inserir o ligador de vapor na tomada do aparelho até 
a ficha do aparelho encaixar audivelmente.
Figura E

4. Deslocar a extremidade aberta do acessório na pis-
tola de vapor até a tecla de desbloqueio da pistola 
de vapor engatar.
Figura J

5. Deslocar a extremidade aberta do acessório no bico 
de jacto pontual.
Figura K

6. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.
a Deslocar o 1.º tubo de extensão na pistola de va-

por até a tecla de desbloqueio da pistola de va-
por engatar.
O tubo de união está ligado.

b Deslocar o 2.º tubo de extensão para o 1.º tubo 
de extensão.
Os tubos de união estão ligados.

Figura L
7. Deslocar o acessório e/ou o bocal para pavimentos 

para a extremidade livre do tubo de extensão.
Figura M
O acessório está ligado.



Português 45

Separar acessórios
1. Deslocar o interruptor de selecção da quantidade 

de vapor para trás.
A alavanca de vapor está bloqueada.

2. Pressionar a cobertura da tomada do aparelho para 
trás e puxar o ligador de vapor para fora da tomada.

3. Premir a tecla de desbloqueio e separar as peças.
Figura R

Operação
Encher com água

O depósito de água pode ser removido a qualquer mo-
mento para que se possa enchê-lo ou pode ser enchido 
directamente no aparelho.
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
Água inadequada pode fazer com que os bocais fiquem 
entupidos e pode danificar a indicação do nível da 
água.
Não encha com água destilada pura. Utilize, no máxi-
mo, 50% de água destilada misturada com água da re-
de.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., perfumes).

Remover o depósito de água para encher
1. Puxar o depósito de água para cima, na vertical.

Figura C
2. Encher o depósito de água na vertical com água da 

rede ou com uma mistura de água da rede e um má-
ximo de 50% de água destilada até à marcação 
“MÁX.”.

3. Colocar o depósito de água e pressionar para baixo 
até engatar.
Encher o depósito de água directamente no 

aparelho
1. Encher com água da rede ou com uma mistura de 

água da rede e um máximo de 50% de água desti-
lada utilizando um recipiente até à marcação 
“MÁX.”, na abertura de enchimento do depósito de 
água.
Figura D

Ligar o aparelho
Aviso 
Caso não se encontre água na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de água 
arranca e bombeia água do depósito de água para a 
caldeira. O processo de enchimento pode durar vários 
minutos.
Aviso 
O aparelho fecha a válvula brevemente a cada 60 se-
gundos, ouvindo-se um clique baixo. O fecho evita que 
a válvula se fixe. Desta forma, a descarga do vapor não 
é afectada. 
1. Colocar o aparelho numa base fixa.
2. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

Figura F
3. Pressionar o interruptor - Lig.

A lâmpada avisadora de aquecimento verde pisca.
Figura G

4. Aguarde até que a lâmpada avisadora de aqueci-
mento verde fique acesa continuamente.
Figura H

5. Premir a alavanca de vapor.
Figura I
O vapor é expelido.

Regular a quantidade de vapor
A quantidade de vapor expelida é regulada com o inter-
ruptor de selecção da quantidade de vapor. O interrup-
tor de selecção tem 3 posições:

1. Deslocar o interruptor de selecção da quantidade 
de vapor para a quantidade de vapor necessária.

2. Pressionar a alavanca de vapor.
3. Antes do início da limpeza, apontar a pistola de va-

por para um pano até o vapor começar a sair unifor-
memente.

Reabastecer com água
Em caso de falta de água, a lâmpada avisadora de falta 
de água acende a vermelho e é emitido um sinal sono-
ro.
Aviso 
A bomba de água enche a caldeira em intervalos. Caso 
o enchimento seja bem-sucedido, a lâmpada avisadora 
de falta de água vermelha apaga. 
Aviso 
Caso não se encontre água na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de água 
arranca e bombeia água do depósito de água para a 
caldeira. O processo de enchimento pode durar vários 
minutos.
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
Água inadequada pode fazer com que os bocais fiquem 
entupidos e pode danificar a indicação do nível da 
água.
Não encha com água destilada pura. Utilize, no máxi-
mo, 50% de água destilada misturada com água da re-
de.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., perfumes).
1. Encher o depósito de água até à marcação “MÁX.” 

com água da rede ou com uma mistura de água da 
rede e um máximo de 50% de água destilada.
O aparelho está operacional.

Desligar o aparelho
1. Pressionar o interruptor - Deslig.

Figura P
O aparelho está desligado.

2. Premir a alavanca de vapor até deixar de sair vapor.
Figura Q
A caldeira está sem pressão.

3. Posicionar para trás a segurança infantil (interruptor 
de selecção da quantidade de vapor).
A alavanca de vapor está bloqueada.

Quantidade de vapor máxima

Quantidade de vapor reduzida

Sem vapor - Segurança infantil
Aviso 
Nesta posição, não é possível accionar 
a alavanca de vapor.
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4. Pressionar a tampa da tomada do aparelho para 
trás e retirar o ligador de vapor da tomada do apa-
relho.

5. Retirar a ficha de rede da tomada.
6. Esvaziar o depósito de água.

Lavar a caldeira
Lavar a caldeira do aparelho o mais tardar a cada 
10 enchimentos do depósito.
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo Desligar o 

aparelho.
2. Deixar arrefecer o aparelho.
3. Esvaziar o depósito de água.
4. Retirar o acessório do suporte do mesmo.
5. Abrir o fecho de manutenção. Para este efeito, co-

locar a extremidade aberta de um tubo de extensão 
no fecho de manutenção, encaixar na guia e desen-
roscar.
Figura U

6. Encher a caldeira com água e agitar energetica-
mente. Tal permite que os resíduos de calcário acu-
mulados na base da caldeira se soltem.

7. Retirar toda a água da caldeira.
Figura V

Armazenar o aparelho
1. Colocar os tubos de extensão no suporte grande 

para acessórios.
2. Inserir o bocal manual e o bico de jacto pontual, res-

pectivamente, num tubo de extensão. 
3. Fixar a escova circular grande no bico de jacto pon-

tual.
4. Colocar as escovas circulares pequenas e os bicos 

no suporte médio para acessórios.
5. Encaixar o bocal para pavimentos no suporte de es-

tacionamento.
Figura S

6. Enrolar a mangueira de vapor à volta dos tubos de 
extensão e encaixar a pistola de vapor no bocal 
para pavimentos.
Figura T

7. Enrolar o cabo de ligação à rede à volta dos tubos 
de extensão.

8. Encaixar o cabo de ligação à rede no compartimen-
to acessórios.

9. Guardar o aparelho num local seco e sem risco de 
congelamento.

Instruções de utilização 
importantes

Limpar as superfícies pavimentadas
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se que não exis-
te sujidade ou partículas soltas no chão antes da limpe-
za húmida.

Renovar tecidos
Verificar sempre a compatibilidade dos tecidos numa 
zona escondida antes de utilizar o aparelho: Humede-
cer o tecido, deixar secar e verificar se sofreu altera-
ções na forma ou na cor.

Limpar superfícies revestidas ou pintadas
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
O vapor pode soltar cera, produtos restauradores de 
móveis, revestimentos de plástico ou cores e rebordos 
de cantos.

Não direccione o vapor para cantos colados, já que o 
rebordo poderá soltar-se. 
Não utilize o aparelho para limpar pisos de madeira ou 
pavimentos em parquet.
Não utilize o aparelho para limpar superfícies pintadas 
ou revestimentos de plástico, como, por ex., mobiliário 
doméstico e de cozinha, portas ou parquet.
1. Para limpar estas superfícies, humedeça ligeira-

mente um pano e passe-o nas superfícies.
Limpeza de vidros

ADVERTÊNCIA
Quebra de vidros e superfícies danificadas
O vapor pode danificar pontos vedados do caixilho da 
janela e, em caso de baixas temperaturas exteriores, 
provocar tensões na superfície da janela e, consequen-
temente, quebrar o vidro.
Não direccione o vapor para pontos vedados do caixilho 
da janela.
Com baixas temperaturas exteriores, aqueça a janela, 
humedecendo ligeiramente toda a superfície em vidro.
 Limpar a área da janela com o bocal manual e a co-

bertura. Para retirar a água, utilizar um rodo ou se-
car a área. 

Aplicação dos acessórios
Pistola de vapor

A pistola de vapor pode ser utilizada sem acessórios 
nas seguintes áreas de utilização: 
 Para eliminar pequenos vincos em peças de ves-

tuário penduradas: vaporizar a peça de vestuário a 
uma distância de 10 a 20 cm. 

 Para limpar pó húmido: humedecer ligeiramente um 
pano e passá-lo nos móveis. 

Bico de jacto pontual
O bico de jacto pontual destina-se à limpeza de zonas 
de difícil acesso, juntas, comandos, torneiras, tubagem 
de drenagem, lavatórios, sanitas, persianas ou radiado-
res. Quanto mais perto o bico de jacto pontual estiver 
do local com sujidade, mais eficaz será a limpeza, já 
que a temperatura e a quantidade de vapor atingem o 
seu valor máximo na saída do bico. As quantidades sig-
nificativas de depósitos de calcário podem ser elimina-
das com um produto de limpeza adequado antes da lim-
peza a vapor. Deixar o produto de limpeza actuar du-
rante aprox. 5 minutos e, em seguida, vaporizar.
1. Deslocar o bico de jacto pontual na pistola de vapor.

Figura J
Escova circular (pequena)

A escova circular pequena é apropriada para limpar a 
sujidade persistente. As escovas permitem remover fa-
cilmente a sujidade persistente. 
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
1. Montar a escova circular pequena no bico de jacto 

pontual.
Figura K

Escova circular (grande)
A escova circular grande é apropriada para a limpeza 
de grandes superfícies arredondadas, p. ex. lavatórios, 
chuveiros, banheiras, lava-louça.
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
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1. Montar a escova circular grande no bico de jacto 
pontual.
Figura K

Bico de alta potência
O bico de alta potência permite limpar a sujidade difícil, 
soprar em cantos, juntas, etc.
1. Montar o bico de alta potência como a escova circu-

lar no bico de jacto pontual. 
Figura K

Bocal manual
O bocal manual destina-se à limpeza de pequenas 
áreas laváveis, cabines de duche e espelhos.
1. Deslocar o bocal manual na pistola de vapor de 

acordo com o bico de jacto pontual.
Figura J

2. Retirar a cobertura através do bocal manual.
Bocal para pavimentos

O bocal para pavimentos destina-se à limpeza de re-
vestimentos de pavimentos e paredes, por ex., pavi-
mentos em pedra, ladrilhos e pavimentos PVC. 
ADVERTÊNCIA
Danos devido à actuação de vapor
O calor ou a humidade pode causar danos.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor 
numa zona mais escondida e com pouca quantidade de 
vapor antes da aplicação.
Aviso 
Na limpeza a vapor, os resíduos de detergente ou emul-
sões de conservação podem provocar estrias nas 
áreas sujeitas a limpeza, que desaparecem após várias 
aplicações.
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se que não exis-
te sujidade ou partículas soltas no chão antes da limpe-
za húmida. Em áreas com elevado grau de sujidade, 
proceder de forma lenta para que o vapor possa actuar 
durante mais tempo.
1. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.

Figura L
2. Deslocar o bocal para pavimentos no tubo de exten-

são.
Figura M

3. Fixar o pano de chão no bocal para pavimentos.
a Colocar o pano de chão no chão, com o velcro vi-

rado para cima.
b Posicionar o bocal para pavimentos no pano de 

chão com ligeira pressão.
Figura N

O pano de chão adere automaticamente ao bocal 
para pavimentos através do velcro.

Remover o pano de chão
1. Colocar um pé na aba para o pé do pano de chão e 

levantar o bocal para pavimentos.
Figura N
Aviso 
Inicialmente, o velcro do pano de chão encontra-se 
ainda muito forte e pode ser difícil de retirar do bocal 
para pavimentos. Após várias utilizações e a lava-
gem do pano de chão, o velcro é fácil de remover do 
bocal para pavimentos e apresenta a aderência 
ideal.

Estacionar o bocal para pavimentos
1. Em caso de interrupção do trabalho, encaixar o bo-

cal para pavimentos no suporte de estacionamento.
Figura S

Deslizador para tapetes
Com o deslizador para tapetes, os tapetes podem ser 
renovados.
ADVERTÊNCIA
Danos no deslizador para tapetes e no tapete
A existência de sujidade, calor ou humidade no desliza-
dor para tapetes pode causar danos no tapete.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor no 
tapete numa zona mais escondida e com pouca quanti-
dade de vapor.
Respeite as instruções de limpeza dadas pelo fabrican-
te do tapete.
Certifique-se de que o tapete foi aspirado e de que fo-
ram removidas as nódoas antes de utilizar o deslizador 
para tapetes. 
Antes da utilização e após pausas de funcionamento, 
remova a acumulação de água (condensado) que pos-
sa existir no aparelho através da evaporação para um 
ralo (sem pano de chão/com acessórios).
Utilize o deslizador de tapetes apenas com o pano de 
chão no bocal para pavimentos.
Na utilização do deslizador de tapetes, efectue a limpe-
za a vapor com um nível de vapor baixo.
Não direccione o vapor para um local de forma contínua 
(no máximo 5 segundos), de forma a evitar iluminação 
demasiado forte e riscos de danos resultantes da tem-
peratura.
Não utilize o deslizador para tapetes em tapetes de pêlo 
comprido.

Fixar o deslizador para tapetes no bocal para 
pavimentos

1. Fixar pano de chão no bocal para pavimentos, ver 
capítulo Bocal para pavimentos.
Figura N

2. Deslizar o bocal para pavimentos para o deslizador 
para tapetes exercendo uma leve pressão e deixar 
que o mesmo engate.
Figura O

3. Iniciar a limpeza de tapetes.
Remover o deslizador para tapetes do bocal para 

pavimentos
� CUIDADO
Queimaduras no pé
Com a vaporização, o deslizador para tapetes pode 
aquecer.
Não operar ou remover o deslizador para tapetes des-
calço ou com sandálias abertas.
Operar e remover o deslizador para tapetes apenas uti-
lizando calçado adequado.
1. Pressionar as patilhas do deslizador para tapetes 

para baixo com a ponta do pé.
2. Levantar o bocal para pavimentos para cima.

Figura O
Ferro de engomar com pressão do vapor

Aviso 
Recomendamos a utilização da tábua de engomar 
KÄRCHER com aspiração de vapor activa. Esta tábua 
de engomar combina na perfeição com o aparelho ad-
quirido. Facilita e acelera o processo de engomar. Em 
todo o caso, a tábua de engomar utilizada deve dispor 
de uma superfície de engomar permeável ao vapor e 
em forma de grelha.
1. Certifique-se de que se encontra água da rede ou 

uma mistura de água da rede e um máximo de 50% 
de água destilada na caldeira da máquina de limpe-
za a vapor.
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2. Ligar o ligador de vapor do ferro de engomar à to-
mada do aparelho, até que engate de forma audí-
vel.
O indicador do ferro de engomar acende continua-
mente a verde.

3. Colocar a máquina de limpeza a vapor em funciona-
mento, ver o capítulo Ligar o aparelho.

4. Aguarde até que a máquina de limpeza a vapor es-
teja operacional.

Engomar a vapor
Todos os tecidos podem ser engomados a vapor. Engo-
mar do avesso os tecidos delicados ou com impressões 
ou conforme as indicações do fabricante.
ADVERTÊNCIA
Danos nas peças de roupa
O não cumprimento das indicações relativas ao proces-
so de engomar que se encontram nas peças de roupa 
pode causar danos.
Respeite as indicações relativas ao processo de engo-
mar que se encontram nas peças de roupa.
Aviso 
Para tecidos delicados, recomendamos a utilização da 
base do ferro de engomar antiaderente BE 6006 da 
KÄRCHER.
Aviso 
A base do ferro de engomar deve estar quente, para 
que o vapor não condense na base e não pingue para 
a roupa para engomar.
Para a vaporização de cortinas, roupa, etc., o ferro de 
engomar pode ser mantido na vertical.
1. Ajustar o regulador de temperatura do ferro de en-

gomar na zona marcada ( /MÁX.).
Assim que a lâmpada avisadora de aquecimento la-
ranja do ferro de engomar apagar, é possível come-
çar a engomar.

2. Pressionar o interruptor de vapor (em cima) ou o in-
terruptor de vapor (em baixo).
 Vapor em intervalos: Pressionar o interruptor de 

vapor. O vapor é expelido enquanto o interruptor 
é pressionado.

 Vapor contínuo: Puxar para trás o bloqueio do 
interruptor de vapor até engatar. O vapor é expe-
lido continuamente. Para soltar o bloqueio, pres-
sionar para a frente.

3. Antes de começar a engomar e após uma pausa, di-
reccionar a saída de vapor para um pano, até que o 
vapor seja expelido uniformemente.

Engomar a seco
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
A falta de água na caldeira causa danos no aparelho
Certifique-se de que existe água na caldeira.
ADVERTÊNCIA
Danos nas peças de roupa
O não cumprimento das indicações relativas ao proces-
so de engomar que se encontram nas peças de roupa 
pode causar danos.
Respeite as indicações relativas ao processo de engo-
mar que se encontram nas peças de roupa.
1. Ajustar o regulador de temperatura do ferro de en-

gomar de acordo com a peça de roupa.

2. Aguarde até que a lâmpada avisadora de aqueci-
mento do ferro de engomar apague.

O ferro de engomar está pronto a ser utilizado.

Conservação e manutenção
Descalcificar a caldeira 

Aviso 
Dado que o aparelho acumula calcário, recomendamos 
que este seja descalcificado de acordo com os valores 
de enchimento do depósito de água indicados na tabela 
(ED = valores de enchimento do depósito).

Aviso 
O serviço de águas ou os serviços públicos poderão for-
necer informações quanto à dureza da água da rede.
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A solução descalcificante pode corroer superfícies sen-
síveis.
Encha e esvazie o aparelho com cuidado. 
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 

aparelho.
2. Deixar arrefecer o aparelho.
3. Esvaziar o depósito de água.
4. Retirar o acessório do suporte do mesmo.
5. Abrir o fecho de manutenção. Para este efeito, co-

locar a extremidade aberta de um tubo de extensão 
no fecho de manutenção, encaixar na guia e desen-
roscar.
Figura U

6. Retirar toda a água da caldeira.
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido ao agente descalcifican-
te
A aplicação de um agente descalcificante inadequado 
ou de uma dosagem incorrecta do agente descalcifi-
cante pode danificar o aparelho.
Utilize apenas o agente descalcificante KÄRCHER.
Utilize 1 unidade de doseamento de agente descalcifi-
cante para 0,5 l de água.
7. Aplicar a solução descalcificante de acordo com as 

indicações.
8. Encher a caldeira com a solução descalcificante. 

Não fechar a caldeira.
9. Deixar a solução descalcificante actuar durante 

aprox. 8 horas.
10. Retirar toda a solução descalcificante da caldeira.
11. Repetir o procedimento de descalcificação, se ne-

cessário.
12. Lavar a caldeira 2 a 3 vezes com água fria para re-

mover todos os resíduos da solução descalcifican-
te.

13. Retirar toda a água da caldeira.
14. Secar o armazenamento para o cabo de ligação à 

rede.
15. Voltar a fechar o fecho de manutenção com um tubo 

de extensão.Sintética

Lã, seda

Algodão, linho

Intervalo de dureza °dH mmol/l ED
I mole 0-7 0-1,3 100
II média 7-14 1,3-2,5 90
III dura 14-21 2,5-3,8 75
IV muito dura >21 >3,8 50
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Conservação do acessório
(Acessório - de acordo com o volume do fornecimento)
Aviso 
O pano de chão e a cobertura para o bocal manual es-
tão pré-lavados e podem ser utilizados imediatamente 
para trabalhar com o aparelho. O pano de microfibras 
não é adequado para o secador.
Aviso 
Observar os avisos relativos ao tempo de lavagem para 
lavar os panos. Não utilizar amaciador da roupa para 
que os panos absorvam melhor a sujidade.
1. Lavar os panos de chão e coberturas na máquina 

de lavar roupa a 60 °C, no máximo.

Ajuda com avarias
As avarias têm, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de dúvida ou no caso de se tratar de uma 
avaria não mencionada aqui, contacte o serviço de as-
sistência técnica autorizado.
� ATENÇÃO
Perigo de choque eléctrico e queimaduras
É perigoso eliminar falhas enquanto o aparelho estiver 
ligado à corrente ou se ainda não tiver arrefecido. 
Retire a ficha de rede.
Deixe o aparelho arrefecer.
A lâmpada avisadora de falta de água acende a ver-
melho e é emitido um sinal sonoro
Sem água no depósito.
 Encher o depósito de água até à marcação “MÁX.”.
A lâmpada avisadora de falta de água acende a ver-
melho
Sem água na caldeira. A protecção contra sobreaque-
cimento da bomba disparou.
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo Desligar o 

aparelho.
2. Encher o depósito de água.
3. Ligar o aparelho, consultar o capítulo Ligar o apare-

lho.
O depósito de água não está bem colocado ou apresen-
ta calcário.
1. Remover o depósito de água.
2. Lavar o depósito de água.
3. Colocar o depósito de água e pressionar para baixo 

até engatar.
É impossível pressionar a alavanca de vapor
A alavanca de vapor está protegida com a segurança 
infantil.
 Deslocar a segurança infantil (interruptor de selec-

ção da quantidade de vapor) para a frente.
A alavanca de vapor está desbloqueada.

Tempo de aquecimento prolongado
A caldeira apresenta calcário.
 Descalcificar a caldeira.
Elevada descarga de água
A caldeira apresenta calcário.
 Descalcificar a caldeira.
O ferro de engomar com pressão do vapor expele 
água
 Colocar o regulador de temperatura no nível  .
 Lavar ou descalcificar a caldeira da máquina de lim-

peza a vapor, ver o capítulo Descalcificar a caldeira.
Após uma pausa, saem gotas de água do ferro de 
engomar com pressão do vapor
No caso de pausas prolongadas, pode haver conden-
sação de vapor na linha de vapor.

 Após uma pausa, direccionar a saída de vapor para 
um pano, até que o vapor seja expelido uniforme-
mente.

Dados técnicos

Reservados os direitos a alterações técnicas.

Indhold

Generelle henvisninger
Læs den originale driftsvejledning og de 
vedlagte sikkerhedshenvisninger inden 
apparatet tages i brug første gang. Bet-

jen apparatet i henhold til disse.
Opbevar begge hæfter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Bestemmelsesmæssig anvendelse
Dette apparat må kun anvendes til privat brug. Appara-
tet er beregnet til rengøring med damp og kan anvendes 
med det egnede tilbehør, som beskrevet i denne drift-

Ligação eléctrica
Tensão V 220-240
Fase ~ 1
Frequência Hz 50-60
Tipo de protecção IPX4
Classe de protecção I
Características
Potência de aquecimento W 2000
Potência de aquecimento do ferro 
de engomar

W 700

Pressão de trabalho máxima MPa 0,35
Tempo de aquecimento Minutos 4
Vapor contínuo g/min 50
Saída de vapor máxima g/min 110
Quantidade de enchimento
Depósito de água l 0,8
Caldeira l 0,5
Medidas e pesos
Peso (sem acessórios) kg 4,1
Comprimento mm 350
Largura mm 280
Altura mm 270

Generelle henvisninger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49
Bestemmelsesmæssig anvendelse . . . . . . . . . . . 49
Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50
Tilbehør og reservedele . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50
Leveringsomfang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50
Sikkerhedsanordninger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50
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svejledning. Rengøringsmiddel er ikke nødvendigt. 
Overhold sikkerhedshenvisningerne.

Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. Sørg for at bortskaf-
fe emballagen miljømæssigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder 
værdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte 
dele, såsom batterier, akku-pakker eller olie, der 
ved forkert håndtering eller forkert bortskaffelse 

kan udgøre en fare for menneskers sundhed og for mil-
jøet. For en korrekt drift af maskinen er disse dele imid-
lertid nødvendige. Maskiner, der er kendetegnet med 
dette symbol, må ikke bortskaffes sammen med hus-
holdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedele
Anvend kun originaltilbehør og -reservedele. De er en 
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele findes på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet. 
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader.

Garanti
I de enkelte lande gælder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl på maskinen af-
hjælpes gratis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du øn-
sker at gøre garantien gældende, bedes du henvende 
dig til sin forhandler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

Sikkerhedsanordninger
� FORSIGTIG 
Manglende eller ændrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger må aldrig ændres eller ignore-
res.

Symboler på apparatet
(alt efter apparattype)

Trykregulator
Trykregulatoren holder trykket i dampkedlen så kon-
stant som muligt under driften. Opvarmningen slukkes, 
når det maksimale driftstryk i dampkedlen er nået, og 
tændes igen ved et trykfald i dampkedlen som følge af 
dampudtagning.

Sikkerhedstermostat
Sikkerhedstermostaten forhindrer en overophedning af 
apparatet. Hvis trykregulatoren og kedeltermostaten 
svigter i tilfælde af fejl og apparatet overopheder, fra-
kobler sikkerhedstermostaten apparatet. Henvend dig 
til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice for nulstilling 
af sikkerhedstermostaten.

Kedeltermostat
Kedeltermostaten frakobler varmen i tilfælde af fejl, 
f.eks. hvis der ikke er vand i dampkedlen og temperatu-
ren i dampkedlen stiger.
Så snart du påfylder vand, er apparatet atter klar til 
brug.

Vedligeholdelseslås
Vedligeholdelseslåsen låser dampkedlen mod det fore-
liggende tryk. Vedligeholdelseslåsen er samtidig en 
overtrykventil. Hvis trykregulatoren er defekt og damp-
trykket i dampkedlen stiger, åbner overtrykventilen og 
dampen kommer ud gennem vedligeholdelseslåsen.
Henvend dig til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice 
før genstart af apparatet.

Apparatbeskrivelse
I denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr. 
Afhængig af modellen er der forskelle i leveringsomfan-
get (se emballage).
Figurer se grafikside
Figur A
1 Apparatstikdåse med afdækning

2 Vandtank

3 Påfyldningsåbning vandtank

4 Kontakt - Til

5 Kontakt - Fra

6 Kontrollampe (grøn) - Varme 

7 Kontrollampe (rød) - Vandmangel

8 Bæregreb

9 Holder til tilbehør

10 Holder til tilbehør

11 Vedligeholdelseslås

12 Opbevaring til nettilslutningsledning

13 Parkeringsholder til gulv-mundstykke

14 Nettilslutningsledning med netstik

15 Løbehjul (2 stk.)

16 Styrerulle

17 Damppistol

18 Damparm

19 Sikkerhedstast

20 Vælgerkontakt for dampmængde (med børnesik-
ring)

21 Dampslange

22 Dampstik

23 Punktstråledyse

24 Rundbørste (lille)

Fare for forbrænding, apparatets overfla-
de bliver varm under drift

Skoldningsfare pga. damp

Læs driftsvejledning
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25 **Powerdyse

26 **Rundbørste (stor)

27 Hånddyse

28 Mikrofiberbeklædning hånddyse

29 Forlængerrør (2 stk.)

30 Sikkerhedstast

31 Gulv-mundstykke

32 Velcroforbindelse

33 Mikrofiberklud (1 stk.)

34 **Mikrofiberklud (2 stk.)

35 **Tæppeglider

36 Afkalkningsmiddel

37 Damptrykstrygejern

38 Kontrollampe (orange) - Varme 

39 Kontakt damp (oppe)

40 Lås til kontakt damp

41 Kontakt damp (nede)

42 Temperaturregulator

43 Dampstik

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montering
Montering af tilbehør

1. Isæt styrerulle og løbehjul og lad dem gå i hak.
Figur B

2. Åbn apparatstikdåsens afdækning.
Figur E

3. Isæt dampstikket i apparatstikdåsen, indtil 
dampstikket går tydeligt i hak.
Figur E

4. Skub tilbehørets åbne ende på damppistolen, indtil 
sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Figur J

5. Skub tilbehørets åbne ende på punktstråledysen.
Figur K

6. Forbind forlængerrør med damppistolen.
a Skub det 1. forlængerrør på damppistolen, indtil 

sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Forbindelsesrøret er forbundet.

b Skub det 2. forlængerrør på det 1. forlængerrør.
Forbindelsesrørene er forbundet.

Figur L
7. Skub tilbehøret og/eller gulv-mundstykket på for-

længerrørets frie ende.
Figur M
Tilbehøret er forbundet.

Adskillelse af tilbehør
1. Sæt vælgerkontakten for dampmængde bagud.

Damparmen er spærret.
2. Tryk apparatstikdåsens afdækning nedad, og træk 

dampstikket ud af apparatstikdåsen.
3. Tryk på sikkerhedstasten og træk delene fra hinan-

den.
Figur R

Drift
Påfyldning af vand

Vandtanken kan til hver en tid tages af i forbindelse med 
fyldning, eller kan fyldes direkte på apparatet.
BEMÆRK 
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).

Aftagning af vandtank for påfyldning
1. Træk vandtanken lodret opad.

Figur C
2. Fyld vandtanken lodret med postevand eller en 

blanding af postevand og maksimalt 50 % destilleret 
vand op til markeringen "MAX".

3. Isæt vandtanken og tryk den nedad, indtil den går i 
hak.
Påfyldning af vandtank direkte på apparatet

1. Fyld postevand eller en blanding af postevand og 
maksimalt 50 % destilleret vand fra en beholder op 
til markeringen "MAX" i vandtankens påfyldningsåb-
ning.
Figur D

Tilkobling af apparatet
Obs 
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt 
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra 
vandtanken til dampkedlen. Påfyldningsprocessen kan 
vare flere minutter.
Obs 
Apparatet slukker ventilen for hver 60 sekunder, hvilket 
kan høres med et stille klik. Lukningen forhindrer, at 
ventilen sætter sig fast. Dampudgangen påvirkes ikke 
af dette. 
1. Stil apparatet på en fast undergrund.
2. Sæt netstikket i stikkontakten.

Figur F
3. Tryk på kontakt-Til.

Den grønne kontrollampe-varme blinker.
Figur G

4. Vent til den grønne kontrollampe-varme lyser kon-
stant.
Figur H

5. Tryk på damparmen.
Figur I
Dampen strømmer ud.

Indstilling af dampmængden
Den udstrømmende dampmængde indstilles med væl-
gerkontakten for dampmængde. Vælgerkontakten har 
3 positioner:

Maksimal dampmængde

Reduceret dampmængde
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1. Sæt vælgerkontakten for dampmængde på den 
dampmængde, der er behov for.

2. Tryk på damparmen.
3. Inden start på rengøringen rettes damppistolen hen 

på en klud, indtil dampen strømmer ensartet ud.
Påfyldning af vand

Ved vandmangel blinker kontrollampe-vandmangel rød 
og der lyder et signal.
Obs 
Vandpumpen fylder dampkedlen i intervaller. Hvis på-
fyldningen lykkes, slukker den røde kontrollampe-vand-
mangel. 
Obs 
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt 
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra 
vandtanken til dampkedlen. Påfyldningsprocessen kan 
vare flere minutter.
BEMÆRK 
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).
1. Fyld vandtanken op til markeringen "MAX" med po-

stevand eller en blanding af postevand og maksi-
malt 50 % destilleret vand.
Apparatet er klar til brug.

Slukning af apparatet
1. Tryk på kontakt-Fra.

Figur P
Apparatet er slukket.

2. Tryk på damparmen, indtil der ikke længere strøm-
mer damp ud.
Figur Q
Dampkedlen er trykløs.

3. Sæt børnesikringen (vælgerkontakt for damp-
mængde) bagud.
Damparmen er spærret.

4. Tryk apparatstikdåsens dæksel nedad, og træk 
dampstikket ud af apparatstikdåsen.

5. Træk netstikket ud af stikkontakten.
6. Tøm vandtanken.

Skylning af dampkedel
Skyl apparatets dampkedel senest efter hver 
10. tankfyldning.
1. Slukning af apparatet, se kapitlet Slukning af appa-

ratet.
2. Lad apparatet afkøle.
3. Tøm vandtanken.
4. Tag tilbehøret ud af tilbehørsholderne.
5. Åbn vedligeholdelseslåsen. Sæt den åbne ende af 

et forlængerrør på vedligeholdelseslåsen, sæt i hak 
i styringen og skru op.
Figur U

6. Fyld dampkedlen med vand og ryst kraftigt. Derved 
løsner kalkresterne på bunden af dampkedlen sig.

7. Tøm dampkedlen fuldstændigt for vand.
Figur V

Opbevaring af apparatet
1. Isæt forlængerrør i de store holdere til tilbehør.
2. Sæt hånddyse og punktstråledyse på hver 1 forlæn-

gerrør. 
3. Fastgør den store rundbørste på punktstråledysen.
4. Isæt den lille rundbørste og dyserne i de mellemste 

holdere til tilbehør.
5. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen.

Figur S
6. Rul dampslangen rundt om forlængerrørene og sæt 

damppistolen i gulv-mundstykket.
Figur T

7. Rul netkablet rundt om forlængerrørene.
8. Læg netkablet i tilbehørsrummet.
9. Opbevar apparatet på et tørt og frostsikret sted.

Vigtige anvendelseshenvisninger
Rengør gulvflader

Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ap-
paratet. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen.

Opfriskning af tekstiler
Prøv altid apparatet på et diskret sted inden behandlin-
gen, for at teste tekstilernes tolerance: Damp på teksti-
let, lad det tørre og kontroller efterfølgende for ændrin-
ger af farve eller form.

Rengør belagte eller lakerede overflader
BEMÆRK 
Beskadigede overflader
Damp kan løsne voks, møbelpolitur, kunststofbelægnin-
ger eller farve og lister på kanter.
Ret ikke dampen mod limede kanter, da listen kan løsne 
sig. 
Anvend ikke apparatet til rengøring af ubehandlede træ- 
eller parketgulve.
Anvend ikke apparatet til rengøring af lakerede eller 
kunststofbelagte overflader, som f.eks. køkken- eller 
stuemøbler, døre eller parket.
1. For at rengøre disse overflader kan du dampe på en 

klud og tørre overfladerne af hermed.
Glasrengøring

BEMÆRK 
Glasbrud og beskadigede overflader
Damp kan beskadige forseglede områder på vindues-
rammen og ved lave udetemperaturer føre til spændin-
ger på overfladen af vinduesruder og derved til 
glasbrud.
Ret ikke dampen mod forseglede områder på vindues-
rammen.
Opvarm vinduesruder ved lave udetemperaturer ved at 
dampe let på hele glasoverfladen.
 Rengør vinduesfladen med hånddyse og beklæd-

ning. Anvend en vinduesskraber til at fjerne vandet 
eller tør ruderne af. 

Brug af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan anvendes i de følgende brugsområ-
der uden tilbehør: 
 Til fjernelse af mindre folder på hængende tekstiler: 

Pådampning af tekstilet fra 10-20 cm afstand. 
 Til afstøvning med fugtig klud: Damp kortvarigt på 

en klud og tør møblerne af hermed. 

Ingen damp - børnesikring
Obs 
I denne position kan damparmen ikke 
aktiveres.
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Punktstråledyse
Punktstråledysen er egnet til rengøring af svært tilgæn-
gelige steder, fuger, armaturer, afløb, vaskekummer, to-
iletter, persienner eller radiatorer. Jo tættere punktstrå-
ledysen kommer på det snavsede sted, desto højere er 
rengøringsvirkningen, da temperatur og dampmængde 
er højest ved dyseudgangen. Kraftige kalkaflejringer 
kan behandlers med et egnet rengøringsmiddel før 
damprengøringen. Lad rengøringsmidlet virke ca. 5 mi-
nutter og påfør derefter damp.
1. Skub punktstråledysen på damppistolen.

Figur J
Rundbørste (lille)

Den lille rundbørste egner sig til rengøring af genstridigt 
snavs. Ved at børste kan genstridigt snavs fjernes lette-
re. 
BEMÆRK 
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Montér den lille rundbørste på punktstråledysen.

Figur K
Rundbørste (stor)

Den store rundbørste egner sig til rengøring af store af-
rundede flader, f.eks. vaskekummer, brusebadekar, ba-
dekar, køkkenvaske.
BEMÆRK 
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Montér den store rundbørste på punktstråledysen.

Figur K
Powerdyse

Powerdysen egner sig til rengøring af genstridigt snavs, 
udblæsning i hjørner, fuger osv.
1. Monter powerdysen som rundbørsten på punktstrå-

ledysen. 
Figur K

Hånddyse
Hånddysen egner sig til rengøring af mindre afvaskelige 
overflader, brusekabiner og spejle.
1. Skub hånddysen som punktstråledysen på damppi-

stolen.
Figur J

2. Træk beklædningen over hånddysen.
Gulv-mundstykke

Gulv-mundstykket egner sig til rengøring af afvaskelige 
væg- og gulvbelægninger, f.eks. stengulve, fliser og 
PVC-gulve. 
BEMÆRK 
Skader på grund af damppåvirkning
Varme og gennemfugtning kan føre til skader.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på et diskret sted med den mindste damp-
mængde.
Obs 
Rengøringsmiddelrester eller plejeemulsioner på den 
overflade, der skal rengøres, kan ved damprengøring 
medføre striber, der dog forsvinder efter flere anvendel-
ser.
Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ap-
paratet. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen. Arbejd dig langsomt 
frem på kraftigt snavsede overflader, for at lade dampen 
virke længere.

1. Forbind forlængerrør med damppistolen.
Figur L

2. Skub gulv-mundstykket på forlængerrøret.
Figur M

3. Fastgør gulvklud på gulv-mundstykket.
a Læg gulvkluden med velcrobåndene opad på 

gulvet.
b Sæt gulv-mundstykket på gulvkluden med et let 

tryk.
Figur N

Gulvkluden sætter sig selv fast på gulv-mundstykket 
ved hjælp af velcrobåndet.

Aftagning af gulvklud
1. Sæt en fod på gulvkludens fodflap og løft gulv-

mundstykket opad.
Figur N
Obs 
I starten er gulvkludens velcrobånd stadig meget 
stærkt og er eventuelt svært at fjerne fra gulv-
mundstykket. Efter flere ganges brug og efter vask 
af gulvkluden er det lettere at fjerne den fra gulv-
mundstykket, og den har opnået den optimale ved-
hæftning.

Parkering af gulv-mundstykke
1. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen ved 

en arbejdspause.
Figur S

Tæppeglider
Med tæppeglideren kan man friske tæpper op.
BEMÆRK 
Skader på tæppeglider og tæppe
Snavs på tæppegliderent, samt varme og gennemvæd-
ning kan medføre skader på tæppet.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på tæppet på et diskret sted med den 
mindste dampmængde.
Vær opmærksom på tæppeproducentens rengørings-
anvisninger.
Sørg for at støvsuge tæppet og fjerne pletter inden an-
vendelse af tæppeglideren. 
Fjern eventuelle vandansamlinger (kondensat) i appa-
ratet, før anvendelse og efter driftspauser, ved afdamp-
ning i et afløb (uden gulvklud/med tilbehør).
Anvend kun tæppeglideren med gulvklud på gulv-
mundstykke.
Udfør damprengøring på lavt damptrin ved anvendelse 
af tæppeglideren.
For at undgå en stærk gennemfugtning og risikoen for 
beskadigelse pga. temperaturpåvirkning, må dampen 
ikke rettes kontinuerligt på et sted (højst 5 sekunder).
Anvend ikke tæppeglideren på højluvede tæpper.

Fastgør tæppeglideren på gulv-mundstykket
1. Fastgør gulvkluden på gulv-mundstykket, se kapitel 

Gulv-mundstykke.
Figur N

2. Lad gulv-mundstykket glide ind i tæppeglideren med 
et let tryk og klik på plads.
Figur O

3. Start tæpperensningen.
Tag tæppeglideren af gulv-mundstykket

� FORSIGTIG 
Forbrændinger på foden
Tæppeglideren kan blive overophedet ved pådamp-
ning.
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Betjen og fjern ikke tæppeglideren med bare fødder el-
ler åbne sandaler.
Tæppeglideren bør kun betjenes og fjernes med egnet 
fodtøj.
1. Tryk tæppegliderens laske nedad med skospidsen.
2. Løft gulv-mundstykket opad.

Figur O
Damptrykstrygejern

Obs 
Vi anbefaler at anvende KÄRCHER strygebordet med 
aktiv-dampopsugning. Dette strygebord er optimalt til-
passet til det købte apparat. Det gør strygningen lettere 
og hurtigere. Det anvendte strygebord bør altid have et 
dampgennemtrængeligt, gitteragtigt strygeunderlag.
1. Kontrollér, at der i damprenserens dampkedel er po-

stevand eller en blanding af postevand og maksi-
malt 50 % destilleret vand.

2. Isæt strygejernets dampstik i apparatstikdåsen, ind-
til det går tydeligt i hak.
Visning - strygejern lyser grøn.

3. Ibrugtagning af damprenseren, se kapitlet Tilkobling 
af apparatet.

4. Vent indtil damprenseren er klar til brug.
Dampstrygning

Samtlige tekstiler kan stryges med damp. Følsomme 
stoffer eller print stryges på bagsiden eller iht. produ-
centens angivelser.
BEMÆRK 
Skader på beklædningsstykker
Hvis strygeangivelserne i beklædningsstykket ikke 
overholdes kan det medføre skader.
Overhold strygeangivelserne i beklædningsstykket.
Obs 
Til følsomme tekstiler anbefaler vi brugen af KÄRCHER 
non-stick strygesål BE 6006.
Obs 
Strygejernssålen skal være varm, så dampen ikke kon-
denserer på sålen og tørrer på strygetøjet.
Til dampning af gardiner, kjoler, osv. kan strygejernet 
holdes lodret.
1. Indstil strygejernets temperaturregulator inden for 

det markerede område ( /MAX).
Så snart den orange kontrollampe-varme for stryge-
jernet slukker, kan du begynde at stryge.

2. Aktivér kontakten damp (oppe) eller kontakten 
damp (nede).
 Intervaldampning: Tryk på kontakten damp. Der 

strømmer damp ud, så længe der trykkes på kon-
takten.

 Kontinuerlig dampning: Træk låsen til kontak-
ten damp bagud, indtil den går i hak. Der strøm-
mer konstant damp ud. Tryk låsen fremad for at 
løsne.

3. Inden start på strygningen og efter strygepauser ret-
tes dampstødet hen på en klud, indtil dampen 
strømmer ensartet ud.

Tørstrygning
BEMÆRK 
Skader på apparatet
Vandmangel i dampkedlen medfører skader på appara-
tet
Kontrollér, at der er vand i dampkedlen.
BEMÆRK 
Skader på beklædningsstykker
Hvis strygeangivelserne i beklædningsstykket ikke 
overholdes kan det medføre skader.

Overhold strygeangivelserne i beklædningsstykket.
1. Indstil strygejernets temperaturregulator passende 

til beklædningsstykket.

2. Vent indtil strygejernets kontrollampe-varme sluk-
ker.

Strygejernet er klar til at stryge.

Pleje og vedligeholdelse
Afkalkning af dampkedel 

Obs 
Da kalk sætter sig fast i apparatet, anbefaler vi, at appa-
ratet afkalkes efter det i tabellen angivne antal påfyld-
ninger af vandtanken (PV= påfyldninger af vandtank).

Obs 
Vandbygningsdirektoratet eller de kommunale værker 
leverer oplysninger om postevandets hårdhed.
BEMÆRK 
Beskadigede overflader
Afkalkeropløsningen kan angribe følsomme overflader.
Påfyld og tøm apparatet forsigtigt. 
1. Sluk apparatet, se kapitel  Slukning af apparatet.
2. Lad apparatet afkøle.
3. Tøm vandtanken.
4. Tag tilbehøret ud af tilbehørsholderne.
5. Åbn vedligeholdelseslåsen. Sæt dernæst den åbne 

ende af et forlængerrør på vedligeholdelseslåsen, 
sæt i hak i styrehjulet og drej.
Figur U

6. Tøm dampkedlen fuldstændigt for vand.
BEMÆRK 
Skader på apparatet på grund af afkalkningsmiddel
Et uegnet afkalkningsmiddel og fejldosering af afkalk-
ningsmiddel kan beskadige apparatet.
Anvend udelukkende KÄRCHER afkalkningsmiddel.
Anvend 1 doseringsenhed af afkalkningsmidlet til 0,5 l 
vand.
7. Bland afkalkningsopløsningen i henhold til anvisnin-

gerne på afkalkningsmidlet.
8. Fyld afkalkningsmiddel i dampkedlen. Lås ikke 

dampkedlen.
9. Lad afkalkningsopløsningen virke i ca. 8 timer.
10. Tøm dampkedlen fuldstændigt for afkalkningsop-

løsning.
11. Gentag om nødvendigt afkalkningsforløbet.
12. Skyl dampkedlen 2-3 gange med koldt vand for at 

fjerne alle rester af afkalkningsmiddel.
13. Tøm dampkedlen fuldstændigt for vand.
14. Tør opbevaringsstedet til nettilslutningsledning.
15. Skru vedligeholdelseslåsen til med et forlængerrør.

Pleje af tilbehøret
(Tilbehør - afhængigt af leveringsomfang)
Obs 
Gulvkluden og beklædningen til hånddysen er forvaske-
de og kan anvendes til arbejde med apparatet med det 

Syntetiske materialer

Uld, silke

Bomuld, hør

Hårdhedsområde °dH mmol/l PV
I blødt 0-7 0-1,3 100
II mellem 7-14 1,3-2,5 90
III hårdt 14-21 2,5-3,8 75
IV meget hårdt >21 >3,8 50
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samme. Mikrofiberkludene er ikke egnede til tørretumb-
ling.
Obs 
Vær opmærksom på vaskeanvisningen ved vask af klu-
dene. For at kludene kan optage snavs, må der ikke an-
vendes skyllemiddel.
1. Vask gulvklude og beklædninger ved højst 60 °C i 

vaskemaskinen.

Hjælp ved fejl
Fejl skyldes ofte enkle årsager, som du selv kan afhjæl-
pe ved hjælp af følgende oversigt. I tvivlstilfælde eller 
ved fejl, der ikke nævnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.
� ADVARSEL 
Fare for elektrisk stød og forbrænding
Det er farligt at reparere fejl når apparatet er tilsluttet 
strømnettet eller ikke er afkølet. 
Træk netstikket ud.
Lad apparatet køle af.
Kontrollampe-vandmangel blinker rød og der lyder 
et signal
Ingen vand i tanken.
 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".
Kontrollampe-vandmangel lyser rød
Ingen vand i dampkedlen. Pumpens overophednings-
beskyttelse er blevet udløst.
1. Slukning af apparatet, se kapitlet Slukning af appa-

ratet.
2. Fyld vandtanken.
3. Tilkobling af apparatet, se kapitlet Tilkobling af ap-

paratet.
Vandtanken er ikke isat korrekt eller er kalket til.
1. Tag vandtanken af.
2. Skyl vandtanken.
3. Isæt vandtanken og tryk den nedad, indtil den går i 

hak.
Man kan ikke trykke på damparmen
Damparmen er sikret med børnesikringen.
 Sæt børnesikringen (vælgerkontakt for damp-

mængde) fremad.
Damparmen er opspærret.

Lang opvarmningstid
Dampkedlen er forkalket.
 Afkalk dampkedel.
Stor vandudstrømning
Dampkedlen er forkalket.
 Afkalk dampkedlen.
Damptrykstrygejernet "spytter" vand ud
 Stil temperaturregulatoren på trin  .
 Skyl eller afkalk damprenserens dampkedel, se ka-

pitlet Afkalkning af dampkedel.
Efter strygepauser kommer der vand ud af damp-
trykstrygejernet
Ved længere strygepauser kan der kondensere damp i 
dampledningen.
 Efter strygepauser rettes dampstødet hen på en 

klud, indtil dampen strømmer ensartet ud.

Tekniske data

Der tages forbehold for tekniske ændringer.

Indhold

Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
le driftsveiledningen før apparatet tas i 
bruk første gang, og følg de vedlagte 

sikkerhetsanvisningene. Følg disse anvisningene.
Oppbevar begge deler til senere bruk eller for annen ei-
er.

Forskriftsmessig bruk
Dette apparatet skal kun brukes til private formål. Appa-
ratet er ment for rengjøring med damp og kan brukes 
med egnet tilbehør, som beskrevet i denne bruksanvis-
ningen. Rengjøringsmiddel er ikke nødvendig. Følg sik-
kerhetsanvisningene.

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt 
deg med emballasjen på miljøvennlig måte.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder 
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler 
batterier, batteripakker eller olje. Disse kan utgjø-
re en potensiell fare for helse og miljø ved feil 

bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er imidler-
tid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Apparater 
merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.

Elektrisk tilslutning
Spænding V 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Kapslingsklasse IPX4
Beskyttelsesklasse I

Ydelsesdata
Varmeeffekt W 2000
Varmeeffekt strygejern W 700
Maksimalt driftstryk MPa 0,35
Opvarmningstid Minutter 4
Kontinuerlig dampning g/min 50
Maksimalt dampstød g/min 110
Påfyldningsmængde
Vandtank l 0,8
Dampkedel l 0,5
Mål og vægt
Vægt (uden tilbehør) kg 4,1
Længde mm 350
Bredde mm 280
Højde mm 270
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Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehør og originale reservedeler; de 
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehør og reservedeler finner du på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Apparatets leveringsomfang er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er komplett når du pak-
ker ut. Manglende tilbehør eller transportskader skal 
meldes til forhandleren.

Garanti
Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner, 
vennligst henvend deg med kjøpskvitteringen til din for-
handler eller nærmeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

Sikkerhetsinnretninger
� FORSIKTIG 
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du må aldri forandre eller omgå sikkerhetsinnretninger.

Symboler på apparatet
(avhengig av apparattype)

Trykkregulator
Trykkregulatoren holder trykket i dampkjelen så kon-
stant som mulig under drift. Når det maksimale drift-
strykket i dampkjelen er nådd, slås oppvarmingen av. 
Når trykket i dampkjelen faller igjen fordi damp tappes 
ut, slås oppvarmingen på igjen.

Sikkerhetstermostat
Sikkerhetstermostaten forhindrer at apparatet overopp-
hetes. Hvis trykkregulatoren og kjeltermostaten svikter 
ved en feil og apparatet overopphetes, kobler sikker-
hetstermostaten ut apparatet. Ta kontakt med den an-
svarlige KÄRCHER kundeservice for å nullstille sikker-
hetstermostaten.

Kjeltermostat
Kjeltermostaten kobler ut oppvarmingen ved feil, f.eks. 
hvis det ikke er vann i dampkjelen og temperaturen i 
dampkjelen stiger.
Så snart det etterfylles vann, er apparatet klart til drift 
igjen.

Vedlikeholdslås
Vedlikeholdslåsen stenger dampkjelen mot damptryk-
ket som oppstår. Vedlikeholdslåsen er samtidig en 
ovetrykksventil. Hvis trykkregulatoren er defekt og 

damptrykket i dampkjelen stiger, åpnes overtrykksven-
tilen og det kommer damp oppover ut av vedlikeholdslå-
sen.
Ta kontakt med den ansvarlige KÄRCHER kundeser-
vice før apparatet tas i bruk igjen.

Beskrivelse av apparatet
I denne bruksanvisningen beskrives maks. utstyr. Alt et-
ter modell kan det være ulike leveringsomfang (se em-
ballasjen).
Figurer, se grafikkside
Figur A
1 Apparatstikkontakt med deksel

2 Vanntank

3 Påfyllingsåpning vanntank

4 Bryter - På

5 Bryter - Av

6 Kontrollampe (grønn) - oppvarming 

7 Kontrollampe (rød) - vannmangel

8 Bærehåndtak

9 Holder for tilbehør

10 Holder for tilbehør

11 Vedlikeholdslås

12 Oppbevaring for strømledning

13 Parkeringsholder for gulvmunnstykke

14 Strømledning med strømstøpsel

15 Løpehjul (2 stk.)

16 Styrehjul

17 Damppistol

18 Damparm

19 Låseknapp

20 Valgbryter for dampmengde (med barnesikring)

21 Dampslange

22 Dampstøpsel

23 Nåledyse

24 Rundbørste (liten)

25 **Powerdyse

26 **Rundbørste (stor)

27 Håndmunnstykke

28 Mikrofibertrekk håndmunnstykke

29 Forlengelsesrør (2 stk.)

30 Låseknapp

31 Gulvmunnstykke

32 Borrelåsforbindelse

33 Gulvklut av mikrofiber (1 stk.)

34 **Gulvklut av mikrofiber (2 stk.)

35 **Teppeglider

36 Avkalkingsmiddel

Fare for forbrenning, apparatoverflaten 
blir varm under bruk

Fare for skålding fra damp

Les bruksanvisningen



Norsk 57

37 Damptrykkstrykejern

38 Kontrollampe (oransje) - oppvarming 

39 Dampknapp (oppe)

40 Lås for dampknapp

41 Dampknapp (nede)

42 Temperaturregulator

43 Dampstøpsel

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montering
Montere tilbehør

1. Sett inn styrehjul og løpehjul og sørg for at de smek-
ker i lås.
Figur B

2. Åpne lokket på apparatets stikkontakt.
Figur E

3. Sett inn dampstøpselet i apparatets stikkontakt inntil 
du hører at dampstøpselet smekker i lås.
Figur E

4. Den åpne enden til tilbehøret skyves på damppisto-
len til låseknappen på damppistolen smekker i lås.
Figur J

5. Den åpne enden til tilbehøret skyves på nåledysen.
Figur K

6. Koble forlengelsesrør på damppistolen.
a Skyv det 1. forlengelsesrøret på damppistolen til 

låseknappen til damppistolen smekker i lås.
Forbindelsesrøret er koblet til.

b Skyv det 2. forlengelsesrøret på det 
1. forlengelsesrøret.
Forbindelsesrørene er koblet sammen.

Figur L
7. Skyv tilbehøret og/eller gulvmunnstykket på den le-

dige enden av forlenggelsesrøret.
Figur M
Tilbehøret er koblet til.

Koble fra tilbehøret
1. Still valgbryteren for dampmengden bakover.

Damparmen er sperret.
2. Trykk lokket til apparatstikkontakten ned og trekk 

dampstøpselet ut av apparatstikkontakten.
3. Trykk på låseknappen og trekk delene fra hver-

andre.
Figur R

Drift
Fylle på vann

Vanntanken kan tas av når som helst for påfylling, eller 
fylles direkte på apparatet.
OBS 
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet eller 
vannivåindikatoren blir skadet.
Ikke fyll på rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).

Ta av vanntanken for påfylling
1. Trekk vanntanken loddrett oppover.

Figur C

2. Fyll vanntanken loddrett med springvann eller en 
blanding av springvann og maks. 50 % destillert 
vann til markeringen "MAX".

3. Sett inn vanntanken og trykk den ned til den klikker 
på plass.

Fylle vanntanken direkte på apparatet
1. Fyll springvann eller en blanding av springvann og 

maks. 50 % destillert vann fra en beholder i påfyl-
lingsåpning vanntank til markeringen "MAX".
Figur D

Slå på apparatet
Merknad 
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken 
til dampkjelen. Påfyllingen kan ta flere minutter.
Merknad 
Apparatet lukker ventilen en kort periode hvert 60. se-
kund, i den forbindelse høres et lavt klikk. Lukkingen for-
hindrer at ventilen setter seg fast. Damputgangen blir 
ikke påvirket av dette. 
1. Sett apparatet på et fast underlag.
2. Sett strømstøpselet i en stikkontakt.

Figur F
3. Trykk på På-bryteren.

Den grønne kontrollampen for oppvarming blinker.
Figur G

4. Vent til den grønne kontrollampen for oppvarming 
lyser permanent.
Figur H

5. Trykk på damparmen.
Figur I
Det strømmer damp ut.

Regulering av dampmengden
Med valgbryteren for dampmengden reguleres damp-
mengden som strømmer ut. Valgbryteren har 3 stillin-
ger:

1. Still valgbryteren for dampmengden på nødvendig 
dampmengde.

2. Trykk på damparmen.
3. Før rengjøringen begynner, må du nå rette damp-

pistolen på et tørkle, inntil dampen strømmer ut 
regelmessig.

Etterfylle vann
Ved vannmangel blinker kontrollampen for vannmangel 
rødt og det lyder en signaltone.
Merknad 
Vannpumpen fyller dampkjelen i intervaller. Hvis påfyl-
lingen er vellykket, slukker den røde kontrollampen for 
vannmangel. 
Merknad 
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken 
til dampkjelen. Påfyllingen kan ta flere minutter.

Maksimal dampmengde

Redusert dampmengde

Ingen damp - barnesikring
Merknad 
I denne stillingen kan damparmen ikke 
betjenes.
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OBS 
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet eller 
vannivåindikatoren blir skadet.
Ikke fyll på rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).
1. Fyll vanntanken til markeringen "MAX" med spring-

vann eller en blanding av springvann og maks. 50 % 
destillert vann.
Apparatet er klart til bruk.

Slå av apparatet
1. Trykk på Av-bryteren.

Figur P
Apparatet er slått av.

2. Trykk på damparmen inntil det ikke lenger kommer 
damp ut.
Figur Q
Dampkjelen er trykkavlastet.

3. Still barnesikringen (valgbryteren for dampmeng-
den) bakover.
Damparmen er sperret.

4. Trykk lokket til apparatstikkontakten ned og trekk 
dampstøpselet ut av apparatstikkontakten.

5. Trekk strømstøpselet ut av stikkontakten.
6. Tøm vanntanken.

Skylle ut av dampkjelen
Skyll ut av apparatets dampkjel senest etter hver 
10. tankpåfylling.
1. Slå av apparatet, se kapittel Slå av apparatet.
2. La apparatet avkjøles.
3. Tøm vanntanken.
4. Ta tilbehøret ut av tilbehørsholderne.
5. Åpne vedlikeholdslåsen. Sett den åpne enden av 

forlengelserøret på vedlikeholdslåsen, klikk det på 
plass i føringen og skru det opp.
Figur U

6. Fyll dampkjelen med vann og beveg den kraftig for 
å virvle vannet rundt. Da løsner kalkrester som har 
satt seg fast i bunnen av dampkjelen.

7. Tøm dampkjelen helt for vann.
Figur V

Oppbevare apparatet
1. Stikk forlengelsesrøret i den store holderen for tilbe-

hør.
2. Stikk håndmunnstykket og nåledysen på hvert sitt 

1 forlengelsesrør. 
3. Monter den store rundbørsten på nåledysen.
4. Stikk den lille rundbørsten og dysene i den midtre 

holderen for tilbehør.
5. Huk fast gulvmunnstykket i parkeringsholderen.

Figur S
6. Vikle dampslangen rundt forlengelsesrøret og stikk 

damppistolen inn i gulvmunnstykket.
Figur T

7. Vikle strømledningen rundt forlengelsesrøret.
8. Legg nettkabelen i tilbehørsrommet.
9. Oppbevar apparatet på et tørt og frostsikkert sted.

Viktig bruksinformasjon
Rengjøre gulvflater

Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen.

Friske opp tekstiler
Før behandling med apparatet må det alltid kontrolleres 
at tekstilene tåler behandlingen. Dette gjøres på et 
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tørke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.
Rengjøre overflater med belegg eller som er 

lakkert
OBS 
Skadde overflater
Damp kan løsne voks, møbelpolish, plastbelegg eller 
maling og liming av hjørner.
Ikke rett dampen mot limte hjørner, ellers kan limet løs-
ne. 
Ikke bruk apparatet til rengjøring av uforseglede tre- el-
ler parkettgulv.
Ikke bruk apparatet til rengjøring av lakkerte eller plast-
belagte overflater, som f.eks. kjøkkenmøbler og andre 
møbler i huset, dører eller parkett.
1. For rengjøring av disse overflatene kan en klut dam-

pes og overflatene tørkes med denne.
Glassrengjøring

OBS 
Glass-sprekker og skadet overflate
Damp kan skade forseglede steder på vindusrammen 
og føre til spenning i overflaten på vindusruten når det 
er lave temperaturer ute. Det kan føre til at glasset 
sprekker.
Ikke rett dampen mot forseglede steder på vindusram-
men.
Varm opp vindusruten når temperaturen ute er lav ved 
å dampe hele glassflaten lett.
 Rengjør vindusflaten med håndmunnstykket og 

overtrekket. For å trekke vannet av, bruk en vindus-
nal eller tørk flatene tørre. 

Bruk af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan brukes for følgende bruksområder 
uten tilbehør: 
 Fjerning av lette krøller eller bretter fra hengende 

klesplagg: Damp klesplagget fra 10-20 cm avstand. 
 For våt støvtørking: Damp en klut raskt og tørk over 

møblene med den. 
Nåledyse

Nåledysen er egnet for rengjøring av steder som det er 
vanskelig å komme til, fuger, armaturer, avløp, vasker, 
toaletter, sjalusier eller varmeapparater. Jo nærmere 
nåledysen er til det skitne stedet, desto større blir ren-
gjøringseffekten, siden temperaturen og dampmengden 
er høyest ved dyseutløpet. Kraftige kalkavleiringer kan 
behandles med et egnet rengjøringsmiddel før dam-
prengjøringen. La rengjøringsmiddelet virke i ca. 5 mi-
nutter og damprengjør deretter.
1. Skyv nåledysen på damppistolen.

Figur J
Rundbørste (liten)

Den lille rundbørsten er egnet for rengjøring av vanske-
lig smuss. Ved å børste kan vanskelig smuss lettere fjer-
nes. 
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OBS 
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Monter den lille rundbørsten på nåledysen.

Figur K
Rundbørste (stor)

Den store rundbørsten egner seg til rengjøring av store 
avrundede flater, eksempelvis vaskeservanter, dusjkar, 
badekar, utslagsvask i kjøkkenet.
OBS 
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Monter den store rundbørsten på nåledysen.

Figur K
Powerdyse

Powerdysen er egnet for rengjøring av vanskelig 
smuss, utblåsing av hjørner, fuger osv.
1. Monter powerdysen som rundbørsten på nåledy-

sen. 
Figur K

Håndmunnstykke
Håndmunnstykket er egnet for rengjøring av små vask-
bare flater, dusjkabinett og speil.
1. Skyv håndmunnstykket på damppistolen i samsvar 

med nåledysen.
Figur J

2. Trekk overtrekket over håndmunnstykket.
Gulvmunnstykke

Gulvmunnstykket er egnet for rengjøring av vaskbare 
vegg- og gulvbelegg, f.eks. steingulv, fliser og PVC-
gulv. 
OBS 
Skader grunnet dampinnvirkning
Varme og gjennomfukting kan føre til skader.
Kontroller varmebestandigheten og dampeffekten på et 
usynlig sted med den minste dampmengden før bruk.
Merknad 
Rester av rengjøringsmidler eller vedlikeholdsemulsjo-
ner på overflaten som skal rengjøres, kan føre til striper 
under damprengjøringen. Dette forsvinner når dam-
prengjøringen gjentas flere ganger.
Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen. På svært skitne flater må 
det arbeides langsomt, slik at dampen kan virke lenger.
1. Koble forlengelsesrør på damppistolen.

Figur L
2. Skyv gulvmunnstykket på forlengelsesrøret.

Figur M
3. Fest gulvkluten på gulvmunnstykket.

a Legg gulvkluten med borrelåsene opp på gulvet.
b Sett gulvmunnstykket på gulvkluten med et lett 

trykk.
Figur N

Gulvkluten setter seg fast i gulvmunnstykket med 
borrelåsene.

Ta av gulvkluten
1. Sett en fot på gulvklutens fotlask og løft gulvmunn-

stykket oppover.
Figur N
Merknad 
Til å begynne med er båndet med borrelås på gulv-
kluten ennå ser sterkt og er muligens vanskelig å 

fjerne fra gulvmunnstykket. Etter flere gangers bruk 
og etter at gulvkluten har blitt vasket, er det lett å 
fjerne den fra gulvmunnstykket, og den har da nådd 
optimal klebeevne.

Parkere gulvmunnstykket
1. Ved pauser i arbeidet skal gulvmunnstykket hukes 

fast i parkeringsholderen.
Figur S

Teppeglider
Med teppeglideren kan du friske opp teppet.
OBS 
Skader på teppeglider og teppe
Smuss på teppeglideren, og varme og gjennomvæte 
kan føre til skade på teppet.
Før bruk må du dessuten at teppet er varmebestandig 
og hvordan dampen virker på teppet på et upåfallene 
sted med lavest dampmengde.
Følg teppeprodusentens rengjøringsanvisninger.
Påse at teppet er blitt støvsugd og flekker er fjernet før 
bruk av teppeglideren. 
Før bruk og etter driftspauser fjernes eventuell konden-
sat i apparatet ved å la det dampe ut i et avløp (uten 
gulvdeksel / med tilbehør).
Teppeglideren skal kun brukes med gulvdeksel på gulv-
dysen.
Når du bruker teppeglider må du damprengjøre på lavt 
damptrinn.
Ikke rett dampen vedvarende mot ett sted (maks. 5 
sekunder), slik at du unngår for mye fukting og unngår 
skade pga. temperaturpåvirkning.
Ikke bruk teppeglideren på høye tepper.

Feste teppeglideren på gulvdysen
1. Feste gulvdekslet på gulvdysen, se kapittel Gulv-

munnstykke.
Figur N

2. La gulvdysen gli inn i teppeglideren med et lett trykk 
til den klikker på plass.
Figur O

3. Begynn tepperengjøringen.
Ta teppeglideren av gulvdysen

� FORSIKTIG 
Forbrenninger på foten
Teppeglideren kan bli varm ved damping.
Ikke bruk teppeglideren eller ta den av barfot eller med 
åpne sandaler,
Teppeglideren skal kun brukes eller tas av med egnet 
skotøy.
1. Trykk teppegliderens lask nedover med skotuppen.
2. Trekk gulvdysen oppover.

Figur O
Damptrykk-strykejern

Merknad 
Vi anbefaler bruk av KÄRCHER strykebord med aktiv 
dampavsuging. Dette strykebordet er ideelt tilpasset ap-
paratet du har kjøpt. Det gjør strykingen enklere og ras-
kere. Strykebordet som brukes må uansett ha et damp-
gjennomtrengelig strykeunderlag av gitter.
1. Sørg for at det er springvann eller en blanding av 

springvann og maks. 50 % destillert vann i dam-
prenserens dampkjel.

2. Sett strykejernets dampstøpsel inn i apparatstikkon-
takten inntil det klikker i lås.
Indikatoren for strykejern lyser grønt permanent.

3. Ta damprenseren i bruk, se kapittelet Slå på appa-
ratet.
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4. Vent til damprenseren er driftsklar.
Dampstryking

Samtlige tekstiler kan strykes med damp. Stryk ømfint-
lige stoffer eller trykk på baksiden av plagg i henhold til 
produsentens spesifikasjoner.
OBS 
Skader på plagg
Hvis strykespesifikasjonene ikke tas hensyn til, kan 
plaggene bli skadet.
Ta hensyn til strykespesifikasjonene i plaggene.
Merknad 
For ømfintlige tekstiler anbefaler vi bruk av KÄRCHER 
nonstick strykeflate BE 6006.
Merknad 
Strykeflaten må være varm slik at dampen ikke konden-
serer på flaten og drypper på stryketøyet.
Strykejernet kan holdes loddrett for damping av gardi-
ner, klær osv.
1. Still temperaturregulatoren til strykejernet inn innen-

for det markerte området ( /MAX).
Så snart den oransje kontrollampen for oppvarming 
på strykejernet slukker, kan du begynne å stryke.

2. Betjen dampknappen (oppe) eller dampknappen 
(nede).
 Intervalldamping: Trykk på dampknappen. Det 

strømmer damp ut så lenge knappen trykkes.
 Permanent damping: Trekk låsen for damp-

knappen bakover til den går i lås. Det strømmer 
damp ut kontinuerlig. Trykk låsen fremover for å 
løsne den.

3. Før strykingen begynner og etter pauser i strykingen 
må du rette dampstøtet mot en klut inntil dampen 
strømmer jevnt ut.

Tørrstryking
OBS 
Skade på apparatet
Vannmangel i dampkjelen fører til skader på apparatet
Sørg for at det er vann i dampkjelen.
OBS 
Skader på plagg
Hvis strykespesifikasjonene ikke tas hensyn til, kan 
plaggene bli skadet.
Ta hensyn til strykespesifikasjonene i plaggene.
1. Still temperaturregulatoren til strykejernet inn etter 

det som skal strykes.

2. Vent til den kontrollampen for oppvarming på stryke-
jernet slukker.

Strykejernet er klart til stryking.

Stell og vedlikehold
Avkalke dampkjelen 

Merknad 
Siden det setter seg fast kalk i apparatet, anbefaler vi å 
avkalke apparatet med antall fyllinger av vanntanken i 
henhold til tabellen (TF = tankfyllinger).

Merknad 
Vannverket eller kommunene kan gi informasjon om 
hardheten til vannet i springen.
OBS 
Skadde overflater
Avkalkingsløsningen kan angripe ømfintlige overflater.
Fyll og tøm apparatet forsiktig. 
1. Slå av apparatet, se kapittel  Slå av apparatet.
2. La apparatet avkjøles.
3. Tøm vanntanken.
4. Ta tilbehøret ut av tilbehørsholderne.
5. Åpne vedlikeholdslokket. Sett den åpne enden på 

forlengelserøret på vedlikeholdslokket, klikk på 
plass i føringen og skru det opp.
Figur U

6. Tøm dampkjelen helt for vann.
OBS 
Apparatskader fra avkalkingsmiddel
Et uegnet avkalkingsmiddel og feildosering av avkal-
kingsmiddelet kan skade apparatet.
Bruk utelukkende KÄRCHER avkalkingsmiddel.
Bruk 1 doseringsenhet av avkalkingsmiddelet til 0,5 l 
vann.
7. Tilfør avkalkingsmiddelløsningen i henhold til spesi-

fikasjonene på avkalkingsmiddelet.
8. Fyll avkalkingsmiddelløsningen i dampkjelen. Ikke 

lukk dampkjelen.
9. La avkalkingsmiddelløsningen virke i ca. 8 timer.
10. Tøm avkalkingsmiddelløsningen helt ut av dampkje-

len.
11. Gjenta ev. avkalkingen.
12. Skyll ut av dampkjelen 2-3 ganger med kaldt vann 

for å fjerne alle restene av avkalkingsmiddelløsnin-
gen.

13. Tøm dampkjelen helt for vann.
14. Tørk oppbevaringen for strømledningen.
15. Lukk vedlikeholdslokket med et forlengelsesrør.

Stell av tilbehøret
(Tilbehør - alt etter leveringsomfang)
Merknad 
Gulvklut og overtrekk for håndmunnstykket er forhånds-
vasket og kan brukes umiddelbart til arbeid med appa-
ratet. Mikrofiberklutene er ikke egnet for tørketrommel.
Merknad 
Følg vaskeanvisningen for vasking av klutene. Ikke bruk 
skyllemiddel, slik at klutene lett kan plukke opp smuss.
1. Gulvklutene og ovetrekkene må vaskes på maks. 

60 °C i vaskemaskinen.

Utbedring av feil
Feil har oftest enkle årsaker som du selv kan utbedre 
ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved 
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte 
vår autoriserte kundeservice.
� ADVARSEL 
Fare for elektrisk støt og forbrenning
Så lange apparatet er koblet til strømnettet eller fremde-
les ikke er avkjølt, er det farlig å utbedre feil. 
Trekk ut strømstøpselet.
La apparatet avkjøles.
Kontrollampen for vannmangel blinker rødt og det 
lyder en signaltone
Ikke noe vann i tanken.
 Fyll vanntanken opp til markeringen "MAX".

Syntetisk

Ull, silke

Bomull, lin

Hardhetsområde °dH mmol/l TF
I mykt 0-7 0-1,3 100
II middels 7-14 1,3-2,5 90
III hardt 14-21 2,5-3,8 75

IV svært hardt >21 >3,8 50
Hardhetsområde °dH mmol/l TF
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Kontrollampen for vannmangel lyser rødt
Ikke noe vann i dampkjelen. Pumpens overopphetings-
vern er utløst.
1. Slå av apparatet, se kapittel Slå av apparatet.
2. Fyll vanntanken.
3. Slå på apparatet, se kapittelet Slå på apparatet.
Vanntanken er ikke satt riktig inn eller er forkalket.
1. Ta ut vanntanken.
2. Skyll vanntanken.
3. Sett inn vanntanken og trykk den ned til den klikker 

på plass.
Det er ikke mulig å trykke damparmen
Damparmen er sikret med barnesikringen.
 Still barnesikringen (valgbryteren for dampmeng-

den) forover.
Damparmen er låst opp.

Lang oppvarmingstid
Dampkjelen er forkalket.
 Avkalk dampkjelen.
Høyt vannutslipp
Dampkjelen er forkalket.
 Avkalk dampkjelen.
Damptrykk-strykejernet "spytter" vann
 Still temperaturregulatoren på trinn  .
 Skyll ut av dampkjelen til damprenseren eller avkalk 

den, se kapittelet Avkalke dampkjelen.
Etter pause i strykingen kommer det vanndråper ut 
av damptrykk-strykejernet
Ved lengre pauser i strykingen kan det kondenseres 
damp i dampledningen.
 Etter pauser i strykingen må du rette dampstøtet 

mot en klut inntil dampen strømmer jevnt ut.

Tekniske data

Med forbehold om tekniske endringer.

Innehåll

Allmän information
Läs igenom den här originalbruksanvis-
ningen och medföljande säkerhetsinfor-
mation innan du använder din maskin 

första gången. Gå till väga enligt den.
Förvara båda häftena för framtida bruk eller för senare 
ägare.

Ändamålsenlig användning
Denna maskin får endast användas i privata hushåll. 
Maskinen är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpligt tillbehör enligt denna bruksan-
visning. Inga rengöringsmedel behövs. Beakta säker-
hetsinformationen.

Miljöskydd
Förpackningsmaterialen kan återvinnas. Avfalls-
hantera förpackningar på ett miljövänligt sätt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehåller 
ofta värdefulla återvinningsbara material och 
komponenter såsom engångsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja, som vid felaktig an-

vändning eller felaktig avfallshantering kan utgöra en 
potentiell risk för människors hälsa och för miljön. 
Dessa komponenter är dock nödvändiga för att maski-
nen ska kunna arbeta korrekt. Maskiner som märkts 
med denna symbol får inte kastas i hushållssoporna.
Information om ämnen (REACH)
Aktuell information om ämnen finns på: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehör och reservdelar
Använd endast originaltillbehör och originalreservdelar, 
så att en säker och störningsfri drift av maskinen är ga-
ranterad.
Information om tillbehör och reservdelar finns på 
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning
Maskinens leveransomfattning är avbildad på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständigt. Kontakta din försäljare om något tillbehör sak-
nas eller om det finns transportskador.

Garanti
I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen, 
under förutsättning att det orsakats av ett material- eller 

Elektrisk tilkobling
Spenning V 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Kapslingsgrad IPX4
Beskyttelsesklasse I
Effektdata
Varmeeffekt W 2000
Varmeeffekt strykejern W 700
Maksimalt driftstrykk MPa 0,35
Oppvarmingstid minutter 4
Permanent damping g/min 50
Maksimalt dampstøt g/min 110
Påfyllingsmengde
Vanntank l 0,8
Dampkjel l 0,5
Mål og vekt
Vekt (uten tilbehør) kg 4,1
Lengde mm 350
Bredde mm 280
Høyde mm 270
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tillverkningsfel. I frågor som gäller garantin ska du vän-
da dig med kvitto till inköpsstället eller närmaste, aukto-
riserad kundtjänst.
(Se baksidan för adress)

Säkerhetsanordningar
� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar som saknas eller har ändrats
Säkerhetsanordningarna är till för att skydda dig.
Ändra eller förbikoppla aldrig säkerhetsanordningar.

Symboler på maskinen
(beroende på maskintyp)

Tryckregulator
Tryckregulatorn håller trycket i ångbehållaren så kon-
stant som möjligt under drift. Uppvärmningen kopplas 
från när det maximala drifttrycket uppnås i ångbehålla-
ren och kopplas till igen vid en trycksänkning i ångbe-
hållaren till följd av ångavvikelse.

Säkerhetstermostat
Säkerhetstermostaten förhindrar att maskinen överhet-
tas. Om tryckregulatorn och panntermostaten slutar att 
fungera och maskinen överhettas kopplar säkerhetster-
mostaten från maskinen. Kontakta den ansvariga kund-
tjänsten hos KÄRCHER för återställning av säkerhets-
termostaten.

Panntermostat
Panntermostaten kopplar från uppvärmningen vid fel, 
t.ex. om det inte finns något vatten i ångbehållaren och 
temperaturen stiger i ångbehållaren.
Så snart som du fyller på med vatten är maskinen klar 
att använda igen.

Underhållslock
Underhållslocket försluter ångbehållaren mot det tryck 
som bildas. Underhållslocket är samtidigt en övertyck-
ventil. Om tryckregulatorn är defekt och ett ångtryck 
uppstår i ångbehållaren öppnas övertrycksventilen och 
släpper igenom ånga genom underhållslocket.
Kontakta den ansvariga kundtjänsten hos KÄRCHER 
innan du tar maskinen i drift igen.

Maskinbeskrivning
I den här bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende 
på modell (se förpackning).
Bilder, se grafiksida
Bild A
1 Maskinkontakt med skydd

2 Vattentank

3 Påfyllningsöppning vattentank

4 Omkopplare – på

5 Omkopplare – av

6 Kontrollampa (grön) – uppvärmning 

7 Kontrollampa (röd) – vattenbrist

8 Bärhandtag

9 Hållare för tillbehör

10 Hållare för tillbehör

11 Underhållslock

12 Förvaring för nätkabel

13 Parkeringshållare för golvmunstycke

14 Nätkabel med nätkontakt

15 Löphjul (2 st.)

16 Styrvals

17 Ångpistol

18 Ångspak

19 Upplåsningsknapp

20 Valkontakt för ångmängd (med barnspärr)

21 Ångslang

22 Ångkontakt

23 Punktstrålmunstycke

24 Rundborste (liten)

25 **Powermunstycke

26 **Rundborste (stor)

27 Handmunstycke

28 Mikrofiberöverdrag handmunstycke

29 Förlängningsrör (2 st.)

30 Upplåsningsknapp

31 Golvmunstycke

32 Kardborrskena

33 Mikrofiberduk (1 st.)

34 **Mikrofibergolvduk (2 st.)

35 **Mattrengörare

36 Avkalkningsmedel

37 Ångstrykjärn

38 Kontrollampa (orange) – uppvärmning 

39 Omkopplare ånga (upptill)

40 Förregling för omkopplare ånga

41 Omkopplare ånga (nedtill)

42 Temperaturregulator

43 Ångkontakt

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montering
Montera tillbehör

1. Sätt i styrvals och löphjul och haka i dem.
Bild B

2. Öppna skyddet på maskinkontakten.
Bild E

Risk för brännskador, maskinytan värms 
upp under drift

Skållningsrisk på grund av ånga

Läs igenom bruksanvisningen
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3. Anslut ångkontakten till maskinkontakten tills ång-
kontakten hakar i så det hörs.
Bild E

4. Skjut på öppna änden hos tillbehöret på ångpistolen 
ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäpper 
fast.
Bild J

5. Skjut på den öppna änden hos tillbehöret på 
punktstrålmunstycket.
Bild K

6. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.
a Skjut på det 1:a förlängningsröret på ångpistolen 

ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäp-
per fast.
Förbindningsröret är anslutet.

b Skjut på det 2:a förlängningsröret på det 
1:a förlängningsröret.
Förbindningsrören är anslutna.

Bild L
7. Skjut på tillbehöret och/eller golvmunstycket på för-

längningsrörets fria ände.
Bild M
Tillbehöret är anslutet.

Ta av tillbehör
1. Ställ valkontakten för ångmängd bakåt.

Ångspaken är spärrad.
2. Tryck maskinkontaktens skydd bakåt och dra ut 

ångkontakten ur maskinens uttag.
3. Tryck på upplåsningsknappen och dra isär delarna.

Bild R
Drift

Fylla på vatten
Vattentanken kan när som helst tas ut för att fyllas på el-
ler fyllas direkt på maskinen.
OBSERVERA
Skador på maskinen
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på rent destillerat vatten. Använd maximalt 
50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).

Ta av vattentanken för påfyllning
1. Dra vattentanken lodrätt uppåt.

Bild C
2. Fyll på vattentanken lodrätt med kranvatten eller en 

blandning av kranvatten och maximalt 50 % destille-
rat vatten upp till markeringen ”MAX”.

3. Sätt i vattentanken och tryck den nedåt tills den ha-
kar i.

Fylla på vattentanken direkt på maskinen
1. Fyll på med kranvatten eller en blandning av kran-

vatten och maximalt 50 % destillerat vatten ur ett 
kärl upp till markeringen ”MAX” i vattentankens på-
fyllningsöppning.
Bild D

Slå på maskinen
Hänvisning 
Om det inte finns något eller bara lite vatten i ångbehål-
laren startar vattenpumpen och matar vatten från vat-
tentanken till ångbehållaren. Påfyllningen kan ta flera 
minuter.
Hänvisning 

Maskinen stänger ventilen kort var 60:e sekund och ett 
tyst klick kan då höras. Stängningen förhindrar att ven-
tilen fastnar. Ångutmatningen påverkas inte av detta. 
1. Ställ maskinen på stadigt underlag.
2. Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Bild F
3. Tryck på På-knappen.

Den gröna kontrollampan för uppvärmning blinkar.
Bild G

4. Vänta tills den gröna kontrollampan för uppvärm-
ning lyser konstant.
Bild H

5. Tryck på ångspaken.
Bild I
Ånga strömmar ut.

Reglera ångmängd
Med valkontakten för ångmängd regleras den utström-
mande ångmängden. Valkontakten har 3 lägen:

1. Ställ in valkontakten för ångmängd på den ång-
mängd som krävs.

2. Tryck på ångspaken.
3. Före rengöringen av ångpistolen ska den riktas mot 

en duk tills ett jämnt ångflöde strömmar ut.
Fylla på vatten

Vid vattenbrist blinkar kontrollampan för vattenbrist rött 
och en signalton ljuder.
Hänvisning 
Vattenpumpen fyller ångbehållaren i intervall. Om på-
fyllningen lyckas slocknar den röda kontrollampan för 
vattenbrist. 
Hänvisning 
Om det inte finns något eller bara lite vatten i ångbehål-
laren startar vattenpumpen och matar vatten från vat-
tentanken till ångbehållaren. Påfyllningen kan ta flera 
minuter.
OBSERVERA
Skador på maskinen
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på rent destillerat vatten. Använd maximalt 
50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).
1. Fyll på vattentanken till markeringen ”MAX” med 

kranvatten eller en blandning av kranvatten och 
maximalt 50 % destillerat vatten.
Maskinen är färdig att använda.

Stänga av maskinen
1. Tryck på Av-knappen.

Bild P
Maskinen är avstängd.

Maximal ångmängd

Minskad ångmängd

Ingen ånga - barnspärr
Hänvisning 
I detta läge kan ångspaken inte manöv-
reras.
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2. Tryck på ångspaken tills det inte kommer ut någon 
ånga mer.
Bild Q
Nu är ångbehållaren trycklös.

3. Ställ barnspärren (valkontakten för ångmängd) bak-
åt.
Ångspaken är spärrad.

4. Tryck maskinkontaktens lock bakåt och dra ut ång-
kontakten ur maskinens uttag.

5. Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
6. Töm vattentanken.

Skölja ur ångbehållaren
Skölj ur maskinens ångbehållare senast efter var 10:e 
tankpåfyllning.
1. Stäng av maskinen, se kapitel Stänga av maskinen.
2. Låt maskinen svalna.
3. Töm vattentanken.
4. Ta av tillbehören från tillbehörshållarna.
5. Öppna underhållslocket. Sätt på den öppna änden 

hos ett förlängningsrör på underhållslocket, haka 
fast den i styrningen och vrid upp.
Bild U

6. Fyll pannan med vatten och skaka kraftigt. Därige-
nom löser sig kalkrester som sätter sig på botten av 
ångbehållaren.

7. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
Bild V

Förvara maskinen
1. Anslut förlängningsrören till den stora hållaren för 

tillbehör.
2. Anslut handmunstycket och punktstrålmunstycket 

till ett förlängningsrör vardera. 
3. Sätt fast den stora rundborsten på punktstrålmun-

stycket.
4. Anslut den lilla rundborsten och munstyckena till 

den stora hållaren för tillbehör.
5. Haka i golvmunstycket i parkeringshållaren.

Bild S
6. Linda ångslangen runt förlängningsrören och anslut 

ångpistolen till golvmunstycket.
Bild T

7. Linda nätkabeln runt förlängningsrören.
8. Anslut nätkabeln till tillbehörsfacket.
9. Förvara maskinen på en torr och frostsäker plats.

Viktiga användningshänvisningar
Rengöring av golvytor

Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen.

Uppfräschning av textiler
Innan apparaten används ska man alltid undersöka om 
textilmaterialet tål ångan genom att spruta på undan-
skymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök se-
dan om färg eller form har förändrats.

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor
OBSERVERA
Skadade ytor
Vax, möbelpolish, laminering eller färg kan lossna, eller 
lim lossna från kanter, på grund av ångan.
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lossna. 
Använd inte apparaten för rengöring av oförseglat trä- 
eller parkettgolv.

Använd inte apparaten för rengöring av lackerade eller 
laminerade ytor som t.ex. köks- och andra möbler, dör-
rar eller parkett.
1. Vid rengöring av dessa ytor, ånga en trasa och torka 

av ytan.
Glasrengöring

OBSERVERA
Sprucket glas och skadad yta
Ånga kan skada förseglade ställen på fönsterkarmen 
och vid låga yttertemperaturer orsaka spänningar i föns-
terrutorna, som i sin tur kan medföra att glaset spricker.
Rikta inte ånga mot förseglade ställen på fönsterkar-
men.
Värm upp fönsterrutorna vid låga yttertemperaturer ge-
nom att spruta lite ånga på hela glasytan.
 Rengör fönsterytan med handmunstycke och över-

drag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 

Använding av tillbehör
Ångpistol

Ångpistolen kan användas utan tillbehör för följande an-
vändningsområden: 
 Ta bort mindre veck från hängande kläder: Spruta 

ånga på kläderna från ett avstånd på 10–20 cm. 
 Fuktig dammtorkning: Spruta lite ånga på ett tyg-

stycke och torka av möblerna med det. 
Punktstrålmunstycke

Punktstrålmunstycket lämpar sig för rengöring av 
svåråtkomliga ställen, fogar, armaturer, avlopp, tvätt-
ställ, WC-stolar, jalusier eller värmeelement. Ju närma-
re den smutsiga ytan munstycket befinner sig, desto 
kraftigare blir rengöringseffekten eftersom temperatur 
och ånga är som högst vid munstycksutloppet. Vid kraf-
tiga kalkavlagringar kan ytan behandlas med ett lämp-
ligt rengöringsmedel innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka i ca 5 minuter och ånga av rengöringsmedlet.
1. Skjut på punktstrålmunstycket på ångpistolen.

Bild J
Rundborste (liten)

Den lilla rundborsten lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts. Med borstning kan hårt sittande smuts av-
lägsnas lättare. 
OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den lilla rundborsten på punktstrålmunstycket.

Bild K
Rundborste (stor)

Den stora rundborsten lämpar sig för rengöring av stora 
runda ytor, t.ex. tvättfat, duschkar, badkar, diskhoar.
OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den stora rundborsten på punktstrålmunstyck-

et.
Bild K

Powermunstycke
Powermunstycket lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts, urblåsning av hörn, fogar osv.
1. Fäst powermunstycket på punktstrålmunstycket på 

samma sätt som en rundborste. 
Bild K
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Handmunstycke
Handmunstycket lämpar sig för rengöring av mindre 
tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.
1. Skjut på handmunstycket på motsvarande sätt som 

punktstrålmunstycket på ångpistolen.
Bild J

2. Dra överdraget över handmunstycket.
Golvmunstycke

Golvmunstycket lämpar sig för rengöring av tvättbara 
vägg- och golvbeläggningar, t.ex. stengolv, kakel och 
PVC-golv. 
OBSERVERA
Skador på grund av ånginverkan
Värme och genomfuktning kan leda till skador.
Undersök värmebeständighet och ånginverkan på ett 
undanskymt ställe med minimal ångmängd innan du an-
vänder apparaten.
Hänvisning 
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras kan göra att det 
bildas ränder vid ångrengöringen, men de försvinner vid 
upprepad användning.
Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen. Arbe-
ta långsamt på kraftigt förorenade ytor, så att ångan har 
en längre verkningstid.
1. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.

Bild L
2. Skjut på golvmunstycket på förlängningsröret.

Bild M
3. Fäst golvduken på golvmunstycket.

a Lägg golvduken på golvet med kardborrbanden 
uppåt.

b Tryck fast golvmunstycket lätt på golvduken.
Bild N

Golvduken fastnar på golvmunstycket tack vare 
kardborrskenan.

Ta av golvduken
1. Sätt ena foten på golvdukens fothållare och lyft golv-

munstycket uppåt.
Bild N
Hänvisning 
I början är golvtrasans kardborrband mycket starka 
och är därmed svåra att ta bort från golvmunstycket. 
När golvtrasan har använts några gånger och dess-
utom tvättats är den lättare att ta av från golvmun-
stycket och har uppnått optimal vidhäftningsförmå-
ga.

Parkera golvmunstycke
1. Haka i golvmunstycket i parkeringshållaren vid ar-

betsuppehåll.
Bild S

Mattrengörare
Mattrengöraren används för att fräscha upp mattor.
OBSERVERA
Skador på mattrengörare och matta
Föroreningar på mattrengöraren samt värme och ge-
nomfuktning kan medföra skador på mattan.
Kontrollera före användning värmebeständigheten och 
ångeffekten på mattan på ett diskret ställe med minsta 
ångmängd.
Följ mattillverkarens rengöringsinstruktioner.
Kontrollera att mattan har sugits och fläckar har tagits 
bort innan mattrengöraren används. 

Avlägsna eventuella vattenansamlingar (kondensat) i 
maskinen före användning och efter driftpauser genom 
avkokning till ett avlopp (utan golvduk/med tillbehör).
Använd mattrengöraren endast med golvduk på golv-
munstycket.
Ångrenrör med låg ångnivå när du använder mattrengö-
raren.
Rikta inte ångan kontinuerligt på ett enda ställe (max. 
5 sekunder) för att förhindra kraftig fuktning och risken 
för skador på grund av temperaturinverkan.
Använd inte mattrengöraren på mattor med lång lugg.

Fästa mattrengöraren på golvmunstycket
1. Fäst golvduken på golvmunstycket, se kapitel Golv-

munstycke.
Bild N

2. För in golvmunstycket i mattrengöraren med lätt 
tryck tills det snäpper fast.
Bild O

3. Påbörja mattrengöringen.
Ta av mattrengöraren från golvmunstycket

� FÖRSIKTIGHET
Brännskador på foten
Mattrengöraren kan värmas upp under rengöring med 
ånga.
Mattrengöraren får inte användas eller tas av barfota el-
ler med öppna sandaler.
Mattrengöraren får endast användas eller tas av med 
lämpliga skor.
1. Tryck ned mattrengörarens fotreglage med skospet-

sen.
2. Lyft golvmunstycket uppåt.

Bild O
Ångstrykjärn

Hänvisning 
Vi rekommenderar att använda KÄRCHER strykbräda 
med aktiv ånguppsugning. Den här strykbrädan är opti-
malt anpassad till maskinen. Den underlättar och på-
skyndar strykningen. Den strykbräda som används ska 
åtminstone ha ett gallerliknande strykunderlag som 
släpper igenom ånga.
1. Se till att det finns kranvatten eller en blandning av 

kranvatten och max. 50 % destillerat vatten i 
ångrengörarens ångbehållare.

2. Anslut strykjärnets ångkontakt till maskinkontakten 
tills den hakar i så det hörs.
Indikeringen för strykjärnet lyser konstant grönt.

3. Ta ångrengöraren i drift, se kapitel Slå på maskinen.
4. Vänta tills ångrengöraren är klar att använda.

Ångstrykning
Samtliga textilier kan strykas med ånga. Stryk känsliga 
tyger eller tryck på baksidan eller enligt tillverkarens an-
visningar.
OBSERVERA
Skador på klädesplagg
Om klädesplaggets strykanvisningar inte observeras 
kan skador uppstå.
Följ klädesplaggets strykanvisningar.
Hänvisning 
För känsliga textilier rekommenderar vi att använda 
KÄRCHER antifäststryksula BE 6006.
Hänvisning 
Strykjärnssulan måste vara varm för att ångan inte ska 
kondensera på sulan och droppa på stryktvätten.
För ångning av gardiner, klänningar osv. kan strykjärnet 
hållas lodrätt.
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1. Ställ in strykjärnets temperaturregulator inom det 
markerade området ( /MAX).
Så snart som den orange kontrollampan för upp-
värmning av strykjärnet slocknar kan strykningen 
påbörjas.

2. Aktivera omkopplaren för ånga (upptill) eller om-
kopplaren för ånga (nedtill).
 Intervallångning: Tryck på omkopplaren för 

ånga. Ånga strömmar ut medan omkopplaren 
trycks ned.

 Kontinuerlig ånga: Dra förreglingen för omkopp-
laren för ånga bakåt tills den hakar fast. Ånga 
strömmar ut kontinuerligt. Lossa förreglingen ge-
nom att trycka framåt.

3. Innan strykningen påbörjas och efter pauser i stryk-
ningen ska ångstöten riktas mot en trasa tills ett jämt 
ångflöde strömmar ut.

Torrstrykning
OBSERVERA
Skador på maskinen
Vattenbrist i ångbehållaren leder till skador på maskinen
Se till att det finns vatten i ångbehållaren.
OBSERVERA
Skador på klädesplagg
Om klädesplaggets strykanvisningar inte observeras 
kan skador uppstå.
Följ klädesplaggets strykanvisningar.
1. Ställ in strykjärnets temperaturregulator beroende 

på klädesplagget.

2. Vänta tills strykjärnets kontrollampa för uppvärm-
ning slocknar.

Strykjärnet är klart för strykning.

Skötsel och underhåll
Avkalka ångtanken 

Hänvisning 
Eftersom kalk fastnar i apparaten rekommenderar vi att 
denna avkalkas efter det antal påfyllningar av ångbehål-
laren (TF=tankfyllningar) som anges i tabellen.

Hänvisning 
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.
OBSERVERA
Skadade ytor
Avkalkningslösningen kan angripa känsliga ytor.
Var försiktig när du fyller på och tömmer apparaten. 
1. Stäng av apparaten, se kapitel  Stänga av maski-

nen.
2. Låt apparaten svalna.
3. Töm vattentanken.
4. Ta av tillbehöret från sina hållare.

5. Öppna underhållslocket. Sätt på den öppna änden 
hos ett förlängningsrör på underhållslocket, haka 
fast den i styrningen och vrid upp.
Bild U

6. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
OBSERVERA
Maskinskada på grund av avkalkningsmedel
Olämpliga avkalkningsmedel samt feldoseringar av av-
kalkningsmedlet kan skada apparaten.
Använd endast avkalkningsmedel från KÄRCHER.
Använd 1 doseringsenhet av avkalkningsmedlet för 
0,5 l vatten.
7. Följ anvisningarna på avkalkningsmedlet när du 

blandar till avkalkningslösningen.
8. Fyll på avkalkningslösning i ångbehållaren. Stäng 

inte ångbehållaren.
9. Låt lösningen verka i ca 8 timmar.
10. Töm ut all lösning ur ångbehållaren.
11. Upprepa avkalkningen vid behov.
12. Skölj ur ångbehållaren 2-3 gånger med kallt vatten 

för att avlägsna alla lösningsrester.
13. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
14. Torka av förvaringsutrymmet för nätkabeln.
15. Skruva i underhållslocket med ett förlängningsrör.

Skötsel av tillbehöret
(tillbehör - beroende på leveransens omfattning)
Hänvisning 
Golvduk och överdrag för handmunstycket är redan 
tvättade och kan användas direkt för arbete med appa-
raten. Mikrofiberdukarna är inte lämpade för torktumla-
ren.
Hänvisning 
Följ anvisningarna på tvättmärket när du tvättar dukar-
na. Använd inget sköljmedel, så att dukarna kan ta upp 
smutsen bättre.
1. Tvätta golvdukar och överdrag med max. 60 °C i 

tvättmaskinen.

Hjälp vid störningar
Störningar har ofta enkla orsaker, som du kan åtgärda 
på egen hand med hjälp av översikten nedan. I tvek-
samma fall eller vid störningar som inte anges här, kon-
takta auktoriserad kundtjänst.
� VARNING
Risk för elektriska stötar och brännskador
Medan apparaten är ansluten till elnätet eller inte har 
svalnat ännu är det farligt att avhjälpa störningar. 
Dra ut nätkontakten.
Låt apparaten svalna.
Kontrollampan för vattenbrist blinkar rött och en 
signalton ljuder
Inget vatten i tanken.
 Fyll på vattentanken till markeringen ”MAX”.
Kontrollampan för vattenbrist lyser rött
Inget vatten i ångbehållaren. Pumpens överhettnings-
skydd har löst ut.
1. Stäng av maskinen, se kapitel Stänga av maskinen.
2. Fyll på vattentanken.
3. Slå på maskinen, se kapitel Slå på maskinen.
Vattentanken är felaktigt insatt eller igenkalkad.
1. Ta av vattentanken.
2. Spola vattentanken.
3. Sätt i vattentanken och tryck den nedåt tills den ha-

kar i.
Ångspaken går inte att trycka in
Ångspaken är säkrad med barnspärren.
 Ställ barnspärren (valkontakt för ångmängd) framåt.

Syntetiskt

Ull, siden

Bomull, linne

Hårdhet °dH mmol/l TF
I mjukt 0-7 0-1,3 100
II medel 7-14 1,3-2,5 90
III hårt 14-21 2,5-3,8 75
IV mycket hårt >21 >3,8 50



Suomi 67

Ångspaken är upplåst.
Lång uppvärmningstid
Ångbehållaren är igenkalkad.
 Avkalka ångbehållaren.
Stort vattenutsläpp
Ångbehållaren är igenkalkad.
 Avkalka ångbehållaren.
Ångstrykjärnet ”spottar ut” vatten
 Ställ in temperaturregulatorn på nivå  .
 Spola ut ångrengörarens ångbehållare eller kalka av 

den, se kapitel Avkalka ångtanken.
Efter pauser i strykningen kommer vattendroppar ur 
ångstrykjärnet
Vid längre pauser i strykningen kan ånga kondensera i 
ångledningen.
 Efter pauser i strykningen ska ångstöten riktas mot 

en trasa tills ett jämt ångflöde strömmar ut.

Tekniska data

Med förbehåll för tekniska ändringar.

Sisältö

Yleisiä ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmäistä käyttöä 
tämä alkuperäinen käyttöohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Toimi 

niiden mukaisesti.
Säilytä molemmat vihkoset myöhempää käyttöä tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Määräystenmukainen käyttö
Käytä tätä laitetta vain yksityisessä kotitaloudessa. Lai-
te on tarkoitettu höyryllä puhdistukseen, ja sitä voidaan 
käyttää soveltuvilla varusteilla tämän käyttöohjeen ku-
vauksen mukaisesti. Puhdistusainetta ei tarvita. Nouda-
ta turvallisuusohjeita.

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Hävitä 
pakkaukset ympäristöystävällisesti.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja tai rakenneosia ku-
ten paristoja, akkuja tai öljyjä, jotka väärin käsitel-
tyinä tai väärin hävitettyinä voivat aiheuttaa mah-

dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ympäristölle. 
Nämä rakenneosat ovat kuitenkin välttämättömiä lait-
teen asianmukaista käyttöä varten. Tällä symbolilla 
merkittyjä laitteita ei saa hävittää tavallisena talousjät-
teenä.
Sisältöaineita koskevia ohjeita (REACH)
Päivitettyjä tietoja sisältöaineista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.de/REACH

Lisävarusteet ja varaosat
Käytä vain alkuperäisiä lisävarusteita ja alkuperäisiä va-
raosia, sillä ne varmistavat laitteen turvallisen ja häiriöt-
tömän käytön.
Tietoja lisävarusteista ja varaosista löytyy osoitteesta 
www.kaercher.com.

Toimituksen sisältö
Laitteen toimituksen sisältö on kuvattu pakkauksessa. 
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen 
sisällön täydellisyys. Jos lisävarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tästä jälleenmyyjälle.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtiön julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa 
mahdollisesti ilmenevät häiriöt takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos häiriöiden syynä ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydämme ottamaan 
yhteyttä ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun asiakaspalveluun.
(Osoite, katso takasivu)

Turvalaitteet
� VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Älä koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Laitteessa olevat symbolit
(laitetyypistä riippuen)

Elanslutning
Spänning V 220–240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50–60
Kapslingsklass IPX4
Skyddsklass I
Effektdata
Värmeeffekt W 2 000
Värmeeffekt strykjärn W 700
Max. driftstryck MPa 0,35
Uppvärmningstid Minuter 4
Kontinuerlig ånga g/min 50
Max. ångstöt g/min 110
Påfyllningsmängd
Vattentank l 0,8
Ångbehållare l 0,5
Mått och vikter
Vikt (utan tillbehör) kg 4,1
Längd mm 350
Bredd mm 280
Höjd mm 270

Yleisiä ohjeita . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Määräystenmukainen käyttö  . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Ympäristönsuojelu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Lisävarusteet ja varaosat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Toimituksen sisältö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Turvalaitteet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Laitekuvaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68
Asennus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 69
Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita . . . . . . . . . . . . . 70
Varusteiden käytto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72
Ohjeita häiriöissä . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72

Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 73

Palovammojen vaara, laitteen pinta kuu-
menee käytön aikana
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Paineensäädin
Paineensäädin pitää paineen höyrykattilassa käytön ai-
kana mahdollisimman vakiona. Lämmitys kytkeytyy 
pois päältä, kun maksimaalinen käyttöpaine saavute-
taan höyrykattilassa, ja kun paine laskee höyrykattilas-
sa höyryn oton johdosta, lämmitys kytkeytyy uudelleen 
päälle.

Turvatermostaatti
Turvatermostaatti estää laitteen ylikuumenemisen. Jos 
paineensäädin ja kattilan termostaatti eivät vikatapauk-
sessa toimi ja laite ylikuumenee, turvatermostaatti kyt-
kee laitteen pois päältä. Käänny turvatermostaatin uu-
delleen käyttöönottoa varten vastaavan KÄRCHER-
asiakaspalvelun puoleen.

Kattilan termostaatti
Kattilan termostaatti kytkee vikatapauksessa lämmityk-
sen pois päältä, esim. kun höyrykattilassa ei ole vettä ja 
lämpötila höyrykattilassa nousee.
Heti kun vettä täytetään lisää, laite on taas käyttövalmis.

Huoltoliitäntä
Huoltoliitäntä sulkee höyrykattilan vallitsevaa höyrypai-
netta vastaan. Huoltoliitäntä on samalla ylipaineventtiili. 
Jos paineensäädin on viallinen ja höyrypaine höyrykat-
tilassa nousee, ylipaineventtiili avautuu ja höyry poistuu 
huoltoliitännän kautta ulkoilmaan.
Käänny laitteen uudelleen käyttöönottoa varten vastaa-
van KÄRCHER-asiakaspalvelun puoleen.

Laitekuvaus
Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisällössä on eroja 
(katso pakkaus).
Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A
1 Laitepistorasia ja suojus

2 Vesisäiliö

3 Vesisäiliön täyttöaukko

4 Kytkin - päälle

5 Kytkin - pois

6 Merkkivalo (vihreä) - lämmitys 

7 Merkkivalo (punainen) - vedenpuute

8 Kantokahva

9 Pidike varusteille

10 Pidike varusteille

11 Huoltoliitäntä

12 Säilytys verkkoliitäntäjohdolle

13 Pidike lattiasuuttimelle

14 Verkkoliitäntäjohto ja verkkopistoke

15 Juoksupyörät (2 kpl)

16 Ohjausrulla

17 Höyrypistooli

18 Höyryvipu

19 Lukituksen avauspainike

20 Valintakytkin höyrymäärälle (lapsilukolla)

21 Höyryletku

22 Höyrypistoke

23 Pistesuihkusuutin

24 Pyöreä harja (pieni)

25 **Tehosuutin

26 **Pyöreä harja (suuri)

27 Käsisuutin

28 Käsisuuttimen mikrokuitupäällyste

29 Jatkoputket (2 kpl)

30 Lukituksen avauspainike

31 Lattiasuutin

32 Tarrakiinnitys

33 Lattiamikrokuituliina (1 kpl)

34 **Lattiamikrokuituliina (2 kpl)

35 **Mattoliukuri

36 Kalkinpoistoaine

37 Höyrysilitysrauta

38 Merkkivalo (oranssi) - lämmitys 

39 Höyryn kytkin (ylhäällä)

40 Höyryn kytkimen lukitus

41 Höyryn kytkin (alhaalla)

42 Lämpötilasäädin

43 Höyrypistoke

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Asennus
Varusteiden asennus

1. Työnnä ohjausrulla ja juoksupyörät paikoilleen ja 
anna niiden lukittua.
Kuva B

2. Avaa laitepistorasian suojus.
Kuva E

3. Työnnä höyrypistoketta laitepistorasiaan, kunnes 
höyrypistoke kuuluvasti lukittuu.
Kuva E

4. Työnnä varusteen avointa päätä höyrypistooliin, 
kunnes höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukit-
tuu.
Kuva J

5. Työnnä varusteen avoin pää pistesuihkusuutti-
meen.
Kuva K

6. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.
a Työnnä 1. liitosputkea höyrypistooliin, kunnes 

höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukittuu.
Liitosputki on yhdistetty.

b Työnnä 2. liitosputki 1. liitosputkeen.

Palovammojen vaara höyryn johdosta

Lue käyttöohje
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Liitosputket on yhdistetty.
Kuva L

7. Työnnä varuste ja/tai lattiasuutin jatkoputken vapaa-
seen päähän.
Kuva M
Varuste on yhdistetty.

Varusteiden irrotus
1. Aseta höyrymäärän valintakytkin taaksepäin.

Höyryvipu on lukittu.
2. Paina laitepistorasian suojus taaksepäin ja vedä 

höyrypistoke irti laitepistorasiasta.
3. Paina lukituksen avauspainiketta ja vedä osat eril-

leen toisistaan.
Kuva R

Käyttö
Veden täyttäminen

Vesisäiliön voi milloin tahansa poistaa täyttöä varten tai 
täyttää suoraan laitteessa.
HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden näyttöä.
Älä täytä pelkästään suodatettua vettä. Käytä enintään 
50 % suodatettua vettä sekoitettuna vesijohtoveteen.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).

Vesisäiliön irrotus täyttöä varten
1. Nosta vesisäiliö pystysuoraan ylös pois.

Kuva C
2. Täytä vesisäiliö pystysuoraan vesijohtovedellä tai 

sekoituksella vesijohtovettä ja enintään 50 % suo-
datettua vettä merkintään "MAX" saakka.

3. Aseta vesisäiliö paikoilleen ja paina alaspäin, kun-
nes se lukittuu.

Vesisäiliön täyttö suoraan laitteessa
1. Täytä vesijohtovettä tai sekoitusta vesijohtovettä ja 

enintään 50 % suodatettua vettä astiasta merkin-
tään "MAX" saakka vesisäiliön täyttöaukosta.
Kuva D

Laitteen kytkeminen päälle
Huomautus 
Jos höyrykattilassa on liian vähän tai ei lainkaan vettä, 
vesipumppu käy ja pumppaa vettä vesisäiliöstä höyry-
kattilaan. Täyttö voi kestää useita minuutteja.
Huomautus 
Laite sulkee 60 sekunnin välein lyhyeksi ajaksi venttiilin, 
samalla kuuluu hiljainen naksahdus. Sulkeminen estää 
sen, että venttiili juuttuu. Höyryntuloon ei tämä vaikuta. 
1. Aseta laite kiinteälle alustalle.
2. Yhdistä verkkopistoke pistorasiaan.

Kuva F
3. Paina päälle-painiketta.

Vihreä lämmityksen merkkivalo vilkkuu.
Kuva G

4. Odota, kunnes vihreä lämmityksen merkkivalo pa-
laa jatkuvasti.
Kuva H

5. Paina höyryvipua.
Kuva I
Höyryä virtaa ulos.

Höyrymäärän säätö
Höyrymäärän valintakytkimellä säädetään ulostulevaa 
höyrymäärää. Valintakytkimellä on 3 asentoa:

1. Aseta höyrymäärän valintakytkin tarvittavalle höyry-
määrälle.

2. Paina höyryvipua.
3. Kohdista ennen puhdistusta höyrypistooli johonkin 

liinaan, kunnes höyryä tulee ulos tasaisesti.
Veden lisääminen

Vedenpuutteen sattuessa vedenpuutteen merkkivalo 
vilkkuu punaisena ja merkkiääni kuuluu.
Huomautus 
Vesipumppu täyttää jaksoittain höyrykattilan. Kun täyttö 
on onnistunut, vedenpuutten punainen merkkivalo sam-
muu. 
Huomautus 
Jos höyrykattilassa on liian vähän tai ei lainkaan vettä, 
vesipumppu käy ja pumppaa vettä vesisäiliöstä höyry-
kattilaan. Täyttö voi kestää useita minuutteja.
HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden näyttöä.
Älä täytä pelkästään suodatettua vettä. Käytä enintään 
50 % suodatettua vettä sekoitettuna vesijohtoveteen.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).
1. Täytä vesisäiliö merkintään "MAX" saakka vesijoh-

tovedellä tai sekoituksella vesijohtovettä ja enintään 
50 % suodatettua vettä.
Laite on käyttövalmis.

Laitteen kytkeminen pois päältä
1. Paina pois-painiketta.

Kuva P
Laite on kytketty pois päältä.

2. Paina höyryvipua, kunnes höyryä ei enää tule ulos.
Kuva Q
Höyrykattila on paineeton.

3. Aseta lapsilukko (höyrymäärän valintakytkin) taak-
sepäin.
Höyryvipu on lukittu.

4. Paina laitepistorasian kansi alas ja vedä höyrypisto-
ke irti laitepistorasiasta.

5. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
6. Tyhjennä vesisäiliö.

Höyrykattilan huuhtelu
Huuhtele laitteen höyrykattila viimeistään joka 
10. kattilan täytön huuhtelun jälkeen.
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Anna laitteen jäähtyä.

Maksimihöyrymäärä

Vähennetty höyrymäärä

Ei höyryä - lapsilukko
Huomautus 
Tässä asennossa höyryvipua ei voi 
käyttää.
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3. Tyhjennä vesisäiliö.
4. Poista varusteet niiden pidikkeistä.
5. Avaa huoltolukko. Aseta sitä varten toisen jatkoput-

ken avoin pää huoltolukkoon, anna lukittua paikoil-
leen ohjaimeen ja käännä auki.
Kuva U

6. Täytä höyrykattila vedellä ja heiluttele sitä voimak-
kaasti. Näin höyrykattilan pohjaan kiinnittyneet kalk-
kijäämät irtoavat.

7. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
Kuva V

Laitteen säilytys
1. Aseta jatkoputket varusteille tarkoitettuihin suuriin 

pidikkeisiin.
2. Työnnä käsisuutin ja pistesuihkusuutin aina yhteen 

jatkoputkeen. 
3. Kiinnitä suuri pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.
4. Aseta pieni pyöreä harja ja suuttimet varusteille tar-

koitettuihin suuriin pidikkeisiin.
5. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen.

Kuva S
6. Kierrä höyryletku jatkoputkien ympärille ja aseta 

höyrypistooli lattiasuuttimeen.
Kuva T

7. Kierrä verkkokaapeli jatkoputkien ympärille.
8. Työnnä verkkokaapeli varustelokeroon.
9. Säilytä laitetta kuivassa ja jäätymiseltä suojatussa 

paikassa.

Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
Lattiapintojen puhdistus

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta.

Tekstiilien elvyttäminen
Ennen laitteella käsittelemistä on tekstiilien kestävyys 
aina tarkastettava jostain huomaamattomasta paikasta: 
Höyrytä tekstiilit, anna kuivaa ja tarkasta sen jälkeen 
ovatko värit tai muodot muuttuneet.

Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen 
puhdistus

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa vahaa, huonekalujen kiillotusainet-
ta, muovipäällysteitä tai väriä ja irrottaa liimatun suoja-
listan reunoista.
Älä kohdista höyryä liimattuja reunoja kohti, sillä liimattu 
suojalista voi irrota. 
Älä käytä laitetta sinetöimättömien puu- tai parkettilat-
tioiden puhdistukseen.
Älä käytä laitetta maalattujen tai muovipäällysteisten 
pintojen puhdistukseen, kuten esim. keittiökalusteet ja 
huonekalut, ovet tai parketit.
1. Höyrytä näiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-

hyesti ja pyyhi pinnat sillä.
Lasien puhdistus

HUOMIO
Lasien rikkoutuminen ja vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa ikkunakehysten sinetöityjä kohtia 
ja alhaisissa ulkolämpötiloissa johtaa jännitteisiin ikku-
nalasien pinnalla ja siten lasien rikkoutumiseen.
Älä kohdista höyryä ikkunakehysten sinetöityihin koh-
tiin.
Lämmitä ikkunalaseja alhaisissa ulkolämpötiloissa höy-
ryttämällä koko lasipintaa kevyesti.

 Puhdista ikkunapinnat käsisuuttimella ja päällyksel-
lä. Käytä veden poistamiseksii ikkunalastaa tai pyy-
hi pinnat kuiviksi. 

Varusteiden käytto
Höyrypistooli

Höyrypistoolia voi käyttää seuraavilla käyttöalueilla il-
man varusteita: 
 Pienien ryppyjen poistamiseen ripustetuista vaate-

kappaleista: Höyrytä vaatekappaletta 10-20 cm 
etäisyydeltä. 

 Pölyn kosteaan pyyhkimiseen: Höyrytä liinaa ly-
hyesti ja pyyhi sillä huonekaluja. 

Pistesuihkusuutin
Pistesuihkusuutin soveltuu vaikeapääsyisten kohtien, 
saumojen, armatuurien, viemäriaukkojen, pesualtaiden, 
WC:n, sälekaihtimien tai lämpöpattereiden puhdistami-
seen. Mitä lähempänä pistesuihkusuutin on likaista koh-
taa, sitä suurempi on puhdistusvaikutus, koska lämpöti-
la ja höyrymäärä ovat suurimmillaan suuttimen ulostu-
lossa. Pinttyneet kalkkikerääntymät voidaan ennen höy-
rypuhdistusta käsitellä sopivalla puhdistusaineella. 
Anna puhdistusaineen vaikuttaa n. 5 minuuttia ja höyry-
tä sen jälkeen.
1. Työnnä pistesuihkusuutin höyrypistooliin.

Kuva J
Pyöreä harja (pieni)

Pieni pyöreä harja soveltuu pinttyneen lian puhdistuk-
seen. Harjaamalla voidaan pinttynyt lika poistaa hel-
pommin. 
HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Asenna pieni pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva K
Pyöreä harja (suuri)

Suuri pyöreä harja soveltuu suurten pyöreiden pintojen 
puhdistukseen kuten esim. pesualtaat, suihkuallas, kyl-
pyamme, keittiön astianpesualtaat.
HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Asenna suuri pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva K
Tehosuutin

Tehosuutin soveltuu pinttyneen lian puhdistukseen, 
nurkkien, liitosten tms. puhtaaksi puhaltamiseen.
1. Asenna tehosuutin pistesuihkusuuttimeen samoin 

kuin pyöreä harja. 
Kuva K

Käsisuutin
Käsisuutin soveltuu pienten pestävien pintojen, suihku-
kaappien ja peilien puhdistukseen.
1. Työnnä käsisuutin pistesuihkusuuttimen mukaan 

höyrypistooliin.
Kuva J

2. Vedä päällys käsisuuttimen yli.
Lattiasuutin

Lattiasuutin soveltuu pestävien seinä- ja lattiapinnoittei-
den puhdistukseen, kuten kivilattiat, kaakelit ja PVC-lat-
tiat. 
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HUOMIO
Vaurioita höyryn vaikutuksen johdosta
Kuumuus ja läpikastuminen voi aiheuttaa vaurioita.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus jossain huomaamattomassa 
paikassa pienellä höyrymäärällä.
Huomautus 
Puhdistusainejäämät tai hoitoemulsiot voivat puhdistet-
tavalla pinnalla höyrypuhdistuksessa aiheuttaa juovia, 
jotka kuitenkin häviävät useiden käyttökertojen jälkeen.
Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta. Työs-
kentele erittäin likaisilla pinnoilla hitaasti, jotta höyry voi 
vaikuttaa kauemmin.
1. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.

Kuva L
2. Työnnä lattiasuutin jatkoputkeen.

Kuva M
3. Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.

a Aseta lattialiina tarrahihnat ylöspäin lattialle.
b Paina lattiasuutin kevyesti lattialiinaan.

Kuva N
Lattialiina kiinnittyy tarrakiinnityksen avulla itsestään 
lattiasuuttimeen.

Lattialiinan poistaminen
1. Aseta toinen jalka lattialiinan jalkalevylle ja nosta lat-

tiasuutinta ylöspäin.
Kuva N
Huomautus 
Alussa lattialiinan tarrakiinnitys on hyvin voimakas, 
eikä sitä helposti voi poistaa lattiasuuttimesta. Use-
an käytön ja lattialiinan pesun jälkeen sen voi hyvin 
poistaa lattiasuuttimesta ja se on saavuttanut opti-
maalisen pidon.

Lattiasuuttimen säilytys
1. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen, kun keskeytät 

työn.
Kuva S

Mattoliukuri
Mattoliukurin avulla voidaan mattoja ehostaa.
HUOMIO
Vaurioita mattoliukurissa ja matossa
Lika mattoliukurissa sekä kuumuus ja läpikastuminen 
voi aiheuttaa vaurioita mattoon.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus mattoon jossain huomaamatto-
massa paikassa pienellä höyrymäärällä.
Noudata maton valmistajan puhdistusohjeita.
Varmista, että matto on ennen mattoliukurin käyttöä 
imuroitu ja tahrat poistettu. 
Poista ennen käyttöä ja käyttötaukojen jälkeen höyryttä-
mällä viemäriin (ilman lattialiinaa/varusteiden kanssa) 
mahdolliset vesikerääntymät (lauhdevesi) laitteesta.
Käytä mattoliukuria vain lattiasuuttimessa olevan lat-
tialiinan kanssa.
Suorita höyrypuhdistus mattoliukuria käyttämällä vain 
heikolla höyryteholla.
Älä kohdista höyryä jatkuvasti samaan kohtaan (enin-
tään 5 sekuntia), liiallisen kostumisen ja lämpötilavaiku-
tusten aiheuttamien vaurioiden välttämiseksi.
Älä käytä mattoliukuria korkeanukkaisille matoille.

Mattoliukurin kiinnitys lattiasuuttimeen
1. Lattialiinan kiinnitys lattiasuuttimeen, katso luku Lat-

tiasuutin.
Kuva N

2. Työnnä lattiasuutin kevyesti painamalla mattoliuku-
riin sisään ja anna lukittua paikoilleen.
Kuva O

3. Aloita maton puhdistus.
Mattoliukurin irrotus lattiasuuttimesta

� VARO
Palovammat jaloissa
Mattoliukuri voi höyrytettäessä kuumentua.
Älä käytä mattoliukuria tai irrota sitä paljain jaloin tai 
avosandaaleissa.
Käytä mattoliukuri ja irrota se vain käyttäen soveltuvia 
kenkiä.
1. Paina mattoliukurin levy kengän kärjellä alas.
2. Nosta lattiasuutin ylös.

Kuva O
Höyrysilitysrauta

Huomautus 
Suosittelemme käyttämään KÄRCHER-silityspöytää 
aktiivisella höyryimulla. Tämä silityspöytä on saatavana 
hankittuun laitteeseen lisävarusteena. Se helpottaa ja 
nopeuttaa silittämistä. Käytettävän silityspöydän tulee 
joka tapauksessa sisältää höyryä läpäisevä, ristikko-
mainen silitysalusta.
1. Varmista, että höyrypuhdistimen höyrykattilassa on 

vesijohtovettä tai sekoitusta vesijohtovettä ja enin-
tään 50 % suodatettua vettä.

2. Työnnä silitysraudan höyrypistoketta laitepisto-
rasiaan, kunnes se kuuluvasti lukittuu.
Silitysraudan näyttö palaa jatkuvasti vihreänä.

3. Ota höyrypuhdistin käyttöön, katso luku Laitteen 
kytkeminen päälle.

4. Odota, kunnes höyrypuhdistin on käyttövalmis.
Höyrysilitys

Höyryllä voi silittää kaikkia tekstiileitä. Herkät kankaat 
tai painatukset on silitettävä nurjalta puolelta valmista-
jan ohjeiden mukaan.
HUOMIO
Vaatekappaleiden vauriot
Jos silitysohjeita ei noudateta, vaatekappaleeseen voi 
aiheutua vaurioita.
Noudata vaatekappaleessa olevia silitysohjeita.
Huomautus 
Herkille tekstiileille suosittelemme käyttämään 
KÄRCHERin tarttumatonta silityspohjaa BE 6006.
Huomautus 
Silitysraudan pohjan täytyy olla kuuma, jotta höyry ei 
kondensoidu pohjassa ja silitettävät vaatteet kastu.
Verhoja, vaatteita jne. höyrytettäessä voi silitysrautaa 
pitää pystysuorassa.
1. Säädä silitysraudan lämpötilasäädin merkityn 

alueen sisälpuolelle ( /MAX).
Kun oranssi silitysraudan lämmityksen merkkivalo 
sammuu, voi silittämisen aloittaa.

2. Paina höyryn kytkintä (ylhäällä) tai höyryn kytkintä 
(alhaalla).
 Intervallihöyrytys: Paina höyryn kytkintä. Höy-

ryä virtaa ulos niin kauan, kuin kytkintä paine-
taan.

 Jatkuva höyrytys: Vedä höyryn kytkimen lukitus 
vasteeseen saakka taakse. Höyryä virtaa jatku-
vasti ulos. Paina avaamiseksi lukitus eteenpäin.

3. Kohdista ennen silityksen aloittamista ja silitystau-
kojen jälkeen höyrypurkaus johonkin liinaan, kun-
nes höyryä tulee ulos tasaisesti.
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Kuivasilitys
HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Vedenpuute höyrykattilassa johtaa laitevaurioihin
Varmista, että höyrykattilassa on vettä.
HUOMIO
Vaatekappaleiden vauriot
Jos silitysohjeita ei noudateta, vaatekappaleeseen voi 
aiheutua vaurioita.
Noudata vaatekappaleessa olevia silitysohjeita.
1. Säädä silitysraudan lämpötilasäädin vaatekappa-

leen mukaan.

2. Odota, kunnes silitysraudan lämmityksen merkkiva-
lo sammuu.

Silitysrauta on valmis silitykseen.

Hoito ja huolto
Höyrykattilan kalkinpoisto 

Huomautus 
Koska laitteeseen kerääntyy kalkkia, suosittelemme 
poistamaan sen laitteesta taulukossa ilmoitetun vesisäi-
liön täyttökertojen määrän jälkeen (ST = säiliön täyttö).

Huomautus 
Vesilaitokset tai kuntien tekniset virastot antavat tietoja 
vesijohtoveden kovuudesta.
HUOMIO
Vaurioituneita pintoja
Kalkinpoistoliuos voi syövyttää herkkiä pintoja.
Täytä ja tyhjennä laite varovasti. 
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku  Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Anna laitteen jäähtyä.
3. Tyhjennä vesisäiliö.
4. Poista varusteet niiden pidikkeistä.
5. Avaa huoltolukko. Aseta sitä varten toisen jatkoput-

ken avoin pää huoltolukon ohjaimeen, anna lukittua 
paikoilleen ja käännä auki.
Kuva U

6. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
HUOMIO
Laitevaurioita kalkinpoistoaineen johdosta
Soveltumaton kalkinpoistoaine ja sen väärä annostelu 
voi vaurioittaa laitetta.
Käytä vain KÄRCHER-kalkinpoistoainetta.
Käytä 1 annosteluyksikkö kalkinpoistoainetta 0,5 litraan 
vettä.
7. Sekoita kalkinpoistoaineliuos kalkinpoistoaineessa 

olevien ohjeiden mukaan.
8. Täytä kalkinpoistoaineliuos höyrykattilaan. Älä sulje 

höyrykattilaa.
9. Anna kalkinpoistoaineliuoksen vaikuttaa n. 8 tuntia.
10. Tyhjennä kalkinpoistoaineliuos kokonaan pois höy-

rykattilasta.
11. Toista kalkinpoisto tarvittaessa.

12. Huuhtele höyrykattila 2-3 kertaa kylmällä vedellä 
kaikkien kalkinpoistoaineliuoksen jäämien poistami-
seksi.

13. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
14. Kuivaa verkkoliitäntäjohdon säilytys.
15. Kiinnitä huoltolukko toiseen jatkoputkeen.

Varusteiden hoito
(varusteet - toimituksen laajuuden mukaan)
Huomautus 
Lattialiina ja käsisuuttimen päällys on jo esipesty, ja niitä 
voidaan heti käyttää työskentelyyn laitteen kanssa. Mi-
krokuituliina ei sovellu kuivaimeen.
Huomautus 
Noudata liinojen pesussa pesuohjeessa olevia tietoja. 
Älä käytä huuhteluainetta, jotta liinat pystyvät hyvin ime-
mään lian.
1. Pese lattialiinat ja päällykset enintään lämpötilassa 

60 °C pesukoneessa.

Ohjeita häiriöissä
Häiriöillä on usein yksinkertaisia syitä, jotka voit itse 
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys 
valtuutettuun asiakaspalveluun epäselvissä tapauksis-
sa tai jos häiriöitä ei ole tässä mainittu.
� VAROITUS
Sähköiskun tai palovammojen vaara
Niin kauan kuin laite on yhdistettynä virtaverkkoon tai se 
ei vielä ole jäähtynyt, häiriöiden poistaminen on vaaral-
lista. 
Irrota verkkopistoke.
Anna laitteen jäähtyä.
Vedenpuutteen merkkivalo vilkkuu punaisena ja 
merkkiääni kuuluu
Säiliössä ei ole vettä.
 Täytä vesisäiliö merkintään "MAX" saakka.
Vedenpuutteen merkkivalo palaa punaisena
Höyrykattilassa ei ole höyryä. Pumpun ylikuumenemis-
suoja on lauennut.
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Täytä vesisäiliö.
3. Laitteen kytkeminen päälle, katso luku Laitteen kyt-

keminen päälle.
Vesisäiliötä ei ole oikein asetettu tai siinä on kalkkia.
1. Irrota vesisäiliö.
2. Huuhtele vesisäiliö.
3. Aseta vesisäiliö paikoilleen ja paina alaspäin, kun-

nes se lukittuu.
Höyryvipua ei voi painaa
Höyryvipu on varmistettu lapsilukolla.
 Aseta lapsilukko (höyrymäärän valintakytkin) eteen-

päin.
Höyryvivun lukitus on avattu.

Pitkä lämmitysaika
Höyrykattilassa on kalkkia.
 Poista kalkki höyrykattilasta.
Suuri veden ulostulo
Höyrykattilassa on kalkkia.
 Poista kalkki höyrykattilasta.
Höyrysilitysrauta "sylkee" vettä
 Aseta lämpötilasäädin teholle  .
 Huuhtele höyrypuhdistimen höyrykattila tai poista 

kalkki, katso luku Höyrykattilan kalkinpoisto.
Silitystaukojen jälkeen höyrysilitysraudasta tulee 
vesipisaroita
Pitempien silitystaukojen jälkeen voi höyry kondensoi-
tua höyryjohdossa.

Tekokuidut

Villa, silkki

Puuvilla, pellava

Kovuusalue °dH mmol/l ST
I pehmeä 0-7 0-1,3 100
II keskikova 7-14 1,3-2,5 90
III kova 14-21 2,5-3,8 75
IV erittäin kova > 21 > 3,8 50
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 Kohdista silitystaukojen jälkeen höyrypurkaus jo-
honkin liinaan, kunnes höyryä tulee ulos tasaisesti.

Tekniset tiedot

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Πłλδłξσηłθα

ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ
ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ πȡȫńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυ-
ȒȢ, ŁȚαȕȐŃńł αυńȑȢ ńȚȢ ȖȞȒŃȚłȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȤȡȒŃȘȢ țαȚ ńȚȢ ŃυȞȠŁłυńȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ 

αŃφαȜłȓαȢ. ȈńȘ ŃυȞȑȤłȚα łφαȡȝȩȗłńł αυńȑȢ ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ.
ΦυȜȐȟńł țαȚ ńα ŁȪȠ ȕȚȕȜȚαȡȐțȚα ȖȚα ȝłńαȖłȞȑŃńłȡȘ ȤȡȒ-
ŃȘ Ȓ ȖȚα ńȠȞ łπȩȝłȞȠ ȚŁȚȠțńȒńȘ.

ȎθŁłŁłδΰηΫθβ ξλάŃβ
ȋȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȠțȜłȚŃńȚțȐ ȖȚα ńȘȞ ȚŁȚȦńȚ-
țȒ ŃαȢ țαńȠȚțȓα. Η ŃυŃțłυȒ πȡȠȠȡȓȗłńαȚ ȖȚα łȡȖαŃȓłȢ 
țαșαȡȚŃȝȠȪ ȝł αńȝȩ țαȚ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ ȝł 
ńȠȞ țαńȐȜȜȘȜȠ łȟȠπȜȚŃȝȩ, ȩπȦȢ πłȡȚȖȡȐφłńαȚ ŃńȚȢ ȠŁȘ-

ȖȓłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ. ȍłȞ ȤȡłȚȐȗȠȞńαȚ ȝȑŃα țαșαȡȚŃȝȠȪ. ȉȘ-
ȡłȓńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ.

ΠλκŃńαŃέα ńκυ πłλδίΪζζκθńκμ
ȉα υȜȚțȐ ŃυŃțłυαŃȓαȢ łȓȞαȚ αȞαțυțȜȫŃȚȝα. 
ȋπȠȡȡȓπńłńł ńȚȢ ŃυŃțłυαŃȓłȢ ȝł πłȡȚȕαȜȜȠȞńȚțȐ 
Ƞȡșȩ ńȡȩπȠ.
ȅȚ ȘȜłțńȡȚțȑȢ țαȚ ȘȜłțńȡȠȞȚțȑȢ ŃυŃțłυȑȢ πłȡȚȑ-
ȤȠυȞ πȠȜȪńȚȝα αȞαțυțȜȫŃȚȝα υȜȚțȐ țαȚ, ŃυȤȞȐ, 
łȟαȡńȒȝαńα ȩπȦȢ ȝπαńαȡȓłȢ απȜȑȢ, łπαȞαφȠȡńȚ-
ȗȩȝłȞłȢ Ȓ ȜȐŁȚα, ńα ȠπȠȓα Ńł πłȡȓπńȦŃȘ ȜαȞșα-

ŃȝȑȞȘȢ ȤȡȒŃȘȢ Ȓ απȩȡȡȚȥȘȢ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα șȑŃȠυȞ Ńł 
țȓȞŁυȞȠ ńȘȞ αȞșȡȫπȚȞȘ υȖłȓα țαȚ ńȠ πłȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȍŃńȩ-
ŃȠ, αυńȐ ńα ŃυŃńαńȚțȐ łȓȞαȚ απαȡαȓńȘńα ȖȚα ńȘ ŃȦŃńȒ 
ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ. ȅȚ ŃυŃțłυȑȢ πȠυ φȑȡȠυȞ αυńȩ 
ńȠ ŃȪȝȕȠȜȠ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα απȠȡȡȓπńȠȞńαȚ ȝαȗȓ ȝł 
ńα ȠȚțȚαțȐ απȠȡȡȓȝȝαńα.
ΤπκŁłέιłδμ ŃξłńδεΪ ηł ŃυŃńαńδεΪ (REACH)
ȎȞȘȝłȡȦȝȑȞłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȐ ȝł ńα ŃυŃńαńȚțȐ łȓ-
ȞαȚ ŁȚαșȑŃȚȝłȢ ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ: www.kaercher.de/
REACH

Παλłζεσηłθα εαδ αθńαζζαεńδεΪ
ȋȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ ȖȞȒŃȚα παȡłȜțȩȝłȞα țαȚ ȖȞȒŃȚα 
αȞńαȜȜαțńȚțȐ, țαșȫȢ αυńȐ łȖȖυȫȞńαȚ ńȘȞ αŃφαȜȒ țαȚ 
απȡȩŃțȠπńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ȆȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȐ ȝł ńα παȡłȜțȩȝłȞα țαȚ ńα αȞńαȜ-
ȜαțńȚțȐ șα ȕȡłȓńł ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ www.kaercher.com.

ΠαλαŁκńΫκμ łικπζδŃησμ
ȅ παȡαŁȠńȑȠȢ łȟȠπȜȚŃȝȩȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απłȚțȠȞȓȗłńαȚ 
łπȐȞȦ ŃńȘ ŃυŃțłυαŃȓα. ȀαńȐ ńȘȞ αφαȓȡłŃȘ απȩ ńȘ Ńυ-
ŃțłυαŃȓα łȜȑȖȟńł ńȘȞ πȜȘȡȩńȘńα ńȦȞ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ. Ȉł 
πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ ȜłȓπȠυȞ παȡłȜțȩȝłȞα Ȓ ȑȤȠυȞ πȡȠțȜȘ-
șłȓ ȗȘȝȚȑȢ țαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ, łȞȘȝłȡȫŃńł ńȠȞ πȡȠȝȘ-
șłυńȒ ŃαȢ.

ȎΰΰτβŃβ
Ȉł țȐșł Ȥȫȡα ȚŃȤȪȠυȞ ȠȚ ȩȡȠȚ łȖȖȪȘŃȘȢ ȠȚ ȠπȠȓȠȚ łțŁȓ-
ŁȠȞńαȚ απȩ ńȘȞ αȡȝȩŁȚα łńαȚȡłȓα ŁȚαȞȠȝȒȢ ȝαȢ. ȉυȤȩȞ 
ȕȜȐȕłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ ŃαȢ łπȚŁȚȠȡșȫȞȠȞńαȚ απȩ łȝȐȢ 
ȤȦȡȓȢ ȤȡȑȦŃȘ łȞńȩȢ ńȘȢ πȡȠșłŃȝȓαȢ łȖȖȪȘŃȘȢ, łφȩŃȠȞ 
ȠφłȓȜȠȞńαȚ Ńł ŃφȐȜȝα υȜȚțȠȪ Ȓ țαńαŃțłυȒȢ. Ȉł πłȡȓ-
πńȦŃȘ łȖȖȪȘŃȘȢ απłυșυȞșłȓńł ŃńȠȞ πȡȠȝȘșłυńȒ ŃαȢ Ȓ 
ńȠ πȜȘŃȚȑŃńłȡȠ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȠ ńȝȒȝα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ 
πłȜαńȫȞ, πȡȠŃțȠȝȓȗȠȞńαȢ ńȠ παȡαŃńαńȚțȩ ńȘȢ αȖȠȡȐȢ.
(ȖȚα ŁȚłυșȪȞŃłȚȢ ȕȜȑπł ńȘȞ πȓŃȦ ŃłȜȓŁα)

΢υŃńάηαńα αŃφαζłέαμ
� ΠΡΟ΢ΟΧȐ
Ȏζζδπά ά ńλκπκπκδβηΫθα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ
ȉα ŃυŃńȒȝαńα αŃφαȜłȓαȢ ȤȡȘŃȚȝłȪȠυȞ ȖȚα ńȘȞ πȡȠŃńα-
Ńȓα ŃαȢ.
ȆȠńȑ ȝȘȞ ńȡȠπȠπȠȚłȓńł țαȚ ȝȘ παȡαțȐȝπńłńł ńα ŃυŃńȒ-
ȝαńα αŃφαȜłȓαȢ.

΢τηίκζα łπΪθπ Ńńβ ŃυŃεłυά
(ȋȞȐȜȠȖα ȝł ńȠȞ ńȪπȠ ŃυŃțłυȒȢ)

Sähköliitäntä
Jännite V 220-240
Vaihe ~ 1
Taajuus Hz 50-60
Kotelointiluokka IPX4
Suojaluokka I
Tehotiedot
Lämmitysteho W 2000
Silitysraudan lämmitysteho W 700
Maksimikäyttöpaine MPa 0,35
Lämmitysaika minuut-

tia
4

Jatkuva höyrytys g/min 50
Maksimihöyrypurkaus g/min 110
Täyttömäärä
Vesisäiliö l 0,8
Höyrykattila l 0,5
Mitat ja painot
Paino (ilman varusteita) kg 4,1
Pituus mm 350
Leveys mm 280
Korkeus mm 270
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ȆȡȠŃńαŃȓα ńȠυ πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ . . . . . . . . . . . . . . . 73
ȆαȡłȜțȩȝłȞα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ. . . . . . . . . . . . . . . 73
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ȀȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ, Ș łπȚφȐȞłȚα ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ șłȡȝαȓȞłńαȚ țαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȀȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ απȩ ńȠȞ αńȝȩ

ȍȚαȕȐŃńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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ΡυγηδŃńάμ πέłŃβμ
ȅ ȡυșȝȚŃńȒȢ πȓłŃȘȢ ŁȚαńȘȡłȓ ȩŃȠ ńȠ ŁυȞαńȩȞ ŃńαșłȡȒ 
ńȘȞ πȓłŃȘ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα țαńȐ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȘȢ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓαȢ. Η șȑȡȝαȞŃȘ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ ȩńαȞ Ș πȓłŃȘ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα φńȐŃłȚ ŃńȘ ȝȑȖȚŃńȘ ńȚȝȒ 
țαȚ ńȓșłńαȚ țαȚ πȐȜȚ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα ȝȩȜȚȢ Ș πȓłŃȘ ȝłȚȦșłȓ 
ȪŃńłȡα απȩ țαńαȞȐȜȦŃȘ αńȝȠȪ.

ΘłληκŃńΪńβμ αŃφαζłέαμ
ȅ șłȡȝȠŃńȐńȘȢ αŃφαȜłȓαȢ łȝπȠŁȓȗłȚ ńȘȞ υπłȡșȑȡȝαȞ-
ŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜȐȕȘȢ ńȠυ ȡυșȝȚŃńȒ 
πȓłŃȘȢ țαȚ ńȠυ șłȡȝȠŃńȐńȘ ńȠυ ȜȑȕȘńα ȝł ŃυȞȑπłȚα ńȘȞ 
υπłȡșȑȡȝαȞŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, Ƞ șłȡȝȠŃńȐńȘȢ αŃφαȜłȓ-
αȢ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓ ńȘ ŃυŃțłυȒ. ΓȚα ńȘȞ αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ 
ńȠυ șłȡȝȠŃńȐńȘ αŃφαȜłȓαȢ απłυșυȞșłȓńł ŃńȠ αȡȝȩŁȚȠ 
ńȝȒȝα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ńȘȢ KÄRCHER.

ΘłληκŃńΪńβμ ζΫίβńα
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ŃφȐȜȝαńȠȢ Ƞ șłȡȝȠŃńȐńȘȢ ńȠυ ȜȑȕȘńα 
απłȞłȡȖȠπȠȚłȓ ńȘ șȑȡȝαȞŃȘ, π.Ȥ. ȩńαȞ ȝȑŃα ŃńȠȞ αńȝȠ-
ȜȑȕȘńα ŁłȞ υπȐȡȤłȚ țαșȩȜȠυ Ȟłȡȩ țαȚ Ș șłȡȝȠțȡαŃȓα 
ńȠυ ȜȑȕȘńα αυȟȐȞłȚ.
ȂȩȜȚȢ πȡȠŃșȑŃłńł Ȟłȡȩ, Ș ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ țαȚ πȐȜȚ ȑńȠȚȝȘ 
ȖȚα ȤȡȒŃȘ.

Πυηα ŃυθńάλβŃβμ
ȉȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ ŃφȡαȖȓȗłȚ ńȠ αńȝȠȜȑȕȘńα ȑȞαȞńȚ 
ńȘȢ υφȚŃńȐȝłȞȘȢ πȓłŃȘȢ αńȝȠȪ. ȉȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ 
ȜłȚńȠυȡȖłȓ ńαυńȩȤȡȠȞα țαȚ ȦȢ ȕαȜȕȓŁα υπłȡπȓłŃȘȢ. Ȉł 
πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ Ƞ ȡυșȝȚŃńȒȢ πȓłŃȘȢ łȓȞαȚ łȜαńńȦȝαńȚ-
țȩȢ țαȚ αυȟȐȞłńαȚ Ș πȓłŃȘ ńȠυ αńȝȠȪ ŃńȠȞ ȜȑȕȘńα, αȞȠȓ-
ȖłȚ Ș ȕαȜȕȓŁα υπłȡπȓłŃȘȢ țαȚ Ƞ αńȝȩȢ ŁȚαφłȪȖłȚ απȩ ńȠ 
πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ ŃńȠ πłȡȚȕȐȜȜȠȞ.
ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ łπαȞłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απłυ-
șυȞșłȓńł ŃńȠ αȡȝȩŁȚȠ ńȝȒȝα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ 
ńȘȢ KÄRCHER.

Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ
Ȉł αυńȑȢ ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ πłȡȚȖȡȐφłńαȚ Ƞ ȝȑȖȚ-
ŃńȠȢ ŁυȞαńȩȢ łȟȠπȜȚŃȝȩȢ. ȈńȠ παȡαŁȠńȑȠ υȜȚțȩ υπȐȡ-
ȤȠυȞ ŁȚαφȠȡȑȢ αȞȐȜȠȖα ȝł ńȠ ȝȠȞńȑȜȠ (αȞαńȡȑȟńł ŃńȘ 
ŃυŃțłυαŃȓα).
Γδα ńα Ńξάηαńα Łłέńł ńβ ŃłζέŁα łδεσθπθ
Ȏδεσθα A
1 ȊπȠŁȠȤȒ ŃυŃțłυȒȢ ȝł țȐȜυȝȝα

2 ȍȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ

3 ȈńȩȝȚȠ πȜȒȡȦŃȘȢ ŁȠȤłȓȠυ ȞłȡȠȪ

4 ȍȚαțȩπńȘȢ - ON

5 ȍȚαțȩπńȘȢ - OFF

6 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα (πȡȐŃȚȞȘ) - ΘȑȡȝαȞŃȘ 

7 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα (țȩțțȚȞȘ) - ΈȜȜłȚȥȘ ȞłȡȠȪ

8 ȁαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ

9 ȈńȒȡȚȖȝα łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

10 ȈńȒȡȚȖȝα łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

11 Ȇȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

12 ΘȒțȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ țαȜȦŁȓȠυ ŃȪȞŁłŃȘȢ

13 ȈńȒȡȚȖȝα φȪȜαȟȘȢ ȖȚα αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

14 ΗȜłțńȡȚțȩ țαȜȫŁȚȠ ȝł φȚȢ

15 ȉȡȠȤȠȓ (2 ńȝȤ.)

16 ȇȠŁȐțȚ ȠŁȒȖȘŃȘȢ

17 ȆȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ

18 ȂȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ

19 ȆȜȒțńȡȠ απαŃφȐȜȚŃȘȢ

20 ȍȚαțȩπńȘȢ łπȚȜȠȖȒȢ ȖȚα πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ (ȝł αŃφȐ-
ȜłȚα παȚŁȚȫȞ)

21 ȎȪțαȝπńȠȢ ŃȦȜȒȞαȢ αńȝȠȪ

22 ȌȪŃȝα αńȝȠȪ

23 ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ

24 ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα (ȝȚțȡȒ)

25 **ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȝłȖȐȜȘȢ ȚŃȤȪȠȢ

26 **ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα (ȝłȖȐȜȘ)

27 ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ

28 ȎπȑȞŁυŃȘ ȝȚțȡȠȧȞȫȞ αțȡȠφυŃȓȠυ ȤłȚȡȩȢ

29 ȈȦȜȒȞłȢ πȡȠȑțńαŃȘȢ (2 ńȝȤ.)

30 ȆȜȒțńȡȠ απαŃφȐȜȚŃȘȢ

31 ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

32 ȈȪȞŁłŃȘ ȕȑȜțȡȠ

33 ȆαȞȓ ŁαπȑŁȠυ απȩ ȝȚțȡȠȊȞłȢ (1 ńȝȤ.)

34 **ȆαȞȚȐ ŁαπȑŁȠυ απȩ ȝȚțȡȠȊȞłȢ (2 ńȝȤ.)

35 **ȎȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ

36 ȂȑŃȠ αφαȜȐńȦŃȘȢ

37 ȈȓŁłȡȠ αńȝȠȪ πȓłŃȘȢ

38 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα (πȠȡńȠțαȜȓ) - șȑȡȝαȞŃȘ 

39 ȍȚαțȩπńȘȢ αńȝȠȪ (πȐȞȦ)

40 ȀȜłȓŁȦȝα ȖȚα ŁȚαțȩπńȘ αńȝȠȪ

41 ȍȚαțȩπńȘȢ αńȝȠȪ (țȐńȦ)

42 ȎȜłȖțńȒȢ șłȡȝȠțȡαŃȓαȢ

43 ȌȪŃȝα αńȝȠȪ

** SC 4 EasyFix Premium Iron

΢υθαληκζσΰβŃβ
ΣκπκγΫńβŃβ πλσŃγłńπθ łιαλńβηΪńπθ

1. ȉȠπȠșłńȒŃńł țαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȠ ȡȠŁȐțȚ ȠŁȒȖȘŃȘȢ țαȚ 
ńȠυȢ πȓŃȦ ńȡȠȤȠȪȢ.
Ȏδεσθα B

2. ȋȞȠȓȟńł ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ πȡȓȗαȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Ȏδεσθα E

3. ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ȕȪŃȝα αńȝȠȪ ŃńȘȞ πȡȓȗα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, 
ȑńŃȚ ȫŃńł Ȟα αțȠυŃńłȓ πȠυ țȜłȚŁȫȞłȚ.
Ȏδεσθα E

4. Ȉπȡȫȟńł ńȠ αȞȠȚțńȩ ȐțȡȠ ńȠυ πȡȩŃșłńȠυ łȟαȡńȒȝα-
ńȠȢ ŃńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ, ȝȑȤȡȚ Ȟα țȜłȚŁȫŃłȚ ńȠ πȜȒ-
țńȡȠ απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ.
Ȏδεσθα J

5. Ȉπȡȫȟńł ńȠ αȞȠȚțńȩ ȐțȡȠ ńȠυ πȡȩŃșłńȠυ łȟαȡńȒȝα-
ńȠȢ πȐȞȦ ŃńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ.
Ȏδεσθα K

6. ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ 
ȥłțαŃȝȠȪ.
a Ȉπȡȫȟńł ńȠȞ 1Ƞ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńαŃȘȢ πȐȞȦ ŃńȠ 

πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ, ȝȑȤȡȚ Ȟα țȜłȚŁȫŃłȚ ńȠ πȜȒțńȡȠ 
απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ.
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ȅ ŃυȞŁłńȚțȩȢ ŃȦȜȒȞαȢ ŃυȞŁȑșȘțł.
b Ȉπȡȫȟńł ńȠȞ 2Ƞ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńαŃȘȢ πȐȞȦ ŃńȠȞ 

1Ƞ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńαŃȘȢ.
ȅȚ ŃυȞŁłńȚțȠȓ ŃȦȜȒȞłȢ ŃυȞŁȑșȘțαȞ.

Ȏδεσθα L
7. Ȉπȡȫȟńł ńȠ πȡȩŃșłńȠ łȟȐȡńȘȝα Ȓ țαȚ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ 

ŁαπȑŁȠυ ŃńȠ łȜłȪșłȡȠ ȐțȡȠ ńȠυ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńα-
ŃȘȢ.
Ȏδεσθα M
ȉȠ πȡȩŃșłńȠ łȟȐȡńȘȝα ŃυȞŁȑșȘțł.
ΑπκŃτθŁłŃβ πλσŃγłńπθ łιαλńβηΪńπθ

1. Φȑȡńł ńȠȞ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ πȠŃȩńȘńαȢ αńȝȠȪ 
πȡȠȢ ńα πȓŃȦ.
ȅ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ łȓȞαȚ țȜłȚŁȦȝȑȞȠȢ.

2. ȆȚȑŃńł πȡȠȢ ńα țȐńȦ ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ πȡȓȗαȢ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ țαȚ απȠŃυȞŁȑŃńł ńȠ ȕȪŃȝα αńȝȠȪ απȩ ńȘȞ 
πȡȓȗα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.

3. ȆȚȑŃńł ńȠ πȜȒțńȡȠ απαŃφȐȜȚŃȘȢ țαȚ απȠŃυȞαȡȝȠ-
ȜȠȖȒŃńł ńα łȟαȡńȒȝαńα.
Ȏδεσθα R

Λłδńκυλΰέα
ΠλκŃγάεβ θłλκτ

ΓȚα Ȟα ȖłȝȓŃłńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ȝπȠȡłȓńł ȠπȠȚαŁȒπȠńł 
ŃńȚȖȝȒ łȓńł Ȟα ńȠ αφαȚȡȑŃłńł απȩ ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȓ Ȟα ńȠ Ȗł-
ȝȓŃłńł țαńłυșłȓαȞ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńβ ŃυŃεłυά
ȋπȩ αțαńȐȜȜȘȜȠ Ȟłȡȩ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα ȕȠυȜȫŃȠυȞ ńα 
αțȡȠφȪŃȚα Ȓ Ȟα πȡȠțȜȘșłȓ ȗȘȝȚȐ ŃńȘȞ ȑȞŁłȚȟȘ ŃńȐșȝȘȢ 
ȞłȡȠȪ.
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł țαșαȡȩ απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ. ȋȡȘŃȚ-
ȝȠπȠȚłȓńαȚ απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ ȝȑȤȡȚ 50 % αȞαȝłȝłȚȖȝȑ-
ȞȠ ȝł Ȟłȡȩ ȕȡȪŃȘȢ.
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȟłȡȩ ŃυȝπυțȞȫȝαńȠȢ απȩ ŃńłȖȞȦ-
ńȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ.
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ŃυȖțłȞńȡȦȝȑȞȠ ȕȡȩȤȚȞȠ Ȟłȡȩ.
ȂȘȞ πȡȠŃșȑńłńł ȝȑŃα țαșαȡȚŃȝȠȪ ȠȪńł ȐȜȜłȢ πȡȩŃșł-
ńłȢ ȠυŃȓłȢ (π.Ȥ. αȡȫȝαńα).

ΑφαέλłŃβ Łκξłέκυ θłλκτ ΰδα ΰΫηδŃηα
1. ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ țȐșłńα πȡȠȢ ńα łπȐȞȦ.

Ȏδεσθα C
2. ΓłȝȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ țαńαțȩȡυφα ȝł Ȟłȡȩ ȕȡȪ-

ŃȘȢ Ȓ ȝł ȝłȓȖȝα ȞłȡȠȪ ȕȡȪŃȘȢ țαȚ ȑȦȢ țαȚ 50 % 
απȠŃńαȖȝȑȞȠυ ȞłȡȠȪ ȝȑȤȡȚ ńȠ ŃȘȝȐŁȚ "MAX".

3. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ŃńȘ șȑŃȘ ńȠυ țαȚ πȚȑ-
Ńńł ńȠ πȡȠȢ ńα țȐńȦ, ȫŃπȠυ Ȟα αŃφαȜȓŃłȚ.

ΠζάλπŃβ Łκξłέκυ θłλκτ εαńłυγłέαθ Ńńβ ŃυŃεłυά
1. Ȃł ȝȓα țαȞȐńα ȖłȝȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ απȩ ńȠ ȐȞȠȚȖ-

ȝα πȜȒȡȦŃȘȢ ȝȑȤȡȚ ńȠ ŃȘȝȐŁȚ "MAX" ȝł Ȟłȡȩ ȕȡȪ-
ŃȘȢ Ȓ ȝł ȝłȓȖȝα ȞłȡȠȪ ȕȡȪŃȘȢ țαȚ ȑȦȢ țαȚ 50 % 
απȠŃńαȖȝȑȞȠυ ȞłȡȠȪ.
Ȏδεσθα D

ȎθłλΰκπκέβŃβ ŃυŃεłυάμ
ΤπσŁłδιβ 
ȋȞ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ȕȡȓŃțłńαȚ łȜȐȤȚŃńȠ Ȓ țαșȩȜȠυ Ȟł-
ȡȩ, ńȩńł łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ Ș αȞńȜȓα ȞłȡȠȪ țαȚ ȝłńαφȑȡłȚ 
Ȟłȡȩ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα. Η ŁȚαŁȚțα-
Ńȓα πȜȒȡȦŃȘȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȡțȑŃłȚ αȡțłńȐ ȜłπńȐ.
ΤπσŁłδιβ 
Η ŃυŃțłυȒ țȜłȓȞłȚ ȖȚα ȜȓȖȠ ńȘ ȕαȜȕȓŁα αȞȐ 60 Łłυńłȡȩ-
Ȝłπńα, Ƞπȩńł țαȚ αțȠȪȖłńαȚ ȑȞα łȜαφȡȩ țȜȚț. Ȃł αυńȩ 
ńȠȞ ńȡȩπȠ απȠńȡȑπłńαȚ Ș łȝπȜȠțȒ ńȘȢ ȕαȜȕȓŁαȢ. ȋπȩ 
αυńȩ ŁłȞ łπȘȡłȐȗłńαȚ Ș ȑȟȠŁȠȢ ńȠυ αńȝȠȪ. 
1. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł Ńńαșłȡȩ ŁȐπłŁȠ.

2. ȈυȞŁȑŃńł ńȠȞ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ ŃńȘȞ πȡȓȗα.
Ȏδεσθα F

3. ȆȚȑŃńł ńȠȞ ŁȚαțȩπńȘ ŃńȠ ȅȃ.
Η πȡȐŃȚȞȘ łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα șȑȡȝαȞŃȘȢ αȞαȕȠŃȕȒ-
ȞłȚ.
Ȏδεσθα G

4. ȆłȡȚȝȑȞłńł Ȟα αȞȐȥłȚ ŃńαșłȡȐ Ș πȡȐŃȚȞȘ łȞŁłȚțńȚțȒ 
ȜυȤȞȓα șȑȡȝαȞŃȘȢ.
Ȏδεσθα H

5. ȆȚȑŃńł ńȠȞ ȝȠȤȜȩ αńȝȠȪ.
Ȏδεσθα I
ȎȟȑȡȤłńαȚ αńȝȩȢ.

ΡτγηδŃβ ńβμ παλκξάμ αńηκτ
ȅ ŁȚαțȩπńȘȢ łπȚȜȠȖȒȢ ńȘȢ πȠŃȩńȘńαȢ αńȝȠȪ ȡυșȝȓȗłȚ 
ńȘȞ łȟłȡȤȩȝłȞȘ πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ. ȅ ŁȚαțȩπńȘȢ łπȚȜȠȖȒȢ 
ȑȤłȚ 3 șȑŃłȚȢ:

1. ȇυșȝȓŃńł ńȠȞ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ ŃńȘȞ απαȚńȠȪȝłȞȘ 
πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ.

2. ȆȚȑŃńł ńȠȞ ȝȠȤȜȩ αńȝȠȪ.
3. ȆȡȚȞ απȩ ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ țαńłυșȪȞłńł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ 

Ńł ȑȞα παȞȓ ȝȑȤȡȚ πȠυ Ƞ αńȝȩȢ Ȟα αȡȤȓŃłȚ Ȟα ȕȖαȓȞłȚ 
ȠȝȠȚȩȝȠȡφα.

ΠλκŃγάεβ θłλκτ
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ αȞȐȕłȚ țȩțțȚȞȘ Ș łȞŁłȚ-
țńȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ țαȚ ȘȤłȓ ȑȞα αțȠυŃńȚțȩ ŃȒ-
ȝα.
ΤπσŁłδιβ 
Η αȞńȜȓα ȞłȡȠȪ ȖłȝȓȗłȚ ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα țαńȐ ŁȚαŃńȒȝαńα. 
ȎȐȞ Ș πȜȒȡȦŃȘ łȓȞαȚ łπȚńυȤȒȢ, Ș țȩțțȚȞȘ łȞŁłȚțńȚțȒ Ȝυ-
ȤȞȓα ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ ŃȕȒȞłȚ. 
ΤπσŁłδιβ 
ȋȞ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ȕȡȓŃțłńαȚ łȜȐȤȚŃńȠ Ȓ țαșȩȜȠυ Ȟł-
ȡȩ, ńȩńł łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ Ș αȞńȜȓα ȞłȡȠȪ țαȚ ȝłńαφȑȡłȚ 
Ȟłȡȩ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα. Η ŁȚαŁȚțα-
Ńȓα πȜȒȡȦŃȘȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȡțȑŃłȚ αȡțłńȐ ȜłπńȐ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńβ ŃυŃεłυά
ȋπȩ αțαńȐȜȜȘȜȠ Ȟłȡȩ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα ȕȠυȜȫŃȠυȞ ńα 
αțȡȠφȪŃȚα Ȓ Ȟα πȡȠțȜȘșłȓ ȗȘȝȚȐ ŃńȘȞ ȑȞŁłȚȟȘ ŃńȐșȝȘȢ 
ȞłȡȠȪ.
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł țαșαȡȩ απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ. ȋȡȘŃȚ-
ȝȠπȠȚłȓńαȚ απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ ȝȑȤȡȚ 50 % αȞαȝłȝłȚȖȝȑ-
ȞȠ ȝł Ȟłȡȩ ȕȡȪŃȘȢ.
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȟłȡȩ ŃυȝπυțȞȫȝαńȠȢ απȩ ŃńłȖȞȦ-
ńȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ.
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ŃυȖțłȞńȡȦȝȑȞȠ ȕȡȩȤȚȞȠ Ȟłȡȩ.
ȂȘȞ πȡȠŃșȑńłńł ȝȑŃα țαșαȡȚŃȝȠȪ ȠȪńł ȐȜȜłȢ πȡȩŃșł-
ńłȢ ȠυŃȓłȢ (π.Ȥ. αȡȫȝαńα).
1. ΓłȝȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ȝȑȤȡȚ ńȠ ŃȘȝȐŁȚ "MAX" ȝł 

Ȟłȡȩ ȕȡȪŃȘȢ Ȓ ȝł ȝłȓȖȝα ȞłȡȠȪ ȕȡȪŃȘȢ țαȚ ȑȦȢ țαȚ 
50 % απȠŃńαȖȝȑȞȠυ ȞłȡȠȪ.
Η ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ ȑńȠȚȝȘ ȖȚα ȤȡȒŃȘ.

ȂȑȖȚŃńȘ πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ

ȂłȚȦȝȑȞȘ πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ

ȀαșȩȜȠυ αńȝȩȢ - ȋŃφȐȜłȚα ȖȚα παȚŁȚȐ
Υπόįİιξη 
Σİ αυĲȒ ĲȘ șȑıȘ įİȞ ȝποȡİȓ Ȟα χȡȘıȚȝο-
ποȚȘșİȓ ο ȝοχȜȩȢ αĲȝοȪ.
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ΑπłθłλΰκπκέβŃβ ŃυŃεłυάμ
1. ȆȚȑŃńł ńȠȞ ŁȚαțȩπńȘ ŃńȠ OFF.

Ȏδεσθα P
Η ŃυŃțłυȒ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ.

2. ȆαńȒŃńł ńȠȞ ȝȠȤȜȩ αńȝȠȪ, ȝȑȤȡȚ Ȟα πȐȥłȚ Ȟα ȕȖαȓȞłȚ 
αńȝȩȢ.
Ȏδεσθα Q
ȅ αńȝȠȜȑȕȘńαȢ łȓȞαȚ ȤȦȡȓȢ πȓłŃȘ.

3. Φȑȡńł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα παȚŁȚȫȞ πȡȠȢ ńα πȓŃȦ (ŁȚαțȩ-
πńȘȢ łπȚȜȠȖȒȢ πȠŃȩńȘńαȢ αńȝȠȪ).
ȅ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ łȓȞαȚ țȜłȚŁȦȝȑȞȠȢ.

4. ȆȚȑŃńł πȡȠȢ ńα țȐńȦ ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ υπȠŁȠȤȒȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ țαȚ απȠŃυȞŁȑŃńł ńȠ ȕȪŃȝα αńȝȠȪ απȩ 
ńȘȞ υπȠŁȠȤȒ.

5. ȋπȠŃυȞŁȑŃńł ńȠȞ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
6. ȋŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ.

ΠζτŃδηκ ńκυ αńηκζΫίβńα
ȄłπȜȑȞłńł ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ńȠ αȡȖȩńłȡȠ 
ȪŃńłȡα απȩ țȐșł 10Ș πȜȒȡȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ.
1. ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, ȕȜ. țłφȐȜαȚȠ ȋπł-

ȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ŃυŃțłυȒȢ.
2. ȋφȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫŃłȚ.
3. ȋŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ.
4. ȌȖȐȜńł ńα πȡȩŃșłńα łȟαȡńȒȝαńα απȩ ńȚȢ υπȠŁȠȤȑȢ 

ńȠυȢ.
5. ȋȞȠȓȟńł ńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ. ΓȚα Ȟα ńȠ łπȚńȪȤłńł, 

ńȠπȠșłńȒŃńł ńȠ αȞȠȚțńȩ ȐțȡȠ łȞȩȢ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑ-
țńαŃȘȢ ŃńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ, αŃφαȜȓŃńł ńȠ ŃńȠȞ 
ȠŁȘȖȩ țαȚ ȟłȕȚŁȫŃńł ńȠ.
Ȏδεσθα U

6. ΓłȝȓŃńł ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ȝł Ȟłȡȩ țαȚ αȞαțȚȞȒŃńł ńȠȞ 
ȝł ŁȪȞαȝȘ. Ȁαń' αυńȩȞ ńȠȞ ńȡȩπȠ απȠțȠȜȜȫȞńαȚ ńα 
ȐȜαńα πȠυ ŃυŃŃȦȡłȪȠȞńαȚ ŃńȠȞ πυșȝȑȞα ńȠυ αńȝȠ-
ȜȑȕȘńα.

7. ȋŁłȚȐŃńł ȩȜȠ ńȠ Ȟłȡȩ απȩ ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα.
Ȏδεσθα V

ΑπκγάεłυŃβ ŃυŃεłυάμ
1. ȌȐȜńł ńȠυȢ ŃȦȜȒȞłȢ πȡȠȑțńαŃȘȢ Ńńα ȝłȖȐȜα ŃńȘ-

ȡȓȖȝαńα łȟαȡńȘȝȐńȦȞ.
2. ȌȐȜńł ńα αțȡȠφȪŃȚα ȤłȚȡȩȢ țαȚ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ 

Ńł απȩ 1 ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńαŃȘȢ. 
3. ȈńłȡłȫŃńł ńȘ ȝłȖȐȜȘ ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα ŃńȠ αțȡȠ-

φȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ.
4. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ȝȚțȡȒ ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα țαȚ ńα 

αțȡȠφȪŃȚα ŃńȠ ȝłŃαȓȠ ŃńȒȡȚȖȝα łȟαȡńȘȝȐńȦȞ.
5. ȋȞαȡńȒŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ ŃńȠ ŃńȒȡȚȖȝα φȪ-

ȜαȟȘȢ.
Ȏδεσθα S

6. ȉυȜȓȟńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αńȝȠȪ ȖȪȡȦ απȩ ńȠυȢ 
ŃȦȜȒȞłȢ πȡȠȑțńαŃȘȢ țαȚ ȕȐȜńł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ 
ȝȑŃα ŃńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ.
Ȏδεσθα T

7. ȉυȜȓȟńł ńȠ ȘȜłțńȡȚțȩ țαȜȫŁȚȠ ȖȪȡȦ απȩ ńȠυȢ ŃȦȜȒ-
ȞłȢ πȡȠȑțńαŃȘȢ.

8. ȌȐȜńł ńȠ ȘȜłțńȡȚțȩ țαȜȫŁȚȠ ȝȑŃα ŃńȘ șȒțȘ łȟαȡńȘ-
ȝȐńȦȞ.

9. ΦυȜȐŃŃłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȟȘȡȩ ȤȫȡȠ πȠυ πȡȠŃńα-
ńłȪłńαȚ απȩ ńȠȞ παȖłńȩ.

΢βηαθńδεΫμ υπκŁłέιłδμ ΰδα ńβ ξλάŃβ
ΚαγαλδŃησμ ŁαπΫŁπθ

ȆȡȚȞ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ŃυȞȚŃńȐńαȚ Ȟα ŃțȠυπȓŃłńł 
ńȠ ŁȐπłŁȠ ȝł απȜȒ Ȓ ȝł ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα. ΈńŃȚ șα 
απȠȝαțȡυȞșȠȪȞ απȩ ńȠ ŁȐπłŁȠ ȠȚ ȡȪπȠȚ țαȚ ńα łȜłȪșł-
ȡα ŃȦȝαńȓŁȚα πȡȚȞ ńȠȞ υȖȡȩ țαșαȡȚŃȝȩ.

ΦλłŃεΪλδŃηα υφαŃηΪńπθ
ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ țαńłȡȖαŃȓα ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ, łȜȑȖȤłńł πȐ-
Ȟńα ńȘȞ αȞńȠȤȒ ńȦȞ υφαŃȝȐńȦȞ Ńł ŃȘȝłȓα πȠυ ŁłȞ łȓȞαȚ 
ȠȡαńȐ: ȌłțȐŃńł ȝł αńȝȩ, ŃńȘ ŃυȞȑȤłȚα αφȒŃńł Ȟα Ńńł-
ȖȞȫŃłȚ ńȠ ȪφαŃȝα țαȚ, ńȑȜȠȢ, łȜȑȖȟńł łȐȞ παȡαńȘȡȠȪ-
ȞńαȚ αȜȜαȖȑȢ ŃńȠ Ȥȡȫȝα Ȓ ŃńȠ ŃȤȒȝα.

ΚαγαλδŃησμ łπłθŁłŁυηΫθπθ ά ίαηηΫθπθ 
łπδφαθłδυθ

ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΪ Ńńδμ łπδφΪθłδłμ
ȅ αńȝȩȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠțȠȜȜȒŃłȚ țłȡȓ, ȜȠȪŃńȡȠ łπȓ-
πȜȦȞ, ŃυȞșłńȚțȑȢ łπȚŃńȡȫŃłȚȢ, Ȥȡȫȝα țαȚ πłȡȚȝłńȡȚțȒ 
ńαȚȞȓα απȩ ńȠ πȜȐȚ.
ȂȘ Ńńȡȑφłńł ńȠȞ αńȝȩ πȐȞȦ Ńł țȠȜȜȘȝȑȞłȢ αțȝȑȢ ŁȚȩńȚ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠțȠȜȜȘșłȓ Ș țȠȜȜȘȝȑȞȘ ńαȚȞȓα. 
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȝȘ 
ŃńłȖαȞȫȞ ŁαπȑŁȦȞ απȩ ȟȪȜȠ Ȓ παȡțȑ.
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȜȠυ-
ŃńȡαȡȚŃȝȑȞȦȞ Ȓ łπłȞŁłŁυȝȑȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ ȩπȦȢ π.Ȥ. 
ȑπȚπȜα țȠυȗȓȞαȢ, πȩȡńłȢ Ȓ παȡțȑ.
1. ΓȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ αυńȫȞ ńȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ ȥłțȐŃńł 

ȜȓȖȠ ȝł αńȝȩ ȑȞα παȞȓ țαȚ πłȡȐŃńł ȝł αυńȩ ńȘȞ łπȚ-
φȐȞłȚα.

ΚαγαλδŃησμ ΰυΪζδθπθ łπδφαθłδυθ
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ΘλατŃβ ΰυαζδκτ εαδ αβηδΫμ Ńńβθ łπδφΪθłδα
ȅ αńȝȩȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȗȘȝȚȑȢ Ńł ŃńłȖαȞȠπȠȚȘ-
ȝȑȞα ŃȘȝłȓα Ńńα πȜαȓŃȚα παȡαșȪȡȦȞ. ȋțȩȝȘ Ńł ȤαȝȘ-
ȜȑȢ łȟȦńłȡȚțȑȢ șłȡȝȠțȡαŃȓłȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ 
ȝȘȤαȞȚțȑȢ ńȐŃłȚȢ ŃńȘȞ łπȚφȐȞłȚα ńȦȞ υαȜȠπȚȞȐțȦȞ ȝł 
ŃυȞȑπłȚα ńȘ șȡαȪŃȘ.
ȂȘȞ Ńńȡȑφłńł ńȘ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ πȐȞȦ Ńł ŃńłȖαȞȐ ŃȘȝłȓα 
ńȠυ πȜαȚŃȓȠυ ńȠυ παȡαșȪȡȠυ.
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȤαȝȘȜȒȢ łȟȦńłȡȚțȒȢ șłȡȝȠțȡαŃȓαȢ șłȡ-
ȝȐȞłńł ńα ńȗȐȝȚα ńȦȞ παȡȐșυȡȦȞ, πłȡȞȫȞńαȢ łȜαφȡȐ 
ȝł αńȝȩ ȠȜȩțȜȘȡȘ ńȘ ȖυȐȜȚȞȘ łπȚφȐȞłȚα.
 Ȁαșαȡȓȗłńł ńα ńȗȐȝȚα ȝł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ țαȚ ńȘȞ 

łȚŁȚțȒ łπȑȞŁυŃȘ. ΓȚα ńȘȞ απȠȝȐțȡυȞŃȘ ńȠυ ȞłȡȠȪ, 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃńł ȑȞαȞ υαȜȠțαșαȡȚŃńȒȡα Ȓ ŃțȠυπȓ-
Ńńł ńȚȢ łπȚφȐȞłȚłȢ ȝȑȤȡȚ Ȟα ŃńłȖȞȫŃȠυȞ. 

ΧλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ
ΠδŃńκζΫńκ αńηκτ

ȉȠ πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ ȤȦȡȓȢ 
łȟαȡńȒȝαńα ŃńȠυȢ παȡαțȐńȦ ńȠȝłȓȢ: 
 ΓȚα αφαȓȡłŃȘ łȜαφȡȫȞ ńŃαȜαțȦȝȐńȦȞ απȩ țȡłȝα-

ŃȝȑȞα ȡȠȪȤα: ȌłțȐŃńł ńȠ ȡȠȪȤȠ ȝł αńȝȩ απȩ απȩ-
ŃńαŃȘ 10-20 cm. 

 ΓȚα υȖȡȩ ŃțȠȪπȚŃȝα ŃțȩȞȘȢ: ȌłțȐŃńł ȜȓȖȠ αńȝȩ Ńł 
ȑȞα παȞȓ țαȚ πłȡȐŃńł ȝł αυńȩ ńα ȑπȚπȜα. 

ΑελκφτŃδκ Ńβηłδαεάμ ŁΫŃηβμ
ȉȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȚŁȚαȓńłȡα 
ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ŃȘȝłȓȦȞ, αȡȝȫȞ, łȟαȡńȘȝȐńȦȞ, απȠ-
ȤłńłȪŃłȦȞ, ȞȚπńȒȡȦȞ, ńȠυαȜłńȫȞ, ŃńȠȡȚȫȞ Ȓ ŃȦȝȐńȦȞ 
țαȜȠȡȚφȑȡ ȝł ŁȪŃțȠȜȘ πȡȩŃȕαŃȘ. ΌŃȠ πȚȠ țȠȞńȐ ŃńȠ 
ȜłȡȦȝȑȞȠ ŃȘȝłȓȠ ȕȡȓŃțłńαȚ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ Łȑ-
ŃȝȘȢ, ńȩŃȠ απȠńłȜłŃȝαńȚțȩńłȡȘ łȓȞαȚ Ș țαșαȡȚŃńȚțȒ 
ŁȡȐŃȘ, łπłȚŁȒ Ș șłȡȝȠțȡαŃȓα țαȚ Ƞ αńȝȩȢ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ 
łȟȩŁȠυ ńȠυ αțȡȠφυŃȓȠυ łȓȞαȚ ȚŃȤυȡȩńłȡα. ȆȡȚȞ ńȠȞ țα-
șαȡȚŃȝȩ ȝł αńȝȩ, ȝπȠȡłȓńł Ȟα αφαȚȡȑŃłńł ńα łπȓȝȠȞα 
ȐȜαńα ȝł ȑȞα țαńȐȜȜȘȜȠ țαșαȡȚŃńȚțȩ ȝȑŃȠ. ȋφȒŃńł ńȠ 
țαșαȡȚŃńȚțȩ Ȟα ŁȡȐŃłȚ ȖȚα πłȡȓπȠυ 5 ȜłπńȐ țαȚ țαńȩπȚȞ 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃńł αńȝȩ.
1. Ȉπȡȫȟńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ πȐȞȦ 

ŃńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ.
Ȏδεσθα J
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΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα (ηδελά)
Η ȝȚțȡȒ ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚ-
Ńȝȩ ŃțȜȘȡȫȞ αțαșαȡŃȚȫȞ. Ȃł ȕȠȪȡńŃȚŃȝα ȝπȠȡłȓńł Ȟα 
απȠȝαțȡȪȞłńł łυțȠȜȩńłȡα ńȠυȢ łπȓȝȠȞȠυȢ ȡȪπȠυȢ. 
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΪ Ńńδμ łπδφΪθłδłμ
Η ȕȠȪȡńŃα ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȖȡαńŃȠυȞȚȑȢ Ńł łυαȓ-
ŃșȘńłȢ łπȚφȐȞłȚłȢ.
ȋțαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łυαȓŃșȘńȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ.
1. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ȝȚțȡȒ ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα ŃńȠ 

αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ.
Ȏδεσθα K

΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα (ηłΰΪζβ)
Η ȝłȖȐȜȘ ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȠȞ țαșα-
ȡȚŃȝȩ ȝłȖȐȜȦȞ ŃńȡȠȖȖυȜłȝȑȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ, π.Ȥ. ȞȚ-
πńȒȡłȢ, ȞńȠυȗȚȑȡłȢ, ȝπαȞȚȑȡłȢ, ȞłȡȠȤȪńłȢ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΪ Ńńδμ łπδφΪθłδłμ
Η ȕȠȪȡńŃα ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȖȡαńŃȠυȞȚȑȢ Ńł łυαȓ-
ŃșȘńłȢ łπȚφȐȞłȚłȢ.
ȋțαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łυαȓŃșȘńȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ.
1. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ȝłȖȐȜȘ ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα ŃńȠ 

αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ.
Ȏδεσθα K

ΑελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ
ȉȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ȝłȖȐȜȘȢ ȚŃȤȪȠȢ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȠȞ țαșα-
ȡȚŃȝȩ łπȓȝȠȞȦȞ ȡȪπȦȞ, ȖȚα φȪŃȘȝα ȖȦȞȚȫȞ, αȡȝȫȞ 
țńȜ.
1. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ȝłȖȐȜȘȢ ȚŃȤȪȠȢ πȐȞȦ 

ŃńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ ȩπȦȢ țαȚ ȝł ńȘ 
ŃńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα. 
Ȏδεσθα K

ΑελκφτŃδκ ξłδλσμ
ȉȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȝȚ-
țȡȫȞ łπȚφαȞłȚȫȞ, ȞńȠυȗȚłȡȫȞ țαȚ țαșȡłφńȫȞ.
1. ΌπȦȢ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȚαțȒȢ ŁȑŃȝȘȢ Ńπȡȫȟńł ńȠ 

αțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ πȐȞȦ ŃńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ.
Ȏδεσθα J

2. ȉȡαȕȒȟńł ńȘȞ łπȑȞŁυŃȘ πȐȞȦ απȩ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ 
ȤłȚȡȩȢ.

ΑελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
ȉȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ 
łπȚŃńȡȫŃłȦȞ ńȠȓȤȦȞ țαȚ ŁαπȑŁȦȞ πȠυ πȜȑȞȠȞńαȚ, π.Ȥ. 
ŁȐπłŁα απȩ πȑńȡα, πȜαțȓŁȚα țαȚ PVC. 
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ απσ ńβ ŁλΪŃβ ńκυ αńηκτ
Η ȗȑŃńȘ țαȚ Ș ŁȚαȡțȒȢ υȖȡαŃȓα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα πȡȠțαȜȑ-
ŃȠυȞ ȗȘȝȚȐ.
ȆȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ łȜȑȖȤłńł ńȘȞ αȞșłțńȚțȩńȘńα ŃńȘ șłȡ-
ȝȩńȘńα țαȚ ńȘȞ łπȓŁȡαŃȘ ńȠυ αńȝȠȪ Ńł ȑȞα țȡυφȩ ŃȘ-
ȝłȓȠ ȝł ȝȚțȡȒ πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ.
ΤπσŁłδιβ 
ȉα υπȠȜłȓȝȝαńα ńȠυ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ Ȓ ńȦȞ ȖαȜαțńȦ-
ȝȐńȦȞ țαșαȡȚŃȝȠȪ ŃńȘȞ υπȩ țαșαȡȚŃȝȩ łπȚφȐȞłȚα, 
ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα πȡȠțαȜȑŃȠυȞ ȖȡαȝȝȫŃłȚȢ țαńȐ ńȠȞ țαșα-
ȡȚŃȝȩ ȝł αńȝȩ, ȠȚ ȠπȠȓłȢ, ȩȝȦȢ, łȟαφαȞȓȗȠȞńαȚ ȝł ńȘȞ 
łπαȞłȚȜȘȝȝȑȞȘ łφαȡȝȠȖȒ.
ȆȡȚȞ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ŃυȞȚŃńȐńαȚ Ȟα ŃțȠυπȓŃłńł 
ńȠ ŁȐπłŁȠ ȝł απȜȒ Ȓ ȝł ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα. ΈńŃȚ șα 
απȠȝαțȡυȞșȠȪȞ απȩ ńȠ ŁȐπłŁȠ ȠȚ ȡȪπȠȚ țαȚ ńα łȜłȪșł-
ȡα ŃȦȝαńȓŁȚα πȡȚȞ ńȠȞ υȖȡȩ țαșαȡȚŃȝȩ. Ȉł πȠȜȪ ȜłȡȦ-
ȝȑȞłȢ łπȚφȐȞłȚłȢ πȡȑπłȚ Ȟα πȡȠȤȦȡłȓńł αȡȖȐ, ȫŃńł Ƞ 
αńȝȩȢ Ȟα ȝπȠȡłȓ Ȟα łπȚŁȡȐ ȖȚα πłȡȚŃŃȩńłȡȘ ȫȡα.

1. ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ 
ȥłțαŃȝȠȪ.
Ȏδεσθα L

2. Ȉπȡȫȟńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ ŃńȠ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑ-
țńαŃȘȢ.
Ȏδεσθα M

3. ȈńłȡłȫŃńł ńȠ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ ŃńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ Łαπȑ-
ŁȠυ.
a ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ ŃńȠ ŁȐπłŁȠ ȝł ńȚȢ 

αυńȠțȩȜȜȘńłȢ ńαȚȞȓłȢ πȡȠȢ ńα πȐȞȦ.
b ȆłȡȐŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ ȝł ȜȓȖȘ πȓłŃȘ 

πȐȞȦ ŃńȠ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ.
Ȏδεσθα N

ȉȠ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ ŃυȖțȡαńłȓńαȚ αυńȩȞȠȝα ŃńȠ αțȡȠ-
φȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ ȝł ńα αυńȠțȩȜȜȘńα.

ΑφαέλłŃβ παθδκτ ŁαπΫŁκυ
1. Ȃł ȑȞα πȩŁȚ ŃυȖțȡαńȒŃńł ńȘȞ ȐțȡȘ ńȠυ παȞȚȠȪ Łα-

πȑŁȠυ țαȚ ŃȘțȫŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ πȡȠȢ ńα 
πȐȞȦ.
Ȏδεσθα N
ΤπσŁłδιβ 
ȈńȘȞ αȡȤȒ Ș αυńȠțȩȜȜȘńȘ ńαȚȞȓα ńȠυ παȞȚȠȪ Łαπȑ-
ŁȠυ łȓȞαȚ αțȩȝȘ πȠȜȪ ŁυȞαńȒ țαȚ αφαȚȡłȓńαȚ ŁȪŃțȠ-
Ȝα απȩ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ. ȂłńȐ απȩ πȠȜȜȑȢ 
ȤȡȒŃłȚȢ țαȚ ȝłńȐ ńȠ πȜȪŃȚȝȠ ńȠυ παȞȚȠȪ ŁαπȑŁȠυ 
ȝπȠȡłȓ αυńȩ Ȟα ȕȖαȓȞłȚ łȪțȠȜα απȩ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ 
ŁαπȑŁȠυ țαȚ ȑȤłȚ ńȘ ŃȦŃńȒ πȡȩŃφυŃȘ.

Φτζαιβ αελκφυŃέκυ ŁαπΫŁκυ
1. ȀαńȐ ńȚȢ ŁȚαțȠπȑȢ απȩ ńȘȞ łȡȖαŃȓα, αȞαȡńȒŃńł ńȠ 

αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ ŃńȠ ŃńȒȡȚȖȝα φȪȜαȟȘȢ.
Ȏδεσθα S

ȎιΪλńβηα ξαζδυθ
Ȃł ńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ ȝπȠȡłȓńł Ȟα φȡłŃțȐȡłńł ȤαȜȚȐ 
țαȚ ȝȠțȑńłȢ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńκ łιΪλńβηα ξαζδυθ εαδ Ńńκ ξαζέ ά ńβ ηκεΫ-
ńα
ȅȚ αțαșαȡŃȓłȢ ŃńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ țαșȫȢ țαȚ ȗȑŃńȘ 
țαȚ υȖȡαŃȓα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα πȡȠțαȜȑŃȠυȞ ȗȘȝȚȐ Ńńα ȤαȜȚȐ 
țαȚ ńȚȢ ȝȠțȑńłȢ.
ΓȚ αυńȩ πȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ łȜȑȖȤłńł ńȘȞ αȞșłțńȚțȩńȘńα 
ŃńȘ șłȡȝȩńȘńα țαȚ ńȘȞ łπȓŁȡαŃȘ ńȠυ αńȝȠȪ ŃńȠ ȤαȜȓ Ńł 
ȑȞα țȡυφȩ ŃȘȝłȓȠ ȝł ȝȚțȡȒ πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ.
ȉȘȡłȓńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ țαșαȡȚŃȝȠȪ ńȦȞ țαńαŃțłυαŃńȫȞ 
ńȦȞ ȤαȜȚȫȞ.
ȌłȕαȚȦșłȓńł πȦȢ πȡȚȞ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȠυ łȟαȡńȒȝαńȠȢ Ȥα-
ȜȚȫȞ απȩ ńȠ ȤαȜȓ αφαȚȡȑșȘțαȞ ŃțȩȞȘ țαȚ ȜłțȑŁłȢ. 
ȆȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ țαȚ țαńȐ ńα ŁȚαȜłȓȝȝαńα ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ 
αφαȚȡłȓńł ńυȤȩȞ ŃȤȘȝαńȚŃȝȑȞȠ Ȟłȡȩ (απȩ ŃυȝπȪțȞȦŃȘ) 
ȝł łȟȐńȝȚŃȘ Ńł ȝȚα απȠȡȡȠȒ (ȤȦȡȓȢ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ / ȝł 
πȡȩŃșłńȠ łȟȐȡńȘȝα).
ȋȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ ȝȩȞȠ ȝł παȞȓ Łαπȑ-
ŁȠυ ŃńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ.
ȀαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȠυ łȟαȡńȒȝαńȠȢ ȤαȜȚȫȞ țȐȞńł țαșαȡȚ-
Ńȝȩ ȝł αńȝȩ Ńł ȤαȝȘȜȒ ȕαșȝȓŁα.
ȂȘȞ țαńłυșȪȞłńł ńȠȞ αńȝȩ ŃυȞłȤȫȢ Ńł ȑȞα ŃȘȝłȓȠ (ńȠ 
πȠȜȪ 5 ŁłυńłȡȩȜłπńα), ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ πȡȠțȜȘșłȓ ȑȞńȠȞȘ 
ȪȖȡαȞŃȘ ȝł țȓȞŁυȞȠ ȗȘȝȚȑȢ απȩ ńȘȞ łπȓŁȡαŃȘ ńȘȢ șłȡ-
ȝȠțȡαŃȓαȢ.
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ Ńł ȤαȜȚȐ ȝł 
παȤȪ πȑȜȠȢ.
΢ńłλΫπŃβ ńκυ łιαλńάηαńκμ ξαζδκτ Ńńκ αελκφτŃδκ 

ŁαπΫŁκυ
1. ȈńłȡłȫŃńł ńȠ παȞȓ ŃńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ, ȕȜ. țł-

φȐȜαȚȠ ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ.
Ȏδεσθα N
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2. ȆłȡȐŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ ȝł ȜȓȖȘ πȓłŃȘ ȝȑŃα 
ŃńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ țαȚ αŃφαȜȓŃńł.
Ȏδεσθα O

3. ȋȡȤȓŃńł ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ńȠυ ȤαȜȚȠȪ.
ΑφαέλłŃβ łιαλńάηαńκμ ńαπάńπθ απσ ńκ 

αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
� ΠΡΟ΢ΟΧȐ
Ȏΰεατηαńα Ńńα πσŁδα
ȉȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȗłŃńαșłȓ πȠȜȪ țαńȐ ńȘ 
ȤȡȒŃȘ αńȝȠȪ.
ȂȘ ȜłȚńȠυȡȖłȓńł țαȚ ȝȘȞ αφαȚȡłȓńł ńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ 
ȟυπȩȜυńȠȚ Ȓ ȝł αȞȠȚȤńȐ πȑŁȚȜα.
ȁłȚńȠυȡȖłȓńł țαȚ αφαȚȡłȓńł ńȠ łȟȐȡńȘȝα ȤαȜȚȫȞ ȝȩȞȠ φȠ-
ȡȫȞńαȢ țαńȐȜȜȘȜα υπȠŁȒȝαńα.
1. Ȃł ńȘȞ ȐțȡȘ ńȠυ υπȠŁȒȝαńȠȢ πȚȑŃńł πȡȠȢ ńα țȐńȦ 

ńȘ ȖȜȫŃŃα ńȠυ łȟαȡńȒȝαńȠȢ ȤαȜȚȫȞ.
2. ȈȘțȫŃńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ.

Ȏδεσθα O
ΑńηκŃέŁłλκ

ΤπσŁłδιβ 
ȈυȞȚŃńȠȪȝł ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃȚŁłȡȫŃńȡαȢ KÄRCHER ȝł 
łȞłȡȖȩ ŃȪŃńȘȝα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ αńȝȠȪ. ȋυńȒ Ș ŃȚŁłȡȫ-
Ńńȡα łȓȞαȚ ȚŁαȞȚțȐ πȡȠŃαȡȝȠŃȝȑȞȘ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ πȠυ 
αȖȠȡȐŃαńł. ȍȚłυțȠȜȪȞłȚ țαȚ ŃυȞńȠȝłȪłȚ ńȠ ŃȚŁȑȡȦȝα. Η 
ŃȚŁłȡȫŃńȡα πȠυ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ șα πȡȑπłȚ Ńł țȐșł πł-
ȡȓπńȦŃȘ Ȟα ŁȚαșȑńłȚ ŁȠȝȒ πȜȑȖȝαńȠȢ ńȑńȠȚα πȠυ Ȟα łπȚ-
ńȡȑπłȚ ńȘ ŁȚȑȜłυŃȘ ńȠυ αńȝȠȪ.
1. ȂȑŃα ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ αńȝȠȪ πȡȑπłȚ 

Ȟα υπȐȡȤłȚ Ȟłȡȩ ȕȡȪŃȘȢ Ȓ ȑȞα ȝłȓȖȝα απȩ Ȟłȡȩ 
ȕȡȪŃȘȢ țαȚ απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ αȞαȜȠȖȓαȢ ȝȑȤȡȚ 
50 %.

2. ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ȕȪŃȝα αńȝȠȪ ńȠυ αńȝȠŃȓŁłȡȠυ ŃńȘȞ 
υπȠŁȠȤȒ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, ȑńŃȚ ȫŃńł Ȟα αțȠυŃńłȓ πȠυ 
țȜłȚŁȫȞłȚ.
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȠυ αńȝȠŃȓŁłȡȠυ αȞȐȕłȚ Ńńαșł-
ȡȐ πȡȐŃȚȞȘ.

3. ΘȑŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ αńȝȠȪ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα, ȕȜ. țłφȐ-
ȜαȚȠ ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ŃυŃțłυȒȢ.

4. ȆłȡȚȝȑȞłńł Ȟα łńȠȚȝαŃńłȓ Ƞ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒȢ.
΢δŁΫλπηα ηł αńησ

ΌȜα ńα υφȐŃȝαńα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα ŃȚŁłȡȦșȠȪȞ ȝł αńȝȩ. ȈȚ-
ŁłȡȫȞłńł ńα łυαȓŃșȘńα Ȓ ŃńαȝπȦńȐ υφȐŃȝαńα απȩ ńȠ 
πȓŃȦ ȝȑȡȠȢ Ȓ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ ńȠυ țαńαŃțłυ-
αŃńȒ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńα λκτξα
ȋȞ ŁłȞ πȡȠŃȑȟłńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ ŃńȚȢ łńȚțȑńłȢ 
ńȦȞ ȡȠȪȤȦȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțȜȘșȠȪȞ ȗȘȝȚȑȢ.
ȉȘȡłȓńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ πȠυ υπȐȡȤȠυȞ ŃńȚȢ łńȚ-
țȑńłȢ ńȦȞ ȡȠȪȤȦȞ.
ΤπσŁłδιβ 
ΓȚα łυαȓŃșȘńα υφȐŃȝαńα ŃυȞȚŃńȠȪȝł ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ αȞńȚ-
țȠȜȜȘńȚțȒȢ ȕȐŃȘȢ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ KÄRCHER BE 6006.
ΤπσŁłδιβ 
Η ȕȐŃȘ ńȠυ ŃȓŁłȡȠυ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ țαυńȒ ȫŃńł Ƞ αńȝȩȢ 
Ȟα ȝȘȞ υȖȡȠπȠȚłȓńαȚ Ńł αυńȒȞ țαȚ Ȟα ȝȘ ŃńȐȗłȚ łπȐȞȦ 
Ńńα ȡȠȪȤα.
ΓȚα Ȟα ȥłțȐŃłńł ȝł αńȝȩ țȠυȡńȓȞłȢ, ȡȠȪȤα țńȜ. ȝπȠȡłȓńł 
Ȟα țȡαńȒŃłńł țȐșłńα ńȠ ŃȓŁłȡȠ.
1. ȇυșȝȓŃńł ńȘ șłȡȝȠțȡαŃȓα ńȠυ ŃȓŁłȡȠυ łȞńȩȢ ńȘȢ ŃȘ-

ȝłȚȦȝȑȞȘȢ πłȡȚȠȤȒȢ ( /MAX).
ȂȩȜȚȢ ŃȕȒŃłȚ Ș πȠȡńȠțαȜȓ łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα șȑȡȝαȞ-
ŃȘȢ ńȠυ ŃȓŁłȡȠυ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȟłțȚȞȒŃłńł ńȠ ŃȚŁȑȡȦ-
ȝα.

2. ȂłńαțȚȞȒŃńł ńȠȞ ŁȚαțȩπńȘ αńȝȠȪ (łπȐȞȦ) Ȓ ńȠȞ ŁȚα-
țȩπńȘ αńȝȠȪ (țȐńȦ).

 ȍδαεκπńσηłθκμ αńησμ: ȆȚȑŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ 
αńȝȠȪ. ȅ αńȝȩȢ łȟȑȡȤłńαȚ ȖȚα ȩŃȠ ŁȚȐŃńȘȝα πα-
ȡαȝȑȞłȚ πȚłŃȝȑȞȠȢ Ƞ ŁȚαțȩπńȘȢ.

 Αńησμ Łδαλεłέαμ: ȉȡαȕȒȟńł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ńȠυ ŁȚ-
αțȩπńȘ αńȝȠȪ πȡȠȢ ńα πȓŃȦ ȫŃπȠυ Ȟα țȜłȚŁȫ-
ŃłȚ. Η ȡȠȒ αńȝȠȪ łȓȞαȚ ŃυȞłȤȒȢ. ΓȚα απαŃφȐȜȚŃȘ 
πȚȑŃńł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ.

3. ȆȡȚȞ αȡȤȓŃłńł țαȚ ȝłńȐ απȩ ŁȚαțȠπȒ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ 
țαńłυșȪȞłńł ńȘȞ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ Ńł ȑȞα παȞȓ ȝȑȤȡȚ Ƞ 
αńȝȩȢ Ȟα łȟȑȡȤłńαȚ ȠȝȠȚȩȝȠȡφα.

΢ńłΰθσ ŃδŁΫλπηα
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńβ ŃυŃεłυά
ȋπȩ ńȘȞ ȑȜȜłȚȥȘ ȞłȡȠȪ ŃńȠȞ ȜȑȕȘńα αńȝȠȪ ȝπȠȡłȓ Ȟα 
πȡȠțȜȘșȠȪȞ ȗȘȝȚȑȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
ȌłȕαȚȦșłȓńł ȩńȚ ȝȑŃα ŃńȠ ȜȑȕȘńα αńȝȠȪ υπȐȡȤłȚ Ȟłȡȩ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńα λκτξα
ȋȞ ŁłȞ πȡȠŃȑȟłńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ ŃńȚȢ łńȚțȑńłȢ 
ńȦȞ ȡȠȪȤȦȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțȜȘșȠȪȞ ȗȘȝȚȑȢ.
ȉȘȡłȓńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ πȠυ υπȐȡȤȠυȞ ŃńȚȢ łńȚ-
țȑńłȢ ńȦȞ ȡȠȪȤȦȞ.
1. ȇυșȝȓŃńł ńȘ șłȡȝȠțȡαŃȓα ńȠυ ŃȓŁłȡȠυ ŃȪȝφȦȞα ȝł 

ńȠ łȓŁȠȢ ńȠυ ȡȠȪȤȠυ.

2. ȆłȡȚȝȑȞłńł ȝȑȤȡȚ Ȟα ŃȕȒŃłȚ Ș łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȘȢ 
șȑȡȝαȞŃȘȢ ńȠυ ŃȓŁłȡȠυ.

ȉȠ ŃȓŁłȡȠ łȓȞαȚ ȑńȠȚȝȠ ȖȚα ńȠ ŃȚŁȑȡȦȝα.

ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ
ΑφαζΪńπŃβ ńκυ αńηκζΫίβńα 

ΤπσŁłδιβ 
ȎπłȚŁȒ ŃυȖțłȞńȡȫȞȠȞńαȚ ȐȜαńα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, ŃυȞȚ-
ŃńȠȪȝł Ȟα ńȘȞ țαșαȡȓȗłńł απȩ ńα ȐȜαńα ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠȞ 
αȡȚșȝȩ πȜȘȡȫŃłȦȞ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȞłȡȠȪ πȠυ αȞαȖȡȐφȠ-
ȞńαȚ ŃńȠȞ πȓȞαțα (Ȇȍ=ȆȜȘȡȫŃłȚȢ ŁȠȤłȓȠυ).

ΤπσŁłδιβ 
ȅȚ αȡȝȩŁȚłȢ αȡȤȑȢ Ȓ ȠȚ łńαȚȡłȓłȢ υŁȐńȦȞ ŁȓȞȠυȞ πȜȘȡȠ-
φȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȐ ȝł ńȘ ŃțȜȘȡȩńȘńα ńȠυ ȞłȡȠȪ ńȘȢ ȕȡȪŃȘȢ.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΪ Ńńδμ łπδφΪθłδłμ
ȉȠ ŁȚȐȜυȝα αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ 
ŁȚȐȕȡȦŃȘ ŃńȚȢ łυαȓŃșȘńłȢ łπȚφȐȞłȚłȢ.
Η πȜȒȡȦŃȘ țαȚ Ș łțțȑȞȦŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ πȡȑπłȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞȠȞńαȚ ȝł πȡȠŃȠȤȒ. 
1. ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, ȕȜ. țłφȐȜαȚȠ  ȋπł-

ȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ŃυŃțłυȒȢ.
2. ȋφȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫŃłȚ.
3. ȋŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ.
4. ȌȖȐȜńł ńα πȡȩŃșłńα łȟαȡńȒȝαńα απȩ ńȚȢ υπȠŁȠȤȑȢ 

ńȠυȢ.
5. ȋȞȠȓȟńł ńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ. ΓȚα ńȠȞ ŃțȠπȩ αυńȩ, 

ńȠπȠșłńȒŃńł ńȠ αȞȠȚțńȩ ȐțȡȠ łȞȩȢ ŃȦȜȒȞα πȡȠȑ-

ȈυȞșłńȚțȐ

ȂȐȜȜȚȞα, ȝłńαȟȦńȐ

ȌαȝȕαțłȡȐ, ȜȚȞȐ

΢εζβλσńβńα θłλκτ °dH mmol/l Πȍ
I ȝαȜαțȩ 0-7 0-1,3 100
II ȝȑńȡȚȠ 7-14 1,3-2,5 90
III ŃțȜȘȡȩ 14-21 2,5-3,8 75
IV πȠȜȪ ŃțȜȘȡȩ >21 >3,8 50
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țńαŃȘȢ ŃńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ, αŃφαȜȓŃńł ńȠ ŃńȠȞ 
ȠŁȘȖȩ țαȚ ȟłȕȚŁȫŃńł ńȠ.
Ȏδεσθα U

6. ȋŁłȚȐŃńł ȩȜȠ ńȠ Ȟłȡȩ απȩ ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα.
ΠΡΟ΢ΟΧȐ
ȏβηδΫμ Ńńβ ŃυŃεłυά απσ ńα ηΫŃα αφαζΪńπŃβμ
ȋπȩ αțαńȐȜȜȘȜα ȝȑŃα αφαȜȐńȦŃȘȢ țαșȫȢ țαȚ απȩ 
ȜαȞșαŃȝȑȞȘ ŁȠŃȠȜȠȖȓα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα πȡȠțȜȘșȠȪȞ ȗȘȝȚȑȢ 
ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
ȋȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł απȠțȜłȚŃńȚțȐ ńȠ ȖȞȒŃȚȠ ȝȑŃȠ αφαȜȐńȦ-
ŃȘȢ ńȘȢ KÄRCHER.
ȋȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 1 ȝȠȞȐŁα ŁȠŃȠȜȠȖȓαȢ ńȠυ ȝȑŃȠυ αφα-
ȜȐńȦŃȘȢ ȖȚα 0,5 l Ȟłȡȩ.
7. ȋȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠ ŁȚȐȜυȝα ȝȑŃȠυ αφαȜȐńȦŃȘȢ 

ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ αȞńȓŃńȠȚȤłȢ ȠŁȘȖȓłȢ.
8. ΓłȝȓŃńł ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ȝł ńȠ ŁȚȐȜυȝα ȝȑŃȠυ αφαȜȐ-

ńȦŃȘȢ. ȂȘȞ țȜłȓȞłńł łȡȝȘńȚțȐ ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα.
9. ȋφȒŃńł ńȠ ŁȚȐȜυȝα αφαȜȐńȦŃȘȢ Ȟα ŁȡȐŃłȚ ȖȚα πłȡȓ-

πȠυ 8 ȫȡłȢ.
10. ȋŁłȚȐŃńł ȩȜȠ ńȠ ŁȚȐȜυȝα αφαȜȐńȦŃȘȢ απȩ ńȠȞ 

αńȝȠȜȑȕȘńα.
11. ȎȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ, łπαȞαȜȐȕłńł ńȘ ŁȚαŁȚțαŃȓα αφαȜȐ-

ńȦŃȘȢ.
12. ȄłπȜȪȞłńł ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα 2-3 φȠȡȑȢ ȝł țȡȪȠ Ȟłȡȩ 

ȫŃńł Ȟα φȪȖȠυȞ ȩȜα ńα υπȠȜłȓȝȝαńα ńȠυ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ 
αφαȜȐńȦŃȘȢ.

13. ȋŁłȚȐŃńł ȩȜȠ ńȠ Ȟłȡȩ απȩ ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα.
14. ȈńłȖȞȫŃńł ńȘ șȒțȘ ȖȚα ńȠ ȘȜłțńȡȚțȩ țαȜȫŁȚȠ ŃȪȞŁł-

ŃȘȢ.
15. ȌȚŁȫŃńł ńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ ȝł ȑȞαȞ ŃȦȜȒȞα 

πȡȠȑțńαŃȘȢ.
ΦλκθńέŁα ńπθ łιαλńβηΪńπθ

(ȆȡȩŃșłńα łȟαȡńȒȝαńα - αȞȐȜȠȖα ńȘȞ παȡαȖȖłȜȓα)
ΤπσŁłδιβ 
ȉȠ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ țαȚ Ș łπȑȞŁυŃȘ ńȠυ αțȡȠφυŃȓȠυ ȤłȚ-
ȡȩȢ łȓȞαȚ ȒŁȘ πȜυȝȑȞα țαȚ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘ-
șȠȪȞ αȝȑŃȦȢ ŃńȘȞ łȡȖαŃȓα ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ. ȉα παȞȚȐ ȝȚ-
țȡȠȧȞȫȞ ŁłȞ łȓȞαȚ țαńȐȜȜȘȜα ȖȚα ŃńłȖȞȦńȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ.
ΤπσŁłδιβ 
ΓȚα ńȠ πȜȪŃȚȝȠ ńȦȞ παȞȚȫȞ ńȘȡłȓńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ πȠυ 
ȕȡȓŃțȠȞńαȚ ŃńȠ ŃȘȝłȓȦȝα πȜȪŃȘȢ. ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ȝαȜαțńȚțȐ, ȫŃńł Ȟα ŁȚαńȘȡȘșłȓ Ș țαȜȒ απȠȡȡȠφȘńȚțȩńȘ-
ńα ńȦȞ παȞȚȫȞ.
1. ȉα παȞȚȐ ŁαπȑŁȠυ țαȚ ȠȚ łπłȞŁȪŃłȚȢ πȜȑȞȠȞńαȚ ŃńȠ 

πȜυȞńȒȡȚȠ ńȠ πȠȜȪ ŃńȠυȢ 60 ?.

ΑθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ
ȅȚ ȕȜȐȕłȢ ȠφłȓȜȠȞńαȚ ŃυȤȞȐ Ńł αŃȒȝαȞńłȢ αȚńȓłȢ, ńȚȢ 
ȠπȠȓłȢ ȝπȠȡłȓńł Ȟα αȞńȚȝłńȦπȓŃłńł ȝȩȞȠȚ ŃαȢ ȝł ńȘ ȕȠ-
ȒșłȚα ńȠυ αțȠȜȠȪșȠυ πȓȞαțα. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ αȝφȚȕȠȜȓαȢ 
Ȓ Ńł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜȐȕȘȢ πȠυ ŁłȞ αȞαφȑȡłńαȚ łŁȫ παȡα-
țαȜȠȪȝł Ȟα απłυșȪȞłŃńł ŃńȠ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȠ ńȝȒȝα 
łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.
� ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙȐ΢Ȑ
ΚέθŁυθκμ βζłεńλκπζβιέαμ εαδ łΰεατηαńκμ
ΌŃȠ Ș ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȘ ŃńȠ ȘȜłțńȡȚțȩ ȡłȪȝα 
Ȓ αȞ ŁłȞ ȑȤłȚ țȡυȫŃłȚ αțȩȝȘ Ș αȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ łȓ-
ȞαȚ łπȚțȓȞŁυȞȘ υπȩșłŃȘ. 
ȋπȠŃυȞŁȑŃńł ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
ȋφȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫŃłȚ.
Ȑ łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδοβμ θłλκτ αθαίκŃίάθłδ 
εσεεδθβ εαδ βξłέ ńκ αεκυŃńδεσ Ńάηα
ȍłȞ υπȐȡȤłȚ Ȟłȡȩ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ.
 ΓłȝȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ȝȑȤȡȚ ńȠ ŃȘȝȐŁȚ "Ȃȋȋ".
Ȑ łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδοβμ θłλκτ αθΪίłδ εσεεδθβ

ȅ αńȝȠȜȑȕȘńαȢ ŁłȞ ȑȤłȚ Ȟłȡȩ. ȎȞłȡȖȠπȠȚȒșȘțł Ș πȡȠ-
ŃńαŃȓα υπłȡșȑȡȝαȞŃȘȢ ńȘȢ αȞńȜȓαȢ.
1. ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, ȕȜ. țłφȐȜαȚȠ ȋπł-

ȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ŃυŃțłυȒȢ.
2. ΓłȝȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ.
3. ȎȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, ȕȜ. țłφȐȜαȚȠ ȎȞłȡȖȠ-

πȠȓȘŃȘ ŃυŃțłυȒȢ.
ȉȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ŁłȞ ȑȤłȚ ńȠπȠșłńȘșłȓ ŃȦŃńȐ Ȓ ȑȤłȚ ȐȜα-
ńα.
1. ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ.
2. ȄłπȜȪȞłńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ.
3. ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ ŃńȘ șȑŃȘ ńȠυ țαȚ πȚȑ-

Ńńł ńȠ πȡȠȢ ńα țȐńȦ, ȫŃπȠυ Ȟα αŃφαȜȓŃłȚ.
Ο ηκξζσμ αńηκτ Łłθ ηπκλłέ θα παńβγłέ
ȅ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ πȡȠŃńαńłȪłńαȚ ȝł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ȖȚα 
παȚŁȚȐ.
 Φȑȡńł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα παȚŁȚȫȞ πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ (ŁȚα-

țȩπńȘȢ łπȚȜȠȖȒȢ πȠŃȩńȘńαȢ αńȝȠȪ).
ȅ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ απαŃφαȜȓȗłȚ.

Ȑ πλκγΫληαθŃβ Łδαλεłέ πκζτ
ȅ αńȝȠȜȑȕȘńαȢ ȑȤłȚ ȐȜαńα.
 ȋφαȜαńȫŃńł ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα.
ΜłΰΪζβ łελκά θłλκτ
ȅ αńȝȠȜȑȕȘńαȢ ȑȤłȚ ȐȜαńα.
 ȋφαȜαńȫŃńł ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα.
Σκ αńηκŃέŁłλκ "φńτθłδ" θłλσ
 ȇυșȝȓŃńł ńȠȞ łȜłȖțńȒ șłȡȝȠțȡαŃȓαȢ ŃńȘ ȕαșȝȓŁα 

 .
 ȄłπȜȪȞłńł Ȓ απȠȝαțȡȪȞłńł ńα ȐȜαńα απȩ ńȠ ȜȑȕȘńα 

ńȠυ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒ, ȕȜ. țłφȐȜαȚȠ ȋφαȜȐńȦŃȘ ńȠυ 
αńȝȠȜȑȕȘńα.

ΜłńΪ ńα Łδαζłέηηαńα απσ ńκ ŃδŁΫλπηα, απσ ńκ 
αńηκŃέŁłλκ łιΫλξκθńαδ Ńńαΰσθłμ θłλκτ
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȝłȖȐȜȦȞ πłȡȚȩŁȦȞ αȤȡȘŃȓαȢ, łȓȞαȚ Łυ-
Ȟαńȩ Ȟα υπȐȡȟłȚ ŃυȝπȪțȞȦŃȘ ńȠυ αńȝȠȪ ŃńȠυȢ αȖȦ-
ȖȠȪȢ αńȝȠȪ.
 ȂłńȐ απȩ ŁȚαțȠπȒ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ țαńłυșȪȞłńł ńȘȞ 

ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ Ńł ȑȞα παȞȓ ȝȑȤȡȚ Ƞ αńȝȩȢ Ȟα łȟȑȡȤłńαȚ 
ȠȝȠȚȩȝȠȡφα.

ΣłξθδεΪ Ńńκδξłέα
Ȑζłεńλδεά ŃτθŁłŃβ
ȉȐŃȘ V 220-240
ΦȐŃȘ ~ 1
ȈυȤȞȩńȘńα Hz 50-60
ȌαșȝȩȢ πȡȠŃńαŃȓαȢ IPX4
ȀαńȘȖȠȡȓα πȡȠŃńαŃȓαȢ I
΢ńκδξłέα δŃξτκμ
ΘłȡȝαȞńȚțȒ ȚŃȤȪȢ W 2000
ΘłȡȝαȞńȚțȒ ȚŃȤȪȢ ŃȓŁłȡȠυ W 700
ȂȑȖȚŃńȘ πȓłŃȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ MPa 0,35
ȋȡȩȞȠȢ πȡȠșȑȡȝαȞŃȘȢ ȁłπńȐ 4
ȋńȝȩȢ ŁȚαȡțłȓαȢ g/min 50
ȂȑȖȚŃńȘ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ g/min 110
ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ
ȍȠȤłȓȠ ȞłȡȠȪ l 0,8
ȋńȝȠȜȑȕȘńαȢ l 0,5
ȍδαŃńΪŃłδμ εαδ ίΪλβ
ȌȐȡȠȢ (ȤȦȡȓȢ παȡłȜțȩȝłȞα) kg 4,1
ȂȒțȠȢ mm 350
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Ȃł ńȘȞ łπȚφȪȜαȟȘ ńłȤȞȚțȫȞ αȜȜαȖȫȞ.

İçindekiler

Genel uyarılar
Cihazını ilk defa kullanmadan önce oriji-
nal işletim kılavuzunu ve ekli güvenlik 
bilgilerini okuyun. Buna göre davranın.

Her iki kılavuzu daha sonra kullanmak için ve sizden 
sonraki kullanıcı için saklayın.

Amaca uygun kullanım
Cihazı sadece evinizde kullanın. Cihaz buharlı temizle-
me için tasarlanmıştır ve bu kılavuzda açıklandığı gibi 
uygun aksesuarlar ile birlikte kullanılabilir. Temizlik mad-
desi gerekli değildir. Güvenlik uyarılarını dikkate alın.

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dönüştürülebilir. Lütfen 
ambalajları çevreye zarar vermeden tasfiye edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, değerli ve geri dö-
nüştürülebilir malzemelerin yanı sıra yanlış kulla-
nılması veya yanlış imha edilmesi durumunda in-
san sağlığı ve çevre için potansiyel tehlike teşkil 

edebilecek piller, aküler veya yağlar içerebilir. Ancak ci-
hazın usulüne uygun şekilde çalıştırılması için bu parça-
lar gereklidir. Bu sembol ile işaretlenen cihazlar evsel 
atık ile birlikte imha edilmemelidir.
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabileceğiniz ad-
res: www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek parçalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parçalar 
kullanın. Bu parçalar cihazın güvenli ve arızasız çalış-
masını sağlar.
Aksesuar ve yedek parçalara ilişkin bilgiler için adres: 
www.kaercher.com.

Teslimat kapsamı
Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üzerinde göste-
rilmiştir. Ambalaj açıldığında içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadığını kontrol edin. Aksesuarların eksik olması 
durumunda ya da nakliye hasarlarında yetkili satıcınızı 
bilgilendirin.

Garanti
Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafından verilmiş 
garanti şartları geçerlidir. Garanti süresi içinde cihazı-
nızda oluşan muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece ücretsiz olarak 
karşılıyoruz. Garanti durumunda satış fişi ile satıcıya 
veya yetkili servise başvurun.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

Güvenlik tertibatları
� TEDBIR
Eksik veya kusurlu güvenlik tertibatları
Emniyet düzenleri sizin emniyetiniz içindir.
Emniyet düzenlerini asla değiştirmeyin veya baypas et-
meyin.

Cihazdaki semboller
(cihaz tipine bağlı olarak)

Basınç regülatörü
Basınç regülatörü, işletme sırasında buhar kazanındaki 
basıncı mümkün olduğunca sabit tutar. Isıtıcı, buhar ka-
zanı maksimum çalışma basıncına ulaşınca kapanır ve 
buhar boşaltıldığında buhar kazanının basıncı düştü-
ğünde yeniden açılır.

Limit termostat
Limit termostat cihazın aşırı ısınmasını önler. Hata du-
rumunda basınç regülatörü ve kazan termostatı devre 
dışı kaldığında ve cihaz aşırı ısındığında, limit termostat 
cihazı devre dışı bırakır. Limit termostatı sıfırlamak için 
lütfen yetkili KÄRCHER müşteri hizmetleriyle iletişime 
geçin.

Kazan termostatı
Kazan termostatı, örneğin buhar kazanında su bittiği ve 
buhar kazanındaki sıcaklık yükseldiği gibi hata durumla-
rında ısıtıcıyı kapatır.
Su ilave ettiğinizde cihaz tekrar kullanıma hazır olur.

Bakım kapağı
Bakım kapağı, buhar kazanını mevcut buhara karşı ka-
patır. Bakım kapağı aynı zamanda bir aşırı basınç valfi-
dir. Basınç regülatörü arızalı olduğunda ve buhar kaza-
nındaki buhar basıncı yükseldiğinde, aşırı basınç valfi 
açılır ve buhar bakım kapağı üzerinden kazandan tahli-
ye edilir.
Cihazı çalıştırmadan önce lütfen yerel KÄRCHER müş-
teri hizmetleriyle iletişime geçin.

Cihaz açıklaması
Bu kullanım kılavuzunda maksimum donanım açıklan-
maktadır. Modele göre teslimatın içeriğinde farklılıklar 
olabilir (bakınız ambalaj).
Şekiller için bakınız grafik sayfası
Şekil A
1 Kapaklı cihaz prizi

2 Su deposu

3 Su deposu doldurma ağzı

ȆȜȐńȠȢ mm 280
ΎȥȠȢ mm 270

Genel uyarılar. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Amaca uygun kullanım . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Çevre koruma. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Aksesuarlar ve yedek parçalar . . . . . . . . . . . . . . . 80
Teslimat kapsamı . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Güvenlik tertibatları  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Cihaz açıklaması  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80
Montaj. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81
İşletme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81
Önemli kullanım talimatları . . . . . . . . . . . . . . . . . . 82
Aksesuarların kullanımı  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83
Bakım ve koruma . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85
Teknik bilgiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85

Yanma tehlikesi, çalışma sırasında ekip-
man yüzeyi sıcaktır

Buhar nedeniyle haşlanma tehlikesi

İşletme kılavuzunu oku
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4 Şalter - Açık

5 Şalter - Kapalı

6 Kontrol lambası (yeşil) - Isıtıcı 

7 Kontrol lambası (kırmızı) - Su eksikliği

8 Taşıma kulpu

9 Aksesuarlar için tutucu

10 Aksesuarlar için tutucu

11 Bakım kapağı

12 Şebeke bağlantı hattı için saklama yeri

13 Yer süpürme başlığı için park tutucusu

14 Şebeke fişli şebeke bağlantı hattı

15 Tekerlekler (2 adet)

16 Yönlendirme makarası

17 Buhar tabancası

18 Buhar kolu

19 Kilit açma tuşu

20 Buhar miktarı için seçim şalteri (çocuk emniyetli)

21 Buhar hortumu

22 Buhar soketi

23 Nokta huzme memesi

24 Yuvarlak fırça (küçük)

25 **Güç memesi

26 **Yuvarlak fırça (büyük)

27 El memesi

28 Mikrofiber kapak el memesi

29 Uzatma boruları (2 adet)

30 Kilit açma tuşu

31 Yer süpürme başlığı

32 Velcro bağlantısı

33 Mikro elyaf yer bezi (1 adet)

34 **Mikro elyaf yer bezi (2 adet)

35 **Halı temizleme başlığı

36 Kireç çözme maddesi

37 Buhar basınçlı ütü

38 Kontrol lambası (turuncu) - Isıtıcı 

39 Buhar şalteri (üst)

40 Buhar şalteri kilidi

41 Buhar şalteri (alt)

42 Sıcaklık regülatörü

43 Buhar soketi

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaj
Aksesuar montajı

1. Yönlendirme makarası ve çarkları takın ve kilitleyin.
Şekil B

2. Cihaz soketinin kapağını açın.
Şekil E

3. Buhar soketini, cihaz soketine buhar soketi duyula-
bilir şekilde kilitlenene kadar takın.
Şekil E

4. Aksesuarın açık ucunu buhar tabancasının kilit 
açma tuşu devreye girene kadar buhar tabancasına 
itin.
Şekil J

5. Aksesuarın açık ucunu nokta huzme memesine itin.
Şekil K

6. Uzatma borularını buhar tabancasına bağlayın.
a 1. uzatma borusunu buhar tabancasının kilit 

açma tuşu devreye girene kadar buhar tabanca-
sına itin.
Bağlantı borusu bağlanmıştır.

b 2. uzatma borusunu 1. uzatma borusunun üzeri-
ne itin.
Bağlantı boruları bağlanmıştır.

Şekil L
7. Aksesuarı ve/veya yer süpürme başlığını uzatma 

borusunun serbest ucuna doğru itin.
Şekil M
Aksesuar bağlanmıştır.

Aksesuarı ayır
1. Buhar miktarı seçim şalterini arkaya getirin.

Buhar kolu kilitlidir.
2. Cihaz prizi kapağını aşağı bastırın ve buhar soketini 

cihaz prizinden çekin.
3. Kilit açma tuşuna basın ve parçaları birbirinden çe-

kin.
Şekil R

İşletme
Su doldurma

Su deposu, doldurmak için her zaman çıkarılabilir veya 
doğrudan cihazda doldurulabilir.
DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tıkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Saf damıtılmış su doldurmayın. En fazla %50 oranında 
musluk suyu ve damıtılmış su karışımı kullanın.
Kurutma makinesinden yoğuşma suyu doldurmayın.
Toplanmış yağmur suyu doldurmayın.
Temizleme maddesi veya başka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayın.

Su deposunun doldurulmak üzere sökülmesi
1. Su deposunu dikey olarak yukarı doğru çekin.

Şekil C
2. Su deposunu, musluk suyu veya musluk suyu ve 

maksimum %50 oranında damıtılmış su karışımı ile 
"MAX" işaretine kadar doldurun.

3. Su deposunu yerleştirin ve yerine oturana kadar 
aşağı doğru bastırın.

Su deposunun doğrudan cihazda doldurulması
1. Musluk suyunu veya bir kaptan musluk suyu ve 

maksimum %50 oranında damıtılmış su karışımını 
"MAX" işaretine kadar doldurun.
Şekil D
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Cihazın çalıştırılması
Not 
Buhar kazanında su olmadığında veya mevcut su yeter-
siz olduğunda, su pompası çalışmaya başlar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanına pompalar. Doldurma iş-
lemi birkaç dakika sürebilir.
Not 
Cihaz, her 60 saniyede bir valfi kısa süreliğine kapatır; 
bu sırada kısık bir klik sesi duyulur. Valfin kapatılması, 
valfin sıkışmasını önler. Bu çıkışı etkilenmez. 
1. Cihazı sağlam bir zemin üzerine yerleştirin.
2. Şebeke fişini bir prize takın.

Şekil F
3. Açık şalterine basın.

Yeşil ısıtıcı kontrol lambası yanıp söner.
Şekil G

4. Yeşil ısıtıcı kontrol lambasının kesintisiz yanmaya 
başlamasını bekleyin.
Şekil H

5. Buhar koluna basın.
Şekil I
Buhar çıkışı mevcuttur.

Buhar miktarının ayarlanması
Buhar miktarı seçim şalteri ile dışarı çıkan buhar miktarı 
düzenlenir. Seçim anahtarının 3 konumu vardır:

1. Buhar miktarı seçim şalterini gerekli buhar miktarına 
ayarlayın.

2. Buhar koluna basın.
3. Temizleme başlangıcından önce buhar tabancasını 

buhar eşit şekilde çıkana kadar bir bezin üzerine tu-
tun.

Su ilave etme
Su eksikliği söz konusu olduğunda, su eksikliği kontrol 
lambası kırmızı renkte yanıp söner ve bir uyarı sesi ve-
rilir.
Not 
Su pompası, belirli zaman aralıklarında buhar kazanını 
doldurur. Doldurma sorunsuz tamamlandığında, kırmızı 
su eksikliği kontrol lambası söner. 
Not 
Buhar kazanında su olmadığında veya mevcut su yeter-
siz olduğunda, su pompası çalışmaya başlar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanına pompalar. Doldurma iş-
lemi birkaç dakika sürebilir.
DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tıkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Saf damıtılmış su doldurmayın. En fazla %50 oranında 
musluk suyu ve damıtılmış su karışımı kullanın.
Kurutma makinesinden yoğuşma suyu doldurmayın.
Toplanmış yağmur suyu doldurmayın.
Temizleme maddesi veya başka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayın.

1. Su deposunu, "MAX" işaretine kadar musluk suyu 
veya musluk suyu ve maksimum %50 oranında da-
mıtılmış su karışımı ile doldurun.
Cihaz kullanıma hazırdır.

Cihazın kapatılması
1. Kapalı şalterine basın.

Şekil P
Cihaz kapalıdır.

2. Buhar çıkmayana kadar buhar koluna basın.
Şekil Q
Buhar kazanı basınçsız hale getirilmiştir.

3. Çocuk emniyetini (buhar miktarı seçim şalteri) arka-
ya getirin.
Buhar kolu kilitlidir.

4. Cihaz prizi kapağını aşağı bastırın ve buhar soketini 
cihaz prizinden çekin.

5. Şebeke fişini prizden çıkarın.
6. Su deposunu boşaltın.

Buhar kazanının çalkalanması
Cihazın buhar kazanını, en geç her 10. kazan doldurma 
işleminden sonra Depo içeriğini çalkalayın.
1. Cihazı kapatınız, bkz. Bölüm Cihazın kapatılması.
2. Cihazı soğumaya bırakın.
3. Su deposunu boşaltın.
4. Aksesuarı aksesuar tutma düzeneğinden çıkarın.
5. Bakım kapağını açın. Bunun için, uzatma borusu-

nun açık ucunu bakım kapağına yerleştirin, kılavuza 
takın ve açın.
Şekil U

6. Kazanı su ile doldurun ve kuvvetli bir şekilde salla-
yın. Bu şekilde, buhar kazanının tabanında biriken 
kireç kalıntıları çözülmektedir.

7. Suyu kazandan tamamen boşaltın.
Şekil V

Cihazın saklanması
1. Uzatma borularını büyük aksesuar tutucusuna ta-

kın.
2. El memesi ve nokta huzme memesini beher 1 uzat-

ma borusuna takın. 
3. Büyük yuvarlak fırçayı nokta huzme memesine sa-

bitleyin.
4. Küçük yuvarlak fırça ve memeleri orta aksesuar tu-

tucusuna takın.
5. Yer süpürme başlığını park tutucusuna asın.

Şekil S
6. Buhar hortumunu uzatma borularına sarın ve buhar 

tabancasını yer süpürme başlığına takın.
Şekil T

7. Şebeke kablosunu uzatma borularına sarın.
8. Şebeke kablosunu aksesuar gözüne takın.
9. Cihazı kuru ve donma tehlikesi bulunmayan bir ko-

numda saklayın.

Önemli kullanım talimatları
Taban Yüzeyini Temizleyiniz

Cihazı kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya ha-
valandırmanızı öneririz. Böylece ıslak temizleme işle-
minden önce toprak, kir ve gevşek parçacıklardan arın-
dırılmıştır.

Kumaşların tazelenmesi
Cihazı kullanmadan önce, cihazın kumaş ürünleri ile 
uyumluluğunu görülmeyen bir yer üzerinde daima kont-
rol ediniz: Kumaşı kurutun, kurumasını bekleyin ve ar-
dından renk veya şekil değişiklikleri olup olmadığını 
kontrol edin.

Maksimum buhar miktarı

Azaltılmış buhar miktarı

Buhar yok - Çocuk emniyeti
Not 
Bu konumda buhar kolu çalıştırılamaz.
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Temiz kaplanmış veya verniklenmiş yüzeyleri 
temizleyin

DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Buhar balmumunu, mobilya cilasını, plastik kaplamaları 
veya boyayı ve ayrıca kenarlarda bulunan kenarlıklar 
çözebilir.
Buharı yapışkan kenarlara maruz bırakmayın, zira ke-
narlık gevşeyebilir. 
Cihazı, mühürlü olmayan ahşap veya parke zeminleri 
temizlemek için kullanmayın.
Cihazı boyalı veya plastik kaplanmış yüzeyleri, örneğin 
mutfak mobilyaları, kapılar veya parke temizlemek için 
kullanmayın.
1. Bu yüzeyleri temizlemek için, bir bezi kısa süreli ola-

rak buhara tutun ve yüzeyi siliniz.
Cam Temizliği

DIKKAT
Cam kırığı ve hasar görmüş yüzey
Buhar pencere çerçevesinin kapalı alanlarına zarar ve-
rebilir ve düşük dış hava sıcaklıklarında cam bölmeleri-
nin yüzeyinde gerilmelere ve dolayısıyla cam 
kırılmasına neden olabilir.
Buharı pencere çerçevesinin kapalı alanlarına yönelt-
meyin.
Tüm cam yüzeyini hafiften buhara maruz bırakarak, dü-
şük dış sıcaklıklarda pencere camlarını ısıtınız.
 Pencere yüzeyini portatif jet ve kaplama ile temizle-

yin. Suyu temizlemek için bir cam sileceği kullanın 
veya yüzeyi silerek kurulayın. 

Aksesuarların kullanımı
Buhar tabancası

Buhar tabancası aksesuarsız bir şekilde şu kullanım 
alanları için kullanılabilir: 
 Asılı kıyafetlerden hafif katlamaları gidermek için: 

Kıyafete 10-20 cm mesafeden buharlaştırma yapın. 
 Islak toz silmek için: Bir bezi kısa süre buhara tutun 

ve bununla mobilyaları silin. 
Nokta huzme memesi

Nokta huzme memesi ulaşılması zor alanların, derzle-
rin, armatürlerin, atık su kanallarının, yıkama lavabola-
rının, tuvaletlerin, panjurların veya radyatörlerin temizli-
ği için uygundur. Nokta huzme memesinin kirli noktaya 
yakın olması, sıcaklık ve meme çıkışındaki buhar mikta-
rı en yüksek düzeyde olduğundan temizliği daha etkili 
kılmaktadır. Kuvvetli kablo kalıntılarını buharlı temizle-
me öncesi uygun bir temizleme maddesi ile elden geçi-
rilebilir. Temizleme maddesinin yaklaşık 5 dakika etki et-
mesini bekleyin ve ardından buharla temizleyin.
1. Nokta huzme memesini buhar tabancası üzerine 

itin.
Şekil J

Yuvarlak fırça (küçük)
Küçük yuvarlak fırça zor kirlerin temizlenmesi için uy-
gundur. Fırçalar vasıtasıyla zor kirlerin daha kolay çö-
zülmesi mümkündür. 
DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Fırçanın hassas yüzeyleri çizmesi olasıdır.
Hassas yüzeylerin temizliği için uygun değildir.
1. Küçük yuvarlak fırçayı nokta huzme memesi üzerine 

monte edin.
Şekil K

Yuvarlak fırça (büyük)
Büyük yuvarlak fırça ör. yıkama lavabosu, duş küveti, 
banyo küveti, mutfak evyesi gibi büyük yuvarlak yüzey-
lerin temizliği için uygundur.
DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Fırçanın hassas yüzeyleri çizmesi olasıdır.
Hassas yüzeylerin temizliği için uygun değildir.
1. Büyük yuvarlak fırçayı nokta huzme memesine 

monte edin.
Şekil K

Güç jeti
Güç jeti, zor kirlerin temizlenmesi, köşelerin püskürtül-
mesi, derz temizliği için uygundur.
1. Güç jet nozülünü yuvarlak fırçaya uygun bir şekilde 

nokta jet nozülü üzerine monte edin. 
Şekil K

El memesi
El memesi, küçük yıkanabilir yüzeyleri, duş kabinlerinin 
ve aynaların temizliği için uygundur.
1. El memesini nokta huzme memesine uygun şekilde 

buhar tabancası üzerine itin.
Şekil J

2. Kılıfı el memesinin üzerine geçirin.
Yer jeti

Yer jeti, yıkanabilir duvar ve yer döşemelerinin, taş ze-
minlerin, fayansların ve PVC zeminler gibi yerlerin te-
mizliği için uygundur. 
DIKKAT
Buhar kaynaklı hasarlar
Isı ve nem hasara neden olabilir.
Kullanım öncesi, ısı direncini ve buharın etkisini gözle 
görülmeyen bir yerde az miktarda buhar ile kontrol edin.
Not 
Temizlenecek yüzey üzerindeki temizlik maddesi kalın-
tıları veya bakım emülsiyonları, buharlı temizleme sıra-
sında çizgilere neden olabilmekle birlikte bunlar birkaç 
uygulamadan sonra kaybolmaktadır.
Cihazı kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya ha-
valandırmanızı öneririz. Böylece ıslak temizleme işle-
minden önce toprak, kir ve gevşek parçacıklardan arın-
dırılmıştır. Çok kirli yüzeylerde yavaşça çalışın, böylece 
buhar daha uzun süre etki göstermeye devam edebilir.
1. Uzatma borularını buhar tabancasına bağlayın.

Şekil L
2. Yer jetini uzatma borusunda sürün.

Şekil M
3. Yer besini yer jetine sabitleyin.

a Yer bezini, velcro bantlar ile yukarı doğru olacak 
şekilde yere koyun.

b Yer jetini hafif baskı uygulayarak yer bezi üzerine 
koyun.
Şekil N

Yer bezi, velcro sabitleme sayesinde yer jetine ken-
diliğinden yapışmaktadır.

Zemin bezinin sökülmesi
1. Zemin bezinin ayak plakası üzerine bir ayak yerleş-

tirin ve yer süpürme başlığını yukarı doğru kaldırın.
Şekil N
Not 
Zemin bezinin cırt bandı başlangıçta çok güçlüdür 
ve yer süpürme başlığından çıkarılması muhteme-
len zor olacaktır. Zemin bezi birkaç kez kullanıldık-
tan ve yıkandıktan sonra yer süpürme başlığından 
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kolayca çıkarılır ve optimum yapışma seviyesine 
ulaşmış olur.

Yer süpürme başlığının park edilmesi
1. İş kesintisinde yer süpürme başlığını park tutucusu-

na asın.
Şekil S

Halı temizleme başlığı
Halı temizleme başlığı ile halılar temizlenebilir.
DIKKAT
Halı temizleme başlığı ve halıda hasarlar
Halı temizleme başlığında kirlenmelerin yanı sıra ısı ve 
nemlenme halıda hasarlara yol açabilir.
Uygulama öncesinde ısı direnci ve buhar tesirini halının 
üzerinde görünmeyen bir noktada çok küçük bir buhar 
miktarı ile test edin.
Halı üreticisinin temizlik talimatlarını dikkate alın.
Halı temizleme başlığını kullanmadan önce halının sü-
pürülmesine ve lekelerin çıkarılmasına dikkat edin. 
Uygulama öncesinde ve çalıştırma molaları sonrasında 
cihazdaki olası su birikmelerini (kondens) buhar vakum-
lama yoluyla bir deşarja (zemin bezi olmadan / aksesu-
ar ile) boşaltın.
Halı temizleme başlığını sadece yer süpürme başlığın-
da zemin bezi ile kullanın.
Halı temizleme başlığını kullanırken zayıf buhar kade-
mesi ile buharlı temizleme yapın.
Güçlü bir nemlenme ve ısı etkisi nedeniyle hasar riskini 
önlemek için buharı sürekli aynı noktaya (maksimum 5 
saniye) tutmayın.
Halı temizleme başlığını yüksek florlu halılarda kullan-
mayın.

Halı temizleme başlığını yer süpürme başlığına 
sabitleyin

1. Zemin bezini yer süpürme başlığına sabitleyin, bakı-
nız Bölüm Yer jeti.
Şekil N

2. Yer süpürme başlığını hafifçe bastırarak halı temiz-
leme başlığının içinde kilitleyin.
Şekil O

3. Halı temizliğine başlayın.
Halı temizleme başlığının yer süpürme başlığında 

çıkarılması
� TEDBIR
Ayakta yanıklar
Halı temizleme başlığı buharlaştırma sırasında ısınabi-
lir.
Halı temizleme başlığını çıplak ayakla veya açık terlikle 
çalıştırmayın ve çıkarmayın.
Halı temizleme başlığını sadece uygun ayakkabılarla 
çalıştırın ve çıkarın.
1. Halı temizleme başlığının kulağını ayakkabının 

ucuyla aşağı doğru bastırın.
2. Yer süpürme başlığını yukarı doğru kaldırın.

Şekil O
Buhar basınçlı ütü

Not 
Aktif buhar çekişli KÄRCHER ütüsünü kullanmanızı 
öneriyoruz. Bu ütü, satın alınan cihaz için uygun tasar-
lanmıştır. Ütüleme işlemini kolaylaştırır ve hızlandırır. 
Kullanılan ütü, mutlak şekilde buhar geçirgen, ızgara 
çeklinde bir ütü tabanına sahip olmalıdır.
1. Buharlı temizlik cihazının su deposunda musluk 

suyu veya musluk suyu ve maksimum %50 oranın-
da damıtılmış su karışımı olduğundan emin olun.

2. Ütünün buhar soketini, duyulabilir şekilde yerine 
oturana kadar cihaz prizine takın.
Ütü göstergesi kesintisiz olarak yeşil renkte yanıyor.

3. Buharlı temizlik cihazını işletime alın, bkz. Bölüm Ci-
hazın çalıştırılması.

4. Buharlı temizlik cihazının kullanıma hazır olmasını 
bekleyin.

Buharla ütüleme
Tüm kumaşlar buharla ütülenebilir. Hassas kumaşları 
veya arka yüzdeki baskıları üreticinin talimatları doğrul-
tusunda ütüleyin.
DIKKAT
Giysi parçalarında hasarlar
Giysi parçasındaki ütüleme talimatlarının dikkate alın-
maması hasarlara yol açabilir.
Giysi parçasındaki ütüleme talimatlarını dikkate alın.
Not 
Hassas kumaşlar için KÄRCHER Ütü 
Tabanı BE 6006'nın kullanılmasını öneriyoruz.
Not 
Buharın tabanda yoğuşmaması ve ütülenecek çamaşır-
lara damlamaması için ütü tabanı sıcak olmalıdır.
Tüllere, giysilere, vb. buhar vermek için ütü dikey ko-
numda tutulabilir.
1. Ütünün sıcaklık regülatörünü işaretli alan dahilinde 

ayarlayın ( /MAX).
Ütünün turuncu ısıtıcı kontrol lambası söndüğü 
anda ütüleme işlemine başlanabilir.

2. Buhar şalterine (üst) veya buhar şalterine (alt) ba-
sın.
 Aralıklı buhar verme: Buhar şalterine basın. 

Şalter basılı tutulduğu sürece buhar verilir.
 Sürekli buhar verme: Buhar şalteri için olan kili-

di, yerine oturana kadar arkaya doğru çekin. Ke-
sintisiz buhar verilir. Kilidi çözmek için öne doğru 
bastırın.

3. Ütüleme işlemine başlamadan önce ve ütüleme iş-
lemine ara verdikten sonra buhar çıkışını, dengeli 
buhar çıkana kadar bir bezin üzerine tutun.

Kuru ütüleme
DIKKAT
Cihazda zararlar
Buhar kazanında su eksikliği cihazda hasara yol açar
Buhar kazanında su olduğundan emin olun.
DIKKAT
Giysi parçalarında hasarlar
Giysi parçasındaki ütüleme talimatlarının dikkate alın-
maması hasarlara yol açabilir.
Giysi parçasındaki ütüleme talimatlarını dikkate alın.
1. Ütünün sıcaklık regülatörünü ütülenecek giysi par-

çasına uygun ayarlayın.

2. Ütünün ısıtıcı kontrol lambasının sönmesini bekle-
yin.

Ütü kullanıma hazırdır.

Bakım ve koruma
Buhar kazanındaki kireci giderme 

Not 
Cihazda kireç biriktiğinden, cihaz üzerinde buhar kazanı 
üzerinde tabloda gösterilen dolum sayısına (DK = depo 

Sentetik

Yün, İpek

Pamuk, Keten
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kapasitesi) göre kireç temizleme işleminin gerçekleştiril-
mesini tavsiye ederiz.

Not 
Şebeke suyu sağlayıcısı veya belediyeler musluk suyu-
nun sertliği hakkında bilgi sağlamaktadır.
DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Kireç giderme çözeltisi hassas yüzeylere zarar verebilir.
Cihazı dikkatlice doldurun ve boşaltın. 
1. Cihazı kapatın, bkz. bölüm  Cihazın kapatılması.
2. Cihazı soğumaya bırakın.
3. Su deposunu boşaltın.
4. Aksesuarı aksesuar tutma düzeneğinden çıkarın.
5. Bakım kapağını açın. Bunun için, uzatma borusu-

nun açık ucunu bakım kapağına yerleştirin, kılavuzu 
takın ve açın.
Şekil U

6. Suyu kazandan tamamen boşaltın.
DIKKAT
Kireç çözücü kaynaklı cihaz hasarı
Uygun olmayan bir kireç çözücü ajan ve aynı zamanda 
kireç çözme maddesinin hatalı dozlanması cihaza zarar 
verebilir.
Sadece KÄRCHER kireç çözücüsünü kullanın.
0,5 l su için 1 doz birimi kireç çözücü kullanın.
7. Kireç çözme çözeltisini, kireç çözme maddesi üze-

rinde belirtildiği şekilde ekleyin.
8. Buhar kazanına kireç çözme çözeltisi ekleyin. Buhar 

kazanını kapatmayın.
9. Kireç çözücünün yaklaşık 8 saat etki göstermesini 

bekleyin.
10. Kireç çözücüyü buhar kazanından tamamen boşal-

tın.
11. Kireç çözme işlemini gerekli olduğu taktirde tekrarla-

yın.
12. Buhar kazanının 2-3 defa soğuk su ile durulayıp ki-

reç çözücü kalıntılarının atılmasını sağlayın.
13. Suyu kazandan tamamen boşaltın.
14. Şebeke bağlantı kablosunun muhafazasını kurula-

yın.
15. Bakım kapağını bir uzatma borusu ile kapatın.

Aksesuarın Bakımı
(Aksesuar - teslimat kapsamına bağlı olarak)
Not 
Portatif jete yönelik yer bezi ve kılıfı ön yıkamadan geçi-
rilmiş olup, cihaz ile hemen kullanılabilir. Mikrofiber bez-
ler kurutucu içerisinde kurutulmaya uygun değildir.
Not 
Bezlerin yıkanmasına yönelik olarak bezlerin üzerindeki 
yönergelere dikkat ediniz. Bezin kirleri iyi emebilmesini 
için kumaş yumuşatıcı kullanılmaması gerekir.
1. Yer bezleri ve kılıflarını çamaşır makinesinde asgari 

60°C'de yıkayınız.

Arızalarda yardım
Arızaların sebepleri çoğu zaman aşağıdaki genel bakış 
yardımıyla kendiniz giderebileceğiniz kadar basittir. Ka-
rarsızlık durumunda veya burada adı geçmeyen arıza-
larda lütfen yetkili müşteri hizmetlerine başvurun.

� UYARI
Elektrik çarpması ve yanma tehlikesi
Cihaz elektrik şebekesine bağlı olduğu veya henüz so-
ğuduğu sürece, sorun giderme gerçekleştirmek tehlike-
lidir. 
Elektrik şebekesi fişini çekin.
Cihazı soğumaya bırakın.
Su eksikliği kontrol lambası kırmızı renkte yanıp sö-
nüyor
Depoda su yok.
 Su deposunu "MAX" işaretine kadar doldurun.
Su eksikliği kontrol lambası kırmızı renkte yanıyor
Buhar kazanında su yok. Pompanın aşırı ısınma koru-
ması devreye girdi.
1. Cihazı kapatınız, bkz. Bölüm Cihazın kapatılması.
2. Su deposunu doldurun.
3. Cihazı çalıştırınız, bkz. Bölüm Cihazın çalıştırılması.
Su deposu doğru yerleştirilmedi veya kireçlendi.
1. Su deposunu çıkarın.
2. Su deposunu yıkayın.
3. Su deposunu yerleştirin ve yerine oturana kadar 

aşağı doğru bastırın.
Buhar koluna basılamıyor
Buhar kolu çocuk emniyeti ile emniyete alınmıştır.
 Çocuk emniyetini (buhar miktarı seçim şalteri) öne 

getirin.
Buhar kolunun blokajı kaldırılır.

Uzun ısıtma süresi
Buhar kazanı kireçlenmiştir.
 Buhar kazanını kireçten arındırın.
Yüksek su çıkışı
Buhar kazanı kireçlenmiştir.
 Buhar kazanını kireçten arındırın.
Buhar basınçlı ütü su "kusuyor"
 Sıcaklık regülatörünü  kademesine getirin.
 Buharlı temizlik cihazının buhar kazanını çalkalayın 

veya kireçten arındırın, bkz. Bölüm Buhar kazanın-
daki kireci giderme.

Ütüleme işlemine ara verdikten sonra buhar basınç-
lı ütüden su damlaları çıkıyor
Ütüleme işlemine uzun süre ara verildiğinde, buhar hat-
tındaki buhar yoğuşabilir.
 Ütüleme işlemine ara verdikten sonra buhar çıkışını, 

dengeli buhar çıkana kadar bir bezin üzerine tutun.

Teknik bilgiler

Sertlik alanı °dH mmol/l KD
I yumuşak 0-7 0-1,3 100
II orta 7-14 1,3-2,5 90
III sert 14-21 2,5-3,8 75
IV çok sert >21 >3,8 50

Elektrik bağlantısı
Gerilim V 220-240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50-60
Koruma türü IPX4
Koruma sınıfı I
Performans verileri
Isıtma performansı W 2000
Ürü ısıtma performansı W 700
Azami çalışma basıncı MPa 0,35
Isıtma süresi Dakika 4
Sürekli buharlama g/dk 50
Azami buhar şoku g/dk 110
Dolum miktarı
Su deposu l 0,8
Buhar kazanı l 0,5
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Teknik değişiklik hakkı saklıdır.

ϥЂϸϹЄϺϴЁϼϹ

ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɨɡɧɚɤɨɦɢɬɶɫɹ ɫ ɞɚɧɧɨɣ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɶɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɢ ɢ ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɦɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬɢ. Ⱦɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɢɦɢ.
ɋɨɯɪɚɧɹɬɶ ɨɛɟ ɛɪɨɲɸɪɵ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɝɨ ɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.

ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɹ ɜ ɞɨɦɚɲɧɟɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɢ ɦɨɠɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɫ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɨɩɢɫɚɧɢɟɦ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 
Ɇɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɟ ɬɪɟɛɭɸɬɫɹ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨ-
ɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɨɞɞɚɸɬɫɹ ɜɬɨɪɢɱ-
ɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɟ. ɍɩɚɤɨɜɤɭ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɬɢɥɢ-
ɡɢɪɨɜɚɬɶ ɛɟɡ ɭɳɟɪɛɚ ɞɥɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ.
ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɱɚ-
ɫɬɨ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɰɟɧɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɪɢɝɨɞɧɵɟ 
ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɢ, ɢ ɡɚɱɚɫɬɭɸ ɬɚɤɢɟ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ, ɤɚɤ ɛɚɬɚɪɟɢ, ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ ɢɥɢ 

ɦɚɫɥɨ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɢɥɢ 
ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ ɩɨɬɟɧɰɢ-
ɚɥɶɧɭɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜɶɹ ɢ ɷɤɨɥɨɝɢɢ. Ɍɟɦ ɧɟ 
ɦɟɧɟɟ, ɞɚɧɧɵɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵ ɞɥɹ ɩɪɚ-
ɜɢɥɶɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɨɛɨɡɧɚɱɟɧ-
ɧɵɟ ɷɬɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɜɦɟ-
ɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ.
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϼЁϷЄϹϸϼϹЁІϴЀ (REACH)
Ⱦɥɹ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɚɤɬɭɚɥɶɧɨɣ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨɛ ɢɧɝɪɟɞɢ-
ɟɧɬɚɯ ɫɦ. www.kaercher.de/REACH

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ЋϴЅІϼ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨ-
ɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ. Ɍɨɥɶɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɸɬ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Ⱦɥɹ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ 
ɡɚɩɱɚɫɬɹɯ ɫɦ. www.kaercher.com.

ϞЂЀЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɟ. ɉɪɢ 
ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɸ. 
ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɧɟɞɨɫɬɚɸɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɢɪɨɜɤɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, 
ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

ϗϴЄϴЁІϼГ
ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ 
ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɩɨ ɫɛɵɬɭ ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ. ȼɨɡɦɨɠ-
ɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣ-
ɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ 
ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞ-
ɫɬɜɟɧɧɵɯ ɛɪɚɤɟ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ 
ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ ɫ 
ɱɟɤɨɦ ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨɞɚɜ-
ɲɭɸ ɢɡɞɟɥɢɟ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.
(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ϢІЅЇІЅІ϶ЇВЍϼϹ ϼϿϼ ϼϻЀϹЁϹЁЁЏϹ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼ-
ІϹϿАЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ ɞɥɹ 
ɜɚɲɟɣ ɡɚɳɢɬɵ.
Ɂɚɩɪɟɳɟɧɨ ɢɡɦɟɧɹɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɚɬɶ ɢɦɢ.

ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ
(ȼ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɬɢɩɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ)

Ebatlar ve ağırlıklar
Ağırlık (aksesuarlar hariç) kg 4,1
Uzunluk mm 350
Genişlik mm 280
Yükseklik mm 270

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . 86
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ. . . . . . . . . . . . . . . . 86
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ. . . . . . . . . . 86
Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . . . . . . . 86
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87
Ɇɨɧɬɚɠ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87
ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88
ȼɚɠɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ. . . . . . . . . . . 89
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. . . . . . . . . . . 89
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ . . . . . . . . . . 91
ɉɨɦɨɳɶ ɩɪɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɯ. . . . . . . . . . . . . . . 92
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . . . . . . . . . . . . 92

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ, ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɝɪɟɜɚ-
ɟɬɫɹ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ ɩɚɪɨɦ

ɉɪɨɱɢɬɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ
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ϤϹϷЇϿГІЂЄ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɨɞɞɟɪɠɢɜɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɩɚ-
ɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ ɤɚɤ ɦɨɠɧɨ ɛɨ-
ɥɟɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɦ ɭɪɨɜɧɟ. ɋɢɫɬɟɦɚ ɧɚɝɪɟɜɚ ɩɨ ɞɨɫɬɢ-
ɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ, ɚ ɡɚɬɟɦ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 
ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɢɡ-ɡɚ ɨɬɛɨɪɚ ɩɚ-
ɪɚ.

ϛϴЍϼІЁЏϽ ІϹЄЀЂЅІϴІ
Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɨɬɤɚɡɚ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɢɡ-ɡɚ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɢ ɩɟɪɟ-
ɝɪɟɜɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ. Ⱦɥɹ ɫɛɪɨɫɚ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠ-
ɛɭ KÄRCHER.

ϦϹЄЀЂЅІϴІ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚɝɪɟɜ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɨɲɢɛɤɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɩɪɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɢ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɢ ɩɨɜɵɲɟɧɢɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚ-
ɪɟ.
ɉɨɫɥɟ ɞɨɛɚɜɥɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɧɨɜɚ ɝɨɬɨɜɨ ɤ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

ϛϴЀЂϾ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ
Ɂɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬ 
ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ, ɧɚɯɨɞɹɳɢɣɫɹ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ. 
Ɂɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧ-
ɧɨ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ. ȼ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɨɜɵɲɟ-
ɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, ɢ ɩɚɪ ɱɟɪɟɡ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɜɵɯɨɞɢɬ ɧɚɪɭɠɭ.
ɉɟɪɟɞ ɜɨɡɨɛɧɨɜɥɟɧɢɟɦ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ KÄRCHER.

ϢЃϼЅϴЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ȼ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɢɜɟɞɟɧɨ 
ɨɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɟɣ. 
Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɨɬɥɢɱɚɟɬɫɹ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɦɨɞɟɥɢ 
(ɫɦ. ɭɩɚɤɨɜɤɭ).
ϤϼЅЇЁϾϼ ЅЀ. Ёϴ ЅІЄϴЁϼЊϴЉ Ѕ ЄϼЅЇЁϾϴЀϼ
ϤϼЅЇЁЂϾ A
1 Ɋɨɡɟɬɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɤɪɵɲɤɨɣ

2 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

3 ɇɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

4 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ: «ȼɤɥ.»

5 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ: «ȼɵɤɥ.»

6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ (ɡɟɥɟɧɚɹ): ɧɚɝɪɟɜ 

7 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ (ɤɪɚɫɧɚɹ): ɧɟɯɜɚɬɤɚ ɜɨɞɵ

8 Ɋɭɱɤɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟɧɨɫɤɢ

9 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

10 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

11 Ɂɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

12 Ɉɬɫɟɤ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ

13 ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

14 ɋɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɫɨ ɲɬɟɤɟɪɨɦ

15 Ʉɨɥɟɫɚ (2 ɲɬ.)

16 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ

17 ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

18 Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

19 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ

20 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ (ɫ ɡɚɳɢɬɨɣ ɨɬ 
ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɟɬɶɦɢ)

21 ɉɚɪɨɜɨɣ ɲɥɚɧɝ

22 ɉɚɪɨɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ

23 Ɍɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ

24 Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɦɚɥɚɹ)

25 **Ɇɨɳɧɨɟ ɫɨɩɥɨ

26 **Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɛɨɥɶɲɚɹ)

27 Ɋɭɱɧɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ

28 ɑɟɯɨɥ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɣ ɧɚɫɚɞɤɢ

29 ɍɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬ.)

30 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ

31 ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

32 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ-ɥɢɩɭɱɤɚ

33 ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ (1 ɲɬ.)

34 **ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ (2 ɲɬ.)

35 **ɋɤɨɥɶɡɹɳɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɤɨɜɪɨɜ

36 Ⱥɧɬɢɧɚɤɢɩɢɧ

37 ɉɚɪɨɜɨɣ ɭɬɸɝ

38 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ (ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ): ɧɚɝɪɟɜ 

39 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɚɪɚ (ɜɜɟɪɯɭ)

40 Ɏɢɤɫɚɬɨɪ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɩɚɪɚ

41 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɚɪɚ (ɜɧɢɡɭ)

42 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ

43 ɉɚɪɨɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ

** SC 4 EasyFix Premium Iron

ϠЂЁІϴϺ
ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ

1. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ 
ɢ ɪɚɛɨɱɢɟ ɤɨɥɟɫɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ B

2. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɪɨɡɟɬɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ E

3. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɤɟɪ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɞɨ ɳɟɥɱɤɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ E

4. Ɉɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚɞɜɢɝɚɬɶ ɧɚ 
ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ, ɩɨɤɚ ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɩɚ-
ɪɨɜɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ.
ϤϼЅЇЁЂϾ J

5. Ɉɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ 
ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ.
ϤϼЅЇЁЂϾ K

6. ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɨɦ.
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a ɇɚɞɜɢɝɚɬɶ 1-ɭɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɨ ɬɟɯ 
ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ.
ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɚ.

b ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ 2-ɭɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ 1-
ɭɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ.
ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɵ.

ϤϼЅЇЁЂϾ L
7. ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶ ɢ/ɢɥɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚɞɜɢ-

ɧɭɬɶ ɧɚ ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ ɤɨɧɟɰ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.
ϤϼЅЇЁЂϾ M
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɚ.

ϢІЅЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
1. ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɜ ɡɚ-

ɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ.

2. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɪɵɲɤɭ ɪɨɡɟɬɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɢɡɜɥɟɱɶ 
ɲɬɟɤɟɪ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

3. ɇɚɠɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɢ ɪɚɫɫɨɟɞɢɧɢɬɶ 
ɞɟɬɚɥɢ.
ϤϼЅЇЁЂϾ R

ϱϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ
ϛϴϿϼ϶Ͼϴ ϶ЂϸЏ

Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɧɨ ɜ ɥɸɛɨɟ ɜɪɟɦɹ ɫɧɹɬɶ ɞɥɹ ɧɚ-
ɩɨɥɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɧɚɩɨɥɧɢɬɶ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɜɨɞɵ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɤɚɱɟ-
ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɡɚɫɨɪɟɧɢɟ ɫɨɩɟɥ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɟ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɭɪɨɜɧɹ ɜɨɞɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɱɢɫɬɨ ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. ɂɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɬɶ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ 
ɫɦɟɫɢ ɫ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɨɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ 
ɦɚɲɢɧɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɫɨɛɪɚɧɧɭɸ ɞɨɠɞɟɜɭɸ ɜɨɞɭ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨɛɚɜɤɢ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɵ).

ϥЁГІϼϹ ϵϴϾϴ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϸϿГ ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ
1. ɉɨɬɹɧɭɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ ɜɜɟɪɯ.

ϤϼЅЇЁЂϾ C
2. ȼ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɡɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ 

ɜɨɞɵ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢɥɢ ɫɦɟɫɶɸ, ɫɨɫɬɨɹ-
ɳɟɣ ɢɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫ-
ɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ. Ɂɚɩɨɥɧɹɬɶ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ 
«MAX».

3. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɜɞɚ-
ɜɢɬɶ ɟɝɨ ɞɨ ɮɢɤɫɚɰɢɢ.

ϡϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂϹ ϻϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ϵϴϾϴ ϸϿГ ϶ЂϸЏ Ёϴ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ

1. ɑɟɪɟɡ ɧɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɡɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ 
ɜɨɞɵ ɢɡ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɢɥɢ ɫɦɟɫɶɸ, ɫɨɫɬɨɹɳɟɣ ɢɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɢ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ. Ɂɚ-
ɩɨɥɧɹɬɶ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ «MAX».
ϤϼЅЇЁЂϾ D

ϖϾϿВЋϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ȿɫɥɢ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɢɥɢ ɟɟ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥɨ, ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ, ɤɨɬɨɪɵɣ 
ɩɨɞɚɟɬ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 
ɉɪɨɰɟɫɫ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɨɠɟɬ ɡɚɧɹɬɶ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɦɢɧɭɬ.

ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 60 ɫɟɤɭɧɞ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɨɟ ɜɪɟ-
ɦɹ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬ ɤɥɚɩɚɧ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɫɥɵɲɢɬɫɹ ɬɢɯɢɣ 
ɳɟɥɱɨɤ. Ɂɚɤɪɵɜɚɧɢɟ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɡɚɤɥɢɧɢɜɚ-
ɧɢɹ ɤɥɚɩɚɧɚ. ɇɚ ɩɨɞɚɱɭ ɩɚɪɚ ɷɬɨ ɧɟ ɜɥɢɹɟɬ. 
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɩɪɨɱɧɨɟ ɨɫɧɨɜɚɧɢɟ.
2. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ.

ϤϼЅЇЁЂϾ F
3. ɇɚɠɚɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ «ȼɤɥ.».

ɋɜɟɬɢɬɫɹ ɡɟɥɟɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɧɚɝɪɟɜɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ G

4. Ⱦɨɠɞɚɬɶɫɹ, ɩɨɤɚ ɡɟɥɟɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɧɚ-
ɝɪɟɜɚ ɛɭɞɟɬ ɝɨɪɟɬɶ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ.
ϤϼЅЇЁЂϾ H

5. ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ I
ȼɵɯɨɞɢɬ ɩɚɪ.

ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ
ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɜɵɩɨɥ-
ɧɹɟɬɫɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɝɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ. 
ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɢɦɟɟɬ 3 ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ:

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɜ 
ɧɭɠɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

2. ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.
3. ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɩɪɚɜɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢ-

ɫɬɨɥɟɬ ɧɚ ɫɚɥɮɟɬɤɭ, ɩɨɤɚ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɚ ɧɟ ɫɬɚɧɟɬ 
ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨɣ.

ϘЂϿϼ϶ϴЁϼϹ ϶ЂϸЏ
ɉɪɢ ɧɟɯɜɚɬɤɟ ɜɨɞɵ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ 
ɥɚɦɩɚ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɰɜɟɬɨɦ ɢ ɪɚɡɞɚɟɬɫɹ ɡɜɭɤɨɜɨɣ 
ɫɢɝɧɚɥ.
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ȼɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɡɚɩɨɥɧɹɟɬ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɨɩɪɟ-
ɞɟɥɟɧɧɵɦɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɚɦɢ. ɉɨɫɥɟ ɭɫɩɟɲɧɨɝɨ ɡɚɩɨɥ-
ɧɟɧɢɹ ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɧɟɯɜɚɬɤɢ ɜɨɞɵ 
ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ. 
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ȿɫɥɢ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɢɥɢ ɟɟ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥɨ, ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ, ɤɨɬɨɪɵɣ 
ɩɨɞɚɟɬ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 
ɉɪɨɰɟɫɫ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɨɠɟɬ ɡɚɧɹɬɶ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɦɢɧɭɬ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɜɨɞɵ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɤɚɱɟ-
ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɡɚɫɨɪɟɧɢɟ ɫɨɩɟɥ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɟ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɭɪɨɜɧɹ ɜɨɞɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɱɢɫɬɨ ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. ɂɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɬɶ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ 
ɫɦɟɫɢ ɫ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɨɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ 
ɦɚɲɢɧɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɫɨɛɪɚɧɧɭɸ ɞɨɠɞɟɜɭɸ ɜɨɞɭ.

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɉɝɪɚɧɢɱɟɧɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ (ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɞɟɬɟɣ)
Пɪɢɦечаɧɢе 
ȼ ɷɬɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ 
ɩɚɪɚ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɜ ɞɟɣ-
ɫɬɜɢɟ.
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ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨɛɚɜɤɢ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɵ).
1. Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ «MAX» ɜɨɞɨ-

ɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢɥɢ ɫɦɟɫɶɸ, ɫɨɫɬɨɹɳɟɣ ɢɡ ɜɨ-
ɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɦɚɤɫ. 50 % 
ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ.
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɝɨɬɨɜɨ ɤ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ.

ϖЏϾϿВЋϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
1. ɇɚɠɚɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ «ȼɵɤɥ.».

ϤϼЅЇЁЂϾ P
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɟɧɨ.

2. ɇɚɠɢɦɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɪɟɤɪɚɬɢɬ-
ɫɹ ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ Q
ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɜ ɛɟɡɧɚɩɨɪɧɨɦ ɫɨ-
ɫɬɨɹɧɢɢ.

3. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɞɟɬɟɣ (ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ) ɜ ɡɚɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ.

4. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɪɵɲɤɭ ɪɨɡɟɬɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɢɡɜɥɟɱɶ 
ɲɬɟɤɟɪ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

5. ɂɡɜɥɟɱɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
6. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.

ϣЄЂЀЏ϶Ͼϴ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
ɉɪɨɦɵɜɚɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɧɟ ɪɟɠɟ, 
ɱɟɦ ɩɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɝɨ 10-ɝɨ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɛɚɤɚ.
1. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
2. Ⱦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɨɫɬɵɬɶ.
3. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
4. ȼɵɧɭɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡ ɞɟɪɠɚɬɟɥɟɣ.
5. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 

Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ ɭɞɥɢɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɚ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɢ 
ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ.
ϤϼЅЇЁЂϾ U

6. ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚɩɨɥɧɢɬɶ ɜɨɞɨɣ ɢ ɫɢɥɶɧɨ 
ɩɨɛɨɥɬɚɬɶ. ɗɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɥɹ ɩɨɞɧɹɬɢɹ ɨɫɬɚɬ-
ɤɨɜ ɧɚɤɢɩɢ, ɨɫɟɜɲɢɯ ɧɚ ɞɧɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚ-
ɪɚ.

7. ȼɵɥɢɬɶ ɜɫɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ V

ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
1. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɛɨɥɶɲɨɝɨ ɪɚɡɦɟɪɚ.
2. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɭɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɢ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɧɚ 

ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ. 
3. Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɛɨɥɶɲɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɦ 

ɫɨɩɥɟ.
4. ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɦɚɥɟɧɶɤɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɢ ɫɨɩɥɚ ɜ 

ɫɪɟɞɧɢɣ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
5. ɉɨɜɟɫɢɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟ-

ɩɥɟɧɢɟ.
ϤϼЅЇЁЂϾ S

6. Ɉɛɦɨɬɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɜɨɤɪɭɝ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɯ ɬɪɭɛɨɤ ɢ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɜ ɧɚɫɚɞ-
ɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ T

7. Ɉɛɦɨɬɚɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɜɨɤɪɭɝ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɬɪɭɛɨɤ.

8. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɜ ɨɬɫɟɤ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɟɣ.

9. ɏɪɚɧɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɫɭɯɨɦ ɢ ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ 
ɦɨɪɨɡɨɜ ɦɟɫɬɟ.

ϖϴϺЁЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼВ
ϢЋϼЅІϾϴ ЃЂϿЂ϶

ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ 
ɩɨɞɦɟɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɨɩɵɥɟɫɨɫɢɬɶ ɩɨɥ. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ 
ɩɨɥ ɭɠɟ ɞɨ ɜɥɚɠɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɛɭɞɟɬ ɨɫɜɨɛɨɠɞɟɧ ɨɬ ɡɚ-
ɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɢ ɦɭɫɨɪɚ.

ϢЅ϶ϹϺϹЁϼϹ ІϹϾЅІϼϿГ
ɉɟɪɟɞ ɨɛɪɚɛɨɬɤɨɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɢɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶ ɧɚ ɩɟɪɟɧɨɫɢɦɨɫɬɶ, ɜɵɛɪɚɜ ɫɤɪɵɬɵɣ 
ɭɱɚɫɬɨɤ: ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶ ɩɚɪɨɦ, ɞɚɬɶ ɩɪɨɫɨɯ-
ɧɭɬɶ, ɚ ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɰɜɟ-
ɬɚ ɢɥɢ ɮɨɪɦɵ.

ϢЋϼЅІϾϴ ϼЀϹВЍϼЉ ЃЂϾЄЏІϼϹ ϼϿϼ 
ЂϾЄϴЌϹЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ

ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ
ɉɚɪ ɫɩɨɫɨɛɟɧ ɨɬɫɥɚɢɜɚɬɶ ɜɨɫɤ, ɦɟɛɟɥɶɧɭɸ ɩɨɥɢɬɭɪɭ, 
ɩɨɥɢɦɟɪɧɵɟ ɩɨɤɪɵɬɢɹ ɢɥɢ ɤɪɚɫɤɭ ɢ ɨɤɥɟɣɤɭ ɧɚ ɤɪɨɦ-
ɤɚɯ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɩɚɪ ɧɚ ɫɤɥɟɟɧɧɵɟ ɤɪɨɦɤɢ, ɬ.ɤ. ɷɬɨ ɦɨ-
ɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɨɤɥɟɣɤɢ. 
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟ ɥɚɤɢɪɨ-
ɜɚɧɧɵɯ ɞɟɪɟɜɹɧɧɵɯ ɢ ɩɚɪɤɟɬɧɵɯ ɩɨɥɨɜ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɨɤɪɚɲɟɧ-
ɧɵɯ ɢɥɢ ɢɦɟɸɳɢɯ ɩɥɚɫɬɢɤɨɜɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɤɭɯɨɧɧɨɣ ɢ ɠɢɥɨɣ ɦɟɛɟɥɢ, ɞɜɟɪɟɣ ɢ 
ɩɚɪɤɟɬɚ.
1. Ⱦɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɚɤɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɤɨɪɨɬɤɨ 

ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ ɬɪɹɩɤɭ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɟɸ ɩɨɜɟɪɯ-
ɧɨɫɬɶ.

ϢЋϼЅІϾϴ ЅІϹϾϿϴ
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϕЂϽ ЅІϹϾϿϴ ϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁϴГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА
ɉɚɪ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ ɨɤɨɧ-
ɧɨɣ ɪɚɦɵ, ɚ ɩɪɢ ɧɢɡɤɢɯ ɜɧɟɲɧɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ ɫɬɚɬɶ 
ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɣ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɢ ɨɤɨɧɧɵɯ ɫɬɟɤɨɥ ɢ ɢɯ ɪɚɡɪɭɲɟɧɢɹ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɫɬɪɭɸ ɩɚɪɚ ɧɚ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ 
ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ.
ɉɪɢ ɧɢɡɤɢɯ ɜɧɟɲɧɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɚɝɪɟɬɶ 
ɨɤɨɧɧɵɟ ɫɬɟɤɥɚ, ɤɨɪɨɬɤɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɜ ɩɚɪɨɦ ɜɫɸ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɫɬɟɤɥɚ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɨɤɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɭɱɧɨɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɢ 

ɱɟɯɥɚ. Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɜɨɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɜɨ-
ɞɨɫɝɨɧɨɦ ɢɥɢ ɜɵɬɟɪɟɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɧɚɫɭɯɨ. 

ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɜ ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɫɥɭɱɚɹɯ: 
 ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɛɨɥɶɲɢɯ ɫɤɥɚɞɨɤ ɧɚ ɜɢɫɹɳɢɯ 

ɩɪɟɞɦɟɬɚɯ ɨɞɟɠɞɵ: ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɬɶ ɩɪɟɞɦɟɬ 
ɨɞɟɠɞɵ ɩɚɪɨɦ ɫ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ 10–20 ɫɦ. 

 ȼɥɚɠɧɚɹ ɭɛɨɪɤɚ ɩɵɥɢ: ɤɨɪɨɬɤɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚ-
ɪɨɦ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɟɸ ɦɟɛɟɥɶ. 

ϦЂЋϹЋЁЂϹ ЅІЄЇϽЁЂϹ ЅЂЃϿЂ
Ɍɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬ-
ɤɢ ɬɪɭɞɧɨ ɞɨɫɬɭɩɧɵɯ ɦɟɫɬ, ɫɬɵɤɨɜ, ɫɦɟɫɢɬɟɥɟɣ, ɫɬɨ-
ɤɨɜ, ɪɚɤɨɜɢɧ, ɭɧɢɬɚɡɨɜ, ɠɚɥɸɡɢ ɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ. ɑɟɦ 
ɛɥɢɠɟ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɤ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɦɭ ɦɟ-
ɫɬɭ, ɬɟɦ ɜɵɲɟ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ ɨɱɢɫɬɤɢ. ɗɬɨ ɨɛɭɫɥɨɜ-
ɥɟɧɨ ɬɟɦ, ɱɬɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɵ ɜ ɦɟɫɬɟ ɜɵɯɨɞɚ ɢɡ ɫɨɩɥɚ. ɋɢɥɶɧɵɟ ɢɡɜɟɫɬ-
ɤɨɜɵɟ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹ ɩɟɪɟɞ ɨɱɢɫɬɤɨɣ ɩɚɪɨɦ ɦɨɠɧɨ ɨɛ-
ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦ ɱɢɫɬɹɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ. ȼɪɟɦɹ 
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ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ — ɨɤɨɥɨ 5 ɦɢɧɭɬ, 
ɩɨɫɥɟ ɱɟɝɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ.
1. ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ϤϼЅЇЁЂϾ J

ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ (ЀϴϿϴГ)
Ɇɚɥɚɹ ɤɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɫɬɨɣ-
ɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ. Ɉɛɪɚɛɨɬɤɚ ɳɟɬɤɨɣ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɥɟɝɱɟ 
ɨɱɢɳɚɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɨɬ ɫɬɨɣɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ. 
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ
ɓɟɬɤɚ ɦɨɠɟɬ ɩɨɰɚɪɚɩɚɬɶ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɢ.
Ɉɧɚ ɧɟ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
1. ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɦɚɥɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɦ 

ɫɬɪɭɣɧɨɦ ɫɨɩɥɟ.
ϤϼЅЇЁЂϾ K

ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ (ϵЂϿАЌϴГ)
Ȼɨɥɶɲɚɹ ɤɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɛɨɥɶɲɢɯ ɨɤɪɭɝɥɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɭɦɵ-
ɜɚɥɶɧɢɤɨɜ, ɞɭɲɟɜɵɯ, ɜɚɧɧ, ɤɭɯɨɧɧɵɯ ɦɨɟɤ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ
ɓɟɬɤɚ ɦɨɠɟɬ ɩɨɰɚɪɚɩɚɬɶ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɢ.
Ɉɧɚ ɧɟ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
1. ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɛɨɥɶɲɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱ-

ɧɨɦ ɫɬɪɭɣɧɨɦ ɫɨɩɥɟ.
ϤϼЅЇЁЂϾ K

ϠЂЍЁЂϹ ЅЂЃϿЂ
Ɇɨɳɧɚɹ ɳɟɬɤɚ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɫɬɨɣɤɢɯ ɡɚ-
ɝɪɹɡɧɟɧɢɣ, ɩɪɨɞɭɜɤɢ ɭɝɥɨɜ, ɫɬɵɤɨɜ ɢ ɬ.ɞ.
1. ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɦɨɳɧɭɸ ɳɟɬɤɭ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨ ɤɪɭ-

ɝɥɨɣ ɳɟɬɤɟ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɦ ɫɬɪɭɣɧɨɦ ɫɨɩɥɟ. 
ϤϼЅЇЁЂϾ K

ϤЇЋЁϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ
Ɋɭɱɧɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟɛɨɥɶ-
ɲɢɯ ɦɨɸɳɢɯɫɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ, ɞɭɲɟɜɵɯ ɤɚɛɢɧ ɢ ɡɟɪ-
ɤɚɥ.
1. ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɪɭɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɨ-

ɱɟɱɧɵɦ ɫɬɪɭɣɧɵɦ ɫɨɩɥɨɦ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ϤϼЅЇЁЂϾ J

2. ɇɚɞɟɬɶ ɱɟɯɨɥ ɧɚ ɪɭɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ.
ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɦɨɸ-
ɳɢɯɫɹ ɩɨɤɪɵɬɢɣ ɫɬɟɧ ɢ ɩɨɥɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɤɚɦɟɧɧɵɯ 
ɩɨɥɨɜ, ɤɟɪɚɦɢɱɟɫɤɨɣ ɩɥɢɬɤɢ ɢ ɩɨɤɪɵɬɢɣ ɢɡ ɉȼɏ. 
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼϻ-ϻϴ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼГ ЃϴЄϴ
ȼɵɫɨɤɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɬɟɪɦɨ-
ɫɬɨɣɤɨɫɬɶ ɢ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ ɜ ɦɚɥɨɡɚɦɟɬɧɨɦ ɦɟ-
ɫɬɟ ɫ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɦ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɦ ɩɚɪɚ.
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
Ɉɫɬɚɬɤɢ ɱɢɫɬɹɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɢ ɷɦɭɥɶɫɢɹ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɧɚ 
ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɨɛɪɚɛɨɬɤɟ ɩɚɪɨɦ ɦɨɝɭɬ 
ɫɬɚɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɩɨɹɜɥɟɧɢɹ ɪɚɡɜɨɞɨɜ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɞɧɚ-
ɤɨ ɢɫɱɟɡɧɭɬ ɩɨɫɥɟ ɧɟɫɤɨɥɶɤɢɯ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɣ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ 
ɩɨɞɦɟɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɨɩɵɥɟɫɨɫɢɬɶ ɩɨɥ. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ 
ɩɨɥ ɭɠɟ ɞɨ ɜɥɚɠɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɛɭɞɟɬ ɨɫɜɨɛɨɠɞɟɧ ɨɬ ɡɚ-
ɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɢ ɦɭɫɨɪɚ. ɑɬɨɛɵ ɩɚɪ ɦɨɝ ɞɨɥɶɲɟ ɜɨɡɞɟɣ-

ɫɬɜɨɜɚɬɶ ɧɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɪɚ-
ɛɨɬɚɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɦɟɞɥɟɧɧɨ.
1. ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ ɩɢ-

ɫɬɨɥɟɬɨɦ.
ϤϼЅЇЁЂϾ L

2. ɇɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ 
ɬɪɭɛɤɭ.
ϤϼЅЇЁЂϾ M

3. Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ.
a ɍɥɨɠɢɬɶ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɩɨɥ ɥɟɧɬɚ-

ɦɢ-ɥɢɩɭɱɤɚɦɢ ɜɜɟɪɯ.
b ɋ ɧɟɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɵɦ ɭɫɢɥɢɟɦ ɩɪɢɠɚɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ 

ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɤ ɬɤɚɧɢ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ N

Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹɦ-ɥɢɩɭɱɤɚɦ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ 
ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɫɚɦɚ ɡɚɤɪɟɩɢɬɫɹ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ ɩɨ-
ɥɚ.

ϥЁГІϼϹ ЅϴϿЈϹІϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ
1. ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɨɞɧɭ ɧɨɝɭ ɧɚ ɹɡɵɱɨɤ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɞɥɹ 

ɩɨɥɚ ɢ ɩɨɞɧɹɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ N
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ɋɧɚɱɚɥɚ ɥɟɧɬɚ-ɥɢɩɭɱɤɚ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɟɳɟ 
ɨɱɟɧɶ ɤɪɟɩɤɚɹ ɢ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɬɹɠɟɥɨ ɫɧɹɬɶ ɫ ɧɚɫɚɞ-
ɤɢ. ɉɨɫɥɟ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɬɢɪɤɢ 
ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɨɧɚ ɥɟɝɤɨ ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ ɫ ɧɚɫɚɞɤɢ ɢ ɞɨ-
ɫɬɢɝɚɟɬ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɭɫɢɥɢɹ ɫɤɪɟɩɥɟɧɢɹ.
ϣЂЀϹЍϹЁϼϹ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ёϴ ЉЄϴЁϹЁϼϹ

1. ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ ɧɚ-
ɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ.
ϤϼЅЇЁЂϾ S

ϥϾЂϿАϻГЍϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ϾЂ϶Єϴ
ɉɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɦɨɠɧɨ 
ɱɢɫɬɢɬɶ ɤɨɜɪɵ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϾЂ϶Єϴ ϼ ЅϾЂϿАϻГЍϹϽ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ 
ϾЂ϶Єϴ
Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɜɵɫɨɤɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɤɨɜɪɚ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɬɟɪɦɨ-
ɫɬɨɣɤɨɫɬɶ ɢ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ ɧɚ ɤɨɜɟɪ ɜ ɦɚɥɨɡɚɦɟɬ-
ɧɨɦ ɦɟɫɬɟ ɫ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɦ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɦ ɩɚɪɚ.
ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɨɬ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ ɤɨɜ-
ɪɚ.
ɍɛɟɞɢɬɶɫɹ, ɱɬɨ ɤɨɜɟɪ ɩɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɫɤɨɥɶɡɹ-
ɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɨɱɢɳɟɧ ɨɬ ɩɵɥɢ ɢ ɩɹɬɟɧ. 
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɢ ɩɨɫɥɟ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ 
ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɵɩɚɪɢɜɚɧɢɟɦ ɜ ɫɬɨɤ (ɛɟɡ ɬɤɚɧɢ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ 
ɩɨɥɚ/ɫ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶɸ) ɫɤɨɩɢɜɲɭɸɫɹ ɜɨɞɭ (ɤɨɧ-
ɞɟɧɫɚɬ) ɢɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɬɨɥɶɤɨ 
ɫ ɬɤɚɧɶɸ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
Ɉɱɢɫɬɤɭ ɩɚɪɨɦ ɩɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚ-
ɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɧɚ ɧɢɡɤɨɣ ɫɬɭɩɟɧɢ ɩɚɪɚ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɩɚɪ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜ ɨɞɧɭ ɬɨɱɤɭ (ɧɟ ɛɨɥɟɟ 
5 ɫɟɤɭɧɞ) ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɢɡɛɵɬɨɱɧɨɝɨ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ 
ɜɥɚɝɢ ɢ ɪɢɫɤɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɡ-ɡɚ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɵ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɧɚ 
ɤɨɜɪɚɯ ɫ ɜɵɫɨɤɢɦ ɜɨɪɫɨɦ.
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ϛϴϾЄϹЃϿϹЁϼϹ ЅϾЂϿАϻГЍϹϽ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ϾЂ϶Єϴ Ёϴ 
ЁϴЅϴϸϾϹ ϸϿГ ЃЂϿϴ

1. Ɂɚɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɬɤɚɧɢ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ 
ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
ϤϼЅЇЁЂϾ N

2. ȼɜɟɫɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɫ ɥɟɝɤɢɦ ɧɚɠɚɬɢɟɦ ɜ 
ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɞɨ ɮɢɤɫɚɰɢɢ.
ϤϼЅЇЁЂϾ O

3. ɉɪɢɫɬɭɩɢɬɶ ɤ ɨɱɢɫɬɤɟ ɤɨɜɪɚ.
ϥЁГІϼϹ ЅϾЂϿАϻГЍϹϽ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ϾЂ϶Єϴ Ѕ ЁϴЅϴϸϾϼ 

ϸϿГ ЃЂϿϴ
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ϢϺЂϷϼ ЅІЂЃЏ
ɋɤɨɥɶɡɹɳɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɦɨɠɟɬ ɧɚɝɪɟɜɚɬɶɫɹ 
ɩɪɢ ɩɪɨɞɭɜɤɟ ɩɚɪɨɦ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢ ɧɟ ɫɧɢɦɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ 
ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɛɨɫɢɤɨɦ ɢɥɢ ɜ ɨɬɤɪɵɬɨɣ ɨɛɭɜɢ.
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢ ɫɧɢɦɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 
ɤɨɜɪɚ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɨɛɭɜɢ.
1. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚɤɥɚɞɤɭ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ 

ɧɨɫɤɨɦ ɛɨɬɢɧɤɚ ɜɧɢɡ.
2. ɉɨɞɧɹɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜɜɟɪɯ.

ϤϼЅЇЁЂϾ O
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЇІВϷ

ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
Ɇɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɝɥɚɞɢɥɶɧɵɦ ɫɬɨɥɨɦ 
KÄRCHER ɫ ɚɤɬɢɜɧɵɦ ɨɬɫɚɫɵɜɚɧɢɟɦ ɩɚɪɚ. ɗɬɨɬ ɝɥɚ-
ɞɢɥɶɧɵɣ ɫɬɨɥ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ 
ɩɪɢɨɛɪɟɬɟɧɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. Ɉɧ ɨɛɥɟɝɱɚɟɬ ɢ ɭɩɪɨ-
ɳɚɟɬ ɩɪɨɰɟɫɫ ɝɥɚɠɤɢ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɟɦɵɣ ɝɥɚɞɢɥɶɧɵɣ 
ɫɬɨɥ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɞɨɥɠɟɧ ɢɦɟɬɶ ɩɪɨɧɢɰɚɟɦɭɸ ɞɥɹ 
ɩɚɪɚ, ɪɟɲɟɬɱɚɬɭɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɝɥɚɠɤɢ.
1. ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɚɪɨɨɱɢɫɬɢɬɟɥɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚ-

ɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢɥɢ ɫɦɟ-
ɫɶɸ, ɫɨɫɬɨɹɳɟɣ ɢɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɦɚɤɫ. 
50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ.

2. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɤɟɪ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɭɬɸɝɚ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɨ ɯɚɪɚɤɬɟɪɧɨɝɨ ɳɟɥɱɤɚ.
ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ ɭɬɸɝɚ ɫɜɟɬɢɬɫɹ ɡɟɥɟɧɵɦ ɰɜɟɬɨɦ.

3. Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɩɚɪɨɨɱɢɫɬɢɬɟɥɶ ɜ ɪɚɛɨɬɭ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ 
ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

4. Ⱦɨɠɞɚɬɶɫɹ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɩɚɪɨɨɱɢɫɬɢɬɟɥɹ ɤ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɧɢɸ.

ϗϿϴϺϾϴ Ѕ ЃϴЄЂЀ
ȼɫɟ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɦɨɠɧɨ ɝɥɚɞɢɬɶ ɫ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɚɪɚ. ɑɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɤɚɧɢ ɢ ɩɪɢɧɬɵ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɝɥɚɞɢɬɶ ɫ ɨɛɪɚɬɧɨɣ ɫɬɨɪɨɧɵ ɢ/ɢɥɢ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦɢ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂЄЋϴ ЃЄϹϸЀϹІЂ϶ ЂϸϹϺϸЏ
ɇɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ ɩɨ ɝɥɚɠɤɟ, ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɯ 
ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬɚɯ ɨɞɟɠɞɵ, ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɪɱɟ 
ɨɞɟɠɞɵ.
ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɝɥɚɠɤɟ ɧɚ ɨɞɟɠɞɟ.
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
Ⱦɥɹ ɝɥɚɠɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚ-
ɥɨɜ ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɚɧɬɢɩɪɢɝɚɪɧɭɸ 
ɩɨɞɨɲɜɭ ɭɬɸɝɚ KÄRCHER BE 6006.
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ɑɬɨɛɵ ɩɚɪ ɧɟ ɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨɜɚɥɫɹ ɧɚ ɩɨɞɨɲɜɟ ɭɬɸɝɚ ɢ 
ɧɟ ɤɚɩɚɥ ɧɚ ɛɟɥɶɟ, ɩɨɞɨɲɜɚ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱ-
ɧɨ ɝɨɪɹɱɟɣ.
Ⱦɥɹ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɝɚɪɞɢɧ, ɩɥɚɬɶɟɜ ɢ ɬ.ɩ. ɭɬɸɝ 
ɦɨɠɧɨ ɞɟɪɠɚɬɶ ɜ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ.

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɭɬɸɝɚ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɟ ɜ ɩɪɟɞɟɥɚɯ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɧɨɣ ɨɛɥɚɫɬɢ 
( /MAX).
Ʉɚɤ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɧɚɝɪɟ-
ɜɚ ɭɬɸɝɚ ɩɨɝɚɫɧɟɬ, ɦɨɠɧɨ ɩɪɢɫɬɭɩɚɬɶ ɤ ɝɥɚɠɤɟ.

2. ɇɚɠɚɬɶ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɚɪɚ (ɜɜɟɪɯɭ) ɢɥɢ ɩɟɪɟ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɚɪɚ (ɜɧɢɡɭ).
 ϜЁІϹЄ϶ϴϿАЁϴГ ЃЂϸϴЋϴ ЃϴЄϴ: ɇɚɠɚɬɶ ɩɟɪɟ-

ɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɚɪɚ. ɉɚɪ ɜɵɯɨɞɢɬ, ɩɨɤɚ ɨɫɬɚɟɬɫɹ 
ɧɚɠɚɬɵɦ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ.

 ϘϿϼІϹϿАЁϴГ ЂϵЄϴϵЂІϾϴ ЃϴЄЂЀ: ɉɨɬɹɧɭɬɶ 
ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɩɚɪɚ ɧɚɡɚɞ ɞɨ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɹ ɮɢɤɫɚɰɢɢ. ɉɚɪ ɜɵɯɨɞɢɬ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ. Ⱦɥɹ 
ɫɧɹɬɢɹ ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɧɚɠɚɬɶ ɧɚ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜ ɧɚ-
ɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɜɩɟɪɟɞ.

3. ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɝɥɚɠɤɢ ɢ ɩɨɫɥɟ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ 
ɝɥɚɠɤɟ ɧɚɩɪɚɜɢɬɶ ɫɬɪɭɸ ɩɚɪɚ ɧɚ ɫɚɥɮɟɬɤɭ, ɩɨɤɚ 
ɩɚɪ ɧɟ ɫɬɚɧɟɬ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.

ϗϿϴϺϾϴ ϶ЅЇЉЇВ
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ɇɟɯɜɚɬɤɚ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɜɟɞɟɬ ɤ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ ɧɚɥɢɱɢɟ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚ-
ɪɟ ɢ ɩɨɩɨɥɧɹɬɶ ɟɟ ɡɚɩɚɫ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂЄЋϴ ЃЄϹϸЀϹІЂ϶ ЂϸϹϺϸЏ
ɇɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ ɩɨ ɝɥɚɠɤɟ, ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɯ 
ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬɚɯ ɨɞɟɠɞɵ, ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɪɱɟ 
ɨɞɟɠɞɵ.
ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɝɥɚɠɤɟ ɧɚ ɨɞɟɠɞɟ.
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɭɬɸɝɚ ɜ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɢɟ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ ɩɪɟɞɦɟɬɭ ɨɞɟɠɞɵ.

2. Ⱦɨɠɞɚɬɶɫɹ, ɩɨɤɚ ɩɨɝɚɫɧɟɬ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ 
ɧɚɝɪɟɜɚ ɭɬɸɝɚ.

ɍɬɸɝ ɝɨɬɨɜ ɤ ɝɥɚɠɤɟ.

ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ

ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ ϼϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ɋ ɭɱɟɬɨɦ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɪɟɤɨɦɟɧ-
ɞɭɟɬɫɹ ɭɞɚɥɹɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɩɨ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɜ 
ɬɚɛɥɢɰɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɣ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ (ɁȻ 
= ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɛɚɤɚ).

ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ȼɨɞɨɯɨɡɹɣɫɬɜɟɧɧɨɟ ɜɟɞɨɦɫɬɜɨ ɢ ɝɨɪɨɞɫɤɢɟ ɤɨɦɦɭ-
ɧɚɥɶɧɵɟ ɫɥɭɠɛɵ ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɹɸɬ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɢ 
ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.

ɋɢɧɬɟɬɢɤɚ

ɒɟɪɫɬɶ, ɲɟɥɤ

ɏɥɨɩɨɤ, ɥɟɧ

ϘϼϴЃϴϻЂЁ ϺϹЅІϾЂ-
ЅІϼ

°dH ЀЀЂϿА/Ͽ ϛϕ

I ɦɹɝɤɚɹ 0-7 0-1,3 100
II ɫɪɟɞɧɹɹ 7-14 1,3-2,5 90
III ɠɟɫɬɤɚɹ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɨɱɟɧɶ ɠɟɫɬ-

ɤɚɹ
>21 >3,8 50
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ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ
Ɋɚɫɬɜɨɪ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬɶ ɱɭɜ-
ɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
Ɂɚɩɨɥɧɹɬɶ ɢ ɨɩɨɪɨɠɧɹɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨ. 
1. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ,ɫɦ. ɝɥɚɜɭ  ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
2. Ⱦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɨɫɬɵɬɶ.
3. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
4. ȼɵɧɭɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡ ɞɟɪɠɚɬɟɥɟɣ.
5. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 

Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ ɭɞɥɢɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɚ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɢ 
ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ.
ϤϼЅЇЁЂϾ U

6. ȼɵɥɢɬɶ ɜɫɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϸϿГ ЇϸϴϿϹ-
ЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɢ ɨɲɢɛɨɱɧɚɹ ɞɨɡɢɪɨɜɤɚ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ 
KÄRCHER.
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 1 ɞɨɡɭ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ 
ɧɚ 0,5 ɥ ɜɨɞɵ.
7. ɉɪɢɝɨɬɨɜɢɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚ-

ɤɢɩɢ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɧɚ ɫɪɟɞɫɬɜɟ.
8. Ɂɚɥɢɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɜ 

ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɇɟ ɡɚɤɪɵɜɚɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪ.

9. Ɉɫɬɚɜɢɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɩɪɢɛɥ. 
ɧɚ 8 ɱɚɫɨɜ.

10. ȼɵɥɢɬɶ ɜɟɫɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɚ-
ɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

11. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɨɜɬɨɪɢɬɶ ɩɪɨɰɟɞɭɪɭ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

12. ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɪɨɦɵɬɶ 2-3 ɪɚɡɚ ɯɨɥɨɞɧɨɣ 
ɜɨɞɨɣ, ɱɬɨɛɵ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɫɟ ɨɫɬɚɬɤɢ ɪɚɫɬɜɨɪɚ ɞɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

13. ȼɵɥɢɬɶ ɜɫɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
14. ȼɵɫɭɲɢɬɶ ɦɟɫɬɨ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ.
15. ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɡɚɤɪɵɬɶ ɡɚ-

ɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.
ϧЉЂϸ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЀϼ

(ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ – ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɩɨɫɬɚɜɤɢ)
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
Ɍɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɢ ɱɟɯɨɥ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɣ ɧɚɫɚɞɤɢ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɩɨɫɬɢɪɚɧɵ, ɢɯ ɦɨɠɧɨ ɫɪɚɡɭ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɬɶ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. Ɍɤɚɧɶ ɢɡ ɦɢɤɪɨ-
ɮɢɛɪɵ ɧɟ ɩɪɢɝɨɞɧɚ ɞɥɹ ɫɭɲɤɢ ɜ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ.
ϣЄϼЀϹЋϴЁϼϹ 
ɉɪɢ ɫɬɢɪɤɟ ɬɤɚɧɢ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ ɷɬɢɤɟɬɤɟ ɩɨ 
ɭɯɨɞɭ ɡɚ ɢɡɞɟɥɢɹɦɢ. ɑɬɨɛɵ ɬɤɚɧɶ ɯɨɪɨɲɨ ɜɩɢɬɵɜɚɥɚ 
ɝɪɹɡɶ, ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɫɤɚɧɢɹ.
1. Ɍɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɢ ɱɟɯɥɵ ɫɬɢɪɚɬɶ ɜ ɦɚɲɢɧɟ 

ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɧɟ ɜɵɲɟ 60 °C.

ϣЂЀЂЍА ЃЄϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІГЉ
Ɂɚɱɚɫɬɭɸ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɢɦɟɸɬ ɩɪɨɫɬɵɟ ɩɪɢɱɢɧɵ, 
ɩɨɷɬɨɦɭ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɨɛɡɨɪɚ ɢɯ ɦɨɠɧɨ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɢɥɢ 
ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢ ɧɟ ɨɩɢɫɚɧɧɵɯ ɡɞɟɫɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪ-
ɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

� ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ
ϢЃϴЅЁЂЅІА ЇϸϴЄϴ ІЂϾЂЀ ϼ ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ЂϺЂϷЂ϶
ɍɫɬɪɚɧɹɬɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɧɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɤ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ ɢɥɢ ɪɚɡɨɝɪɟɬɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɨɩɚɫɧɨ. 
ȼɵɧɭɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ.
Ⱦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɨɫɬɵɬɶ.
ϞЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃϴ ЁϹЉ϶ϴІϾϼ ϶ЂϸЏ ЀϼϷϴϹІ ϾЄϴЅ-
ЁЏЀ Ѕ϶ϹІЂЀ, ЄϴϻϸϴϹІЅГ ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϽ ЅϼϷЁϴϿ
ȼ ɛɚɤɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ.
 ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ «MAX».
ϞЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃϴ ЁϹЉ϶ϴІϾϼ ϶ЂϸЏ Ѕ϶ϹІϼІЅГ 
ϾЄϴЅЁЏЀ Ѕ϶ϹІЂЀ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ. ɋɪɚɛɨɬɚɥɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ ɧɚɫɨɫɚ.
1. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
2. ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
3. ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɢɥɢ ɜ ɧɟɦ ɨɛ-
ɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ.
1. ɋɧɹɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
2. ɉɪɨɦɵɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
3. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɜɞɚ-

ɜɢɬɶ ɟɝɨ ɞɨ ɮɢɤɫɚɰɢɢ.
ϡϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ ЁϴϺϴІА ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ ɡɚɳɢɬɨɣ ɨɬ ɞɟɬɟɣ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɞɟɬɟɣ (ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨ-

ɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ) ɜ ɩɟɪɟɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ.

ϘЂϿϷЂϹ ϶ЄϹЀГ ЁϴϷЄϹ϶ϴЁϼГ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ.
 ɍɞɚɥɢɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϛЁϴЋϼІϹϿАЁЏϽ ϶ЏϵЄЂЅ ϶ЂϸЏ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ.
 ɍɞɚɥɢɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЇІВϷ «϶ЏЃϿϹ϶Џ϶ϴϹІ» ϶ЂϸЇ
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɧɚ ɫɬɭɩɟɧɶ 

 .
 ɉɪɨɦɵɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɚɪɨɨɱɢɫɬɢɬɟɥɹ 

ɢɥɢ ɭɞɚɥɢɬɶ ɢɡ ɧɟɝɨ ɧɚɤɢɩɶ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ ɍɞɚɥɟɧɢɟ 
ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ϣЂЅϿϹ ЃϹЄϹЄЏ϶Ђ϶ ϶ ϷϿϴϺϾϹ ϼϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЇІВϷϴ 
϶ЏІϹϾϴВІ ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ
ɉɪɢ ɞɥɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɟɪɟɪɵɜɚɯ ɩɚɪ ɦɨɠɟɬ ɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨ-
ɜɚɬɶɫɹ ɜ ɩɚɪɨɩɪɨɜɨɞɟ.
 ɉɨɫɥɟ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɝɥɚɠɤɟ ɧɚɩɪɚɜɢɬɶ ɫɬɪɭɸ 

ɩɚɪɚ ɧɚ ɫɚɥɮɟɬɤɭ, ɩɨɤɚ ɩɚɪ ɧɟ ɫɬɚɧɟɬ ɜɵɯɨɞɢɬɶ 
ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ
ϱϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 220-240
Ɏɚɡɚ ~ 1
ɑɚɫɬɨɬɚ Ƚɰ 50-60
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ IPX4
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ I
ϤϴϵЂЋϼϹ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɧɚɝɪɟɜɚ ȼɬ 2000
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɧɚɝɪɟɜɚ ɭɬɸɝɚ ȼɬ 700
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɟ

Ɇɉɚ 0,35
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ɋɨɯɪɚɧɹɟɬɫɹ ɩɪɚɜɨ ɧɚ ɜɧɟɫɟɧɢɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɢɡɦɟ-
ɧɟɧɢɣ.

Tartalom

Általános utasítások
A készülék elsĪ használata elĪtt olvassa 
el az eredeti kezelési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági tanácsokat. Ezek-

nek megfelelĪen járjon el.
ĩrizze meg mindkét tájékoztatót késĪbbi használatra 
vagy a következĪ tulajdonos számára.

Rendeltetésszerű alkalmazás
Kizárólag magán háztartásban alkalmazza a készülé-
ket. A készülék gĪzzel való tisztításra szolgál, megfele-
lĪ tartozékkal a használati utasításban leírtak szerint al-
kalmazható. Tisztítószer nem szükséges. Tartsa be a 
biztonsági utasításokat.

Környezetvédelem
A csomagolóanyag újrahasznosítható. Kérjük, 
környezetbarát módon semmisítse meg a csoma-
golást.
Az elektromos és elektronikus készülékek érté-
kes, újrahasznosítható anyagokat, és gyakran 
olyan alkotóelemeket, például elemeket, akku-
mulátorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek 

nem megfelelĪ kezelése vagy helytelen megsemmisíté-
se potenciális veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a környezetre. Ezek az alkotóelemek azonban a 
készülék rendeltetésszerű üzemeléséhez szüksége-
sek. Az ezzel a szimbólummal jelölt készülékeket nem 
szabad a háztartási hulladékkal együtt megsemmisíte-
ni.

Összetevőkre vonatkozó utasítások (REACH)
Az összetevĪkre vonatkozó aktuális információkat itt ta-
lálja: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és pótalkatrészek
Csak eredeti tartozékot és eredeti pótalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantálják a készülék biztonságos és 
zavarmentes üzemelését.
A tartozékokra és pótalkatrészekre vonatkozóan infor-
mációkat itt talál: www.kaercher.com.

Szállított tartozékok
A készülékkel szállított tartozékok fel vannak tüntetve a 
csomagoláson. Kicsomagolásnál ellenĪrizze, hogy 
megvan-e minden tartozék. Hiányzó tartozékok vagy 
szállítási sérülések esetén kérjük, értesítse a kereske-
dĪt.

Garancia
Minden országban az illetékes értékesítĪ társaságunk 
által megadott garanciális feltételek vannak érvényben. 
A készüléknél felmerülĪ esetleges zavarokat a garanci-
aidĪn belül díjmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyártási hibáról van szó. Garanciális esetben 
kérjük, a számlával együtt forduljon kereskedĪjéhez 
vagy a legközelebbi, arra jogosult ügyfélszolgálati iro-
dához.
(A címet lásd a hátoldalon)

Biztonsági berendezések
� VIGYÁZAT
Hiányzó vagy módosított biztonsági berendezések
A biztonsági berendezések az Ön védelmét szolgálják.
A biztonsági berendezéseket ne módosítsa és ne mel-
lĪzze használatukat.

Szimbólumok a készüléken
(készüléktípustól függĪen)

Nyomásszabályozó
A nyomásszabályozó üzemelés közben a lehetĪ legál-
landóbb értéken tartja a nyomást a gĪzkazánban. A 
gĪzkazán maximális üzemi nyomásának elérésekor le-
kapcsolódik a fűtés, a gĪzkazánban gĪzleeresztés miatt 
bekövetkezĪ nyomáscsökkenés esetén pedig ismét be-
kapcsolódik.

Biztonsági termosztát
A biztonsági termosztát megakadályozza a készülék 
túlmelegedését. Ha a nyomásszabályozó és a kazán 
termosztát meghibásodás miatt nem működik, és emiatt 
a készülék túlmelegszik, akkor kikapcsol a készülék biz-
tonsági termosztátja. A biztonsági termosztát visszaállí-
tásához forduljon az illetékes KÄRCHER ügyfélszolgá-
lathoz.

Kazán termosztát
A kazán termosztát hiba esetén kikapcsolja a fűtést, 
például ha nincs víz a gĪzkazánban, és megnövekszik 
a hĪmérséklet a gĪzkazánban.

Ⱦɥɢɬɟɥɶɧɚɹ ɨɛɪɚɛɨɬɤɚ ɩɚɪɨɦ ɝ/ɦɢɧ 50
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚɹ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɚ ɝ/ɦɢɧ 110
ϛϴЃЄϴ϶ЂЋЁЏϽ ЂϵЎϹЀ
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɥ 0,8
ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɥ 0,5
ϤϴϻЀϹЄЏ ϼ ϶ϹЅ
ȼɟɫ (ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ) ɤɝ 4,1
Ⱦɥɢɧɚ ɦɦ 350
ɒɢɪɢɧɚ ɦɦ 280
ȼɵɫɨɬɚ ɦɦ 270
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Égési sérülés veszélye, a készülék felü-
lete üzem közben felforrósodik

GĪz általi leforrázás veszélye

Olvassa el a használati utasítást
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Ha vizet tölt utána, akkor a készülék újra használhatóvá 
válik.

Karbantartási zár
A karbantartási zár lezárja a gĪzkazánt a nyomással 
szemben. A karbantartási zár egyben túlnyomás szelep 
is. Amennyiben a nyomásszabályozó meghibásodott, 
és a gĪznyomás megemelkedik a gĪzkazánban, akkor 
megnyílik a túlnyomás szelep és a karbantartási záron 
keresztül távozik a gĪz.
A készülék ismételt üzembe helyezése elĪtt forduljon az 
illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálathoz.

A készülék leírása
A használati utasításban a maximális felszereltséget is-
mertetjük. ModelltĪl függĪen a szállított tartozékoknál 
különbségek figyelhetĪk meg (lásd a csomagolást).
Ábrák, lásd a grafikonokat tartalmazó oldalt
Ábra A
1 Készülék csatlakozóaljzat burkolattal

2 Víztartály

3 Víztartály betöltĪ nyílás

4 BE-kapcsoló

5 KI-kapcsoló

6 EllenĪrzĪlámpa (zöld) - fűtés 

7 EllenĪrzĪlámpa (piros) - vízhiány

8 fogó

9 KiegészítĪ-tartó

10 KiegészítĪ-tartó

11 Karbantartási zár

12 MegĪrzés a hálózati csatlakozó vezetékhez

13 Parkoló tartó a padlókefe számára

14 Hálózati csatlakozó vezeték hálózati dugasszal

15 Futókerekek (2 darab)

16 KormánygörgĪ

17 GĪzpisztoly

18 GĪzkar

19 Reteszelés feloldó billentyű

20 GĪzmennyiség kapcsoló (gyerekzárral)

21 GĪztömlĪ

22 GĪz csatlakozó

23 Pontsugárzó fúvóka

24 Szélkefe (kicsi)

25 **Powerfúvóka

26 **Szélkefe (nagy)

27 Kézi fej

28 A kézi fej mikroszálas huzata

29 Hosszabbító csövek (2 darab)

30 Reteszelés feloldó billentyű

31 Padlótisztító fej

32 TépĪzár

33 Mikroszálas padlókendĪ (1 darab)

34 **Mikroszálas padlókendĪ (2 darab)

35 **SzĪnyegsimító

36 VízkĪoldó szer

37 GĪzölĪs vasaló

38 EllenĪrzĪlámpa (narancssárga) - fűtés 

39 GĪzkapcsoló (fent)

40 GĪzkapcsoló retesze

41 GĪzkapcsoló (lent)

42 HĪmérséklet szabályozó

43 GĪz csatlakozó

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Szerelés
A tartozékok felszerelése

1. Helyezze be és kattintsa be a kormánygörgĪt és a 
futókerekeket.
Ábra B

2. Nyissa ki a készülék csatlakozóaljzat burkolatát.
Ábra E

3. Dugja be a gĪz csatlakozót a készülék csatlakozó-
aljzatába, amíg hallhatóan bekattan.
Ábra E

4. A tartozék nyitott végét tolja a gĪzpisztolyra, míg a 
gĪzpisztoly kioldó billentyűje bepattan.
Ábra J

5. A tartozék nyitott végét tolja a pontsugárzó fúvóká-
ra.
Ábra K

6. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gĪzpisztoly-
ra.
a Tolja az 1. hosszabbító csövet a gĪzpisztolyra, 

míg a gĪzpisztoly kioldó billentyűje bepattan.
Az összekötĪ csĪ csatlakoztatva van.

b Tolja a 2. hosszabbító csövet az 1. hosszabbító 
csĪre.
A hosszabbító csövek csatlakoztatva vannak.

Ábra L
7. Tolja a tartozékot és/vagy a padlókefét a hosszabbí-

tó csĪ szabad végére.
Ábra M
A tartozék csatlakoztatva van.

A tartozékok leszerelése
1. A gĪzmennyiség kapcsolót állítsa hátra.

A gĪzkar zárolva van.
2. Nyomja hátra a készülék csatlakozóaljzat burkola-

tát, majd húzza ki a gĪz csatlakozót a készülék csat-
lakozóaljzatból.

3. Nyomja meg a kioldóbillentyűt és húzza szét az ele-
meket.
Ábra R

Üzemeltetés
Víz betöltése

A víztartály bármikor levehetĪ feltöltéshez, vagy közvet-
lenül a készüléken is feltölthetĪ.
FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelĪ víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelzĪ.
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Ne töltsön bele desztillált vizet. Legfeljebb 50 %-ban 
desztillált vízzel kevert vezetékes vizet használjon.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépbĪl.
Ne töltsön bele összegyűjtött esĪvizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).

A víztartály levétele feltöltéshez
1. A víztartályt húzza függĪlegesen felfelé.

Ábra C
2. A víztartályt függĪlegesen töltse fel a „MAX” jelzésig 

vezetékes vízzel, vagy legfeljebb 50 %-ban desztil-
lált vízzel kevert vezetékes vízzel.

3. A víztartályt helyezze be és nyomja lefelé, amíg be 
nem kattan.

A víztartály feltöltése a készüléken
1. A vezetékes vizet, vagy a legfeljebb 50 %-ban desz-

tillált vízzel kevert vezetékes vizet egy edénybĪl tölt-
se be a „MAX” jelzésig a víztartály betöltĪ nyílásán.
Ábra D

A készülék bekapcsolása
Megjegyzés 
Ha nem, vagy csak kevés víz található a gĪzkazánban 
akkor a beindul a vízszivattyú, és vizet juttat a víztartály-
ból a gĪzkazánba. A töltési folyamat több percig is el-
tarthat.
Megjegyzés 
A készülék 60 másodpercenként rövid idĪre lezárja a 
szelepet, ilyenkor halk kattanás hallatszik. A lezárás 
megakadályozza a szelep beragadását. A gĪz kibocsá-
tását ez nem befolyásolja. 
1. Állítsa a készüléket szilárd talajra.
2. Csatlakoztassa a hálózati dugaszt az aljzathoz.

Ábra F
3. Nyomja meg a BE-kapcsolót.

A zöld színű fűtésjelzĪ ellenĪrzĪlámpa villog.
Ábra G

4. Várjon, amíg a zöld fűtésjelzĪ ellenĪrzĪlámpa folya-
matosan világít.
Ábra H

5. Nyomja meg a gĪzkart.
Ábra I
Kiáramlik a gĪz.

A gőzmennyiség szabályozása
A gĪzmennyiség-állító kapcsolóval szabályozható a ki-
áramló gĪz mennyisége. A kapcsoló 3 állásba állítható:

1. A gĪzmennyiség kapcsolót állítsa a szükséges gĪz-
mennyiséghez.

2. Nyomja meg a gĪzkart.
3. A tisztítás megkezdése elĪtt irányítsa a gĪzpisztolyt 

egy kendĪre, amíg a gĪz egyenletesen áramlik.
Töltsön utána vizet

Vízhiány esetén piros színben villog a vízhiány-jelzĪ el-
lenĪrzĪlámpa, és hangjelzés hallható.

Megjegyzés 
A vízszivattyú meghatározott idĪközönként tölti fel a 
gĪzkazánt. Ha a feltöltés sikeres, akkor kialszik a piros 
vízhiány-jelzĪ ellenĪrzĪlámpa. 
Megjegyzés 
Ha nem, vagy csak kevés víz található a gĪzkazánban 
akkor a beindul a vízszivattyú, és vizet juttat a víztartály-
ból a gĪzkazánba. A töltési folyamat több percig is el-
tarthat.
FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelĪ víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelzĪ.
Ne töltsön bele desztillált vizet. Legfeljebb 50 %-ban 
desztillált vízzel kevert vezetékes vizet használjon.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépbĪl.
Ne töltsön bele összegyűjtött esĪvizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).
1. A víztartályt töltse fel a „MAX” jelzésig vezetékes 

vízzel, vagy legfeljebb 50 %-ban desztillált vízzel 
kevert vezetékes vízzel.
A készülék használatra kész.

A készülék kikapcsolása
1. Nyomja meg a KI-gombot.

Ábra P
A készülék ki van kapcsolva.

2. Nyomja meg a gĪzkart, amíg több gĪz már nem 
áramlik ki.
Ábra Q
A gĪzkazánban nincs nyomás.

3. Állítsa hátra a gyerekzárat (gĪzmennyiség kapcso-
ló).
A gĪzkar zárolva van.

4. Nyomja hátra a készülék csatlakozóaljzat fedelét, 
majd húzza ki a gĪz csatlakozót a készülék csatla-
kozóaljzatból.

5. Húzza ki a hálózati dugaszt az aljzatból.
6. Ürítse le a víztartályt.

Gőzkazán kiöblítése
A készülék gĪzkazánját legkésĪbb minden 10. tartály-
töltés után ki kell öblíteni.
1. A készülék kikapcsolása lásd A készülék kikapcso-

lása.
2. Hagyja lehűlni a készüléket.
3. Ürítse le a víztartályt.
4. Vegye ki a tartozékot a tartóból.
5. Nyissa ki a karbantartási zárat. Ehhez helyezze a 

hosszabbító csĪ nyitott végét a karbantartási zárra, 
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
Ábra U

6. Töltse fel a gĪzkazánt vízzel és erĪsen forgassa 
meg. Ezáltal kioldódnak a vízkĪmaradványok, ame-
lyek lerakódtak a gĪzkazán fenekén.

7. Ürítse ki teljesen a vizet a gĪzkazánból.
Ábra V

A készülék tárolása
1. A hosszabbító csövet dugja a nagy kiegészítĪ-tar-

tókba.
2. A kézi fejet és a pontsugárzó fúvókát helyezze 1-1 

hosszabbító csĪre. 
3. A nagy szélkefét rögzítse a pontsugárzó fúvókára.
4. A kisebbik szélkefét és a fúvókákat dugja a középsĪ 

kiegészítĪ-tartókba.
5. A padlókefét akassza a parkoló tartóra.

Ábra S

Maximális gĪzmennyiség

Csökkentett gĪzmennyiség

Nincs gĪz - gyerekzár
Megjegyzés 
Ebben a helyzetben a gőzkar nem mű-
ködtethető.
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6. A gĪztömlĪt tekerje a hosszabbító csĪ köré, a 
gĪzpisztoly pedig dugja a padlókefébe.
Ábra T

7. A hálózati kábelt tekercselje a hosszabbító csĪ kö-
ré.

8. A tápkábelt helyezze a tartozék fiókba.
9. Tárolja a készüléket száraz, fagymentes helyen.

Fontos alkalmazási utasítások
A padlófelületek tisztítása

Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elĪtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elĪtt mentesíthetĪ a szennyezĪdésektĪl és 
laza részecskéktĪl.

Textíliák felfrissítése
A készülékkel való kezelés elĪtt ellenĪrizze a textíliák 
összeegyeztethetĪségét egy nem látható helyen: GĪ-
zölje be a textilt, szárítsa meg és ezt követĪen ellenĪriz-
ze a szín- vagy alak módosulását.
Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása
FIGYELEM
Sérült felületek
A gĪz feloldhatja a viaszt, bútorpolitúrt, műanyag bevo-
natot vagy festéket és az élek ragasztását.
Ne irányítsa a gĪzt ragasztott élekre, mivel a ragasztás 
feloldódhat. 
Ne használja a készüléket lakkozatlan fapadló vagy 
parketták tisztítására.
Ne használja a készüléket lakkozott vagy műanyagbe-
vonatú felületek tisztítására, pl. a konyha és nappali bú-
torzata, ajtók vagy parketta tisztítására.
1. E felületek tisztítására röviden gĪzöljön át egy ken-

dĪt és ezzel törölje le a felületeket.
Üvegtisztítás

FIGYELEM
Üvegtörés és sérült felületek
A gĪz károsíthatja az ablakkeret lakkozott pontjait, és 
alacsony külsĪ hĪmérséklet esetén az ablaktáblák felü-
letén feszültségekhez, ezáltal az üveg töréséhez vezet-
het.
Ne irányítsa a gĪzsugarat az ablakkeret lakkozott pont-
jaira.
Alacsony külsĪ hĪmérséklet esetén melegítse fel az ab-
laktáblát úgy, hogy a teljes üvegfelület finoman átgĪzöli.
 Az ablakfelületeket tisztítsa meg a huzattal ellátott 

kézi fejjel. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót, vagy törölje szárazra a felületeket. 

A tartozékok használata
Gőzpisztoly

A gĪzpisztoly az alábbi alkalmazási területeken hasz-
nálható tartozék nélkül: 
 Kisebb ráncok elhárítása felakasztott ruhadarabok-

ból: A ruhadarabot 10-20 cm távolságról gĪzölje. 
 A nedves por letörléséhez: Röviden gĪzöljön át egy 

kendĪt és ezzel törölje le a bútorokat. 
Pontsugárzó fúvóka

A pontsugárzó fúvóka nehezen elérhetĪ pontok, fúgák, 
armatúrák, lefolyók, mosdók, WC-k, rolók vagy fűtĪtes-
tek tisztítására szolgál. Minél közelebb tartja a pontsu-
gárzó fúvókát a szennyezett ponthoz, annál nagyobb a 
tisztító hatás, mivel a hĪmérséklet és a gĪzmennyiség 
a fúvóka szájánál a legmagasabb. ErĪsen vízköves fe-
lületeket a gĪztisztítás elĪtt érdemes megfelelĪ tisztító-
szerrel kezelni. Hagyja hatni a tisztítószert kb. 5 percig, 
majd gĪzzel távolítsa el.

1. Tolja a pontsugárzó fúvókát a gĪzpisztolyra.
Ábra J

Szélkefe (kicsi)
A kisebbik szélkefe makacs szennyezések tisztítására 
alkalmas. Kefével könnyebben eltávolíthatók a makacs 
szennyezések. 
FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. Szerelje a kisebbik szélkefét a pontsugárzó fúvóká-

ra.
Ábra K

Szélkefe (nagy)
A nagy szélkefe nagy lekerekített felületek, pl. mosdó-
kagyló, zuhanyzók, fürdĪkádak, konyhai mosogatók 
tisztítására alkalmas.
FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. Szerelje a nagy szélkefét a pontsugárzó fúvókára.

Ábra K
Powerfúvóka

A powerfúvóka makacs szennyezések tisztítására, sar-
kok, fúgák kifúvására, stb. alkalmas.
1. Szerelje a szélkeféhez megfelelĪ powerfúvókát a 

pontsugárzó fúvókára. 
Ábra K

Kézi fej
A kézi fej kis lemosható felületek, zuhanykabinok és 
tükrök tisztítására alkalmas.
1. A kézi fejet a pontsugárzó fúvókának megfelelĪen 

tolja a gĪzpisztolyra.
Ábra J

2. Húzza rá a huzatot a kézi fejre.
Padlótisztító fej

A padlótisztító fej lemosható fal- és padlóburkolatok, pl. 
kĪpadlók, csempék és PVC-padlók tisztítására alkal-
mas. 
FIGYELEM
Károsodások gőz hatására
A hĪség és nedvesség károkat okozhatnak.
Alkalmazás elĪtt a legkisebb gĪzmennyiséggel elle-
nĪrizze a szĪnyeg félreesĪ helyén a hĪtűrĪ képességet 
és a gĪzhatást.
Megjegyzés 
A tisztítandó felületen lévĪ tisztítószermaradványok 
vagy ápolószerek a gĪztisztítás során buborékokat 
okozhatnak, amelyek többszöri alkalmazás során eltűn-
nek.
Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elĪtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elĪtt mentesíthetĪ a szennyezĪdésektĪl és 
laza részecskéktĪl. Az erĪsen szennyezett felületeken 
lassan dolgozzon, hogy a gĪz hosszabban hathasson.
1. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gĪzpisztoly-

ra.
Ábra L

2. Tolja a padlótisztító fejet a hosszabbító csĪre.
Ábra M

3. Rögzítse a felmosókendĪt a padlótisztító fejen.
a A felmosókendĪt a tépĪzárral felfelé fektesse a 

padlóra.
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b A padlótisztító fejet enyhe nyomással helyezze a 
felmosókendĪre.
Ábra N

A felmosókendĪ tépĪzárral rögzül a padlótisztító fej-
hez.

A felmosókendő levétele
1. Helyezze lábát a felmosókendĪ állítónyelvére, és 

emelje felfelé a padlókefét.
Ábra N
Megjegyzés 
A felmosókendĪ tépĪzárja kezdetben még nagyon 
erĪs, és esetleg nehezen távolítható el a padlókefé-
rĪl. Többszöri használat, valamint a felmosókendĪ 
kimosása után könnyebben eltávolíthatóvá válik a 
padlókeférĪl, és eléri az optimális tapadást.

A padlókefe tárolása
1. A munka megszakítása esetén a padlókefét akas-

sza a parkoló tartóra.
Ábra S

Szőnyegsimító
A szĪnyegsimítóval felfrissítheti a szĪnyegeket.
FIGYELEM
A szőnyegsimító és a szőnyeg sérülései
A szĪnyegsimító szennyezĪdései, valamint hĪség és 
nedvesség károsíthatják a szĪnyeget.
Alkamazás elĪtt a legkisebb gĪzmennyiséggel elle-
nĪrizze a szĪnyeg félreesĪ helyén a hĪtűrĪ képességet 
és a gĪzhatást.
Vegye figyelembe a szĪnyeg gyártójának tisztítási uta-
sításait.
GyĪzĪdjön meg róla, hogy a szĪnyegsimító alkalmazá-
sa elĪtt leporszívózták a szĪnyeget, a foltokat pedig el-
távolították. 
A készülékben esetlegesen összegyűlt vizet (konden-
zátumot) alkalmazás elĪtt és üzemszünetek után lefo-
lyóba történĪ elpárologtatással ürítse ki (padlórongy 
nélkül /tartozékkal).
A szĪnyegsimítót csak a padlótisztító fejre helyezett 
padlóronggyal alkalmazza.
A szĪnyegsimító alkalmazása esetén csak gyenge gĪz-
fokozaton tisztítson.
Ne irányítsa a gĪzt folyamatosan egy pontra (maximum 
5 másodperc), így elkerülhetĪ a szĪnyeg erĪs átnedve-
sedése és a hĪhatás okozta károsodások kockázata.
Ne alkalmazza a szĪnyegsimítót hosszú szálú bolyhos 
szĪnyegen.

A szőnyegsimító rögzítése a padlótisztító fejen
1. A padlórongy rögzítése a padlótisztító fejen, lásd a 

fejezetet Padlótisztító fej.
Ábra N

2. A padlótisztító fejet enyhe nyomással csúsztassa be 
a szĪnyegsimítóba és pattintsa be.
Ábra O

3. Kezdje meg a szĪnyegtisztítást.
A szőnyegsimító levétele a padlótisztító fejről

� VIGYÁZAT
A láb égési sérülései
A szĪnyegsimító a gĪzölés során felforrósodhat.
Ne üzemeltesse és ne vegye le a szĪnyegsimítót mezít-
láb vagy nyitott szandálban.
A szĪnyegsimítót csak megfelelĪ lábbeliben üzemeltes-
se és távolítsa el.
1. CipĪje orrával nyomja lefelé a szĪnyegsimító nyel-

vét.

2. Emelje fel a padlótisztító fejet.
Ábra O

Gőznyomásos vasaló
Megjegyzés 
Javasoljuk, hogy a KÄRCHER vasalóasztalt használja 
aktív gĪz elszívással. A vasalóasztal optimális módon a 
megvásárolt készülékhez van igazítva. Megkönnyíti és 
felgyorsítja a vasalás folyamatát. A felhasznált vasaló-
asztalnak minden esetben rendelkeznie kell egy gĪzá-
teresztĪ, rácsszerű vasaló alátámasztással.
1. Biztosítsa, hogy a gĪztisztító gĪzkazánjában veze-

tékes víz, vagy legfeljebb 50 %-ban desztillált vízzel 
kevert vezetékes víz legyen.

2. Dugja be a vasaló gĪz csatlakozóját a készülék 
csatlakozóaljzatába, amíg hallhatóan bekattan.
A Vasaló kijelzĪ folyamatosan zölden világít.

3. Helyezze üzembe a gĪztisztítót (lásd    fejezet). A 
készülék bekapcsolása.

4. Várjon, amíg a gĪztisztító használatra készen áll.
Gőzölős vasalás

Valamennyi textília vasalható gĪzöléssel. Az érzékeny 
szöveteket vagy feliratokat kifordítva ill. a gyártó utasí-
tásai szerint vasalja.
FIGYELEM
A ruhákon keletkezett károk
A vasalási utasítások figyelmen kívül hagyása esetén a 
ruhadarabok károsodhatnak.
Ügyeljen a ruhában található vasalási utasításokra.
Megjegyzés 
Érzékeny textíliák esetén a KÄRCHER BE 6006 tapa-
dásmentes bevonatú vasalótalp használatát javasoljuk.
Megjegyzés 
A vasalótalpnak forrónak kell lennie, hogy a gĪz ne 
csapódhasson le, és ne csepegjen a vasalnivalóra.
Függönyök, ruhák stb. gĪzöléséhez függĪlegesen tart-
hatja a vasalót.
1. A vasaló hĪmérséklet szabályozóját állítsa a jelölt 

tartományon belülre ( /MAX).
Amint kialszik a vasaló narancssárga fűtésjelzĪ elle-
nĪrzĪlámpája, megkezdĪdhet a vasalás.

2. Kapcsolja be a gĪz (fent) vagy a gĪz (lent) kapcso-
lót. 
 Szakaszos gőzölés: Nyomja meg a gĪz kapcso-

lót. GĪz áramlik ki mindaddig, amíg a kapcsolót 
lenyomva tartja.

 Folyamatos gőzölés: A gĪz kapcsoló reteszét 
kattanásig húzza hátra. Tartósan kiáramlik a gĪz. 
A kioldáshoz nyomja elĪre a reteszt.

3. A vasalás megkezdése és a vasalási szünetek után 
irányítsa a gĪzlöketet egy kendĪre, amíg a gĪz 
egyenletesen távozik.

Száraz vasalás
FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A készülékben kár keletkezik, ha vízhiány van a gĪzka-
zánban.
GyĪzĪdjön meg róla, hogy található víz a gĪzkazánban.
FIGYELEM
A ruhákon keletkezett károk
A vasalási utasítások figyelmen kívül hagyása esetén a 
ruhadarabok károsodhatnak.
Ügyeljen a ruhában található vasalási utasításokra.
1. A vasaló hĪmérséklet szabályozóját állítsa be a ru-

hának megfelelĪen.
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2. Várjon, amíg a vasaló fűtésjelzĪ ellenĪrzĪlámpája 
kialszik.

A vasaló vasalásra kész.

Ápolás és karbantartás
Gőzkazán vízkőmentesítése 

Megjegyzés 
Mivel a készülékben vízkĪ rakódik le, javasoljuk, hogy a 
készüléket a víztartály táblázatban megadott számú fel-
töltését követĪen (TF= tartályfeltöltés) vízkĪtelenítse.

Megjegyzés 
A vezetékes víz keménységével kapcsolatban a vízgaz-
dálkodási hatóság vagy a vízművek adhat tájékoztatást.
FIGYELEM
Sérült felületek
A vízkĪoldó szer megtámadhatja az érzékeny felülete-
ket.
Óvatosan töltse fel és ürítse le a készüléket. 
1. A készülék kikapcsolása, lásd:  A készülék kikap-

csolása.
2. Hagyja lehűlni a készüléket.
3. Ürítse le a víztartályt.
4. Vegye ki a tartozékot a tartóból.
5. Nyissa ki a karbantartási zárat. Ehhez helyezze a 

hosszabbító csĪ nyitott végét a karbantartási zárra, 
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
Ábra U

6. Ürítse ki teljesen a vizet a gĪzkazánból.
FIGYELEM
A készülék károsodása a vízkőoldó szer miatt
A nem megfelelĪ vízkĪoldó szer, valamint a vízkĪoldó 
szer hibás adagolása a készülék károsodásához vezet-
het.
Kizárólag eredeti KÄRCHER vízkĪoldó szert alkalmaz-
zon.
0,5 l vízhez 1 adagolóegységnyi vízkĪoldó szert hasz-
náljon.
7. A vízkĪoldószer-oldatot a vízkĪoldó szeren található 

adatok alapján készítse el.
8. Töltse a vízkĪoldószer-oldatot a gĪzkazánba. Ne 

zárja el a gĪzkazánt.
9. Hagyja hatni a vízkĪoldószer-oldatot kb. 8 órán ke-

resztül.
10. Ürítse ki teljesen a vízkĪoldó szert a gĪzkazánból.
11. Szükség esetén ismételje a vízkĪtelenítési folyama-

tot.
12. Öblítse ki a gĪzkazánt 2-3-szor hideg vízzel, hogy a 

vízkĪoldószer-oldat maradványait teljesen eltávolít-
sa.

13. Ürítse ki teljesen a vizet a gĪzkazánból.
14. Szárítsa ki a hálózati csatlakozóvezeték tárolóját.

15. Csavarozza össze a karbantartási zárat egy hos-
szabbító csĪvel.

A tartozékok ápolása
(Tartozék - a szállított tartozékok függvényében)
Megjegyzés 
A felmosókendĪ és a kézi fej huzata elĪre ki vannak 
mosva és azonnal alkalmazható a készülékkel való 
munkavégzéshez. A mikroszálas kendĪ nem alkalmas 
szárításhoz.
Megjegyzés 
A kendĪk mosásához vegye figyelembe a mosási cédu-
lán lévĪ útmutatót. Ne használjon öblítĪszert, hogy a 
kendĪk jól felvehessék a szennyezĪdést.
1. A felmosókendĪket és huzatokat maximum 60 °C-

on mossa ki a mosógépben.

Üzemzavarok elhárítása
Az üzemzavarok gyakran egyszerű okokra vezethetĪk 
vissza, amelyeket az alábbi áttekintés segítségével a 
kezelĪ maga is könnyen elháríthat. Kétség esetén vagy 
az itt meg nem nevezett üzemzavarok esetén, kérjük, 
forduljon a felhatalmazott ügyfélszolgálathoz.
� FIGYELMEZTETÉS
Áramütés és égési sérülés veszélye
Amíg a készülék csatlakoztatva van a villamos hálózat-
ra vagy még nem hűlt le, kockázatos lehet a hibaelhárí-
tás. 
Húzza ki a hálózati dugaszt.
Hagyja lehűlni a készüléket.
A vízhiányt jelző ellenőrzőlámpa pirosan villog, és 
hangjelzés hallható
Nincs víz a tartályban.
 A víztartályt töltse fel a „MAX” jelzésig.
A vízhiányt jelző ellenőrzőlámpa pirosan világít
Nincs víz a gĪzkazánban. Kioldódott a szivattyú túlme-
legedés védelme.
1. A készülék kikapcsolása lásd A készülék kikapcso-

lása.
2. Töltse fel a víztartályt.
3. Kapcsolja be a készüléket, lásd A készülék bekap-

csolása.
A víztartály nincs megfelelĪen behelyezve, vagy vízkö-
ves.
1. Vegye le a víztartályt.
2. Öblítse ki a víztartályt.
3. A víztartályt helyezze be és nyomja lefelé, amíg be 

nem kattan.
A gőzkar nem nyomható be
A gĪzkar gyerekzárral védett.
 Állítsa elĪre a gyerekzárat (gĪzmennyiség kapcso-

ló).
A gĪzkar zárolása megszűnt.

Hosszú felfűtési idő
A gĪzkazán vízköves.
 VízkĪtelenítse a gĪzkazánt.
Nagy mennyiségű vízkifolyás
A gĪzkazán vízköves.
 VízkĪtelenítse a gĪzkazánt.
A gőznyomásos vasaló vizet „köp”
 A hĪmérséklet szabályozót állítsa  fokozatra.
 Öblítse ki vagy vízkötelenítse a gĪztisztító gĪzka-

zánját, lásd GĪzkazán vízkĪmentesítése.
A vasalási szünetek után vízcseppek távoznak a 
gőznyomásos vasalóból
Vasalások közötti hosszabb szünetek esetén gĪz 
csapódhat le a gĪzvezetékben.

Szintetikus

Gyapjú, selyem

Pamut, vászon

Vízkeménységi tar-
tomány

°dH mmol/l TF

I lágy 0-7 0-1,3 100
II közepes 7-14 1,3-2,5 90
III kemény 14-21 2,5-3,8 75
IV nagyon ke-

mény
>21 >3,8 50
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 A vasalási szünetek után irányítsa a gĪzlöketet egy 
kendĪre, amíg a gĪz egyenletesen távozik.

Műszaki adatok

A műszaki változtatások jogát fenntartjuk.

Obsah

Všeobecné pokyny
PĮed prvním použitím pĮístroje si pĮečtě-
te tento originální provozní návod a pĮi-
ložené bezpečnostní pokyny. Postupuj-

te podle nich.
Uschovejte obě pĮíručky pro pozdější použití nebo pro 
dalšího vlastníka.

Použití v souladu s určením
PĮístroj používejte výhradně v soukromé domácnosti. 
PĮístroj je určen k parnímu čištění a lze jej používat 
s vhodným pĮíslušenstvím v souladu s popisem v tomto 
návodu. Čisticí prostĮedky nejsou nutné. Dodržujte bez-
pečnostní pokyny.

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obaly 
prosím likvidujte ekologickým způsobem.
Elektrické a elektronické pĮístroje obsahují hod-
notné recyklovatelné materiály a často součásti, 
jako baterie, akumulátory nebo olej, které mohou 
pĮi chybném zacházení nebo likvidaci pĮedstavo-

vat potenciální nebezpečí pro lidské zdraví nebo pro ži-
votní prostĮedí. Pro Įádný provoz pĮístroje jsou však tyto 
součásti nezbytné. PĮístroje označené tímto symbolem 
se nesmí likvidovat s domovním odpadem.
Informace k obsaženým látkám (REACH)
Aktuální informace k obsaženým látkám naleznete na 
stránkách: www.kaercher.de/REACH

Příslušenství a náhradní díly
Používejte pouze originální pĮíslušenství a náhradní dí-
ly, které Vám zaručují bezpečný a bezporuchový provoz 
pĮístroje.
Informace o pĮíslušenství a náhradních dílech nalezne-
te na stránkách www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky pĮístroje je vyobrazen na obalu. PĮi vy-
balení zkontrolujte úplnost obsahu. V pĮípadě chybějící-
ho pĮíslušenství nebo výskytu poškození pĮi pĮepravě 
informujte prosím Vašeho prodejce.

Záruka
V každé zemi platí záruční podmínky vydané naší pĮí-
slušnou odbytovou společností. PĮípadné závady Vaše-
ho pĮístroje odstraníme během záruční lhůty bezplatně, 
pokud jsou zaviněny vadou materiálu nebo výrobní va-
dou. V záručním pĮípadě se prosím obraĴte s dokladem 
o koupi na Vašeho prodejce nebo na nejbližší autorizo-
vané servisní stĮedisko.
(Adresa viz zadní stranu)

Bezpečnostní mechanismy
� UPOZORNĝNÍ
ChybĞjící nebo pozmĞnĞné bezpečnostní mecha-
nismy
Bezpečnostní mechanismy slouží pro vaši ochranu.
Bezpečnostní mechanismy nikdy nepozměňujte ani ne-
pĮemosĴujte.

Symboly na přístroji
(v závislosti na typu pĮístroje)

Tlakový regulátor
Tlakový regulátor udržuje během provozu tlak v parním 
kotli co možná konstantní. PĮi dosažení maximálního 
provozního tlaku v parním kotli se ohĮev vypne a pĮi po-
klesu tlaku v parním kotli v důsledku odběru páry se 
opět zapne.

Bezpečnostní termostat
Bezpečnostní termostat zabraňuje pĮehĮátí zaĮízení. 
Pokud regulátor tlaku a kotlový termostat selžou v pĮí-

Elektromos csatlakozás
Feszültség V 220-240
Fázis ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Védettség IPX4
Érintésvédelmi osztály I
Teljesítményre vonatkozó adatok
FűtĪteljesítmény W 2000
Vasaló fűtĪteljesítmény W 700
Maximális üzemi nyomás MPa 0,35
Felfűtési idĪ perc 4
Folyamatos gĪzölés g/min 50
Maximális gĪzlöket g/min 110
Töltési mennyiség
Víztartály l 0,8
GĪzkazán l 0,5
Méretek és súlyok
Súly (tartozékok nélkül) kg 4,1
Hosszúság mm 350
Szélesség mm 280
Magasság mm 270
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Nebezpečí popálení, povrch pĮístroje se 
během provozu silně zahĮívá

Nebezpečí opaĮení párou

Čtěte návod k použití
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padě poruchy a pĮístroj se pĮehĮeje, bezpečnostní ter-
mostat pĮístroj vypne. Za účelem vynulování bezpeč-
nostního termostatu se obraĴte na pĮíslušný zákaznický 
servis KÄRCHER.

Kotlový termostat
Kotlový termostat vypne topení v pĮípadě chyby, napĮ. 
když uvnitĮ kotle není voda a teplota v parním kotle se 
zvyšuje.
Po pĮidání vody je pĮístroj opět pĮipraven k použití.

Servisní uzávĞr
Servisní uzávěr uzavírá parní kotel proti působícímu tla-
ku. Servisní uzávěr je zároveň pĮetlakovým ventilem. 
Pokud je regulátor tlaku vadný a v parním kotli vznikne 
pĮetlak, otevĮe se v bezpečnostním uzávěru pĮetlakový 
ventil a pára uniká uzávěrem ven.
PĮed opětovným uvedením pĮístroje do provozu se ob-
raĴte na pĮíslušný zákaznický servis KÄRCHER.

Popis přístroje
Tento návod k použití obsahuje popis maximálního vy-
bavení. V závislosti na daném modelu existují rozdíly 
v rozsahu dodávky (viz obal).
Pro ilustrace viz strana s grafikami
Ilustrace A
1 Zástrčka pĮístroje s krytem

2 Nádrž na vodu

3 Plnicí otvor vodní nádrže

4 Spínač - Zapnuto

5 Spínač - Vypnuto

6 Kontrolka (zelená) – topení 

7 Kontrolka (červená) – nedostatek vody

8 Držadlo

9 Držák na pĮíslušenství

10 Držák na pĮíslušenství

11 Uzávěr pro údržbu

12 Úložný prostor pro síĴové pĮívodní vedení

13 Parkovací zarážka pro podlahovou hubici

14 SíĴový kabel se síĴovou zástrčkou

15 Pojezdová kolečka (2 ks)

16 ĭiditelné kolečko

17 Parní pistole

18 Spínač páry

19 Tlačítko na odjištění

20 PĮepínač pro množství páry (s dětskou pojistkou)

21 Hadice na vedení páry

22 Parní nástrčka

23 Tryska s bodovým paprskem

24 Kulatý kartáček (malý)

25 **Power tryska

26 **Kulatý kartáček (velký)

27 Ruční hubice

28 Potah ruční hubice z mikrovlákna

29 Prodlužovací trubka (2 ks)

30 Tlačítko na odjištění

31 Podlahová hubice

32 Suchý zip

33 Pad z mikrovlákna (1 ks)

34 **Pad z mikrovlákna (2 ks)

35 **Kobercový nástavec

36 Odvápňovací prostĮedek

37 NapaĮovací žehlička

38 Kontrolka (oranžová) – topení 

39 Spínač páry (nahoĮe)

40 Zajištění spínače páry

41 Spínač páry (dole)

42 Regulátor teploty

43 Parní nástrčka

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montáž
Montáž příslušenství

1. Zasuňte a zaklapněte Įiditelné kolečko a pojezdová 
kolečka.
Ilustrace B

2. OtevĮete kryt zástrčky pĮístroje.
Ilustrace E

3. Parní nástrčku zasuňte do zástrčky pĮístroje, až par-
ní nástrčka slyšitelně zapadne.
Ilustrace E

4. OtevĮený konec pĮíslušenství nasuňte na parní pis-
toli, až zaskočí tlačítko na odjištění na parní pistoli.
Ilustrace J

5. OtevĮený konec pĮíslušenství nasuňte na trysku 
s bodovým paprskem.
Ilustrace K

6. Spojte prodlužovací trubku s parní pistolí.
a Nasuňte 1. prodlužovací trubku na parní pistoli, 

až zaskočí tlačítko na odjištění na parní pistoli.
Spojovací trubka je pĮipojena.

b Nasuňte 2. prodlužovací trubku na 
1. prodlužovací trubku.
Spojovací trubky jsou spojeny.

Ilustrace L
7. Na volný konec prodlužovací trubky nasuňte pĮíslu-

šenství a/nebo podlahovou hubici.
Ilustrace M
PĮíslušenství je pĮipojeno.

Odpojení příslušenství
1. Volicí pĮepínač množství páry dejte dozadu.

Spínač páry je blokován.
2. Stiskněte kryt zástrčky pĮístroje dolů a vytáhněte 

parní nástrčku ze zástrčky pĮístroje.
3. Stiskněte tlačítko na odjištění a rozpojte díly.

Ilustrace R
Provoz

PlnĞní vodou
Nádrž na vodu lze kdykoliv vyjmout za účelem naplnění 
nebo ji naplnit pĮímo na pĮístroji.
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POZOR
Poškození přístroje
Kvůli nevhodné vodě se mohou trysky ucpat, popĮ. se 
může poškodit indikátor stavu vody.
Nenalévejte čistou destilovanou vodou. Použijte směs 
maximálně 50% destilované vody s vodou z vodovodní-
ho Įádu.
Neplňte kondenzační vodu ze sušičky prádla.
Neplňte zachycenou dešĴovou vodou.
Neplňte pĮístroj čisticími prostĮedky ani jinými pĮísadami 
(napĮ. vůněmi).

Sejmutí nádrže na vodu
1. Nádrž na vodu vytáhněte svisle nahoru.

Ilustrace C
2. Nádrž na vodu naplňte svisle vodou z vodovodního 

Įádu nebo směsí vody z vodovodního Įádu a maxi-
málně 50% destilované vody až po značku „MAX“.

3. Nasaďte nádrž na vodu a zatlačte ji dolů, až zacvak-
ne.

PlnĞní nádrže na vodu přímo na přístroji
1. Nádrž na vodu naplňte svisle vodou z vodovodního 

Įádu nebo směsí vody z vodovodního Įádu a maxi-
málně 50% destilované vody až po značku „MAX“.
Ilustrace D

Zapnutí přístroje
UpozornĞní 
Pokud se v parním kotli nenachází žádná voda nebo jen 
pĮíliš málo vody, spustí se vodní čerpadlo a čerpá vodu 
ze zásobníku vody do parního kotle. Proces plnění 
může trvat několik minut.
UpozornĞní 
PĮístroj uzavĮe každých 60 s krátkodobě ventil, pĮitom 
se ozve tiché kliknutí. Uzavíráním se zabraňuje tomu, 
aby se ventil pevně neusadil. Výstup páry pĮitom není 
omezen. 
1. Postavte pĮístroj na pevný podklad.
2. PĮipojte síĴovou zástrčku do zásuvky.

Ilustrace F
3. Stiskněte spínač Zapnuto.

Bliká zelená kontrolka topení.
Ilustrace G

4. Počkejte, až bude zelená kontrolka topení svítit ne-
pĮerušovaně.
Ilustrace H

5. Stiskněte spínač páry.
Ilustrace I
Pára uniká.

Regulace množství páry
Volicím pĮepínačem pro množství páry se reguluje 
množství unikající páry. Volicí pĮepínač má 3 polohy:

1. Nastavte volicí pĮepínač množství páry na požado-
vané množství páry.

2. Stiskněte spínač páry.

3. PĮed začátkem čištění namiĮte parní pistoli na hadr, 
dokud pára neuniká rovnoměrně.

DoplnĞní vody
PĮi nedostatku vody bliká kontrolka nedostatku vody 
červeně a zazní signál.
UpozornĞní 
Vodní čerpadlo plní parní kotel v intervalech. Je-li plnění 
úspěšné, zhasne červená kontrolka nedostatku vody. 
UpozornĞní 
Pokud se v parním kotli nenachází žádná voda nebo jen 
pĮíliš málo vody, spustí se vodní čerpadlo a čerpá vodu 
ze zásobníku vody do parního kotle. Proces plnění 
může trvat několik minut.
POZOR
Poškození přístroje
Kvůli nevhodné vodě se mohou trysky ucpat, popĮ. se 
může poškodit indikátor stavu vody.
Nenalévejte čistou destilovanou vodou. Použijte směs 
maximálně 50% destilované vody s vodou z vodovodní-
ho Įádu.
Neplňte kondenzační vodu ze sušičky prádla.
Neplňte zachycenou dešĴovou vodou.
Neplňte pĮístroj čisticími prostĮedky ani jinými pĮísadami 
(napĮ. vůněmi).
1. Nádrž na vodu naplňte až ke značce „MAX“ vodou z 

vodovodního Įádu nebo směsí vody z vodovodního 
Įádu a maximálně 50% destilované vody až po 
značku.
PĮístroj je pĮipraven k použití.

Vypnutí přístroje
1. Stiskněte spínač Vypnuto.

Ilustrace P
PĮístroj je vypnutý.

2. Tiskněte spínač páry, dokud pára zcela nepĮestane 
unikat.
Ilustrace Q
Parní kotel není pod tlakem.

3. Dětskou pojistku (volicí pĮepínač množství páry) 
dejte dozadu.
Spínač páry je blokován.

4. Zatlačte víko zástrčky pĮístroje dolů a vytáhněte par-
ní nástrčku ze zástrčky pĮístroje.

5. Odpojte síĴovou zástrčku ze zásuvky.
6. Vyprázdněte nádrž na vodu.

Vypláchnutí parního kotle
Parní kotel pĮístroje nejpozději po každém 10. naplnění 
nádrže vypláchněte.
1. Vypněte pĮístroj, viz kapitola Vypnutí pĮístroje.
2. Nechte pĮístroj vychladnout.
3. Vyprázdněte nádrž na vodu.
4. Vyjměte pĮíslušenství z držáků na pĮíslušenství.
5. OtevĮete servisní uzávěr. OtevĮený konec prodlužo-

vací trubky nasaďte na servisní uzávěr, zaaretujte 
ve vodicím mechanismu a zašroubujte.
Ilustrace U

6. Naplňte parní kotel vodou a intenzivně jej protĮepte. 
Tím se uvolní vápenné usazeniny, které se usadily 
na dně parního kotle.

7. Z parního kotle zcela vypusĴte vodu.
Ilustrace V

Uložení přístroje
1. Zasuňte prodlužovací trubku do velkého držáku na 

pĮíslušenství.
2. Ruční hubici a trysku s bodovým paprskem nasuňte 

vždy na 1 prodlužovací trubku. 

maximální množství páry

snížené množství páry

žádná pára - dětská pojistka
Upozornění 
V této poloze není možné spínač páry 
stisknout.
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3. Velký kulatý kartáček upevněte na trysku 
s bodovým paprskem.

4. Malý kulatý kartáček a trysky zasuňte do stĮedního 
držáku na pĮíslušenství.

5. Podlahovou hubici zavěste do parkovací zarážky.
Ilustrace S

6. Naviňte hadici na vedení páry kolem prodlužovacích 
trubek a parní pistoli zasuňte do podlahové hubice.
Ilustrace T

7. SíĴový kabel naviňte kolem prodlužovací trubky.
8. Zasuňte síĴový kabel do pĮihrádky na pĮíslušenství.
9. Uložte pĮístroj na suchém místě zabezpečeném 

pĮed mrazem.

Důležité pokyny k použití přístroje
ČištĞní podlahových ploch

PĮed použitím pĮístroje doporučujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha již pĮed vlhkým čištěním 
zbaví volných částeček nečistot.

Regenerace textilií
PĮed čištěním tímto pĮístrojem vždy vyzkoušejte sná-
šenlivost pĮíslušných textilií na jejich skrytém místě: Na-
paĮte textilii, nechte ji vyschnout a poté zkontrolujte vý-
skyt pĮípadných změn barvy a tvaru.

ČištĞní povrchů opatřených nátĞry
POZOR
Poškození povrchů
Pár může z hran uvolňovat vosk, leštidlo na nábytek, 
plastové povlaky nebo barvy a nákližky.
NesměĮujte páru na hrany s nákližky, protože by se ná-
kližek mohl uvolnit. 
Nepoužívejte pĮístroj k čištění nelakovaného dĮeva a 
parketových podlah.
Nepoužívejte pĮístroj k čištění lakovaných povrchů ani 
povrchů s plastovou povrchovou vrstvou, jako je napĮ. 
kuchyňský a bytový nábytek, dveĮe a parkety.
1. PĮi čištění těchto povrchů krátce napaĮte hadĮík a 

jím povrchy otĮete.
ČištĞní skla

POZOR
Prasknutí skla a poškození povrchů
Pár může poškodit impregnovaná místa okenních rámů 
a pĮi nízkých venkovních teplotách způsobit pnutí na 
povrchu okenních skel a v důsledku toho jejich prasknu-
tí.
NesměĮujte páru na impregnovaná místa okenních rá-
mů.
PĮi nízkých venkovních teplotách zahĮejte okenní skla 
lehkým napaĮením celého jejich povrchu.
 Povrch okenních skel čistěte ruční hubicí 

s potahem. Vodu setĮete stěrkou na okna nebo plo-
chy skel utĮete do sucha. 

Používání příslušenství
Parní pistole

Parní pistoli lze použít v následujících pĮípadech bez 
pĮíslušenství: 
 PĮi odstraňování mírných záhybů z pověšených 

oděvů: NapaĮte oděv ze vzdálenosti 10–20 cm. 
 PĮi utírání prachu za mokra: Krátce napaĮte hadĮík a 

jím otĮete nábytek. 
Tryska s bodovým paprskem

Tryska s bodovým paprskem je vhodná pro čištění ob-
tížně pĮístupných míst, spár, armatur, odtoků, umyva-
del, WC, žaluzií nebo radiátorů. Čím blíže je tryska 
s bodovým paprskem znečištěnému místo, tím silnější 

je čisticí účinek, protože teplota a množství páry u ústí 
trysky dosahují nejvyšších hodnot. Silné vápenné usa-
zeniny lze pĮed parním čištěním ošetĮit vhodným čisti-
cím prostĮedkem. Nechte čisticí prostĮedek působit cca 
5 minut a poté čistěte párou.
1. Nasuňte trysku s bodovým paprskem na hadici.

Ilustrace J
Kulatý kartáček (malý)

Malý kulatý kartáček je vhodný na čištění ulpívajících 
nečistot. Kartáčováním lze ulpívající nečistoty odstranit 
snadněji. 
POZOR
Poškození povrchů
Kartáč může poškrábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro čištění citlivých povrchů.
1. Namontujte malý kulatý kartáček na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace K

Kulatý kartáček (velký)
Velký kulatý kartáček se hodí k čištění velkých zaoble-
ných ploch, napĮ. umyvadel, sprchových vaniček, van, 
kuchyňských dĮezů.
POZOR
Poškození povrchů
Kartáč může poškrábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro čištění citlivých povrchů.
1. Namontujte velký kulatý kartáček na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace K

Power tryska
Power tryska je vhodná na čištění ulpívajících nečistot, 
vyfukování rohů, spár atd.
1. Namontujte Power trysku podobně jako kulatý kar-

táč na trysku s bodovým paprskem. 
Ilustrace K

Ruční hubice
Ruční hubice je vhodná pro čištění malých omyvatel-
ných ploch, sprchovacích kabin a zrcadel.
1. Nasuňte ruční hubici podle trysky s bodovým paprs-

kem na parní pistoli.
Ilustrace J

2. PĮetáhněte pĮes ruční hubici potah.
Podlahová hubice

Podlahová hubice je vhodná pro čištění omyvatelných 
stěnových a podlahových krytin, napĮ. kamenných pod-
lah, dlaždic a podlah z PVC. 
POZOR
Poškození působením páry
Horko a provlhnutí mohou způsobit poškození.
PĮed použitím ověĮte odolnost vůči vysokým teplotám a 
účinky páry na nenápadném místě koberce s použitím 
malého množství páry.
UpozornĞní 
Zbytky čisticího prostĮedku nebo emulzí na ošetĮení na 
čištěné ploše mohou pĮi parním čištění způsobit šmou-
hy, které však pĮi opakované aplikaci zmizí.
PĮed použitím pĮístroje doporučujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha již pĮed vlhkým čištěním 
zbaví volných částeček nečistot. Na silně znečištěných 
plochách pracujte pomalu, aby pára mohla působit po 
delší dobu.
1. Spojte prodlužovací trubku s parní pistolí.

Ilustrace L
2. Nasuňte podlahovou hubici na prodlužovací trubku.

Ilustrace M
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3. Upevněte hadr na vytírání na podlahovou hubici.
a Položte hadr na vytírání na podlahu suchými zipy 

nahoru.
b Postavte podlahovou hubici na hadr na vytírání a 

lehce pĮitlačte.
Ilustrace N

Hadr na vytírání se suchými zipy sám pĮichytí na 
podlahovou hubici.

Sejmutí hadru na vytírání
1. Postavte se nohou na jazýček hadru na vytírání a 

zvedněte podlahovou hubici nahoru.
Ilustrace N
UpozornĞní 
Na začátku je suchý zip hadru na vytírání ještě veli-
ce silný a pĮípadně jde těžko oddělit od podlahové 
hubice. Po několika použitích a po vyprání je možné 
hadr na vytírání dobĮe oddělit od podlahové hubice 
a dosáhne optimální pĮilnavosti.

Zaparkování podlahové hubice
1. PĮi pĮerušení práce zavěste podlahovou hubici do 

parkovací zarážky.
Ilustrace S

Kobercový nástavec
Kobercovým nástavcem lze regenerovat koberce.
POZOR
Poškození kobercového nástavce a koberce
Znečištění kobercového nástavce, žár a provlhnutí mo-
hou koberce poškodit.
PĮed použitím ověĮte odolnost vůči vysokým teplotám a 
účinky páry na koberec na nenápadném místě koberce 
s použitím malého množství páry.
Dodržte pokyny výrobce pro čištění koberce.
Ujistěte se, že byl koberec pĮed použitím kobercového 
nástavce vyluxován a vyčištěn od skvrn. 
PĮípadnou vodu (kondenzát) nahromaděnou v pĮístroji 
odstraňte pĮed použitím a po provozních pĮestávkách 
odpaĮením do vhodného odtoku (bez hadru na vytírání / 
s pĮíslušenstvím).
Kobercový nástavec používejte pouze s hadrem na vy-
tírání na podlahové hubici.
PĮi použití kobercového nástavce spouštějte parní čiš-
tění pouze na nízký parní stupeň.
Nikdy nesměĮujte páru nepĮetržitě na stejné místo (ma-
ximálně 5 sekund), aby se zabránilo silnému provlhnutí 
a poškození působením teploty.
Nepoužívejte kobercový nástavec na kobercích 
s vysokým vlasem.

UpevnĞní kobercového nástavce na podlahovou 
hubici

1. Upevněte hadr na vytírání na podlahovou hubici, viz 
kapitola Podlahová hubice.
Ilustrace N

2. Lehkým tlakem zasouvejte podlahovou hubici do 
kobercového nástavce, až zaskočí.
Ilustrace O

3. Začněte s čištěním koberce.
Sejmutí kobercového nástavce z podlahové hubice
� UPOZORNĝNÍ
Popálení nohou
Kobercový nástavec se může pĮi napaĮování zahĮívat.
Nepoužívejte a nesnímejte kobercový nástavec, pokud 
jste bosi nebo máte otevĮené sandály.
Kobercový nástavec používejte a snímejte pouze ve 
vhodné obuvi.

1. Stlačte jazýček kobercového nástavce hrotem boty 
dolů.

2. Zvedněte podlahovou hubici nahoru.
Ilustrace O

Napařovací žehlička
UpozornĞní 
Doporučujeme používat žehlicí prkno KÄRCHER s ak-
tivním odsáváním páry. Toto žehlicí prkno je optimálně 
sladěno podle zakoupeného pĮístroje. Prkno usnadňuje 
a urychluje proces žehlení. Používané žehlicí prkno by 
mělo v každém pĮípadě disponovat mĮížkovaným žehli-
cím podkladem propouštějícím páru.
1. Zajistěte, aby se v parním kotli parního čističe na-

cházela voda z vodovodního Įádu nebo směs vody 
z vodovodního Įádu a maximálně 50% destilované 
vody.

2. Parní nástrčku žehličky nasuňte do zástrčky pĮístro-
je, až slyšitelně zapadne.
Indikátor žehličky svítí nepĮerušovaně zeleně.

3. Parní čistič uveďte do provozu podle pokynů v kapi-
tole Zapnutí pĮístroje.

4. Údržba, až půjde parní čistič pĮipraven k použití.
Napařování

Veškeré tkaniny lze žehlit pomocí napaĮování. Jemné 
tkaniny nebo potisky žehlete po rubu, respektive podle 
pokynů výrobce.
POZOR
Poškození odĞvů
PĮi nedodržení pokynů k žehlení na oblečení může dojít 
k jeho poškození.
Dbejte pokynů k žehlení na oblečení.
UpozornĞní 
Pro jemné tkaniny doporučujeme použít žehlicí plochu 
odolnou proti pĮichycení KÄRCHER BE 6006.
UpozornĞní 
Spodní plocha žehličky musí být horká, aby pára na 
spodní ploše nekondenzovala a neodkapávala na žeh-
lené prádlo.
Pro napaĮování záclon, oblečení atd. lze žehličku pĮidr-
žet ve svislé poloze.
1. Regulátor teploty žehličky nastavte v intervalu vy-

značené oblasti ( /MAX).
Jakmile zhasne oranžová kontrolka topení žehličky, 
lze započít s žehlením.

2. Stiskněte spínač páry (nahoĮe) nebo spínač páry 
(dole).
 Intervalové napařování: Stiskněte spínač páry. 

Dokud je spínač stisknutý, proudí pára ven.
 Trvalé napařování: Zajištění spínače páry za-

táhněte dozadu, až zacvakne. Pára pak proudí tr-
vale ven. Pro uvolnění stiskněte zajištění smě-
rem dopĮedu.

3. PĮed začátkem čištění a po pĮestávkách pĮi žehlení 
namiĮte parní pistoli na hadr, dokud pára neuniká 
rovnoměrně.

Žehlení nasucho
POZOR
Poškození přístroje
PĮi nedostatku vody v parním kotli dochází k poškození 
pĮístroje
Zajistěte, aby se v parním kotli nacházela voda.
POZOR
Poškození odĞvů
PĮi nedodržení pokynů k žehlení na oblečení může dojít 
k jeho poškození.
Dbejte pokynů k žehlení na oblečení.
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1. Nastavte regulátor teploty žehličky podle pĮíslušné-
ho oděvu.

2. Počkejte, až zhasne kontrolka topení žehličky.
Žehlička je pĮipravena k žehlení.

Péče a údržba
Odstraňování vodního kamene v parním kotli 
UpozornĞní 
Protože se v pĮístroji usazuje vodní kámen, doporučuje-
me jej pĮístroj zbavovat po počtu naplnění nádrže na 
vodu uvedeném v tabulce (NN = naplnění nádrže).

UpozornĞní 
Informace o tvrdosti vody z vodovodního Įadu poskytne 
vodohospodáĮský úĮad nebo městská vodárna.
POZOR
Poškození povrchů
Odvápňovací roztok může narušovat citlivé povrchy.
PĮístroj plňte a vypouštějte opatrně. 
1. Vypněte pĮístroj, viz kapitola  Vypnutí pĮístroje.
2. Nechte pĮístroj vychladnout.
3. VypusĴte nádrž na vodu.
4. Vyjměte pĮíslušenství z držáků.
5. OtevĮete servisní uzávěr. OtevĮený konec prodlužo-

vací trubky nasaďte na servisní uzávěr, zaaretujte 
ve vodicím mechanismu a zašroubujte.
Ilustrace U

6. Z parního kotle zcela vypusĴte vodu.
POZOR
Poškození přístroje odvápňovacím prostředkem
Nevhodný odvápňovací prostĮedek a nesprávné dávko-
vání odvápňovacího prostĮedku mohou pĮístroj poško-
dit.
Používejte výhradně odvápňovací prostĮedky firmy 
KÄRCHER.
Použijte 1 dávkovací jednotku odvápňovacího prostĮed-
ku na 0,5 litru vody.
7. Roztok odvápňovacího prostĮedku namíchejte pod-

le údajů na obalu.
8. Nalijte roztok odvápňovacího prostĮedku do parního 

kotle. Parní kotel neuzavírejte.
9. Nechte odvápňovací prostĮedek působit cca 

8 hodin.
10. Odvápňovací prostĮedek z parního kotle zcela vy-

pusĴte.
11. V pĮípadě potĮeby proces čištění opakujte.
12. Parní kotel 2–3krát vypláchněte studenou vodou, 

aby se vymyly všechny zbytky odvápňovacího pro-
stĮedku.

13. Z parního kotle zcela vypusĴte vodu.
14. Vysušte pĮihrádku pro ukládání síĴového kabelu.
15. Zašroubujte servisní uzávěr pomocí prodlužovací 

trubky.

Péče o příslušenství
(pĮíslušenství v závislosti na rozsahu dodávky)
UpozornĞní 
Hadr na vytírání a potah na ruční hubici jsou pĮedepra-
né a lze je ihned používat pĮi práci s pĮístrojem. Utěrky 
z mikrovlákna se nesmí dávat do sušičky.
UpozornĞní 
PĮi praní se Įiďte pokyny na utěrkách. Nepoužívejte avi-
váž, aby utěrky mohly snadno pohlcovat nečistotu.
1. Hadry na vytírání a potahy lze prát v pračce maxi-

málně na 60 °C.

Pomoc při poruchách
Poruchy mají často jednoduché pĮíčiny, které můžete 
sami odstranit pomocí následujícího pĮehledu. 
V pĮípadě pochybností nebo pĮi poruchách, které zde 
nejsou neuvedeny, se obraĴte na autorizovaný zákaz-
nický servis.
� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu elektrickým proudem a popálení
Dokud je pĮístroj pĮipojen k elektrické síti nebo dokud 
není dosud vychladlý, je odstraňování poruch nebez-
pečné. 
Odpojte síĴovou zástrčku.
Nechte pĮístroj vychladnout.
Kontrolka nedostatku vody bliká červenĞ a zazní 
signál
V nádrži není voda.
 Nádrž na vodu naplňte až ke značce „MAX“.
Kontrolka nedostatku vody svítí červenĞ
V parním kotli není voda. Zareagovala ochrana proti 
pĮehĮátí čerpadla.
1. Vypněte pĮístroj, viz kapitola Vypnutí pĮístroje.
2. Naplňte nádrž na vodu.
3. Zapněte pĮístroj, viz kapitola Zapnutí pĮístroje.
Nádrž na vodu není správně nasazena nebo je zaváp-
něná.
1. Sejměte nádrž na vodu.
2. Propláchněte nádrž na vodu.
3. Vložte nádrž na vodu a zatlačte ji dolů, až zacvakne.
Nelze stisknout spínač páry
Spínač páry je zajištěný dětskou pojistkou.
 Dětskou pojistku (volicí pĮepínač množství páry) 

dejte dopĮedu.
Spínač páry je odblokován.

Dlouhá doba ohřevu
Parní kotel je zanesen vodním kamenem.
 Odstraňte vodní kámen z parního kotle.
Silný výtok vody
Parní kotel není je zanesen vodním kamenem.
 Odstraňte vodní kámen z parního kotle.
Napařovací žehlička „plive“ vodu
 Regulátor teploty nastavte na stupeň  .
 Parní kotel parního čističe vypláchněte nebo odváp-

něte, viz kapitola Odstraňování vodního kamene 
v parním kotli.

Po přestávkách po žehlení proudí z napařovací žeh-
ličky kapky vody
PĮi delších pĮestávkách pĮi žehlení může ve vedení páry 
pára kondenzovat.
 Po pĮestávkách pĮi žehlení namiĮte parní pistoli na 

hadr, dokud pára neuniká rovnoměrně.

Syntetické oděvy

Vlna, hedvábí

Bavlna, len

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN
I měkká 0-7 0-1,3 100
II stĮední 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 75
IV velmi tvrdá >21 >3,8 50
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Technické údaje

Technické změny vyhrazeny.

Kazalo

Splošna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite 
pričujoča izvirna navodila za uporabo in 
priložene varnostne napotke ter jih upo-

števajte.
Oba zvezka shranite za kasnejšo uporabo ali za nasled-
njega lastnika.

Namenska uporaba
Napravo uporabljajte samo v zasebnem gospodinjstvu. 
Naprava je predvidena za čiščenje s paro in se lahko 
uporablja s primernim priborom, kot je opisano v teh na-
vodilih za uporabo. Čistil ne potrebujete. Upoštevajte 
varnostna navodila.

Varovanje okolja
Materiali embalaže se lahko reciklirajo. Embalažo 
odstranite na okolju varen način.
Električne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z možnostjo recikliranja, pogos-
to pa tudi sestavne dele, kot so baterije, akumula-
torske baterije ali olja, ki lahko pri napačni uporabi 

ali napačnem odstranjevanju škodujejo zdravju ljudi in 
okolju. Navedeni sestavni deli so kljub temu potrebni za 
pravilno delovanje naprave. Naprave, označene s tem 
simbolom, ne smete odvreči med gospodinjske odpad-
ke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli
Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na 
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave
Obseg dobave je upodobljen na embalaži. Pri odstra-
njevanju embalaže preverite, ali je vsebina popolna. Če 
manjka pribor ali če so med transportom nastale po-
škodbe, obvestite prodajalca.

Garancija
V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala 
naša pristojna prodajna družba. V garancijskem roku 
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplačno, če je njihov vzrok napaka v materialu ali 
napaka pri proizvodnji. Pri uveljavljenju garancije zago-
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem 
ali z najbližjo servisno službo.
Naslov najdete na hrbtni strani.

Varnostne naprave
� PREVIDNOST 
Manjkajoče ali poškodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena vaši varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno 
upoštevajte.

Simboli na napravi
(odvisno od tipa naprave)

Regulator tlaka
Regulator tlaka med obratovanjem ohranja tlak v par-
nem kotlu na čim bolj konstantni vrednosti. Ogrevanje 
se izklopi, ko obratovalni tlak v parnem kotlu doseže 
maksimalno vrednost, in se pri padcu tlaka v parnem 
kotlu zaradi odvzema pare spet vklopi.

Varnostni termostat
Varnostni termostat preprečuje pregrevanje naprave. 
Če regulator tlaka in termostat kotla pri okvari izpadeta 

Elektrické připojení
Napětí V 220–240
Fáze ~ 1
Kmitočet Hz 50-60
Druh krytí IPX4
TĮída krytí I
Výkonové parametry
Topný výkon W 2000
Topný výkon žehličky W 700
Maximální provozní tlak MPa 0,35
Doba ohĮevu minut 4
Trvalé napaĮování g/min 50
Maximální parní impuls g/min 110
Množství náplnĞ
Nádrž na vodu l 0,8
Parní kotel l 0,5
RozmĞry a hmotnosti
Hmotnost (bez pĮíslušenství) kg 4,1
Délka mm 350
ŠíĮka mm 280
Výška mm 270

Splošna navodila  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Namenska uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Varovanje okolja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Pribor in nadomestni deli  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Obseg dobave  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Garancija  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Varnostne naprave . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Opis naprave  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106
Montaža . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106
Obratovanje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107
Pomembna navodila za uporabo . . . . . . . . . . . . . 108
Uporaba pribora . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 108
Nega in vzdrževanje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Pomoč pri motnjah . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Tehnični podatki . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111

Nevarnost opeklin, površina naprave se 
med delovanjem segreje.

Nevarnost oparin zaradi pare.

Preberite navodila za uporabo.
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in se naprava pregreje, varnostni termostat izklopi na-
pravo. Za ponastavitev varnostnega termostata se obr-
nite na pristojno servisno službo KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla pri okvari izklopi ogrevanje, npr. če v 
parnem kotlu ni vode in se temperatura v parnem kotlu 
poviša.
Takoj ko dolijete vodo, je naprava znova pripravljena za 
uporabo.

Vzdrževalno zapiralo
Vzdrževalno zapiralo zapre parni kotel pred nastankom 
tlaka. Vzdrževalno zapiralo je hkrati tudi ventil za spro-
stitev tlaka. Če je regulator tlaka okvarjen in se v par-
nem kotlu poviša parni tlak, se odpre ventil za sprostitev 
tlaka in skozi vzdrževalno zapiralo izstopi para.
Pred zagonom naprave se obrnite na lokalno servisno 
službo podjetja KÄRCHER.

Opis naprave
V teh navodilih za uporabo je opisana vsa možna opre-
ma. Obseg dobave se razlikuje glede na model (glejte 
embalažo).
Slike si oglejte na grafični strani.
Slika A
1 Vtič naprave s pokrovom

2 Rezervoar za vodo

3 Odprtina za polnjenje rezervoarja za vodo

4 Stikalo za vklop

5 Stikalo za izklop

6 Kontrolna lučka (zelena) – ogrevanje 

7 Kontrolna lučka (rdeča) – dodajanje vode

8 Nosilni ročaj

9 Držalo pribora

10 Držalo pribora

11 Vzdrževalno zapiralo

12 Mesto za shranjevanje omrežnega priključnega ka-
bla

13 Držalo za odlaganje talne šobe

14 Omrežni priključni kabel z električnim vtičem

15 Kolesi (2 kosa)

16 Krmilni kolešček

17 Parna pištola

18 Gumb za paro

19 Deblokirni gumb

20 Stikalo za izbiranje količine pare (z otroškim varova-
lom)

21 Parna cev

22 Parni vtič

23 Točkovna razpršilna šoba

24 Okrogla krtača (mala)

25 **Šoba velike moči

26 **Okrogla krtača (velika)

27 Ročna šoba

28 Prevleka iz mikrovlaken za ročno šobo

29 Podaljševalna cev (2 kosa)

30 Deblokirni gumb

31 Talna šoba

32 Ježek

33 Krpa za tla iz mikrovlaken (1 kos)

34 **Krpa za tla iz mikrovlaken (2 kosa)

35 Nastavek za preproge

36 Sredstvo za odstranjevanje vodnega kamna

37 Parni likalnik

38 Kontrolna lučka (oranžna) – ogrevanje 

39 Stikalo za paro (zgoraj)

40 Zapahnitev stikala za paro

41 Stikalo za paro (spodaj)

42 Regulator temperature

43 Parni vtič

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaža
Montaža pribora

1. Vstavite krmilni kolešček in kolesi, da zaskočijo.
Slika B

2. Odprite pokrov vtičnice naprave.
Slika E

3. Priključek za paro potisnite v vtič naprave, dokler 
glasno ne zaskoči.
Slika E

4. Odprti konec pribora potisnite na parno pištolo, dok-
ler deblokirni gumb ne zaskoči.
Slika J

5. Odprti konec pribora potisnite na točkovno razpršil-
no šobo.
Slika K

6. Podaljševalne cevi priključite na parno pištolo.
a 1. podaljševalno cev potisnite na parno pištolo, 

dokler deblokirni gumb ne zaskoči.
Priključna cev je povezana.

b 2. podaljševalno cev potisnite na 
1. podaljševalno cev.
Priključni cevi sta povezani.

Slika L
7. Pribor in / ali talno šobo potisnite na prosti konec po-

daljševalne cevi.
Slika M
Pribor je priključen.

Odstranjevanje pribora
1. Stikalo za izbiranje količine pare potisnite nazaj.

Gumb za paro je zaklenjen.
2. Pokrov vtiča naprave potisnite navzdol in iz vtiča na-

prave izvlecite priključek za paro.
3. Pritisnite deblokirni gumb in razstavite dele.

Slika R
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Obratovanje
Polnjenje vode

Rezervoar za vodo lahko za polnjenje kadarkoli sname-
te ali ga polnite neposredno na napravi.
POZOR 
Poškodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zamašijo šobe oziro-
ma se poškoduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s čisto destilirano vodo. Uporabite največ 
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz sušilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano deževnico.
Ne dodajajte čistil ali drugih dodatkov (npr. dišav).
Odstranjevanje rezervoarja za vodo zaradi polnjenja
1. Rezervoar za vodo povlecite navpično navzgor.

Slika C
2. Rezervoar za vodo držite navpično in ga napolnite z 

vodo iz pipe ali mešanico vode iz pipe in največ 
50 % destilirane vode do oznake »MAX«.

3. Rezervoar za vodo vstavite in ga pritisnite navzdol, 
da se zaskoči.
Polnjenje rezervoarja za vodo neposredno na 

napravi
1. V odprtino za polnjenje rezervoarja za vodo iz poso-

de dolijte vodo iz pipe ali mešanico vode iz pipe in 
največ 50 % destilirane vode do oznake »MAX«.
Slika D

Vklop naprave
Napotek 
Če je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
žene vodna črpalka in potisne vodo iz rezervoarja za 
vodo v parni kotel. Polnjenje lahko traja več minut.
Napotek 
Naprava vsakih 60 sekund začasno zapre ventil, pri če-
mer lahko zaslišite tih klikajoč zvok. Z zapiranjem se 
prepreči, da bi se ventil zamašil. To ne vpliva na odvod 
pare. 
1. Napravo postavite na trdno podlago.
2. Električni vtič vstavite v vtičnico.

Slika F
3. Pritisnite stikalo za vklop.

Zelena kontrolna lučka za ogrevanje utripa.
Slika G

4. Počakajte, da zelena kontrolna lučka za ogrevanje 
stalno sveti.
Slika H

5. Pritisnite gumb za paro.
Slika I
Iz naprave začne izhajati para.

Uravnavanje količine pare
Količino pare, ki izhaja, uravnavate s stikalom za izbira-
nje količine pare. Izbirno stikalo ima 3 nastavitve:

1. Stikalo za izbiranje količine pare nastavite na količi-
no, ki jo potrebujete.

2. Pritisnite gumb za paro.
3. Preden začnete čistiti, parno pištolo nastavite na kr-

po, dokler para ne izhaja enakomerno.
Dolivanje vode

Pri dodajanju vode utripa kontrolna lučka za dodajanje 
vode rdeče in oglasi se zvočni signal.
Napotek 
Vodna črpalka napolni parni kotel v intervalih. Če je pol-
njenje uspešno, se kontrolna lučka za dodajanje vode 
izklopi. 
Napotek 
Če je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
žene vodna črpalka in potisne vodo iz rezervoarja za 
vodo v parni kotel. Polnjenje lahko traja več minut.
POZOR 
Poškodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zamašijo šobe oziro-
ma se poškoduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s čisto destilirano vodo. Uporabite največ 
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz sušilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano deževnico.
Ne dodajajte čistil ali drugih dodatkov (npr. dišav).
1. Rezervoar za vodo napolnite z vodo iz pipe ali me-

šanico vode iz pipe in največ 50 % destilirane vode 
do oznake »MAX«.
Naprava je pripravljena za uporabo.

Izklop naprave
1. Pritisnite stikalo za izklop.

Slika P
Naprava je izklopljena.

2. Držite gumb za paro, dokler para ne izhaja več.
Slika Q
V parnem kotlu ni tlaka.

3. Otroško varovalo (stikalo za izbiranje količine pare) 
potisnite nazaj.
Gumb za paro je zaklenjen.

4. Pokrov vtiča naprave potisnite navzdol in iz vtiča na-
prave izvlecite priključek za paro.

5. Električni vtič izvlecite iz vtičnice.
6. Izpraznite rezervoar za vodo.

Spiranje parnega kotla
Parni kotel naprave sperite najpozneje po vsakem 
10. polnjenju rezervoarja za vodo.
1. Izklopite napravo, glejte poglavje Izklop naprave.
2. Počakajte, da se naprava ohladi.
3. Izpraznite rezervoar za vodo.
4. Vzemite pribor iz držala pribora.
5. Odprite vzdrževalno zapiralo. To storite tako, da od-

prti konec podaljševalne cevi namestite na vzdrže-
valno zapiralo, zaskočite v vodilo in zavrtite.
Slika U

6. Parni kotel napolnite z vodo in močno zasučite. Tako 
odstranite obloge vodnega kamna, ki so se nabrale 
na dnu parnega kotla.

7. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.
Slika V

Shranjevanje naprave
1. Podaljševalne cevi vstavite v veliko držalo pribora.
2. Ročno šobo in točkovno razpršilno šobo vstavite na 

vsako podaljševalno cev. 
3. Veliko okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno 

šobo.

Največja količina pare

Manjša količina pare

Ni pare – otroško varovalo
Napotek 
Če je izbrana ta nastavitev, gumba za 
paro ni mogoče vključiti.
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4. Majhno okroglo krtačo in šobi vstavite v srednje 
držalo pribora.

5. Talno šobo vpnite v držalo za odlaganje.
Slika S

6. Parno cev ovijte okoli podaljševalnih cevi, parno pi-
štolo pa vstavite v talno šobo.
Slika T

7. Omrežni kabel ovijte okoli podaljševalnih cevi.
8. Omrežni kabel vstavite v predal za pribor.
9. Napravo shranite na suhem mestu, zaščitenem 

pred zmrzaljo.

Pomembna navodila za uporabo
Čiščenje talnih površin

Priporočamo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda že pred mokrim čišče-
njem odstranili umazanijo in delce.

Osvežitev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te odpornost tkanine: Tkanino navlažite, pustite posušiti 
in nato preverite spremembe barve ali oblike.

Čiščenje premazanih ali lakiranih površin
POZOR 
Poškodovane površine
Para lahko odstrani vosek, lak za pohištvo, plastične 
prevleke ali barve in robne letve.
Pare ne usmerite na prelepljene robove, ker se robne 
letve lahko odlepijo. 
Naprave ne uporabljajte za čiščenje nelakiranih lesenih 
ali parketnih podov.
Naprave ne uporabljajte za čiščenje lakiranih ali plastifi-
ciranih površin, kot so kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
štvo, vrata ali parket.
1. Za čiščenje teh površin na kratko navlažite krpo in z 

njo obrišite površino.
Čiščenje stekla

POZOR 
Zlom stekla in poškodovane površine
Para lahko poškoduje lakirana mesta okenskega okvirja 
in pri nizkih zunanjih temperaturah povzroči napetost na 
površini okenskih stekel in s tem zlom stekla.
Pare ne usmerite na lakirana mesta okenskega okvirja.
Pri nizkih zunanjih temperaturah segrejte okensko stek-
lo, tako da nežno navlažite celotno stekleno površino.
 Okensko površino očistite z ročno šobo in prevleko. 

Za odstranjevanje vode uporabite brisalec za okna 
ali površine obrišite do suhega. 

Uporaba pribora
Parna pištola

Če parne pištole ne uporabljate kot pribor, jo lahko upo-
rabljate: 
 Za odstranjevanje manjših gub iz visečih oblačil: ob-

lačilo poškropite s paro z razdalje 10–20 cm. 
 Za mokro brisanje prahu: Na kratko navlažite krpo in 

z njo obrišite pohištvo. 
Točkovna razpršilna šoba

Točkovna razpršilna šoba je primerna za čiščenje težko 
dostopnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, 
stranišč, žaluzij in radiatorjev. Bližje kot je točkovna raz-
pršilna šoba umazanemu mestu, večji je učinek čišče-
nja, saj sta temperatura in količina pare na izstopu pare 
največji. Večje obloge vodnega kamna lahko pred par-
nim čiščenjem obdelate s primernim čistilom. Čistilo 
pustite učinkovati prib. 5 minut in nato površino očistite 
s paro.

1. Točkovno razpršilno šobo potisnite na parno pištolo.
Slika J

Okrogla krtača (mala)
Majhna okrogla krtača je primerna za čiščenje trdovrat-
ne umazanije. S krtačenjem lahko enostavno odstranite 
trdovratno umazanijo. 
POZOR 
Poškodovane površine
Krtača lahko opraska občutljive površine.
Ni primerna za čiščenje občutljivih površin.
1. Majhno okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršil-

no šobo.
Slika K

Okrogla krtača (velika)
Velika okrogla krtača je primerna za čiščenje velikih za-
obljenih površin, npr. umivalnikov, kadi za prhanje, ko-
palnih kadi, pomivalnih korit.
POZOR 
Poškodovane površine
Krtača lahko opraska občutljive površine.
Ni primerna za čiščenje občutljivih površin.
1. Veliko okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno 

šobo.
Slika K

Šoba velike moči
Šoba velike moči je primerna za čiščenje trdovratne 
umazanije, izpihanje vogalov, fug itd.
1. Na točkovno razpršilno šobo namestite šobo velike 

moči, ki ustreza okrogli krtači. 
Slika K

Ročna šoba
Ročna šoba je primerna za čiščenje majhnih pralnih po-
vršin, kabin za prhanje in ogledal.
1. Ročno šobo, ki je primerna za točkovno razpršilno 

šobo, potisnite na parno pištolo.
Slika J

2. Čez ročno šobo povlecite prevleko.
Talna šoba

Talna šoba je primerna za čiščenje pralnih stenskih in 
talnih oblog, npr. kamnitih tal, ploščic in podov iz PVC-
ja. 
POZOR 
Poškodbe zaradi učinka pare
Vročina in močna vlaga lahko povzročita poškodbe.
Pred uporabo z najmanjšo količino pare na neočitnem 
mestu preverite toplotno odpornost in učinek vlage.
Napotek 
Ostanki čistil ali negovalnih emulzij na površini za čišče-
nje lahko po parnem čiščenju povzročijo lise, ki po 
večkratni uporabi izginejo.
Priporočamo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda že pred mokrim čišče-
njem odstranili umazanijo in delce. Na močno onesna-
ženih površinah delajte počasi, da lahko para dlje časa 
učinkuje.
1. Podaljševalne cevi priključite na parno pištolo.

Slika L
2. Talno šobo potisnite na podaljševalno cev.

Slika M
3. Na talno šobo pritrdite krpo za tla.

a Krpo za tla položite na tla z lepilni trakovi obrnje-
nimi navzgor.

b Talno šobo z rahlim pritiskom postavite na krpo 
za tla.
Slika N
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Krpa za tla se zaradi ježka samodejno prilepi na tal-
no šobo.

Odstranjevanje krpe za tla
1. Eno stopalo postavite na jeziček za nogo na krpi za 

tla in privzdignite talno šobo.
Slika N
Napotek 
Na začetku je ježek na krpi za tla še zelo močen in 
ga je po potrebi s talne šobe težko odstraniti. Krpo 
za tla lahko po večkratni uporabi in po pranju eno-
stavno odstranite s talne šobe, krpa pa ima optima-
len oprijem.

Odlaganje talne šobe
1. Talno šobo v premoru odložite na držalo za odlaga-

nje.
Slika S

Nastavek za preproge
Z nastavkom za preproge lahko osvežite preproge.
POZOR 
Poškodbe nastavka za preproge in poškodbe pre-
proge
Umazanija na nastavku za preproge, vročina in vlaga 
lahko poškodujejo preprogo.
Pred uporabo preverite odpornost preproge proti vročini 
in učinkom pare. Preizkus izvedite na nevpadljivem 
mestu z najmanjšo količino pare.
Upoštevajte navodila za čiščenje, ki jih sestavil proizva-
jalcev preproge.
Pred uporabo nastavka za preproge zagotovite, da je 
preproga posesana in brez madežev. 
Morebitno vodo, ki se je nabrala v napravi (kondenzat), 
pred uporabo in po prekinitvah delovanja odlijte v odtok 
(brez nameščene krpe za tla/z nameščenim priborom).
Nastavek za preproge uporabite samo v kombinaciji s 
krpo za tla, nameščeno na talni šobi.
Pri uporabi nastavka za preproge čistite z nižjo parno 
stopnjo.
Pare nikoli za dalj časa ne usmerite proti enemu mestu 
(najdlje za 5 sekund), da se izognete močnemu navla-
ženju in tveganju poškodb zaradi temperaturnih vplivov.
Nastavka za preproge ne uporabljajte na preprogah z 
visokim florom.

Pritrditev nastavka za preproge na talno šobo
1. Krpo za tla pritrdite na talno šobo, glejte poglavje 

Talna šoba.
Slika N

2. Talno šobo z rahlim pritiskom potisnite v nastavek 
za preproge in pustite, da se zaskoči.
Slika O

3. Začnite s čiščenjem preproge.
Odstranjevanje nastavka za preproge s talne šobe

� PREVIDNOST 
Opekline nog
Para lahko segreje nastavek za preproge.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge ne 
bodite bosi oziroma ne nosite odprtih sandalov.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge no-
site ustrezno obutev.
1. Jeziček nastavka za preproge s konico čevlja poti-

snite navzdol.
2. Dvignite talno šobo.

Slika O

Parni likalnik
Napotek 
Priporočamo uporabo likalne mize KÄRCHER z aktiv-
nim odsesovanjem pare. Ta likalna miza je optimalno 
prilagojena za to napravo. Omogoča lažji in hitrejši po-
stopek likanja. Uporabljena likalna miza mora imeti v 
vsakem primeru mrežasto likalno podlago, ki prepušča 
paro.
1. Preverite, ali je parni kotel parnega čistilnika napol-

njen z vodo iz pipe ali z mešanico vode iz pipe in naj-
več 50 % destilirane vode.

2. Priključek za paro likalnika potisnite v vtič naprave, 
da se slišno zaskoči.
Prikaz likalnika stalno sveti zeleno.

3. Zaženite parni čistilnik, glejte poglavje Vklop napra-
ve.

4. Počakajte, dokler ni parni čistilnik pripravljen za 
uporabo.

Parno likanje
S paro lahko likate vse vrste tkanin. Občutljive materiale 
ali potiskane tkanine likajte z notranje strani oz. po na-
vodilih proizvajalca.
POZOR 
Poškodbe oblačil
Če ne upoštevate napotkov za likanje na oblačilih, se 
lahko oblačila poškodujejo.
Upoštevajte navodila za likanje na oblačilih.
Napotek 
Za občutljive tkanine priporočamo uporabo antistatične 
likalne plošče KÄRCHER BE 6006.
Napotek 
Plošča likalnika mora biti vroča, da na njej ne kondenzi-
ra para in kaplja na perilo.
Za škropljenje zaves, oblačil itd. s paro lahko likalnik 
držite navpično.
1. Regulator temperature nastavite na želeno vrednost 

v označenem območju ( /MAX).
Ko se oranžna kontrolna lučka za ogrevanje likalni-
ka izklopi, lahko začnete likati.

2. Pritisnite stikalo za paro (zgoraj) ali stikalo za paro 
(spodaj).
 Intervalno izparevanje: Pritisnite stikalo za pa-

ro. Para izhaja, dokler je stikalo pritisnjeno.
 Stalno izparevanje: Zapahnitev stikala za paro 

povlecite nazaj, dokler se ne zaskoči. Para stalno 
izhaja. Za sprostitev potisnite zapahnitev naprej.

3. Pred začetkom likanja in po premorih med likanjem 
usmerite sunek pare na krpo, dokler para ne izhaja 
enakomerno.

Suho likanje
POZOR 
Poškodbe naprave
Če je v parnem kotlu premalo vode, lahko pride do po-
škodb naprave.
V parnem kotlu mora biti obvezno voda.
POZOR 
Poškodbe oblačil
Če ne upoštevate napotkov za likanje na oblačilih, se 
lahko oblačila poškodujejo.
Upoštevajte navodila za likanje na oblačilih.
1. Regulator temperature ustrezno nastavite glede na 

oblačilo, ki ga likate.

Sintetika

Volna, svila
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2. Počakajte, da se kontrolna lučka za ogrevanje likal-
nika izklopi.

Likalnik je pripravljen za likanje.

Nega in vzdrževanje
Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega 

kotla 
Napotek 
Ker se v napravi nabira vodni kamen, priporočamo 
odstranjevanje vodnega kamna iz naprave glede na 
število polnjenj rezervoarja za vodo (PR = polnjenje re-
zervoarja), kot je navedeno v tabeli.

Napotek 
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri uradu za 
upravljanje vode ali mestnem komunalnem podjetju.
POZOR 
Poškodovane površine
Raztopina za odstranjevanje vodnega kamna je lahko 
agresivna do občutljivih površin.
Napravo polnite in praznite previdno. 
1. Za izklop naprave glejte poglavje  Izklop naprave.
2. Počakajte, da se naprava ohladi.
3. Izpraznite rezervoar za vodo.
4. Vzemite pribor iz držala pribora.
5. Odprite vzdrževalno zapiralo. To storite tako, da od-

prti konec podaljševalne cevi namestite na vzdrže-
valno zapiralo, zaskočite v vodilo in zavrtite.
Slika U

6. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.
POZOR 
Poškodbe naprave zaradi sredstva za odstranjeva-
nje vodnega kamna
Neprimerno sredstvo za odstranjevanje vodnega kam-
na ali napačno odmerjanje sredstva za odstranjevanje 
vodnega kamna lahko povzroči poškodbe naprave.
Uporabljajte izključno sredstvo za odstranjevanje vo-
dnega kamna KÄRCHER.
Uporabite 1 dozirno enoto sredstva za odstranjevanje 
vodnega kamna za 0,5 l vode.
7. Uporabite raztopino sredstva za odstranjevanje vo-

dnega kamna, kot je navedeno na sredstvu za 
odstranjevanje vodnega kamna.

8. Parni kotel napolnite z raztopino sredstva za odstra-
njevanje vodnega kamna. Parnega kotla ne zaprite.

9. Raztopino sredstva za odstranjevanje vodnega 
kamna pustite učinkovati pribl. 8 ur.

10. Raztopino sredstva za odstranjevanje vodnega 
kamna v celoti izlijte iz parnega kotla.

11. Postopek odstranjevanja vodnega kamna po potre-
bi ponovite.

12. Parni kotel 2–3-krat sperite s hladno vodo, da od-
stranite vse ostanke raztopine sredstva za odstra-
njevanje vodnega kamna.

13. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.
14. Osušite shranjevalo za omrežni priključni kabel.
15. Vzdrževalno zapiralo privijte s podaljševalno cevjo.

Nega pribora
(pribor je odvisen od obsega dobave)
Napotek 
Krpa za tla in prevleka sta predhodno oprani in se lahko 
takoj uporabljata za delo z napravo. Krpe iz mikrovlaken 
niso primerne za sušenje v sušilnem stroju.
Napotek 
Za pranje krp upoštevajte napotke v navodilih za nego. 
Ne uporabljajte mehčalca, da krpe lahko dobro vpijajo 
umazanijo.
1. Krpe za tla in prevleke perite v pralnem stroju, pri 

največ 60 °C.

Pomoč pri motnjah
Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko 
odpravite sami s pomočjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se 
obrnite na pooblaščeno servisno službo.
� OPOZORILO 
Nevarnost električnega udara in opeklin
Dokler je naprava priključena na napajanje ali se še ni 
ohladila, je odpravljanje težav nevarno. 
Izvlecite električni vtič.
Pustite napravo, da se ohladi.
Kontrolna lučka za dodajanje vode utripa rdeče in 
oglasi se zvočni signal
V rezervoarju ni vode.
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake »MAX«.
Kontrolna lučka za dodajanje vode sveti rdeče
V parnem kotlu ni vode. Sprožila se je zaščita pred 
pregrevanjem črpalke.
1. Izklopite napravo, glejte poglavje Izklop naprave.
2. Napolnite rezervoar za vodo.
3. Vklopite napravo, glejte poglavje Vklop naprave.
Rezervoar za vodo ni pravilno vstavljen ali je poapnen.
1. Odstranite rezervoar za vodo.
2. Sperite rezervoar za vodo.
3. Rezervoar za vodo vstavite in ga pritisnite navzdol, 

da se zaskoči.
Gumba za paro ni mogoče pritisniti
Gumb za paro je zavarovan z otroškim varovalom.
 Otroško varovalo (stikalo za izbiranje količine pare) 

potisnite naprej.
Gumb za paro je odklenjen.

Dolgotrajno segrevanje
Parni kotel je poapnen.
 Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.
Iztekanje velike količine vode
Parni kotel je poapnen.
 Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.
Parni likalnik »bruha« vodo
 Regulator temperature nastavite na stopnjo  .
 Sperite parni kotel parnega čistilnika ali iz njega od-

stranite vodni kamen, glejte poglavje Odstranjeva-
nje vodnega kamna iz parnega kotla.

Po premorih med likanjem iz parnega likalnika uha-
jajo vodne kapljice
Pri daljših premorih med likanjem lahko para v parnem 
cevovodu kondenzira.
 Po premorih med likanjem usmerite sunek pare na 

krpo, dokler para ne izhaja enakomerno.

Bombaž, lan

Stopnja trdote °dH mmol/l TF
I mehka 0–7 0–1,3 100
II srednja 7–14 1,3–2,5 90
III trda 14–21 2,5–3,8 75
IV zelo trda > 21 > 3,8 50
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Tehnični podatki

Pridržujemo si pravico do tehničnih sprememb.

Spis treści

Instrukcje ogólne
Przed rozpoczęciem uļytkowania urzą-
dzenia naleļy przeczytać niniejszą ory-
ginalną instrukcję obsługi i poniļsze za-

sady bezpieczeństwa. Postępować zgodnie z podanymi 
instrukcjami.
Oba zeszyty przechować do póĺniejszego wykorzysta-
nia lub dla następnego uļytkownika.

Zastosowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Urządzenie jest przeznaczone wyłącznie do zastoso-
wania w gospodarstwach domowych. Urządzenie jest 
przeznaczone do czyszczenia przy uļyciu pary i moļe 
być uļywane wraz z odpowiednim osprzętem w sposób 
opisany w niniejszej instrukcji. Nie jest konieczne uļy-

wanie İrodków czyszczących. Naleļy przestrzegać 
wskazówek bezpieczeństwa.

Ochrona środowiska
Materiały, z których wykonano opakowania, na-
dają się do recyklingu. Opakowania poddać utyli-
zacji przyjaznej dla İrodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, a często równieļ takie 
częİci składowe jak baterie, akumulatory lub olej, 
które w razie niewłaİciwej obsługi lub nieprawi-

dłowej utylizacji mogą stanowić potencjalne zagroļenie 
dla zdrowia ludzkiego i İrodowiska naturalnego. Jednak 
te częİci składowe są niezbędne do prawidłowej pracy 
urządzenia. Urządzeń oznaczonych tym symbolem nie 
moļna wyrzucać do odpadów z gospodarstw domo-
wych.
Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników moļna zna-
leĺć na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czĜści zamienne
Naleļy stosować tylko oryginalne akcesoria i częİci za-
mienne, poniewaļ gwarantują one bezpieczną i beza-
waryjną pracę urządzenia.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci zamiennych 
moļna znaleĺć na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy
Zakres dostawy urządzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia naleļy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy. W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub szkód powstałych w transporcie naleļy zwró-
cić się do dystrybutora.

Gwarancja
W kaļdym kraju obowiązują warunki gwarancji okreİlo-
ne przez dystrybutora urządzeń Kärcher. Ewentualne 
usterki urządzenia usuwane są w okresie gwarancji 
bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem materiało-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.
(Adres znajduje się na odwrocie)

Urządzenia zabezpieczające
� OSTROĻNIE
Brak urządzeń zabezpieczających lub zmiany wpro-
wadzone w urządzeniach
Urządzenia zabezpieczające słuļą ochronie uļytkowni-
ka.
Dlatego nigdy nie wolno zmieniać ani pomijać urządzeń 
zabezpieczających.

Symbole na urządzeniu
(W zaleļnoİci od typu urządzenia)

Električni priključek
Napetost V 220–240
Faza ~ 1
Frekvenca Hz 50–60
Stopnja zaščite IPX4
Zaščitni razred I
Podatki o zmogljivosti
Moč gretja W 2000
Moč gretja likalnika W 700
Največji obratovalni tlak MPa 0,35
Čas segrevanja Minute 4
Stalno izparevanje g/min 50
Maksimalni sunek pare g/min 110
Polnilna količina
Rezervoar za vodo l 0,8
Parni kotel l 0,5
Mere in teže
Teža (brez pribora) kg 4,1
Dolžina mm 350
Širina mm 280
Višina mm 270

Instrukcje ogólne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111
Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem  . . . . . . 111
Ochrona İrodowiska. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111
Akcesoria i częİci zamienne  . . . . . . . . . . . . . . . . 111
Zakres dostawy  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111
Gwarancja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111
Urządzenia zabezpieczające . . . . . . . . . . . . . . . . 111
Opis urządzenia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Montaļ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Działanie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 113
Waļne zasady uļytkowania . . . . . . . . . . . . . . . . . 114
Zastosowanie wyposaļenia . . . . . . . . . . . . . . . . . 114
Czyszczenie i konserwacja  . . . . . . . . . . . . . . . . . 116
Pomoc w przypadku usterek  . . . . . . . . . . . . . . . . 117
Dane techniczne. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 117

Niebezpieczeństwo oparzenia, po-
wierzchnia urządzenia nagrzewa się 
podczas pracy urządzenia
Niebezpieczeństwo oparzenia parą

Przeczytać instrukcję obsługi
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Regulator ciśnienia
Regulator ciİnienia utrzymuje ciİnienie w kotle paro-
wym na moļliwie stałym poziomie podczas pracy. 
Ogrzewanie wyłącza się w przypadku osiągnięcia mak-
symalnego ciİnienia roboczego w kotle parowym i po-
nownie załącza się w razie spadku ciİnienia w kotle pa-
rowym na skutek zuļycia pary.

Termostat zabezpieczający
Termostat zabezpieczający zapobiega przegrzewaniu 
się urządzenia. Jeİli regulator ciİnienia i termostat kotła 
ulegną awarii, a urządzenie zacznie się przegrzewać, 
termostat zabezpieczający wyłączy je. W celu zreseto-
wania termostatu zabezpieczającego naleļy zwrócić 
się do serwisu KÄRCHER.

Termostat kotła
W razie usterki termostat kotła wyłączy ogrzewanie np. 
jeİli w kotle parowym zabraknie wody i temperatura w 
kotle zaczynie wzrastać.
Po wlaniu wody urządzenie jest ponownie gotowe do 
pracy.

Korek konserwacyjny
Korek konserwacyjny zamyka kocioł parowy, z którego 
wnętrza oddziałuje ciİnienie. Korek konserwacyjny jest 
jednoczeİnie zaworem nadciİnieniowym. W przypadku 
uszkodzenia regulatora ciİnienia i wzrostu ciİnienia w 
kotle parowym, zawór nadciİnieniowy otwiera się i para 
uchodzi przez korek konserwacyjny na zewnątrz.
Przed ponownym uruchomieniem urządzenia naleļy 
skontaktować się z najbliļszym serwisem KÄRCHER.

Opis urządzenia
W niniejszej instrukcji obsługi opisany jest maksymalny 
zakres wyposaļenia. W zaleļnoİci od modelu występu-
ją róļnice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
Ilustracje patrz strona z grafikami
Rysunek A
1 Gniazdo urządzenia z osłoną

2 Zbiornik wody

3 Otwór wlewowy zbiornika wody

4 Włącznik

5 Wyłącznik

6 Kontrolka (zielona) - ogrzewanie 

7 Kontrolka (czerwona) - brak wody

8 Uchwyt do noszenia

9 Uchwyt na akcesoria

10 Uchwyt na akcesoria

11 Korek konserwacyjny

12 Schowek na przewód zasilający

13 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej

14 Przewód zasilający z wtyczką sieciową

15 Kółka bieļne (2 szt.)

16 Kółko skrętne

17 Pistolet parowy

18 Dĺwignia parowania

19 Przycisk odblokowania

20 Przełącznik preselekcyjny iloİci pary (z zabezpie-
czeniem przed dziećmi)

21 Wąļ pary

22 Wtyczka parowa

23 Dysza punktowa

24 Szczotka okrągła (mała)

25 **Dysza duļej mocy

26 **Szczotka okrągła (duļa)

27 Dysza ręczna

28 Nakładka z mikrofibry na dyszę ręczną

29 Rurki przedłuļające (2 szt.)

30 Przycisk odblokowania

31 Dysza podłogowa

32 Złącze na rzepy

33 įcierka podłogowa z mikrofibry (1 szt.)

34 **įcierka podłogowa z mikrofibry (2 szt.)

35 **Nakładka do dywanów

36 Odkamieniacz

37 Ciİnieniowe ļelazko parowe

38 Kontrolka (pomarańczowa) - ogrzewanie 

39 Wyłącznik pary (góra)

40 Blokada wyłącznika pary

41 Wyłącznik pary (dół)

42 Regulator temperatury

43 Wtyczka parowa

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaļ
Montaļ akcesoriów

1. Włoļyć i unieruchomić w zapadce kółko skrętne i 
kółka bieļne.
Rysunek B

2. Otworzyć osłonę gniazda urządzenia.
Rysunek E

3. Podłączyć wtyczkę przewodu parowego do gniazda 
urządzenia, aļ w słyszalny sposób nastąpi jej za-
trzaİnięcie.
Rysunek E

4. Nasunąć otwartą końcówkę osprzętu na pistolet pa-
rowy do momentu zatrzaİnięcia się przycisku odblo-
kowania pistoletu.
Rysunek J

5. Nasunąć otwartą końcówkę osprzętu na dyszę 
punktową.
Rysunek K

6. Połączyć rurki przedłuļające z pistoletem parowym.
a Nasunąć 1. rurkę przedłuļającą na pistolet paro-

wy do momentu zatrzaİnięcia się przycisku od-
blokowania pistoletu.
Rurka przedłuļająca jest podłączona.

b Nasunąć 2. rurkę przedłuļającą na 1. rurkę prze-
dłuļającą.
Rury przedłuļające są połączone.

Rysunek L
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7. Nasunąć osprzęt lub dyszę podłogową na wolną 
końcówkę rurki przedłuļającej.
Rysunek M
Osprzęt jest podłączony.

Zdejmowanie osprzĜtu
1. Ustawić przełącznik preselekcyjny iloİci pary do ty-

łu.
Dĺwignia włącznika pary jest zablokowana.

2. Nacisnąć w dół osłonę gniazda urządzenia i wyjąć 
wtyczkę przewodu parowego z gniazda urządzenia.

3. Nacisnąć przycisk odblokowania i rozsunąć częİci.
Rysunek R

Działanie
Napełnianie wodą

Zbiornik wody moļna napełnić w kaļdej chwili bezpo-
İrednio na urządzeniu lub teļ po zdjęciu go z urządze-
nia.
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda moļe spowodować zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaĺnika poziomu wody.
Nie wlewać czystej wody destylowanej. Stosować mie-
szankę, składającą się z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.
Nie uļywać wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosować zebranej wody deszczowej.
Nie wlewać İrodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. İrodków zapachowych).

Zdejmowanie zbiornika wody w celu napełnienia
1. Zbiornik wody pociągnąć pionowo w górę.

Rysunek C
2. Napełnić ustawiony pionowo zbiornik wody do po-

ziomu „MAX” wodą z kranu lub mieszanką, składa-
jącą się z wody z kranu oraz w maksymalnie 50% z 
wody destylowanej.

3. Włoļyć zbiornik wody i docisnąć ku dołowi, aļ za-
skoczy.
Napełnianie zbiornika wody bezpośrednio w 

urządzeniu
1. Napełnić zbiornik wody do oznaczenia „MAX”, wle-

wając z pojemnika przez otwór wlewowy wodę z 
kranu lub mieszankę, składającą się z wody z kranu 
i w maksymalnie 50% z wody destylowanej.
Rysunek D

Włączanie urządzenia
Wskazówka 
Gdy w kotle parowym skończy się woda lub będzie jej 
bardzo mało, załączy się pompa wodna, która zacznie 
tłoczyć wodę ze zbiornika do kotła parowego. To napeł-
nianie moļe potrwać kilka minut.
Wskazówka 
Co 60 sekund urządzenie zamyka na chwilę zawór, dla-
tego słychać ciche kliknięcie. Zamknięcie zapobiega za-
kleszczeniu się zaworu. Nie ma to negatywnego wpły-
wu na strumień wytwarzanej pary. 
1. Ustawić urządzenie na stałym podłoļu.
2. Podłączyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Rysunek F
3. Nacisnąć włącznik.

Zielona kontrolka ogrzewania miga.
Rysunek G

4. Zaczekać, aļ zielona kontrolka ogrzewania będzie 
się İwiecić İwiatłem ciągłym.
Rysunek H

5. Nacisnąć dĺwignię włącznika pary.
Rysunek I
Para wydostaje się z urządzenia.

Regulacja ilości pary
Przy uļyciu przełącznika preselekcyjnego reguluje się 
wydostającą się iloİć pary. Przełącznik preselekcyjny 
posiada 3 połoļenia:

1. Ustawić przełącznik preselekcyjny iloİci pary na ļą-
daną iloİć pary.

2. Nacisnąć dĺwignię włącznika pary.
3. Przed rozpoczęciem czyszczenia skierować pistolet 

parowy na szmatkę, aļ para zacznie wydobywać się 
równomiernie.

Uzupełnianie wody
W przypadku braku wody miga czerwona kontrolka bra-
ku wody i rozlega się sygnał dĺwiękowy.
Wskazówka 
Pompa wodna regularnie napełnia kocioł parowy. Po 
pomyİlnym napełnieniu zbiornika czerwona kontrolka 
braku wody zgaİnie. 
Wskazówka 
Gdy w kotle parowym skończy się woda lub będzie jej 
bardzo mało, załączy się pompa wodna, która zacznie 
tłoczyć wodę ze zbiornika do kotła parowego. To napeł-
nianie moļe potrwać kilka minut.
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda moļe spowodować zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaĺnika poziomu wody.
Nie wlewać czystej wody destylowanej. Stosować mie-
szankę, składającą się z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.
Nie uļywać wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosować zebranej wody deszczowej.
Nie wlewać İrodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. İrodków zapachowych).
1. Napełnić zbiornik wody do oznaczenia „MAX” wodą 

z kranu lub mieszanką, składającą się z wody z kra-
nu oraz w maksymalnie 50% z wody destylowanej.
Urządzenie jest gotowe do uļycia.

Wyłączanie urządzenia
1. Nacisnąć wyłącznik.

Rysunek P
Urządzenie jest wyłączone.

2. Trzymać wciİniętą dĺwignię włącznika pary, aļ 
przestanie wydobywać się para.
Rysunek Q
Ciİnienie w kotle parowym zostało zredukowane.

3. Ustawić zabezpieczenie przed dziećmi (przełącznik 
preselekcyjny iloİci pary) z tyłu.
Dĺwignia włącznika pary jest zablokowana.

4. Nacisnąć w dół pokrywę gniazda urządzenia i wyjąć 
wtyczkę przewodu parowego z gniazda urządzenia.

Maksymalna iloİć wody

Zredukowana iloİć pary

Brak pary - zabezpieczenie przed 
dziećmi
Wskazówka 
W tym położeniu nie można użyć dźwi-
gni włącznika pary.
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5. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.
6. Opróļnić zbiornik wody.

Płukanie kotła parowego
Wypłukać kocioł parowy urządzenia najpóĺniej po 
10. napełnieniu zbiornika.
1. Wyłączanie urządzenia – patrz rozdział Wyłączanie 

urządzenia.
2. Poczekać, aļ urządzenie ostygnie.
3. Opróļnić zbiornik wody.
4. Zdjąć osprzęt z uchwytów osprzętu.
5. Otworzyć korek konserwacyjny. W tym celu załoļyć 

otwartą końcówkę rury przedłuļającej na korek kon-
serwacyjny, zablokować w prowadnicy i nakręcić.
Rysunek U

6. Napełnić kocioł parowy wodą i mocno nim potrzą-
snąć. W ten sposób następuje uwolnienie złogów 
kamienia, które osadziły się na dnie kotła.

7. Opróļnić całkowicie kocioł parowy.
Rysunek V

Magazynowanie urządzenia
1. Nałoļyć rurki przedłuļające na wielkie uchwyty na 

akcesoria.
2. Nałoļyć dyszę ręczną i dyszę punktową na 1 rurkę 

przedłuļającą. 
3. Zamocować duļą szczotkę okrągłą na dyszę punk-

tową.
4. Włoļyć małą szczotkę okrągłą i dysze do İredniego 

uchwytu na akcesoria.
5. Zawiesić dyszę podłogową w pozycji parkowania.

Rysunek S
6. Okręcić przewód parowy o rurki przedłuļające, a pi-

stolet parowy włoļyć do dyszy podłogowej.
Rysunek T

7. Nawinąć kabel sieciowy wokół rurek przedłuļają-
cych.

8. Włoļyć kabel sieciowy do schowka.
9. Magazynować urządzenie w suchym miejscu za-

bezpieczonym przed mrozem.

Waļne zasady uļytkowania
Czyszczenie powierzchni dna

Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem uļytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luĺne drobiny.

Odświeļanie tekstyliów
Przed poddaniem tekstyliów działaniu urządzenia nale-
ļy zawsze sprawdzić ich odpornoİć na oddziaływanie 
urządzenia w zakrytym miejscu: poddać materiał dzia-
łaniu pary i zaczekać aļ wyschnie, po czym sprawdzić 
pod kątem odbarwień lub odkształceń.
Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 

lakierowanych
UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Para moļe spowodować oddzielenie wosku, politury 
mebli, powłok z tworzyw sztucznych lub farby i doklejek 
z krawędzi.
Nie naleļy kierować strumienia pary na oklejone krawę-
dzie, gdyļ moļe to spowodować oddzielenie się doklej-
ki. 
Nie uļywać urządzenia do czyszczenia nielakierowa-
nych podłóg drewnianych lub parkietów.
Nie uļywać urządzenia do czyszczenia powierzchni la-
kierowanych lub z powłoką z tworzywa sztucznego, np. 
mebli kuchennych lub domowych, drzwi lub parkietów.

1. W celu oczyszczenia tych powierzchni wystarczy 
poddać İciereczkę na krótko działaniu pary, po 
czym wytrzeć nią powierzchnie.

Czyszczenie szkła
UWAGA
PĜkniĜcie szkła i uszkodzenie powierzchni
Para moļe uszkodzić lakierowane miejsca w ramie 
okna i niskich temperaturach na zewnątrz spowodować 
napręļenie powierzchni szyby i w rezultacie pęknięcie 
szkła.
Nie kierować strumienia pary na lakierowane miejsca w 
ramie okna.
Przy niskich temperaturach na zewnątrz naleļy roz-
grzać szyby okienne, poddając całą powierzchnię szyby 
działaniu niewielkiej iloİci pary.
 Oczyİcić powierzchnię okna przy uļyciu dyszy 

ręcznej i nakładki. Aby usunąć wodę, naleļy uļyć 
wycieraczki do okien lub wytrzeć powierzchnie do 
sucha. 

Zastosowanie wyposaļenia
Pistolet parowy

Pistolet parowy bez osprzętu moļna uļywać do nastę-
pujących zastosowań: 
 Usuwanie niewielkich zagnieceń z wiszącej odzie-

ļy: Poddać odzieļ działaniu pary z odległoİci 10-
20 cm. 

 Usuwanie wilgotnego pyłu: Poddać İciereczkę na 
krótko działaniu pary, po czym wytrzeć nią meble. 

Dysza punktowa
Dysza punktowa nadaje się do czyszczenia trudno do-
stępnych miejsc, fug, armatur, odpływów, umywalek, 
WC, ļaluzji lub grzejników. Im bliļej zabrudzonego 
miejsca znajdzie się dysza punktowa, tym lepsze wyniki 
czyszczenia, gdyļ temperatura i iloİć pary są najwięk-
sze na wylocie z dyszy. Znaczne złogi kamienia moļna 
przed czyszczeniem parą potraktować odpowiednim 
İrodkiem czyszczącym. Odczekać 5 minut, aļ İrodek 
czyszczący zacznie działać, po czym uļyć pary.
1. Nasunąć dyszę punktową na pistolet parowy.

Rysunek J
Szczotka okrągła (mała)

Mała szczotka okrągła nadaje się do czyszczenia upo-
rczywych zabrudzeń. Dzięki szczotkom usuwanie upo-
rczywych zabrudzeń jest łatwiejsze. 
UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka moļe spowodować zadrapanie wraļliwych 
powierzchni.
Nie nadaje się do czyszczenia wraļliwych powierzchni.
1. Zamontować małą szczotkę okrągłą na dyszy punk-

towej.
Rysunek K

Szczotka okrągła (duļa)
Duļa szczotka okrągła jest przeznaczona do czyszcze-
nia zaokrąglonych powierzchni o większych rozmiarach 
np. umywalek, pryszniców, wanien, zlewozmywaków.
UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka moļe spowodować zadrapanie wraļliwych 
powierzchni.
Nie nadaje się do czyszczenia wraļliwych powierzchni.
1. Zamontować duļą szczotkę okrągłą na dyszy punk-

towej.
Rysunek K
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Dysza duļej mocy
Dysza duļej mocy nadaje się do usuwania uporczy-
wych zabrudzeń, przedmuchiwania naroļników, fug itd.
1. Zamontować dyszę duļej mocy na dyszy punktowej 

tak samo, jak szczotkę okrągłą. 
Rysunek K

Dysza rĜczna
Dysza ręczna nadaje się do czyszczenia małych zmy-
walnych powierzchni, kabin prysznicowych i luster.
1. Nasunąć dyszę ręczną odpowiedniej dyszy punkto-

wej na pistolet parowy.
Rysunek J

2. Nasunąć nakładkę na dyszę ręczną.
Dysza podłogowa

Dysza podłogowa nadaje się do czyszczenia zmywal-
nych powierzchni İciennych i podłogowych, np. podłóg 
kamiennych, flizów i podłóg z polichlorku winylu. 
UWAGA
Uszkodzenie spowodowane oddziaływaniem pary
Wysoka temperatura i nawilļenie mogą spowodować 
uszkodzenia.
Przed rozpoczęciem uļytkowania sprawdzić odpornoİć 
na wysoką temperaturę i działanie pary w niewidocz-
nym miejscu przy uļyciu małej iloİci pary.
Wskazówka 
Pozostałoİci İrodka do czyszczenia lub emulsji pielę-
gnacyjnej na czyszczonej powierzchni mogą być przy-
czyną powstawania podczas czyszczenia parą smug, 
które jednak znikają po kilkakrotnym uļyciu.
Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem uļytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luĺne drobiny. Przy moc-
no zabrudzonych powierzchniach naleļy wykonywać 
czynnoİci wolniej, aby oddziaływanie pary trwało dłu-
ļej.
1. Połączyć rury przedłuļające z pistoletem pary.

Rysunek L
2. Nasunąć dyszę podłogową na rurę przedłuļającą.

Rysunek M
3. Zamocować İcierkę do podłóg na dyszy podłogo-

wej.
a Połoļyć İcierkę do podłóg na podłodze taİmami 

rzepowymi do góry.
b Połoļyć dyszę podłogową na İcierce do podłóg z 

lekkim dociskiem.
Rysunek N

įcierka do podłóg samoczynnie przyczepia się do 
dyszy podłogowej dzięki mocowaniu rzepami.

Zdejmowanie ścierki do podłóg
1. Ustawić stopę na przeznaczonej do tego wypustce 

İcierki do podłóg i podnieİć dyszę podłogową w gó-
rę.
Rysunek N
Wskazówka 
Na początku taİma İcierki do podłóg jest bardzo 
mocna i trudno ją odczepić od dyszy podłogowej. Po 
kilkakrotnym uļyciu i umyciu İcierki do podłóg moļ-
na ją łatwo odczepić od dyszy podłogowej i oferuje 
ona optymalną przyczepnoİć.

Parkowanie dyszy podłogowej
1. Podczas krótkich przerw w pracy zawiesić dyszę 

podłogową na uchwycie postojowym.
Rysunek S

Nakładka do dywanów
Nakładka umoļliwia odİwieļenie dywanów.
UWAGA
Uszkodzenie nakładki do dywanów i dywanu
Zabrudzona nakładka do dywanów, a takļe wysoka 
temperatura i nawilļenie mogą doprowadzić do znisz-
czenia dywanu.
Dodatkowo przed rozpoczęciem uļytkowania spraw-
dzić odpornoİć dywanu na wysoką temperaturę i dzia-
łanie pary w niewidocznym miejscu przy uļyciu małej 
iloİci pary.
Przestrzegać wskazówek dotyczących czyszczenia po-
danych przez producenta dywanu.
Przed uļyciem nakładki do dywanów upewnić się, ļe 
dywan został odkurzony i usunięto z niego plamy. 
Przed rozpoczęciem uļytkowania i po przerwach w eks-
ploatacji naleļy usunąć z urządzenia wodę (konden-
sat), która nagromadziła się w odpływie podczas 
parowania (bez İcierki do podłóg / z akcesoriami).
Nakładkę do dywanów naleļy stosować na dyszy pod-
łogowej tylko w połączeniu ze İcierką do podłóg.
Do czyszczenia parą uļyć nakładki do dywanów o ni-
skim trybie parowym.
Nie kierować pary ciągle w jedno miejsce (maksymalnie 
przez 5 sekund), aby uniknąć mocnego zwilļenia i 
uszkodzenia na skutek działania temperatury.
Nie stosować nakładki do dywanów o bardzo wysokim 
runie.

Mocowanie nakładki do dywanów na dyszy 
podłogowej

1. Zamocować İcierkę do podłóg na dyszy podłogo-
wej, patrz rozdział Dysza podłogowa.
Rysunek N

2. Wsunąć dyszę podłogową w nakładkę do dywanów, 
lekko ją naciskając, a następnie zablokować.
Rysunek O

3. Rozpocząć czyszczenie dywanów.
Zdejmowanie nakładki do dywanów z dyszy 

podłogowej
� OSTROĻNIE
Poparzenia stóp
Nakładka do dywanów moļe się rozgrzać podczas pa-
rowania.
Nie dotykać ani nie zdejmować nakładki do dywanów 
na bosaka lub w sandałach.
Nakładkę do dywanów naleļy dotykać i zdejmować tyl-
ko w odpowiednim obuwiu.
1. Nacisnąć zaczep nakładki do dywanów czubkiem 

buta w dół.
2. Podnieİć dyszę podłogową w górę.

Rysunek O
Ciśnieniowe ļelazko parowe

Wskazówka 
Zalecamy stosowanie deski do prasowania firmy KÄR-
CHER z aktywnym odsysaniem pary. Ta deska do pra-
sowania jest optymalnie dostosowana do zakupionego 
urządzenia. Znacznie ułatwia i przyspiesza ona proces 
prasowania. W kaļdym razie naleļy uļywać deski do 
prasowania z przepuszczającym parę, siatkowym pod-
kładem do prasowania.
1. Upewnić się, ļe kocioł oczyszczacza parowego jest 

napełniony wodą z kranu lub mieszanką, składającą 
się z wody z kranu oraz w maks. 50% z wody desty-
lowanej.
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2. Podłączyć wtyczkę przewodu parowego ļelazka do 
gniazda urządzenia, aļ w słyszalny sposób nastąpi 
jej zatrzaİnięcie.
Wskaĺnik ļelazka İwieci się stale na zielono.

3. Uruchomić oczyszczacz parowy, patrz rozdział Włą-
czanie urządzenia.

4. Zaczekać, aļ oczyszczać parowy będzie gotowy do 
pracy.

Prasowanie parowe
Wszystkie tekstylia moļna prasować parowo. Delikatne 
materiały lub nadruki naleļy prasować na drugiej stro-
nie lub zgodnie z zaleceniami producenta.
UWAGA
Zniszczenie odzieļy
Nieprzestrzeganie wskazówek dotyczących prasowa-
nia podanych na odzieļy moļe doprowadzić do jej 
zniszczenia.
Przestrzegać wskazówek dotyczących prasowania po-
danych na odzieļy.
Wskazówka 
Podczas prasowania delikatnych tekstyliów zalecamy 
uļywanie spód ļelazka z powłoką antyadhezyjną KÄR-
CHER BE 6006.
Wskazówka 
Stopa ļelazka musi być gorąca, aby para nie skraplała 
się na niej i nie kapała na prasowane tkaniny.
Aby poddać firanki, odzieļ itd. działaniu pary, moļna teļ 
trzymać ļelazko pionowo.
1. Ustawić regulator temperatury ļelazka w zaznaczo-

nym zakresie ( /MAX).
Gdy tylko pomarańczowa kontrolka ogrzewania ļe-
lazka zgaİnie, moļna rozpocząć prasowanie.

2. Nacisnąć wyłącznik pary (góra) lub wyłącznik pary 
(dół).
 Parowanie interwałowe: Nacisnąć wyłącznik 

pary. Para wydostaje się z urządzenia tak długo, 
jak naciİnięty jest wyłącznik.

 Ciągłe wytwarzanie pary: Pociągnąć blokadę 
wyłącznika pary do tyłu aļ do jego zablokowania. 
Para wydostaje się w sposób ciągły. W celu zwol-
nienia naleļy nacisnąć blokadę do przodu.

3. Przed rozpoczęciem prasowania i w razie przerwy w 
prasowaniu skierować strumień pary najpierw na 
İciereczkę i poczekać, aļ para zacznie się wydoby-
wać równomiernie.

Prasowanie na sucho
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Brak wody w kotle parowym prowadzi do uszkodzenia 
urządzenia
Naleļy upewnić się, ļe w kotle parowym znajduje się 
woda.
UWAGA
Zniszczenie odzieļy
Nieprzestrzeganie wskazówek dotyczących prasowa-
nia podanych na odzieļy moļe doprowadzić do jej 
zniszczenia.
Przestrzegać wskazówek dotyczących prasowania po-
danych na odzieļy.
1. Ustawić regulator temperatury ļelazka odpowiednio 

do prasowanej częİci garderoby.

2. Poczekać, aļ kontrolka ogrzewania ļelazka zga-
İnie.

Ļelazko jest gotowe do prasowania.

Czyszczenie i konserwacja
Usuwanie kamienia z kotła parowego 

Wskazówka 
Poniewaļ w urządzeniu osadza się kamień, zalecamy 
usunięcie kamienia z urządzenia po wykonaniu podanej 
w tabeli liczby napełnień zbiornika wody (NZ=napełnień 
zbiornika).

Wskazówka 
Przedsiębiorstwo wodne lub przedsiębiorstwa miejskie 
udzielają informacji o twardoİci wody wodociągowej.
UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Roztwór odkamieniacza moļe zaatakować wraļliwe 
powierzchnie.
Zachować ostroļnoİć podczas napełniania i opróļnia-
nia urządzenia. 
1. Wyłączanie urządzenia – patrz rozdział  Wyłączanie 

urządzenia.
2. Poczekać, aļ urządzenie ostygnie.
3. Opróļnić zbiornik wody.
4. Zdjąć osprzęt z uchwytów osprzętu.
5. Otworzyć korek konserwacyjny. W tym celu załoļyć 

otwartą końcówkę rury przedłuļającej na korek kon-
serwacyjny, zablokować ją w prowadnicy i odkręcić 
korek.
Rysunek U

6. Opróļnić całkowicie kocioł parowy.
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia wskutek działania odka-
mieniacza
Uļycie niewłaİciwego odkamieniacza lub błędne dozo-
wanie mogą uszkodzić urządzenie.
Naleļy korzystać wyłącznie z odkamieniacza KÄR-
CHER.
Naleļy uļyć 1 jednostki dozowania odkamieniacza na 
0,5 l wody.
7. Sporządzić roztwór odkamieniacza zgodnie z dany-

mi na odkamieniaczu.
8. Wlać roztwór odkamieniacza do kotła parowego. 

Nie zamykać kotła parowego.
9. Odczekać ok. 8 godzin, w ciągu których odkamie-

niacz oddziałuje na wnętrze kotła.
10. Opróļnić całkowicie kocioł parowy z odkamienia-

cza.
11. W razie potrzeby powtórzyć proces usuwania ka-

mienia.
12. Przepłukać kocioł parowy 2-3 razy zimną wodą, aby 

usunąć wszystkie pozostałoİci roztworu odkamie-
niacza.

13. Opróļnić całkowicie kocioł parowy.
14. Osuszyć miejsce przechowywania przewodu zasila-

jącego.
15. Przykręcić korek konserwacyjny za pomocą rury 

przedłuļającej.

Syntetyk

Wełna, jedwab

Bawełna, len

Zakres twardości °dH mmol/l NZ
I miękka 0-7 0-1,3 100
II İrednia 7-14 1,3-2,5 90
III twarda 14-21 2,5-3,8 75
IV bardzo twarda >21 >3,8 50
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Konserwacja osprzĜtu
(osprzęt w zaleļnoİci od zakresu dostawy)
Wskazówka 
įcierka do podłogi oraz nakładka są czyszczone wstęp-
nie i mogą od razu zostać uļyte do wykonywania prac 
za pomocą urządzenia. įciereczki z mikrofibry nie na-
dają się do suszarki.
Wskazówka 
Naleļy przestrzegać wskazówek dotyczących mycia 
İciereczek, zamieszczonych w instrukcji mycia. Nie na-
leļy stosować płynu do płukania tkanin, aby İciereczki 
mogły dobrze pochłaniać zabrudzenia.
1. įcierki do podłóg i nakładki naleļy prać w pralce w

temperaturze wynoszącej maksymalnie 60°C.

Pomoc w przypadku usterek
Usterki mają często proste przyczyny, które moļna usu-
nąć samodzielnie, korzystając z poniļszego przeglądu. 
W razie wątpliwoİci lub wystąpienia usterek innych niļ 
wymienione naleļy skontaktować się z autoryzowanym 
serwisem.
� OSTRZEĻENIE
Niebezpieczeństwo poraļenia prądem i oparzenia
Dopóki urządzenie jest podłączone do zasilania lub jeİli 
jeszcze nie ostygło, usuwanie usterek wiąļe się z nie-
bezpieczeństwem. 
Odłączyć wtyczkę sieciową.
Poczekać, aļ urządzenie ostygnie.
Kontrolka braku wody miga na czerwono i rozlega 
siĜ sygnał dĺwiĜkowy
Brak wody w zbiorniku.
 Napełnić zbiornik wody do oznaczenia „MAX”.
Kontrolka braku wody świeci siĜ na czerwono
Brak wody w kotle parowym. Zadziałało zabezpieczenie 
termiczne pompy.
1. Wyłączanie urządzenia – patrz rozdział Wyłączanie 

urządzenia.
2. Napełnić zbiornik wody.
3. Włączyć urządzenie, patrz rozdział Włączanie urzą-

dzenia.
Zbiornik wody jest niewłaİciwie załoļony lub pokryty 
kamieniem.
1. Zdjąć zbiornik wody.
2. Wypłukać zbiornik wody.
3. Włoļyć zbiornik wody i docisnąć ku dołowi, aļ za-

skoczy.
Nie moļna nacisnąć dĺwigni włącznika pary
Dĺwignia włącznika pary jest zabezpieczona za pomo-
cą zabezpieczenia przed dziećmi.
 Ustawić zabezpieczenie przed dziećmi (przełącznik

preselekcyjny iloİci pary) z przodu.
Dĺwignia włącznika pary jest odblokowana.

Długi czas nagrzewania
Kocioł parowy jest pokryty kamieniem.
 Usunąć kamień z kotła parowego.
Duļe zuļycie wody
Kocioł parowy jest pokryty kamieniem.
 Usunąć kamień z kotła parowego.
Ciśnieniowe ļelazko parowe „wypluwa” wodĜ
 Ustawić regulator temperatury na zakres  .
 Wypłukać lub usunąć osad kamienny z kotła 

oczyszczacza parowego, patrz rozdział Usuwanie 
kamienia z kotła parowego.

W przypadku przerw w prasowaniu z ciśnieniowego 
ļelazka parowego wydostają siĜ krople wody
W trakcie dłuļszych przerw w prasowaniu para moļe 
ulec kondensacji w przewodzie parowym.

 W razie przerwy w prasowaniu skierować strumień 
pary najpierw na İciereczkę i poczekać, aļ para za-
cznie się wydobywać równomiernie.

Dane techniczne

Zmiany techniczne zastrzeļone.

Cuprins

IndicaĲii generale
CitiĲi aceste instrucĲiuni din manualul de 
utilizare original înainte de prima utiliza-
re a aparatului şi instrucĲiunile de sigu-

ranĲă anexate. RespectaĲi aceste instrucĲiuni.
PăstraĲi aceste manuale pentru viitoarele utilizări sau 
pentru viitorul posesor.

Utilizare conform destinaĲiei
Aparatul este destinat exclusiv uzului casnic. Aparatul 
este prevăzut pentru curăĲarea cu aburi şi poate fi utili-
zat cu accesoriul corespunzător, conform descrierii din 
acest manual de utilizare. Nu este necesară utilizarea 

Przyłącze elektryczne
Napięcie V 220-240
Faza ~ 1
Częstotliwoİć Hz 50-60
Stopień ochrony IPX4
Klasa ochrony I
Dane eksploatacyjne
Moc grzewcza W 2000
Moc grzewcza ļelazka W 700
Maksymalne ciİnienie robocze MPa 0,35
Czas rozgrzewania minuty 4
Ciągłe wytwarzanie pary g/min 50
Maksymalne uderzenie pary g/min 110
Ilość napełnienia
Zbiornik wody l 0,8
Kocioł parowy l 0,5
Wymiary i ciĜļary
Cięļar (bez akcesoriów) kg 4,1
Długoİć mm 350
Szerokoİć mm 280
Wysokoİć mm 270

IndicaĲii generale  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 117
Utilizare conform destinaĲiei . . . . . . . . . . . . . . . . . 117
ProtecĲia mediului. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Accesorii şi piese de schimb  . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Set de livrare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
GaranĲie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Dispozitive de siguranĲă . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Descrierea aparatului . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Montare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119
Regim. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119
InstrucĲiuni de utilizare importante . . . . . . . . . . . . 120
Utilizarea accesoriilor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 121
Îngrijirea şi întreĲinerea. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 123
Remedierea defecĲiunilor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 123
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 124
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agenĲilor de curăĲare. RespectaĲi indicaĲiile privind sigu-
ranĲa.

ProtecĲia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Vă ru-
găm să eliminaĲi ambalajele în mod ecologic.
Aparatele electrice şi electronice conĲin materiale 
reciclabile preĲioase şi, uneori, componente pre-
cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, în ca-
zul utilizării incorecte sau al eliminării necores-

punzătoare, pot reprezenta un potenĲial pericol pentru 
sănătatea oamenilor şi pentru mediul înconjurător. Pen-
tru funcĲionarea corectă a aparatului, aceste compo-
nente sunt necesare. Aparatele marcate cu acest sim-
bol nu trebuie aruncate la gunoiul menajer.
ObservaĲii referitoare la materialele conĲinute (RE-
ACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele conĲinute pu-
teĲi găsi la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii şi piese de schimb
UtilizaĲi numai accesorii originale şi piese de schimb ori-
ginale; ele asigură funcĲionarea în siguranĲă şi fără ava-
rii a aparatului.
InformaĲii despre accesorii şi piesele de schimb se gă-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La 
despachetare, verificaĲi dacă conĲinutul este complet. 
InformaĲi imediat distribuitorul dacă lipsesc accesorii 
sau dacă există deteriorări provocate în timpul transpor-
tului.

GaranĲie
În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de garanĲie publi-
cate de distribuitorul nostru din Ĳara respectivă. Eventu-
ale defecĲiuni ale acestui aparat, care survin în perioada 
de garanĲie şi care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
caĲie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a 
putea beneficia de garanĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa 
de cumpărare la magazin sau la cea mai apropiată uni-
tate de service autorizată.
(Pentru adresă, consultaĲi pagina din spate)

Dispozitive de siguranĲă
� PRECAUıIE
Dispozitive de siguranĲă care lipsesc sau care au 
fost modificate
Dispozitivele de siguranĲă au drept scop protecĲia dvs.
Nu modificaĲi şi nu ignoraĲi niciodată dispozitivele de si-
guranĲă.

Simboluri pe aparat
(în funcĲie de tipul aparatului)

Regulator de presiune
Regulatorul de presiune menĲine cât mai constant pre-
siunea din rezervorul de apă în timpul funcĲionării. Când 
în rezervorul de apă se atinge presiunea maximă de 

operare, încălzirea este deconectată, iar atunci când 
presiunea în rezervorul de apă scade ca urmare a folo-
sirii aburului, încălzirea reporneşte.

Termostatul de siguranĲă
Termostatul de siguranĲă împiedică supraîncălzirea 
aparatului. În situaĲia în care regulatorul de presiune şi 
termostatul rezervorului nu funcĲionează şi aparatul se 
supraîncălzeşte, acesta este oprit de către termostatul 
de siguranĲă. Pentru resetarea termostatului de sigu-
ranĲă vă rugăm să vă adresaĲi serviciului pentru clienĲi 
KÄRCHER.

Termostatul recipientului
În cazul unei disfuncĲionalităĲi, termostatul recipientului 
deconectează încălzirea, de exemplu atunci când nu 
există apă în recipientul de abur şi temperatura din reci-
pient creşte.
Deîndată ce se completează cu apă, aparatul este din 
nou utilizabil.

Capacul de întreĲinere
Capacul de întreĲinere închide recipientul de abur faĲă 
de presiunea ce se formează. Capacul de întreĲinere 
este totodată un ventil de suprapresiune. În situaĲia în 
care regulatorul de presiune este defect iar presiunea 
din recipientul de abur creşte, ventilul de suprapresiune 
se deschide şi aburul se degajă prin capacul de întreĲi-
nere înspre exterior.
Înainte de repunerea în funcĲiune a aparatului, adresaĲi-
vă serviciului pentru clienĲi KÄRCHER.

Descrierea aparatului
În acest manual este prezentată echiparea maximă. În 
funcĲie de model, există diferenĲe în pachetul de livrare 
(consultaĲi ambalajul).
Pentru imagini, consultaĲi pagina de grafice.
Figura A
1 Priza aparatului cu capac

2 Rezervor de apă

3 Orificiu de umplere rezervor de apă

4 Comutator - Pornit

5 Comutator - Oprit

6 Lampă de control (verde) - încălzire 

7 Lampă de control (roşie) - apă insuficientă

8 Mâner

9 Suport pentru accesorii

10 Suport pentru accesorii

11 Capacul de întreĲinere

12 Depozitare a conductei de racordare la reĲea

13 Suport pentru menĲinerea poziĲiei duzei pentru po-
dea

14 Cablu de alimentare cu ştecher

15 RoĲi deplasare aparat (2 bucăĲi)

16 Rolă de ghidaj

17 Pistol cu abur

18 Manetă de abur

19 Buton de deblocare

Pericol de arsuri, suprafeĲele aparatului 
se înfierbântă în timpul operării

Pericol de opărire cu abur

CitiĲi manualul de utilizare
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20 Comutator de selectare a cantităĲii de abur (cu dis-
pozitiv de siguranĲă pentru copii)

21 Furtun de abur

22 Fişă de conectare abur

23 Duza cu jet punctiform

24 Peria rotundă (mică)

25 **Duza de putere

26 **Peria rotundă

27 Duza manuală

28 Husă din microfibră pentru duza manuală

29 Conducte de extensie (2 bucăĲi)

30 Buton de deblocare

31 Duză pentru podea

32 Fixare velcro

33 Lavetă din microfibră (1 bucată)

34 **Lavetă din microfibră (2 bucăĲi)

35 **Glisor pentru covoare

36 Agent de decalcifiere

37 Fier de călcat cu abur sub presiune

38 Lampă de control (portocalie) - încălzire 

39 Comutator abur (sus)

40 Dispozitiv de blocare a comutatorului de abur

41 Comutator abur (jos)

42 Regulator de temperatură

43 Fişă de conectare abur

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montare
Montarea accesoriului

1. AtaşaĲi rola de ghidaj şi roĲile de deplasare ale apa-
ratului şi fixaĲi-le prin înclichetare.
Figura B

2. DeschideĲi capacul prizei aparatului.
Figura E

3. IntroduceĲi fişa de conectare abur în priza aparatu-
lui, până se aude distinct sunetul de înclichetare.
Figura E

4. Se introduce capătul liber al accesoriului pe pistolul 
cu aburi, până când butonul de deblocare a pistolu-
lui cu aburi se înclichetează.
Figura J

5. ÎmpingeĲi capătul deschis al accesoriului pe duza cu 
jet punctiform.
Figura K

6. RacordaĲi conducta de extensie la pistolul cu aburi.
a ÎmpingeĲi primaconductă de extensie pe pistolul 

cu aburi, până când butonul de deblocare a pis-
tolului cu aburi se înclichetează.
Conducta de legătură este racordată.

b ÎmpingeĲi a douaconductă de extensie pe pri-
maconductă de extensie.
Conductele de legătură sunt racordate.

Figura L

7. ÎmpingeĲi accesoriul şi/sau duza pentru podea la ca-
pătul liber al conductei de extensie.
Figura M
Accesoriul este racordat.

Demontarea accesoriului
1. PoziĲionaĲi în spate comutatorul de selectare a can-

tităĲii de abur.
Maneta de aburi este blocată.

2. Se apasă în jos capacul prizei aparatului şi se trage 
fişa de conectare abur din priza aparatului.

3. ApăsaĲi butonul de deblocare şi desfaceĲi piesele.
Figura R

Regim
Umplerea cu apă

Rezervorul de apă se poate scoate oricând în vederea 
reumplerii sau se poate reumple direct în aparat.
ATENıIE
DefecĲiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afişajul nivelului de apă.
Nu umpleĲi cu apă distilată pură. UtilizaĲi cel mult 50% 
apă distilată amestecată cu apă de la robinet.
Nu folosiĲi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiĲi apa de ploaie colectată.
Nu umpleĲi cu soluĲii de curăĲare sau alĲi aditivi (de 
exemplu substanĲe parfumate).

ScoateĲi rezervorul de apă pentru umplere
1. TrageĲi rezervorul de apă în sus pe direcĲie verticală.

Figura C
2. UmpleĲi rezervorul de apă pe verticală cu apă de la 

robinet sau cu un amestec format din apă de la ro-
binet şi maxim 50% apă distilată, până la marcajul 
„MAX“.

3. IntroduceĲi rezervorul de apă şi apăsaĲi-l în jos până 
se înclichetează.

UmpleĲi rezervorul de apă direct în aparat
1. TurnaĲi apă de la robinet sau un amestec format din 

apă de la robinet şi maxim 50% apă distilată dintr-un 
recipient, până la marcajul „MAX“, în orificiul de um-
plere al rezervorului de apă.
Figura D

Pornirea aparatului
IndicaĲie 
Dacă în recipientul de abur nu este apă sau este în can-
titate insuficientă, pompa de apă porneşte şi transportă 
apă din rezervorul de apă în recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.
IndicaĲie 
Aparatul închide la fiecare 60 de secunde ventilul pentru 
scurt timp, auzindu-se un clichet uşor. Închiderea împie-
dică înĲepenirea ventilului. Ieşirea aburului nu este afec-
tată din această cauză. 
1. AmplasaĲi aparatul pe o podea stabilă.
2. IntroduceĲi ştecărul într-o priză.

Figura F
3. ApăsaĲi butonul de pornire.

Lampa de control verde - încălzire clipeşte intermi-
tent.
Figura G

4. AşteptaĲi până când lampa de control verde - încăl-
zire luminează constant.
Figura H

5. ApăsaĲi maneta de abur.
Figura I
Se degajă abur.
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Reglarea cantităĲii de abur
Cu ajutorul comutatorului pentru cantitatea de abur se 
reglează cantitatea de abur ieşit. Comutatorul are 3 po-
ziĲii:

1. PoziĲionaĲi maneta de aburi pe cantitatea de aburi 
dorită.

2. ApăsaĲi maneta de aburi.
3. Înainte de începerea curăĲării pistolul de aburi se în-

dreaptă înspre o lavetă, până când aburul iese în 
mod uniform.

Umplerea cu apă
Dacă este insuficientă cantitatea de apă, lampa de con-
trol-lipsă apă clipeşte intermitent roşu şi se emite un su-
net de semnalizare.
IndicaĲie 
Pompa de apă umple recipientul de abur intermitent. 
După finalizarea umplerii, lampa de control roşie-lipsă 
apă se stinge. 
IndicaĲie 
Dacă în recipientul de abur nu este apă sau este în can-
titate insuficientă, pompa de apă porneşte şi transportă 
apă din rezervorul de apă în recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.
ATENıIE
DefecĲiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afişajul nivelului de apă.
Nu umpleĲi cu apă distilată pură. UtilizaĲi cel mult 50% 
apă distilată amestecată cu apă de la robinet.
Nu folosiĲi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiĲi apa de ploaie colectată.
Nu umpleĲi cu soluĲii de curăĲare sau alĲi aditivi (de 
exemplu substanĲe parfumate).
1. UmpleĲi rezervorul de apă până la marcajul „MAX“ 

cu apă de la robinet sau cu un amestec format din 
apă de la robinet şi maxim 50% apă distilată.
Aparatul este gata de funcĲionare.

OpriĲi aparatul
1. ApăsaĲi butonul Oprire.

Figura P
Aparatul este oprit.

2. ApăsaĲi butonul de abur până nu mai iese abur de-
loc.
Figura Q
Recipientul de abur nu mai are presiune.

3. PoziĲionaĲi în spate dispozitivul de siguranĲă pentru 
copii (comutatorul de selectare a cantităĲii de abur).
Maneta de abur este blocată.

4. Se apasă în jos capacul prizei aparatului şi se scoa-
te fişa de conectare abur din priza aparatului.

5. ScoateĲi cablul de alimentare din priză.
6. GoliĲi rezervorul de apă.

Clătirea recipientului de abur
Recipientul de abur al aparatului se va clăti cel mai târ-
ziu după fiecare a zeceaumplere a rezervorului.
1. OpriĲi aparatul, vezi capitolul OpriĲi aparatul.
2. LăsaĲi aparatul să se răcească.
3. GoliĲi rezervorul de apă.
4. ScoateĲi accesoriile din suporturile pentru accesorii.
5. DeschideĲi capacul de întreĲinere. Pentru aceasta 

poziĲionaĲi capătul deschis al unei conducte de ex-
tensie pe capacul de întreĲinere, înclichetaĲi în ghi-
daj şi deschideĲi.
Figura U

6. UmpleĲi recipientul de abur cu apă şi agitaĲi puternic. 
Astfel se desprind depozitele de calcar care s-au 
depus pe fundul rezervorului de apă.

7. GoliĲi întreaga cantitate de apă din recipientul de 
abur.
Figura V

Depozitarea aparatului
1. AşezaĲi conductele de extensie în suporĲii mari pen-

tru accesorii.
2. Duzele manuale şi duza cu jet punctiform se vor fixa 

pe câte o conductă de extensie. 
3. FixaĲi peria rotundă mare pe duza cu jet punctiform.
4. Peria rotundă mică şi duzele se vor aşeza în suporĲii 

mijlocii pentru accesorii.
5. Duza pentru podea se va introduce în suportul pen-

tru menĲinerea poziĲiei duzei de podea.
Figura S

6. Conducta de abur şi conductele de extensie se înfă-
şoară şi pistolul cu aburi se fixează în duza pentru 
podea.
Figura T

7. Cablul de alimentare se va înfăşura în jurul conduc-
telor de extensie.

8. Cablul de alimentare se va aşeza în locaşul pentru 
accesorii.

9. DepozitaĲi aparatul într-un loc uscat şi ferit de în-
gheĲ.

InstrucĲiuni de utilizare importante
CurăĲarea podelelor

Vă recomandăm să măturaĲi sau să aspiraĲi podeaua 
înainte de utilizarea aparatului. Astfel, este evitată cură-
Ĳarea umedă a murdăriei şi a particulelor desprinse.

Reîmprospătarea materialelor textile
Înainte de aplicarea unui tratament cu aparatul, verificaĲi 
întotdeauna compatibilitatea materialelor textile pe un 
loc acoperit: AplicaĲi abur asupra materialului textil, lă-
saĲi să se usuce şi la final verificaĲi modificările culorii 
sau ale formei.

CurăĲarea suprafeĲelor capitonate sau 
vopsite

ATENıIE
SuprafeĲe deteriorate
Aburul poate dizolva ceara, lacul de pe mobilă, capito-
narea din material sintetic sau vopseaua şi stratificarea 
muchiilor.
Nu îndreptaĲi aburul spre muchiile stratificate deoarece 
stratificările se pot dizolva. 
Nu utilizaĲi aparatul pentru curăĲarea podelelor din lemn 
sau parchet nesigilat.
Nu utilizaĲi aparatul pentru curăĲarea suprafeĲelor vopsi-
te sau capitonate cu material sintetic, precum mobila 
pentru bucătării şi camere de zi, uşi şi pachet.

Cantitate maximă de aburi

Cantitate de abur redusă

Fără abur - dispozitiv de siguranĲă pen-
tru copii
Indicaţie 
În această poziţie maneta de aburi nu 
poate fia acţionată.
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1. Pentru curăĲarea acestor suprafeĲe, aplicaĲi abur 
pentru scurt timp pe o lavetă şi ştergeĲi suprafeĲe cu 
aceasta.

CurăĲarea sticlei
ATENıIE
Spargerea sticlei şi suprafeĲe deteriorate
Aburul poate deteriora zonele sigilate ale cadrului feres-
trelor iar în cazul temperaturilor exterioare scăzute, 
poate duce la tensionări la suprafeĲele exterioare ale 
geamurilor ferestrelor şi astfel la spargerea sticlei.
Nu îndreptaĲi aburul spre locurile sigilate ale cadrului fe-
restrelor.
În cazul temperaturilor exterioare scăzute, încălziĲi gea-
murile ferestrelor, aplicând aburi uşor pe întreaga su-
prafaĲă vitrată.
 CurăĲaĲi suprafeĲele ferestrelor cu duzele manuale 

şi husa. Pentru îndepărtarea apei, folosiĲi un ştergă-
tor cu inserĲie din cauciuc sau ştergeĲi suprafeĲele 
până se usucă. 

Utilizarea accesoriilor
Pistolul cu aburi

Pistolul cu aburi poate fi utilizat fără accesoriu în urmă-
toarele domenii de utilizare: 
 Pentru îndepărtarea cutelor superficiale ale pieselor 

vestimentare atârnate: AplicaĲi aburii asupra piesei 
vestimentare de la o distanĲă de 10-20 cm. 

 Pentru ştergerea prafului umed: AplicaĲi abur pentru 
scurt timp pe o lavetă şi ştergeĲi mobila cu aceasta. 

Duza cu jet punctiform
Duza cu jet punctiform este indicată pentru curăĲarea lo-
curilor greu accesibile, articulaĲiilor, armăturilor, orificii-
lor de scurgere, chiuvetelor, WC-urilor sau corpurilor de 
încălzire. Cu cât mai aproape se află duza cu jet punc-
tiform de locul murdar, cu atât este mai ridicat efectul 
curăĲării, deoarece temperatura şi cantitatea de abur au 
valoarea cea mai ridicată la ieşirea duzei. Depunerile 
puternice de calcar pot fi tratate cu un agent de curăĲare 
adecvat, înainte de curăĲarea cu abur. LăsaĲi agentul de 
curăĲare să acĲioneze aprox. 5 minute şi apoi aplicaĲi 
aburul.
1. ÎmpingeĲi duza cu jet punctiform pe pistolul cu aburi.

Figura J
Peria rotundă (mică)

Peria rotundă mică este adecvată pentru curăĲarea 
murdăriei persistente. Prin periere, murdăria persisten-
tă poate fi îndepărtată mai uşor. 
ATENıIE
SuprafeĲe deteriorate
Peria poate zgâria suprafeĲele sensibile.
Nu este indicată pentru curăĲarea suprafeĲelor sensibi-
le.
1. MontaĲi peria rotundă mică pe duza cu jet puncti-

form.
Figura K

Peria rotundă (mare)
Peria rotundă mare este adecvată pentru curăĲarea su-
prafeĲelor mari, rotunjite, de exemplu chiuvete, căzi de 
duş, căzi de baie, chiuvete de bucătărie.
ATENıIE
SuprafeĲe deteriorate
Peria poate zgâria suprafeĲele sensibile.
Nu este indicată pentru curăĲarea suprafeĲelor sensibi-
le.

1. MontaĲi peria rotundă mare pe duza cu jet puncti-
form.
Figura K

Duză de putere
Duza de putere este adecvată pentru curăĲarea murdă-
riei persistente, suflarea colĲurilor, articulaĲiilor etc.
1. MontaĲi duza de putere în mod similar periei rotun-

de, pe duza cu jet punctiform. 
Figura K

Duza manuală
Duza manuală este adecvată pentru curăĲarea suprafe-
Ĳelor lavabile mici, cabinelor de duş şi oglinzilor.
1. ÎmpingeĲi duza manuală corespunzător duzei cu jet 

punctiform pe pistolul cu aburi.
Figura J

2. TrageĲi husa peste duza manuală.
Duză pentru podea

Duza pentru podea este adecvată pentru curăĲarea po-
delelor şi pereĲilor lavabili, de ex., podele din piatră, fai-
anĲă şi podele din PVC. 
ATENıIE
Deteriorări cauzate de aburi
Căldura şi umezeala pot provoca daune.
Înainte de utilizare, verificaĲi termorezistenĲa şi efectul 
aburului pe un loc nevizibil, cu cea mai redusă cantitate 
de abur.
IndicaĲie 
Reziduurile agentului de curăĲare sau substanĲele de 
protecĲie de pe suprafeĲele care trebuie curăĲate pot 
duce în cazul curăĲării cu aburi la formarea de dungi, 
care însă dispar după mai multe utilizări.
Vă recomandăm să măturaĲi sau să aspiraĲi podeaua 
înainte de utilizarea aparatului. Astfel, este evitată cură-
Ĳarea umedă a murdăriei şi a particulelor desprinse. În 
cazul suprafeĲelor foarte murdare, lucraĲi încet pentru 
ca aburul să poată acĲiona mai mult timp.
1. RacordaĲi conducta de extensie la pistolul cu aburi.

Figura L
2. ÎmpingeĲi duza pentru podea pe conducta de exten-

sie.
Figura M

3. FixaĲi laveta pe duza pentru podea.
a AşezaĲi laveta cu benzile velcro îndreptate în sus 

pe podea.
b AşezaĲi duza pentru podea apăsând uşor pe la-

vetă.
Figura N

Laveta se fixează automat de duza pentru podea 
prin elementele de fixare velcro.

ScoateĲi laveta
1. PuneĲi un picior pe consola de picior a lavetei şi ridi-

caĲi duza pentru podea.
Figura N
IndicaĲie 
La început banda velcro a lavetei este încă foarte 
strânsă şi eventual se îndepărtează mai greu de pe 
duza pentru podea. După mai multe utilizări şi după 
spălarea lavetei, aceasta se va îndepărta cu uşurin-
Ĳă de pe duza pentru podea şi va ajunge la un grad 
de prindere optim.

FixaĲi duză pentru podea în suport
1. În caz de întrerupere a lucrului, duza pentru podea 

de va introduce în suportul de menĲinere.
Figura S
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Glisor pentru covor
Cu glisorul pentru covor, covoarele pot fi reîmprospăta-
te.
ATENıIE
Deteriorări ale glisorului pentru covor şi ale covoru-
lui
Murdăria de pe glisorul pentru covor, precum şi căldura 
şi umezeala pot duce la deteriorarea covorului.
De asemenea, înainte de utilizare, verificaĲi rezistenĲa la 
căldură şi efectele aburului asupra covorului, într-un loc 
care nu iese în evidenĲă, folosind cea mai mică cantitate 
de abur.
RespectaĲi instrucĲiunile de curăĲare ale producătorului 
covorului.
Înainte de a folosi glisorul pentru covor, asiguraĲi-vă că 
covorul a fost aspirat şi petele îndepărtate. 
Înainte de utilizare şi după pauzele de funcĲionare, înde-
părtaĲi eventualele acumulări de apă (condensare) din 
aparat, prin vaporizarea într-un canal de scurgere (fără 
lavetă pentru podea/cu accesorii).
UtilizaĲi glisorul pentru covor numai cu o lavetă pentru 
podea aşezată pe duza de podea.
Când utilizaĲi glisorul pentru covor, curăĲaĲi cu aburi la 
un nivel de abur redus.
Nu îndreptaĲi aburul doar într-un punct (maximum 5 se-
cunde) pentru a evita umezirea în exces şi riscul de de-
teriorare din cauza temperaturii.
Nu utilizaĲi glisorul pentru covor la covoare cu fir lung.
Fixarea glisorului pentru covor de duza de podea

1. Pentru fixarea lavetei pentru podea de duza de po-
dea, vezi capitolul Duză pentru podea.
Figura N

2. DeschideĲi duza de podea apăsând uşor în glisorul 
pentru covor şi lăsaĲi-o să se fixeze în poziĲie.
Figura O

3. ÎncepeĲi să curăĲaĲi covorul.
Scoaterea glisorului pentru covor din duza de 

podea
� PRECAUıIE
Arsuri pe picior
La emiterea de vapori, glisorul pentru covor se poate în-
călzi.
Nu utilizaĲi şi nu scoateĲi glisorul pentru covor dacă sun-
teĲi desculĲ sau cu sandale deschise.
UtilizaĲi şi scoateĲi glisorul pentru covor doar cu încălĲă-
minte de lucru adecvată.
1. ApăsaĲi în jos eclisa glisorului pentru covor cu vârful 

pantofului.
2. RidicaĲi în sus duza de podea.

Figura O
Fier de călcat cu abur sub presiune

IndicaĲie 
Recomandăm utilizarea mesei de călcat KÄRCHER cu 
aspirare activă a aburului. Această masă de călcat este 
optimizată pentru aparatul pe care l-aĲi achiziĲionat. Ea 
uşurează şi accelerează manopera de călcare. Masa 
de călcat utilizată ar trebui să dispună în orice caz de un 
suport pentru călcare permeabil faĲă de abur, de tip gri-
laj.
1. AsiguraĲi-vă că în recipientul de abur al aparatului 

de curăĲat cu abur se află apă de la robinet sau un 
amestec de apă de la robinet cu maxim 50% apă 
distilată.

2. IntroduceĲi fişa de conectare abur a fierului de călcat 
în priza aparatului, până se aude distinct sunetul de 
înclichetare.

Afişajul - fier de călcat luminează constant verde.
3. PuneĲi aparatul de curăĲat cu abur în funcĲiune, vezi 

capitolul Pornirea aparatului.
4. AşteptaĲi până când aparatul de curăĲat cu abur este 

gata de funcĲionare.
Călcarea cu abur

Toate textilele pot fi călcate cu abur. Materialele sensi-
bile sau aplicaĲiile de pe materiale se calcă pe dos sau 
conform instrucĲiunilor producătorului.
ATENıIE
Defecte la piesele vestimentare
Nerespectarea instrucĲiunilor de călcare de pe eticheta 
pieselor vestimentare poate duce la deteriorarea lor.
RespectaĲi instrucĲiunile de călcare de pe eticheta pie-
sei vestimentare.
IndicaĲie 
Pentru textilele sensibile recomandăm utilizarea tălpii 
de călcat antiaderente KÄRCHER BE 6006.
IndicaĲie 
Talpa fierului de călcat trebuie să fie fierbinte, pentru ca 
aburul să nu condenseze pe talpă şi să picure pe haine-
le de călcat.
Pentru tratarea cu abur a perdelelor, rochiilor, etc., fierul 
de călcat se poate Ĳine vertical.
1. Regulatorul de temperatură a fierului de călcat se va 

fixa în interiorul domeniului marcat ( /MAX).
Deîndată ce lampa de control portocalie-încălzire se 
stinge, se poate începe operaĲia de călcare.

2. AcĲionaĲi comutatorul de abur (sus) sau comutatorul 
de abur (jos).
 Degajarea intermitentă de abur: ApăsaĲi comu-

tatorul de abur. Aburul va ieşi atât timp cât se Ĳine 
apăsat comutatorul.

 Evaporare permanentă: Dispozitivul de blocare 
al comutatorului de abur se va trage înapoi până 
la înclichetare. Aburul va ieşi continuu. Pentru 
oprire apăsaĲi dispozitivul de blocare înspre îna-
inte.

3. Înainte de a începe să călcaĲi şi după întreruperi ale 
operaĲiei de călcare, îndreptaĲi jetul de abur înspre o 
lavetă, până când aburul iese în mod uniform.

Călcarea uscată
ATENıIE
DefecĲiuni ale aparatului
Lipsa apei în recipientul de abur provoacă deteriorarea 
aparatului.
AsiguraĲi-vă că în recipientul de abur se află apă.
ATENıIE
Defecte la piesele vestimentare
Nerespectarea instrucĲiunilor de călcare de pe eticheta 
pieselor vestimentare poate duce la deteriorarea lor.
RespectaĲi instrucĲiunile de călcare de pe eticheta pie-
sei vestimentare.
1. Regulatorul de temperatură al fierului de călcat se 

va fixa în funcĲie de piesa vestimentară.

2. AşteptaĲi până când se stinge lampa de control-în-
călzire a fierului de călcat.

Fierul de călcat este pregătit pentru a călca.

Material sintetic

Lână, mătase

Bumbac, in
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Îngrijirea şi întreĲinerea
Îndepărtarea depunerilor de calcar din 

recipientul de abur 
IndicaĲie 
Deoarece calcarul se depune în aparat, vă recoman-
dăm să decalcificaĲi aparatul după numărul de umpleri 
ale rezervorului de apă (TF = umpleri ale rezervorului) 
indicat în tabel.

IndicaĲie 
Autoritatea pentru resursele de apă sau utilităĲile publi-
ce oferă informaĲii cu privire la duritatea apei de la robi-
net.
ATENıIE
SuprafeĲe deteriorate
SoluĲia de decalcifiere poate deteriora suprafeĲele sen-
sibile.
UmpleĲi şi goliĲi aparatul cu atenĲie. 
1. DeconectaĲi aparatul, consultaĲi capitolul  OpriĲi apa-

ratul.
2. LăsaĲi aparatul să se răcească.
3. GoliĲi rezervorul de apă.
4. ScoateĲi accesoriul din suportul pentru accesoriu.
5. DeschideĲi dispozitivul de închidere pentru întreĲine-

re. Pentru aceasta, aşezaĲi capătul deschis al unui 
tub prelungitor pe dispozitivul de închidere pentru 
întreĲinere, fixaĲi în ghidaj şi rotiĲi.
Figura U

6. EvacuaĲi complet apa din recipientul de abur.
ATENıIE
Deteriorări ale aparatului cauzate de agentul de de-
calcifiere
Un agent de decalcifiere inadecvat, precum şi dozarea 
incorectă a agentului de decalcifiere pot deteriora apa-
ratul.
UtilizaĲi exclusiv agentul de decalcifiere KÄRCHER.
UtilizaĲi 1 unitate de dozare a agentului de decalcifiere 
pentru 0,5 l de apă.
7. AplicaĲi agentul detartrant conform indicaĲiilor de pe 

acesta.
8. TurnaĲi agentul detartrant în recipientul de abur. Nu 

închideĲi recipientul de abur.
9. LăsaĲi agentul detartrant să acĲioneze cca 8 ore.
10. EvacuaĲi complet agentul detartrant din recipientul 

de abur.
11. Dacă este cazul, repetaĲi procesul de îndepărtare a 

depunerilor de calcar.
12. ClătiĲi recipientul de abur de 2-3 ori cu apă rece pen-

tru a îndepărta toate resturile de agent detartrant.
13. EvacuaĲi complet apa din recipientul de abur.
14. UscaĲi echipamentul de depozitare pentru cablul de 

conectare la reĲea.
15. ÎnşurubaĲi dispozitivul de închidere pentru întreĲine-

re cu un tub prelungitor.

Îngrijirea accesoriului
(Accesoriu - în funcĲie de comanda livrată)
IndicaĲie 
Laveta şi husa pentru duza manuală sunt prespălate şi 
pot fi utilizate imediat pentru lucrările cu aparatul. ıesă-
turile din microfibră nu sunt adecvate pentru uscător.
IndicaĲie 
Pentru spălarea Ĳesăturilor, respectaĲi instrucĲiunile de 
pe eticheta de spălare. Nu utilizaĲi agenĲi de înmuiere, 
pentru ca lavetele să poată prelua bine murdăria.
1. Lavetele şi manşoanele se spală la maximum 

60 °C, în maşina de spălat.

Remedierea defecĲiunilor
DefecĲiunile au deseori cauze simple, pe care puteĲi să 
le remediaĲi chiar dumneavoastră cu ajutorul următoarei 
prezentări generale. În cazul în care aveĲi îndoieli sau în 
cazul unor defecĲiuni care nu sunt menĲionate aici, adre-
saĲi-vă serviciului autorizat pentru clienĲi.
� AVERTIZARE
Pericol de electrocutare sau de arsuri
Atât timp cât aparatul este conectat la reĲeaua de curent 
sau nu este răcit, remedierea defecĲiunii prezintă peri-
cole. 
ScoateĲi ştecherul din priză.
LăsaĲi aparatul să se răcească.
Lampa de control roşie-lipsă apă clipeşte intermi-
tent şi se emite un sunet de semnalizare.
Nu este apă în rezervor.
 Rezervorul de apă se va umple până la marcajul 

„MAX“.
Lampa de control roşie-lipsă apă luminează conti-
nuu.
Nu este apă în recipientul de abur. S-a declanşat siste-
mul de protecĲie la supraîncălzire.
1. OpriĲi aparatul, vezi capitolul OpriĲi aparatul.
2. UmpleĲi rezervorul de apă.
3. PorniĲi aparatul, vezi capitolul Pornirea aparatului.
Rezervorul de apă nu este corect introdus sau prezintă 
depuneri de calcar..
1. DetaşaĲi rezervorul de apă.
2. ClătiĲi rezervorul de apă.
3. IntroduceĲi rezervorul de apă şi apăsaĲi-l în jos până 

se înclichetează.
Maneta de aburi nu poate fi apăsată
Maneta de aburi este securizată cu dispozitivul de sigu-
ranĲă pentru copii.
 PoziĲionaĲi înspre înainte dispozitivul de siguranĲă 

pentru copii (comutatorul de selectare a cantităĲii de 
abur).
Maneta de aburi este deblocată.

Timp de încălzire lung
Rezervorul de apă are depuneri de calcar.
 Rezervor de apă se va decalcifia.
Pierdere ridicată de apă
Recipientul de abur prezintă depuneri de calcar.
 DetartraĲi recipientul de abur.
Fierul de călcat cu abur sub presiune „scuipă“ apă.
 FixaĲi regulatorul de temperatură  pe treapta
 ClătiĲi sau detartraĲi recipientul de abur al aparatului 

de curăĲat cu abur, vezi capitolul Îndepărtarea depu-
nerilor de calcar din recipientul de abur.

După întreruperi ale operaĲiei de călcare, din fierul 
de călcat cu abur sub presiune ies picături de apă
După întreruperi de durată mai lungă ale operaĲiei de 
călcare, aburul poate condensa în conducta de abur.

Domeniu de durita-
te

°dH mmol/l TF

I moale 0-7 0-1,3 100
II mediu 7-14 1,3-2,5 90
III dur 14-21 2,5-3,8 75
IV foarte dur >21 >3,8 50
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 După întreruperi ale operaĲiei de călcare, jetul de 
abur se îndreaptă înspre o lavetă, până când aburul 
iese în mod uniform.

Date tehnice

Sub rezerva modificărilor tehnice.

Obsah

Všeobecné pokyny
Pred prvým použitím prístroja si prečí-
tajte tento originálny návod na obsluhu a 
priložené bezpečnostné pokyny. Riaďte 

sa informáciami, ktoré sú v nich uvedené.
Uschovajte si oba návody pre možné neskoršie použitie 
alebo pre ďalšieho majiteľa prístroja.

Používanie v súlade s účelom
Prístroj používajte výhradne v domácnostiach. Prístroj 
je určený na čistenie parou a môže sa používaĴ s vhod-
ným príslušenstvom, podľa opisu v tomto návode na ob-

sluhu. Čistiace prostriedky sa nevyžadujú. Dodržiavajte 
bezpečnostné pokyny.

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklovateľné. Obaly zlik-
vidujte ekologickým spôsobom.
Elektrické a elektronické zariadenia obsahujú 
cenné recyklovateľné materiály a často aj kompo-
nenty ako napr. batérie, akumulátory alebo olej, 
ktoré pri nesprávnej manipulácii alebo likvidácii 

môžu predstavovaĴ potenciálne nebezpečenstvo pre 
ľudské zdravie a životné prostredie. Tieto komponenty 
sú však pre správnu prevádzku zariadenia nevyhnutné. 
Zariadenia označené týmto symbolom nesmú byĴ likvi-
dované spolu s domovým odpadom.
Informácie o obsiahnutých látkach (REACH)
Aktuálne informácie o obsiahnutých látkach sú uvedené 
na internetovej stránke: www.kaercher.de/REACH

Príslušenstvo a náhradné diely
Používajte len originálne príslušenstvo a originálne ná-
hradné diely, pretože takéto komponenty zaručujú bez-
pečnú a bezporuchovú prevádzku zariadenia.
Informácie o príslušenstve a náhradných dieloch sa na-
chádzajú na stránke www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky zariadenia je znázornený na obale. Pri 
rozbaľovaní skontrolujte, či je obsah kompletný. V prí-
pade chýbajúceho príslušenstva alebo pri výskyte po-
škodení spôsobených prepravou informujte Vášho pre-
dajcu.

Záruka
V každej krajine platia záručné podmienky vydané na-
šou príslušnou distribučnou spoločnosĴou. Prípadné 
poruchy Vášho zariadenia odstránime v rámci záručnej 
doby zadarmo, pokiaľ ich príčinou boli materiálové ale-
bo výrobné chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s do-
kladom o kúpe obráĴte na Vášho predajcu alebo na naj-
bližšie autorizované servisné stredisko.
(adresa je uvedená na zadnej strane)

Bezpečnostné zariadenia
� UPOZORNENIE
Chýbajúce alebo zmenené bezpečnostné zariade-
nia
Bezpečnostné zariadenia slúžia na vašu ochranu.
Nikdy nemeňte ani neobchádzajte bezpečnostné zaria-
denia.

Symboly na prístroji
(v závislosti od typu prístroja)

Regulátor tlaku
Regulátor tlaku počas prevádzky udržiava podľa mož-
nosti konštantný tlak v parnom kotli. Ohrev sa pri do-
siahnutí maximálneho prevádzkového tlaku v parnom 
kotli vypne a znovu sa zapne pri poklese tlaku v parnom 
kotli v dôsledku odberu pary.

Conexiune electrică
Tensiune V 220-240
Fază ~ 1
FrecvenĲă Hz 50-60
Grad de protecĲie IPX4
Clasă de protecĲie I
Caracteristici de performanĲă
Capacitate de încălzire W 2000
Capacitate de încălzire fier de căl-
cat

W 700

Presiune maximă de operare MPa 0,35
Timp de încălzire Minute 4
Evaporare permanentă g/min 50
Jet maxim de abur g/min 110
Cantitate de umplere
Rezervor de apă l 0,8
Recipient de abur l 0,5
Dimensiuni şi greutăĲi
Greutate (fără accesorii) kg 4,1
Lungime mm 350
LăĲime mm 280
ÎnălĲime mm 270

Všeobecné pokyny . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 124
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Nebezpečenstvo popálenia, povrch prí-
stroja sa počas prevádzky zahrieva

Nebezpečenstvo obarenia parou

Prečítajte si návod na obsluhu
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Bezpečnostný termostat
Bezpečnostný termostat zabraňuje prehriatiu prístroja. 
Ak v prípade chyby došlo k výpadku regulátora tlaku a 
termostatu kotla a k prehriatiu prístroja, bezpečnostný 
termostat vypne prístroj. Za účelom spätného prestave-
nia bezpečnostného termostatu sa obráĴte na príslušný 
zákaznícky servis KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla v prípade chyby vypne ohrev, napr. ak v 
parnom kotli nie je žiadna voda a teplota v ňom stúpa.
Hneď ako doplníte vodu je prístroj pripravený na použi-
tie.

Servisný uzáver
Servisný uzáver uzatvára parný kotol proti vznikajúce-
mu tlaku. Servisný uzáver je zároveň pretlakovým ven-
tilom. Ak je regulátor tlaku chybný a tlak pary v kotle stú-
pa, otvorí sa pretlakový ventil a para bude unikaĴ cez 
servisný uzáver smerom von.
Pred opätovným uvedením prístroja do prevádzky sa 
obráĴte na príslušný zákaznícky servis KÄRCHER.

Popis prístroja
V tomto návode na obsluhu je popísané maximálne vy-
bavenie. V závislosti od modelu existujú rozdiely v roz-
sahu dodávky (pozri obal).
Obrázky sú uvedené na strane s grafikami
Obrázok A
1 Prístrojová zásuvka s krytom

2 Nádrž na vodu

3 Plniaci otvor nádrže na vodu

4 Spínač - Zap

5 Spínač - Vyp

6 Kontrolka (zelená) – ohrev 

7 Kontrolka (červená) - nedostatok vody

8 Držadlo

9 Držiak príslušenstva

10 Držiak príslušenstva

11 Servisný uzáver

12 Priestor pre uloženie kábla elektrickej siete

13 Parkovací držiak na podlahovú hubicu

14 SieĴový pripojovací kábel so sieĴovou zástrčkou

15 Kolieska (2 kusy)

16 Otočné koliesko

17 Parná pištoľ

18 Parná páka

19 Tlačidlo na odblokovanie

20 Prepínač množstva pary (s detskou poistkou)

21 Parná hadica

22 Zástrčka pre paru

23 Dýza s bodovým prúdom

24 Kruhová kefka (malá)

25 **Power dýza

26 **Kruhová kefa (veľká)

27 Ručná hubica

28 PoĴah z mikrovlákna na ručnú hubicu

29 Predlžovacie trubice (2 ks)

30 Tlačidlo na odblokovanie

31 Podlahová hubica

32 Spojenie na suchý zips

33 Utierka z mikrovlákna (1 ks)

34 **Utierka z mikrovlákna (2 ks)

35 **Klzák na koberce

36 Odvápňovací prostriedok

37 Naparovacia žehlička

38 Kontrolka (oranžová) - ohrev 

39 Tlačidlo para (hore)

40 Zablokovanie tlačidla para

41 Tlačidlo para (dole)

42 Regulátor teploty

43 Zástrčka pre paru

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montáž
Montáž príslušenstva

1. Nasuňte a zaistite zaklapnutím vodiacu kladku a 
prepravné kolieska.
Obrázok B

2. Otvorte kryt zásuvky prístroja.
Obrázok E

3. Zástrčku pre paru zastrčte do zásuvky prístroja, až 
kým nepočujete, že zaklapla.
Obrázok E

4. Otvorený koniec príslušenstva nasúvajte na parnú 
pištoľ, kým sa nezaistí tlačidlo na odblokovanie par-
nej pištole.
Obrázok J

5. Otvorený koniec príslušenstva nasuňte na dýzu s
bodovým prúdom.
Obrázok K

6. Predlžovacie trubice spojte s parnou pištoľou.
a 1. predlžovaciu trubicu nasúvajte na parnú pištoľ, 

kým sa nezaistí tlačidlo na odblokovanie parnej 
pištole.
Spojovacia rúra je spojená.

b 2. predlžovaciu trubicu nasuňte na 
1. predlžovaciu trubicu.
Spojovacie trubice sú spojené.

Obrázok L
7. Príslušenstvo a/alebo podlahovú hubicu nasuňte na 

voľný koniec predlžovacej trubice.
Obrázok M
Príslušenstvo je spojené.

Odpojenie príslušenstva
1. Prepínač množstva pary nastavte dozadu.

Parná páka je zablokovaná.
2. Kryt zásuvky prístroja stlačte smerom nadol a zá-

strčku pre paru vytiahnite zo zásuvky prístroja.
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3. Stlačte tlačidlo na odblokovanie a diely od seba od-
deľte.
Obrázok R

Prevádzka
Plnenie vody

Nádrž na vodu môžete pri plnení kedykoľvek zložiĴ ale-
bo plniĴ priamo v prístroji.
POZOR
Poškodenie prístroja
Nevhodná voda môže upchaĴ dýzy resp. poškodiĴ indi-
kátor výšky hladiny vody.
Nepoužívajte čistú destilovanú vodu. Používajte maxi-
málne 50 % destilovanej vody zmiešanej s vodou z vo-
dovodu.
Nenapĺňajte kondenzovanú vodu zo sušičky na prádlo.
Nenapĺňajte nahromadenú dažďovú vodu.
Nenapĺňajte žiadne čistiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).

Odobratie nádrže na vodu pri naplnení
1. Nádrž na vodu vytiahnite kolmo smerom nahor.

Obrázok C
2. Nádrž na vodu kolmo naplňte vodou z vodovodu 

alebo zmesou vody z vodovodu a maximálne 50 % 
destilovanej vody až po značku „MAX“.

3. Vložte nádrž na vodu a tlačte ju nadol až kým neza-
klapne.
Naplnenie nádrže na vodu priamo na prístroji

1. Vodu z vodovodu alebo zmes vody z vodovodu a 
maximálne 50 % destilovanej vody z nádoby nalejte 
až po značku „MAX“ do plniaceho otvore nádrže na 
vodu.
Obrázok D

Zapnutie prístroja
Upozornenie 
Ak je v parnom kotle príliš málo vody, prípadne žiadna 
voda, zapne sa vodné čerpadlo a prečerpá vodu z nádr-
že na vodu do parného kotla. Plnenie môže trvaĴ viac 
minút.
Upozornenie 
Prístroj uzatvára každých 60 sekúnd na krátku dobu 
ventil, pritom počuĴ tiché kliknutie. Zatvorenie zabráni to 
zaseknutiu ventila. Výstup pary tým nie je vôbec nega-
tívne ovplyvnený. 
1. Prístroj umiestnite na pevný podklad.
2. SieĴovú zástrčku zastrčte do zásuvky.

Obrázok F
3. Stlačte tlačidlo Zap.

Bliká zelená kontrolka-ohrev.
Obrázok G

4. Počkajte, kým nebude kontrolka - ohrev nepretržite 
svietiĴ.
Obrázok H

5. Stlačte parnú páku.
Obrázok I
Para uniká.

Regulácia množstva pary
Pomocou prepínača množstva pary sa reguluje vystu-
pujúce množstvo pary. Prepínač má 3 polohy:

1. Prepínač množstva pary nastavte na požadované 
množstvo pary.

2. Stlačte parnú páku.
3. Pred začatím čistenia parnú pištoľ nasmerujte na 

utierku, až pokiaľ nebude para vystupovaĴ rovno-
merne.

Doplnenie vody
Pri nedostatku vody bliká kontrolka - nedostatok vody 
na červeno a zaznie zvukový signál.
Upozornenie 
Vodné čerpadlo napĺňa parný kotol v intervaloch. Ak je 
plnenie úspešné, zhasne červená kontrolka-nedostatok 
vody. 
Upozornenie 
Ak je v parnom kotle príliš málo vody, prípadne žiadna 
voda, zapne sa vodné čerpadlo a prečerpá vodu z nádr-
že na vodu do parného kotla. Plnenie môže trvaĴ viac 
minút.
POZOR
Poškodenie prístroja
Nevhodná voda môže upchaĴ dýzy resp. poškodiĴ indi-
kátor výšky hladiny vody.
Nepoužívajte čistú destilovanú vodu. Používajte maxi-
málne 50 % destilovanej vody zmiešanej s vodou z vo-
dovodu.
Nenapĺňajte kondenzovanú vodu zo sušičky na prádlo.
Nenapĺňajte nahromadenú dažďovú vodu.
Nenapĺňajte žiadne čistiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).
1. Nádrž na vodu až po značku „MAX“ naplňte vodou 

z vodovodu alebo zmesou vody z vodovodu a maxi-
málne 50 % destilovanej vody.
Prístroj je pripravený na použitie.

Vypnutie prístroja
1. Stlačte tlačidlo Vyp.

Obrázok P
Prístroj je vypnutý.

2. Zatlačte parnú páku dovtedy, kým už nebude vystu-
povaĴ žiadna para.
Obrázok Q
Parný kotol je bez tlaku.

3. Detskú poistku (prepínač množstva pary) posuňte 
dozadu.
Parná páka je zablokovaná.

4. Kryt zásuvky prístroja stlačte smerom nadol a zá-
strčku pre paru vytiahnite zo zásuvky prístroja.

5. SieĴovú zástrčku vytiahnite zo zásuvky.
6. Vyprázdnite nádrž na vodu.

Vypláchnutie parného kotla
Parný kotol prístroja vypláchnite najneskôr po každom 
10. naplnení nádrže.
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu Vypnutie prístro-

ja.
2. Prístroj nechajte vychladnúĴ.
3. Vyprázdnite nádrž na vodu.
4. Príslušenstvo vyberte z držiakov príslušenstva.

Maximálne množstvo pary

Redukované množstvo pary

Žiadna para - detská poistka
Upozornenie 
V tejto polohe sa nedá parná páka 
ovládať.
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5. Otvorte údržbársky uzáver. K tomu musíte nasadiĴ 
otvorený koniec predlžovacej rúrky na údržbársky 
uzáver, zaklapnúĴ do rozvodu a naskrutkovaĴ.
Obrázok U

6. Parný kotol naplňte vodou a silno vychýľte. Tým sa 
uvoľnia vápenné zvyšky, ktoré sa usadili na dne par-
ného kotla.

7. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
Obrázok V

Uschovanie prístroja
1. Predlžovacie trubice nasaďte do držiaka pre príslu-

šenstvo.
2. Ručnú hubicu a dýzu s bodovým prúdom nasuňte 

na separátne predlžovacie trubice. 
3. Veľkú kruhovú kefku upevnite na dýzu s bodovým

prúdom.
4. Malú kruhovú kefku a dýzy nasuňte do stredného 

držiaka pre príslušenstvo.
5. Podlahovú hubicu zaveste do parkovacej polohy.

Obrázok S
6. Parnú hadicu a predlžovacie trubice naviňte a parnú 

pištoľ zasuňte do podlahovej hubice.
Obrázok T

7. SieĴový kábel naviňte okolo predlžovacích trubíc.
8. SieĴový kábel zasuňte do priečinka na príslušen-

stvo.
9. Prístroj uložte na suché miesto odolné voči mrazu.

Dôležité pokyny pre použitie
Čistenie podlahových plôch

Pred použitím prístroja odporúčame podlahu pozame-
taĴ alebo povysávaĴ. Takto sa podlaha už pred vlhkým 
čistením zbaví nečistôt a voľných častíc.

Osvieženie textílií
Pred ošetrovaním pomocou prístroja vždy skontrolujte 
znášanlivosĴ textílií na skrytom mieste: Textil naparte, 
nechajte vyschnúĴ a následne ho prekontrolujte na 
zmeny farby alebo tvaru.

Čistenie povrchov s úpravou alebo 
lakovaných povrchov

POZOR
Poškodené povrchy
Para môže uvoľniĴ vosk, politúru na nábytok, plastové 
povrchové úpravy alebo farbu a náglejky na hranách.
Paru nesmerujte na lepené hrany, pretože by sa mohli 
uvoľniĴ náglejky. 
Prístroj nepoužívajte na čistenie nezapečatených dre-
vených alebo parketových podláh.
Prístroj nepoužívajte na čistenie lakovaných povrchov 
ani povrchov s plastovou povrchovou úpravou, ako na-
pr. kuchynský a bytový nábytok, dvere alebo parkety.
1. Na čistenie týchto povrchov naparte na krátku dobu 

utierku a ňou vytrite povrchy.
Čistenie skla

POZOR
Prasknutie skla a poškodený povrch
Para môže poškodiĴ zapečatené miesta okenného 
rámu a pri nízkych vonkajších teplotách môže spôsobiĴ 
pnutia na povrchu okenných tabúľ a tým prasknutie 
skla.
Paru nikdy nesmerujte na zapečatené miesta okenného 
rámu.
Okenné tabule zahrejte pri nízkych vonkajších teplotách 
tým, že celý povrch skla ľahko naparíte.

 Plochu okna vyčistite ručnou hubicou a poĴahom. 
Na stiahnutie vody použite stierku na okná alebo 
plochy poutierajte do sucha. 

Použitie príslušenstva
Parná pištoľ

Parnú pištoľ je možné použiĴ pre nasledujúce oblasti 
použitia bez príslušenstva: 
 Na odstraňovanie ľahkých záhybov z visiacich ode-

vov: Odev naparujte zo vzdialenosti 10-20 cm. 
 Na stieranie vlhkého prachu: Utierku krátko naparte

a poutierajte ňou nábytok. 
Dýza s bodovým prúdom

Dýza s bodovým prúdom je vhodná na čistenie Ĵažko 
prístupných miest, škár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, žalúzií alebo radiátorov. Čím bližšie je dýza s bo-
dovým prúdom k znečistenému miestu, o to vyšší je čis-
tiaci účinok, pretože teplota a množstvo pary na výstupe 
dýzy sú najvyššie. Silné vápenné usadeniny je možné 
pred čistením parou ošetriĴ vhodným čistiacim pro-
striedkom. Čistiaci prostriedok nechajte pôsobiĴ 
cca 5 minút a potom ho odparte.
1. Dýzu s bodovým prúdom nasuňte na parnú pištoľ.

Obrázok J
Kruhová kefka (malá)

Malá kruhová kefka je vhodná na čistenie odolných ne-
čistôt. Prostredníctvom kefiek je možné ľahko odstrániĴ 
odolné nečistoty. 
POZOR
Poškodené povrchy
Kefa môže poškriabaĴ citlivé plochy.
Nevhodné na čistenie citlivých plôch.
1. Malú kruhovú kefku namontujte na dýzu s bodovým 

prúdom.
Obrázok K

Kruhová kefka (veľká)
Veľká kruhová kefka je vhodná na čistenie veľkých za-
oblených plôch, napr. umývadiel, sprchových vaničiek, 
vaní, kuchynských drezov.
POZOR
Poškodené povrchy
Kefa môže poškriabaĴ citlivé plochy.
Nevhodné na čistenie citlivých plôch.
1. Veľkú kruhovú kefku namontujte na dýzu s bodovým 

prúdom.
Obrázok K

Power dýza
Power dýza sa hodí na čistenie zatvrdnutých znečiste-
ní, vyfukovanie rohov, škár atď.
1. Power dýzu namontujte na dýzu s bodovým prú-

dom. 
Obrázok K

Ručná hubica
Ručná hubica je vhodná na čistenie malých umývateľ-
ných plôch, sprchových kabín a zrkadiel.
1. Ručnú hubicu nasuňte na parnú pištoľ rovnako ako 

dýzu s bodovým prúdom.
Obrázok J

2. PoĴah natiahnite na ručnú hubicu.
Podlahová hubica

Podlahová hubica sa hodí na čistenie umývateľných po-
vrchov stien a podláh, napr. kamenná dlážka, dlaždice 
a PVC podlahy. 
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POZOR
Škody v dôsledku pôsobenia pary
Teplo a prevlhčenie môžu spôsobiĴ škody.
Pred použitím skontrolujte odolnosĴ voči teplu a pôso-
beniu pary na nenápadnom mieste s malým množstvom 
pary.
Upozornenie 
Zvyšky čistiaceho prostriedku alebo ošetrovacích 
emulzií na čistenej ploche môžu pri čistení parou viesĴ 
k šmuhám, ktoré ale pri viacnásobnom použití zmiznú.
Pred použitím prístroja odporúčame podlahu pozame-
taĴ alebo povysávaĴ. Takto sa podlaha už pred vlhkým 
čistením zbaví nečistôt a voľných častíc. Na silno zne-
čistených povrchoch pracujte pomaly, aby mohla para 
pôsobiĴ dlhšie.
1. Predlžovacie trubice spojte s parnou pištoľou.

Obrázok L
2. Podlahovú hubicu nasuňte na predlžovaciu trubicu.

Obrázok M
3. Handru na podlahu nasuňte na podlahovú hubicu.

a Handru na podlahu so upínacími páskami polož-
te zhora na podlahu.

b Podlahovú hubicu umiestnite s miernym tlakom 
na handru na podlahu.
Obrázok N

Handra na podlahu sama drží na podlahovej hubici 
prostredníctvom suchého zipsu.

Odobratie utierky na podlahu
1. Nohu položte na jazyk utierky na podlahu a podla-

hovú hubicu zdvihnite nahor.
Obrázok N
Upozornenie 
Na začiatku je upínacia páska utierky na podlahu 
ešte veľmi silná a príp. sa dá len Ĵažko odstrániĴ z 
podlahovej hubice. Po niekoľkonásobnom použití a 
po vypratí utierky na podlahu sa táto dá ľahko od-
strániĴ z podlahovej hubice a dosiahla optimálnu pri-
ľnavosĴ.

Zaparkovanie podlahovej hubice
1. Pri prerušení práce zaveste podlahovú hubicu na 

parkovací držiak.
Obrázok S

Klzák na koberce
Pomocou klzáka na koberce je možné osviežiĴ koberce.
POZOR
Poškodenia klzáka na koberce a koberca
Nečistoty na klzáku na koberce, ako aj veľmi vysoké 
teploty a vlhkosĴ vzduchu môžu viesĴ k poškodeniu ko-
berca.
Pred použitím okrem toho skontrolujte odolnosĴ voči 
pare a pôsobenie pary na koberec na nenápadnom 
mieste s malým množstvom pary.
Rešpektujte pokyny na čistenie výrobcu koberca.
Pred použitím klzáka na koberce sa ubezpečte, že ko-
berec bol povysávaný a fľaky boli odstránené. 
Pred použitím a po pracovných prestávkach možnú na-
hromadenú vodu (kondenzát) z prístroja odstráňte vy-
púšĴaním pary do odtoku (bez handry na podlahu/s 
príslušenstvom).
Klzák na koberce používajte len s handrou na podlahu 
nasadenou na podlahovej hubici.
Čistenie parou pri použití klzáka na koberce vykonávaj-
te pri nízkom parnom stupni.
Paru nesmerujte stále na jedno miesto (maximálne 
5 sekúnd), aby ste zabránili silnému navlhčeniu a riziku 
poškodenia pôsobením teploty.

Klzák na koberce nepoužívajte na koberce s vysokým 
vlasom.
Upevnenie klzáka na koberce na podlahovú hubicu
1. Handru na podlahu upevnite na podlahovú hubicu,

pozrite si kapitolu Podlahová hubica.
Obrázok N

2. Podlahovú hubicu miernym potlačením vsuňte do 
klzáka na koberce a zaaretujte ju.
Obrázok O

3. Začnite s čistením koberca.
Vybratie klzáka na koberce z podlahovej hubice

� UPOZORNENIE
Popáleniny na nohe
Klzák na koberce sa pri naparovaním môže prehriaĴ.
Klzák na koberce nepoužívajte a neodoberajte na boso 
alebo v otvorených sandáloch.
Klzák na koberce používajte a odoberajte len vo vhod-
nej obuvi.
1. Lamelu klzáka na koberce stlačte nadol špičkou to-

pánky.
2. Podlahovú hubicu nadvihnite nahor.

Obrázok O
Tlak pary v žehličke

Upozornenie 
Odporúčame použiĴ žehliacu dosku KÄRCHER s aktív-
nym odsávaním pary. Táto žehliaca doska je optimálne 
prispôsobená zakúpenému prístroju. Uľahčuje a 
urýchľuje žehlenie. Použitá žehliaca doska by v každom 
prípade mala maĴ paropriepustný, mriežkovitý žehliaci 
podklad.
1. Zabezpečte, aby sa v parnom kotle parného čističa 

nachádzala voda z vodovodu alebo zmes vody z vo-
dovodu a max. 50 % destilovanej vody.

2. Zástrčku pre paru žehličky zastrčte do zásuvky prí-
stroja, až kým nepočujete, že zaklapla.
Kontrolka - žehlička svieti nepretržite na zeleno.

3. Parný čistič uveďte do prevádzky, pozrite si kapitolu 
Zapnutie prístroja.

4. Čakajte, kým nebude parný čistič pripravený na pre-
vádzku.

Žehlenie s naparovaním
S parou je možné žehliĴ všetky textílie. Citlivé látky ale-
bo potlače by sa mali žehliĴ z rubovej strany, resp. podľa 
údajov výrobcu.
POZOR
Poškodenie odevov
Nedodržanie údajov o žehlení na odevoch môže viesĴ k 
ich poškodeniu.
Dodržiavajte údaje o žehlení na odevoch.
Upozornenie 
Pre tieto citlivé textílie odporúčame používanie nepri-
ľnavej vložky KÄRCHER BE 6006.
Upozornenie 
Žehliaca platňa žehličky musí byĴ horúca, aby sa para 
na platni nekondenzovala a nekvapkala na žehlené 
prádlo.
Pri naparovaní záclon, šiat atď. môžete žehličku držaĴ 
zvisle.
1. Regulátor teploty žehličky nastavte v rámci označe-

ného rozsahu ( /MAX).
Hneď ako oranžová kontrolka-ohrev žehličky zhas-
ne, môžete začaĴ žehliĴ.

2. Stlačte spínač Para (hore) alebo spínač Para (dole).
 Intervalové naparovanie: Stlačte spínač Para.

Para uniká dovtedy, kým držíte stlačený spínač.
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 Trvalé naparovanie: ĳahajte zablokovanie spí-
nača Para dozadu tak dlho, kým nezaklapne. 
Para trvale uniká. Na uvoľnenie zatlačte zabloko-
vanie smerom dopredu.

3. Pred začatím žehlenia a po prestávkach parný ráz 
nasmerujte na utierku, až pokiaľ nebude para vystu-
povaĴ rovnomerne.

Žehlenie na sucho
POZOR
Poškodenie prístroja
Nedostatok vody v parnom kotle vedie k poškodeniu prí-
stroja
Zabezpečte, aby v parnom kotle bola voda.
POZOR
Poškodenie odevov
Nedodržanie údajov o žehlení na odevoch môže viesĴ k 
ich poškodeniu.
Dodržiavajte údaje o žehlení na odevoch.
1. Regulátor teploty žehličky nastavte primerane 

žehlenému odevu.

2. Počkajte, kým zhasne oranžová kontrolka-ohrev.
Žehlička je pripravená na žehlenie.

Ošetrovanie a údržba
Odvápnenie parného kotla 

Upozornenie 
Pretože sa v prístroji usadzuje vápnik, odporúčame prí-
stroj odvápniĴ po počte naplnení nádržky na vodu 
(NN=naplnenia nádržky), ktorý je uvedený v tabuľke.

Upozornenie 
Vodohospodársky podnik alebo podniky verejných slu-
žieb vám poskytnú informáciu o tvrdosti vody z vodovo-
du.
POZOR
Poškodené povrchy
Odvápňovací roztok môže poškodiĴ citlivé povrchy.
Prístroj plňte a vyprázdňujte opatrne. 
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-

ja.
2. Prístroj nechajte vychladnúĴ.
3. Vyprázdnite nádrž na vodu.
4. Príslušenstvo vyberte z držiakov príslušenstva.
5. Otvorte údržbový uzáver. Pritom nasaďte voľný ko-

niec predlžovacej trubice na údržbový uzáver, zais-
tite ho vo vedení a odkrúĴte.
Obrázok U

6. Vodu úplne vypustite z parného kotla.
POZOR
Škoda na prístroji spôsobená odvápňovacím pro-
striedkom
Nevhodný odvápňovací prostriedok, ako aj jeho chybné 
dávkovanie môžu poškodiĴ prístroj.
Používajte výlučne odvápňovacie prostriedky KÄR-
CHER.

Použite 1 dávkovaciu jednotku odvápňovacieho pro-
striedku na 0,5 l vody.
7. Roztok odvápňovacieho prostriedku použite podľa 

údajov na odvápňovacom prostriedku.
8. Roztok odvápňovacieho prostriedku naplňte do par-

ného kotla. Parný kotol nezatvárajte.
9. Roztok odvápňovacieho prostriedku nechajte pôso-

biĴ cca 8 hodín.
10. Roztok odvápňovacieho prostriedku úplne vypustite 

z parného kotla.
11. V prípade potreby zopakujte proces odvápňovania.
12. Parný kotol 2-3 krát vypláchnite studenou vodou, 

aby sa odstránili zvyšky roztoku odvápňovacieho 
prostriedku.

13. Vodu úplne vypustite z parného kotla.
14. Vysušte miesto uschovania pre sieĴový pripojovací 

kábel.
15. Údržbový uzáver zoskrutkujte s predlžovacou trubi-

cou.
Ošetrovanie príslušenstva

(príslušenstvo - podľa rozsahu dodávky)
Upozornenie 
Handru na podlahu a poĴah pre ručnú hubicu sú pred-
prané a môžu sa ihneď použiĴ na prácu s prístrojom. 
Handry z mikrovlákna nie sú vhodné do sušičky.
Upozornenie 
Pri praní handier dodržiavajte upozornenia na visačke 
na pranie. Nepoužívajte aviváž, aby handry dokázali 
dobre zachytávaĴ nečistoty.
1. Handry na podlahu a poĴahy perte v práčke maxi-

málne na 60 °C.

Pomoc pri poruchách
Poruchy majú často jednoduchú príčinu, ktorú dokážete 
odstrániĴ sami pomocou nasledujúceho prehľadu. V prí-
pade pochybností alebo pri poruchách, ktoré tu nie sú 
uvedené, sa, prosím, obráĴte na autorizovaný zákazníc-
ky servis.
� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zásahu elektrickým prúdom a po-
pálenia
Pokiaľ je prístroj pripojený na elektrickú sieĴ alebo ešte 
nie je vychladnutý, je odstraňovanie porúch nebezpeč-
né. 
Vytiahnite sieĴovú zástrčku zo zásuvky.
Prístroj nechajte vychladnúĴ.
Kontrolka - nedostatok vody bliká na červeno a za-
znie zvukový signál
Žiadna voda v nádrži.
 Nádrž na vodu naplňte po značku „MAX“.
Kontrolka-nedostatok vody svieti na červeno
V parnom kotli nie je voda. Ochrana čerpadla proti pre-
hriatiu sa aktivovala.
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu Vypnutie prístro-

ja.
2. Naplňte nádrž na vodu.
3. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu Zapnutie prístro-

ja.
Nádrž na vodu nie je správne nasadená alebo je zane-
sená vodným kameňom.
1. Odstráňte nádrž na vodu.
2. Prepláchnite nádrž na vodu.
3. Vložte nádrž na vodu a tlačte ju nadol až kým neza-

klapne.
Parná páka sa nedá stlačiť
Parná páka je zaistená detskou poistkou.

Syntetika

Vlna, hodváb

Bavlna, ľan

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN
I mäkká 0-7 0-1,3 100
II stredná 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 75
IV veľmi tvrdá >21 >3,8 50
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 Detskú poistku (prepínač množstva pary) nastavte 
dopredu.
Parná páka je odblokovaná.

Dlhá doba zohrievania
Parný kotol je zanesený vodným kameňom.
 Odvápnite parný kotol.
Veľké množstvo vystupujúcej vody
Parný kotol je zanesený vodným kameňom.
 Odvápnite parný kotol.
Parná žehlička „chrlí“ vodu
 Regulátor teploty nastavte na stupeň  .
 Vypláchnite kotol parného čističa alebo ho zbavte 

vodného kameňa, pozrite si kapitolu Odvápnenie 
parného kotla.

Po prestávkach v žehlení unikajú z parnej žehličky 
kvapky vody
Pri dlhších prestávkach v žehlení sa môže v rozvodoch 
pary kondenzovaĴ para.
 Po prestávkach v žehlení parný ráz nasmerujte na 

utierku, až pokiaľ nebude para vystupovaĴ rovno-
merne.

Technické údaje

Technické zmeny vyhradené.

Sadržaj

Opće napomene
Prije prve uporabe uređaja pročitajte 
ove originalne upute za rad i priložene 
sigurnosne upute. Postupajte prema nji-

ma.
Obje bilježnice sačuvajte za kasniju uporabu ili za slje-
dećeg vlasnika.

Namjenska uporaba
Koristite uređaj isključivo za privatno kućanstvo. Uređaj 
je namijenjen za čišćenje s parom i može se koristiti s 
prikladnim priborom, kako je opisano u ovim uputama 
za rad. Sredstva za pranje nisu potrebna. Proučite si-
gurnosne napomene.

Zaštita okoliša
Ambalažni se materijali mogu reciklirati. Molimo 
odložite ambalažu na ekološki prihvatljiv način.
Električni i elektronički uređaji sadrže vrijedne re-
ciklažne materijale, a često i sastavne dijelove 
poput baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog odlaganja u 

otpad mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoliš. Međutim, ti su sastavni dijelovi po-
trebni za pravilan rad uređaja. Uređaji koji su označeni 
ovim simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kućnim 
otpadom.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronađite na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske 
dijelove jer oni jamče siguran i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronađite 
na www.kaercher.com.

Sadržaj isporuke
Sadržaj isporuke uređaja prikazan je na ambalaži. Kod 
raspakiravanja provjerite je li sadržaj potpun. U slučaju 
nedostatka pribora ili štete nastale prilikom transporta 
obavijestite svog prodavača.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala 
nadležna organizacija za distribuciju. Moguće kvarove 
na Vašem uređaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreška ili po-
greška u proizvodnji. U slučaju koji podliježe jamstvu 
obratite se s potvrdom o plaćanju Vašem prodavaču ili 
sljedećoj ovlaštenoj lokaciji servisne službe.
(vidi adresu na poleđini)

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uređaji
Sigurnosni uređaji služe vašoj zaštiti.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uređaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Elektrická prípojka
Napätie V 220-240
Fáza ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Stupeň ochrany IPX4
Trieda ochrany I
Výkonové údaje
Výkon ohrevu W 2000
Výkon ohrevu žehličky W 700
Maximálny prevádzkový tlak MPa 0,35
Doba zohrievania minúty 4
Trvalé naparovanie g/min 50
Maximálny parný ráz g/min 110
Objem
Nádrž na vodu l 0,8
Parný kotol l 0,5
Rozmery a hmotnosti
HmotnosĴ (bez príslušenstva) kg 4,1
Dĺžka mm 350
Šírka mm 280
Výška mm 270
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Simboli na uređaju
(prema tipu uređaja)

Regulator tlaka
Regulator tlaka tijekom rada uređaja održava konstantni 
tlak u parnom kotlu što je to više moguće. Kada se po-
stigne maksimalni radni tlak u parnom kotlu, grijanje se 
isključuje i ponovno se uključuje kad tlak u parnom kotlu 
padne zbog oduzimanja pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat sprječava pregrijavanje uređaja. U 
slučaju da zbog greške dođe do kvara regulatora tlaka i 
termostata kotla te pregrijavanja uređaja, sigurnosni ter-
mostat isključuje uređaj. Za resetiranje sigurnosnog ter-
mostata obratite se nadležnoj servisnoj službi KÄRC-
HER.

Termostat kotla
Termostat kotla isključuje grijanje u slučaju greške, npr. 
ako u parnom kotlu nema vode i dođe do porasta tem-
perature u parnom kotlu.
Čim napunite vodu, uređaj je ponovno spreman za rad.

Zatvarač za održavanje
Zatvarač za održavanje zatvara parni kotao prema ge-
neriranom tlaku. Zatvarač za održavanje istovremeno je 
i pretlačni ventil. Ako je regulator tlaka neispravan te u 
parnom kotlu raste tlak pare, otvara se pretlačni ventil i 
para kroz zatvarač za održavanje izlazi van.
Prije ponovnog uključivanja uređaja obratite se nadlež-
noj servisnoj službi KÄRCHER.

Opis uređaja
U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema. 
Ovisno o modelu postoje razlike u sadržaju isporuke (vi-
di pakiranje).
Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A
1 Utičnica uređaja s poklopcem

2 Spremnik za vodu

3 Otvor za punjenje spremnika za vodu

4 Sklopka za uključivanje

5 Sklopka za isključivanje

6 Indikator (zeleni) - grijanje 

7 Indikator (crveni) - nedostatak vode

8 Ručka za nošenje

9 Držač pribora

10 Držač pribora

11 Zatvarač za održavanje

12 Prihvatni držač za priključni strujni kabel

13 Držač za odlaganje podnog nastavka

14 Priključni strujni kabel sa strujnim utikačem

15 Kotači (2 komada)

16 Upravljački kotačić

17 Parni pištolj

18 Poluga za paru

19 Tipka za deblokiranje

20 Biračka sklopka za količinu pare (sa zaštitom za 
djecu)

21 Parno crijevo

22 Parni utikač

23 Uskomlazna sapnica

24 Okrugla četka (mala)

25 **Visokoučinska mlaznica

26 **Okrugla četka (mala)

27 Ručni nastavak

28 Prevlaka od mikrovlakana za ručni nastavak

29 Produžne cijevi (2 komada)

30 Tipka za deblokiranje

31 Podni nastavak

32 Čičak spojnica

33 Krpa za pod od mikrovlakana (1 komad)

34 **Krpa za pod od mikrovlakana (2 komada)

35 **Klizač za sagove

36 Sredstvo za uklanjanje kamenca

37 Parno glačalo

38 Indikator (narančasti) - grijanje 

39 Prekidač za paru (gore)

40 Zapor prekidača za paru

41 Prekidač za paru (dolje)

42 Regulator temperature

43 Parni utikač

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaža
Montaža pribora

1. Umetnite i uglavite upravljački kotačić i kotače.
Slika B

2. Otvorite poklopac utičnice uređaja.
Slika E

3. Parni utikač gurajte u utičnicu uređaja dok se ne za-
čuje zvuk da se uglavio.
Slika E

4. Otvoreni kraj pribora nataknite na parni pištolj, sve 
dok se tipka za deblokiranje parnog pištolja ne ugla-
vi.
Slika J

5. Otvoreni kraj pribora nataknite na uskomlaznu sa-
pnicu.
Slika K

6. Produžne cijevi spojite s parnim pištoljem.

Opasnost od opeklina, površina uređaja 
postaje vruća tijekom rada

Opasnost od oparine uzrokovanih parom

Pročitajte upute za rad
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a Prvu produžnu cijev nataknite na parni pištolj, 
sve dok se tipka za deblokiranje parnog pištolja 
ne uglavi.
Spojna cijev je spojena.

b Drugu produžnu cijev nataknite na 
prvu produžnu cijev.
Spojne cijevi su spojene.

Slika L
7. Pribor i/ili podni nastavak nataknite na slobodan kraj 

produžne cijevi.
Slika M
Pribor je spojen.

Odvajanje pribora
1. Biračku sklopku za količinu pare postavite prema 

natrag.
Poluga za paru je blokirana.

2. Poklopac utičnice uređaja pritisnite prema dolje i
parni utikač izvucite iz utičnice uređaja.

3. Pritisnite tipku za deblokiranje i razvucite dijelove.
Slika R

Rad
Punjenje vode

Spremnik za vodu u svakom se trenutku može skinuti 
radi punjenja ili napuniti izravno na uređaju.
PAŽNJA
Oštećenja uređaja
Zbog korištenja neprikladne vode može doći do zače-
pljenja sapnica odnosno do oštećenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti čistu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomiješane s vodovodnom 
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz sušilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu kišnicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).

Skidanje spremnika za vodu radi punjenja
1. Spremnik za vodu povucite okomito prema gore.

Slika C
2. Spremnik za vodu u okomitom položaju napunite do 

oznake „MAX” vodovodnom vodom ili mješavinom 
vodovodne vode i maksimalno 50 % destilirane vo-
de.

3. Umetnite spremnik za vodu i pritišćite prema dolje
dok se ne uglavi.

Punjenje spremnika za vodu izravno na uređaju
1. U otvor za punjenje spremnika za vodu do oznake 

„MAX” ulijte vodovodnu vodu ili iz posude ulijte mje-
šavinu vodovodne vode i maksimalno 50 % destili-
rane vode.
Slika D

Uključivanje uređaja
Napomena 
Ako u parnom kotlu nema vode ili ima premalo vode, po-
kreće se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja može tra-
jati nekoliko minuta.
Napomena 
Uređaj svakih 60 sekundi nakratko zatvara ventil, a pri-
tom se može čuti tihi klik. Zatvaranje sprječava blokira-
nje ventila. To ne utječe na ispust pare. 
1. Uređaj postavite na čvrstu podlogu.
2. Utaknite strujni utikač u utičnicu.

Slika F
3. Pritisnite sklopku za uključivanje.

Treperi zeleni indikator grijanja.
Slika G

4. Pričekajte da zeleni indikator grijanja počne nepre-
kidno svijetliti.
Slika H

5. Pritisnite polugu za paru.
Slika I
Para izlazi.

Regulacija količine pare
Količina pare koja izlazi regulira se biračkom sklopkom 
za količinu pare. Biračka sklopka ima 3 položaja:

1. Biračku sklopku za količinu pare postavite na po-
trebnu količinu pare.

2. Pritisnite polugu za paru.
3. Prije početka čišćenja parni pištolj usmjerite na kr-

pu, sve dok para ne počne ravnomjerno izlaziti.
Dopunjavanje vode

Kod nedostatka vode indikator nedostatka vode treperi 
crvenim svjetlom i oglašava se zvučni signal.
Napomena 
Pumpa za vodu u intervalima puni parni kotao. Ako je 
punjenje uspješno, gasi se crveni indikator nedostatka 
vode. 
Napomena 
Ako u parnom kotlu nema vode ili ima premalo vode, po-
kreće se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja može tra-
jati nekoliko minuta.
PAŽNJA
Oštećenja uređaja
Zbog korištenja neprikladne vode može doći do zače-
pljenja sapnica odnosno do oštećenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti čistu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomiješane s vodovodnom 
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz sušilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu kišnicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).
1. Spremnik za vodu napunite do oznake „MAX” vodo-

vodnom vodom ili mješavinom vodovodne vode i 
maksimalno 50 % destilirane vode.
Uređaj je spreman za rad.

Isključivanje uređaja
1. Pritisnite sklopku za isključivanje.

Slika P
Uređaj je isključen.

2. Pritišćite polugu za paru sve dok para ne prestane 
izlaziti.
Slika Q
Parni kotao je rastlačen.

3. Zaštitu za djecu (biračka sklopku za količinu pare) 
postavite prema natrag.

Maksimalna količina pare

Smanjena količina pare

Bez pare - zaštita za djecu
Napomena 
U ovom se položaju ne može aktivirati 
poluga za paru.
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Poluga za paru je blokirana.
4. Poklopac utičnice uređaja pritisnite prema dolje i 

parni utikač izvucite iz utičnice uređaja.
5. Izvucite strujni utikač iz utičnice.
6. Ispraznite spremnik za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Parni kotao uređaja isperite najkasnije nakon svakog 
10. punjenja spremnika.
1. Isključite uređaj, vidi poglavlje Isključivanje uređaja.
2. Ostavite uređaj da se ohladi.
3. Ispraznite spremnik za vodu.
4. Izvadite pribor iz držača pribora.
5. Otvorite zatvarač za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cijevi postavite na zatvarač za održa-
vanje, uglavite ga u vodilicu i otvorite zakretanjem.
Slika U

6. Napunite parni kotao vodom i snažnim kružnim po-
kretima ga isperite. Na taj način odvajaju se naslage 
kamenca koje su se nakupile na dnu parnog kotla.

7. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika V

Čuvanje uređaja
1. Produžne cijevi umetnite u veliki držač pribora.
2. Ručni nastavak i uskomlaznu sapnicu nataknite na 

po 1 produžnu cijev. 
3. Veliku okruglu četku pričvrstite na uskomlaznu sa-

pnicu.
4. Malu okruglu četku i sapnice umetnite u srednji dr-

žač pribora.
5. Podni nastavak objesite u držač za odlaganje.

Slika S
6. Parno crijevo omotajte oko produžnih cijevi, a parni 

pištolj umetnite u podni nastavak.
Slika T

7. Mrežni kabel omotajte oko produžnih cijevi.
8. Mrežni kabel gurnite u pretinac za pribor.
9. Uređaj čuvajte na suhom mjestu zaštićenom od 

smrzavanja.

Važne napomene za primjenu
Čišćenje podnih površina

Preporučamo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
sate pod. Na taj se način već prije mokrog čišćenja s 
poda uklanjaju prljavština i slobodne čestice.

Osvježavanje tekstila
Prije svakog tretiranja s uređajem na skrivenom mjestu 
ispitajte postojanost tekstila: Tekstil naparite, ostavite da 
se osuši te nakon toga provjerite je li došlo do promjene 
boje ili oblika.

Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
PAŽNJA
Oštećene površine
Para može rastopiti vosak, laštilo za namještaj, plastič-
ne premaze ili boju te uzrokovati odvajanje obloge za 
zaštitu od rubova namještaja.
Ne usmjeravajte paru na lijepljene rubove jer može doći 
do odvajanja obloge za zaštitu od rubova namještaja. 
Ne koristite uređaj za čišćenje nelakiranih drvenih ili 
parketnih podova.
Ne upotrebljavajte uređaj za čišćenje lakiranih površina 
ili površina s plastičnom oblogom, kao što je npr. kuhinj-
ski ili sobni namještaj, vrata ili parketi.
1. Za čišćenje tih površina kratko naparite krpu i njome 

prebrišite površine.

Čišćenje stakla
PAŽNJA
Lom stakla i oštećena površina
Para može oštetiti zabrtvljena mjesta na prozorskom 
okviru te pri niskim vanjskim temperaturama dovesti do 
naprezanja na površinama prozorskih stakala i time 
uzrokovati lom stakla.
Ne usmjeravajte paru prema zabrtvljenim mjestima pro-
zorskog okvira.
Pri niskim vanjskim temperaturama zagrijte prozorska 
stakla tako da cjelokupnu površinu stakla lagano napa-
rite.
 Površinu prozora očistite pomoću ručnog nastavka i 

prevlake. Za uklanjanje vode upotrijebite gumu za 
brisanje prozora ili obrišite površine. 

Uporaba pribora
Parni pištolj

Parni pištolj može se upotrijebiti za sljedeća područja 
primjene bez pribora: 
 Za uklanjanje lagano izgužvanih mjesta s odjevnih 

predmeta obješenih na vješalici: Odjevni predmet 
parite s udaljenosti od 10 - 20 cm. 

 Za vlažno brisanje prašine: Kratko naparite krpu i 
njome prebrišite namještaj. 

Uskomlazna sapnica
Uskomlazna sapnica prikladna je za čišćenje teško do-
stupnih mjesta, sljubnica, armatura, odvoda, umivaoni-
ka, WC-a, rebrenica ili grijaćih tijela. Što je uskomlazna 
sapnica bliže onečišćenom mjestu, to je veća njezina 
djelotvornost čišćenja, s obzirom da su temperatura i 
količina pare najveći na izlazu sapnice. Debelo natalo-
ženi kamenac može se prije čišćenja parom tretirati pri-
kladnim sredstvom za čišćenje. Pustite da sredstvo za 
čišćenje djeluje oko 5 minuta i nakon toga ga naparite.
1. Uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pištolj.

Slika J
Okrugla četka (mala)

Mala okrugla četka prikladna je za čišćenje tvrdokorne 
prljavštine. Četkanjem se tvrdokorna prljavština lakše 
uklanja. 
PAŽNJA
Oštećene površine
Četka može izgrebati osjetljive površine.
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
1. Malu okruglu četku montirajte na uskomlaznu sapni-

cu.
Slika K

Okrugla četka (velika)
Velika okrugla četka prikladna je za čišćenje velikih za-
obljenih površina, npr. umivaonika, tuš-kada, kada, su-
dopera.
PAŽNJA
Oštećene površine
Četka može izgrebati osjetljive površine.
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
1. Veliku okruglu četku montirajte na uskomlaznu sa-

pnicu.
Slika K

Visokoučinska mlaznica
Visokoučinska mlaznica prikladna je za čišćenje tvrdo-
korne prljavštine, ispuhivanje uglova, sljubnica itd.
1. Montirajte visokoučinsku mlaznicu odgovarajuće 

okrugloj četki na uskomlaznu sapnicu. 
Slika K
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Ručni nastavak
Ručni nastavak prikladan je za čišćenje malih perivih 
površina, kabina za tuširanje i zrcala.
1. Ručni nastavak na odgovarajući način s obzirom na 

uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pištolj.
Slika J

2. Preko ručnog nastavka navucite prevlaku.
Podni nastavak

Podni nastavak prikladan je za čišćenje perivih zidnih i 
podnih obloga, npr. kamenih podova, pločica i podova 
od PVC-a. 
PAŽNJA
Oštećenja uslijed djelovanja pare
Vrućina i vlažnost mogu prouzročiti oštećenja.
Prije primjene na neuočljivom mjestu s najmanjom koli-
činom pare ispitajte postojanost na vrućinu i djelovanje 
pare.
Napomena 
Ostatci sredstva za čišćenje ili emulzija za njegu na či-
šćenim površinama mogu prilikom čišćenja parom do-
vesti do nastajanja tragova koji nestaju nakon višekrat-
ne primjene.
Preporučamo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
sate pod. Na taj se način već prije mokrog čišćenja s 
poda uklanjaju prljavština i slobodne čestice. Na jako 
prljavim mjestima radite polako, kako bi para mogla du-
lje djelovati.
1. Produžne cijevi spojite s parnim pištoljem.

Slika L
2. Podni nastavak nataknite na produžnu cijev.

Slika M
3. Krpu za pranje poda pričvrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda položite na pod sa čičak tra-
kama okrenutima prema gore.

b Podni nastavak uz lagani pritisak postavite na 
krpu za pranje poda.
Slika N

Zahvaljujući čičak spoju krpa za pranje poda  samo-
stalno prianja na podnom nastavku.

Skidanje krpe za pranje poda
1. Stavite jednu nogu na nožnu traku krpe za pranje 

poda i podni nastavak podignite prema gore.
Slika N
Napomena 
Na početku je čičak traka još vrlo jaka i ponekad se 
teško skida s podnog nastavka. Nakon nekoliko 
uporaba i pranja krpe za pranje poda, krpa će se 
moći jednostavno skinuti s podnog nastavka i posti-
gla je optimalno prianjanje.

Parkiranje podnog nastavka
1. Kod prekida rada podni nastavak objesite u držač za 

odlaganje.
Slika S

Klizač za sagove
Pomoću klizača za sagove sagovi se mogu osvježiti.
PAŽNJA
Oštećenja na klizaču za sagove i na sagu
Nečistoće na klizaču za sagove, kao i vrućina te vlaž-
nost, mogu prouzročiti oštećenja na sagu.
Osim toga, prije primjene na neuočljivom mjestu s naj-
manjom količinom pare ispitajte postojanost na vrućinu 
i djelovanje pare na sag.
Obratite pozornost na upute za čišćenje proizvođača 
saga.

Pobrinite se da je sag prije uporabe klizača za sagove 
usisan te da su mrlje uklonjene. 
Prije uporabe i nakon stanki u radu otparavanjem u od-
vod (bez krpe za pranje poda / s priborom) uklonite mo-
guće nakupine vode (kondenzata) u uređaju.
Upotrebljavajte klizač za sagove samo s krpom za pra-
nje poda na podnom nastavku.
Pri uporabi klizača za sagove čistite parom s niskim 
stupnjem pare.
Kako bi se izbjeglo jako vlaženje i opasnost od ošteće-
nja uslijed djelovanja temperature ne usmjeravajte paru 
kontinuirano na jedno mjesto (maksimalno 5 sekundi).
Ne upotrebljavajte klizač za sagove na sagovima visoke 
flore.

Pričvršćivanje klizača za sagove na podnom 
nastavku

1. Pričvrstite krpu za pranje poda na podnom nastav-
ku, vidi poglavlje Podni nastavak.
Slika N

2. Podni nastavak laganim pritiskom umetnite i uglavi-
te u klizaču za sagove.
Slika O

3. Počnite sa čišćenjem sagova.
Skidanje klizača za sagove s podnog nastavka

� OPREZ
Opekline na stopalu
Klizač za sagove može se zagrijati prilikom parenja.
Ne rukujte klizačem za sagove i ne skidajte ga bosim 
nogama ili s otvorenim sandalama.
Klizačem za sagove rukujte i skidajte ga samo obuveni 
prikladnom obućom.
1. Spojnicu klizača za sagove vrhom cipele pritisnite 

prema dolje.
2. Podni nastavak podignite prema gore.

Slika O
Parno glačalo

Napomena 
Preporučujemo uporabu stola za glačanje KÄRCHER s 
aktivnim usisavanjem pare. Ovaj je stol za glačanje op-
timalno prilagođen kupljenom uređaju. Stol olakšava i 
ubrzava postupak glačanja. Korišteni stol za glačanje u 
svakom slučaju mora imati rešetkastu podlogu za gla-
čanje koja propušta paru.
1. Uvjerite se da se u parnom kotlu parnog čistača na-

lazi vodovodna voda ili mješavina vodovodne vode i 
maksimalno 50 % destilirane vode.

2. Parni utikač glačala gurajte u utičnicu uređaja dok 
se ne začuje zvuk da se uglavio.
Prikaz glačala neprekidno svijetli zeleno.

3. Parni čistač stavite u pogon, vidi poglavlje Uključiva-
nje uređaja.

4. Pričekajte dok parni čistač nije spreman za rad.
Glačanje parom

Svi se tekstili mogu glačati parom. Osjetljive materijale 
ili otisnute motive glačajte s unutarnje strane odn. pre-
ma napucima proizvođača.
PAŽNJA
Oštećenja odjeće
Nepridržavanje naputaka o glačanju koji se nalaze na 
odjevnom predmetu može rezultirati oštećenjem odjev-
nog predmeta.
Pridržavajte se naputaka o glačanju na odjevnom pred-
metu.
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Napomena 
Za glačanje osjetljivih tekstila preporučujemo korištenje 
ploče glačala sa zaštitom od prianjanja 
KÄRCHER BE 6006.
Napomena 
Ploča glačala mora biti vruća da ne bi došlo do konden-
ziranja pare na ploči i kapanja na rublje za glačanje.
Za parenje zavjesa, odjeće itd. glačalo se može držati 
okomito.
1. Regulator temperature glačala postavite unutar 

označenog područja ( /MAX).
Čim se ugasi narančasti indikator grijanja glačala, 
možete početi s glačanjem.

2. Pritisnite prekidač za paru (gore) ili prekidač za paru 
(dolje).
 Jednokratni mlaz pare: Pritisnite prekidač za 

paru. Para izlazi tako dugo dok prekidač držite 
pritisnutim.

 Trajno parenje: Zapor prekidača za paru povuci-
te prema otraga dok se ne uglavi. Para izlazi bez
prekida. Da biste otpustili zapor, pritisnite ga pre-
ma naprijed.

3. Prije početka glačanja i nakon stanki u glačanju 
mlaz pare usmjerite na krpu, sve dok para ne počne 
ravnomjerno izlaziti.

Suho glačanje
PAŽNJA
Oštećenja uređaja
Nedostatak vode u parnom kotlu dovodi do oštećenja 
uređaja
Uvjerite se da u parnom kotlu ima vode.
PAŽNJA
Oštećenja odjeće
Nepridržavanje naputaka o glačanju koji se nalaze na 
odjevnom predmetu može rezultirati oštećenjem odjev-
nog predmeta.
Pridržavajte se naputaka o glačanju na odjevnom pred-
metu.
1. Regulator temperature glačala postavite prema 

odjevnom predmetu.

2. Pričekajte da se ugasi indikator grijanja glačala.
Glačalo je spremno za glačanje.

Njega i održavanje
Uklanjanje kamenca iz parnog kotla 

Napomena 
S obzirom da se u uređaju nakuplja kamenac, preporu-
čamo da uklonite kamenac iz uređaja nakon određenog 
broja punjenja spremnika za vodu navedenog u tablici 
(PS = punjenja spremnika).

Napomena 
Komunalni odjel za gospodarenje vodom ili gradske ko-
munalije daju informacije o tvrdoći vodovodne vode.

PAŽNJA
Oštećene površine
Otopina sredstva za uklanjanje kamenca može oštetiti 
osjetljive površine.
Pri punjenju i pražnjenju uređaja postupajte oprezno. 
1. Isključivanje uređaja, vidi poglavlje  Isključivanje 

uređaja.
2. Ostavite uređaj da se ohladi.
3. Ispraznite spremnik za vodu.
4. Izvadite pribor iz držača pribora.
5. Otvorite zatvarač za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cijevi postavite na zatvarač za održa-
vanje, uglavite je u vodilicu i otvorite zakretanjem.
Slika U

6. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
PAŽNJA
Oštećenje uređaja sredstvom za uklanjanje kamen-
ca
Neprikladno sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i po-
grešno doziranje sredstva za uklanjanje kamenca može 
oštetiti uređaj.
Upotrebljavajte isključivo sredstvo za uklanjanje ka-
menca KÄRCHER.
Upotrijebite 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanja-
nje kamenca na 0,5 l vode.
7. Otopinu sredstva za uklanjanje kamenca primijenite 

prema podacima na sredstvu za uklanjanje kamen-
ca.

8. Parni kotao napunite otopinom sredstva za uklanja-
nje kamenca. Ne zatvarajte parni kotao.

9. Ostavite da otopina sredstva za uklanjanje kamenca 
djeluje oko 8 sati.

10. Do kraja ispraznite otopinu sredstva za uklanjanje 
kamenca iz parnog kotla.

11. Po potrebi ponovite postupak uklanjanja kamenca.
12. Parni kotao 2 - 3 puta isperite hladnom vodom, kako 

biste uklonili sve ostatke otopine sredstva za ukla-
njanje kamenca.

13. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
14. Osušite prihvatni držač za priključni strujni kabel.
15. Zatvarač za održavanje zavrnite pomoću produžne 

cijevi.
Njega pribora

(pribor - ovisno o sadržaju isporuke)
Napomena 
Krpa za pranje poda i prevlaka za ručni nastavak pret-
hodno su oprane i mogu se odmah upotrijebiti za rad s 
uređajem. Krpe od mikrovlakana nisu namijenjene za 
sušenje u sušilici rublja.
Napomena 
Za pranje krpa pridržavajte se napomena na etiketi za 
održavanje. Ne upotrebljavajte omekšivač, kako bi krpe 
mogle dobro upijati prljavštinu.
1. Krpe za pranje poda i prevlake perite pri maksimal-

no 60 °C u perilici rublja.

Otklanjanje smetnji
Smetnje često imaju jednostavne uzroke koje možete 
sami ukloniti uz pomoć pregleda u nastavku. Ako niste 
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se 
ovlaštenoj servisnoj službi.
� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opeklina
Uklanjanje smetnji opasno je sve dok je uređaj priklju-
čen na strujnu mrežu ili ako se još nije ohladio. 
Izvucite strujni utikač.
Ostavite uređaj da se ohladi.

Sintetika

Vuna, svila

Pamuk, lan

Područje tvrdoće 
vode

°dH mmol/l PS

I meka 0 - 7 0 - 1,3 100
II srednje tvrda 7 - 14 1,3 - 2,5 90
III tvrda 14 - 21 2,5 - 3,8 75
IV vrlo tvrda > 21 > 3,8 50
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Indikator nedostatka vode treperi crveno i oglašava 
se zvučni signal
Nema vode u spremniku.
 Napunite spremnik za vodu do oznake „MAX”.
Indikator nedostatka vode svijetli crveno
Nema vode u parnom kotlu. Aktivirala se zaštita od pre-
grijavanja pumpe.
1. Isključite uređaj, vidi poglavlje Isključivanje uređaja.
2. Napunite spremnik za vodu.
3. Uključite uređaj, vidi poglavlje Uključivanje uređaja.
Spremnik za vodu nije pravilno umetnut ili na njemu ima 
naslaga kamenca.
1. Izvadite spremnik za vodu.
2. Isperite spremnik za vodu.
3. Umetnite spremnik za vodu i pritišćite prema dolje 

dok se ne uglavi.
Poluga za paru ne može se pritisnuti
Poluga za paru osigurana je zaštitom za djecu.
 Zaštitu za djecu (biračka sklopka za količinu pare) 

postavite prema naprijed.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugo vrijeme zagrijavanja
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.
 Uklonite kamenac iz parnog kotla.
Jako istjecanje vode
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.
 Uklonite kamenac iz parnog kotla.
Parno glačalo „pljucka” vodu
 Regulator temperature postavite na stupanj  .
 Isperite parni kotao parnog čistača ili uklonite kame-

nac iz njega, vidi poglavlje Uklanjanje kamenca iz 
parnog kotla.

Nakon stanki u glačanju iz parnog glačala izlaze ka-
pljice vode
Kod duljih stanki u glačanju može doći do kondenzacije 
pare u vodu pare.
 Nakon stanki u glačanju mlaz pare usmjerite na kr-

pu, sve dok para ne počne ravnomjerno izlaziti.

Tehnički podaci

Pridržano pravo na tehničke izmjene.

Sadržaj

Opšte napomene
Pre prve upotrebe uređaja pročitajte ovo 
originalno uputstvo za rad i priložene 
sigurnosne napomene. Postupajte 

prema njima.
Sačuvajte obe knjižice za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Namenska upotreba
Uređaj koristite isključivo za privatno domaćinstvo. 
Uređaj je namenjen za čišćenje parom i može da se 
koristi sa odgovarajućim priborom, kao što je opisano u 
ovom uputstvu za rad. Nisu potrebni deterdženti. 
Obratite pažnju na sigurnosne napomene.

Zaštita životne sredine
Ambalaža može da se reciklira. Pakovanja 
odložite u otpad na ekološki način.
Električni i elektronski uređaji sadrže dragocene 
materijale koji se mogu reciklirati, a često i 
sastavne delove kao što su baterije, akumulatori 
ili ulje koji, u slučaju pogrešnog rukovanja ili 

pogrešnog odlaganja u otpad mogu da predstavljaju 
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i životnu sredinu. 
Međutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji označeni ovim simbolom ne smeju 
da se odlažu u kućni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi
Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne 
delove pošto oni garantuju bezbedan rad i rad bez 
smetnji na uređaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima možete 
pronaći na www.kaercher.com.

Obim isporuke
Obim isporuke uređaja je prikazan na pakovanju. 
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadržaj potpun. 
Ukoliko nedostaje pribor ili u slučaju štete nastale 
prilikom transporta obavestite vašeg distributera.

Električni priključak
Napon V 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Vrsta zaštite IPX4
Klasa zaštite I
Podaci o snazi
Ogrjevna snaga W 2000
Ogrjevna snaga glačala W 700
Maksimalni radni tlak MPa 0,35
Vrijeme zagrijavanja minute 4
Trajno parenje g/min 50
Maksimalni mlaz pare g/min 110
Količina punjenja
Spremnik za vodu l 0,8
Parni kotao l 0,5
Dimenzije i težine
Težina (bez pribora) kg 4,1
Duljina mm 350
Širina mm 280

Visina mm 270

Opšte napomene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136
Namenska upotreba. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136
Zaštita životne sredine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136
Pribor i rezervni delovi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136
Obim isporuke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136
Garancija . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 137
Sigurnosni uređaji  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 137
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Garancija
U svakoj zemlji važe uslovi garancije koje je izdala naša 
nadležna distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje 
na uređaju otklanjamo besplatno u garantnom roku, 
ukoliko je uzrok smetnje greška u materijalu ili 
proizvodnji. U slučaju koji podleže garanciji obratite se 
sa računom vašem distributeru ili narednoj ovlašćenoj 
lokaciji servisne službe.
(Adresu vidi na poleđini)

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Sigurnosni uređaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uređaji služe za vašu zaštitu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne 
uređaje.

Simboli na uređaju
(u zavisnosti od tipa uređaja)

Regulator pritiska
Regulator pritiska održava pritisak u parnom kotlu 
tokom rada po mogućnosti konstantnim. Grejanje se 
isključuje prilikom dostizanja maksimalnog radnog 
pritiska u parnom kotlu, a ponovo se uključuje u slučaju 
pada pritiska u parnom kotlu kao posledica trošenja 
pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat sprečava pregrevanje uređaja. 
Ako dođe do ispada u radu regulatora pritiska i 
termostata kotla, te ako se uređaj pregreje, sigurnosni 
termostat isključuje uređaj. Za resetovanje sigurnosnog 
termostata obratite se nadležnoj servisnoj službi 
kompanije KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla u slučaju greške isključuje grejanje, npr. 
kada nema vode u parnom kotlu i kada temperatura u 
parnom kotlu raste.
Čim dopunite vodu, uređaj je ponovo spreman za 
upotrebu.

Zatvarač za održavanje
Zatvarač za održavanje zatvara parni kotao od pritiska 
pare koji se stvara. Zatvarač za održavanje je 
istovremeno i ventil natpritiska. Ako je regulator pritiska 
u kvaru i u parnom kotlu dođe do povećanja pritiska 
pare, onda se otvara ventil natpritiska i para izlazi 
napolje preko zatvarača za održavanje.
Pre ponovnog uključivanja uređaja obratite se 
nadležnoj servisnoj službi kompanije KÄRCHER.

Opis uređaja
U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna 
oprema. U zavisnosti od modela postoje razlike u obimu 
isporuke (pogledati pakovanje).
Slike vidi na stranici sa grafikama
Slika A
1 Utičnica uređaja sa poklopcem

2 Rezervoar za vodu

3 Otvor za punjenje na rezervoaru za vodu

4 Prekidač - Uključeno

5 Prekidač - Isključeno

6 Indikator (zeleni) - grejanje 

7 Indikator (crveni) - nedostatak vode

8 Ručka za nošenje

9 Držač za pribor

10 Držač za pribor

11 Zatvarač za održavanje

12 Prihvatni držač za strujni priključni kabl

13 Držač za odlaganje podnog nastavka

14 Strujni priključni kabl sa strujnim utikačem

15 Točkovi (2 komada)

16 Upravljački točkić

17 Parni pištolj

18 Poluga za paru

19 Taster za deblokadu

20 Izborni prekidač za količinu pare (sa zaštitom za 
decu)

21 Parno crevo

22 Parni utikač

23 Uska mlaznica

24 Okrugla četka (mala)

25 **Visokoučinska mlaznica

26 **Okrugla četka (velika)

27 Ručna mlaznica

28 Navlaka od mikrovlakana za ručnu mlaznicu

29 Produžne cevi (2 komada)

30 Taster za deblokadu

31 Podni nastavak

32 Čičak spoj

33 Krpa od mikrovlakana za pod (1 komad)

34 **Krpa od mikrovlakana za pod (2 komada)

35 **Klizač za tepihe

36 Sredstvo za uklanjanje kamenca

37 Pegla na paru pod pritiskom

38 Indikator (narandžasti) - grejanje 

39 Prekidač pare (gore)

40 Bravica za prekidač pare

41 Prekidač pare (dole)

42 Regulator temperature

43 Parni utikač

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Opasnost od opekotina, površina 
uređaja postaje vruća tokom rada

Opasnost od opekotina usled pare

Pročitati uputstvo za rad
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Montaža
Montaža pribora

1. Utaknuti i uglaviti upravljački točkić i točkove.
Slika B

2. Otvoriti poklopac utikača uređaja.
Slika E

3. Utaknuti parni utikač u utikač uređaja sve dok parni 
utikač čujno ne nalegne.
Slika E

4. Otvoreni kraj pribora gurnuti na parni pištolj sve dok 
ne nalegne taster za deblokadu parnog pištolja.
Slika J

5. Otvoreni kraj pribora gurnuti na usku mlaznicu.
Slika K

6. Produžne cevi povezati sa parnim pištoljem.
a 1. produžnu cev gurnuti na parni pištolj sve dok 

ne nalegne taster za deblokadu parnog pištolja.
Spojna cev je povezana.

b 2. produžnu cev gurnuti na 1. produžnu cev.
Spojne cevi su povezane.

Slika L
7. Pribor i/ili podni nastavak gurnuti na slobodni kraj 

produžne cevi.
Slika M
Pribor je povezan.

Odvajanje pribora
1. Izborni prekidač za količinu pare gurnuti unazad.

Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnuti poklopac utikača uređaja prema dole i 

izvući parni utikač iz utikača uređaja.
3. Pritisnuti taster za deblokadu i razdvojiti delove.

Slika R
Rad

Punjenje vode
Rezervoar za vodu može u svakom trenutku da se skine 
u svrhu punjenja ili da se napuni direktno na uređaju.
PAŽNJA
Oštećenja na uređaju
Usled neodgovarajuće vode mogu da se začepe 
mlaznice odn. pokazivač nivoa vode može da se ošteti.
Nemojte sipati čistu destilovanu vodu. Koristite 
maksimalno 50 % destilovane vode pomešane sa 
običnom vodom.
Naspite kondezovanu vodu iz sušilice za veš.
Nemojte sipati sakupljenu kišnicu.
Nemojte sipati deterdžente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).

Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja
1. Rezervoar za vodu povući uspravno prema gore.

Slika C
2. Rezervoar za vodu napuniti uspravno običnom 

vodom ili mešavinom obične vode i maksimalno 50 
% destilovane vode sve do oznake „MAX“.

3. Postaviti rezervoar za vodu i pritisnuti prema dole 
sve dok ne nalegne.

Punjenje rezervoara za vodu direktno na uređaju
1. Običnu vodu ili mešavinu obične vode i maksimalno 

50 % destilovane vode napuniti iz posude u otvor za 
punjenje na rezervoaru za vodu sve do oznake 
„MAX“.
Slika D

Uključivanje uređaja
Napomena 
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode, 
pokreće se pumpa za vodu i transportuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja 
može da potraje nekoliko minuta.
Napomena 
Uređaj na svakih 60 sekundi kratkotrajno zatvara ventil, 
pri čemu se može čuti tiho škljocanje. Zatvaranje 
sprečava eventualno blokiranje ventila. Na ovaj način 
se ne utiče na ispust pare. 
1. Postaviti uređaj na stabilnu podlogu.
2. Strujni utikač utaknuti u utičnicu.

Slika F
3. Pritisnuti prekidač-uključeno.

Treperi zeleni indikator-grejanje.
Slika G

4. Sačekati dok zeleni indikator-grejanje ne svetli 
trajno.
Slika H

5. Pritisnuti polugu za paru.
Slika I
Para ističe.

Regulacija količine pare
Pomoću izbornog prekidača za količinu pare se reguliše 
količina pare koja ističe. Izborni prekidač ima 3 položaja:

1. Izborni prekidač za količinu pare postaviti na 
potrebnu količinu pare.

2. Pritisnuti polugu za paru.
3. Pre početka čišćenja, usmeriti parni pištolj na krpu 

sve dok para ne bude ravnomerno isticala.
Dopunjavanje vode

U slučaju nedostatka vode indikator-nedostatak vode 
treperi crveno i oglašava se signalni zvuk.
Napomena 
Pumpa za vodu dopunjava parni kotao u intervalima. 
Ako je punjenje uspešno, gasi se crveni indikator-
nedostatak vode. 
Napomena 
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode, 
pokreće se pumpa za vodu i transportuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja 
može da potraje nekoliko minuta.
PAŽNJA
Oštećenja na uređaju
Usled neodgovarajuće vode mogu da se začepe 
mlaznice odn. pokazivač nivoa vode može da se ošteti.
Nemojte sipati čistu destilovanu vodu. Koristite 
maksimalno 50 % destilovane vode pomešane sa 
običnom vodom.
Naspite kondezovanu vodu iz sušilice za veš.
Nemojte sipati sakupljenu kišnicu.
Nemojte sipati deterdžente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).

Maksimalna količina pare

Snižena količina pare

Bez pare - zaštita za decu
Napomena 
U ovom položaju ne može da se 
aktivira poluga za paru.
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1. Rezervoar za vodu napuniti običnom vodom ili 
mešavinom obične vode i maksimalno 50 % 
destilovane vode sve do oznake „MAX“.
Uređaj je spreman za upotrebu.

Isključivanje uređaja
1. Pritisnuti prekidač-isključeno.

Slika P
Uređaj je isključen.

2. Pritisnuti polugu za paru sve dok para ne prestane 
izlaziti.
Slika Q
Parni kotao nije pod pritiskom.

3. Zaštitu za decu (izborni prekidač za količinu pare) 
postaviti unazad.
Poluga za paru je blokirana.

4. Pritisnuti utičnicu uređaja prema dole i izvući parni 
utikač iz utičnice uređaja.

5. Strujni utikač izvući iz utičnice.
6. Isprazniti rezervoar za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Parni kotao uređaja isprati najkasnije nakon svakog 
10. punjenja rezervoara.
1. Isključivanje uređaja, pogledati poglavlje 

Isključivanje uređaja.
2. Ostaviti uređaj da se ohladi.
3. Isprazniti rezervoar za vodu.
4. Izvaditi pribor iz držača pribora.
5. Otvoriti zatvarač za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cevi postaviti na zatvarač za 
održavanje, uglaviti u vođicu i zaviti.
Slika U

6. Parni kotao napuniti vodom i snažno zakrenuti. Na 
taj način se uklanjaju preostale naslage kamenca 
koje su se nataložile na dnu parnog kotla.

7. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
Slika V

Čuvanje uređaja
1. Produžne cevi utaknuti uveliek držače za pribor.
2. Ručnu mlaznicu i usku mlaznicu postaviti na po 1 

produžnu cev. 
3. Pričvrstiti veliku okruglu četku na usku mlaznicu.
4. Malu okruglu četku i mlaznice utaknuti u središnji 

držač za pribor.
5. Podni nastavak zakačiti u držač za odlaganje.

Slika S
6. Parno crevo obaviti oko produžnih cevi i utaknuti 

parni pištolj u podni nastavak.
Slika T

7. Mrežni kabl obaviti oko produžnih cevi.
8. Mrežni kabl utaknuti u odeljak za pribor.
9. Uređaj skladištiti na suvom mestu zaštićenom od 

mraza.

Važne instrukcije za primenu
Čišćenje podnih površina

Preporučujemo da se pod, pre upotrebe uređaja, 
pomete ili usisa. Na taj način se sa poda uklanjaju 
nečistoće i čestice još pre početka vlažnog čišćenja.

Osvežavanje tekstilnih površina
Pre tretmana uređajem uvek ispitati postojanost tekstila 
na nekom skrivenom mestu: tekstil izložiti pari, ostaviti 
da se osuši, a zatim proveriti da li je došlo do promena 
po pitanju boje i oblika.

Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
PAŽNJA
Oštećene površine
Para može da odvoji vosak, polituru za nameštaj, 
plastične obloge ili boju i lepak sa ivica.
Nemojte usmeravati paru na zalepljene ivice, jer može 
doći do odvajanja lepka. 
Nemojte koristiti uređaj za čišćenje nezapečaćenih 
drvenih ili parketnih podova.
Nemojte koristiti uređaj za čišćenje lakiranih površina ili 
površina sa plastičnim oblogama, kao npr. kuhinjski ili 
stambeni nameštaj, vrata ili parket.
1. Za čišćenje ovih površina krpu kratko izložiti pari i 

obrsiati njome preko površine.
Čišćenje staklenih površina

PAŽNJA
Pucanje stakla i oštećena površina
Para može da ošteti zapečaćena mesta na okviru 
prozora i pri niskim spoljašnjim temperaturama može da 
dovede do zatezanja na površini prozorskog okna i, 
time, do pucanja stakla.
Nemojte usmeravati paru na zapečaćena mesta na 
okviru prozora.
Zagrejati prozorska okna pri niskim spoljašnjim 
temperaturama tako što će se celokupna staklena 
površina izložiti blagom dejstvu pare.
 Prozor očistiti pomoću ručnog nastavka i navlake. 

Za skidanje vode koristiti gumu za brisanje prozora 
ili prebrisati površine suvom krpom. 

Upotreba pribora
Parni pištolj

Parni pištolj može da se koristi bez pribora za sledeća 
područja primene: 
 Za otklanjanje malih nabora na obešenim odevnim 

predmetima: odevni predmet izložiti pari sa 
udaljenosti od 10-20 cm. 

 Za vlažno brisanje prašine: krpu kratko izložiti pari i 
obrsiati njome preko nameštaja. 

Uska mlaznica
Uska mlaznica je pogodna za čišćenje teško 
pristupačnih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, žaluzina ili grejnih tela. Što je uska mlaznica bliža 
zaprljanom mestu, to je veća efikasnost čišćenja, jer su 
temperatura i količina pare na izlazu mlaznice najveći. 
Velike naslage kamenca mogu da se tretiraju 
odgovarajućim deterdžentom pre čišćenja parom. 
Ostaviti deterdžent da deluje oko 5 minuta i nakon toga 
izložiti dejstvu pare.
1. Usku mlaznicu gurnuti na parni pištolj.

Slika J
Okrugla četka (mala)

Mala okrugla četka je pogodna za čišćenje tvrdokornih 
nečistoća. Četkanjem se tvrdokorne nečistoće mogu 
lakše ukloniti. 
PAŽNJA
Oštećene površine
Četka može da izgrebe osetljive površine.
Nije pogodna za čišćenje osetljivih površina.
1. Montirati malu okruglu četku na usku mlaznicu.

Slika K
Okrugla četka (velika)

Velika okrugla četka je pogodna za čišćenje velikih 
zaobljenih površina, npr. Lavaboa, tuš-kadi, kadi za 
kupanje, kuhinjskih sudopera.
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PAŽNJA
Oštećene površine
Četka može da izgrebe osetljive površine.
Nije pogodna za čišćenje osetljivih površina.
1. Montirati veliku okruglu četku na usku mlaznicu.

Slika K
Visokoefikasna mlaznica

Visokoefikasna mlaznica je pogodna za čišćenje 
tvrdokornih nečistoća, izduvavanje iz ćoškova, fuga, itd.
1. Visokoefikasnu mlaznicu montirati, u skladu sa 

okruglom četkom, na usku mlaznicu. 
Slika K

Ručna mlaznica
Ručna mlaznica je pogodna za čišćenje malih površina 
koje mogu da se peru, tuš-kabina i ogledala.
1. Ručnu mlaznicu u skladu sa uskom mlaznicom 

gurnuti na parni pištolj.
Slika J

2. Skinuti navlaku sa ručne mlaznice.
Podni nastavak

Podni nastavak je pogodan za čišćenje zidnih i podnih 
obloga koje mogu da se peru, npr. kameni podovi, 
pločice i podovi od PVC-a. 
PAŽNJA
Oštećenja usled delovanja pare
Toplota i preterana vlaga mogu da dovedu do oštećenja.
Proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i delovanje 
pare na nekom neupadljivom mestu sa najmanjom 
količinom pare.
Napomena 
Ostaci deterdženta ili emulzija za negu na površinama 
koje se trebaju očistiti mogu kod čišćenja parom dovesti 
do stvaranja klizave površine, koja, međutim, kod 
višestruke upotrebe nestaje.
Preporučujemo da se pod, pre upotrebe uređaja, 
pomete ili usisa. Na taj način se sa poda uklanjaju 
nečistoće i čestice još pre početka vlažnog čišćenja. Na 
izrazito zaprljanim površinama raditi polako kako bi 
para mogla duže da deluje.
1. Produžne cevi povezati sa parnim pištoljem.

Slika L
2. Podni nastavak gurnuti na produžnu cev.

Slika M
3. Krpu za pranje poda pričvrstiti na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda sa čičak trakama prema 
gore staviti na pod.

b Uz blago pritiskanje, podni nastavak staviti na 
krpu za pranje poda.
Slika N

Krpa za pranje poda samostalno prianja na podni 
nastavak zahvaljujući čičak pričvršćenju.

Skidanje krpe za pranje poda
1. Staviti nogu na ušicu krpe za pranje poda i podići 

podni nastavak prema gore.
Slika N
Napomena 
Na početku je čičak traka krpe za pranje poda još 
uvek veoma čvrsta i teško se skida sa podnog 
nastavka. Nakon višestruke upotrebe i pranja krpe 
za pranje poda, traka može lako da se skine sa 
podnog nastavka i dostigla je optimalno prianjanje.

Odlaganje podnog nastavka
1. U slučaju prekida rada, podni nastavak zakačiti u 

držač za odlaganje.
Slika S

Klizač za tepihe
Pomoću klizača za tepihe mogu da se osveže tepisi.
PAŽNJA
Oštećenja na na klizaču za tepihe i tepihu
Nečistoće na klizaču za tepihe, kao i toplota i vlaga 
mogu dovesti do oštećenja tepiha.
Osim toga, proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i 
delovanje pare na tepih na nekom neupadljivom mestu 
sa najmanjom količinom pare.
Obratite pažnju na napomene za čišćenje proizvođača 
tepiha.
Postarajte se da tepih bude usisan i da budu uklonjene 
mrlje pre primene klizača za tepihe. 
Pre upotrebe, a nakon prekida u radu uklonite moguću 
nagomilanu vodu (kondenzat) u uređaju isparavanjem u 
odvod (bez krpe za pranje poda/sa priborom).
Koristite klizač za tepihe samo sa krpom za pranje poda 
na podnom nastavku.
Prilikom upotrebe klizača za tepihe koristite čišćenje 
parom samo sa niskim nivoom pare.
Ne usmeravajte paru kontinuirano na isto mesto 
(maksimalno 5 sekundi) da biste izbegli veliko vlaženje 
i rizik od oštećenja usled dejstva temperature.
Nemojte koristiti klizač za tepihe na čupavim tepisima.
Pričvršćivanje podnog nastavka na klizač za tepihe
1. Pričvrstiti krpu za pranje podova na podni nastavak, 

pogledati poglavlje Podni nastavak.
Slika N

2. Podni nastavak pod blagim pritiskom uvesti u klizač 
za tepihe i pustiti da nalegne.
Slika O

3. Započeti čišćenje tepiha.
Skidanje klizača za tepihe sa podnog nastavka

� OPREZ
Opekotine na nozi
Klizač za tepihe može da se zagreje prilikom 
isparavanja.
Klizač za tepihe nemojte koristiti i skidati bosih nogu ili 
u otvorenim sandalama.
Klizač za tepihe koristiti i skidati samo u odgovarajućoj 
obući.
1. Ušicu klizača za tepihe gurnuti prema dole vrhom 

cipele.
2. Podni nastavak podići prema gore.

Slika O
Pegla pod pritiskom pare

Napomena 
Preporučujemo korišćenje stola za peglanje sa aktivnim 
usisavanjem pare kompanije KÄRCHER. Ovaj sto za 
peglanje je optimalno prilagođen uređaju koji ste kupili. 
On olakšava i ubrzava postupak peglanja. Korišćeni sto 
za peglanje u svakom slučaju treba da raspolaže 
paropropusnom, rešetkastom podlogom za peglanje.
1. Pobrinuti se da se u parnom kotlu paročistača nalazi 

obična voda ili mešavina obične vode i maks. 50 % 
destilovane vode.

2. Utaknuti parni utikač pegle u utičnicu uređaja sve 
dok čujno ne nalegne.
Prikaz - pegla trajno svetli zeleno.

3. Pustiti paročistač u pogon, pogledati poglavlje 
Uključivanje uređaja.

4. Sačekati dok paročistač ne bude spreman za 
upotrebu.



Srpski 141

Peglanje pod parom
Svi tekstilni materijali mogu da se peglaju sa parom. 
Osetljive materijale ili one sa printom peglati sa 
unutrašnje strane odn. prema smernicama 
proizvođača.
PAŽNJA
Oštećenja na odevnim komadima
Neuvažavanje smernica za peglanje na odevnom 
komadu može da doevede do oštećenja.
Obratiti pažnju na smernice za peglanje na odevnom 
komadu.
Napomena 
Za osetljive tekstilne materijale preporučujemo 
korišćenje neprianjajuće ploče pegle BE 6006 
kompanije KÄRCHER.
Napomena 
Ploča pegle mora da bude vruća kako ne bi došlo do 
kondenzacije pare na ploči i kako para ne bi kapala na 
veš za peglanje.
Za parenje zavesa, haljina, itd. pegla može da se drži u 
uspravnom položaju.
1. Regulator temperature na pegli podesiti unutar 

označenog područja ( /MAX).
Čim se ugasi narandžasti indikator-grejanje na 
pegli, može da se počne sa peglanjem.

2. Aktivirati prekidač za paru (gore) ili prekidač za paru 
(dole).
 Intervalno parenje: Pritisnuti prekidač za paru. 

Para ističe, sve dok se prekidač pritiska.
 Trajno parenje: Bravicu za prekidač pare gurnuti 

unazad sve dok ne nalegne. Para trajno ističe. Za 
popuštanje bravicu pritisnuti prema napred.

3. Pre početka peglanja i nakon prekida u peglanju, 
usmeriti parni pištolj na krpu sve dok para ne bude 
ravnomerno isticala.

Suvo peglanje
PAŽNJA
Oštećenja na uređaju
Nedostatak vode u parnom kotlu dovodi do oštećenja 
na uređaju.
Postarajte se da u parnom kotlu ima vode.
PAŽNJA
Oštećenja na odevnim komadima
Neuvažavanje smernica za peglanje na odevnom 
komadu može da doevede do oštećenja.
Obratiti pažnju na smernice za peglanje na odevnom 
komadu.
1. Regulator temperature na pegli podesiti u skladu sa 

odevnim komadom.

2. Sačekati dok se ugasi indikator-grejanje na pegli.
Pegla je spremna za postupak peglanja.

Nega i održavanje
Uklanjanje kamenca iz parnog kotla 

Napomena 
Obzirom da se u uređaju nakuplja kamenac, 
preporučujemo da izvršite uklanjanje kamenca iz 
uređaja u skladu sa brojem punjenja rezervoara za 
vodu navedenom u tabeli (PR=punjenje rezervoara).

Napomena 
Odbor za vodoprivredu ili gradsko komunalno 
preduzeće može dati informacije o tvrdoći obične vode.
PAŽNJA
Oštećene površine
Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca može oštetiti 
osetljive površine.
Uređaj pažljivo puniti ili prazniti. 
1. Isključiti uređaj, vidi poglavlje  Isključivanje uređaja.
2. Ostaviti uređaj da se ohladi.
3. Isprazniti rezervoar za vodu.
4. Izvaditi pribor iz držača pribora.
5. Otvoriti zatvarač za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cevi postaviti na zatvarač za 
održavanje, uglaviti u vođicu i zaviti.
Slika U

6. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
PAŽNJA
Oštećenja uređaja usled sredstva za uklanjanje 
kamenca
Neodgovarajuće sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i 
pogrešno doziranje sredstva za uklanjanje kamenca 
mogu oštetiti uređaj.
Koristiti isključivo sredstvo za uklanjanje kamenca 
kompanije KÄRCHER .
Koristiti 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanjanje 
kamenca na 0,5 l vode.
7. Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca odrediti u 

skladu sa podacima na sredstvu za uklanjanje 
kamenca.

8. Sipati sredstvo za uklanjanje kamenca u parni 
kotao. Ne zatvarati parni kotao.

9. Ostaviti rastvor sredstva za uklanjanje kamenca da 
deluje oko 8 sati.

10. Isprazniti u potpunosti rastvor sredstva za 
uklanjanje kamenca iz parnog kotla.

11. Po potrebi, ponoviti postupak uklanjanja kamenca.
12. Parni kotao isprati 2-3 puta hladnom vodom kako bi 

se uklonili svi ostaci rastvora za uklanjanje 
kamenca.

13. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
14. Osušiti prihvatni držač za strujni priključni kabl.
15. Zatvarač za održavanje zatvoriti pomoću produžne 

cevi.
Nega pribora

(pribor - u zavisnosti od obima isporuke)
Napomena 
Krpa za pranje poda i navlaka za ručni nastavak su 
prethodno oprani i odmah mogu da se koriste za rad sa 
uređajem. Krpe od mikrovlakana nisu pogodne za 
sušač.
Napomena 
Prilikom pranja krpa obratiti pažnju na napomene na 
etiketi za pranje. Nemojte upotrebljavati omekšivače da 
bi krpe dobro upijale prljavštinu.
1. Krpe za pranje poda i navlake prati u mašini za 

pranje na maksimalnoj temperaturi od 60 °C.

Sintetika

Vuna, svila

Pamuk, lan

Područje tvrdoće 
vode

°dH mmol/l PR

I meko 0-7 0-1,3 100
II srednje 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdo 14-21 2,5-3,8 75
IV izrazito tvrdo >21 >3,8 50
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Pomoć kod smetnji
Smetnje obično imaju jednostavne uzroke koje možete 
samostalno da otklonite uz pomoć sledećeg pregleda. 
U slučaju nedoumice ili smetnji koje nisu ovde 
navedene, obratite se ovlašćenoj servisnoj službi.
� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opekotina
Sve dok je uređaj priključen na strujnu mrežu ili se nije 
ohladio, otklanjanje smetnji je opasno. 
Izvucite strujni utikač.
Ostavite uređaj da se ohladi.
Indikator-nedostatak vode treperi crveno i oglašava 
se signalni zvuk
Nema vode u rezervoaru.
 Rezervoar za vodu napuniti do oznake „MAX“.
Indikator-nedostatak vode svetli crveno
Nema vode u parnom kotlu. Aktivirala se zaštita od 
pregrevanja pumpe.
1. Isključivanje uređaja, pogledati poglavlje 

Isključivanje uređaja.
2. Napuniti rezervoar za vodu.
3. Uključivanje uređaja, pogledati poglavlje 

Uključivanje uređaja.
Rezervoar za vodu nije pravilno postavljen ili je došlo do 
nakupljanja kamenca.
1. Skinuti rezervoar za vodu.
2. Isprati rezervoar za vodu.
3. Postaviti rezervoar za vodu i pritisnuti prema dole 

sve dok ne nalegne.
Poluga za paru ne može da se pritisne
Poluga za paru je obezbeđena zaštitom za decu.
 Zaštitu za decu (izborni prekidač za količinu pare) 

postaviti napred.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugačko vreme zagrevanja
U parnom kotlu ima kamenca.
 Ukloniti kamenac iz parnog kotla.
Veliko iznošenje vode
U parnom kotlu ima kamenca.
 Ukloniti kamenac iz parnog kotla.
Pegla pod pritiskom pare „pljuje“ vodu
 Regulator temperature podesiti na stepen  .
 Parni kotao paročistača isprati ili ukloniti kamenac, 

pogledati poglavlje Uklanjanje kamenca iz parnog 
kotla.

Nakon prekida u peglanju ističu kapi vode iz pegle 
pod pritiskom pare.
Kod dužih prekida u peglanju, para može da kondezuje 
u vodu pare.
 Nakon prekida u peglanju, usmeriti parni pištolj na 

krpu sve dok para ne bude ravnomerno isticala.

Tehnički podaci

Zadržano pravo na tehničke promene.

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ

ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ
ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ 
ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ 

ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ. Ⱦɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɬɹɯ.
Ɂɚɩɚɡɟɬɟ ɞɜɟɬɟ ɤɧɢɠɤɢ, ɡɚ ɞɚ ɝɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ ɩɨ-ɤɴɫɧɨ 
ɢɥɢ ɡɚ ɟɜɟɧɬɭɚɥɟɧ ɫɥɟɞɜɚɳ ɫɨɛɫɬɜɟɧɢɤ.

ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɜ ɱɚɫɬɧɨ ɞɨɦɚɤɢɧɫɬɜɨ. ɍɪɟ-
ɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɚɤɬɨ ɟ 
ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ ɬɨɜɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. ɇɟ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ. ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

ϛϴЍϼІϴ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɧɚ ɪɟɰɢɤ-
ɥɢɪɚɧɟ. Ɇɨɥɹ, ɢɡɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɨ ɫɴ-
ɨɛɪɚɡɟɧ ɫ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɧɚɱɢɧ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚɬ ɰɟɧɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ ɪɟɰɢɤɥɢ-
ɪɚɧɟ, ɚ ɱɟɫɬɨ ɢ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɧɚɩɪ. ɛɚɬɟɪɢɢ, 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɢ ɛɚɬɟɪɢɢ ɢɥɢ ɦɚɫɥɨ, ɤɨɢɬɨ ɩɪɢ 

ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɢɥɢ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɜɚɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɱɨɜɟɲɤɨɬɨ 
ɡɞɪɚɜɟ ɢ ɡɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. Ɂɚ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɮɭɧɤ-
ɰɢɨɧɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜɫɟ ɩɚɤ ɬɟɡɢ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɫɚ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢ. Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɬɟ ɫ ɬɨɡɢ ɫɢɦɜɨɥ ɭɪɟɞɢ ɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɢ ɡɚɟɞɧɨ ɫ ɛɢɬɨɜɢɬɟ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ.

Električni priključak
Napon V 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Vrsta zaštite IPX4
Klasa zaštite I
Podaci o snazi
Snaga grejanja W 2000
Snaga grejanja pegle W 700
Maksimalni radni pritisak MPa 0,35

Vreme zagrevanja minuta 4
Trajno parenje g/min 50
Maksimalni mlaz pare g/min 110
Količina punjenja
Rezervoar za vodu l 0,8
Parni kotao l 0,5
Dimenzije i težine
Težina (bez pribora) kg 4,1
Dužina mm 350
Širina mm 280
Visina mm 270
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ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨɬɧɨɫɧɨ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ 
ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɬɭɤ: www.kaercher.de/REACH

ϔϾЅϹЅЂϴЄϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨɬɧɨɫɧɨ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ 
ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɬɭɤ: www.kaercher.com.

ϢϵЉ϶ϴІ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ
Ɉɛɯɜɚɬɴɬ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɢɡɨɛɪɚɡɟɧ ɜɴɪɯɭ 
ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ. ɉɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɴɞɴɪɠɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɰɹɥɨɫɬ. ɉɪɢ ɥɢɩɫɜɚɳɢ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ ɢɥɢ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɳɟɬɢ, ɦɨɥɹ, ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ȼɚɲɢɹ 
ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ.

ϗϴЄϴЁЊϼГ
ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɞɴɪɠɚɜɚ ɫɚ ɜɚɥɢɞɧɢ ɢɡɞɚɞɟɧɢɬɟ ɨɬ ɧɚɲɢɹ 
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ. 
ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢɦ ɜ 
ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚ-
ɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧ ɞɟ-
ɮɟɤɬ. ȼ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɩɪɟɞɹɜɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɜɨ ɧɚ ɝɚɪɚɧ-
ɰɢɹ, ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ȼɚɲɢɹ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ ɢɥɢ ɤɴɦ 
ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ 
ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟɥɟɠɤɚ.
(Ⱥɞɪɟɫ, ɜɠ. ɡɚɞɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ)

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
� ϣϤϙϘϣϔϛϟϜϖϢϥϦ
ϟϼЃЅ϶ϴЍϼ ϼϿϼ ЃЄЂЀϹЁϹЁϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ ȼɚɲɚɬɚ ɡɚɳɢɬɚ.
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɪɨɦɟɧɹɣɬɟ ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

ϥϼЀ϶ЂϿϼ ϶ЎЄЉЇ ЇЄϹϸϴ
(ɋɩɨɪɟɞ ɬɢɩɚ ɭɪɟɞ)

ϤϹϷЇϿϴІЂЄ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ
Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɩɨɞɞɴɪɠɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɩɨ ɜɪɟ-
ɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚɬɚ. ɇɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɪɢ ɞɨɫɬɢ-
ɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜ ɩɚɪɨɫ-
ɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɢ ɩɪɢ ɫɩɚɞ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ ɨɬɞɟɥɹɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚ ɫɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚ ɨɬɧɨɜɨ.

ϣЄϹϸЃϴϻϹЁ ІϹЄЀЂЅІϴІ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ. Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɢ ɤɨɬɟɥɧɢ-
ɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɨɬɤɚɠɚɬ ɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɝɪɟɲɤɚ ɢ ɭɪɟɞɴɬ 
ɩɪɟɝɪɟɟ, ɬɨɝɚɜɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɭɪɟɞɚ. Ɂɚ ɜɪɴɳɚɧɟ ɜ ɢɡɯɨɞɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɟɞ-
ɩɚɡɧɢɹ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ 
ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KÄRCHER.

ϞЂІϹϿϹЁ ІϹЄЀЂЅІϴІ
Ʉɨɬɟɥɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɜ ɫɥɭ-
ɱɚɣ ɧɚ ɝɪɟɲɤɚ, ɧɚɩɪ. ɤɨɝɚɬɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 
ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɜ ɧɟɝɨ ɫɟ ɩɨɤɚɱɜɚ.
Ʉɨɝɚɬɨ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɜɨɞɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɨɬɧɨɜɨ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ϤϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂ ϾϴЃϴЋϹ
Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɡɚɬɜɚɪɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 
ɫɪɟɳɭ ɩɨɜɢɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ. Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚ-
ɩɚɱɟ ɟ ɫɴɳɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ. 
Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ ɢ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɫɟ ɩɨɤɚɱɜɚ, 
ɜɟɧɬɢɥɴɬ ɡɚ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɢ ɩɚɪɚɬɚ ɫɟ ɨɬ-
ɜɟɠɞɚ ɧɚɜɴɧ ɩɪɟɡ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ.
ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɩɭɫɧɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɭɪɟɞɚ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ, ɫɟ 
ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KÄRCHER.

ϢЃϼЅϴЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
ȼ ɬɨɜɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɟ ɨɩɢɫɚɧɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ 
ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ. ȼ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ ɢɦɚ ɪɚɡɥɢɤɢ 
ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɦɨɞɟɥɚ (ɜɢɠɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ).
ϖϼϺІϹ ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼГІϴ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ѕ ϷЄϴЈϼϾϼ
ϨϼϷЇЄϴ A
1 Ʉɨɧɬɚɤɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫ ɤɚɩɚɤ

2 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ

3 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ, ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ

4 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ – ȼɤɥ.

5 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ – ɂɡɤɥ.

6 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ (ɡɟɥɟɧɚ) - ɇɚɝɪɹɜɚɧɟ 

7 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ (ɱɟɪɜɟɧɚ) - ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ

8 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɧɨɫɟɧɟ

9 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

10 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

11 Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨ ɤɚɩɚɱɟ

12 Ɇɹɫɬɨ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ

13 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ

14 Ɇɪɟɠɨɜ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɫ ɳɟɩɫɟɥ

15 ɏɨɞɨɜɢ ɤɨɥɟɥɚ (2 ɛɪɨɹ)

16 ȼɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ

17 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

18 Ʌɨɫɬ ɡɚ ɩɚɪɚ

19 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ

20 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ (ɫɴɫ 
ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ)

21 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ

22 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɳɟɩɫɟɥ

23 Ɍɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

24 Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɦɚɥɤɚ)

25 **ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ

26 **Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɝɨɥɹɦɚ)

27 Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

28 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɨ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɧɚ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ, ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɧɚɝɨɪɟɳɹɜɚ ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚɬɚ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɨɬ ɩɚɪɚɬɚ

ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ
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29 ɍɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɬɪɴɛɢ (2 ɛɪɨɹ)

30 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ

31 ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

32 Ʌɟɩɟɧɤɚ

33 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɚ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ (1 ɛɪɨɣ)

34 **Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɚ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ (2 ɛɪɨɹ)

35 **ɉɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ

36 ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ

37 ɘɬɢɹ ɫ ɩɚɪɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

38 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ (ɨɪɚɧɠɟɜɚ) – ɇɚɝɪɹɜɚɧɟ 

39 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɩɚɪɚ (ɝɨɪɟ)

40 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ

41 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɩɚɪɚ (ɞɨɥɭ)

42 Ɍɟɪɦɨɪɟɝɭɥɚɬɨɪ

43 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɳɟɩɫɟɥ

** SC 4 EasyFix Premium Iron

ϠЂЁІϴϺ
ϠЂЁІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɞɟɳɚɬɚ ɪɨɥɤɚ ɢ ɯɨɞɨɜɢɬɟ ɤɨɥɟɥɚ ɢ 
ɝɢ ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ.
ϨϼϷЇЄϴ B

2. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϨϼϷЇЄϴ E

3. ɉɴɯɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɱɭɟ ɳɪɚɤɜɚɧɟ.
ϨϼϷЇЄϴ E

4. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ 
ɜɴɪɯɭ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ, ɞɨɤɚ-
ɬɨ ɳɪɚɤɧɟ ɛɭɬɨɧɴɬ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ϨϼϷЇЄϴ J

5. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ 
ɜɴɪɯɭ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
ϨϼϷЇЄϴ K

6. ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
a ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɴɪɜɚɬɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ ɧɚ ɩɚ-

ɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ 
ɳɪɚɤɧɟ ɛɭɬɨɧɴɬ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧɚ.

b ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɬɨɪɚɬɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ ɜɴɪɯɭ 
ɩɴɪɜɚɬɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ.
ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫɚ ɫɜɴɪɡɚɧɢ.

ϨϼϷЇЄϴ L
7. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɢ/ɢɥɢ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 

ɞɸɡɚ ɧɚ ɫɜɨɛɨɞɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴ-
ɛɚ.
ϨϼϷЇЄϴ M
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧɚ.

ϘϹЀЂЁІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ
1. ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ 

ɩɚɪɚ ɧɚɡɚɞ.
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɧ.

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚɞɨɥɭ ɢ 
ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ.

3. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɱɚ-
ɫɬɢɬɟ ɟɞɧɚ ɨɬ ɞɪɭɝɚ.
ϨϼϷЇЄϴ R

ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ
ϡϴЃЎϿ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ

Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɹ ɩɨ ɜɫɹɤɨ ɜɪɟ-
ɦɟ ɡɚ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɜɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɩɭɲɢ ɞɸɡɢɬɟ, ɪɟɫɩ. 
ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɫɦɟɫɟɧɚ ɫ ɜɨɞɚ 
ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧɹɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɴɛɪɚɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ ɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ ɞɨ-
ɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ).

ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ ϻϴ ЁϴЃЎϿ϶ϴЁϹ
1. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɬɪɴɛɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɞɴɪɩɚ ɨɬɜɟɫ-

ɧɨ ɧɚɝɨɪɟ.
ϨϼϷЇЄϴ C

2. ɉɪɢ ɨɬɜɟɫɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɝɨ 
ɧɚɩɴɥɧɟɬɟ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ “MAX” ɫ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨ-
ɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫɴɫ ɫɦɟɫ ɨɬ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ 
ɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ.

3. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨ-
ɥɭ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.

ϡϴЃЎϿ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ ϸϼЄϹϾІЁЂ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ

1. Ɉɬ ɫɴɞ ɧɚɥɟɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫɦɟɫ ɨɬ 
ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢ-
ɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ “MAX”.
ϨϼϷЇЄϴ D

ϖϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ⱥɤɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɨɞɚɬɚ ɟ 
ɫɴɜɫɟɦ ɦɚɥɤɨ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɢɡɩɨɦɩ-
ɜɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. 
ɉɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ ɧɹɤɨɥɤɨ 
ɦɢɧɭɬɢ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
ɇɚ ɜɫɟɤɢ 60 ɫɟɤɭɧɞɢ ɭɪɟɞɴɬ ɡɚɬɜɚɪɹ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɜɟɧɬɢ-
ɥɚ, ɩɪɢ ɬɨɜɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɱɭɟ ɬɢɯɨ ɢɡɳɪɚɤɜɚɧɟ. Ɂɚ-
ɬɜɚɪɹɧɟɬɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɡɚɫɹɞɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚ. 
ɂɡɩɭɫɤɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɪɭɲɚɜɚ ɨɬ ɬɨɜɚ. 
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɭɫɬɨɣɱɢɜɚ ɨɫɧɨɜɚ.
2. ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

ϨϼϷЇЄϴ F
3. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ȼɤɥ.

Ɂɟɥɟɧɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟ ɦɢɝɚ.
ϨϼϷЇЄϴ G

4. ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɡɟɥɟɧɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ 
ɧɚɝɪɹɜɚɧɟ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɫɜɟɬɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ.
ϨϼϷЇЄϴ H

5. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.
ϨϼϷЇЄϴ I
ɂɡɥɢɡɚ ɩɚɪɚ.
ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ

ɋ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɫɟ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɢɡɥɢɡɚɳɚɬɚ ɩɚɪɚ. ɉɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱɴɬ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɢɦɚ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ:
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1. ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɬɨ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.
3. ɉɪɟɞɢ ɧɚɱɚɥɨɬɨ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚɫɨɱɟɬɟ ɩɚ-

ɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɤɴɦ ɤɴɪɩɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɚɬɚ 
ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.

ϘЂϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ
ɉɪɢ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɟɞɨɫ-
ɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɦɢɝɚ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ ɫɟ ɱɭɜɚ ɡɜɭɤɨɜ ɫɢɝɧɚɥ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
ȼɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɩɴɥɧɢ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɩɪɟɡ ɨɩ-
ɪɟɞɟɥɟɧɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ. Ⱥɤɨ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟɬɨ ɟ ɭɫɩɟɲɧɨ, 
ɱɟɪɜɟɧɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɢɡ-
ɝɚɫɜɚ. 
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ⱥɤɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɨɞɚɬɚ ɟ 
ɫɴɜɫɟɦ ɦɚɥɤɨ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɢɡɩɨɦɩ-
ɜɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. 
ɉɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ ɧɹɤɨɥɤɨ 
ɦɢɧɭɬɢ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɩɭɲɢ ɞɸɡɢɬɟ, ɪɟɫɩ. 
ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɫɦɟɫɟɧɚ ɫ ɜɨɞɚ 
ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧɹɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɴɛɪɚɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ ɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ ɞɨ-
ɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ).
1. ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ 

“MAX” ɫ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫɦɟɫ ɨɬ ɜɨɞɚ ɨɬ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨ-
ɞɚ.
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɜ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ϜϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɂɡɤɥ.

ϨϼϷЇЄϴ P
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɢɡɤɥɸɱɟɧ.

2. ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɩɪɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ 
ɩɚɪɚ.
ϨϼϷЇЄϴ Q
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɟ ɨɫɜɨɛɨɞɟɧ ɨɬ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ.

3. ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ (ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ 
ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ) ɧɚɡɚɞ.
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɧ.

4. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚɞɨɥɭ ɢ 
ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ.

5. ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
6. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

ϜϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ϾЂІϹϿ
ɂɡɩɥɚɤɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚɣ-ɤɴɫ-
ɧɨ ɫɥɟɞ ɜɫɹɤɨ 10-ɬɨ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
1. ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟ-

ɞɚ.
2. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
3. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
4. ɋɜɚɥɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɨɬ ɞɴɪɠɚɱɢɬɟ ɡɚ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
5. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɩɨɫɬɚ-

ɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ 
ɜɴɪɯɭ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ, ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɝɨ ɜɴɜ 
ɜɨɞɚɱɚ ɢ ɝɨ ɡɚɜɢɣɬɟ.
ϨϼϷЇЄϴ U

6. ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɝɨ ɧɚ-
ɤɥɨɧɟɬɟ ɫɢɥɧɨ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɪɚɡɬɜɚɪɹɬ ɨɫɬɚ-
ɬɴɰɢɬɟ ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ, ɨɫɬɚɧɚɥɢ ɩɨ ɩɨɞɚ ɧɚ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

7. ɂɡɥɟɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
ϨϼϷЇЄϴ V

ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɜ ɝɨɥɟɦɢɬɟ ɧɨ-

ɫɚɱɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ 

ɞɸɡɚ ɜɴɪɯɭ ɜɫɹɤɚ ɟɞɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ. 
3. Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɝɨɥɹɦɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
4. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɦɚɥɤɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɢ ɞɸɡɢɬɟ ɜ ɫɪɟɞ-

ɧɢɹ ɧɨɫɚɱ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
5. Ɂɚɤɚɱɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜ ɩɨɡɢɰɢɹɬɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚ-

ɧɟ.
ϨϼϷЇЄϴ S

6. ɇɚɜɢɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɨɤɨɥɨ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥ-
ɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɢ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɜ 
ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.
ϨϼϷЇЄϴ T

7. ɇɚɜɢɣɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɨɤɨɥɨ ɭɞɴɥ-
ɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ.

8. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɜ ɨɬɞɟɥɟ-
ɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.

9. ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɫɭɯɨ ɢ ɡɚɳɢɬɟɧɨ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ ɦɹɫɬɨ.

ϖϴϺЁϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ
ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸЂ϶ϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ

ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɩɨɞɴɬ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɦɟɬɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ. Ɍɚɤɚ 
ɨɳɟ ɩɪɟɞɢ ɜɥɚɠɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞɴɬ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɠ-
ɞɚɜɚ ɨɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɢ ɫɜɨɛɨɞɧɢ ɱɚɫɬɢɰɢ.

ϢЅ϶ϹϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿ
ɉɪɟɞɢ ɬɪɟɬɢɪɚɧɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɜɢɧɚɝɢ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥɧɢɬɟ ɬɴɤɚɧɢ ɧɚ ɫɤɪɢɬɨ ɦɹɫ-
ɬɨ: Ɉɛɥɟɣɬɟ ɬɟɤɫɬɢɥɧɚɬɚ ɬɴɤɚɧ ɫ ɩɚɪɚ, ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ 
ɢɡɫɴɯɧɟ ɢ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚ ɩɪɨɦɟɧɢ ɜ ɰɜɟɬɚ 
ɢɥɢ ɮɨɪɦɚɬɚ.

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ Ѕ ЃЂϾЄϼІϼϹ 
ϼϿϼ ϿϴϾϼЄϴЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ

ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ
ɉɚɪɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɡɬɜɨɪɢ ɜɨɫɴɤ, ɦɟɛɟɥɟɧ ɥɚɤ, ɢɡ-
ɤɭɫɬɜɟɧɢ ɩɨɤɪɢɬɢɹ ɢɥɢ ɛɨɢ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɥɟɩɢɥɨɬɨ, ɫ ɤɨɟɬɨ 
ɫɚ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɦɟɛɟɥɧɢɬɟ ɤɚɧɬɨɜɟ.
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɥɟɩɟɧɢ ɦɟɛɟɥɧɢ ɤɚɧɬɨɜɟ, 
ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ, ɫ ɤɨɟɬɨ ɫɚ ɡɚɥɟɩɟɧɢ, ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɪɚɡɬɜɨɪɢ. 

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɇɚɦɚɥɟɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

Ȼɟɡ ɩɚɪɚ - ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ
Укаɡаɧɢе 
ȼ ɬɨɜɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ-
ɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧ.
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ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɤɢɪɚɧɢ 
ɞɴɪɜɟɧɢ ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɤɢɪɚɧɢ 
ɢɥɢ ɫɧɚɛɞɟɧɢ ɫ ɢɡɤɭɫɬɜɟɧɨ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, 
ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɢ ɫɬɚɣɧɢ ɦɟɛɟɥɢ, ɜɪɚɬɢ ɢɥɢ 
ɩɚɪɤɟɬ.
1. Ɂɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɟɡɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɨɛɥɟɣɬɟ ɡɚ 

ɤɪɚɬɤɨ ɟɞɧɚ ɤɴɪɩɚ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨ-
ɫɬɢɬɟ ɫ ɧɟɹ.

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂ
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϥЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂІЂ ϼ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ
ɉɚɪɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɦɟɫɬɚ ɩɨ ɩɪɨ-
ɡɨɪɟɱɧɚɬɚ ɪɚɦɤɚ ɢ ɩɪɢ ɧɢɫɤɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ ɩɨ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨ-
ɪɟɱɧɨɬɨ ɫɬɴɤɥɨ, ɚ ɫ ɬɨɜɚ ɢ ɞɨ ɫɱɭɩɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ.
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɦɟɫɬɚ ɩɨ ɩɪɨ-
ɡɨɪɟɱɧɚɬɚ ɪɚɦɤɚ.
ɉɪɢ ɧɢɫɤɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɡɚɝɪɹɜɚɣɬɟ ɩɪɨɡɨ-
ɪɟɱɧɨɬɨ ɫɬɴɤɥɨ, ɤɚɬɨ ɥɟɤɨ ɨɛɥɢɜɚɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɰɹɥɚɬɚ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ.
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ ɫ ɪɴɱɧɚ 

ɞɸɡɚ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ. Ɂɚ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢ ɢɥɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ ɞɨ ɫɭɯɨ. 

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ
ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ

ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɛɟɡ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ ɡɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɨɛɥɚɫɬɢ ɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ: 
 Ɂɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɥɟɤɢ ɝɴɧɤɢ ɨɬ ɡɚɤɚɱɟɧɢ ɞɪɟ-

ɯɢ: Ɉɛɥɟɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɡɚɤɚɱɟɧɚɬɚ ɞɪɟɯɚ ɨɬ ɪɚɡɫɬɨɹ-
ɧɢɟ 10-20 cm. 

 Ɂɚ ɢɡɛɴɪɫɜɚɧɟ ɧɚ ɜɥɚɠɟɧ ɩɪɚɯ: Ɉɛɥɟɣɬɟ ɡɚ ɤɪɚɬ-
ɤɨ ɟɞɧɚ ɤɴɪɩɚ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ ɦɟɛɟɥɢɬɟ ɫ 
ɧɟɹ. 

ϦЂЋϾЂ϶ϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ
Ɍɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ-
ɬɨ ɧɚ ɬɪɭɞɧɨ ɞɨɫɬɴɩɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɮɭɝɢ, ɚɪɦɚɬɭɪɢ, ɤɚɧɚ-
ɥɢ, ɭɦɢɜɚɥɧɢɰɢ, ɬɨɚɥɟɬɧɢ, ɳɨɪɢ ɢɥɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɢ. 
Ʉɨɥɤɨɬɨ ɩɨ-ɛɥɢɡɨ ɟ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɞɨ ɡɚ-
ɦɴɪɫɟɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ, ɬɨɥɤɨɜɚ ɩɨ-ɜɢɫɨɤ ɟ ɟɮɟɤɬɴɬ ɨɬ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ 
ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɫɚ ɧɚɣ-ɜɢɫɨɤɢ ɧɚ ɢɡɯɨɞɚ ɧɚ ɞɸɡɚɬɚ. ɉɪɟɞɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɫɢɥɧɢɬɟ ɜɚɪɨɜɢɤɨɜɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɬɪɟɬɢɪɚɧɢ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɚ ɩɨ-
ɞɟɣɫɬɜɚ ɨɤɨɥɨ 5 ɦɢɧɭɬɢ ɢ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɢɡɩɭɫɧɟɬɟ ɩɚɪɚ.
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-

ɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ϨϼϷЇЄϴ J

ϞЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ (ЀϴϿϾϴ)
Ɇɚɥɤɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ. ɍɩɨɪɢɬɢɬɟ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɩɨ-ɥɟɫɧɨ ɱɪɟɡ ɢɡɱɟɬɤɜɚɧɟ. 
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ
ɑɟɬɤɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɧɚɞɪɚɫɤɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨ-
ɫɬɢ.
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
1. Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɦɚɥɤɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
ϨϼϷЇЄϴ K

ϞЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ (ϷЂϿГЀϴ)
Ƚɨɥɹɦɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɝɨɥɟɦɢ ɡɚɨɛɥɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪ. ɭɦɢɜɚɥɧɢɰɢ, 
ɞɭɲɨɜɟ, ɜɚɧɢ, ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɦɢɜɤɢ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ
ɑɟɬɤɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɧɚɞɪɚɫɤɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨ-
ɫɬɢ.
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
1. Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɝɨɥɹɦɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
ϨϼϷЇЄϴ K

ϥϼϿЂ϶ϴ ϸВϻϴ
ɋɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɩɨ-
ɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ, ɩɪɨɞɭɯɜɚɧɟ ɧɚ ɴɝɥɢ, ɮɭɝɢ ɢ ɬ.ɧ.
1. Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨ ɧɚ ɤɪɴɝ-

ɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɜɴɪɯɭ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. 
ϨϼϷЇЄϴ K

ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ
Ɋɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɥɤɢ 
ɦɢɟɳɢ ɫɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɞɭɲ ɤɚɛɢɧɢ ɢ ɨɝɥɟɞɚɥɚ.
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɚ-

ɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ϨϼϷЇЄϴ J

2. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ ɜɴɪɯɭ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ.
ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ

ɉɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɦɢɟ-
ɳɢ ɫɟ ɫɬɟɧɧɢ ɢ ɩɨɞɨɜɢ ɧɚɫɬɢɥɤɢ, ɧɚɩɪ. ɤɚɦɟɧɧɢ ɩɨ-
ɞɨɜɟ, ɩɥɨɱɤɢ ɢ ɩɨɞɨɜɟ ɨɬ PVC. 
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ Ёϴ ϶ЎϻϸϹϽЅІ϶ϼϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ-
Іϴ
ɋɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɨɜɥɚɠɧɹɜɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ 
ɩɨɜɪɟɞɢ.
ɉɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɫɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɚ ɧɟɡɚ-
ɛɟɥɟɠɢɦɨ ɦɹɫɬɨ ɫ ɦɚɥɤɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ɉɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɩɨɞɞɴɪɠɚ-
ɳɢ ɟɦɭɥɫɢɢ, ɧɚɥɢɱɧɢ ɜɴɪɯɭ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ, ɤɨɹɬɨ ɳɟ 
ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ, ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟ-
ɞɚɬ ɞɨ ɩɟɬɧɚ, ɤɨɢɬɨ ɢɡɱɟɡɜɚɬ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɩɪɢɥɨ-
ɠɟɧɢɟ.
ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɩɨɞɴɬ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɦɟɬɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ. Ɍɚɤɚ 
ɨɳɟ ɩɪɟɞɢ ɜɥɚɠɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞɴɬ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɠ-
ɞɚɜɚ ɨɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɢ ɫɜɨɛɨɞɧɢ ɱɚɫɬɢɰɢ. ɋɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪ-
ɫɟɧɢɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɛɨɬɜɚɣɬɟ ɛɚɜɧɨ, ɡɚ ɞɚ ɜɴɡ-
ɞɟɣɫɬɜɚ ɩɚɪɚɬɚ ɩɨ-ɞɴɥɝɨ ɜɪɟɦɟ.
1. ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ϨϼϷЇЄϴ L

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴ-
ɛɚ.
ϨϼϷЇЄϴ M

3. Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɤɴɦ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.
a ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɫɴɫ ɡɚɥɟɩɜɚɳɢɬɟ 

ɥɟɧɬɢ ɧɚɝɨɪɟ ɜɴɪɯɭ ɩɨɞɚ.
b ɋ ɥɟɤ ɧɚɬɢɫɤ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜɴɪɯɭ 

ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ.
ϨϼϷЇЄϴ N

Ȼɥɚɝɨɞɚɪɟɧɢɟ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɫ ɥɟɩɟɧɤɢ ɤɴɪɩɚ-
ɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɩɪɢɥɟɩɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɤɴɦ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɞɸɡɚ.
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ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ϾЎЄЃϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɟɞɢɧɢɹ ɤɪɚɤ ɜɴɪɯɭ ɩɥɚɧɤɚɬɚ ɡɚ ɨɛ-

ɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫ ɤɪɚɤ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɩɨɜɞɢɝɧɟɬɟ 
ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɧɚɝɨɪɟ.
ϨϼϷЇЄϴ N
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
ȼ ɧɚɱɚɥɨɬɨ ɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ ɥɟɩɟɧɤɚɬɚ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ 
ɡɚ ɩɨɞ ɟ ɜɫɟ ɨɳɟ ɦɧɨɝɨ ɫɢɥɧɨ ɢ ɜɟɪɨɹɬɧɨ ɬɹ ɳɟ 
ɫɟ ɨɬɞɟɥɹ ɬɪɭɞɧɨ ɨɬ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ. ɋɥɟɞ ɧɟɤɨɥ-
ɤɨɤɪɚɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɫɥɟɞ ɢɡɩɢɪɚɧɟ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ 
ɡɚ ɩɨɞ ɩɨɫɥɟɞɧɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹ ɥɟɫɧɨ ɨɬ 
ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɟ ɩɨɫɬɢɝɧɚɥɚ ɨɩɬɢɦɚɥɧɚɬɚ 
ɚɞɯɟɡɢɹ.

ϣϴЄϾϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
1. ɉɪɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɡɚɤɚɱɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 

ɞɸɡɚ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.
ϨϼϷЇЄϴ S

ϣЄϼЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ϾϼϿϼЀϼ
ɋ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɟɠɚɜɚɬ ɤɢ-
ɥɢɦɢ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЃЄϼЅІϴ϶ϾϴІϴ ϻϴ ϾϼϿϼЀϼ ϼ ϾϼϿϼЀϴ
Ɂɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɩɨ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ, ɤɚɤɬɨ ɢ 
ɫɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɨɜɥɚɠɧɹɜɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ɤɢɥɢɦɚ.
Ɂɚɬɨɜɚ ɩɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɨɫɬɬɚ ɧɚ ɫɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ 
ɜɴɪɯɭ ɤɢɥɢɦɚ ɧɚ ɧɟɡɚɛɟɥɟɠɢɦɨ ɦɹɫɬɨ ɫ ɦɚɥɤɨ ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.
ȼɡɟɦɚɣɬɟ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɤɢɥɢɦɚ.
ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɩɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ 
ɤɢɥɢɦɢ ɤɢɥɢɦɴɬ ɟ ɩɨɱɢɫɬɟɧ ɫ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɢ ɩɟɬ-
ɧɚɬɚ ɫɚ ɨɬɫɬɪɚɧɟɧɢ. 
ɉɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɫɥɟɞ ɪɚɛɨɬɧɢ ɩɚɭɡɢ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣ-
ɬɟ ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ ɫɴɛɪɚɥɚ ɫɟ ɜɨɞɚ (ɤɨɧɞɟɧɡ) ɜ ɭɪɟɞɚ 
ɱɪɟɡ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ ɜ ɤɚɧɚɥ (ɛɟɡ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ/ɫ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ).
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɫɚɦɨ ɫ ɤɴɪɩɚ ɡɚ 
ɩɨɞ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.
ɉɪɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɧɚ ɫɥɚɛɚ ɩɚɪɧɚ ɫɬɟɩɟɧ.
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɟɞɧɨ ɦɹɫɬɨ (ɧɟ 
ɩɨɜɟɱɟ ɨɬ 5 ɫɟɤɭɧɞɢ), ɡɚ ɞɚ ɢɡɛɟɝɧɟɬɟ ɫɢɥɧɨ ɨɜɥɚɠ-
ɧɹɜɚɧɟ ɢ ɪɢɫɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɧɨ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ.
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɜɴɪɯɭ ɤɢɥɢ-
ɦɢ ɫ ɜɢɫɨɤɢ ɜɥɚɤɧɚ.

ϛϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЅІϴ϶ϾϴІϴ ϻϴ ϾϼϿϼЀϼ ϾЎЀ 
ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ

1. Ɂɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɤɴɦ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɞɸɡɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ.
ϨϼϷЇЄϴ N

2. ɋ ɥɟɤ ɧɚɬɢɫɤ ɩɥɴɡɧɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɧɚɜɴɬɪɟ ɜ 
ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.
ϨϼϷЇЄϴ O

3. Ɂɚɩɨɱɧɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɢɥɢɦɚ.
ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЃЄϼЅІϴ϶ϾϴІϴ ϻϴ ϾϼϿϼЀϼ ЂІ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ 

ϸВϻϴ
� ϣϤϙϘϣϔϛϟϜϖϢϥϦ
ϜϻϷϴЄГЁϼГ Ёϴ ϾЄϴϾϴІϴ
ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɚɪɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɝɪɟɟ ɫɢɥɧɨ.
ɇɟ ɪɚɛɨɬɟɬɟ ɫ ɢ ɧɟ ɫɜɚɥɹɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ 
ɛɨɫɢ ɢɥɢ ɫ ɨɬɤɪɢɬɢ ɫɚɧɞɚɥɢ.

Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɫ ɢ ɫɜɚɥɹɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɫɚɦɨ ɫ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɨɛɭɜɤɢ.
1. ɋ ɜɴɪɯɚ ɧɚ ɨɛɭɜɤɚɬɚ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨɥɭ ɩɥɚɧɤɚɬɚ 

ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ.
2. ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.

ϨϼϷЇЄϴ O
ϲІϼГ Ѕ ЃϴЄϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ

ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɦɚɫɚɬɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ 
KÄRCHER ɫ ɚɤɬɢɜɧɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ. Ɍɚɡɢ ɦɚɫɚ 
ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ ɟ ɨɩɬɢɦɚɥɧɨ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɚ ɫɴɫ ɡɚɤɭɩɟɧɢɹ 
ɭɪɟɞ. Ɍɹ ɭɥɟɫɧɹɜɚ ɢ ɭɫɤɨɪɹɜɚ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɝɥɚɞɟɧɟ. 
ȼɴɜ ɜɫɟɤɢ ɫɥɭɱɚɣ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɚɬɚ ɦɚɫɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɦɚ ɩɚɪɨɩɪɨɩɭɫɤɥɢɜɚ, ɪɟɲɟɬɴɱɧɚ ɨɫɧɨɜɚ 
ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ.
1. ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɚ ɩɚɪɨɫ-

ɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɢɦɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫɦɟɫ 
ɨɬ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɢ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚ-
ɧɚ ɜɨɞɚ.

2. ɉɴɯɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɜ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɳɪɚɤɧɟ ɞɨɥɨɜɢɦɨ.
ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ - ɘɬɢɹɬɚ ɫɜɟɬɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɡɟɥɟɧɨ.

3. ɉɭɫɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ, ɜɠ. 
ɝɥɚɜɚ ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

4. ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ϣϴЄЁЂ ϷϿϴϸϹЁϹ
ȼɫɢɱɤɢ ɬɟɤɫɬɢɥɧɢ ɬɴɤɚɧɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɝɥɚɞɹɬ ɫ ɩɚɪɚ. 
Ƚɥɚɞɟɬɟ ɞɟɥɢɤɚɬɧɢ ɢɥɢ ɳɚɦɩɨɜɚɧɢ ɬɴɤɚɧɢ ɨɬ ɨɛɪɚ-
ɬɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɢɥɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ϸЄϹЉϼ
ɇɟɫɩɚɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ, ɩɨɫɨɱɟɧɢ 
ɧɚ ɞɪɟɯɚɬɚ, ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɩɨɜɪɟɞɢ.
ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ, ɩɨɫɨɱɟɧɢ ɧɚ ɞɪɟ-
ɯɚɬɚ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
ɉɪɢ ɞɟɥɢɤɚɬɧɢ ɬɴɤɚɧɢ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ 
ɧɟɡɚɥɟɩɜɚɳɚɬɚ ɨɫɧɨɜɚ ɡɚ ɸɬɢɢ KÄRCHER BE 6006.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ɉɫɧɨɜɚɬɚ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɝɨɪɟɳɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ 
ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚ ɩɚɪɚɬɚ ɩɨ ɧɟɹ ɢ ɞɚ ɧɚɜɥɚɠɧɢ ɞɪɟɯɢɬɟ ɡɚ 
ɝɥɚɞɟɧɟ.
Ɂɚ ɬɪɟɬɢɪɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɧɚ ɡɚɜɟɫɢ, ɞɪɟɯɢ ɢ ɬ.ɧ. ɸɬɢɹɬɚ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɞɴɪɠɢ ɨɬɜɟɫɧɨ.
1. ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɬɟɪɦɨɪɟɝɭɥɚɬɨɪɚ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ 

ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɚɧɢɹ ɞɢɚɩɚɡɨɧ ( /MAX).
Ʉɨɝɚɬɨ ɨɪɚɧɠɟɜɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɚɝɪɹɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɢɡɝɚɫɧɟ, ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɡɚɩɨɱɧɟɬɟ ɝɥɚ-
ɞɟɧɟɬɨ.

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ (ɝɨɪɟ) ɢɥɢ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ (ɞɨɥɭ).
 ϣЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ Ёϴ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ: ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ 

ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ. ɉɚɪɚɬɚ ɢɡɥɢɡɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɟ 
ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ.

 ϣЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ: ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ 
ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɡɚ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɧɚɡɚɞ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ. ɇɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɢɡɥɢɡɚ ɩɚ-
ɪɚ. Ɂɚ ɞɚ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ, ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ 
ɧɚɩɪɟɞ.

3. ɉɪɟɞɢ ɧɚɱɚɥɨɬɨ ɧɚ ɝɥɚɞɟɧɟɬɨ ɢ ɫɥɟɞ ɩɚɭɡɢ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɝɥɚɞɟɧɟɬɨ ɧɚɫɨɱɟɬɟ ɢɡɩɭɫɤɚɧɚɬɚ ɩɚɪɚ 
ɤɴɦ ɤɴɪɩɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ ɪɚɜ-
ɧɨɦɟɪɧɨ.
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ϥЇЉЂ ϷϿϴϸϹЁϹ
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ
ɇɟɞɨɫɬɢɝɴɬ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɜɨɞɢ ɞɨ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɢɦɚ ɜɨɞɚ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ϸЄϹЉϼ
ɇɟɫɩɚɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ, ɩɨɫɨɱɟɧɢ 
ɧɚ ɞɪɟɯɚɬɚ, ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɩɨɜɪɟɞɢ.
ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ, ɩɨɫɨɱɟɧɢ ɧɚ ɞɪɟ-
ɯɚɬɚ.
1. ɇɚɫɬɪɨɣɜɚɣɬɟ ɬɟɪɦɨɪɟɝɭɥɚɬɨɪɚ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɜ ɫɴ-

ɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɞɪɟɯɚɬɚ.

2. ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɚɝɪɹ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɢɡɝɚɫɧɟ.

ɘɬɢɹɬɚ ɟ ɜ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ.

ϗЄϼϺϴ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ
ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ϶ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 

ϾЂІϹϿ 
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ɍɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɨɬɥɚɝɚ ɜɚɪɨɜɢɤ, ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ 
ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ ɫɴɨɛɪɚɡɧɨ ɫ ɩɨɫɨ-
ɱɟɧɢɹ ɜ ɬɚɛɥɢɰɚɬɚ ɛɪɨɣ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɢɹ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɜɨɞɚ (ɉɊ=ɩɴɥɧɟɧɢɹ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ).

ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
ɋɥɭɠɛɚ ȼɨɞɨɫɧɚɛɞɹɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɛɳɢɧɚɬɚ ɞɚɜɚɬ ɢɧ-
ɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨɬɧɨɫɧɨ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɜɨɞɨ-
ɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ ɦɪɟɠɚ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ
Ɋɚɡɬɜɨɪɴɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɡɹ-
ɞɟ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ɇɚɩɴɥɜɚɣɬɟ ɢ ɢɡɩɪɚɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ. 
1. ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ  ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟ-

ɞɚ.
2. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
3. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
4. ɋɜɚɥɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɨɬ ɞɴɪɠɚɱɚ ɡɚ ɩɪɢ-

ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
5. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɩɨɫɬɚ-

ɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ ɜɴɪ-
ɯɭ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ, ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɝɨ ɜɴɜ 
ɜɨɞɚɱɚ ɢ ɝɨ ɡɚɜɢɣɬɟ.
ϨϼϷЇЄϴ U

6. ɂɡɥɟɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
ϖϡϜϠϔϡϜϙ
ϣЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЂІ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ, 
ɤɚɤɬɨ ɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɞɨɡɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɭɪɟɞɚ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚ-
ɪɨɜɢɤ ɧɚ KÄRCHER.
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 1 ɞɨɡɚ ɨɬ ɫɪɟɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɡɚ 0,5 l ɜɨɞɚ.
7. ɉɪɢɥɚɝɚɣɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ 

ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ, ɞɚɞɟɧɢ ɜɴɪɯɭ ɫɪɟɞɫɬɜɨɬɨ 
ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ.

8. ɋɢɩɟɬɟ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɪɚɡɬɜɨɪ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ. ɇɟ ɡɚɬɜɚɪɹɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

9. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɞɚ 
ɩɨɞɟɣɫɬɜɚ ɨɤɨɥɨ 8 ɱɚɫɚ.

10. ɂɡɥɟɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚ-
ɪɨɜɢɤɚ ɨɬ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

11. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɩɨɜɬɨɪɟɬɟ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ.

12. ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 2-3 ɩɴɬɢ ɫɴɫ ɫɬɭ-
ɞɟɧɚ ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟ ɜɫɢɱɤɢ ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ 
ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ.

13. ɂɡɥɟɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
14. ɉɨɞɫɭɲɟɬɟ ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚ-

ɳɢɹ ɤɚɛɟɥ.
15. Ɂɚɜɢɧɬɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɤɴɦ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥ-

ɧɚ ɬɪɴɛɚ.
ϗЄϼϺϼ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ

(ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ - ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ)
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ʉɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ ɫɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɢɡ-
ɩɪɚɧɢ ɢ ɦɨɝɚɬ ɜɟɞɧɚɝɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ. Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɢɬɟ ɤɴɪɩɢ ɧɟ ɫɚ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ 
ɡɚ ɫɭɲɟɧɟ ɜ ɫɭɲɢɥɧɹ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ 
Ɂɚ ɢɡɩɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɴɪɩɢɬɟ ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ 
ɜɴɪɯɭ ɟɬɢɤɟɬɚ ɡɚ ɩɪɚɧɟ. ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ, 
ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟ ɤɴɪɩɢɬɟ ɞɚ ɩɨɟɦɚɬ ɞɨɛɪɟ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ.
1. ɉɟɪɟɬɟ ɤɴɪɩɢɬɟ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɚɬɚ ɜ ɩɟɪɚɥɧɹ 

ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 60 °C.

ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ
Ɇɧɨɝɨ ɱɟɫɬɨ ɩɪɢɱɢɧɢɬɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɚ ɫɚ ɟɥɟɦɟɧɬɚɪɧɢ 
ɢ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɦɨɠɟ ɫɚɦɢ ɞɚ ɝɢ 
ɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟ. Ⱥɤɨ ɧɟ ɫɬɟ ɫɢɝɭɪɧɢ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ ɧɟ ɫɚ 
ɨɩɢɫɚɧɢ ɬɭɤ, ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.
� ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ
ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ ϼ ϼϻϷϴЄГЁϹ
Ⱦɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɦɪɟɠɚ 
ɢɥɢ ɨɳɟ ɧɟ ɫɟ ɟ ɨɯɥɚɞɢɥ, ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɟɢɡ-
ɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɟ ɨɩɚɫɧɨ. 
ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
ϞЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ϻϴ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ЀϼϷϴ ϶ 
ЋϹЄ϶ϹЁЂ ϼ ЅϹ ЋЇ϶ϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ ЅϼϷЁϴϿ
Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
 ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ 

“MAX”.
ϞЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ϻϴ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ Ѕ϶ϹІϼ ϶ 
ЋϹЄ϶ϹЁЂ
Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. Ɂɚɳɢɬɚɬɚ ɨɬ 
ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɫɟ ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɥɚ.
1. ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟ-

ɞɚ.
2. ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
3. ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɟ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɢɥɢ 
ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.
1. ɋɜɚɥɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
2. ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

ɋɢɧɬɟɬɢɤɚ

ȼɴɥɧɚ, ɤɨɩɪɢɧɚ

ɉɚɦɭɤ, ɥɟɧ

ϡϼ϶Ђ Ёϴ І϶ЎЄϸЂЅІ °dH mmol/l ϣϤ
I ɦɟɤɚ 0-7 0-1,3 100
II ɫɪɟɞɧɚ 7-14 1,3-2,5 90
III ɬɜɴɪɞɚ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɦɧɨɝɨ ɬɜɴɪɞɚ >21 >3,8 50



Eesti 149

3. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨ-
ɥɭ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.

ϟЂЅІЎІ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɟ ɮɢɤɫɢɪɚɧ ɫɴɫ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ.
 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ (ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ 

ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ) ɧɚɩɪɟɞ.
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧ.

ϧϸЎϿϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ϻϴϷЄГ϶ϴЁϹ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
ϖϼЅЂϾЂ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
ϲІϼГІϴ Ѕ ЃϴЄϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ “ЃϿВϹ” ϶Ђϸϴ
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɬɟɪɦɨɪɟɝɭɥɚɬɨɪɚ ɧɚ ɫɬɟɩɟɧ  .
 ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɢɥɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-

ɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ ɉɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

ϥϿϹϸ ЃϴЇϻϼ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϷϿϴϸϹЁϹІЂ ЂІ ВІϼГІϴ Ѕ 
ЃϴЄϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼϻϿϼϻϴІ ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ
ɉɪɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɩɚɭɡɢ ɜ ɝɥɚɞɟɧɟɬɨ ɩɚɪɚɬɚ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚ ɜ ɩɚɪɨɩɪɨɜɨɞɚ.
 ɋɥɟɞ ɩɚɭɡɢ ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɝɥɚɞɟɧɟɬɨ ɧɚɫɨɱɟɬɟ ɢɡ-

ɩɭɫɤɚɧɚɬɚ ɩɚɪɚ ɤɴɦ ɤɴɪɩɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɚɬɚ ɡɚɩɨɱ-
ɧɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ

Ɂɚɩɚɡɜɚɦɟ ɫɢ ɩɪɚɜɨɬɨ ɧɚ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɩɪɨɦɟɧɢ.

Sisukord

Üldised juhised
Enne seadme esmast kasutamist luge-
ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised läbi. Toimige 

neile vastavalt.
Hoidke mõlemad vihikud hilisemaks kasutamiseks või 
järgmisele omanikule alles.

Sihtotstarbeline kasutamine
Kasutage seadet eranditult eramajapidamises. Seade 
on ette nähtud auruga puhastamiseks ja seda saab ka-
sutada sobivate tarvikutega nagu käesolevas kasutus-
juhendis kirjeldatud. Puhastusvahendeid ei ole vaja. 
Järgige ohutusjuhiseid.

Keskkonnakaitse
Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Utiliseerige 
pakendid keskkonnasäästlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad väärtuslikke taaskasutatavaid materjale ja 
sageli koostisosi nagu patareid, akud või õli, mis 
võivad vale ümberkäimise või vale utiliseerimise 

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Seadme nõuetekohaseks käitamiseks on 
neid koostisosi siiski vaja. Selle sümboliga tähistatud 
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprügiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, 
mis tagavad seadme ohutu ja tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt 
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt
Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on täielik. Puudu-
olevate tarvikute või transpordikahjustuste korral teavi-
tage oma edasimüüjat.

Garantii
Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked 
kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või tootmisviga. Garantiijuhtumil pöörduge ostu 
tõendava dokumendiga oma edasimüüja või lähima vo-
litatud klienditeeninduse poole.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Ohutusseadised
� ETTEVAATUS
Puuduvad või muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nähtud Teie kaitseks.
Ärge kunagi muutke või hiilige kõrvale ohutusseadis-
test.

ϙϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼ ϼϻ϶Ђϸ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 220-240
Ɏɚɡɚ ~ 1
ɑɟɫɬɨɬɚ Hz 50-60
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɚ IPX4
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ I
ϘϴЁЁϼ ϻϴ ЀЂЍЁЂЅІІϴ
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ W 2000
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɸɬɢɹ W 700
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ MPa 0,35
ȼɪɟɦɟ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ Ɇɢɧɭɬɢ 4
ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɚ

g/min 50

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ g/min 110
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ l 0,8
ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɤɨɬɟɥ l 0,5
ϤϴϻЀϹЄϼ ϼ ІϹϷϿϴ
Ɍɟɝɥɨ (ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ) kg 4,1
Ⱦɴɥɠɢɧɚ mm 350
ɒɢɪɨɱɢɧɚ mm 280
ȼɢɫɨɱɢɧɚ mm 270
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Seadmel olevad sümbolid
(olenevalt seadme tüübist)

Rõhuregulaator
Rõhuregulaator hoiab rõhu aurukatlas käituse ajal või-
malikult konstantsena. Küttesüsteem lülitatakse maksi-
maalse töörõhu saavutamisel aurukatlas välja ja lülita-
takse rõhu langemisel aurukatlas auruvõtmise tagajärjel 
jälle juurde.

Ohutustermostaat
Ohutustermostaat takistab seadme ülekuumenemist. 
Kui rõhuregulaator ja katla termostaat vea korral välja 
langevad ja seade üle kuumeneb, lülitab ohutustermos-
taat seadme välja. Pöörduge ohutustermostaadi lähtes-
tamiseks KÄRCHERi pädeva klienditeeninduse poole.

Katla termostaat
Katla termostaat lülitab vea korral küttesüsteemi välja, 
nt kui aurukatlas pole vett ja temperatuur aurukatlas 
tõuseb.
Kohe kui Te lisate vett, on seade jälle kasutusvalmis.

Hoolduslukk
Hoolduslukk sulgeb aurukatla olemasoleva rõhu vastu. 
Hoolduslukk on samaaegselt ülerõhuventiil. Kui rõhure-
gulaator on defektne ja aururõhk aurukatlas tõuseb, 
avaneb ülerõhuventiil ja aur tungib hooldusluku kaudu 
välja.
Pöörduge enne seadme taaskäikuvõtmist KÄRCHERi 
pädeva klienditeeninduse poole.

Seadme kirjeldus
Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).
Jooniseid vt graafika leheküljelt
Joonis A
1 Seadme kattega pistikupesa

2 Veepaak

3 Veepaagi täiteava

4 Lüliti - sisse

5 Lüliti - välja

6 Kontroll-lamp (roheline) - küttesüsteem 

7 Kontroll-lamp (punane) - veepuudus

8 Kandekäepide

9 Tarvikute hoidik

10 Tarvikute hoidik

11 Hoolduslukk

12 Toitejuhtme hoidik

13 Põrandadüüsi parkimishoidik

14 Toitejuhe võrgupistikuga

15 Jooksurattad (2 tk)

16 Juhtrull

17 Aurupüstol

18 Auruhoob

19 Lahtilukustusklahv

20 Aurukoguse valiklüliti (lapselukuga)

21 Auruvoolik

22 Aurupistik

23 Punktjoadüüs

24 Ümarhari (väike)

25 **Power-düüs

26 **Ümarhari (suur)

27 Käsidüüs

28 Käsidüüsi mikrokiudkate

29 Pikendustorud (2 tk)

30 Lahtilukustusklahv

31 Põrandadüüs

32 Takjaühendus

33 Mikrokiust põrandalapp (1 tk)

34 **Mikrokiust põrandalapp (2 tk)

35 **Vaibaliugur

36 Katlakivi eemaldusvahend

37 Aururõhk-triikraud

38 Kontroll-lamp (oranž) - küttesüsteem 

39 Auru lüliti (ülal)

40 Auru lüliti lukustus

41 Auru lüliti (all)

42 Termostaat

43 Aurupistik

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montaaž
Tarvikute monteerimine

1. Pistke juhtrull ja jooksurattad sisse ja fikseerige.
Joonis B

2. Avage seadme pistikupesa kate.
Joonis E

3. Pistke aurupistik seadme pistikupessa, kuni auru-
pistik kuuldavalt fikseerub.
Joonis E

4. Lükake tarviku lahtine ots aurupüstolile, kuni auru-
püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Joonis J

5. Lükake tarviku lahtine ots punktjoadüüsile.
Joonis K

6. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.
a Lükake 1. pikendustoru aurupüstolile, kuni auru-

püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Ühendustoru on ühendatud.

b Lükake 2. pikendustoru 1. pikendustorule.

Põletusoht, seadme pealispind muutub 
käituse ajal kuumaks

Aurust tingitud kõrvetusoht

Kasutusjuhendi lugemine
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Ühendustorud on ühendatud.
Joonis L

7. Lükake tarvik ja / või põrandadüüs pikendustoru va-
bale otsale.
Joonis M
Tarvik on ühendatud.

Tarvikute lahutamine
1. Seadke aurukoguse valiklüliti taha.

Auruhoob on blokeeritud.
2. Vajutage seadme pistikupesa kate alla ja tõmmake 

aurupistik seadme pistikupesast välja.
3. Vajutage lahtilukustusklahvi ja tõmmake osad üks-

teisest välja.
Joonis R

Käitus
Veega täitmine

Veepaagi saab igal ajal täitmiseks maha võtta või otse 
seadmel täita.
TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.
Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).

Veepaagi äravõtmine täitmiseks
1. Tõmmake veepaak vertikaalselt üles.

Joonis C
2. Täitke veepaak vertikaalselt kraaniveega või kraani-

vee ja maksimaalselt 50 % destilleeritud vee seguga 
kuni tähistuseni „MAX“.

3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-
seerub.

Veepaagi täitmine otse seadmel
1. Kallake kraanivesi või kraanivee ja maksimaalselt 

50 % destilleeritud vee segu anumast kuni tähistu-
seni „MAX“ veepaagi täiteavasse.
Joonis D

Seadme sisselülitamine
Märkus 
Kui aurukatlas puudub vesi või vett on liiga vähe, käivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Täitmisprotsess võib kesta mitu minutit.
Märkus 
Seade sulgeb iga 60 sekundi tagant lühiajaliselt ventiili, 
seejuures on kuulda vaikset klõpsamist. Sulgemine ta-
kistab ventiili kinnikiilumist. Auru väljakandmist see ei 
piira. 
1. Asetage seade kindlale aluspinnale.
2. Pistke võrgupistik pistikupessa.

Joonis F
3. Vajutage lülitit-sisse.

Vilgub küttesüsteemi roheline kontroll-lamp.
Joonis G

4. Oodake, kuni küttesüsteemi roheline kontroll-lamp 
põleb konstantselt.
Joonis H

5. Vajutage auruhooba.
Joonis I
Aur voolab välja.

Aurukoguse reguleerimine
Aurukoguse valiklülitiga reguleeritakse väljavoolavat 
aurukogust. Valiklülitil on 3 asendit:

1. Seadke aurukoguse valiklüliti vajaliku aurukoguse 
peale.

2. Vajutage auruhooba.
3. Suunake enne puhastamise algust aurupüstol lapi-

le, kuni aur väljub ühtlaselt.
Veega järeltäitmine

Veepuuduse korral vilgub veepuuduse kontroll-lamp pu-
naselt ja kostub signaalheli.
Märkus 
Veepump täidab aurukatelt intervallides. Kui täitmine on 
edukas, kustub veepuuduse punane kontroll-lamp. 
Märkus 
Kui aurukatlas puudub vesi või vett on liiga vähe, käivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Täitmisprotsess võib kesta mitu minutit.
TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.
Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).
1. Täitke veepaak kraaniveega või kraanivee ja maksi-

maalselt 50 % destilleeritud vee seguga kuni tähis-
tuseni „MAX“.
Seade on kasutusvalmis.

Seadme väljalülitamine
1. Vajutage lülitit-välja.

Joonis P
Seade on välja lülitatud.

2. Vajutage auruhooba, kuni auru enam välja ei voola.
Joonis Q
Aurukatel on survevaba.

3. Seadke lapselukk (aurukoguse valiklüliti) taha.
Auruhoob on blokeeritud.

4. Vajutage seadme pistikupesa kaas alla ja tõmmake 
aurupistik seadme pistikupesast välja.

5. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.
6. Tühjendage veepaak.

Aurukatla loputamine
Loputage seadme aurukatelt hiljemalt pärast iga 
10. katlatäitmist.
1. Lülitage seade välja, vt peatükki Seadme väljalülita-

mine.
2. Laske seadmel maha jahtuda.
3. Tühjendage veepaak.
4. Võtke tarvikud tarvikuhoidikutest välja.

Maksimaalne aurukogus

Vähendatud aurukogus

Aur puudub - lapselukk
Märkus 
Selles asendis ei saa auruhooba vaju-
tada.
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5. Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru 
lahtine ots hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja 
keerake lahti.
Joonis U

6. Täitke aurukatel veega ja pöörake tugevalt. Selle 
kaudu vabanevad katlakivijäägid, mis on ladestu-
nud aurukatla põhjale.

7. Tühjendage aurukatel täielikult veest.
Joonis V

Seadme hoidmine
1. Pistke pikendustorud suurtesse tarvikute hoidiku-

tesse.
2. Pistke käsidüüs ja punktjoadüüs vastavalt 1 piken-

dustorule. 
3. Kinnitage suur ümarhari punktjoadüüsile.
4. Pistke väike ümarhari ja düüsid keskmistesse tarvi-

kute hoidikutesse.
5. Riputage põrandadüüs parkimishoidikusse.

Joonis S
6. Kerige auruvoolik pikendustorude ümber ja pistke 

aurupüstol põrandadüüsi.
Joonis T

7. Kerige võrgukaabel pikendustorude ümber.
8. Pistke võrgukaabel tarvikulaekasse.
9. Ladustage seadet kuivas ja külmumiskindlas kohas.

Olulised rakendusjuhised
Põrandapindade puhastamine

Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest.

Tekstiilide värskendamine
Enne seadme käitlemist kontrollige alati tekstiilide talu-
vust varjatud kohas: Aurutage tekstiili, laske kuivada ja 
kontrollige seejärel värvuse või vormi muutusi.

Kattega või lakitud pealispindade 
puhastamine

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Aur võib lahustada vaha, mööblipolituuri, plastkatteid 
või värvi ning vabastada servakandi servadelt.
Ärge suunake auru liimitud servadele, kuna servakant 
võib lahti tulla. 
Ärge kasutage seadet pitseerimata puit- või parkettpõ-
randate puhastamiseks.
Ärge kasutage seadet lakitud või plastkattega pealis-
pindade nagu nt köögi- ja elutoamööbli, uste või parketi 
puhastamiseks.
1. Nende pealispindade puhastamiseks aurutage kor-

raks lappi ja pühkige sellega pealispinnad üle.
Klaasi puhastamine

TÄHELEPANU
Klaasi purunemine ja kahjustatud pealispind
Aur võib kahjustada aknaraami pitseeritud kohti ja põh-
justada madalatel välistemperatuuridel pingeid aknak-
laaside pealispinnal ja selle kaudu klaasi purunemist.
Ärge suunake auru aknaraami pitseeritud kohtadele.
Soojendage aknaklaase madalatel välistemperatuuri-
del, aurutades kergelt kogu klaasipealispinda.
 Puhastage akna pind käsidüüsi ja kattega. Vee ära-

tõmbamiseks kasutage aknapuhastit või pühkige 
pinnad kuivaks. 

Tarvikute kasutamine
Aurupüstol

Aurupüstolit saab kasutada järgmiste kasutusvaldkon-
dade jaoks ilma tarvikuteta: 
 Kergete voltide eemaldamiseks rippuvatelt riideese-

metelt: Aurutage riideeset 10-20 cm kauguselt. 
 Niiske tolmu pühkimiseks: Aurutage korraks lappi ja 

pühkige sellega mööbel üle. 
Punktjoadüüs

Punktjoadüüs sobib raskesti ligipääsetavate kohtade, 
vuukide, armatuuride, äravoolude, kraanikausside, 
WC-de, ribakardinate või küttekehade puhastamiseks. 
Mida lähemal on punktjoadüüs määrdunud kohale, 
seda suurem on puhastustoime, kuna temperatuur ja 
aurukogus on kõige suuremad. Tugevaid katlakivilades-
tisi võib enne auruga puhastamist töödelda sobiva pu-
hastusvahendiga. Laske puhastusvahendil u 5 minutit 
mõjuda ja aurutage seejärel.
1. Lükake punktjoadüüs aurupüstolile.

Joonis J
Ümarhari (väike)

Väike ümarhari sobib raskestieemaldatavate mustuste 
puhastamiseks. Harjamisega saab raskestieemaldata-
vad mustused kergemini eemaldada. 
TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Monteerige väike ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis K
Ümarhari (suur)

Suur ümarhari sobib suurte ümarate pindade, nt kraani-
kausside, dušivannide, vannide, köögivalamute puhas-
tamiseks.
TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Monteerige suur ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis K
Power-düüs

Power-düüs sobib raskestieemaldatavate mustuste pu-
hastamiseks; nurkade, vuukide jms väljapuhumiseks.
1. Monteerige power-düüs vastavalt ümarale harjale 

punktjoadüüsile. 
Joonis K

Käsidüüs
Käsidüüs sobib väikeste pestavate pindade, dušikabii-
nide ja peeglite puhastamiseks.
1. Lükake käsidüüs vastavalt punktjoadüüsile auru-

püstolile.
Joonis J

2. Tõmmake kate üle käsidüüsi.
Põrandadüüs

Põrandadüüs sobib pestavate seina- ja põrandakatete, 
nt kivipõrandate, plaatide ja PVC-põrandate puhastami-
seks. 
TÄHELEPANU
Aurutoimest tingitud kahjustused
Kuumus ja läbiniisutamine võivad põhjustada kahjustu-
si.
Kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja auru 
mõju silmatorkamatus kohas väikseima aurukogusega.
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Märkus 
Puhastusvahendi jäägid või hooldusemulsioonid pu-
hastataval pinnal võivad põhjustada auruga puhastami-
sel triipe, mis aga mitmekordsel rakendamisel kaovad.
Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest. Töötage tu-
gevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
1. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.

Joonis L
2. Lükake põrandadüüs pikendustorule.

Joonis M
3. Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi külge.

a Pange põrandalapp takjaribadega ülespoole põ-
randale.

b Seadke põrandadüüs kerge survega põrandala-
pile.
Joonis N

Põrandalapp jääb takjakinnituse kaudu automaat-
selt põrandadüüsi külge.

Põrandalapi äravõtmine
1. Pange üks jalg põrandalapi jalalapatsile ja tõstke 

põrandadüüs üles.
Joonis N
Märkus 
Alguses on põrandalapi takjariba veel väga tugev 
ning seda võib olla raske põrandadüüsist eemalda-
da. Pärast mitmekordset kasutamist ja pärast põ-
randalapi pesemist saab takjariba põrandadüüsist 
hästi eemaldada ning see on saavutanud optimaal-
se nakkumise.

Põrandadüüsi parkimine
1. Töö katkestamisel riputage põrandadüüs parkimis-

hoidikusse.
Joonis S

Vaibaliugur
Vaibaliuguriga saab vaipu värskendada.
TÄHELEPANU
Kahjustused vaibaliuguritel ja vaibal
Vaigaliuguri määrdumised ning kuumus ja läbiniisutami-
ne võivad põhjustada vaiba kahjustusi.
Selleks kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja 
auru mõju vaibale silmatorkamatus kohas väikseima 
aurukogusega.
Järgige vaibatootja puhastamisjuhiseid.
Tehke kindlaks, et vaip on enne vaibaliuguri rakenda-
mist puhtaks imetud ja plekid on eemaldatud. 
Eemaldage enne rakendamist ja pärast tööpause au-
rustamisega võimalikud vee kogunemised ühe äravoo-
luga (ilma põrandalapita / tarvikutega) (kondensaat) 
seadmest.
Kasutage vaibaliugurit ainult põrandalapiga põran-
dadüüsil.
Aurupuhastage vaibaliuguri kasutamisel nõrga auruast-
mega.
Ärge suunake auru pidevalt ühte kohta (maksimaalselt 
5 sekundit), et hoida ära tugevat niiskumist ja kahjustus-
te riski temperatuuri mõju tõttu.
Ärge kasutage vaibaliugurit kõrge karvaga vaipadel.

Vaibaliuguri kinnitamine põrandadüüsi külge
1. Põrandalapi kinnitamine põrandadüüsi külge, vt 

peatükki Põrandadüüs.
Joonis N

2. Libistage põrandadüüs kerge survega vaibaliuguris-
se ja laske fikseeruda.
Joonis O

3. Alustage vaiba puhastamisega.
Vaibaliuguri äravõtmine põrandadüüsilt

� ETTEVAATUS
Jalalaba põletused
Vaibaliugur võib aurutamisel kuumeneda.
Ärge käitage ega võtke vaibaliugurit ära paljajalu või 
lahtiste sandaalidega.
Käitage ja võtke vaibaliugur ära ainult sobivate jalatsite-
ga.
1. Vajutage vaibaliuguri lapats kinganinaga alla.
2. Tõstke põrandadüüs üles.

Joonis O
Aururõhk-triikraud

Märkus 
Soovitame kasutada KÄRCHERi triikimislauda aktiivse 
auruärastamisega. See triikimislaud on optimaalselt ko-
handatud ostetud seadmele. See lihtsustab ja kiirendab 
triikimisprotsessi. Kasutataval triikimislaual peaks igal 
juhul olema auru läbilaskev, võretaoline triikimisalus.
1. Tehke kindlaks, et aurupuhasti aurukatlas on kraani-

vesi või kraanivee ja max 50 % destilleeritud vee se-
gu.

2. Pistke triikraua aurupistik seadme pistikupessa, 
kuni see kuuldavalt fikseerub.
Triikraua näidik põleb konstantne roheliselt.

3. Võtke aurupuhasti käiku, vt peatükki Seadme sis-
selülitamine.

4. Oodake, kuni aurupuhasti on kasutusvalmis.
Aurutriikimine

Auruga saab triikida kõiki tekstiile. Triikige tundlikke 
kangaid või pealetrükke pahupoolelt või tootja andmete 
järgi.
TÄHELEPANU
Kahjustused riideesemetel
Riideesemel olevate triikimisandmete eiramine võib 
põhjustada kahjustusi.
Järgige triikimisandmeid riideesemel.
Märkus 
Tundlike tekstiilide jaoks soovitame kasutada KÄRCHE-
Ri nakkumisvastast triikraua talda BE 6006.
Märkus 
Triikraua tald peab olema kuum, et aur ei kondensee-
ruks tallal ega tilguks triigitavale pesule.
Kardinate, riiete jne aurutamiseks saab triikrauda hoida 
vertikaalselt.
1. Seadistage triikraua temperatuuriregulaator tähista-

tud piirkonna raames ( /MAX).
Kohe kui triikraua küttesüsteemi oranž kontroll-lamp 
kustub, võib triikimisega alustada.

2. Vajutage auru lülitit (ülal) või auru lülitit (all).
 Intervallaurutamine: Vajutage auru lülitit. Aur 

voolab välja, kuni lülitit vajutatakse.
 Pidev aurutamine: Tõmmake auru lüliti lukustust 

kuni fikseerumiseni taha. Aur voolab pidevalt väl-
ja. Lukustuse vabastamiseks vajutage ette.

3. Enne triikimise algust ja pärast triikimispause suu-
nake aurulöök lapile, kuni aur väljub ühtlaselt.

Kuivalt triikimine
TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Veepuudus aurukatlas põhjustab kahjustusi seadmel
Tehke kindlaks, et aurukatlas on vett.
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TÄHELEPANU
Kahjustused riideesemetel
Riideesemel olevate triikimisandmete eiramine võib 
põhjustada kahjustusi.
Järgige triikimisandmeid riideesemel.
1. Seadistage triikraua temperatuuriregulaator vasta-

valt riideesemele.

2. Oodake, kuni triikraua küttesüsteemi kontroll-lamp 
kustub.

Triikraud on triikimiseks valmis.

Hooldus ja jooksevremont
Katlakivi eemaldamine aurukatlast 

Märkus 
Kuna seadmesse koguneb katlakivi, soovitame sead-
mest katlakivi eemaldada tabelis nimetatud veepaagi 
täitmiste arvu järgi (TF=paagi täited).

Märkus 
Veemajandusamet või kommunaalettevõtted annavad 
infot kraanivee kareduse kohta.
TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Katlakivieemalduse lahus võib kahjustada tundlikke 
pealispindu.
Täitke ja tühjendage seadet ettevaatlikult. 
1. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine.
2. Laske seadmel maha jahtuda.
3. Tühjendage veepaak.
4. Võtke tarvikud tarvikuhoidikutest välja.
5. Avage hoolduslukk. Pange pikendustoru lahtine ots 

hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja keerake lahti.
Joonis U

6. Tühjendage aurukatel täielikult veest.
TÄHELEPANU
Katlakivi eemaldusvahendist tingitud seadmekah-
justused
Ebasobiv katlakivi eemaldusvahend ning katlakivi ee-
maldusvahendi vale doseering võivad kahjustada sea-
det.
Kasutage eranditult KÄRCHERi katlakivi eemaldusva-
hendit.
Kasutage 1 doseerimisühikut katlakivi eemaldusvahen-
dit 0,5 l vee kohta.
7. Valmistage katlakivi eemaldusvahendi lahus vasta-

valt katlakivi eemaldusvahendil olevatele andmete-
le.

8. Täitke aurukatel katlakivi eemaldusvahendi lahuse-
ga. Ärge sulgege aurukatelt.

9. Laske katlakivi eemaldusvahendi lahusel u 8 tundi 
mõjuda.

10. Tühjendage aurukatel täielikult katlakivi eemaldus-
vahendi lahusest.

11. Vajaduse korral korrake katlakivi eemaldusprotses-
si.

12. Loputage aurukatelt 2-3 korda külma veega, et ee-
maldada katlakivi eemaldusvahendi lahuse kõik jää-
gid.

13. Tühjendage aurukatel täielikult veest.
14. Kuivatage toitejuhtme säilitushoidik.
15. Kruvige hoolduslukk pikendustoruga kinni.

Tarvikute hooldus
(Tarvikud - olenevalt tarnekomplektist)
Märkus 
Põrandalapp ja käsidüüsi kate on eelpestud ja neid 
saab kohe kasutada seadmega töötamiseks. Mikrokiud-
lapid ei sobi kuivatis kuivatamiseks.
Märkus 
Lappide pesemiseks järgige pesusedelil olevaid juhi-
seid. Ärge kasutage pesupehmendusvahendit, et lapid 
saaksid mustust hästi endasse koguda.
1. Peske põrandalappe ja katteid maksimaalselt 60 °C 

juures pesumasinas.

Abi rikete korral
Riketel on tihti lihtsad põhjused, mille Te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud rikke puhul pöörduge palun volitatud 
klienditeeninduse poole.
� HOIATUS
Elektrilöögi- ja põletusoht
Niikaua kui seade on ühendatud vooluvõrku või pole 
veel maha jahtunud, on rikke kõrvaldamine ohtlik. 
Tõmmake võrgupistik välja.
Laske seadmel maha jahtuda.
Veepuuduse kontroll-lamp vilgub punaselt ja kos-
tub signaalheli
Paagis puudub vesi.
 Täitke veepaak kuni tähistuseni „MAX“.
Veepuuduse kontroll-lamp põleb punaselt
Aurukatlas puudub vesi. Pumba ülekuumenemiskaitse 
on vallandunud.
1. Lülitage seade välja, vt peatükki Seadme väljalülita-

mine.
2. Täitke veepaak.
3. Lülitage seade sisse, vt peatükki Seadme sisselüli-

tamine.
Veepaak ei ole õigesti sisse pandud või on katlakivine.
1. Võtke veepaak ära.
2. Loputage veepaaki.
3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-

seerub.
Auruhoova ei saa vajutada
Auruhoob lapselukuga kaitstud.
 Seadke lapselukk (aurukoguse valiklüliti) ette.

Auruhoob on vabastatud.
Pikk ülessoojendusaeg
Aurukatel on katlakivine.
 Eemaldage katlakivi aurukatlast.
Suur veeväljumine
Aurukatel on katlakivine.
 Eemaldage katlakivi aurukatlast.
Aururõhk-triikraud „sülitab“ vett
 Seadke temperatuuriregulaator astmele  .
 Loputage aurupuhasti aurukatelt või eemaldage kat-

lakivi, vt peatükki Katlakivi eemaldamine aurukat-
last.

Sünteetika

Vill, siid

Puuvill, linane

Karedusvahemik °dH mmol/l TF
I pehme 0-7 0-1.3 100
II keskmine 7-14 1.3-2.5 90
III kare 14-21 2.5-3.8 75
IV väga kare >21 >3,8 50
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Pärast triikimispause tulevad veetilgad aururõhk-
triikrauast välja
Pikemate triikimispauside korral võib aur aurutorustikus 
kondenseeruda.
 Pärast triikimispause suunake aurulöök lapile, kuni 

aur väljub ühtlaselt.

Tehnilised andmed

Õigus tehnilisteks muudatusteks.

Saturs

VispƩrƯjas piezǁmes
Pirms uzsākt ierīces ekspluatāciju, izla-
siet šo oriģinālo lietošanas instrukciju un 
pievienotos drošības norādījumus. Rī-

kojieties saskaņā ar tiem.
Saglabājiet abus izdevumus vēlākai izmantošanai vai 
nodošanai nākošajam īpašniekam.

Noteikumiem atbilstoša lietošana
Ierīci izmantojiet tikai sadzīves vajadzībām. Ierīce no-
drošina tīrīšanu ar tvaikiem un to ar atbilstošiem piede-
rumiem var izmantot atbilstoši šīs lietošanas pamācības 
norādēm. Tīrīšanas līdzekǌi nav nepieciešami. Ievērojiet 
drošības norādījumus.

Vides aizsardzǁba
Iepakojuma materiālus ir iespējams pārstrādāt at-
kārtoti. Utilizējiet iepakojumus videi draudzīgā 
veidā.
Elektriskās un elektroniskās ierīces satur noderī-
gus pārstrādājumus materiālus un bieži vien tā-
das sastāvdaǌas kā baterijas, akumulatorus un eǌ-
ǌu, kuras to nepareizas izmantošanas vai neatbil-

stošas utilizācijas gadījumā var radīt potenciālu apdrau-
dējumu cilvēku veselībai un videi. Tomēr šīs 
sastāvdaǌas ir nepieciešamas ierīces pareizai darbībai. 
Ierīces, kas apzīmētas ar šo simbolu, nedrīkst izmest 
kopā ar sadzīves atkritumiem.
InformƩcija par sastƩvdaļƩm (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atradīsiet: 
www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves daļas
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un oriģinālās re-
zerves daǌas, jo tie garantē drošu un nevainojamu ierī-
ces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves daǌām skatīt 
www.kaercher.com.

PiegƩdes komplekts
Ierīces piegādes komplekts ir attēlots uz iepakojuma. Iz-
saiņojot pārbaudiet, vai saturs ir pilnīgs. Ja trǞkst piede-
rumi vai transportēšanas laikā radušies bojājumi, lǞdzu, 
informējiet tirgotāju.

Garantija
Katrā valstī ir spēkā mǞsu uzņēmuma atbildīgās sa-
biedrības izdotie garantijas nosacījumi. Garantijas ter-
miņa ietvaros iespējamos JǞsu iekārtas darbības trau-
cējumus mēs novērsīsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamības gadījumā ar pirkumu apliecinošu do-
kumentu griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarota-
jā klientu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatīt aizmugurē)

Drošǁbas ierǁces
� UZMANǀBU
Atvienotas vai mainǁtas drošǁbas ierǁces
Drošības ierīces ir paredzētas jǞsu aizsardzībai.
Nemainiet un neatvienojiet drošības ierīces.

Simboli uz ierǁces
(Atkarībā no ierīces tipa)

Elektriühendus
Pinge V 220-240
Faas ~ 1
Sagedus Hz 50-60
Kaitseliik IPX4
Kaitseklass I
Jõudluse andmed
Küttevõimsus W 2000
Triikraua küttevõimsus W 700
Maksimaalne töörõhk MPa 0,35
Ülessoojendusaeg minutid 4
Pidev aurutamine g/min 50
Maksimaalne aurulöök g/min 110
Täitekogus
Veepaak l 0,8
Aurukatel l 0,5
Mõõtmed ja kaalud
Kaal (ilma tarvikuteta) kg 4,1
Pikkus mm 350
Laius mm 280
Kõrgus mm 270
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Tvaika izraisīti apdeguma draudi

Izlasiet lietošanas pamācību
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Spiediena regulators
Spiediena regulators ekspluatācijas laikā uztur pēc ie-
spējas nemainīgu tvaika katla spiedienu. Apsilde tiek iz-
slēgta, sasniedzot maksimālo tvaika katla darba spie-
dienu, un atkārtoti ieslēgta brīdī, kad pēc tvaika ņemša-
nas tvaika katlā ir konstatēts spiediena kritums.

Drošǁbas termostats
Drošības termostats novērš ierīces pārkaršanu. Drošī-
bas termostats izslēdz ierīci, ja tā pārkarst drošības un 
katla termostata atteices gadījumā. Lai atiestatītu drošī-
bas termostatu, sazinieties ar atbildīgo KÄRCHER 
klientu dienestu.

Katla termostats
Katla termostats nodrošina izslēgšanu kǌǞdas gadīju-
mā, piemēram, ja tvaika katlā nav Ǟdens un turpina cel-
ties tvaika katla temperatǞra.
Pēc Ǟdens iepildes ierīce atkal ir gatava darbam.

Apkopes noslƯgs
Apkopes noslēgs nodrošina pārspiediena rašanos tvai-
ka katlā. Apkopes noslēgs darbojas līdzīgi pārspiediena 
vārstam. Ja ir bojāts spiediena regulators un tvaika katlā 
rodas pārspiediens, tad atveras drošības noslēga pār-
spiediena vārsts un izplǞst tvaiks.
Šādā gadījumā pirms atkārtotas ierīces ekspluatācijas 
sazinieties ar KÄRCHER klientu dienestu.

Ierǁces apraksts
Šajā lietošanas pamācībā ir aprakstīts maksimālais ap-
rīkojums. Atkarībā no modeǌa iespējamas piegādes 
komplekta atšķirības (skatiet iepakojumu).
AttƯlus skatiet grafika lappusƯ
AttƯls A
1 Ierīces kontaktligzda ar pārsegu

2 ǝdens tvertne

3 ǝdens tvertnes iepildes atvere

4 Slēdzis „Iesl.”

5 Slēdzis „Izsl.”

6 Kontrollampiņa (zaǌa) - apsilde 

7 Kontrollampiņa (sarkana) - Ǟdens trǞkums

8 Rokturis

9 Papildaprīkojuma turētājs

10 Papildaprīkojuma turētājs

11 Apkopes noslēgs

12 Strāvas tīkla vada glabāšanas novietne

13 Grīdas tīrīšanas sprauslas novietošanas turētājs

14 Strāvas pieslēgums ar tīkla kontaktspraudni

15 Darba rati (2 gab.)

16 Vadības ritenis

17 Tvaika pistole

18 Tvaika svira

19 Atbloķēšanas taustiņš

20 Tvaika daudzuma iestatīšanas slēdzis (ar bērnu 
drošības elementu)

21 Tvaika caurule

22 Tvaika spraudnis

23 Punktveida sprausla

24 Apaǌā suka (maza)

25 **Jaudas sprausla

26 **Apaǌā suka (liela)

27 Rokas sprausla

28 Rokas sprauslas mikrošķiedras pārvalks

29 Pagarinājuma caurules (2 gab.)

30 Atbloķēšanas taustiņš

31 Grīdas sprausla

32 „Velcro” savienojums

33 Mikrošķiedru grīdas tīrīšanas drāna (1 gab.)

34 Mikrošķiedru grīdas tīrīšanas drāna (2 gab.)

35 **Paklāju tīrīšanas uzliktnis

36 Atkaǌķošanas līdzeklis

37 Tvaika gludeklis

38 Kontrollampiņa (oranža) - apsilde 

39 Tvaika slēdzis (augšpusē)

40 Tvaika slēdža fiksators

41 Tvaika slēdzis (apakšā)

42 TemperatǞras regulators

43 Tvaika spraudnis

** SC 4 EasyFix Premium Iron

MontƩža
Piederumu montƩža

1. Iespraust un nofiksēt vadības riteni un darbratus.
AttƯls B

2. Atveriet ierīces kontaktligzdas pārsegu.
AttƯls E

3. Iespraudiet tvaika spraudni ierīces kontaktligzdā, 
līdz tvaika spraudnis dzirdami nofiksējas.
AttƯls E

4. Uzspraudiet piederuma vaǌējo galu uz tvaika pisto-
les, līdz nofiksējas tvaika pistoles atbloķēšanas po-
ga.
AttƯls J

5. Uzbīdiet piederuma atvērto galu uz punktveida 
sprauslas.
AttƯls K

6. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.
a Uzbīdiet 1. pagarinājuma cauruli uz tvaika pisto-

les, līdz nofiksējas tvaika pistoles atbloķēšanas 
poga.
Savienojuma caurule ir pievienota.

b Uzbīdiet 2. pagarinājuma cauruli 
1. pagarinājuma caurulei.
Savienojuma caurules ir savienotas.

AttƯls L
7. Uzbīdiet piederumu un / vai grīdas sprauslu pagari-

nājuma caurules brīvajam galam.
AttƯls M
Piederums ir pievienots.
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Piederumu atvienošana
1. Iestatiet tvaika apjoma izvēles slēdzi virzienā uz aiz-

muguri.
Tvaika svira ir bloķēts.

2. Ierīces kontaktligzdas pārsegu nospiediet uz leju un 
atvienojiet tvaika spraudni no ierīces kontaktligzdas.

3. Nospiediet atbloķēšanas taustiņu un atvienojiet da-
ǌas.
AttƯls R

Darbǁba
ǝdens iepilde

ǝdens tvertni var noņemt, lai veiktu uzpildi, vai to uzpil-
dīt, neizņemot no ierīces.
IEVƮRǀBAI
Ierǁces bojƩjumi
Nepiemērots Ǟdens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jāt Ǟdens līmeņa indikatoru.
Neiepildiet tīru, destilētu Ǟdeni. Izmantojiet maksimāli 
50 % destilēta un krāna Ǟdens maisījumu.
Neiepildiet veǌas žāvētāja kondensācijas Ǟdeni.
Neiepildiet savāktu lietus Ǟdeni.
Neiepildiet tīrīšanas līdzekǌus vai citus papildinājums 
(piem., aromātus).

Noņemiet Ǟdens tvertni, lai veiktu uzpildi
1. ǝdens tvertni izvelciet vertikāli un augšup.

AttƯls C
2. Piepildiet vertikāli novietoto Ǟdens tvertni līdz „MAX” 

atzīmei ar krāna Ǟdeni vai maksimāli 50 % destilēta 
un krāna Ǟdens maisījumu.

3. Ievietojiet Ǟdens tvertni un spiediet to lejup, līdz tā 
nofiksējas.

Uzpildiet ierǁcei pievienotu Ǟdens tvertni
1. Iepildiet vertikāli novietotas Ǟdens tvertnes iepildes 

atverē līdz „MAX” atzīmei krāna Ǟdeni vai maksimāli 
50 % destilēta Ǟdens un krāna Ǟdens maisījumu no 
trauka.
AttƯls D

IeslƯdziet ierǁci
NorƩdǁjum 
Ja tvaika katlā nav Ǟdens vai arī Ǟdens daudzums ir ne-
pietiekams, sāk darboties Ǟdens sǞknis, kas Ǟdeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt 
vairākas minǞtes.
NorƩdǁjum 
Ierīce ik pēc 60 sekundēm īslaicīgi aizver vārstu un šai 
brīdī ir dzirdams kluss klikšķis. Aizvēršana novērš vārs-
ta ieķīlēšanos. Šis process neietekmē tvaika izplǞdi. 
1. Novietojiet ierīci uz stingras pamatnes.
2. Iespraudiet tīkla spraudni kontaktligzdā.

AttƯls F
3. Nospiediet slēdzi - „Iesl.”.

Mirgo zaǌā apsildes kontrollampiņa.
AttƯls G

4. Gaidiet, līdz zaǌā apsildes kontrollampiņa sāk spīdēt 
nepārtraukti.
AttƯls H

5. Nospiediet tvaika sviru.
AttƯls I
IzplǞst tvaiks.

Tvaika daudzuma regulƯšana
Ar tvaika apjoma izvēles slēdzi tiek regulēts izplǞstošā 
tvaika apjoms. Izvēles slēdzim ir 3 pozīcijas:

1. Iestatiet tvaika apjoma izvēles slēdzi uz nepiecieša-
mo tvaika daudzumu.

2. Nospiediet tvaika sviru.
3. Pirms tīrīšanas darbu uzsākšanas pavērsiet tvaika 

pistoli pret drānu, līdz tvaiks izplatās vienmērīgi.
ǝdens iepilde

ǝdens trǞkuma gadījumā Ǟdens trǞkuma kontrollampi-
ņa mirgo sarkanā krāsā un atskan signāls.
NorƩdǁjum 
ǝdens sǞknis tvaika katla uzpildi veic ar intervāliem. 
Veiksmīgas uzpildes gadījumā sarkanā Ǟdens trǞkuma 
kontrollampiņa nodziest. 
NorƩdǁjum 
Ja tvaika katlā nav Ǟdens vai arī Ǟdens daudzums ir ne-
pietiekams, sāk darboties Ǟdens sǞknis, kas Ǟdeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt 
vairākas minǞtes.
IEVƮRǀBAI
Ierǁces bojƩjumi
Nepiemērots Ǟdens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jāt Ǟdens līmeņa indikatoru.
Neiepildiet tīru, destilētu Ǟdeni. Izmantojiet maksimāli 
50 % destilēta un krāna Ǟdens maisījumu.
Neiepildiet veǌas žāvētāja kondensācijas Ǟdeni.
Neiepildiet savāktu lietus Ǟdeni.
Neiepildiet tīrīšanas līdzekǌus vai citus papildinājums 
(piem., aromātus).
1. Piepildiet Ǟdens tvertni līdz atzīmei „MAX” ar krāna 

Ǟdeni vai maksimāli 50 % destilēta un krāna Ǟdens 
maisījumu.
Ierīce ir darba gatavībā.

Ierǁces izslƯgšana
1. Nospiediet slēdzi „Izsl.”.

AttƯls P
Ierīce ir izslēgta.

2. Turiet nospiestu tvaika sviru, līdz vairs neplǞst 
tvaiks.
AttƯls Q
Tvaika katlā nav spiediena.

3. Pārvietojiet bērnu drošības elementu (tvaika apjo-
ma izvēles slēdzis) atpakaǌ.
Tvaika svira ir bloķēta.

4. Spiediet Ierīces kontaktligzdas pārsegu lejup un at-
vienojiet tvaika spraudni no ierīces kontaktligzdas.

5. Atvienojiet tīkla spraudni no kontaktligzdas.
6. Iztukšojiet Ǟdens tvertni.

Tvaika katla skalošana
Tvaika katlu skalojiet pēc, vēlākais, katras 10. katla uz-
pildes.
1. Izslēdziet ierīci, skatiet nodaǌu Ierīces izslēgšana.
2. ǋaujiet ierīcei atdzist.
3. Iztukšojiet Ǟdens tvertni.
4. Izņemiet piederumu no piederumu turētāja.

Maksimālais tvaiku daudzums

Samazināts tvaiku daudzums

Tvaika nav - bērnu drošības elements
Norādījum 
Šajā pozīcijā tvaika sviru nav iespē-
jams izmantot.
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5. Atveriet apkopes noslēgu. Lai to paveiktu, novieto-
jiet pagarinājuma caurules brīvo galu uz apkopes 
noslēga, nofiksējiet to vadotnē un atskrǞvējiet.
AttƯls U

6. Piepildiet tvaika katlu ar Ǟdeni un rǞpīgi sakratiet. 
Šādi atdalīsies tvaika katla apakšā esošās kaǌķa no-
gulsnes.

7. Iztukšojiet Ǟdeni no tvaika katla.
AttƯls V

Ierǁces glabƩšana
1. Pagarinājuma caurules iespraust papildaprīkojuma 

lielajā turētājā.
2. Rokas sprauslu un punktveida strǞklas sprauslu kat-

ru uzspraust uz 1 pagarinājuma caurules. 
3. Piestipriniet lielo apaǌo suku punktveida strǞklas 

sprauslai.
4. Mazo apaǌo suku un sprauslas iespraust papildaprī-

kojuma vidējā turētājā.
5. Iekariet grīdas tīrīšanas sprauslu novietošanas turē-

tājā.
AttƯls S

6. Tvaika cauruli aptīt ap pagarinājuma caurulēm un 
tvaika pistoli iespraust grīdas tīrīšanas sprauslā.
AttƯls T

7. Aptiniet tīkla kabeli ap pagarinājuma caurulēm.
8. Tīkla kabeli iespraust piederumu nodalījumā.
9. Glabājiet ierīci sausā un pret salu nodrošinātā vietā.

Svarǁgas lietošanas norƩdes
Grǁdas virsmas tǁrǁšana

Pirms ierīces izmantošanas iesakām izslaucīt vai izsǞkt 
grīdu. Šādi grīda jau pirms mitrās tīrīšanas bǞs tīra no 
netīrumiem un brīvajām daǌiņām.

Tekstila izstrƩdƩjumu atsvaidzinƩšana
Pirms apstrādes ar ierīci vienmēr pārbaudiet tekstila iz-
strādājumu savietojamību aizsegtā vietā: apstrādājiet 
tekstila izstrādājumu ar tvaiku, ǌaujiet tam izžǞt un pār-
baudiet, vai nav radusies krāsas vai formas deformāci-
ja.

KrƩsotu vai lakotu virsmu tǁrǁšana
IEVƮRǀBAI
BojƩtas virsmas
Tvaiks var izraisīt vaska, mēbeǌu lakas, plastmasas pār-
klājumu vai krāsas bojājumus un malu līmēto virsmu at-
līmēšanos.
Nevērsiet tvaika strǞklu uz līmētām malām, jo to līme 
var izšķīst. 
Neizmantojiet ierīci neapstrādāta koka vai parketa grīdu 
tīrīšanai.
Neizmantojiet ierīci lakotu vai ar plastmasu pārklātu 
virsmu, piemēram, virtuves un viesistabas mēbeǌu, 
durvju vai parketa tīrīšanai.
1. Lai tīrītu šādas virsmas, nedaudz apstrādājiet ar 

tvaiku drāniņu un tad veiciet tīrīšanu.
Stikla tǁrǁšana

IEVƮRǀBAI
Stikla plǁšana un bojƩtas virsmas
Tvaiks var bojāt loga rāmja hermetizētās vietas un ze-
mās āra temperatǞrās radīt loga stikla rǞts nospriegoju-
mu, izraisot tās saplīšanu.
Nevērsiet tvaika strǞklu pret loga rāmja hermetizētajām 
vietām.
Zemās āra temperatǞrās veiciet loga stiklu uzsildi, ne-
daudz apstrādājot ar tvaiku visu stikla virsmu.

 Loga stikla virsmu tīriet ar rokas sprauslu un pārval-
ku. ǝdens noņemšanai izmantojiet stikla tīrītāju vai 
noslaukiet virsmas. 

Piederumu lietošana
Tvaika pistole

Tvaika pistoli bez piederumiem var izmantot šādiem 
mērķiem: 
 Nedaudz saburzīta, pakārta apģērba gludināšanai: 

apģērba apstrādi ar tvaiku veiciet no 10-20 cm attā-
luma. 

 Mitrajai putekǌu tīrīšanai: Nedaudz apstrādājiet ar 
tvaiku drāniņu un veiciet mēbeǌu tīrīšanu. 

Punktveida sprausla
Punktveida sprausla ir paredzēta grǞti pieejamo vietu, 
šuvju, armatǞru, izplǞdes elementu, izlietņu, tualešu ža-
lǞziju vai radiatoru tīrīšanai. Jo tuvāk punktveida 
sprausla atrodas netīrajai vietai, jo labāka ir tās tīrīša-
nas darbība, jo pie sprauslas izplǞdes ir vislielākā tem-
peratǞra un tvaika daudzums. Biezas kaǌķa nogulsnes 
pirms tvaika tīrīšanas var apstrādāt ar piemērotu tīrīša-
nas līdzekli. ǋaujiet tīrīšanas līdzeklim iedarboties apm. 
5 minǞtes un tad veiciet tīrīšanu ar tvaiku.
1. Uzbīdiet punktveida sprauslu tvaika pistolei.

AttƯls J
ApaļƩ suka (maza)

Mazā apaǌā suka ir piemērota grǞti noņemamu netīrumu 
tīrīšanai. Sukas ǌauj vieglāk notīrīt grǞti noņemamus ne-
tīrumus. 
IEVƮRǀBAI
BojƩtas virsmas
Suka var bojāt trauslas virsmas.
Nav piemērota trauslu virsmu tīrīšanai.
1. Uzmontējiet apaǌo mazo apaǌo suku punktveida 

sprauslai.
AttƯls K

ApaļƩ suka (liela)
Lielā apaǌā suka ir piemērota lielām noapaǌotām virs-
mām, piem., izlietnēm, dušas vanniņai, vannai, virtuves 
izlietnei.
IEVƮRǀBAI
BojƩtas virsmas
Suka var bojāt trauslas virsmas.
Nav piemērota trauslu virsmu tīrīšanai.
1. Uzmontējiet lielo apaǌo suku punktveida sprauslai.

AttƯls K
Jaudas sprausla

Jaudas sprausla ir paredzēta grǞti noņemamu netīrumu 
tīrīšanai, stǞru, šuvju izpǞšanai utt.
1. Uzmontējiet jaudas suku punktveida sprauslai. 

AttƯls K
Rokas sprausla

Rokas sprausla ir paredzēta nelielu mazgājamu virsmu, 
dušas kabīņu un spoguǌu tīrīšanai.
1. Uzbīdiet rokas sprauslu atbilstoši punktveida 

sprauslai uz tvaika pistoles.
AttƯls J

2. Pārvelciet rokas sprauslai pārvalku.
Grǁdas sprausla

Grīdas sprausla ir paredzēta mazgājamo sienas un grī-
das virsmu, piem. akmens grīdu, flīžu un polivinilhlorīda 
grīdu tīrīšanai. 
IEVƮRǀBAI
Tvaika radǁtie bojƩjumi
Karstums un mitrums var radīt bojājumus.
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Pirms lietošanas neuzkrītošā vietā pārbaudiet karstum-
noturību un tvaika iedarbību ar mazāko tvaika daudzu-
mu.
NorƩdǁjum 
Tvaika tīrīšanas laikā tīrīšanas līdzekǌa atlikumi vai kop-
šanas emulsijas uz tīrāmās virsmas var radīt svēdras, 
kas pazǞd pēc atkārtotas tīrīšanas.
Pirms ierīces izmantošanas iesakām izslaucīt vai izsǞkt 
grīdu. Šādi grīda jau pirms mitrās tīrīšanas bǞs tīra no 
netīrumiem un brīvajām daǌiņām. ǋoti netīras virsmas tī-
riet lēnām, lai tvaiks iedarbotos ilgāk.
1. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.

AttƯls L
2. Uzbīdiet grīdas sprauslu pagarinājuma caurulei.

AttƯls M
3. Piestipriniet grīdas drānu ar Velcro stiprinājumiem 

grīdas sprauslai.
a Novietojiet grīdas drānu ar Velcro stiprinājumiem 

uz augšu.
b Novietojiet grīdas sprauslu uz grīdas drānas un 

to viegli piespiediet.
AttƯls N

Grīdas drāna ar Velcro stiprinājumiem piestiprinās 
grīdas sprauslai.

Grǁdas drƩnas noņemšana
1. Uzkāpiet ar kāju uz grīdas drānas mēlītes un pace-

liet grīdas sprauslu augšup.
AttƯls N
NorƩdǁjum 
Sākumā grīdas tīrīšanas drānas Velcro stiprinājums 
vēl ir ǌoti spēcīgs un šādā gadījumā grǞti atvieno-
jams no grīdas tīrīšanas sprauslas. Pēc vairākkārtē-
jas lietošanas un pēc grīdas tīrīšanas drānas izmaz-
gāšanas to ir viegli atvienot no grīdas tīrīšanas 
sprauslas un tas ir sasniedzis optimālo saķeri.

Grǁdas tǁrǁšanas sprauslas novietošana
1. Ja ekspluatācija tiek pārtraukta, grīdas tīrīšanas 

sprauslu nepieciešams iekarināt novietošanas turē-
tājā.
AttƯls S

PaklƩju tǁrǁšanas uzliktnis
Ar paklāju tīrīšanas uzliktni iespējams atsvaidzināt pa-
klājus.
IEVƮRǀBAI
PaklƩju tǁrǁšanas uzliktņa un paklƩja bojƩjumi
Netīrs paklāju tīrīšanas uzliktnis, kā ari karstums un mit-
rums var radīt paklāja bojājumus.
Tādēǌ pirms lietošanas pārbaudiet paklāja izturību pret 
karstumu un tvaika iedarbību neuzkrītošā vietā ar nelie-
lāko tvaika daudzumu.
Ievērojiet paklāja ražotāja tīrīšanas norādes.
Pārliecinieties, ka paklājs pirms paklāju tīrīšanas uzlikt-
ņa lietošanas ir izsǞkts un no tā ir iztīrīti traipi. 
Pirms lietošanas un pēc darbības pārtraukumiem, nolai-
žot tvaiku notekā (bez grīdas tīrāmās drānas / ar papil-
daprīkojumu), atbrīvojieties no iespējamas Ǟdens 
uzkrāšanās ierīcē (kondensāts).
Izmantojiet paklāju tīrīšanas uzliktni tikai ar grīdas tīrā-
mo drānu pie grīdas uzgaǌa.
Izmantojot paklāju tīrīšanas uzliktni darbam ar tvaiku, 
izvēlieties zemu tvaika jaudas līmeni.
Neturiet tvaiku ilgstoši vienā vietā (maksimāli 
5 sekundes), lai izvairītos no spēcīga mitruma un tem-
peratǞras iedarbības bojājumu riska.
Neizmantojiet paklāju tīrīšanas uzliktni paklājiem ar ga-
rām plǞksnām.

Piestipriniet paklƩju tǁrǁšanas uzliktni pie grǁdas 
uzgaļa

1. Piestipriniet grīdas tīrīšanas drānu pie grīdas uzga-
ǌa, skatīt nodaǌu Grīdas sprausla.
AttƯls N

2. Grīdas uzgali ar vieglu spiedienu ieslidināt paklāju 
tīrīšanas uzliktnī un ǌaut nofiksēties.
AttƯls O

3. Sākt paklāja tīrīšanu.
PaklƩju tǁrǁšanas uzliktņa noņemšana no grǁdas 

uzgaļa
� UZMANǀBU
PƯdu apdegumi
Paklāju tīrīšanas uzliktnis saskarē ar tvaiku var uzkarst.
Paklāju tīrīšanas uzliktni neizmantot un nenoņemt ar 
basām kājām vai atvērtām sandalēm.
Paklāju tīrīšanas uzliktni izmantot un noņemt tikai ar at-
bilstošiem apaviem.
1. Paklāju tīrīšanas uzliktņa mēlīti ar apavu purngalu 

nospiest uz leju.
2. Grīdas uzgali pacelt uz augšu.

AttƯls O
Tvaika spiediena gludeklis

NorƩdǁjum 
KÄRCHER gludināšanas dēli iesakām izmantot ar aktī-
vās tvaika nosǞkšanas funkciju. Šis gludināšanas dēlis 
ir optimāli pielāgots iegādātajai iekārtai. Tas atvieglo un 
paātrina gludināšanas procesu. Izmantotajam gludinā-
šanas dēlim katrā gadījumā jābǞt aprīkotam ar tvaika 
caurlaidīgu režģveida gludināšanas pamatni.
1. Raugiet, lai tvaika tīrītāja tvaika katlā tiktu iepildīts 

krāna Ǟdens vai maks 50 % destilēta un krāna 
Ǟdens maisījums.

2. Iespraudiet gludekǌa tvaika spraudni ierīces kontakt-
ligzdā tā, lai tas dzirdami nofiksētos.
Tvaika gludekǌa rādījums spīd zaǌā krāsā.

3. Informāciju par tvaika tīrītāja lietošanas uzsākšanu 
skatiet nodaǌā Ierīces ieslēgšana.

4. Gaidiet līdz tvaika tīrītājs ir darba gatavībā.
GludinƩšana ar tvaiku

Ar tvaiku var gludināt visus tekstilizstrādājumus. Smal-
kus audumus vai uzdrukas gludiniet otrādi vai atbilstoši 
ražotāja norādēm.
IEVƮRǀBAI
ApģƯrbu bojƩjumi
Neievērojot apģērbu gludināšanas norādes, ir iespējami 
bojājumi.
Ievērojiet apģērba gludināšanas norādes.
NorƩdǁjum 
Smalku audumu gludināšanai iesakām izmantot KÄR-
CHER nelīpošo pamatni BE 6006.
NorƩdǁjum 
Gludekǌa pamatnei jābǞt karstai, lai uz tās neveidotos 
tvaika kondensāts, kas var nopilēt uz gludināmās veǌas.
Gludekli var turēt vertikāli, lai veiktu tvaika apstrādi aiz-
kariem, kleitām utt.
1. Iestatiet gludekǌa temperatǞras regulatoru marķēta-

jā zonā ( /„MAX”).
Gludināšanu var uzsākt brīdī, kad nodziest gludekǌa 
oranžā uzsildes kontrollampiņa.

2. Nospiediet tvaika slēdzi (augšā) vai tvaika slēdzi 
(apakšā).
 Tvaika padeve noteiktƩ intervƩlƩ: nospiediet 

tvaika slēdzi. Tvaiks plǞst, kamēr slēdzis ir no-
spiests.
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 Ilgstoša tvaika padeve: pavelciet tvaika slēdža 
fiksatoru atpakaǌ, līdz tas nofiksējas. Tvaiks plǞst 
nepārtraukti. Lai atbloķētu fiksatoru, pavelciet to 
uz priekšu.

3. Pirms gludināšanas uzsākšanas un pēc gludināša-
nas procesa pārtraukuma pavērsiet tvaika pistoli 
pret drānu, līdz tvaiks sāk plǞst vienmērīgi.

SausƩ gludinƩšana
IEVƮRǀBAI
Ierǁces bojƩjumi
Nepietiekams Ǟdens daudzums tvaika katlā rada ierīces 
bojājumus
Pārliecinieties, ka tvaika katlā ir Ǟdens.
IEVƮRǀBAI
ApģƯrbu bojƩjumi
Neievērojot apģērbu gludināšanas norādes, ir iespējami 
bojājumi.
Ievērojiet apģērba gludināšanas norādes.
1. Iestatiet gludekǌa temperatǞras regulatoru atbilstoši 

gludināmajam apģērbam.

2. Gaidiet, līdz nodziest gludekǌa uzsildes kontrollam-
piņa.

Gludeklis ir darba gatavībā.

Kopšana un apkope
Tvaika katla atkaļķošana 

NorƩdǁjum 
Tā kā ierīcē veidojas kaǌķa nosēdumi, iesakām to atkaǌ-
ķot pēc tabulā norādīto Ǟdens tvertnes uzpildes reižu 
skaita (TF = tvertnes uzpildes reizes).

NorƩdǁjum 
Informāciju par krāna Ǟdens cietību vaicājiet jǞsu Ǟdens 
apgādes uzņēmumā vai pilsētas atbildīgajā iestādē.
IEVƮRǀBAI
BojƩtas virsmas
Atkaǌķošanas šķīdums var bojāt trauslas virsmas.
Ierīces uzpildi un iztukšošanu veiciet rǞpīgi. 
1. Izslēdziet ierīci, skatiet nodaǌu  Ierīces izslēgšana.
2. ǋaujiet ierīcei atdzist.
3. Iztukšojiet Ǟdens tvertni.
4. Izņemiet piederumu no piederumu turētāja.
5. Atveriet apkopes noslēgu. Lai to paveiktu, novieto-

jiet pagarinājuma caurules brīvo galu uz apkopes 
noslēga, nofiksējiet to vadotnē un atskrǞvējiet.
AttƯls U

6. Iztukšojiet Ǟdeni no tvaika katla.
IEVƮRǀBAI
Atkaļķošanas lǁdzekļa radǁtie ierǁces bojƩjumi
Nepiemērots atkaǌķošanas līdzeklis un nepareiza atkaǌ-
ķošanas līdzekǌa dozēšana var radīt ierīces bojājumus.
Izmantojiet tikai KÄRCHER atkaǌķošanas līdzekli.
0,5 l Ǟdens pievienojiet 1 atkaǌķošanas līdzekǌa dozēša-
nas vienību.

7. Atkaǌķošanas līdzekǌa šķīdumu atkaǌķošanas lī-
dzeklim pievienojiet atbilstoši norādēm.

8. Iepildiet atkaǌķošanas līdzekǌa šķīdumu tvaika katlā. 
Neaizveriet tvaika katlu.

9. ǋaujiet atkaǌķošanas līdzeklim iedarboties apm. 8 
stundas.

10. Iztukšojiet atkaǌķošanas līdzekli no tvaika katla.
11. Nepieciešamības gadījumā atkārtojiet tīrīšanas pro-

cesu.
12. Izskalojiet tvaika katlu 2-3 reizes ar aukstu Ǟdeni, lai 

izskalotu visus atkaǌķošanas līdzekǌa šķīduma atli-
kumus.

13. Iztukšojiet Ǟdeni no tvaika katla.
14. Nožāvējiet strāvas tīkla vada glabāšanas novietni.
15. PieskrǞvējiet apkopes noslēgu ar pagarinājuma 

cauruli.
Piederumu kopšana

(piederumi - atbilstoši piegādes komplektam)
NorƩdǁjum 
Grīdas tīrīšanas drāna un rokas sprauslas pārvalks ir ie-
priekš izmazgāti, tādēǌ tos var nekavējoties izmantot 
darbam ar tvaika tīrītāju. Mikrošķiedras drānas nav pie-
mērotas žāvētājam.
NorƩdǁjum 
Veicot drānu mazgāšanu, skatiet mazgāšanas birkas 
norādes. Nelietojiet veǌas mīkstinātāju, lai drānas ne-
zaudētu labo netīrumu savākšanas spēju.
1. Grīdas drānas un pārvalkus veǌasmašīnā mazgājiet 

ar maksimāli 60 °C temperatǞru.

Palǁdzǁba traucƯjumu gadǁjumƩ
Traucējumu cēloņi bieži vien ir vienkārši un tos ar turp-
mākā pārskata palīdzību var novērst pašu spēkiem. 
Šaubu vai nenorādītu traucējumu gadījumā, lǞdzu, vēr-
sieties autorizētā klientu servisā.
� BRǀDINƨJUMS
StrƩvas trieciens un apdegumu draudi
Traucējumnovēršana ir bīstama, ja ierīce ir pievienota 
strāvas tīklam vai vēl nav atdzisusi. 
Atvienojiet strāvas vada spraudni.
ǋaujiet ierīcei atdzist.
ǝdens trǞkuma kontrollampiņa mirgo sarkanƩ krƩ-
sƩ un atskan signƩls
ǝdens tvertnē nav Ǟdens.
 Piepildiet Ǟdens tvertni līdz atzīmei „MAX”.
ǝdens trǞkuma kontrollampiņa spǁd sarkanƩ krƩsƩ
Tvaika katlā nav Ǟdens. Nostrādājusi sǞkņa pārkarša-
nas aizsardzība.
1. Izslēdziet ierīci, skatiet nodaǌu Ierīces izslēgšana.
2. Piepildiet Ǟdens tvertni.
3. Ieslēdziet ierīci, skatiet nodaǌu Ierīces ieslēgšana.
ǝdens tvertne nav ievietota pareizi vai ir aizkaǌķojusies.
1. Noņemiet Ǟdens tvertni.
2. Izskalojiet Ǟdens tvertni.
3. Ievietojiet Ǟdens tvertni un spiediet to lejup, līdz tā 

nofiksējas.
Nevar nospiest tvaika sviru
Tvaika svira ir nofiksēta ar bērnu drošības elementu.
 Iestatiet bērnu drošības elementu (tvaika apjoma iz-

vēles slēdzi) virzienā uz priekšu.
Tvaika svira ir atbloķēta.

Ilgs uzsilšanas laiks
Tvaika katls ir aizkaǌķojies.
 Atkaǌķojiet tvaika katlu.
PalielinƩta Ǟdens izplǞde
Tvaika katls ir aizkaǌķojies.
 Atkaǌķojiet tvaika katlu.

Sintētika

Vilna, zīds

Kokvilna, linu audums

Cietǁbas lǁmenis °dH mmol/l TF
I mīksts 0-7 0-1,3 100
II vidējs 7-14 1,3-2,5 90
III ciets 14-21 2,5-3,8 75
IV ǌoti ciets > 21 > 3,8 50
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Tvaika spiediena gludeklis „smidzina” Ǟdeni
 Pārslēdziet temperatǞras regulatoru uz  pakā-

pi.
 Izskalojiet vai atkaǌķojiet tvaika tīrītāja tvaika katlu, 

skatiet nodaǌu Tvaika katla atkaǌķošana.
PƯc gludinƩšanas pƩrtraukuma no tvaika spiediena 
gludekļa pil Ǟdens
Ilgāka gludināšanas pārtraukuma gadījumā tvaika cau-
rulē var veidoties kondensāts.
 pēc gludināšanas pārtraukuma pavērsiet tvaika pis-

toli pret drānu, līdz tvaiks sāk plǞst vienmērīgi.

Tehniskie dati

Paturētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas.

Turinys

Bendrieji nurodymai
Prieš pradėdami naudoti ǅsigytą ǅrenginǅ, 
perskaitykite originalią naudojimo ins-

trukciją ir pridėtus saugos reikalavimus. Vadovaukitės 
šiais dokumentais.
Išsaugokite abu šiuos dokumentus, kad galėtumėte 
naudotis jais vėliau arba perduoti kitam savininkui.

Naudojimas pagal paskirtǅ
Šǅ ǅrenginǅ naudokite tik privačiai. Ǆrenginys skirtas valy-
mui garais ir jǅ galima naudoti su tinkamais priedais, kaip 
aprašyta šioje naudojimo instrukcijoje. Valymo priemo-
nės nereikalingos. Paisykite saugos reikalavimų.

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali bǞti perdirbamos. Pa-
kuotės atliekas sutvarkykite tausodami aplinką.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bǞna ver-
tingų perdirbamų medžiagų ir dažnai tokių dalių, 
su kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai 
jas pašalinus gali kilti pavojus žmonių sveikatai ir 

aplinkai. Tačiau norint tinkamai eksploatuoti ǅrenginǅ 
šios dalys bǞtinos. Šiuo simboliu pažymėtus ǅrenginius 
draudžiama šalinti su buitinėmis atliekomis.
Pastabos dƳl sudƳtinių medžiagų (REACH)
Naujausią informaciją apie sudėtines medžiagas rasite: 
www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginƳs dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines 
dalis – taip užtikrinsite, kad ǅrenginys veiktų patikimai ir 
be trikčių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
nėje www.kaercher.com.

Komplektacija
Ǆrenginio tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant pa-
kuotės. Išpakavę patikrinkite, ar yra visos ǅrenginio de-
talės. Jei trǞksta priedų arba yra transportavimo pažei-
dimų, praneškite apie tai pardavėjui.

Garantija
Kiekvienoje šalyje galioja mǞsų ǅgaliotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus ǅrenginio gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pašalinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų priežastis buvo netinkamos me-
džiagos ar gamybos defektai. Dėl garantinių gedimų ša-
linimo kreipkitės ǅ savo pardavėją arba artimiausią klien-
tų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirtinantǅ 
kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)

Saugos ǅtaisai
� ATSARGIAI
TrǞkstami arba pakeisti saugos ǅtaisai
Apsauginiai ǅtaisai garantuoja jǞsų saugą.
Apsauginius ǅtaisus modifikuoti ar apeiti draudžiama.

Simboliai ant ǅrenginio
(Priklausomai nuo ǅrenginio tipo)

StrƩvas pieslƯgums
Spriegums V 220-240
Fāze ~ 1
Frekvence Hz 50-60
Drošinātāja veids IPX4
Aizsardzības klase I
Jaudas dati
Apsildes jauda W 2000
Tvaika gludekǌa apsildes jauda W 700
Maksimālais darba spiediens MPa 0,35
Uzsildes laiks MinǞtes 4
Ilgstoša tvaika padeve g/min 50
Maksimālais tvaika spiediens g/min 110
Uzpildes lǁmenis
ǝdens tvertne l 0,8
Tvaika katls l 0,5
IzmƯri un svars
Svars (bez piederumiem) kg 4,1
Garums mm 350
Platums mm 280
Augstums mm 270
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SlƳgio reguliatorius
Slėgio reguliatorius slėgǅ garų katile naudojimo metu 
palaiko kuo pastovesnǅ. Garo katile pasiekus maksimalų 
darbinǅ slėgǅ šildymas atjungiamas, o slėgiui nukritus dėl 
sumažėjusių garų kiekio, jis vėl ǅjungiamas.

Apsauginis termostatas
Apsauginis termostatas apsaugo ǅrenginǅ nuo perkaiti-
mo. Jeigu slėgio reguliatorius ir katilo termostatas su-
genda ir ǅrenginys perkaista, apsauginis termostatas 
ǅrenginǅ išjungia. Norėdami atstatyti apsauginǅ termosta-
tą, kreipkitės ǅ atsakingą KÄRCHER klientų aptarnavi-
mo tarnybą.

Katilo termostatas
Klaidos atveju katilo termostatas atjungia šildymą, pvz., 
jeigu garų katile nėra vandens ir temperatǞra garų katile 
pakyla.
Kai tik papildysite vandens, ǅrenginǅ vėl galima bus nau-
doti.

TechninƳs priežiǞros sklendƳ
Techninės priežiǞros sklendė uždaro garų katilą ir ap-
saugo nuo susidarančio slėgio. Techninės priežiǞros 
sklendė kartu yra ir viršslėgio vožtuvas. Jeigu slėgio re-
guliatorius sugedęs ir garų katile susidaro garų slėgis, 
atsidaro viršslėgio vožtuvas ir garai per techninės prie-
žiǞros sklendę išeina ǅ išorę.
Prieš pakartotinai naudodami ǅrenginǅ, kreipkitės ǅ KÄR-
CHER klientų aptarnavimo tarnybą.

Ǆrenginio aprašymas
Šioje naudojimo instrukcijoje aprašoma maksimali gali-
ma komplektacija. Atsižvelgiant ǅ modelǅ, kiekvienoje 
komplektacijoje yra skirtumų (žr. pakuotę).
Paveikslai pateikti grafikų puslapyje
Paveikslas A
1 Ǆrenginio lizdas su dangteliu

2 Vandens talpykla

3 Vandens talpyklos pripildymo anga

4 Jungiklis – Ǆj.

5 Jungiklis – Išj.

6 Kontrolinė lemputė (žalia) – šildymas 

7 Kontrolinė lemputė (raudona) – trǞksta vandens

8 Nešiojimo rankena

9 Laikiklis priedams

10 Laikiklis priedams

11 Techninės priežiǞros sklendė

12 Laikymo vieta maitinimo tinklo laidui

13 Grindų antgalio laikymo atrama

14 Maitinimo tinklo laidas su tinklo kištuku

15 Važiavimo ratai (2 vienetai)

16 Sukamasis ratukas

17 Garo pistoletas

18 Garo svirtis

19 Atblokavimo mygtukas

20 Pasirinkimo jungiklis garo kiekiui (su apsauga nuo 
vaikų)

21 Garų žarna

22 Garų kištukas

23 Tiesios srovės purkštukas

24 Apvalus šepetys (mažas)

25 **Purkštukas „Power“

26 --Apvalus šepetys (didelis)

27 Rankinis purkštukas

28 Rankinio purkštuko mikropluošto apvalkalas

29 Ilginimo vamzdžiai (2 vienetai)

30 Atblokavimo mygtukas

31 Grindų purkštukas

32 Jungtis

33 Mikropluošto grindų šluostė (1 vienetas)

34 **Mikropluošto grindų šluostė (2 vienetai)

35 **Adapteris kilimams

36 Kalkių šalinimo priemonė

37 Garinis slėginis lygintuvas

38 Kontrolinė lemputė (oranžinė) – šildymas 

39 Garų jungiklis (viršuje)

40 Garų jungiklio fiksatorius

41 Garų jungiklis (apačioje)

42 TemperatǞros reguliatorius

43 Garų kištukas

** SC 4 EasyFix Premium Iron

Montavimas
Priedų montavimas

1. Užmaukite ant ratų sukamuosius ratukus ir užfik-
suokite.
Paveikslas B

2. Atidarykite ǅrenginio lizdo dangtelǅ.
Paveikslas E

3. Garų kištuką ǅkiškite ǅ ǅrenginio lizdą, kol garų kištu-
kas garsiai užsifiksuos.
Paveikslas E

4. Atvirą priedo galą užmaukite ant garo pistoleto ir 
stumkite jǅ tol, kol užsifiksuos garo pistoleto atbloka-
vimo mygtukas.
Paveikslas J

5. Užstumkite atvirą priedo galą ant garo purkštuko 
arba garo pistoleto.
Paveikslas K

6. Prailginimo vamzdǅ sujunkite su garo pistoletu.
a 1-ąjǅ prailginimo vamzdǅ užmaukite ant garo pis-

toleto ir stumkite jǅ tol, kol užsifiksuos garo pisto-
leto atblokavimo mygtukas.
Sujungimo vamzdis sujungtas.

b 2-ąjǅ prailginimo vamzdǅ užstumkite ant 1-ojo pra-
ilginimo vamzdžio.
Sujungimo vamzdžiai sujungti.

Paveikslas L
7. Užstumkite priedą ir (arba) grindų antgalǅ ant laisvo 

prailginimo vamzdžio galo.
Paveikslas M
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Sujungimo vamzdis sujungtas.
Priedų išmontavimas

1. Pasirinkimo jungiklǅ garo kiekiui nustatykite atgal.
Garo svirtis užblokuota.

2. Ǆrenginio lizdo dangtelǅ paspauskite ǅ apačią ir ištrau-
kite iš ǅrenginio lizdo garo kištuką.

3. Paspauskite atblokavimo mygtuką ir atskirkite dalis.
Paveikslas R

Naudojimas
Vandens pripylimas

Vandens talpyklą bet kada galima nuimti papildyti arba 
papildyti ją tiesiai ant ǅrenginio.
DƲMESIO
Ǆrenginio pažeidimai
Naudojant netinkamą vandenǅ gali užsikimšti purkštukai 
arba gali bǞti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite švaraus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumaišyto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens iš skalbinių džiovyklės.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pvz., 
aromatinių medžiagų).

Vandens talpyklą prieš pildydami nuimkite
1. Patraukite vandens talpyklą vertikaliai ǅ viršų.

Paveikslas C
2. Vandens talpyklą vertikalioje padėtyje pripildykite 

vandentiekio vandens arba daugiausia 50 % desti-
liuoto vandens ir vandentiekio vandens mišiniu iki 
žymės MAX.

3. Ǆdėkite vandens talpyklą ir paspauskite žemyn, kol 
užsifiksuos.

Vandens talpyklą pildykite nenuƳmĜ nuo ǅrenginio
1. Pro vandens talpyklos pripildymo angą pripilkite 

vandentiekio vandens arba daugiausia 50 % desti-
liuoto vandens ir vandentiekio vandens mišinio iš 
indo iki žymės MAX.
Paveikslas D

Ǆrenginio ǅjungimas
Pastaba 
Jeigu garų katile nėra vandens arba jo yra per mažai, 
ǅsijungia vandens siurblys ir tiekia vandenǅ iš vandens 
talpyklos ǅ garų katilą. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.
Pastaba 
Ǆrenginys kas 60 sekundžių trumpam uždaro vožtuvą, 
tada girdėti tylus spragtelėjimas. Uždarymas neleidžia 
užstrigti vožtuvui. Garų srautui tai ǅtakos nedaro. 
1. Pastatykite ǅrenginǅ ant tvirto pagrindo.
2. Ǆkiškite tinklo kištuką ǅ lizdą.

Paveikslas F
3. Nuspauskite ǅjungimo mygtuką.

Žalia šildymo kontrolinė lemputė mirksi.
Paveikslas G

4. Palaukite, kol žalia šildymo kontrolinė lemputė ims 
šviesti nenutrǞkstamai.
Paveikslas H

5. Paspauskite garų svirtǅ.
Paveikslas I
Išsiskiria garai.

Garų kiekio reguliavimas
Išsiskiriančių garų kiekis reguliuojamas pasirinkimo 
mygtuku garų kiekiui nustatyti. Pasirinkimo jungiklis turi 
3 padėtis:

1. Pasirinkimo jungikliu garo kiekiui nustatykite norimą 
garų kiekǅ.

2. paspauskite garų svirtǅ.
3. Prieš pradėdami valyti nukreipkite garų pistoletą ǅ 

šluostę, kol garai pradės išsiskirti tolygiai.
Vandens papildymas

Jeigu trǞksta vandens , šviečia raudona vandens trǞku-
mo lemputė ir pasigirsta garsinis signalas.
Pastaba 
Vandens siurblys intervalais pripildo garų katilą. Jeigu 
pripildoma sėkmingai, raudona vandens trǞkumo kon-
trolinė lemputė užgęsta. 
Pastaba 
Jeigu garų katile nėra vandens arba jo yra per mažai, 
ǅsijungia vandens siurblys ir tiekia vandenǅ iš vandens 
talpyklos ǅ garų katilą. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.
DƲMESIO
Ǆrenginio pažeidimai
Naudojant netinkamą vandenǅ gali užsikimšti purkštukai 
arba gali bǞti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite švaraus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumaišyto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens iš skalbinių džiovyklės.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pvz., 
aromatinių medžiagų).
1. Vandens talpyklą pripildykite vandentiekio vandens 

arba daugiausia 50 % destiliuoto vandens ir van-
dentiekio vandens mišiniu iki žymės MAX.
Ǆrenginys paruoštas naudojimui.

Ǆrenginio išjungimas
1. Nuspauskite išjungimo mygtuką.

Paveikslas P
Ǆrenginys išjungtas.

2. Spauskite garų svirtǅ tol, kol nebebus garų.
Paveikslas Q
Garų katile slėgio nėra.

3. Apsauga nuo vaikų (pasirinkimo jungiklǅ garo kiekiui 
nustatykite atgal).
Garo svirtis užblokuota.

4. Ǆrenginio lizdo dangtelǅ paspauskite ǅ apačią ir ištrau-
kite iš ǅrenginio lizdo garo kištuką.

5. Ištraukite tinklo kištuką iš lizdo.
6. Ištuštinkite vandens talpyklą.

Garų katilo skalavimas
Ǆrenginio garų katilą išskalaukite mažiausiai kas 10 
talpyklos pripildymų.
1. Ǆrenginio išjungimas, žr. skyrių Ǆrenginio išjungimas.
2. Palaukite, kol ǅrenginys atauš.
3. Ištuštinkite vandens talpyklą.
4. Išimkite priedus iš priedų laikiklio.

Maksimalus garų kiekis

Sumažintas garų kiekis

Be garų. Apsauga nuo vaikų
Pastaba 
Šioje padėtyje garų svirties įjungti neį-
manoma.
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5. Atidarykite techninės priežiǞros angą. Šiuo tikslu už-
maukite ant techninės priežiǞros angos prailginimo 
vamzdžio atvirą galą.
Paveikslas U

6. Išskalaukite garų katilą vandeniu ir energingai pasǞ-
puokite. Taip atsilaisvins kalkių nuosėdos, kurios su-
sidarė ant garų katilo dugno.

7. Išpilkite visą vandenǅ iš garų katilo.
Paveikslas V

Ǆrenginio saugojimas
1. Ǆkiškite prailginimo vamzdžius ǅ didelǅ laikiklǅ prie-

dams.
2. Rankinǅ purkštuką ir tiesios srovės purkštuką po vie-

ną užmaukite ant prailginimo vamzdžių. 
3. Pritvirtinkite didelǅ apvalų šepetǅ ant tiesios srovės 

purkštuko.
4. Mažą apvalų šepetǅ ir purkštukus ǅkiškite ǅ vidutinǅ 

laikiklǅ priedams.
5. Grindų antgalǅ ǅkabinkite ǅ laikymo atramą.

Paveikslas S
6. Garų žarną apvyniokite apie prailginimo vamzdžius 

ir ǅkiškite garų pistoletą ǅ grindų antgalǅ.
Paveikslas T

7. Užvyniokite tinklo kabelǅ ant prailginimo vamzdžių.
8. Tinklo kabelǅ ǅkiškite ǅ priedų dėklą.
9. Ǆrenginǅ laikykite sausoje ir nuo šalčio apsaugotoje 

vietoje.

SvarbǞs naudojimo nurodymai
Grindų paviršių valymas

Prieš naudojant ǅrenginǅ rekomenduojame grindis iš-
šluoti arba išsiurbti. Taip nuo grindų jau prieš valant jas 
drėgnu bǞdu bus pašalintas purvas ir laisvos dalelės.

Tekstilinių gaminių atnaujinimas
Prieš naudodami ǅrenginǅ visada patikrinkite tekstilinio 
gaminio atsparumą ǅ akis nekrentančioje jo vietoje. Ap-
dorokite tekstilę garais, palikite išdžiǞti, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.

Paviršių su danga arba dažytų paviršių 
valymas

DƲMESIO
Pažeisti paviršiai
Nuo garų gali atšokti vaškas, baldų poliravimo priemo-
nė, plastikinės dangos arba dažai bei kraštų apvadai.
Niekada nekreipkite garų ǅ kraštų apvadus, nes jie gali 
atšokti. 
Nenaudokite ǅrenginio naužsandarintoms medinėms 
arba parketo grindims.
Nenaudokite ǅrenginio dažytiems arba plastiku padeg-
tiems paviršiams, tokiems kaip virtuvės ir kiti baldai, du-
rys arba parketas.
1. Šiems paviršiams valyti trumpam garais apdorokite 

šluostę ir ja nuvalykite.
Stiklo valymas

DƲMESIO
ǄskilĜs stiklas ir pažeistas paviršius
Garai gali pažeisti užsandarintas langų rėmo dalis, o 
esant žemoms lauko temperatǞroms sukelti ǅtampą ant 
stiklo paviršiaus, nuo to jis gali ǅskilti.
Garų srautą draudžiama nukreipti ǅ užsandarintą langų 
rėmo dalǅ
jeigu lauko temperatǞra žema, pirma sušildykite stiklą 
lengvai apdorodami visą jo paviršių garais.
 Langų paviršių valykite rankiniu purkštuku ir apval-

kalu. Vandeniui nuo stiklo nuvalyti naudokite langų 
valymui skirtą brauktuvą arba sausai nušluostykite. 

Priedų naudojimas
Garo pistoletas

Garo pistoletas be priedų gali bǞti naudojamas tokiems 
darbams: 
 Nedidelėms raukšlėms nuo kabančių drabužių ly-

ginti: Apdorokite drabužǅ garais iš 10–20 cm atstu-
mo. 

 Dulkėms valyti drėgnuoju bǞdu: Baldams valyti 
trumpam garais apdorokite šluostę ir ja nuvalykite. 

Tiesios srovƳs purkštukas
Tiesios srovės purkštukas tinkamas valyti sunkiai pasie-
kiamoms vietoms, siǞlėms, armatǞrai, nuotakams, 
praustuvams, klozetams, žaliuzėms arba radiatoriams. 
Kuo arčiau tiesios srovės purkštukas laikomas prie už-
terštos vietos, tuo didesnis valomasis poveikis, nes 
temperatǞra ir garų kiekis prie purkštuko angos yra di-
džiausi. Stambias kalkių nuosėdas prieš valant garais 
galima apdoroti tam tinkama valymo priemone. Palikite 
valymo priemonę veikti apie 5 minutes, paskui apdoro-
kite garais.
1. Užmaukite tiesios srovės purkštuką ant garo pisto-

leto.
Paveikslas J

Apvalus šepetys (mažas)
Mažas apvalus šepetys tinkamas sunkiai nuvalomiems 
nešvarumams valyti. Valant šepečiu sunkiai nuvalomi 
nešvarumai pašalinami paprasčiau. 
DƲMESIO
Pažeisti paviršiai
Šepetys gali subraižyti lengvai pažeidžiamus paviršius.
Netinkamas valyti lengvai pažeidžiamiems paviršiams.
1. Sumontuokite mažą apvalų šepetǅ ant tiesios srovės 

purkštuko.
Paveikslas K

Apvalus šepetys (didelis)
Didelis apvalus šepetys tinkamas valyti dideliems užap-
valintiems paviršiams, pvz., praustuvams, dušo kabi-
noms vonioms, virtuvinėms plautuvėms.
DƲMESIO
Pažeisti paviršiai
Šepetys gali subraižyti lengvai pažeidžiamus paviršius.
Netinkamas valyti lengvai pažeidžiamiems paviršiams.
1. Sumontuokite didelǅ apvalų šepetǅ ant tiesios srovės 

purkštuko.
Paveikslas K

Purkštukas „Power“
Purkštukas „Power“ tinkamas sunkiai nuvalomiems ne-
švarumams, kampams ir siǞlėms valyti.
1. Sumontuokite apvalų šepetǅ ant purkštuko „Power“. 

Paveikslas K
Rankinis purkštukas

Rankinis purkštukas tinkamas valyti mažiems plauna-
miems paviršiams, dušo kabinoms ir veidrodžiams.
1. Užmaukite rankinǅ purkštuką pagal tiesios srovės 

purkštuką ant garo pistoleto.
Paveikslas J

2. Užvilkite ant rankinio purkštuko užvalkalą.
Grindų purkštukas

Grindų antgalis tinkamas valyti plaunamoms sienų ir 
grindų dangoms, pvz., akmens masės grindims, plyte-
lėms ir PVC dangai. 
DƲMESIO
Pažeidimai dƳl garų poveikio
Karštis ir pernelyg didelė drėgmė gali pažeisti.
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Naudodami mažiausią garų kiekǅ prieš eksploatavimą ǅ 
akis nekrentančioje vietoje išbandykite atsparumą šilu-
mos ir garų poveikiui.
Pastaba 
Valymo priemonės likučiai arba priežiǞros emulsijos ant 
valomo paviršiaus valant garais gali sudaryti nelygumų, 
tačiau naudojant daug kartų jie dingsta.
Prieš naudojant ǅrenginǅ rekomenduojame grindis iš-
šluoti arba išsiurbti. Taip nuo grindų jau prieš valant jas 
drėgnu bǞdu bus pašalintas purvas ir laisvos dalelės. 
Ant smarkiai užterštų paviršių dirbkite lėtai, kad garų po-
veikis bǞtų ilgesnis.
1. Prailginimo vamzdǅ sujunkite su garo pistoletu.

Paveikslas L
2. Užmaukite grindų purkštuką ant prailginimo vamz-

džio.
Paveikslas M

3. Gindų šluostę pritvirtinkite prie antgalio grindims.
a Grindų šluostę padėkite ant grindų lipniomis juos-

tomis ǅ viršų.
b Gindų antgalǅ nesmarkiai spausdami padėkite ant 

grindų šluostės.
Paveikslas N

Grindų šluostė lipniais fiksatoriais pati prisitvirtins 
prie grindų antgalio.

Grindų šluostƳs nuƳmimas
1. Uždėkite pėdą ant grindų šluostės plokštelės ir pa-

kelkite grindų antgalǅ ǅ viršų.
Paveikslas N
Pastaba 
Pradžioje grindų šluostės lipnios juostos yra dar la-
bai stiprios ir jas gali bǞti sunku nuimti nuo grindų 
antgalio. Panaudojus keletą kartų ir išskalbus nuimti 
nuo grindų antgalio juos paprasta ir pasiekiamas op-
timalus sukibimas.

Grindų antgalio laikymas
1. Nutraukę darbą grindų antgalǅ ǅkabinkite ǅ laikymo 

atramą.
Paveikslas S

Adapteris kilimams
Naudojant kilimų adapterǅ kilimą galima atnaujinti.
DƲMESIO
Kilimų adapterio ir kilimo pažeidimas
Suterštas kilimų adapteris, karštis ir pernelyg didelė 
drėgmė gali pažeisti kilimą.
Naudodami mažiausią garų kiekǅ prieš eksploatavimą ǅ 
akis nekrentančioje vietoje išbandykite kilimo atsparu-
mą šilumos ir garų poveikiui.
Vykdykite kilimo gamintojo pateiktų valymo nurodymų.
Patikrinkite, ar prieš kilimo adapterio naudojimą iš kilimo 
buvo pašalintos dulkės ir išvalytos dėmės. 
Prieš naudojimą ar po darbo pertraukų ǅ nuotaką (be 
grindų šluostės / su priedu) pašalinkite po garavimo 
ǅrenginyje susikaupusǅ vandenǅ (kondensatą).
Kilimo adapterǅ naudokite tik su grindų šluoste, uždėta 
ant antgalio grindims.
Valydami garais, jeigu naudojate kilimo adapterǅ, pasi-
rinkite mažą garų pakopą.
Garų ilgam nenukreipkite ǅ vieną vietą (ne ilgiau kaip 
5 sek.), kad bǞtų išvengta pernelyg didelio sudrėkinimo 
ir temperatǞros sukelto žalingo poveikio.
Kilimo adapterio nenaudokite su kilimais, kurių sudėtyje 
yra didelis kiekis pǞkų.

Kilimo adapterǅ pritvirtinkite prie antgalio grindims.
1. Grindų šluostę pritvirtinkite prie antgalio grindims, 

žr. skyrių Grindų purkštukas.
Paveikslas N

2. Antgalǅ grindims atsargiai spausdami ǅstatykite ǅ kili-
mo antgalǅ ir užfiksuokite.
Paveikslas O

3. Pradėkite valyti kilimą.
Kilimo adapterǅ nuimkite nuo antgalio grindims.

� ATSARGIAI
Kojų nusideginimas
Kaitinant garais kilimo adapteris gali ǅšilti.
Kilimo adapterio neleidžiama naudoti ar jǅ nuimti baso-
mis kojomis ar atvira avalyne.
Kilimo adapterǅ naudokite ir nuimkite tik avėdami tinka-
mą avalynę.
1. Kilimo adapterio plokštelę nuspauskite avalynės ga-

lu.
2. Antgalǅ grindims pakelkite ǅ viršų.

Paveikslas O
Garinis slƳginis lygintuvas

Pastaba 
Rekomenduojame naudoti KÄRCHER lyginimo lentą su 
„Aktiv“ garų nusiurbimo funkcija. Ši lyginimo lenta opti-
maliai suderinama su jǞsų ǅsigytu ǅrenginiu. Ji palengvi-
na ir pagreitina lyginimo procesą. JǞsų naudojama lygi-
nimo lenta bet kokiu atveju turi bǞti su garams pralai-
džiu, grotelių formos lyginimo pagrindu.
1. Ǆsitikinkite, kad vandens talpykloje yra vandentiekio 

vandens arba daugiausia 50 % destiliuoto vandens 
ir vandentiekio vandens mišinio.

2. Lygintuvo garų kištuką ǅkiškite ǅ ǅrenginio lizdą, kol jis 
garsiai užsifiksuos.
Lygintuvo rodmuo nenutrǞkstamai šviečia žaliai.

3. Pradėkite eksploatuoti garų valytuvą, žr. skyrių Ǆren-
ginio ǅjungimas.

4. Palaukite, kol garų valytuvas bus paruoštas naudoti.
Lyginimas su garais

Visus tekstilės gaminius galima lyginti su garais. Švel-
nius audinius arba užrašus lyginkite iš blogosios pusės 
arba pagal gamintojo nurodymus.
DƲMESIO
Drabužių pažeidimai
Nesilaikant lyginimo nurodymų drabužius galima pa-
žeisti.
Laikykitės drabužio lyginimo nurodymų.
Pastaba 
Švelniems audiniams rekomenduojame naudoti KÄR-
CHER nekimbantǅ lyginimo padą BE 6006.
Pastaba 
Lyginimo padas turi bǞti karštas, kad pade nesusidarytų 
garų kondensatas ir jis nenuvarvėtų ant drabužių.
Norėdami garais apdoroti užuolaidas, drabužius ir pan., 
lygintuvą laikykite vertikaliai.
1. Lygintuvo temperatǞros reguliatorių nustatykite pa-

ženklinto diapazono ribose ( /MAX).
Kai tik užgęsta lygintuvo oranžinė kontrolinė lempu-
tė, galima pradėti lyginti.

2. Ǆjunkite garų jungiklǅ (viršuje) arba garų jungiklǅ (apa-
čioje).
 Garų srautas intervalais: paspauskite garų jun-

giklǅ. Garai purškiami tol, kol jungiklis nuspaus-
tas.

 Ilgalaikis garų srautas: Patraukite garų jungiklio 
fiksatorių ǅ galą, kol jis užsifiksuos. Garai purškia-



166 Lietuviškai

mi nepertraukiamai. Norėdami atlaisvinti fiksato-
rių, paspauskite jǅ ǅ priekǅ.

3. Prieš pradėdami lyginti ir po lyginimo pertraukos nu-
kreipkite garų srautą ǅ šluostę, kol garų srautas pa-
sidarys tolygus.

Sausas lyginimas
DƲMESIO
Ǆrenginio pažeidimai
Jeigu garų katile trǞksta vandens, ǅrenginys gali bǞti pa-
žeistas
Ǆsitikinkite, kad garų katile yra vandens.
DƲMESIO
Drabužių pažeidimai
Nesilaikant lyginimo nurodymų drabužius galima pa-
žeisti.
Laikykitės drabužio lyginimo nurodymų.
1. Lygintuvo temperatǞros reguliatorių nustatykite pa-

gal drabužio tipą.

2. Palaukite, kol užges lygintuvo šildymo kontrolinė 
lemputė.

Lygintuvas paruoštas lyginti.

TechninƳ priežiǞra ir 
eksploatacinƳs parengties 

užtikrinimas
Kalkių šalinimas iš garų katilo 

Pastaba 
Kadangi ǅrenginyje susidaro kalkės, rekomenduojame 
po lentelėje nurodyto vandens talpyklos papildymų skai-
čiaus (TP = talpyklos papildymas) pašalinti iš jos kalkes.

Pastaba 
Vandens tiekimo ǅstaiga arba komunalinė ǅmonė suteiks 
informaciją apie jǞsų vandentiekio vandens kietumą.
DƲMESIO
Pažeisti paviršiai
Kalkių šalinimo tirpalas gali pažeisti jautrius paviršius.
Ǆrenginǅ pripildykite ir ištuštinkite atsargiai. 
1. Ǆrenginio išjungimas, žr. skyrių  Ǆrenginio išjungimas.
2. Palaukite, kol ǅrenginys atauš.
3. Ištuštinkite vandens talpyklą.
4. išimkite priedus iš priedų laikiklio.
5. Atidarykite techninės priežiǞros angą. Šiuo tikslu už-

maukite ant techninės priežiǞros angos prailginimo 
vamzdžio atvirą galą.
Paveikslas U

6. Išpilkite visą vandenǅ iš garų katilo.
DƲMESIO
Ǆrenginio pažeidimai dƳl kalkių šalinimo priemonƳs
Netinkama kalkių šalinimo priemonė ir netinkamas jos 
dozavimas gali pažeisti ǅrenginǅ.
Naudokite tik KÄRCHER kalkių šalinimo priemonę.

Naudokite 1 kalkių priemonės dozavimo vienetą 0,5 l 
vandens.
7. Kalkių šalinimo priemonės tirpalą naudokite pagal 

ant kalkių šalinimo priemonės nurodytus duomenis.
8. Pripilkite kalkių šalinimo priemonės tirpalo ǅ garų ka-

tilą. Neuždarykite garų katilo.
9. Palikite kalkių šalinimo priemonės tirpalą veikti apie 

8 valandas.
10. Išpilkite visą kalkių šalinimo priemonės tirpalą iš 

garų katilo.
11. Jeigu reikia, pakartokite kalkių šalinimo procesą.
12. Išskalaukite garų katilą šaltu vandeniu 2–3 kartus, 

kad pašalintumėte visus kalkių šalinimo priemonės 
tirpalo likučius.

13. Išpilkite visą vandenǅ iš garų katilo.
14. Išdžiovinkite maitinimo tinklo laido laikiklǅ.
15. Ant techninės priežiǞros angos užsukite prailginimo 

vamzdǅ.
Priedų priežiǞra

(priedai – pagal komplektaciją)
Pastaba 
Grindų šluostė ir apvalkalas rankiniam purkštukui jau iš-
plauti gamykloje, todėl ją galima iš karto naudoti darbui 
su ǅrenginiu. Mikropluošto šluostės netinkamos džiovinti 
džiovyklėje.
Pastaba 
Nurodymus, kaip plauti šluostes, skaitykite ant jų etike-
čių. Nenaudokite minkštiklių, kad šluostės gerai sugertų 
nešvarumus.
1. Grindų šluostes ir apvalkalus skalbyklėje skalbkite 

ne aukštesnėje kaip 60 °C temperatǞroje.

Pagalba gedimų atveju
Gedimų priežastys dažnai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pašalinsite pasinaudoję šia apžvalga. Kilus abejo-
nių arba atsiradus čia nenurodytų gedimų, kreipkitės ǅ 
ǅgaliotą klientų aptarnavimo tarnybą.
� ǄSPƲJIMAS
Elektros smǞgio ir nudegimų pavojus
Kol ǅrenginys prijungtas prie tinklo, arba dar neataušęs, 
šalinti gedimus pavojinga. 
Ištraukite tinklo kištuką.
Palaukite, kol ǅrenginys atvės.
Vandens trǞkumo kontrolinƳ lemputƳ mirksi raudo-
nai ir pasigirsta garsinis signalas
Talpykloje nėra vandens.
 Pripildykite vandens talpyklą iki ženklinimo MAX.
Šviečia vandens trǞkumo raudona kontrolinƳ lem-
putƳ
Garų katile nėra vandens. Suveikė siurblio apsauga nuo 
perkaitimo.
1. Ǆrenginio išjungimas, žr. skyrių Ǆrenginio išjungimas.
2. Pripildykite vandens talpyklą.
3. Ǆrenginio ǅjungimas, žr. skyrių Ǆrenginio ǅjungimas.
Vandens talpykla ǅdėta neteisingai arba yra užkalkėjusi.
1. Nuimkite vandens talpyklą.
2. Išplaukite vandens talpyklą.
3. Ǆdėkite vandens talpyklą ir paspauskite žemyn, kol 

užsifiksuos.
Nepavyksta paspausti garų svirties
Garų svirtis apsaugota apsauga nuo vaikų.
 Apsauga nuo vaikų (pasirinkimo jungiklǅ garo kiekiui 

nustatykite priekyje).
Garų svirtis atblokuota.

Ilga ǅšilimo trukmƳ
Garų katilas užkalkėjo.
 Pašalinkite kalkes iš garų katilo.

Sintetika

Vilna, šilkas

Medvilnė, linas

Kietumo diapazo-
nas

°dH mmol/l TP

I minkštas 0-7 0-1.3 100
II vidutinio kietu-

mo
7-14 1,3-2.5 90

III kietas 14-21 2,5-3.8 75
IV labai kietas >21 >3,8 50
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Didelis vandens išpurškimas
Garų katilas užkalkėjo.
 Pašalinkite kalkes iš garų katilo.
Garinis slƳginis lygintuvas „spjaudosi“ vandeniu
 Nustatykite temperatǞros reguliatorių ties  pa-

kopa.
 Išplaukite garinio valytuvo garų katilą arba pašalin-

kite iš jo kalkes, žr. skyrių Kalkių šalinimas iš garų 
katilo.

Po lyginimo pertraukų ir garinio slƳginio lygintuvo 
varva vandens lašeliai
Ilgesnių lyginimo pertraukų metu garų linijose gali susi-
daryti garų kondensatas.
 Po lyginimo pertraukos nukreipkite garų srautą ǅ 

šluostę, kol garų srautas pasidarys tolygus.

Techniniai duomenys

Gamintojas pasilieka teisę atlikti techninius pakeitimus.

ϛЀЙЅІ

ϛϴϷϴϿАЁЙ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɨɡɧɚɣɨɦɢɬɢɫɶ ɡ ɰɿєɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶ-
ɧɨɸ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿєɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɬɚ 

ɜɤɚɡɿɜɤɚɦɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ, ɳɨ ɞɨɞɚɸɬɶɫɹ. Ⱦɿɹɬɢ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɧɢɯ.
Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɨɛɢɞɜɿ ɛɪɨɲɭɪɢ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.

ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϻϴ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁГЀ
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɬɿɥɶɤɢ ɞɥɹ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɜ ɞɨ-
ɦɚɲɧɶɨɦɭ ɝɨɫɩɨɞɚɪɫɬɜɿ. ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɿ ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɶ ɿɡ ɩɪɢɞɚɬ-
ɧɢɦ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ, ɭ ɩɨɪɹɞɤɭ, ɨɩɢɫɚɧɨɦɭ ɜ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. Ɇɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɿ. ɋɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɶ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɿɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

ϢЉЂЄЂЁϴ ϸЂ϶ϾЙϿϿГ
ɉɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɩɪɢɞɚɬɧɿ ɞɨ ɜɬɨɪɢɧɧɨʀ 
ɩɟɪɟɪɨɛɤɢ. ɍɩɚɤɨɜɤɭ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ 
ɛɟɡ ɲɤɨɞɢ ɞɥɹ ɞɨɜɤɿɥɥɹ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɚɣɱɚɫɬɿɲɟ 
ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɹɤɿ ɩɪɢɞɚɬɧɿ ɞɨ ɜɬɨɪɢɧ-
ɧɨʀ ɩɟɪɟɪɨɛɤɢ, ɬɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ, ɬɚɤɿ ɹɤ ɛɚɬɚɪɟʀ, 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɢ ɱɢ ɦɚɫɬɢɥɨ, ɹɤɿ ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶ-

ɧɨɝɨ ɩɨɜɨɞɠɟɧɧɹ ɡ ɧɢɦɢ ɚɛɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨʀ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ 
ɦɨɠɭɬɶ ɫɬɜɨɪɢɬɢ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɭ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ 
ɥɸɞɢɧɢ ɬɚ ɞɨɜɤɿɥɥɹ. Ɉɞɧɚɤ ɰɿ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ 
ɞɥɹ ɧɚɥɟɠɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢɫɬɪɨʀ, ɩɨ-
ɡɧɚɱɟɧɿ ɰɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ 
ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɩɨɛɭɬɨɜɢɦ ɫɦɿɬɬɹɦ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϼ ЍЂϸЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЙ϶ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɫɚɣ-
ɬɿ: www.kaercher.de/REACH

ϣЄϼϿϴϸϸГ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹІϴϿЙ
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ 
ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ 
ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Іɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ ɦɿ-
ɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ www.kaercher.com.

ϞЂЀЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ. ɉɿɞ 
ɱɚɫ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ-
ɰɿɸ. ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɚɛɨ ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ, ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɢɯ ɩɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, ɫɥɿɞ ɩɨɜɿɞɨɦɢɬɢ ɩɪɨ 
ɰɟ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɿɣ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɩɪɨɞɚɥɚ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

ϗϴЄϴЁІЙГ
ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɿ ɭɦɨɜɢ, 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɿ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿєɸ ɡɛɭɬɭ ɧɚ-
ɲɨʀ ɩɪɨɞɭɤɰɿʀ ɜ ɰɿɣ ɤɪɚʀɧɿ. Ɇɨɠɥɢɜɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɩɪɢ-
ɥɚɞɭ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ ɫɬɪɨɤɭ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡ-
ɤɨɲɬɨɜɧɨ, ɹɤɳɨ ɩɪɢɱɢɧɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɩɨɥɹɝɚє ɜ ɞɟ-
ɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɚɛɨ ɜɢɪɨɛɧɢɱɨɦɭ ɛɪɚɤɭ. ɍ ɪɚɡɿ ɜɢ-
ɧɢɤɧɟɧɧɹ ɩɪɟɬɟɧɡɿɣ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ ɫɬɪɨɤɭ 
ɩɪɨɯɚɧɧɹ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ, ɦɚɸɱɢ ɩɪɢ ɫɨɛɿ ɱɟɤ ɩɪɨ ɩɨɤɭɩ-
ɤɭ, ɞɨ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɨʀ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ, ɳɨ ɩɪɨɞɚɥɚ ɩɪɨɞɭɤɬ, 
ɚɛɨ ɞɨ ɧɚɣɛɥɢɠɱɨʀ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨ-
ɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.
(Ⱥɞɪɟɫɢ ɞɢɜ. ɧɚ ɡɜɨɪɨɬɿ)

Elektros jungtis
Ǆtampa V 220-240
Fazė ~ 1
Dažnis Hz 50-60
Saugiklio rǞšis IPX4
Apsaugos klasė I
Galios duomenys
Šildymo galia W 2000
Lygintuvo šildymo galia W 700
Didžiausias darbinis slėgis MPa 0,35
Ǆšilimo trukmė minutės 4
Ilgalaikis garų srautas g/min 50
Didžiausias garų slėgis g/min 110
Užpildymo kiekis
Vandens talpykla l 0,8
Garų katilas l 0,5
Matmenys ir svoriai
Svoris (be priedų) kg 4,1
Ilgis mm 350
Plotis mm 280
Aukštis mm 270
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ϛϴЃЂϵЙϺЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ϖЙϸЅЇІЁЙ ϴϵЂ ϻЀЙЁϹЁЙ ϻϴЃЂϵЙϺЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɜɚɲɨɝɨ ɡɚɯɢɫɬɭ.
Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɡɦɿɧɸɜɚɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɱɢ ɧɟɯ-
ɬɭɜɚɬɢ ɧɢɦɢ.

ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК
(Ɂɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɬɢɩɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ)

ϤϹϷЇϿГІЂЄ ІϼЅϾЇ
Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɩɿɞɬɪɢɦɭє ɬɢɫɤ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪɿ ɩɿɞ ɱɚɫ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɨ ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɩɨɫɬɿɣɧɢɦ. 
ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɹ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɨɛɨ-
ɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɢɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɬɚ 
ɡɧɨɜɭ ɜɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɭ ɪɚɡɿ ɩɚɞɿɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɿɞɛɨɪɭ ɩɚɪɢ.

ϛϴЉϼЅЁϼϽ ІϹЄЀЂЅІϴІ
Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɡɚɩɨɛɿɝɚє ɩɟɪɟɝɪɿɜɚɧɧɸ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ. əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɚɪɨɜɨɝɨ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɜɢɣɲɥɢ ɿɡ ɥɚɞɭ ɿ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɟɪɟɝɪɿɜɫɹ, ɬɨ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ ɬɟɪ-
ɦɨɫɬɚɬɭ. Ⱦɥɹ ɩɨɜɟɪɧɟɧɧɹ ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɭ ɭ 
ɜɢɯɿɞɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɚɜɬɨɪɢ-
ɡɨɜɚɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ KÄRCHER.

ϦϹЄЀЂЅІϴІ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚє ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɹɤɳɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ 
ɧɟɦɚє ɜɨɞɢ ɿ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜ ɧɶɨɦɭ ɡɪɨɫɬɚє.
ɉɿɫɥɹ ɧɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɧɨɜ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɟɤɫ-
ɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

ϛϴІ϶ЂЄ ЙЁЅЃϹϾЊЙϽЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ
Ɂɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɡɚɦɢɤɚє ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ ɩɚɪɢ, ɳɨ ɭɬɜɨɪɸєɬɶɫɹ. Ɂɚɬɜɨɪ 
ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɨɞɧɨɱɚɫɧɨ є ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɨɛɦɟ-
ɠɟɧɧɹ ɬɢɫɤɭ. əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɜɢɹɜɢɜɫɹ ɧɟ-
ɫɩɪɚɜɧɢɦ, ɚ ɬɢɫɤ ɩɚɪɢ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡɪɨ-
ɫɬɚє, ɬɨ ɜɿɞɤɪɢɜɚєɬɶɫɹ ɤɥɚɩɚɧ ɨɛɦɟɠɟɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɿ 
ɩɚɪɚ ɜɢɯɨɞɢɬɶ ɧɚɡɨɜɧɿ ɱɟɪɟɡ ɡɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬ-
ɜɨɪɭ.
ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɢɦ ɜɜɨɞɨɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ 
KÄRCHER.

ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ
ɍ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɨɩɢɫɚɧɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɭ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɸ. Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ ɜɿɞɪɿɡɧɹєɬɶɫɹ ɡɚ-
ɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɦɨɞɟɥɿ (ɞɢɜ. ɭɩɚɤɨɜɤɭ).
ϤϼЅЇЁϾϼ ϸϼ϶. Ёϴ ЅІЂЄЙЁЊЙ ϻ ϻЂϵЄϴϺϹЁЁГЀϼ
ϠϴϿВЁЂϾ A
1 ɒɬɟɩɫɟɥɶɧɚ ɪɨɡɟɬɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɤɨɠɭɯɨɦ

2 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

3 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɧɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

4 ȼɢɦɢɤɚɱ: «ɍɜɿɦɤ.»

5 ȼɢɦɢɤɚɱ: «ȼɢɦɤ.»

6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ (ɡɟɥɟɧɚ): «ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ» 

7 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ (ɱɟɪɜɨɧɚ): «ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨ-
ɞɢ»

8 Ɋɭɱɤɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟɧɟɫɟɧɧɹ

9 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

10 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

11 Ɂɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ

12 Ɇɿɫɰɟ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɸ

13 ɉɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

14 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɸ ɜɢɥɤɨɸ

15 Ɋɨɛɨɱɿ ɤɨɥɟɫɚ (2 ɲɬ.)

16 ɇɚɩɪɹɦɧɢɣ ɪɨɥɢɤ

17 ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ

18 ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ

19 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ

20 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ (ɡ ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ ɜɦɢ-
ɤɚɧɧɹ ɞɿɬɶɦɢ)

21 ɉɚɪɨɜɢɣ ɲɥɚɧɝ

22 ɒɬɟɤɟɪ ɩɚɪɢ

23 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ

24 Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ (ɦɚɥɟɧɶɤɚ)

25 **Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɩɨɬɭɠɧɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ

26 **Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ (ɜɟɥɢɤɚ)

27 Ɋɭɱɧɚ ɧɚɫɚɞɤɚ

28 ɑɨɯɨɥ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨʀ ɧɚɫɚɞɤɢ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ

29 ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬ.)

30 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ

31 ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

32 Ɂ’єɞɧɚɧɧɹ-ɡɚɫɬɿɛɤɚ

33 Ƚɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ (1 ɲɬ.)

34 **Ƚɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ (2 ɲɬ.)

35 **Ɋɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ

36 Ɂɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ

37 ɉɚɪɨɜɚ ɩɪɚɫɤɚ

38 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ (ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɚ): «ɇɚɝɪɿɜɚɧ-
ɧɹ» 

39 ȼɢɦɢɤɚɱ ɩɚɪɢ (ɜɟɪɯɧɿɣ)

40 Ȼɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɜɢɦɢɤɚɱɚ ɩɚɪɢ

41 ȼɢɦɢɤɚɱ ɩɚɪɢ (ɧɢɠɧɿɣ)

42 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ

43 ɒɬɟɤɟɪ ɩɚɪɢ

** SC 4 EasyFix Premium Iron

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ! ɉɨɜɟɪɯɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɫɢɥɶɧɨ ɧɚɝɪɿɜɚєɬɶɫɹ

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɩɚɪɨɸ

ɉɪɨɱɢɬɚɬɢ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ
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ϠЂЁІϴϺ
ϧЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ

1. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɿ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɧɚɩɪɹɦɧɢɣ ɪɨɥɢɤ ɬɚ ɪɨ-
ɛɨɱɿ ɤɨɥɟɫɚ.
ϠϴϿВЁЂϾ B

2. ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɪɨɡɟɬɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ϠϴϿВЁЂϾ E

3. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɤɟɪ ɩɚɪɢ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɨ
ɤɥɚɰɚɧɧɹ.
ϠϴϿВЁЂϾ E

4. ȼɿɞɤɪɢɬɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɩɚɪɨ-
ɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɿ ɧɚɫɭɜɚɬɢ, ɞɨɤɢ ɤɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭ-
ɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɿɤɫɭєɬɶɫɹ.
ϠϴϿВЁЂϾ J

5. ȼɿɞɤɪɢɬɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɭ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ.
ϠϴϿВЁЂϾ K

6. Ɂ'єɞɧɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɡ ɩɚɪɨɜɢɦ ɩɿɫɬɨ-
ɥɟɬɨɦ.
a ɇɚɫɭɜɚɬɢ 1-ɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ ɩɚɪɨ-

ɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ, ɞɨɤɢ ɤɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨ-
ɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɿɤɫɭєɬɶɫɹ.
Ɂ’єɞɧɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɨ.

b ɇɚɫɭɧɭɬɢ 2-ɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ 1-
ɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.
Ɂ’єɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɨ.

ϠϴϿВЁЂϾ L
7. ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɬɚ/ɚɛɨ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜɫɬɚɧɨɜɢ-

ɬɢ ɧɚ ɜɿɥɶɧɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ M
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɨ.

ϖЙϸ’єϸЁϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ
1. ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɭ ɡɚɞɧє ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ.
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɨ.

2. ɉɪɢɬɢɫɧɭɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɪɨɡɟɬɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɨɧɢɡɭ ɬɚ 
ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ ɩɚɪɢ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

3. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɤɧɨɩɤɭ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɪɨɡ’єɞɧɚɬɢ 
ɞɟɬɚɥɿ.
ϠϴϿВЁЂϾ R

ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ
ϡϴϿϼ϶ϴЁЁГ ϶Ђϸϼ

Ⱦɥɹ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɜɨɞɨɸ ɦɨɠɧɚ ɡɧɹɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ 
ɚɛɨ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɣɨɝɨ ɜɨɞɨɸ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧɶɨ ɧɚ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨʀ.
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɧɟɧɚɥɟɠɧɨʀ ɹɤɨɫɬɿ ɦɨɠɟ 
ɫɬɚɬɢɫɹ ɡɚɫɦɿɱɟɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɨɤ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɿɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ ɜɨɞɢ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ. ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭ-
ɜɚɬɢ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ, ɡɦɿɲɚɧɨʀ ɡ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɿɣɧɭ ɜɨɞɭ ɿɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨʀ ɦɚɲɢ-
ɧɢ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɡɿɛɪɚɧɭ ɞɨɳɨɜɭ ɜɨɞɭ.
Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɞɨɞɚɜɚɬɢ ɭ ɜɨɞɭ ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ ɱɢ ɿɧɲɿ 
ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɢ).

ϛЁЙЀϴЁЁГ ϵϴϾϴ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϻ ЀϹІЂВ ЁϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ
1. ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ ɭɝɨ-

ɪɭ.
ϠϴϿВЁЂϾ C

2. ȼɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ ɧɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɨɞɨ-
ɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɚɛɨ ɫɭɦɿɲɲɸ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 

ɜɨɞɢ ɡ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɨ 
ɜɿɞɦɿɬɤɢ «MAX».

3. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɧɶɨɝɨ 
ɞɨ ɮɿɤɫɚɰɿʀ.

ϡϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϵϴϾϴ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϵϹϻЃЂЅϹЄϹϸЁАЂ Ёϴ 
ЃЄϼЅІЄЂК

1. ɑɟɪɟɡ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɧɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡɚɥɢɬɢ ɜɨɞɨ-
ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɜɨɞɭ ɱɢ ɫɭɦɿɲ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡ ɦɚɤ-
ɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 
«MAX».
ϠϴϿВЁЂϾ D

ϧ϶ЙЀϾЁϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
əɤɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɨɞɢ ɧɟɦɚє ɚɛɨ ɡɚɧɚɞ-
ɬɨ ɦɚɥɨ, ɬɨ ɩɨɱɢɧɚє ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ, ɹɤɢɣ 
ɩɨɞɚє ɜɨɞɭ ɡ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 
ɉɪɨɰɟɫ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɦɨɠɟ ɬɪɢɜɚɬɢ ɤɿɥɶɤɚ ɯɜɢɥɢɧ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ʉɨɠɧɿ 60 ɫɟɤɭɧɞ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɤɨɪɨɬɤɨɱɚɫɧɨ ɡɚɤɪɢɜɚє ɤɥɚ-
ɩɚɧ, ɩɪɢ ɰɶɨɦɭ ɱɭɬɧɨ ɬɢɯɟ ɤɥɚɰɚɧɧɹ. Ɂɚɤɪɢɜɚɧɧɹ ɡɚ-
ɩɨɛɿɝɚє ɡɚɤɥɢɧɸɜɚɧɧɸ ɤɥɚɩɚɧɚ. ȼɢɩɭɫɤ ɩɚɪɢ ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɰɶɨɦɭ ɧɟ ɩɨɪɭɲɭєɬɶɫɹ. 
1. ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɦɿɰɧɭ ɩɨɜɟɪɯɧɸ.
2. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ.

ϠϴϿВЁЂϾ F
3. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ «ɍɜɿɦɤ.».

Ȼɥɢɦɚє ɡɟɥɟɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ «ɇɚɝɪɿɜɚɧ-
ɧɹ».
ϠϴϿВЁЂϾ G

4. Ɂɚɱɟɤɚɬɢ, ɩɨɤɢ ɡɟɥɟɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ» ɧɟ ɫɜɿɬɢɬɢɦɟɬɶɫɹ ɩɨɫɬɿɣɧɨ.
ϠϴϿВЁЂϾ H

5. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ I
ɉɨɱɧɟ ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɩɚɪɚ.

ϤϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ϾЙϿАϾЂЅІЙ ЃϴЄϼ
Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ ɪɟɝɭɥɸєɬɶ-
ɫɹ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ, ɹɤɚ ɩɨɞɚєɬɶɫɹ. ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɦɚє 
3 ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ:

1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ ɭ ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

2. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.
3. ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɫɩɪɹɦɭɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ 

ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, ɩɨɤɢ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɢ ɧɟ ɫɬɚɧɟ 
ɪɿɜɧɨɦɿɪɧɨɸ.

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ

Ɉɛɦɟɠɟɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ

ȼɿɞɫɭɬɧɿɫɬɶ ɩɚɪɢ (ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɦɢɤɚɧ-
ɧɹ ɞɿɬɶɦɢ)
Вкаɡівка 
ȼ ɰɶɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧі ɜɚɠіɥɶ ɩɨɞɚɱі 
ɩɚɪɢ ɧɟ ɦɨɠɥɢɜɨ ɡɚɞіяɬɢ.
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ϘЂϿϼ϶ϴЁЁГ ϶Ђϸϼ
ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɜɨɞɢ ɛɥɢɦɚє ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦ-
ɩɨɱɤɚ «ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ», ɚ ɬɚɤɨɠ ɥɭɧɚє ɡɜɭɤɨɜɢɣ ɫɢɝ-
ɧɚɥ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
ȼɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɡɚɩɨɜɧɸє ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɱɟɪɟɡ 
ɩɟɜɧɿ ɩɪɨɦɿɠɤɢ ɱɚɫɭ. əɤɳɨ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɜɢɤɨɧɚɧɨ 
ɭɫɩɿɲɧɨ, ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɝɚɫɧɟ. 
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
əɤɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɨɞɢ ɧɟɦɚє ɚɛɨ ɡɚɧɚɞ-
ɬɨ ɦɚɥɨ, ɬɨ ɩɨɱɢɧɚє ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ, ɹɤɢɣ 
ɩɨɞɚє ɜɨɞɭ ɡ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 
ɉɪɨɰɟɫ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɦɨɠɟ ɬɪɢɜɚɬɢ ɤɿɥɶɤɚ ɯɜɢɥɢɧ.
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɧɟɧɚɥɟɠɧɨʀ ɹɤɨɫɬɿ ɦɨɠɟ 
ɫɬɚɬɢɫɹ ɡɚɫɦɿɱɟɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɨɤ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɿɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ ɜɨɞɢ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ. ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭ-
ɜɚɬɢ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ, ɡɦɿɲɚɧɨʀ ɡ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɿɣɧɭ ɜɨɞɭ ɿɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨʀ ɦɚɲɢ-
ɧɢ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɡɿɛɪɚɧɭ ɞɨɳɨɜɭ ɜɨɞɭ.
Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɞɨɞɚɜɚɬɢ ɭ ɜɨɞɭ ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ ɱɢ ɿɧɲɿ 
ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɢ).
1. ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ 

ɚɛɨ ɫɭɦɿɲɲɸ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 
50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ «MAX».
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

ϖϼЀϾЁϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
1. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ «ȼɢɦɤ.».

ϠϴϿВЁЂϾ P
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɤɧɟɧɨ.

2. ɇɚɬɢɫɤɚɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɞɨɬɢ, ɩɨɤɢ ɧɟ
ɩɪɢɩɢɧɢɬɶɫɹ ɜɢɯɿɞ ɩɚɪɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ Q
Ɍɢɫɤ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɿɞɫɭɬɧɿɣ.

3. Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ (ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ) ɩɟɪɟ-
ɜɟɫɬɢ ɭ ɡɚɞɧє ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɨ.

4. ɉɪɢɬɢɫɧɭɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɪɨɡɟɬɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɨɧɢɡɭ ɬɚ
ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ ɩɚɪɢ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

5. ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
6. ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.

ϣЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
ɉɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɩɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ 10-ɝɨ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ.
1. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ.
2. Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
3. ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
4. Ⱦɿɫɬɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɡ ɬɪɢɦɚɱɿɜ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.
5. ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ 

ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɤɿɧɟɰɶ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɜ ɡɚɬɜɨɪ
ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ, ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ʀʀ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɿɣ 
ɬɚ ɧɚɝɜɢɧɬɢɬɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ U

6. ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɨɞɨɸ ɿ ɫɢɥɶɧɨ 
ɩɨɯɢɬɚɬɢ ɡɛɨɤɭ ɜɛɿɤ. ɐɟ ɞɨɩɨɦɨɠɟ ɪɨɡɱɢɧɢɬɢ ɡɚ-
ɥɢɲɤɢ ɧɚɤɢɩɭ, ɳɨ ɜɿɞɤɥɚɥɢɫɶ ɧɚ ɞɧɿ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɚ.

7. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϠϴϿВЁЂϾ V

ϛϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
1. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɭ ɜɟɥɢɤɢɣ ɬɪɢ-

ɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.
2. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɭɱɧɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɿ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ

ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɧɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ. 
3. Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɜɟɥɢɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɰɿ ɡ ɬɨɱ-

ɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ.
4. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɦɚɥɟɧɶɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɿ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɭ ɫɟ-

ɪɟɞɧɿɣ ɬɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.
5. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ

ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.
ϠϴϿВЁЂϾ S

6. Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɚɜɤɨɥɨ ɩɨɞɨɜɠɭ-
ɜɚɥɶɧɢɯ ɬɪɭɛɨɤ ɿ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɜ ɧɚ-
ɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ T

7. ɇɚɦɨɬɚɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɧɚɜɤɨɥɨ ɩɨɞɨɜɠɭ-
ɜɚɥɶɧɢɯ ɬɪɭɛɨɤ.

8. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɭ ɜɿɞɫɿɤ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞ-
ɞɹ.

9. Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɭɯɨɦɭ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ.

ϖϴϺϿϼ϶Й ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ЍЂϸЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ

ϢЋϼЍϹЁЁГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ ЃЙϸϿЂϷϼ
Ɇɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ ɜɿɧɢɤɨɦ ɚɛɨ ɩɢɥɨɫɨɫɨɦ. ɐɟ ɞɨɡɜɨ-
ɥɢɬɶ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɡ ɧɟʀ ɛɪɭɞ ɿ ɜɿɥɶɧɿ ɱɚɫɬɤɢ ɪɟɱɨɜɢɧ ɳɟ 
ɞɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.
ϖЙϸЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϻЂ϶ЁЙЌЁАЂϷЂ ϶ϼϷϿГϸЇ ІϾϴЁϼЁ
ɉɟɪɟɞ ɨɛɪɨɛɤɨɸ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɜɠɞɢ 
ɫɥɿɞ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɬɤɚɧɢɧ ɧɚ ɧɟɩɨɦɿɬɧɿɣ ɞɿɥɹɧ-
ɰɿ: ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɩɚɪɨɸ, ɞɚɬɢ ɜɢɫɨɯɧɭɬɢ, ɚ ɩɨɬɿɦ 
ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡɦɿɧɢ ɤɨɥɶɨɪɭ ɱɢ ɮɨɪɦɢ.

ϢЋϼЍϹЁЁГ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА Йϻ ϿϴϾЂЈϴЄϵЂ϶ϼЀ 
ϴϵЂ ЙЁЌϼЀ ЃЂϾЄϼІІГЀ

ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ
ɉɚɪɚ ɦɨɠɟ ɪɨɡɱɢɧɹɬɢ ɜɿɫɤ, ɦɟɛɥɟɜɭ ɩɨɥɿɬɭɪɭ, ɫɢɧɬɟ-
ɬɢɱɧɿ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɬɚ ɮɚɪɛɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɧɚɤɥɟɣɤɢ ɧɚ ɤɪɨɦ-
ɤɚɯ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɩɚɪɭ ɧɚ ɡɚɤɥɟєɧɿ ɤɪɨɦɤɢ, ɨɫɤɿɥɶɤɢ ɰɟ 
ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɚɤɥɟɣɨɤ. 
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɥɚɤɨ-
ɜɚɧɢɯ ɞɟɪɟɜ’ɹɧɢɯ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢɯ ɩɿɞɥɨɝ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪ-
ɯɨɧɶ ɿɡ ɥɚɤɨɮɚɪɛɨɜɢɦ ɚɛɨ ɫɢɧɬɟɬɢɱɧɢɦ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ ɦɟɛɥɿɜ ɞɥɹ ɤɭɯɨɧɶ ɿ ɜɿɬɚɥɟɧɶ, ɞɜɟɪɟɣ ɚɛɨ 
ɩɚɪɤɟɬɭ.
1. ɓɨɛ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɬɚɤɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɫɥɿɞ ɩɨɞɚɬɢ ɧɟɜɟɥɢ-

ɤɭ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ ɧɚ ɬɤɚɧɢɧɭ, ɚ ɬɨɞɿ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɧɟɸ 
ɩɨɬɪɿɛɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

ϢЋϼЍϹЁЁГ ЅϾϿϴ
ϧϖϔϗϔ
ϕЙϽ ЅϾϿϴ Іϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА
ɉɚɪɚ ɦɨɠɟ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɥɚɤɨɜɚɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ ɜɿɤɨɧɧɨʀ ɪɚ-
ɦɢ, ɚ ɡɚ ɧɢɡɶɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɚ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɧɚɩɪɭɝɢ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ 
ɜɿɤɨɧɧɨɝɨ ɫɤɥɚ ɣ ɬɢɦ ɫɚɦɢɦ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɣɨɝɨ ɪɨɡɛɢ-
ɜɚɧɧɹ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɩɚɪɭ ɧɚ ɥɚɤɨɜɚɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ ɜɿɤɨɧɧɨʀ ɪɚ-
ɦɢ.
Ɂɚ ɧɢɡɶɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɧɚ-
ɝɪɿɬɢ ɜɿɤɨɧɧɟ ɫɤɥɨ, ɡɥɟɝɤɚ ɨɛɪɨɛɢɜɲɢ ɩɚɪɨɸ ɜɫɸ 
ɣɨɝɨ ɩɨɜɟɪɯɧɸ.
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 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɜɿɤɧɚ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɭɱɧɨʀ 
ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɚ ɱɨɯɥɚ. ȼɢɬɟɪɬɢ ɜɨɞɭ ɡɿ ɫɤɥɚ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɜɢɬɢɪɚɧɧɹ ɜɿɤɨɧ ɚɛɨ ɧɚɫɭɯɨ 
ɜɢɬɟɪɬɢ ɝɚɧɱɿɪɤɨɸ. 

ϛϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЂЅЁϴЍϹЁЁГ
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɥɹ ɜɢɤɨ-
ɧɚɧɧɹ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɡɚɜɞɚɧɶ ɛɟɡ ɩɪɢɥɚɞɞɹ: 
 Ⱦɥɹ ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɡɦɨɪɲɨɤ ɧɚ ɨɞɹɡɿ, ɳɨ ɜɢ-

ɫɢɬɶ: ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɨɞɹɝ ɩɚɪɨɸ ɡ ɜɿɞɫɬɚɧɿ 10–20 ɫɦ. 
 Ⱦɥɹ ɜɢɬɢɪɚɧɧɹ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɢɥɭ: ɩɨɞɚɬɢ ɧɟɜɟɥɢɤɭ 

ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ ɿ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɧɟɸ ɦɟɛɥɿ.
ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϻ ІЂЋϾЂ϶ϼЀ ЅІЄЇЀϹЁϹЀ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɚɠɤɨɞɨɫɬɭɩɧɢɯ ɡɨɧ, ɫɬɢɤɿɜ, ɚɪɦɚɬɭɪɢ, 
ɡɥɢɜɧɢɯ ɬɪɭɛ, ɭɦɢɜɚɥɶɧɢɤɿɜ, ɬɭɚɥɟɬɿɜ, ɠɚɥɸɡɿ ɬɚ ɧɚ-
ɝɪɿɜɚɥɶɧɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ. ɑɢɦ ɛɥɢɠɱɟ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɬɨɱɤɨ-
ɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɞɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨɝɨ ɦɿɫɰɹ, 
ɬɢɦ ɜɢɳɨɸ є ɟɮɟɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɨɫɤɿɥɶɤɢ ɧɚ ɜɢ-
ɯɨɞɿ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ є ɦɚɤ-
ɫɢɦɚɥɶɧɢɦɢ. ɋɢɥɶɧɿ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ ɩɟɪɟɞ ɨɱɢ-
ɳɟɧɧɹɦ ɩɚɪɨɸ ɦɨɠɧɚ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢ-
ɞɚɬɧɨɝɨ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ. Ɂɚɥɢɲɢɬɢ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɧɚ 
ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɧɚ 5 ɯɜɢɥɢɧ, ɚ ɩɨɬɿɦ ɜɢɞɚɥɢɬɢ 
ɣɨɝɨ ɩɚɪɨɸ.
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɧɚ 

ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ.
ϠϴϿВЁЂϾ J

ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ (ЀϴϿϹЁАϾϴ)
Ɇɚɥɟɧɶɤɚ ɤɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ. ȼɨɧɚ ɞɨɩɨɦɚɝɚє ɥɟɝɲɟ ɜɢɞɚɥɹ-
ɬɢ ɫɬɿɣɤɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ. 
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ
ɓɿɬɤɚ ɦɨɠɟ ɩɨɞɪɹɩɚɬɢ ɱɭɬɥɢɜɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
ɇɟ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɚɥɟɧɶɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ 

ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ.
ϠϴϿВЁЂϾ K

ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ (϶ϹϿϼϾϴ)
ȼɟɥɢɤɚ ɤɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɟɥɢ-
ɤɢɯ ɨɤɪɭɝɥɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ ɭɦɢɜɚɥɶɧɢɤɿɜ, 
ɞɭɲɨɜɢɯ, ɜɚɧɧ, ɤɭɯɨɧɧɢɯ ɦɢɣɨɤ.
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ
ɓɿɬɤɚ ɦɨɠɟ ɩɨɞɪɹɩɚɬɢ ɱɭɬɥɢɜɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
ɇɟ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɟɥɢɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ

ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ.
ϠϴϿВЁЂϾ K

ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϻ ЃЂІЇϺЁϼЀ ЅІЄЇЀϹЁϹЀ
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɩɨɬɭɠɧɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ, ɩɪɨɞɭɜɚɧɧɹ ɤɭɬɿɜ, 
ɫɬɢɤɿɜ ɬɨɳɨ.
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ ɩɨɬɭɠɧɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɜɿɞ-

ɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɤɪɭɝɥɨʀ ɳɿɬɤɢ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ 
ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ. 
ϠϴϿВЁЂϾ K

ϤЇЋЁϴ ЁϴЅϴϸϾϴ
Ɋɭɱɧɚ ɧɚɫɚɞɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɜɟɥɢɤɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ, ɳɨ ɦɢɸɬɶɫɹ, ɞɭɲɨɜɢɯ ɤɚɛɿɧ ɿ ɞɡɟɪɤɚɥ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɭɱɧɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɮɨɪɫɭɧ-

ɤɢ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ.
ϠϴϿВЁЂϾ J

2. ɇɚɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚ ɪɭɱɧɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɱɨɯɨɥ.
ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨ-
ɤɪɢɬɬɿɜ ɫɬɿɧ ɿ ɩɿɞɥɨɝɢ, ɳɨ ɦɢɸɬɶɫɹ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɤɚɦ’ɹɧɨʀ ɩɿɞɥɨɝɢ, ɤɚɯɥɿɜ ɿ ɩɿɞɥɨɝɢ ɡ ɉȼɏ). 
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϶ЁϴЅϿЙϸЂϾ ϶ЃϿϼ϶Ї ЃϴЄϼ
ȼɢɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɜɨɥɨɝɚ ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɢ 
ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ.
ɉɟɪɟɞ ɫɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɫɥɿɞ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɟɪɦɨɫɬɿɣ-
ɤɿɫɬɶ ɿ ɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɞɨ ɩɚɪɢ ɧɚ ɦɚɥɨɩɨɦɿɬɧɿɣ ɞɿɥɹɧɰɿ ɡ 
ɧɚɣɦɟɧɲɨɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ ɩɚɪɢ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ɂɚɥɢɲɤɢ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɚɛɨ ɟɦɭɥɶɫɿɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ 
ɞɨɝɥɹɞɭ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɳɨ ɨɱɢɳɚєɬɶɫɹ, ɩɿɞ ɱɚɫ ɨɱɢ-
ɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɢ ɞɨ ɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɪɨ-
ɡɜɨɞɿɜ, ɹɤɿ, ɜɬɿɦ, ɡɧɢɤɚɸɬɶ ɩɿɫɥɹ ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɝɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ.
Ɇɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ ɜɿɧɢɤɨɦ ɚɛɨ ɩɢɥɨɫɨɫɨɦ. ɐɟ ɞɨɡɜɨ-
ɥɢɬɶ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɡ ɧɟʀ ɛɪɭɞ ɿ ɜɿɥɶɧɿ ɱɚɫɬɤɢ ɪɟɱɨɜɢɧ ɳɟ 
ɞɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ. ɇɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯ-
ɧɹɯ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɩɨɜɿɥɶɧɨ, ɞɨɡɜɨɥɹɸɱɢ ɩɚɪɿ ɞɨɜɲɟ 
ɤɨɧɬɚɤɬɭɜɚɬɢ ɡ ɩɨɜɟɪɯɧɟɸ.
1. ɉɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɡ’єɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɢ ɞɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨ-

ɥɟɬɚ.
ϠϴϿВЁЂϾ L

2. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶ-
ɧɭ ɬɪɭɛɭ.
ϠϴϿВЁЂϾ M

3. Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ.
a ɉɨɤɥɚɫɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɩɿɞɥɨɝɭ ɡɚ-

ɫɬɿɛɤɚɦɢ ɜɝɨɪɭ.
b ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɬɤɚɧɢɧɭ, 

ɡɥɟɝɤɚ ɩɪɢɬɢɫɤɚɸɱɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ N

Ɍɤɚɧɢɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɫɚɦɚ ɡɚɮɿɤɫɭєɬɶɫɹ ɧɚ ɧɚɫɚɞ-
ɰɿ ɡɚɜɞɹɤɢ ɡɚɫɬɿɛɤɚɦ.

ϛЁЙЀϴЁЁГ ϷϴЁЋЙЄϾϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ
1. ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɧɨɝɭ ɧɚ ɹɡɢɱɨɤ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɿ 

ɩɿɞɧɹɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ N
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
ɋɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚɫɬɿɛɤɚ-ɥɢɩɭɱɤɚ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ 
ɳɟ ɞɭɠɟ ɦɿɰɧɚ ɿ ɝɚɧɱɿɪɤɭ ɜɚɠɤɨ ɡɧɹɬɢ ɡ ɧɚɫɚɞɤɢ. 
ɉɿɫɥɹ ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɬɚ ɩɪɚɧɧɹ 
ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɜɨɧɚ ɥɟɝɤɨ ɡɧɿɦɚєɬɶɫɹ ɡ ɧɚɫɚɞɤɢ ɿ ɞɨɫɹ-
ɝɚє ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɡɭɫɢɥɥɹ ɫɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.

ϤЂϻЀЙЍϹЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ Ёϴ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ
1. ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɟɪɟɪɜɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɜɫɬɚɜɥɹɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 

ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.
ϠϴϿВЁЂϾ S

ϤЂϻϷϿϴϸϺЇ϶ϴЋ ϾϼϿϼЀЙ϶
Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɦɨɠɧɚ ɩɨɤɪɚ-
ɳɭɜɚɬɢ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɜɢɝɥɹɞ ɤɢɥɢɦɿɜ.
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϾϼϿϼЀϴ Іϴ ЄЂϻϷϿϴϸϺЇ϶ϴЋϴ ϾϼϿϼЀЙ϶
Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɜɢɫɨɤɚ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɧɚɫɢɱɟɧɿɫɬɶ ɜɨɥɨɝɨɸ ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɡɜɟ-
ɫɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɤɢɥɢɦɚ.
Ʉɪɿɦ ɬɨɝɨ, ɩɟɪɟɞ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹɦ ɫɥɿɞ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɟɪ-
ɦɨɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɤɢɥɢɦɚ ɿ ɜɩɥɢɜ ɧɚ ɧɶɨɝɨ ɜɨɥɨɝɢ ɧɚ ɦɚɥɨ-
ɩɨɦɿɬɧɿɣ ɞɿɥɹɧɰɿ ɡ ɧɚɣɦɟɧɲɨɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ ɩɚɪɢ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɿɡ ɱɢɳɟɧɧɹ, ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɜɢ-
ɪɨɛɧɢɤɨɦ ɤɢɥɢɦɚ.
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ɉɟɪɟɤɨɧɚɬɢɫɹ, ɳɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭ-
ɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɤɢɥɢɦ ɛɭɥɨ ɨɱɢɳɟɧɨ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɢ-
ɥɨɫɨɫɚ ɣ ɛɭɥɨ ɜɢɞɚɥɟɧɨ ɩɥɹɦɢ. 
ɉɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɿ ɩɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɜ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 
ɫɥɿɞ ɲɥɹɯɨɦ ɜɢɩɚɪɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɭ ɡɥɢɜ (ɛɟɡ 
ɬɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ / ɿɡ ɞɨɞɚɬɤɨɜɢɦ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ) 
ɦɨɠɥɢɜɿ ɫɤɭɩɱɟɧɧɹ ɜɨɞɢ (ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ) ɭ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
Ɋɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɡ ɬɤɚ-
ɧɢɧɨɸ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɡɚɫɬɨɫɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɧɢɡɶɤɢɣ ɪɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɚɪɨɸ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɩɚɪɭ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɱɚɫɭ ɧɚ 
ɨɞɧɟ ɦɿɫɰɟ (ɧɟ ɞɨɜɲɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ), ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɫɢɥɶ-
ɧɨɝɨ ɡɜɨɥɨɠɟɧɧɹ ɣ ɪɢɡɢɤɭ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɿɞ ɞɿєɸ ɜɢ-
ɫɨɤɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ ɧɚ ɤɢɥɢ-
ɦɚɯ ɿɡ ɜɢɫɨɤɢɦ ɜɨɪɫɨɦ.

ϞЄЙЃϿϹЁЁГ ЄЂϻϷϿϴϸϺЇ϶ϴЋϴ ϾϼϿϼЀЙ϶ Ёϴ ЁϴЅϴϸЊЙ 
ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ

1. Ʉɪɿɩɥɟɧɧɹ ɬɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ N

2. Ʌɟɝɤɢɦ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹɦ ɜɜɟɫɬɢ ɿ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɧɚɫɚɞ-
ɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ.
ϠϴϿВЁЂϾ O

3. Ɋɨɡɩɨɱɚɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɤɢɥɢɦɚ.
ϛЁЙЀϴЁЁГ ЄЂϻϷϿϴϸϺЇ϶ϴЋϴ ϾϼϿϼЀЙ϶ ϻ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ

ЃЙϸϿЂϷϼ
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ϢЃЙϾϼ ЁЙϷ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɨɛɪɨɛɤɢ ɩɚɪɨɸ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ ɦɨɠɟ 
ɧɚɝɪɿɜɚɬɢɫɹ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɣ ɧɟ ɡɧɿɦɚɬɢ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢ-
ɥɢɦɿɜ ɛɨɫɨɧɿɠ ɚɛɨ ɭ ɜɿɞɤɪɢɬɢɯ ɫɚɧɞɚɥɹɯ.
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɣ ɡɧɿɦɚɬɢ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ 
ɥɢɲɟ ɭ ɩɪɢɞɚɬɧɨɦɭ ɜɡɭɬɬɿ.
1. ɇɨɫɤɨɦ ɜɡɭɬɬɹ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɧɢɡ ɧɚ ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɪɨɡ-

ɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ.
2. ɉɿɞɧɹɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

ϠϴϿВЁЂϾ O
ϣϴЄЂ϶ϴ ЃЄϴЅϾϴ

ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɝɥɚɞɢɥɶɧɢɣ ɫɬɿɥ 
KÄRCHER ɡ ɫɢɫɬɟɦɨɸ ɿɧɬɟɧɫɢɜɧɨɝɨ ɜɿɞɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 
ɩɚɪɢ. ɐɟɣ ɝɥɚɞɢɥɶɧɢɣ ɫɬɿɥ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨ ɩɚɫɭє ɞɨ 
ɩɪɢɞɛɚɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ȼɿɧ ɫɩɪɢɹє ɩɨɥɟɝɲɟɧɧɸ ɬɚ 
ɩɪɢɫɤɨɪɟɧɧɸ ɩɪɨɰɟɫɭ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ. ɉɪɨ ɜɫɹɤ ɜɢɩɚɞɨɤ 
ɝɥɚɞɢɥɶɧɢɣ ɫɬɿɥ, ɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬɶɫɹ, ɩɨɜɢɧɟɧ ɡɚ-
ɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢɫɶ ɪɚɡɨɦ ɡ ґɪɚɬɱɚɫɬɨɸ ɩɿɞɫɬɚɜɤɨɸ ɞɥɹ 
ɩɪɚɫɤɢ, ɳɨ ɩɪɨɩɭɫɤɚє ɩɚɪɭ.
1. ɍɩɟɜɧɢɬɢɫɶ, ɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɩɚɪɨɨɱɢɫ-

ɧɢɤɚ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɚ ɜɨɞɚ ɱɢ ɫɭɦɿɲ
ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ
ɜɨɞɢ.

2. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɤɟɪ ɩɚɪɢ ɩɪɚɫɤɢ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɞɨ ɤɥɚɰɚɧɧɹ.
Іɧɞɢɤɚɬɨɪ «ɉɪɚɫɤɚ» ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɫɜɿɬɢɬɶɫɹ ɡɟɥɟɧɢɦ.

3. Ɂɚɩɭɫɬɢɬɢ ɩɚɪɨɨɱɢɫɧɢɤ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ɍɜɿɦɤɧɟɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

4. Ⱦɨɱɟɤɚɬɢɫɹ, ɩɨɤɢ ɩɚɪɨɨɱɢɫɧɢɤ ɧɟ ɛɭɞɟ ɝɨɬɨɜɢɣ
ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

ϣЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ ЃϴЄЂЀ
ɍɫɿ ɬɤɚɧɢɧɢ ɦɨɠɧɚ ɩɪɚɫɭɜɚɬɢ ɩɚɪɨɦ. Ⱦɟɥɿɤɚɬɧɿ ɬɤɚɧɢ-
ɧɢ ɚɛɨ ɬɤɚɧɢɧɢ ɡ ɦɚɥɸɧɤɨɦ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɩɪɚɫɭɜɚɬɢ ɡ ɜɢ-
ɜɨɪɿɬɧɨʀ ɫɬɨɪɨɧɢ ɚɛɨ ɡɚ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿєɸ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ.

ϧϖϔϗϔ
ϛЙЃЅЇ϶ϴЁЁГ ЂϸГϷЇ
ɇɟɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɳɨɞɨ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɨɞɹɝɭ 
ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɣɨɝɨ ɡɿɩɫɭɜɚɧɧɹ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɳɨɞɨ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɨɞɹɡɿ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ⱦɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɞɟɥɿɤɚɬɧɢɯ ɬɤɚɧɢɧ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɚɫɤɭ ɡ ɚɧɬɢɩɪɢɝɚɪɧɨɸ ɩɿɞɨɲɜɨɸ 
KÄRCHER BE 6006.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
ɉɿɞɨɲɜɚ ɩɪɚɫɤɢ ɦɚє ɛɭɬɢ ɝɚɪɹɱɨɸ, ɳɨɛ ɩɚɪɚ ɧɟ ɤɨɧ-
ɞɟɧɫɭɜɚɥɚɫɶ ɧɚ ɩɿɞɨɲɜɿ ɬɚ ɧɟ ɤɚɩɚɥɚ ɧɚ ɛɿɥɢɡɧɭ, ɹɤɭ 
ɩɪɚɫɭɸɬɶ.
Ⱦɥɹ ɨɛɪɨɛɤɢ ɩɚɪɨɸ ɝɚɪɞɢɧ, ɫɭɤɨɧɶ ɬɨɳɨ ɩɪɚɫɤɭ ɦɨɠ-
ɧɚ ɬɪɢɦɚɬɢ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɬɟɪɦɨɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɩɪɚɫɤɢ ɭ ɦɟɠɚɯ 

ɩɨɦɿɱɟɧɨɝɨ ɞɿɚɩɚɡɨɧɭ ( /MAX).
ɓɨɣɧɨ ɡɝɚɫɧɟ ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ», ɦɨɠɧɚ ɪɨɡɩɨɱɢɧɚɬɢ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ.

2. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɚɪɢ (ɜɟɪɯɧɿɣ) ɚɛɨ ɜɢɦɢ-
ɤɚɱ ɩɚɪɢ (ɧɢɠɧɿɣ).
 ІЁІϹЄ϶ϴϿАЁϴ ЃЂϸϴЋϴ ЃϴЄϼ: ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɢɦɢ-

ɤɚɱ ɩɚɪɢ. ɉɚɪ ɜɢɯɨɞɢɬɢɦɟ ɞɨɬɢ, ɩɨɤɢ ɧɚɬɢɫɧɭ-
ɬɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ.

 ϦЄϼ϶ϴϿϴ ЂϵЄЂϵϾϴ ЃϴЄЂЀ: ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɜɢɦɢɤɚɱɚ
ɩɚɪɢ ɜɿɞɫɭɧɭɬɢ ɧɚɡɚɞ ɞɨ ɮɿɤɫɚɰɿʀ. ɉɚɪɚ ɜɢɯɨ-
ɞɢɬɶ ɛɟɡɩɟɪɟɪɜɧɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ. Ⱦɥɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭ-
ɜɚɧɧɹ ɮɿɤɫɚɬɨɪɚ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɣɨɝɨ ɭ ɩɟɪɟɞɧє ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ.

3. ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɩɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɜ ɭ
ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɿ ɫɩɪɹɦɭɜɚɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɩɚɪɢ ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, 
ɩɨɤɢ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɢ ɧɟ ɫɬɚɧɟ ɪɿɜɧɨɦɿɪɧɨɸ.

ϥЇЉϹ ЃЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɍɩɟɜɧɢɬɢɫɶ, ɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ є ɜɨɞɚ.
ϧϖϔϗϔ
ϛЙЃЅЇ϶ϴЁЁГ ЂϸГϷЇ
ɇɟɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɳɨɞɨ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɨɞɹɝɭ 
ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɣɨɝɨ ɡɿɩɫɭɜɚɧɧɹ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɳɨɞɨ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɨɞɹɡɿ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɬɟɪɦɨɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɩɪɚɫɤɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ 

ɞɨ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɨɞɹɝɭ.

2. Ɂɚɱɟɤɚɬɢ, ɩɨɤɢ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɩɪɚɫɤɢ 
«ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ» ɧɟ ɡɝɚɫɧɟ.

ɉɪɚɫɤɚ ɝɨɬɨɜɚ ɞɨ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ.

ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ɉɫɤɿɥɶɤɢ ɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɜɿɞɤɥɚɞɚєɬɶɫɹ ɧɚɤɢɩ, ɦɢ ɪɟɤɨ-
ɦɟɧɞɭєɦɨ ɩɿɫɥɹ ɩɟɜɧɨʀ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɡɚɩɨɜɧɟɧɶ ɛɚɤɚ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ (ɁȻ = ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɛɚɤɚ), ɹɤ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨ ɜ ɬɚɛɥɢɰɿ, 
ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɧɚɤɢɩ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ɋɢɧɬɟɬɢɤɚ

ȼɨɜɧɚ, ɲɨɜɤ

Ȼɚɜɨɜɧɚ, ɥɶɨɧ

ϘЙϴЃϴϻЂЁ ϺЂЄ-
ЅІϾЂЅІЙ

°dH ЀЀЂϿА/Ͽ ϛϕ

I ɦ’ɹɤɚ 0-7 0-1,3 100
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ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ɉɬɪɢɦɚɬɢ ɞɨɜɿɞɤɭ ɩɪɨ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɦɨɠɧɚ ɭ ɜɨɞɨɝɨɫɩɨɞɚɪɫɶɤɨɦɭ ɜɿɞɨɦɫɬɜɿ ɚɛɨ ɜ ɦɿɫɶɤɢɯ 
ɤɨɦɭɧɚɥɶɧɢɯ ɫɥɭɠɛɚɯ.
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ
Ɋɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ ɱɭɬ-
ɥɢɜɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
ɇɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɬɚ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɨɛɟɪɟɠɧɨ. 
1. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ  ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ.
2. Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
3. ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
4. Ⱦɿɫɬɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɡ ɬɪɢɦɚɱɿɜ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.
5. ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-

ɧɹ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ɜɿɞɤɪɢɬɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ 
ɬɪɭɛɢ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɭ ɬɚ ɡɚɤɪɭɬɢɬɢ.
ϠϴϿВЁЂϾ U

6. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϧϖϔϗϔ
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴЅЂϵЂЀ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ 
ЁϴϾϼЃЇ
ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɣɨɝɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɟ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɦɨɠɭɬɶ 
ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɜɢɤɥɸɱɧɨ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚ-
ɤɢɩɭ KÄRCHER.
Ⱦɨɞɚɜɚɬɢ 1 ɞɨɡɚɬɨɪ ɡɚɫɨɛɭ ɧɚ 0,5 ɥ ɜɨɞɢ.
7. Ɋɨɡɱɢɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-

ɜɭɜɚɬɢ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿєɸ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ ɡɚɫɨɛɭ.
8. Ɂɚɥɢɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɜ 

ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɇɟ ɡɚɤɪɢɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪ.

9. Ɂɚɥɢɲɢɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ 
ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɧɚ 8 ɝɨɞɢɧ.

10. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚ-
ɤɢɩɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

11. Ɂɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɩɨɜɬɨɪɢɬɢ ɩɪɨɰɟɞɭɪɭ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ.

12. Ⱦɜɿɱɿ ɚɛɨ ɬɪɢɱɿ ɩɪɨɦɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɯɨ-
ɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ, ɳɨɛ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɫɿ ɡɚɥɢɲɤɢ ɪɨɡɱɢ-
ɧɭ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

13. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
14. ȼɢɫɭɲɢɬɢ ɦɿɫɰɟ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɟɜɨɝɨ ɤɚ-

ɛɟɥɸ.
15. ɉɪɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-

ɜɚɧɧɹ ɞɨ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɢ.
ϘЂϷϿГϸ ϻϴ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ

(ɩɪɢɥɚɞɞɹ – ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɜɤɢ)
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ɍɤɚɧɢɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ ɱɨɯɨɥ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ 
ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨ ɩɪɨɦɢɬɿ, ɚ ɬɨɦɭ ʀɯ ɦɨɠɧɚ ɨɞɪɚɡɭ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ. Ɍɤɚɧɢɧɢ ɡ ɦɿɤɪɨ-
ɮɿɛɪɢ ɧɟ ɩɿɞɯɨɞɹɬɶ ɞɥɹ ɫɭɲɿɧɧɹ ɜ ɫɭɲɚɪɰɿ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ 
Ⱦɥɹ ɩɪɚɧɧɹ ɬɤɚɧɢɧ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɧɚ ɟɬɢ-
ɤɟɬɰɿ. ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɢɰɿɨɧɟɪ ɞɥɹ ɬɤɚɧɢɧ, 
ɳɨɛ ɬɤɚɧɢɧɢ ɛɭɥɢ ɡɞɚɬɧɿ ɞɨɛɪɟ ɡɛɢɪɚɬɢ ɛɪɭɞ.

1. Ɍɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ ɱɨɯɥɢ ɩɪɚɬɢ ɭ ɩɪɚɥɶɧɿɣ 
ɦɚɲɢɧɢ ɡɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɟ ɜɢɳɟ 60 °C.

ϘЂЃЂЀЂϷϴ ϶ ЄϴϻЙ ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ
ɇɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɱɚɫɬɨ ɦɚɸɬɶ ɩɪɨɫɬɭ ɩɪɢɱɢɧɭ, ɹɤɭ ɦɨɠ-
ɧɚ ɭɫɭɧɭɬɢ ɫɚɦɨɫɬɿɣɧɨ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ, ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ. Ɂɚ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɫɭɦɧɿɜɿɜ ɚɛɨ ɜ ɪɚɡɿ ɧɟ-
ɧɚɡɜɚɧɢɯ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ ɞɨ ɚɜɬɨɪɢ-
ɡɨɜɚɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇЀЂЀ Й ЂІ-
ЄϼЀϴЁЁГ ЂЃЙϾЙ϶
Ⱦɨɤɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɢɣ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ 
ɚɛɨ ɳɟ ɧɟ ɨɯɨɥɨɧɭɜ, ɩɪɢɫɬɭɩɚɬɢ ɞɨ ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟ-
ɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨ. 
ȼɢɣɧɹɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ.
Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
ϞЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϡϹЅІϴЋϴ ϶Ђϸϼ» ϵϿϼЀϴє 
ЋϹЄ϶ЂЁϼЀ Ѕ϶ЙІϿЂЀ Й ϿЇЁϴє ϻ϶ЇϾЂ϶ϼϽ ЅϼϷЁϴϿ
ɍ ɛɚɰɿ ɧɟɦɚє ɜɨɞɢ.
 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ «MAX».
ϞЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϡϹЅІϴЋϴ ϶Ђϸϼ» Ѕ϶ЙІϼІАЅГ 
ЋϹЄ϶ЂЁϼЀ Ѕ϶ЙІϿЂЀ
ɇɟɦɚє ɜɨɞɢ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ. ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɡɚ-
ɯɢɫɬ ɜɿɞ ɩɟɪɟɝɪɿɜɚɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ.
1. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ.
2. ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
3. ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ɍɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ.
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɚɛɨ ɣɨɝɨ 
ɜɤɪɢɬɨ ɧɚɤɢɩɨɦ.
1. Ɂɧɹɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
2. ɉɪɨɦɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
3. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɧɶɨɝɨ 

ɞɨ ɮɿɤɫɚɰɿʀ.
ϖϴϺЙϿА ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ ϵЙϿАЌϹ ЁϹ ЁϴІϼЅϾϴєІАЅГ
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ.
 Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ (ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ) ɩɟɪɟ-

ɜɟɫɬɢ ɭ ɩɟɪɟɞɧє ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɪɨɡɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ.

ϦЄϼ϶ϴϿϹ ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ
ɇɚɤɢɩ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ.
 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɿɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϖϹϿϼϾϼϽ ϶ϼЉЙϸ ϶Ђϸϼ
ɇɚɤɢɩ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ.
 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɿɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ϣϴЄЂ϶ϴ ЃЄϴЅϾϴ ϵЄϼϻϾϴє ϶ЂϸЂВ
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɬɟɪɦɨɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ  .
 ɉɪɨɦɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɚɪɨɨɱɢɫɧɢɤɚ ɱɢ ɜɢ-

ɞɚɥɢɬɢ ɡ ɧɶɨɝɨ ɧɚɤɢɩ. ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɩɚɪɨ-
ɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

ϣЙЅϿГ ЃϹЄϹЄ϶ Ї ЃЄϴЅЇ϶ϴЁЁЙ ϻ ЃϴЄЂ϶ЂК ЃЄϴЅϾϼ ϻ’Г϶-
ϿГВІАЅГ ϾЄϴЃϿЙ ϶Ђϸϼ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɢɜɚɥɢɯ ɩɟɪɟɪɜ ɭ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɿ ɜ ɩɚɪɨɩɪɨɜɨɞɿ 
ɦɨɠɟ ɤɨɧɞɟɧɫɭɜɚɬɢɫɶ ɩɚɪɚ.
 ɉɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɜ ɭ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɿ ɫɩɪɹɦɭɜɚɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ 

ɩɚɪɢ ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, ɩɨɤɢ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɢ ɧɟ ɫɬɚɧɟ ɪɿɜ-
ɧɨɦɿɪɧɨɸ.

ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ

II ɫɟɪɟɞɧɹ 7-14 1,3-2,5 90
III ɠɨɪɫɬɤɚ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɞɭɠɟ ɠɨɪɫɬɤɚ >21 >3,8 50

ϘЙϴЃϴϻЂЁ ϺЂЄ-
ЅІϾЂЅІЙ

°dH ЀЀЂϿА/Ͽ ϛϕ

ϙϿϹϾІЄϼЋЁϹ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 220–240
Ɏɚɡɚ ~ 1
ɑɚɫɬɨɬɚ Ƚɰ 50-60
ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ IPX4
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Ɂɛɟɪɿɝɚєɬɶɫɹ ɩɪɚɜɨ ɧɚ ɜɧɟɫɟɧɧɹ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɡɦɿɧ.

ϠϴϻЀԝЁЏ

ϚϴϿЃЏ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ
Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɚɥғɚɲ ɪɟɬ ԕɨɥɞɚɧɛɚɫ 
ɛԝɪɵɧ, ɨɫɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɠԧɧɿɧɞɟɝɿ 
ɬԛɩɧԝɫԕɚ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕ ɩɟɧ ɛɟɪɿɥɝɟɧ 

ԕɚɭɿɩɫɿɡɞɿɤ ɠԧɧɿɧɞɟɝɿ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ɨԕɵɩ ɲɵғɵңɵɡ. 
Ɉɥɚɪғɚ ɫɚɣ əɪɟɤɟɬ ɟɬɿңɿɡ.
ȿɤɿ ɤɿɬɚɩɲɚɧɵ ɞɚ əɪɿ ԕɚɪɚɣ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧɟɦɟɫɟ ɤɟɥɟɫɿ 
ɢɟɫɿ ԛɲɿɧ ɫɚԕɬɚɩ ԕɨɣɵңɵɡ.

ϕԝϽЏЀϸЏ ЀϴԕЅϴІЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ 
ԕЂϿϸϴЁЇ

Ȼԝɣɵɦɞɵ ԛɣ ɲɚɪɭɚɲɵɥɵғɵɧɞɚ ғɚɧɚ ԕɨɥɞɚɧɵңɵɡ. 
Ԕԝɪɚɥ ɛɭɞɵ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɠəɧɟ ɨɧɵ ɨɫɵ 
ɧԝɫԕɚɭɥɵԕɬɚ ɫɢɩɚɬɬɚɥғɚɧɞɚɣ ɫəɣɤɟɫ 
ɬɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪɦɟɧ ԕɨɥɞɚɧɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. Ɍɚɡɚɪɬԕɵɲ 
ԕԝɪɚɥɞɚɪ ԕɚɠɟɬ ɟɦɟɫ. Ԕɚɭɿɩɫɿɡɞɿɤ ɬɟɯɧɢɤɚɫɵ 
ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ɨɪɵɧɞɚңɵɡ.

ԔЂЄЌϴғϴЁ ЂЄІϴЁЏ ԕЂЄғϴЇ
Ɉɪɚɭɵɲ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɵɧ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹɥɚɭғɚ 
ɛɨɥɚɞɵ. Ɉɪɚɭɵɲɬɚɪɞɵ ԕɨɪɲɚғɚɧ ɨɪɬɚғɚ 
ԕɚɭɿɩɫɿɡ ɬԛɪɞɟ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹɥɚңɵɡ.

ɗɥɟɤɬɪɥɿɤ ɠəɧɟ ɷɥɟɤɬɪɨɧɞɵԕ ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵң 
ԕԝɪɚɦɵɧɞɚ ԕɚɬɟ ԕɨɥɞɚɧɭ ɧɟɦɟɫɟ 
ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹɥɚɭ ɧəɬɢɠɟɫɿɧɞɟ ɚɞɚɦ 
ɞɟɧɫɚɭɥɵғɵɧɚ ɠəɧɟ ԕɨɪɲɚғɚɧ ɨɪɬɚғɚ ԕɚɭɿɩ 

ɬԧɧɞɿɪɭɿ ɵԕɬɢɦɚɥ, ԕԝɧɞɵ ԕɚɣɬɚ ԧңɞɟɥɦɟɥɿ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪ ɠəɧɟ ɛɚɬɚɪɟɹɥɚɪ, ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɥɚɪ 
ɧɟɦɟɫɟ ɦɚɣ ɫɢɹԕɬɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɠɢɿ ɤɟɡɞɟɫɟɞɿ. 
Ⱥɥɚɣɞɚ, ɚɬɚɥɦɵɲ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɛԝɣɵɦɞɵ ɬɢɿɫɿɧɲɟ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ԛɲɿɧ ԕɚɠɟɬ ɛɨɥɚɞɵ. Ɉɫɵ ɬɚңɛɚɦɟɧ 
ɛɟɥɝɿɥɟɧɝɟɧ ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵ ԛɣ ԕɨԕɵɫɬɚɪɵɦɟɧ ɛɿɪɝɟ 
ɬɚɫɬɚɭғɚ ɛɨɥɦɚɣɞɵ.
ԔԝЄϴЀϸϴғЏ ϻϴІІϴЄ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ (REACH)
Ȼԝɣɵɦɧɵң ԕԝɪɚɦɵɧɞɚғɵ ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥɵ ɫɨңғɵ 
ɦəɥɿɦɟɬɬɟɪ ɬԧɦɟɧɞɟɝɿ ɦɟɤɟɧɠɚɣ ɛɨɣɵɧɲɚ 
ԕɨɥɠɟɬɿɦɞɿ: www.kaercher.de/REACH

ϞϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕ ϺəЁϹ ԕЂЅϴϿԕЏ 
ϵԧϿЌϹϾІϹЄ

Ɍɟɤ ɬԛɩɧԝɫԕɚɥɵ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕ ɧɟɦɟɫɟ ԕɨɫɚɥԕɵ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɞɿ ɩɚɣɞɚɥɚɧɵңɵɡ, ɫɟɛɟɛɿ ɨɥ ԕԝɪɚɥɞɵң 
ԕɚɭɿɩɫɿɡ ɠəɧɟ ɚɩɚɬɫɵɡ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟɭɿɧɟ ɤɟɩɿɥɞɿɤ 
ɛɨɥɚɞɵ.
Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪ ɦɟɧ ԕɨɫɚɥԕɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɬɭɪɚɥɵ 
ɚԕɩɚɪɚɬ www.kaercher.com ɜɟɛ-ɫɚɣɬɵɧɞɚ ԕɨɥɠɟɬɿɦɞɿ.

ϚϹІϾЙϻЙϿЙЀ ϺϼЁϴғЏ
Ȼԝɣɵɦɧɵң ɠɟɬɤɿɡɿɥɿɦ ɠɢɧɚғɵ ɨɪɚɭɵɲɬɵң ԛɫɬɿɧɞɟ 
ɤԧɪɫɟɬɿɥɝɟɧ. Ȼԝɣɵɦɞɵ ɨɪɚɭɵɲɬɚɧ ɲɵғɚɪғɚɧɞɚ 
ɠɢɧɚԕɬɵң ɬɨɥɵԕɬɵғɵɧ ɬɟɤɫɟɪɿɩ ɲɵғɵңɵɡ. Ʉɟɪɟɤ-
ɠɚɪɚԕɬɚɪ ɠɟɬɿɫɩɟɝɟɧ ɧɟɦɟɫɟ ɬɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɤɟɡɿɧɞɟ 
ɡɚԕɵɦɞɚɪ ɬɢɝɟɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ, ɞɢɥɟɪɿңɿɡɝɟ 
ɯɚɛɚɪɥɚɫɵңɵɡ.

ϞϹЃЙϿϸЙϾ
Əɪ ɟɥɞɟ ɠɟɪɝɿɥɿɤɬɿ ɞɢɫɬɪɢɛɶɸɬɨɪɥɚɪ ɛɟɪɝɟɧ ɤɟɩɿɥɞɿɤ 
ɲɚɪɬɬɚɪɵ ԕɨɥɞɚɧɵɥɚɞɵ. Ȼԝɣɵɦɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɵԕ 
ɧɟɦɟɫɟ ԧɧɞɿɪɿɫɬɿɤ ɚԕɚɭɥɚɪ ɚɧɵԕɬɚɥғɚɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ, 
ɵԕɬɢɦɚɥ ɚԕɚɭɥɚɪɞɵ ɤɟɩɿɥɞɿɤ ɦɟɪɡɿɦɿ ɿɲɿɧɞɟ ɚԕɵɫɵɡ 
ɠԧɧɞɟɣɦɿɡ. Ʉɟɩɿɥɞɿɤ ɦɟɪɡɿɦɿɧɟ ɧɚɪɚɡɵɥɵԕɬɚɪɵңɵɡ 
ɛɨɥɫɚ, ɛԝɣɵɦɞɵ ɫɚɬԕɚɧ ɫɚɭɞɚ ɦɟɤɟɦɟɫɿɧɟ ɧɟɦɟɫɟ 
ɠɚԕɵɧɞɚғɵ ԧɤɿɥɟɬɬɿ ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭ ɨɪɧɵɧɚ 
ɬԛɛɿɪɬɟɤɬɿ ɤԧɪɫɟɬɿɩ ɯɚɛɚɪɥɚɫɵңɵɡ.
(Ɇɟɤɟɧɠɚɣɵ ɚɪɬԕɵ ɠɚғɵɧɞɚ ɛɟɪɿɥɝɟɧ)

ԔЂЄғϴЁЏЅ ԕԝЄϴϿ-ϺϴϵϸЏԕІϴЄЏ
� ϔϕϔϝϟϔԘЫϛ
ϚЂԕ ЁϹЀϹЅϹ ԧϻϷϹЄІЙϿϷϹЁ ԕЂЄғϴЁЏЅ ԕԝЄϴϿ-
ϺϴϵϸЏԕІϴЄЏ
Ԕɨɪғɚɧɵɫ ԕԝɪɵɥғɵɫɵ ɫɿɡɞɿң ԕɚɭɿɩɫɿɡɞɿɝɿңɿɡɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ.
Ԕɨɪғɚɧɵɫ ԕԝɪɵɥғɵɫɵɧ ɟɲԕɚɲɚɧ ԧɡɝɟɪɬɩɟңɿɡ ɧɟɦɟɫɟ 
ɚɠɵɪɚɬɩɚңɵɡ.

Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ I
ϤЂϵЂЋЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ
Ɍɟɩɥɨɜɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ȼɬ 2000
Ɍɟɩɥɨɜɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɪɚɫɤɢ ȼɬ 700
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ Ɇɉɚ 0,35
ɑɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɯɜɢɥɢɧɢ 4
Ɍɪɢɜɚɥɚ ɨɛɪɨɛɤɚ ɩɚɪɨɦ ɝ/ɯɜ 50
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɩɚɪɨɜɢɣ ɿɦɩɭɥɶɫ ɝ/ɯɜ 110
Ϣϵ’єЀ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɥ 0,8
ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɥ 0,5
ϤЂϻЀЙЄϼ Іϴ ЀϴЅϼ
Ɇɚɫɚ (ɛɟɡ ɩɪɢɥɚɞɞɹ) ɤɝ 4,1
Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɦɦ 350
ɒɢɪɢɧɚ ɦɦ 280
ȼɢɫɨɬɚ ɦɦ 270
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ϕԝϽЏЀϸϴғЏ ϵϹϿϷЙϿϹЄ
(Ȼԝɣɵɦ ɬԛɪɿɧɟ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ)

ԔЏЅЏЀ ЄϹІІϹϷЙЌЙ
ɀԝɦɵɫ ɤɟɡɿɧɞɟ ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚғɵ 
ԕɵɫɵɦɞɵ ɦԛɦɤɿɧɞɿɝɿɧɲɟ ɬԝɪɚԕɬɵ ԝɫɬɚɣɞɵ. Ȼɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɞɵ ɠԝɦɵɫ ԕɵɫɵɦɵɧɚ ɠɟɬɤɟɧ 
ɤɟɡɞɟ, ԕɵɡɞɵɪɭ ԧɲɿɪɿɥɟɞɿ, ɚɥ ɛɭ ɬɚɪɭ ɤɟɡɿɧɞɟ ԕɵɫɵɦ 
ɬԧɦɟɧ ɬԛɫɤɟɧ ɤɟɡɞɟ ԕɚɣɬɚ ԕɨɫɵɥɚɞɵ.

ϥϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌ ІϹЄЀЂЅІϴІ
ɋɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ԕԝɪɵɥғɵɧɵң ԕɵɡɵɩ 
ɤɟɬɭɿɧɿң ɚɥɞɵɧ ɚɥɚɞɵ. Ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿ ɦɟɧ ԕɚɡɚɧ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ ɿɫɬɟɧ ɲɵԕԕɚɧ ɠəɧɟ ԕԝɪɵɥғɵ ԕɵɡɵɩ 
ɤɟɬɟɬɿɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ, ɫɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ 
ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԧɲɿɪɟɞɿ. ɋɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɬɵ 
ԧɲɿɪɭ ԛɲɿɧ, KÄRCHER ԧɤɿɥɟɬɬɿ ɫɟɪɜɢɫɬɿɤ ԕɵɡɦɟɬɿɧɟ 
ɠԛɝɿɧɿңɿɡ.

ԔϴϻϴЁ ІϹЄЀЂЅІϴІЏ
Ɇɵɫɚɥɵ, ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ ɛɨɥɫɚ ɠəɧɟ ɛɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚғɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɚɪɬɚɬɵɧ ɛɨɥɫɚ, ɚԕɚɭɥɵԕ 
ɬɭɵɧɞɚғɚɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ, ԕɚɡɚɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ ԕɵɡɞɵɪɭɞɵ 
ԧɲɿɪɟɞɿ.
ɋɭ ԕɨɫɵɥғɚɧ ɛɨɣɞɚ, ԕԝɪɵɥғɵ ԕɚɣɬɚɞɚɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ 
ɞɚɣɵɧ ɛɨɥɚɞɵ.

ϦϹЉЁЂϿЂϷϼГϿЏԕ ϵЙІϹЇЙЌ
Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɚɪɬɚɬɵɧ 
ԕɵɫɵɦɧɚɧ ɛɿɬɟɣɞɿ. Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ ɛɿɪ 
ɭɚԕɵɬɬɚ ɫɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲ ɤɥɚɩɚɧ ɛɨɥɵɩ ɬɚ ɬɚɛɵɥɚɞɵ. 
Ԕɵɫɵɦɞɵ ɪɟɬɬɟɝɿɲ ɿɫɬɟɧ ɲɵԕԕɚɧ ɠəɧɟ ɛɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚғɵ ԕɵɫɵɦ ɚɪɬɚɬɵɧ ɛɨɥɫɚ, ɫɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲ 
ɤɥɚɩɚɧ ɚɲɵɥɵɩ, ɛɭ ɬɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ ɚɪԕɵɥɵ 
ɫɵɪɬԕɚ ɲɵғɚɪɵɥɚɞɵ.
Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԕɚɣɬɚ ɿɫɤɟ ԕɨɫɭ ɚɥɞɵɧɞɚ KÄRCHER 
ɫɟɪɜɢɫɬɿɤ ɨɪɬɚɥɵғɵɦɟɧ ɤɟңɟɫɿңɿɡ.

ԔԝЄЏϿғЏЁЏԙ ЅϼЃϴІІϴЀϴЅЏ
Ɉɫɵ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕɬɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɞɵ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹɞɚғɵ 
ԕԝɪɵɥғɵ ɫɢɩɚɬɬɚɥғɚɧ. Ԛɥɝɿɝɟ ԕɚɪɚɣ ɠɟɬɤɿɡɿɥɿɦ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹɫɵɧɞɚ ɚɣɵɪɦɚɲɵɥɵԕɬɚɪ ɛɨɥɚɞɵ 
(Ԕɚɩɬɚɦɚɧɵ ԕɚɪɚңɵɡ).
ϥЇЄϹІІϹЄϸЙ ЅЇЄϹІІϹЄЙ ϵϴЄ ϵϹІІϹЁ ԕϴЄϴԙЏϻ
ϥЇЄϹІ A
1 Ԕɚԕɩɚғɵ ɛɚɪ ԕԝɪɵɥғɵ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵ

2 ɋɭ ɛɚɝɿ

3 ɋɭғɚ ɛɚɝɿɧɿң ԕԝɸ ɫɚңɵɥɚɭɵ

4 Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ - Ԕɨɫɭ

5 Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ - Ԧɲɿɪɭ

6 Ȼɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ (ɠɚɫɵɥ) - ԕɵɡɞɵɪɭ 

7 Ȼɚɫԕɚɪɭ ɲɚɦɵ (ԕɵɡɵɥ) - ɫɭ ɠɟɬɤɿɥɿɤɫɿɡ

8 ɀɵɥɠɵɬɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɫɚɩ

9 Ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪ ɬԝɬԕɵɲɵ

10 Ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪ ɬԝɬԕɵɲɵ

11 Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ

12 ɀɟɥɿ ɤɚɛɟɥɿɧɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɛԧɥɿɝɿ

13 ȿɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ ɬԝɬԕɵɲɵ

14 ɀɟɥɿɥɿɤ ɲɬɟɤɟɪɿ ɛɚɪ ɠɟɥɿɥɿɤ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪғɵɲ 
ɤɚɛɟɥɶ

15 Ⱦԧңɝɟɥɟɤɬɟɪ (2 ɞɚɧɚ)

16 Ȼɚғɵɬɬɚɭɵɲ ɲɵғɵɪɲɵԕ

17 Ȼɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵ

18 Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ

19 Ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵғɚɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿ

20 Ȼɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲ (ɛɚɥɚɥɚɪɞɚɧ 
ԕɨɪғɚɧɵɫɩɟɧ)

21 Ȼɭ ɛɟɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲɥɚɧɝ

22 Ȼɭ ɲɥɚɧɝɿɫɿɧɿң ɲɬɟɤɟɪɿ

23 ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤ

24 Ⱦԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ (ɤɿɲɤɟɧɬɚɣ)

25 **Ɍɭɪɛɨ ԕɨɧɞɵɪɦɚ

26 **Ⱦԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ (ԛɥɤɟɧ)

27 Ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚ

28 Ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɦɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕɬɵ 
ɦɚɣɥɵԕ

29 Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪ (2 ɞɚɧɚ)

30 Ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵғɚɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿ

31 ȿɞɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ

32 Ɍɨԕɵɦɚ ɿɥɦɟɤ

33 Ɇɢɤɪɨ ɬɚɥɲɵԕɬɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ɲԛɛɟɪɟɤ  (1 ɞɚɧɚ)

34 **Ɇɢɤɪɨ ɬɚɥɲɵԕɬɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ɲԛɛɟɪɟɤ  (2 ɞɚɧɚ)

35 **Ʉɿɥɟɦ ɬԧɫɟɦɟɥɟɪɿɧɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ

36 Ԕɚԕɬɵ ɤɟɬɿɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥ

37 Ȼɭ ɲɵғɚɪɵɥɚɬɵɧ ԛɬɿɤ

38 Ȼɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ (ɫɚɪғɵɥɬ) - ԕɵɡɞɵɪɭ 

39 Ȼɭɞɵң ɛɟɪɿɥɭɿɧ ɚɠɵɪɚɬԕɵɲ (ɠɨғɚɪғɵ ɠɚғɵɧɚɧ)

40 Ȼɭɞɵ ɚɠɵɪɚɬԕɵɲɬɵ ԕԝɥɵɩɬɚɭ

41 Ȼɭɞɵң ɛɟɪɿɥɭɿɧ ɚɠɵɪɚɬԕɵɲ (ɬԧɦɟɧɝɿ ɠɚғɵɧɚɧ)

42 Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɧɵ ɪɟɬɬɟɝɿɲ

43 Ȼɭ ɲɥɚɧɝɿɫɿɧɿң ɲɬɟɤɟɪɿ

** SC 4 EasyFix Premium Iron

ϢЄЁϴІЇ
ԔЂЁϸЏЄғЏϿϴЄϸЏ ЀЂЁІϴϺϸϴЇ

1. Ȼԝɪɦɚɥɵ ɲɵғɵɪɲɵԕ ɩɟɧ ɞԧңɝɟɥɟɝɿɧ ɫɵɪɬ ɟɬɿɩ 
ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.
ϥЇЄϹІ B

2. Ԕԝɪɵɥғɵ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɵң ԕɚԕɩɚғɵɧ ɚɲɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ E

Ʉԛɸ ԕɚɭɩɿ ɛɚɪ, ɠԝɦɵɫ ɤɟɡɿɧɞɟ 
ԕԝɪɵɥғɵɧɵң ɛɟɬɿ ԕɵɡɚɞɵ

Ȼɭɞɚɧ ɤԛɸ ԕɚɭɩɿ ɛɚɪ

ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧԝɫԕɚɭɥɵғɵɧ ɨԕɵɩ 
ɲɵғɵңɵɡ
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3. Ԕԝɪɵɥғɵ ԝɹɫɵɧɚ ɛɭ ɤɟɥɬɟԕɨɫԕɵɲɵɧ ɫɚɥɵɩ, ɫɵɪɬ 
ɟɬɤɟɧ ɞɵɛɵɫ ɟɫɬɿɥɝɟɧɲɟ ɠɚɛɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ E

4. Ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪɿɧɿң ɛɨɫ ԝɲɵɧ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧɿң 
ԕԝɥɩɵɧ ɚɲɭ ɬԛɣɦɟɫɿ ɠɚɛɵɥғɚɧɲɚ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧɟ
ɛԝɪɚɩ ɫɚɥɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ J

5. Ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵң ɚɲɵԕ ɲɟɬɿɧ ɧԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɤɟ 
ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.
ϥЇЄϹІ K

6. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɦɟɧ 
ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪɵңɵɡ.
a Ȼɿɪɿɧɲɿ. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧɿң 

ԕԝɥɩɵɧ ɚɲɭ ɬԛɣɦɟɫɿ ɠɚɛɵɥғɚɧɲɚ ɛɭ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧɟ ɛԝɪɚɩ ɫɚɥɵңɵɡ.
Ȼɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪғɵɲ ɬԛɬɿɤ ɠɚɥғɚɧғɚɧ.

b ȿɤɿɧɲɿ. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿ ɛɿɪɿɧɲɿ ԝɡɚɪɬԕɵɲ 
ɬԛɬɿɤɤɟ ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.
Ȼɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪғɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪ ɠɚɥғɚɧғɚɧ.

ϥЇЄϹІ L
7. Ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɝɿɧ/ɟɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ 

ɬԛɬɿɤɬɿң ɛɨɫ ԝɲɵɧɚ ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.
ϥЇЄϹІ M
Ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɠɚɥғɚɧғɚɧ.

ԔЂЁϸЏЄЀϴЁЏ ϴϺЏЄϴІЏԙЏϻ
1. Ȼɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵ ɚɪɬԕɵ 

ԕɚɥɵɩԕɚ ԕɨɣɵңɵɡ.
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ԕԝɥɵɩɬɚɥғɚɧ.

2. Ԕԝɪɵɥғɵ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɵң ԕɚԕɩɚғɵɧ ɬԧɦɟɧ ɛɚɫɵɩ, 
ɛɭ ɤɟɥɬɟԕɨɫԕɵɲɵɧ ɨɪɧɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵңɵɡ.

3. Ȼɥɨɤɬɚɧ ɲɵғɚɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿɧ ɛɚɫɵɩ, ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɿɧ 
ɚɠɵɪɚɬɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ R

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ
ϥЇ ԕԝϽЏԙЏϻ

ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɬɨɥɬɵɪɭ ԛɲɿɧ ɤɟɡ ɤɟɥɝɟɧ ɭɚԕɵɬɬɚ ɲɟɲɿɩ 
ɚɥɭғɚ ɠəɧɟ ɬɿɤɟɥɟɣ ԕԝɪɵɥғɵғɚ ɨɪɧɚɬɵɥғɚɧ ɤԛɣɞɟ 
ɫɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ԔԝЄЏϿғЏЁЏ ϻϴԕЏЀϸϴЇ
ɋəɣɤɟɫ ɤɟɥɦɟɣɬɿɧ ɫɭɞɵң ɛԛɪɿɤɤɿɲɬɟɪɿɧ ɛɿɬɟɩ, ɫɭ 
ɞɟңɝɟɣɿ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɵɧ ɡɚԕɵɦɞɚɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
Ɍɚɡɚ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕԝɣɦɚңɵɡ. Ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ 
ɚɪɚɥɚɫɬɵɪɵɥғɚɧ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵңɵɡ.
Ʉɢɿɦɞɿ ɤɟɩɬɿɪɝɿɲɬɟɝɿ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɬɵ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ.
ɀɢɧɚɥғɚɧ ɠɚңɛɵɪ ɫɭɵɧ ԕɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.
Ԕԝɪɵɥғɵғɚ ɬɚɡɚɥɚɭ ԕԝɪɚɥɵɧ ɧɟɦɟɫɟ ɛɚɫԕɚ ԕɨɫɩɚ 
(ɦɵɫ., ɯɨɲ ɢɿɫɬɟɧɞɿɪɝɿɲ) ԕԝɣɦɚңɵɡ.

ϦЂϿІЏЄЇ ЀϴԕЅϴІЏЁϸϴ ЅЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЏϸЏЅІЏ 
ϴϿЏԙЏϻ

1. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɤԧɥɞɟɧɟңɿɧɟɧ ɠɨғɚɪɵ ԕɚɪɚɣ ɬɚɪɬɵɩ 
ɚɥɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ C

2. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɤԧɥɞɟɧɟңɿɧɟɧ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ ɠəɧɟ ԕԝɛɵɪ 
ɫɭɵ ɦɟɧ «ɆȺɄɋ» ɛɟɥɝɿɫɿɧɟ ɞɟɣɿɧɝɿ ɦɚɤɫ. 50 % 
ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕɨɫɩɚɫɵɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵңɵɡ.

3. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɨɪɧɵɧɚ ɫɚɥɵɩ, ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧɲɟ ɬԧɦɟɧ 
ɛɚɫɵңɵɡ.

ϥЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЏϸЏЅІЏ ϴϿЀϴϽ ІЂϿІЏЄЇ
1. Ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɧ ɧɟɦɟɫɟ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ ɦɟɧ ɦɚɤɫ. 50 % 

ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕɨɫɩɚɫɵɧ ɛɿɪ ɵɞɵɫɬɚɧ ɫɭ ɛɚɝɿɧɟ 

ԕԝɸ ɫɚңɵɥɚɭɵ ɚɪԕɵɥɵ «ɆȺɄɋ» ɛɟɥɝɿɫɿɧɟ ɞɟɣɿɧ 
ԕԝɣɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ D

ШϴԙЅЂЄғЏЌІЏ ԕЂЅЇ
ϡԝЅԕϴЇ 
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɛɨɥɦɚɫɚ ɧɟɦɟɫɟ ɬɵɦ ɚɡ ɛɨɥɫɚ, ɫɭ 
ɫɨɪғɵɫɵ ɬԛɫɿɪɿɥɿɩ, ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚ ɫɭ ɛɚɝɿɧɿң ɫɭɵɧ 
ɛɟɪɟɞɿ. Ɍɨɥɬɵɪɭ ɩɪɨɰɟɫɿ ɛɿɪɧɟɲɟ ɦɢɧɭɬԕɚ ɫɨɡɵɥɭɵ 
ɦԛɦɤɿɧ.
ϡԝЅԕϴЇ 
Əɪɛɿɪ 60 ɫɟɤɭɧɞɬɚ ԕԝɪɵɥғɵ ԕɵɫԕɚ ɦɟɪɡɿɦɝɟ ɤɥɚɩɚɧɵɧ 
ɠɚɛɚɞɵ, ɛԝɥ ɤɟɡɞɟ ɠɟңɿɥ ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧ ɞɵɛɵɫ ɟɫɬɿɥɟɞɿ. 
ɀɚɛɭ ɤɥɚɩɚɧɧɵң ԕԝɥɵɩɬɚɥɭɵɧɵң ɚɥɞɵɧ ɚɥɚɞɵ. Ȼԝɥ 
ɛɭ ɲɵғɚɪɵɥɭɵɧɚ əɫɟɪ ɟɬɩɟɣɞɿ. 
1. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɬԝɪɚԕɬɵ ɬɿɪɟɤɤɟ ɨɪɧɚɥɚɫɬɵɪɵңɵɡ.
2. ɀɟɥɿɥɿɤ ɲɬɟɤɟɪɞɿ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚ ԕɨɫɵңɵɡ.

ϥЇЄϹІ F
3. Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲɬɵ Ԕɨɫɭ ԕɚɥɩɵɧɚ ԕɨɣɵңɵɡ.

ɀɚɫɵɥ ԕɵɡɞɵɪɭɞɵ ɛɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ ɠɵɩɵɥɵԕɬɚɩ 
ɬԝɪɚɞɵ.
ϥЇЄϹІ G

4. ɀɚɫɵɥ ԕɵɡɞɵɪɭɞɵ ɛɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ ɬԝɪɚԕɬɵ
ɠɚɧɵɩ ɬԝɪɚɞɵ.
ϥЇЄϹІ H

5. Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿɧ ɛɚɫɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ I
Ȼɭ ɲԛɦɟɤɬɟɧ ɲɵғɚɞɵ.

ϕЇ ЀԧϿЌϹЄЙЁ ЄϹІІϹЇ
Ȼɟɪɿɥɟɬɿɧ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-
ԕɨɫԕɵɲ ɤԧɦɟɝɿɦɟɧ ɪɟɬɬɟɥɟɞɿ. Ⱥɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵң 
3 ԕɚɥɩɵ ɛɚɪ:

1. Ⱥɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵ ԕɚɥɚғɚɧ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧɟ 
ɨɪɧɚɬɵңɵɡ.

2. Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿɧ ɛɚɫɵңɵɡ.
3. Ɍɚɡɚɥɚɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧ ɲԛɛɟɪɟɤɤɟ 

ɛɚғɵɬɬɚɩ, ɛɭ ɬɟɝɿɫ ɲɵғɚɪɵɥɦɚɣɵɧɲɚ ɤԛɬɿңɿɡ.
ϥЇϸЏ ІЂϿІЏЄЏԙЏϻ

ɋɭ ɠɟɬɿɫɩɟɝɟɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ ɫɭ ɠɟɬɿɫɩɟɣɬɿɧɿɧ ɛɚԕɵɥɚɭ 
ɲɚɦɵ ԕɵɡɵɥ ɬԛɫɬɟ ɠɵɩɵɥɵԕɬɚɩ, ɚɤɭɫɬɢɤɚɥɵԕ ɫɢɝɧɚɥ 
ɲɵғɚɪɵɥɚɞɵ.
ϡԝЅԕϴЇ 
ɋɭ ɫɨɪғɵɫɵ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɚɪɚɥɵԕ ɪɟɠɢɦɞɟ ɬɨɥɬɵɪɚɞɵ. 
Ɍɨɥɬɵɪɭ ɫəɬɬɿ ԧɬɤɟɧ ɛɨɥɫɚ, ɫɭ ɠɟɬɿɫɩɟɣɬɿɧɿɧ ɛɚԕɵɥɚɭ 
ԕɵɡɵɥ ɲɚɦɵ ԧɲɟɞɿ. 
ϡԝЅԕϴЇ 
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɛɨɥɦɚɫɚ ɧɟɦɟɫɟ ɬɵɦ ɚɡ ɛɨɥɫɚ, ɫɭ 
ɫɨɪғɵɫɵ ɬԛɫɿɪɿɥɿɩ, ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚ ɫɭ ɛɚɝɿɧɿң ɫɭɵɧ 
ɛɟɪɟɞɿ. Ɍɨɥɬɵɪɭ ɩɪɨɰɟɫɿ ɛɿɪɧɟɲɟ ɦɢɧɭɬԕɚ ɫɨɡɵɥɭɵ 
ɦԛɦɤɿɧ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ԔԝЄЏϿғЏЁЏ ϻϴԕЏЀϸϴЇ
ɋəɣɤɟɫ ɤɟɥɦɟɣɬɿɧ ɫɭɞɵң ɛԛɪɿɤɤɿɲɬɟɪɿɧ ɛɿɬɟɩ, ɫɭ 
ɞɟңɝɟɣɿ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɵɧ ɡɚԕɵɦɞɚɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.

ɦɚɤɫ. ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ

ɬԧɦɟɧɞɟɬɿɥɝɟɧ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ

ɛɭ ɠɨԕ - ɛɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪғɚɧɵɫ
Нұɫқау 
Ȼұɥ қɚɥɵɩɬɵ ɛɭ ɬɟɬіɝі ɛɚɫɵɥɦɚғɚɧ 
ɤүɣɞɟ ɛɨɥɚɞɵ.
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Ɍɚɡɚ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕԝɣɦɚңɵɡ. Ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ 
ɚɪɚɥɚɫɬɵɪɵɥғɚɧ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵңɵɡ.
Ʉɢɿɦɞɿ ɤɟɩɬɿɪɝɿɲɬɟɝɿ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɬɵ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ.
ɀɢɧɚɥғɚɧ ɠɚңɛɵɪ ɫɭɵɧ ԕɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.
Ԕԝɪɵɥғɵғɚ ɬɚɡɚɥɚɭ ԕԝɪɚɥɵɧ ɧɟɦɟɫɟ ɛɚɫԕɚ ԕɨɫɩɚ 
(ɦɵɫ., ɯɨɲ ɢɿɫɬɟɧɞɿɪɝɿɲ) ԕԝɣɦɚңɵɡ.
1. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ ɠəɧɟ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ ɦɟɧ 

«ɆȺɄɋ» ɛɟɥɝɿɫɿɧɟ ɞɟɣɿɧɝɿ ɦɚɤɫ. 50 % 
ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕɨɫɩɚɫɵɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵңɵɡ.
Ԕԝɪɵɥғɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ ɞɚɣɵɧ.

ԔԝЄЏϿғЏЁЏ ԧЌЙЄЇ
1. Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲɬɵ Ԧɲɿɪɭ ԕɚɥɩɵɧɚ ԕɨɣɵңɵɡ.

ϥЇЄϹІ P
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԧɲɿɪɿɥɝɟɧ.

2. Ȼɭ ɲɵғɚɪɵɥɭɵɧ ɬɨԕɬɚɬɩɚɣɵɧɲɚ, ɛɭ ɬɟɬɿɝɿɧ ɛɚɫɵɩ 
ɬԝɪɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ Q
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԕɵɫɵɦ ԛɫɬɿɧɞɟ ɟɦɟɫ.

3. Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪғɚɧɵɫ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɵɧ (ɛɭ 
ɦԧɥɲɟɪɿɧ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵ) ɚɪɬԕɵ ԕɚɥɵɩԕɚ 
ԕɨɣɵңɵɡ.
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ԕԝɥɵɩɬɚɥғɚɧ.

4. Ԕԝɪɵɥғɵ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɵң ԕɚԕɩɚғɵɧ ɬԧɦɟɧ ɛɚɫɵɩ, 
ɛɭ ɤɟɥɬɟԕɨɫԕɵɲɵɧ ɨɪɧɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵңɵɡ.

5. ɀɟɥɿɥɿɤ ɲɬɟɤɟɪɞɿ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ 
ɚɥɵңɵɡ.

6. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɛɨɫɚɬɭ.
ϕЇ ϷϹЁϹЄϴІЂЄЏЁ ϺЇЇ

Ԕԝɪɵɥғɵɧɵң ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɨɧɵ əɪ 10 ɬɨɥɬɵɪғɚɧɧɚɧ 
ɤɟɣɿɧ ɠɭɵңɵɡ.
1. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԧɲɿɪɭ, ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚңɵɡ: Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ 

ԧɲɿɪɭ.
2. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɫɭɵɬɵңɵɡ
3. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɛɨɫɚɬɭ.
4. Ʉɪɨɧɲɬɟɣɧɧɟɧ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɞɵ ɲɵғɚɪɵɩ 

ɚɥɵңɵɡ.
5. Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲɬɿ ɚɲɵңɵɡ. Ȼԝɥ ԛɲɿɧ 

ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿң ɚɲɵԕ ԝɲɵɧ ɬɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ 
ɛɿɬɟɭɿɲɤɟ ɨɪɧɚɬɵɩ, ɛɚғɵɬɬɚɭɵɲɬɚɪɵɧɚ ɛɟɤɿɬɿɩ, 
ɵɫɵɪɵɩ ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ U

6. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ɫɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵɩ, ԕɚɬɬɵ 
ɲɚɣԕɚңɵɡ. Ȼԝɥ ɛɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɵң ɚɫɬɵɧɞɚ əɤɬɿ 
ɲԧɝɿɧɞɿɥɟɪɞɿң ԕɚɛɚɬɬɚɥɭɵɧɚ əɤɟɥɟɞɿ.

7. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɚɧ ɛԛɤɿɥ ɫɭɞɵ ɚғɵɡɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ V

ԔԝЄЏϿғЏЁЏ ЅϴԕІϴЇғϴ ϵЇϿϴЇ
1. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɿɧ ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪɞɿң ԛɥɤɟɧ 

ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ ɫɚɥɵңɵɡ.
2. Ԕɨɥɦɟɧ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟɣɬɿɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɦɟɧ ɧԛɤɬɟɥɿ 

ɬɨɡɚңɞɚɬɭ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɵң əɪɛɿɪɿɧ 1-ԝɡɚɪɬԕɵɲ 
ɬԛɬɿɤɤɟ ɤɢɝɿɡɿңɿɡ. 

3. Ԛɥɤɟɧ ɞԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɧԛɤɬɟɥɿ ɬɨɡɚңɞɚɬɭ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɛɟɤɿɬɿңɿɡ.

4. Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɫɿ ɦɟɧ ɛԛɪɿɤɤɿɲɬɟɪɿɧ 
ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪɞɿң ɨɪɬɚңғɵ ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ 
ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.

5. ȿɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ 
ɫɚɥɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ S

6. Ȼɭ ɲɥɚɧɝɿɫɿɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ɚɣɧɚɥɞɵɪɚ 
ɨɪɚɩ, ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧ ɟɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ 
ɫɚɥɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ T

7. ɀɟɥɿ ɤɚɛɟɥɿɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ɚɣɧɚɥɞɵɪɚ 
ɨɪɚңɵɡ.

8. ɀɟɥɿ ɤɚɛɟɥɿɧ ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ɨɪɵɧғɚ ɫɚɥɵңɵɡ.

9. Ԕԛɪɵɥғɵɧɵ ԕԝɪғɚԕ ɠəɧɟ ɚɹɡɞɚɧ ԕɨɪғɚɥғɚɧ ɨɪɵɧғɚ 
ɫɚԕɬɚңɵɡ.

ԔЂϿϸϴЁЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЀϴԙЏϻϸЏ 
ϹЅϾϹЄІЇϿϹЄ

ϙϸϹЁ ϵϹІЙЁ ІϴϻϴЄІЇ
Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԕɨɥɞɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɟɞɟɧɧɿң ɛɟɬɿɧ 
ɲɚңɫɨɪғɵɲɩɟɧ ɫɨɪɭғɚ ɧɟɦɟɫɟ ɫɵɩɵɪɭғɚ ɤɟңɟɫ 
ɛɟɪɿɥɟɞɿ. Ɉɫɵɥɚɣɲɚ ɵɥғɚɥɞɵ ɬɚɡɚɪɬɭɞɚɧ ɛԝɪɵɧ 
ɟɞɟɧ ɥɚɫ ɩɟɧ ɛԧɬɟɧ ɡɚɬɬɚɪɞɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵɥɚɞɵ.

ϠϴІϴЁЏ ϺϴԙϴЄІЇ
Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚɫ ɛԝɪɵɧ ɛԛɪɤɟɭɥɿ ɠɟɪɞɟ 
ɦɚɬɚɦɟɧ ԛɣɥɟɫɿɦɞɿɥɿɝɿɧ əɪԕɚɲɚɧ ɬɟɤɫɟɪɿңɿɡ: Ɇɚɬɚɧɵ 
ɛɭɦɟɧ ԧңɞɟɩ, ɤɟɩɬɿɪɿңɿɡ, ɫɨɫɵɧ ɬԛɫɿɧɿң ɧɟɦɟɫɟ 
ɩɿɲɿɦɿɧɿң ԧɡɝɟɪɝɟɧɿɧ ɬɟɤɫɟɪɿңɿɡ.

ϞԧЃԕϴϵϴІІЏ ЁϹЀϹЅϹ ϿϴϾІϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄϸЙ 
ІϴϻϴЄІЇ

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϛϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄ
Ȼɭ ɛɚɥɚɭɵɡɞɵ, ɠɢһɚɡ ɥɚɝɵɧ, ɩɥɚɫɬɢɤ ɠɚɛɵɧɞɚɪɞɵ 
ɧɟɦɟɫɟ ɲɟɬɬɟɪɿɧɿң ɛɨɹɭɵ ɦɟɧ ɠɚɩɫɵɪɦɚɫɵɧ ɟɪɿɬɿɩ 
ɠɿɛɟɪɟ ɚɥɚɞɵ.
Ȼɭɞɵ ɠɟɥɿɦɞɟɥɝɟɧ ɲɟɬɬɟɪɿɧɟ ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ, 
ɠɚɩɫɵɪɦɚɫɵ ԕɚɬɩɚɪɥɚɧɭɵ ɦԛɦɤɿɧ. 
Ԕԝɪɚɥɞɵ ԕɨɪғɚɥɦɚғɚɧ ɚғɚɲ ɧɟɦɟɫɟ ɩɚɪɤɟɬ 
ɟɞɟɧɞɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ԕɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.
Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɛɨɹɥғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɩɥɚɫɬɢɤɩɟɧ ɠɚɛɵɥғɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪɞɿ, ɚɫԛɣ ɧɟɦɟɫɟ ԛɣ ɠɢһɚɡɵɧ, ɟɫɿɤɬɟɪɞɿ ɧɟɦɟɫɟ 
ɩɚɪɤɟɬɬɿ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ԕɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.
1. Ɉɫɵ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭ ԛɲɿɧ, ɦɚɬɚɧɵ ɛɭɦɟɧ ԕɵɫԕɚ 

ɭɚԕɵɬ ԧңɞɟɩ, ɨɧɵɦɟɧ ɛɟɬɿɧ ɫԛɪɬɿңɿɡ.
ƏϽЁϹϾІЙ ІϴϻϴЄІЇ.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ƏϽЁϹϾІЙԙ ЅЏЁЇЏ ϺəЁϹ ϵϹІІЙԙ ϻϴԕЏЀϸϴϿЇЏ
Ȼɭ ɬɟɪɟɡɟ ɠɚԕɬɚɭɵɧɵң ɠɚɩɫɵɪɵɥғɚɧ ɛԧɥɿɤɬɟɪɿɧ 
ɡɚԕɵɦɞɚɭɵ ɠəɧɟ ɫɵɪɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɫɵ ɬԧɦɟɧ ɛɨɥғɚɧ 
ɤɟɡɞɟ ɬɟɪɟɡɟ əɣɧɟɝɿ ɛɟɬɿɧɟ ɤԛɲ ɬԛɫɭɿɧɟ əɤɟɥɭɿ, 
ɧəɬɢɠɟɫɿɧɞɟ ɨɧɵң ɫɵɧɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
Ȼɭɞɵ ɬɟɪɟɡɟ ɠɚԕɬɚɭɵɧɵң ɠɚɩɫɵɪɵɥғɚɧ ɛԧɥɿɤɬɟɪɿɧɟ 
ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ.
Əɣɧɟɤɬɿң ɛԛɤɿɥ ɛɟɬɿɧ ɛɭɦɟɧ ɦԝԕɢɹɬ ɠɟңɿɥ ԧңɞɟɭ 
ɚɪԕɵɥɵ əɣɧɟɤɬɟɪɞɿ ɫɵɪɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɫɵ ɬԧɦɟɧ 
ɛɨɥғɚɧ ɤɟɡɞɟ ԕɵɡɞɵɪɵңɵɡ.
 Ɍɟɪɟɡɟɧɿң ɛɟɬɿɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɩ, 

ɦɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕԕɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɚɥɵɧɛɚɥɵ ɦɚɣɥɵԕɬɵ 
ɬɚɡɚɪɬɵңɵɡ. ɋɭɞɵ ɠɨɸ ԛɲɿɧ, ɚɣɞɚɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵңɵɡ ɧɟɦɟɫɟ ɛɟɬɿɧ ԕԝɪғɚɬɵɩ ɤɟɩɬɿɪɿңɿɡ. 

ԔЂЁϸЏЄЀϴϿϴЄϸЏ ԕЂϿϸϴЁЇ
ϕЇ ІϴЃϴЁЌϴЅЏ

Ȼɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧ ɦɵɧɚ ɠɚғɞɚɣɥɚɪɞɚ ԕԝɪɚɦɞɚɫ 
ɛԧɥɿɤɬɟɪɫɿɡ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ: 
 Іɥɿɧɿɩ ɬԝɪғɚɧ ɤɢɿɦɞɟɝɿ ɠɟңɿɥ ԕɵɪɬɵɫɬɚɪɞɵ ɠɨɸ 

ԛɲɿɧ: Ʉɢɿɦɞɿ ɛɭɦɟɧ 10-20 ɫɦ ԕɚɲɵԕɬɵԕɬɚɧ 
ԧңɞɟңɿɡ. 

 ɒɚңɞɵ ɵɥғɚɥɦɟɧ ɠɨɸ ԛɲɿɧ: Ɇɚɣɥɵԕɬɵ ɛɭɦɟɧ 
ɠɟңɿɥ ԧңɞɟɩ, ɨɧɵɦɟɧ ɠɢһɚɡɞɵ ɫԛɪɬɿңɿɡ. 

ϡԛϾІϹϿЙϾ ЌԛЀϹϾ
ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɩɟɧ ԕɢɵɧ ԕɨɥ ɠɟɬɟɬɿɧ ɚɣɦɚԕɬɚɪɞɵ, 
ɬɿɝɿɫɬɟɪ, ɮɢɬɢɧɝɬɟɪ, ɫɭɚғɚɪ, ɲԝңғɵɥɲɚ, əɠɟɬɯɚɧɚ, 
ɠɚɥɸɡɢ ɧɟɦɟɫɟ ɪɚɞɢɚɬɨɪɥɚɪɞɵ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. 
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ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤ ɥɚɫɬɚɧғɚɧ ɠɟɪɝɟ ɠɚԕɵɧ ɛɨɥғɚɧ 
ɫɚɣɵɧ, ɬɚɡɚɪɬɭ əɫɟɪɿ ɠɨғɚɪɵ ɛɨɥɚɞɵ, ɫɟɛɟɛɿ 
ɲԛɦɟɤɬɟɧ ɲɵԕԕɚɧ ɤɟɡɞɟɝɿ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ɛɭ 
ɦԧɥɲɟɪɿ ɟң ɠɨғɚɪɵ. Ԕɚɬɬɵ əɤ ɲԧɝɿɧɞɿɥɟɪɿɧ ɛɭɦɟɧ 
ɬɚɡɚɪɬɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɫəɣɤɟɫ ɤɟɥɟɬɿɧ ɠɭғɵɲ ԕԝɪɚɥɦɟɧ 
ԧңɞɟɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ. ɀɭғɵɲ ԕԝɪɚɥɞɵ ɲɚɦɚɦɟɧ 5 ɦɢɧɭɬ 
əɪɟɤɟɬ ɟɬɭɝɟ ԕɚɥɞɵɪɵɩ, ɛɭɦɟɧ ԧңɞɟңɿɡ.
1. ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɬɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧɚ ɵɫɵɪɵңɵɡ.

ϥЇЄϹІ J
ϘԧԙϷϹϿϹϾ ЌԧІϾϹ (ϾЙЌϾϹЁІϴϽ)

Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ ԕɚɬɬɵ ɤɿɪɞɿ ɤɟɬɿɪɭ ԛɲɿɧ 
ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɟɞɿ. ɓɟɬɤɚ ɚɪԕɵɥɵ ɟɫɤɿ ɥɚɫɬɚɪɞɵ ɠɨɸ 
ɨңɚɣ. 
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϛϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄ
ɓɟɬɤɚ ɠԝɦɫɚԕ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɫɵɡɵɩ ɬɚɫɬɚɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
ɀԝɦɫɚԕ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ɚɪɧɚɥɦɚғɚɧ.
1. Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɧԛɤɬɟɥɿ ɬɨɡɚңɞɚɬɭ

ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɨɪɧɚɬɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ K

ϘԧԙϷϹϿϹϾ ЌԧІϾϹ (ԛϿϾϹЁ)
Ԛɥɤɟɧ ɞԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ ɲԝңғɵɥɲɚ, ɫɟɛɟɡɝɿ ɤɚɛɢɧɚɫɵ, 
ɜɚɧɧɚ, ɚɫ ԛɣ ɠɭғɵɲɵ ɫɢɹԕɬɵ ԛɥɤɟɧ ɞԧңɝɟɥɟɤ 
ɛɟɬɤɟɣɥɟɪɞɿ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ԕɨɥɚɣɥɵ ɛɨɥɵɩ ɬɚɛɵɥɚɞɵ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϛϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄ
ɓɟɬɤɚ ɠԝɦɫɚԕ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɫɵɡɵɩ ɬɚɫɬɚɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
ɀԝɦɫɚԕ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ɚɪɧɚɥɦɚғɚɧ.
1. Ԛɥɤɟɧ ɞԧңɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɧԛɤɬɟɥɿ ɬɨɡɚңɞɚɬɭ 

ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɨɪɧɚɬɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ K
ϦϴϻϴЄІЇϸЏ ϺϴԕЅϴЄІЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴ

ɀɚԕɫɚɪɬɵɥғɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɟɫɤɿ 
ɥɚɫɬɵ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ, ɛԝɵɲɬɚɪɞɵ, ɬɿɝɿɫɬɟɪɞɿ ɠəɧɟ ɬ.ɛ. 
ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɤɟɥɟɞɿ.
1. ɀɚԕɫɚɪɬɵɥғɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ 

ɞԧңɝɟɥɟɤ ɳɟɬɤɚɧɵң ɨɪɧɵɧɚ ɧԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɤɟ 
ɤɢɝɿɡɿңɿɡ. 
ϥЇЄϹІ K

ԔЂЁϸЏЄЀϴ-ЍϹІϾϴ
Ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚɦɟɧ ɲɚғɵɧ ɠɭɵɥɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɪɞɿ, 
ɞɭɲ ɤɚɛɢɧɚɥɚɪɵɧ ɠəɧɟ ɚɣɧɚɧɵ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.
1. Ԕɨɥɦɟɧ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟɣɬɿɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɛɭ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧɞɟɝɿ ɫəɣɤɟɫ ɧԛɤɬɟɥɿ ɬɨɡɚңɞɚɬɭ
ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.
ϥЇЄϹІ J

2. Ɇɚɣɥɵԕɬɵ ɦɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕԕɚ ɛɟɤɿɬɿңɿɡ.
ϙϸϹЁ ІϴϻϴϿϴЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴ

ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɦɟɧ ɬɚɫ ɟɞɟɧɞɟɪ, ɩɥɢɬɤɚ 
ɠəɧɟ ɉȼɏ ɟɞɟɧɞɟɪ ɫɢɹԕɬɵ ɠɭɵɥɚɬɵɧ ԕɚɛɵɪғɚ ɠəɧɟ 
ɟɞɟɧ ɠɚɛɵɧɞɚɪɵɧ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. 
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϕЇЀϹЁ ԧԙϸϹЇϸϹЁ ϵЂϿғϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЄ.
ɀɨғɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ɵɥғɚɥɞɵԕ ɡɚԕɵɦɞɚɪғɚ 
əɤɟɥɭɿ ɦԛɦɤɿɧ.
ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɛɭɞɵң ɠɵɥɭғɚ ɬԧɡɿɦɞɿɥɿɝɿ ɦɟɧ 
əɫɟɪɿɧ ɛɿɥɿɧɛɟɣɬɿɧ ɠɟɪɞɟ ɛɭɞɵң ɚɡ ɦԧɥɲɟɪɿɦɟɧ 
ɬɟɤɫɟɪɿңɿɡ.
ϡԝЅԕϴЇ 
Ɍɚɡɚɪɬɵɥɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɝɿ ɬɚɡɚɪɬԕɵɲ ԕԝɪɚɥɞɚɪɞɵң 
ɧɟɦɟɫɟ ɤԛɬɿɦ ɤԧɪɫɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɷɦɭɥɶɫɢɹɥɚɪɞɵң 
ԕɚɥɞɵғɵ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚғɚɧ ɤɟɡɞɟ ɠɨɥɚԕɬɚɪ ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɭɵɧɚ əɤɟɥɭɿ ɦԛɦɤɿɧ, ɨɥ ԕɚɣɬɚ ԧңɞɟɝɟɧ ɤɟɡɞɟ 
ɠɨɣɵɥɚɞɵ.

Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԕɨɥɞɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɟɞɟɧɧɿң ɛɟɬɿɧ 
ɲɚңɫɨɪғɵɲɩɟɧ ɫɨɪɭғɚ ɧɟɦɟɫɟ ɫɵɩɵɪɭғɚ ɤɟңɟɫ 
ɛɟɪɿɥɟɞɿ. Ɉɫɵɥɚɣɲɚ ɵɥғɚɥɞɵ ɬɚɡɚɪɬɭɞɚɧ ɛԝɪɵɧ 
ɟɞɟɧ ɥɚɫ ɩɟɧ ɛԧɬɟɧ ɡɚɬɬɚɪɞɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵɥɚɞɵ. Ԕɚɬɬɵ 
ɥɚɫɬɚɧғɚɧ ɠɟɪɥɟɪɞɟ ɛɭɞɵң ԝɡɚԕ əɪɟɤɟɬ ɟɬɭɿ ԛɲɿɧ 
ɦԝԕɢɹɬ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟңɿɡ.
1. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɦɟɧ 

ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ L

2. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɤɟ
ɤɢɝɿɡɿңɿɡ.
ϥЇЄϹІ M

3. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚғɚ ɦɚɣɥɵԕɬɵ ɛɟɤɿɬɿңɿɡ.
a ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɦɚɣɥɵԕɬɵ ɟɞɟɧɝɟ ɠɚɛɵɫɚɬɵɧ 

ɠɨɥɚԕɬɚɪɵɧ ɠɨғɚɪɵ ԕɚɪɚɬɵɩ ԕɨɣɵңɵɡ.
b ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɦɚɣɥɵԕԕɚ 

ԕɨɣɵɩ, ɠɟңɿɥ ԕɵɫɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ N

ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɦɚɣɥɵԕ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚғɚ ԧɡɞɿɝɿɧɟɧ ɛɟɤɿɬɿɥɟɞɿ.

ϙϸϹЁϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЀϴϽϿЏԕІЏ ϴϿЏԙЏϻ
1. Ⱥɹԕԕɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɫԛɣɟɭɿɲɤɟ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 

ɦɚɣɥɵԕɬɵ ԕɨɣɵɩ, ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ 
ɠɨғɚɪɵ ɤԧɬɟɪɿңɿɡ.
ϥЇЄϹІ N
ϡԝЅԕϴЇ 
ȿң ɛɚɫɵɧɞɚ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤɬɿң ɛɟɤɿɬɩɟ 
ɬɚɫɩɚɫɵ əɥɿ ɠɟɬɤɿɥɿɤɬɿ ɬԛɪɞɟ ɠɚԕɫɵ ԝɫɬɚɥɚɞɵ 
ɠəɧɟ ɟɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚɧ əɪɟң ɚɠɵɪɚɬɵɥɚɞɵ. 
Ʉԧɩ ɪɟɬ ԕɨɥɞɚɧғɚɧ ɠəɧɟ ɠɭғɚɧ ɫɨң, ɲԛɛɟɪɟɤ ɟɞɟɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚɧ ɠɚԕɫɵ ɲɟɲɿɥɟɞɿ, ɨңɬɚɣɥɵ ɛɟɤɿɬɭ
ɤԛɲɿɧɟ ԕɨɥ ɠɟɬɤɿɡɿɥɝɟɧ.

ϙϸϹЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴЅЏЁ ІԝЄϴԕԕϴ ԕЂВ
1. ɀԝɦɵɫɬɚғɵ ԛɡɿɥɿɫɬɟɪ ɤɟɡɿɧɞɟ ɟɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ 

ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ ԕɨɣɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ S

ϞЙϿϹЀϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴ
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɚɪԕɵɥɵ ɤɿɥɟɦɞɿ 
ɠɚңɚɥɚɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϞϿЙϹЀϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴ ЀϹЁ ϾЙϿϹЀϸϹϷЙ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄ
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɞɚғɵ ɥɚɫɬɚɧɭɥɚɪ, 
ɫɨɧɞɚɣ-ɚԕ ɠɨғɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ɞɵɦԕɵɥғɚ 
ԕɚɧɵғɭ ɤɿɥɟɦɧɿң ɡɚԕɵɦɞɚɧɭɵɧɚ əɤɟɥɭɿ ɦԛɦɤɿɧ.
Ɉғɚɧ ԕɨɫɚ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚɫ ɛԝɪɵɧ, ɤɿɥɟɦɧɿң ɤԧɪɿɧɛɟɣɬɿɧ 
ɠɟɪɿɧɟ ɛɭɞɵң ɚɡ ɦԧɥɲɟɪɿɦɟɧ ɠɨғɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚғɚ 
ɠəɧɟ ɛɭɞɵң əɫɟɪɿɧɟ ɬԝɪɚԕɬɵɥɵғɵɧ ɬɟɤɫɟɪɿңɿɡ.
Ʉɿɥɟɦ ԧɧɞɿɪɭɲɿɫɿɧɿң ɬɚɡɚɪɬɭ ɠԧɧɿɧɞɟɝɿ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɵɧ 
ɨɪɵɧɞɚңɵɡ.
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ 
ɤɿɥɟɦɧɿң ɲɚңɫɨɪғɵɲɩɟɧ ɬɚɡɚɥɚɧғɚɧɵɧɚ ɠəɧɟ 
ɵԕɬɢɦɚɥ ɞɚԕɬɚɪɞɵң ɤɟɬɿɪɿɥɝɟɧɿɧɟ ɤԧɡ ɠɟɬɤɿɡɿңɿɡ. 
ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɠəɧɟ ɠԝɦɵɫɬɚғɵ ԛɡɿɥɿɫɬɟɧ ɤɟɣɿɧ 
ɚғɚɬɵɧ ɬԝɪɛɚғɚ (ɲԛɛɟɪɟɤ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɡ/
ԕԝɪɚɦɞɚɫɬɚɪɦɟɧ) ɛɭɥɚɭ ɚɪԕɵɥɵ ԕԝɪɵɥғɵɞɚ ɠɢɧɚɥɵɩ 
ԕɚɥɭɵ ɦԛɦɤɿɧ ɫɭɞɵ (ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɬɵ) ɠɨɣɵңɵɡ.
Ȼɭ ɳɟɬɤɚɫɵɧ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɳɟɬɤɚɞɚ ɲԛɛɟɪɟɤ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚɦɟɧ ғɚɧɚ ԕɨɥɞɚɧɵңɵɡ.
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɚɪԕɵɥɵ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɠԝɦɵɫɵɧ ɬɟɤ ɤɿɲɿ ɛɭғɚ ɚɣɧɚɥɞɵɪɭ ɪɟɠɢɦɿ ɚɪԕɵɥɵ 
ɨɪɵɧɞɚңɵɡ.
ɀɨғɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ əɫɟɪɿɧɟɧ ԕɚɬɬɵ ɵɥғɚɥɞɚɧɛɚɭɵ 
ɠəɧɟ ɡɚԕɵɦɞɚɥɦɚɭɵ ԛɲɿɧ, ɛɭ ɚғɵɧɵɧ ԝɡɚԕ ɭɚԕɵɬ 
ɛɨɣɵ ɛɿɪ ɨɪɵɧғɚ ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ (ɟң ɤԧɛɿ 5 ɫɟɤɭɧɞ).
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Ʉɿɥɟɦ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɛɢɿɤ ɬԛɤɬɿ ɤɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ԕɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.
ϞЙϿϹЀϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴЁЏ ϹϸϹЁϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 

ԕЂЁϸЏЄЀϴғϴ ϵϹϾЙІЇ
1. ɒԛɛɟɪɟɤ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 

ԕɨɧɞɵɪɦɚғɚ ɛɟɤɿɬɭ, ɦɵɧɚ ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚңɵɡ: ȿɞɟɧ
ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ.
ϥЇЄϹІ N

2. Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ
ԕɨɧɞɵɪɦɚғɚ ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧɲɟ ɠɟңɿɥ ɛɚɫɵɩ 
ԕɨɧɞɵɪɵңɵɡ.
ϥЇЄϹІ O

3. Ʉɿɥɟɦɞɿ ɬɚɡɚɥɚɭɞɵ ɛɚɫɬɚңɵɡ.
ϞЙϿϹЀϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕЂЁϸЏЄЀϴЁЏ ϹϸϹЁϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 

ԕЂЁϸЏЄЀϴϸϴЁ ϴϿЇ
� ϔϕϔϝϟϔԘЫϛ
ϔГԕІЏԙ ϾԛВЙ
Ȼɭɦɟɧ ԧңɞɟɭ ɤɟɡɿɧɞɟ ɤɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ 
ԕɚɬɬɵ ԕɵɡɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
Ȼɭ ɳɟɬɤɚɫɵɦɟɧ ɠɚɥɚң ɚɹԕ ɧɟɦɟɫɟ ɚɲɵԕ ɚɹԕɤɢɿɦɞɟ 
ɟɲԕɚɲɚɧ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟɦɟңɿɡ ɠəɧɟ ɚɥɦɚңɵɡ.
Ȼɭ ɳɟɬɤɚɫɵɦɟɧ ɬɟɤ ɫəɣɤɟɫ ɤɟɥɟɬɿɧ ɚɹԕɤɢɿɦɞɟ ɠԝɦɵɫ 
ɿɫɬɟңɿɡ ɠəɧɟ ɚɥɵңɵɡ.
1. Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵң ɬɿɥɲɟɫɿɧ ɛəɬɟңɤɟ 

ɬԝɦɫɵғɵɦɟɧ ɬԧɦɟɧ ɛɚɫɵңɵɡ.
2. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɠɨғɚɪɵ ɤԧɬɟɪɿңɿɡ.

ϥЇЄϹІ O
ϕЇ ЌЏғϴЄЏϿϴІЏЁ ԛІЙϾ

ϡԝЅԕϴЇ 
Ȼɟɥɫɟɧɞɿ ɛɭɞɵ ԝɫɬɚɩ ɚɥɭ ɦԛɦɤɿɧɞɿɝɿ ɛɚɪ KÄRCHER 
ԛɬɿɤɬɟɭ ɬɚԕɬɚɫɵɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ ɤɟңɟɫ ɛɟɪɟɦɿɡ. Ȼԝɥ 
ԛɬɿɤɬɟɭ ɬɚԕɬɚɫɵ ɫɿɡ ɚɥғɚɧ ԕԝɪɵɥғɵғɚ ɨңɬɚɣɥɵ ɫəɣɤɟɫ 
ɤɟɥɟɞɿ. Ɉɥ ԛɬɿɤɬɟɭ ɩɪɨɰɟɫɿɧ ɠɟңɿɥɞɟɬɟɞɿ ɠəɧɟ 
ɠɵɥɞɚɦɞɚɬɚɞɵ. Ʉɟɡ ɤɟɥɝɟɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ ԕɨɥɞɚɧɵɥɚɬɵɧ 
ԛɬɿɤɬɟɭ ɬɚԕɬɚɫɵɧɞɚ ɛɭɞɵ ɬԛɛɿɧɟ ɞɟɣɿɧ ԧɬɤɿɡɟɬɿɧ ɬɨɪ 
ɛɨɥɭ ɤɟɪɟɤ.
1. Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ ɧɟɦɟɫɟ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ ɦɟɧ 

ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕɨɫɩɚɫɵ ɛɚɪ ɟɤɟɧɿɧɟ 
ɤԧɡ ɠɟɬɤɿɡɿңɿɡ.

2. Ԕԝɪɵɥғɵ ԝɹɫɵɧɚ ԛɬɿɤɬɿң ɛɭ ɤɟɥɬɟԕɨɫԕɵɲɵɧ 
ɫɚɥɵɩ, ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧ ɞɵɛɵɫ ɟɫɬɿɥɝɟɧɲɟ ɠɚɛɵңɵɡ.
Ԛɬɿɤ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɵ ԛɧɟɦɿ ɠɚɫɵɥ ɬԛɫɩɟɧ ɠɚɧɚɞɵ.

3. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ɿɫɤɟ ԕɨɫɵңɵɡ, ɦɵɧɚ ɛԧɥɿɦɞɿ 
ԕɚɪɚңɵɡ: ɒɚңɫɨɪғɵɲɬɵ ԕɨɫɭ.

4. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ɠԝɦɵɫԕɚ ɞɚɣɵɧ ɛɨɥɦɚɣɵɧɲɚ 
ɤԛɬɿңɿɡ.

ϕЇЀϹЁ ԛІЙϾІϹЇ
Ʉԧɩɬɟɝɟɧ ɦɚɬɚɥɚɪɞɵ ɛɭ ɤԧɦɟɝɿɦɟɧ ԛɬɿɤɬɟɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ. 
ɇəɡɿɤ ɦɚɬɚɥɚɪ ɦɟɧ ɩɪɢɧɬɬɟɪɞɿ ɿɲɿɧ ɫɵɪɬɵɧɚ 
ɚɣɧɚɥɞɵɪɵɩ ɧɟɦɟɫɟ ԧɧɞɿɪɭɲɿ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɵɧɚ ɫɚɣ 
ԛɬɿɤɬɟɭ ɤɟɪɟɤ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϞϼЙЀϸЙ ϻϴԕЏЀϸϴЇ
Ԛɬɿɤɬɟɭ ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ԝɫɬɚɧɛɚɭ ɤɢɿɦɧɿң 
ɡɚԕɵɦɞɚɥɭɵɧɚ əɤɟɥɭɿ ɦԛɦɤɿɧ.
Ʉɢɿɦɝɟ ɬɿɝɿɥɝɟɧ ɠɚɩɫɵɪɦɚɫɵɧɞɚғɵ ԛɬɿɤɬɟɭ ɛɨɣɵɧɲɚ 
ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɦɟɧ ɬɚɧɵɫɵңɵɡ.
ϡԝЅԕϴЇ 
ɇəɡɿɤ ɦɚɬɚғɚ ɤԛɣɿɤɤɟ ԕɚɪɫɵ ɬɚɛɚɧɵ ɛɚɪ KÄRCHER 
BE 6006 ԛɬɿɝɿɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭɞɵ ԝɫɵɧɚɦɵɡ.
ϡԝЅԕϴЇ 
Ȼɭ ɨɧɞɚ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɹɥɚɧɛɚɭɵ ɠəɧɟ ԛɬɿɤɬɟɥɟɬɿɧ 
ɤɢɿɦɝɟ ɬɚɦɛɚɭ ԛɲɿɧ, ԛɬɿɤ ɬɚɛɚɧɵ ɵɫɬɵԕ ɛɨɥɭ ɤɟɪɟɤ.
Ɍԝɬɚɫ ɩɟɪɞɟɥɟɪɞɿ, ɤԧɣɥɟɤɬɟɪɞɿ ɠəɧɟ ɬ.ɛ. ɛɭɦɟɧ ԧңɞɟɭ 
ԛɲɿɧ ԛɬɿɤɬɿ ɤԧɥɞɟɧɟңɿɧɟɧ ԝɫɬɚɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.

1. Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿɧ ɛɟɥɝɿɥɟɧɝɟɧ ɚɭԕɵɦ ɿɲɿɧɟ 
ɨɪɧɚɬɵңɵɡ ( /MAX).
ɋɚɪғɵɥɬ ԛɬɿɤɬɿ ԕɵɡɞɵɪɭɞɵ ɛɚɫԕɚɪɭ ɲɚɦɵ ԧɲɤɟɧ 
ɛɨɣɞɚ, ԛɬɿɤɬɟɭɝɟ ɤɿɪɿɫɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ.

2. Ȼɭ ɛɟɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿɧ (ɠɨғɚɪғɵ ɧɟɦɟɫɟ ɬԧɦɟɧɝɿ 
ɠɚғɵɧɚɧ) ɛɚɫɵңɵɡ.
 ϔЄϴϿЏԕ ϵЇϿϴЇ: Ȼɭ ɛɟɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿɧ ɛɚɫɵңɵɡ. 

Ɍԛɣɦɟ ɛɚɫɵɥɵɩ ɬԝɪғɚɧɞɚ, ɛɭ ɞɚ ɛɟɪɿɥɟ ɛɟɪɟɞɿ.
 ԚϻϸЙϾЅЙϻ ϵЇϿϴЃ ϺЙϵЙІЇ: Ȼɭ ɛɟɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿɧɿң

ԕɚɩɫɵɪɦɚɫɵɧ ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧɲɟ ɚɪɬԕɚ ԕɚɪɚɣ 
ɬɚɪɬɵңɵɡ. Ȼɭ ԛɡɞɿɤɫɿɡ ɛɟɪɿɥɟɞɿ. Ȼɥɨɤɬɚɧ ɚɲɭ 
ԛɲɿɧ ɵɫɵɪɦɚɧɵ ɚɥғɚ ԕɚɪɚɣ ɢɬɟɪɿңɿɡ.

3. Ԛɬɿɤɬɟɭɞɿ ɛɚɫɬɚɦɚɫ ɛԝɪɵɧ ɛɭɞɵң ɲɵғɚɪɵɥɭɵɧ
ɲԛɛɟɪɟɤɤɟ ɛɚғɵɬɬɚɩ, ɛɭ ɬɟɝɿɫ ɲɵғɚɪɵɥɦɚɣɵɧɲɚ 
ɤԛɬɿңɿɡ.

ԔԝЄғϴԕ ԛІЙϾІϹЇ
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ԔԝЄЏϿғЏЁЏ ϻϴԕЏЀϸϴЇ
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭɞɵң ɠɟɬɤɿɥɿɤɫɿɡ ɦԧɥɲɟɪɿ 
ԕԝɪɵɥғɵɧɵң ɡɚԕɵɦɞɚɥɭɵɧɚ əɤɟɥɟɞɿ
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɛɚɪ ɟɤɟɧɿɧɟ ɤԧɡ ɠɟɬɤɿɡɿңɿɡ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϞϼЙЀϸЙ ϻϴԕЏЀϸϴЇ
Ԛɬɿɤɬɟɭ ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ԝɫɬɚɧɛɚɭ ɤɢɿɦɧɿң 
ɡɚԕɵɦɞɚɥɭɵɧɚ əɤɟɥɭɿ ɦԛɦɤɿɧ.
Ʉɢɿɦɝɟ ɬɿɝɿɥɝɟɧ ɠɚɩɫɵɪɦɚɫɵɧɞɚғɵ ԛɬɿɤɬɟɭ ɛɨɣɵɧɲɚ 
ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɦɟɧ ɬɚɧɵɫɵңɵɡ.
1. Ʉɢɿɦɝɟ ɫəɣɤɟɫ ԛɬɿɤɬɿң ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿɧ 

ɬɚңɞɚңɵɡ.

2. ɋɚɪғɵɥɬ ɛɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ ԧɲɩɟɣɿɧɲɟ ɤԛɬɿңɿɡ.
Ԛɬɿɤ ԛɬɿɤɬɟɭɝɟ ɞɚɣɵɧ.

ϞԛІЙЀ ϺəЁϹ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ԕЏϻЀϹІ 
ϾԧЄЅϹІЇ

ϕЇ ԕϴϻϴЁЏЁϸϴғЏ ԕϴԕІЏ ІϴϻϴϿϴЇ 
ϡԝЅԕϴЇ 
Ԕԝɪɚɥғɚ əɤ ɲԧɝɿɧɞɿɥɟɪɿ ɠɢɧɚɥɚɬɵɧɞɵԕɬɚɧ, ԕԝɪɚɥɞɵ 
ɤɟɫɬɟɞɟɝɿ ɫɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɵɞɵɫɬɵң ɬɨɥɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧɟ 
ԕɚɪɚɣ ɬɚɡɚɪɬɭғɚ ɤɟңɟɫ ɛɟɪɟɦɿɡ (TF = ɵɞɵɫɬɵң 
ɬɨɥɭɵ).

ϡԝЅԕϴЇ 
ɋɭ ɲɚɪɭɚɲɵɥɵғɵ ɛɚɫԕɚɪɦɚɫɵ ɧɟɦɟɫɟ 
ɦɭɧɢɰɢɩɚɥɢɬɟɬɬɟɪ ɫɭ ԕԝɛɵɪɵ ɫɭɵɧɵң ԕɚɬɬɵɥɵғɵ 
ɬɭɪɚɥɵ ɚԕɩɚɪɚɬ ɛɟɪɟɞɿ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϛϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄ
Ԕɚԕɬɵ ɟɪɿɬɤɿɲɬɟɪɞɿң ɫɟɡɿɦɬɚɥ ɛɟɬɤɟ ɤɟɪɿ əɫɟɪ ɟɬɭɿ 
ɦԛɦɤɿɧ.

ɋɢɧɬɟɬɢɤɚ

ɀԛɧ, ɠɿɛɟɤ

Ɇɚԕɬɚ, ɡɵғɵɪ

ԔϴІІЏϿЏԕ ϴЇԕЏЀЏ °dH 
(ЁϹЀЙЅ 
ԕϴІІЏϿЏ
ԕ 
ϷЄϴϸЇЅЏ)

ЀЀЂϿА/Ͽ TF 
(ЏϸЏЅ
ІЏ 
ІЂϿІЏ
ЄЇ)

I ɠԝɦɫɚԕ 0-7 0-1,3 100
II ɨɪɬɚɲɚ 7-14 1,3-2,5 90
III ԕɚɬɬɵ 14-21 2,5-3,8 75
IV ԧɬɟ ԕɚɬɬɵ >21 >3,8 50



180 Φа͎аΧша

Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɬɨɥɬɵɪɭ ɠəɧɟ ɛɨɫɚɬɭ ɠԝɦɵɫɬɚɪɵɧ 
ɦԝԕɢɹɬ ɨɪɵɧɞɚңɵɡ. 
1. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԧɲɿɪɿңɿɡ, ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚңɵɡ:

Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԧɲɿɪɭ.
2. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɫɭɵɬɵңɵɡ.
3. Ыɞɵɫɬɵ ɛɨɫɚɬɵңɵɡ.
4. Ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪɞɵ ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ 

ԝɫɬɚғɵɲɬɚɧ ɲɵғɚɪɵңɵɡ.
5. Ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɚԕɩɚԕɬɵ ɚɲɵңɵɡ. 

Ɉɥ ԛɲɿɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿң ɚɲɵԕ ɲɟɬɿɧ ԕɵɡɦɟɬ 
ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɚԕɩɚԕԕɚ ɨɪɧɚɥɚɫɬɵɪɵɩ, 
ɛɚғɵɬɬɚɭɲɵғɚ ɫɵɪɬ ɟɬɤɿɡɭ ɚɪԕɵɥɵ ɛԝɪɚңɵɡ.
ϥЇЄϹІ U

6. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɚɧ ɛԛɤɿɥ ɫɭɞɵ ɚғɵɡɵңɵɡ.
ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤЫԘЫ
ϔЅЃϴЃІЏԙ ԕϴԕІЏ ϺЂВғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕԝЄϴϿЀϹЁ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿЇЏ
Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɫəɣɤɟɫ ɤɟɥɦɟɣɬɿɧ ԕԝɪɚɥ ɦɟɧ ɨɧɵ ԕɚɬɟ 
ɦԧɥɲɟɪɥɟɭ ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɡɚԕɵɦɞɚɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
KÄRCHER ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥɵɧ ғɚɧɚ 
ԕɨɥɞɚɧɵңɵɡ.
Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥɞɵң 1 ɦԧɥɲɟɪɿɧ 0,5 ɥ 
ɫɭғɚ ԕɨɥɞɚɧɵңɵɡ.
7. Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥɞɵ ԕɚɩɬɚɦɚɞɚғɵ

ɧԝɫԕɚɭɥɵԕԕɚ ɫəɣɤɟɫ ԕɨɥɞɚɧɵңɵɡ.
8. Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥɞɵ ɛɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɚ 

ԕԝɣɵңɵɡ. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ɠɚɩɩɚңɵɡ.
9. Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥɞɵң ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧ 8 

ɫɚғɚɬԕɚ ԕɚɥɞɵɪɵңɵɡ.
10. Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕԝɪɚɥ ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧ ɛɭ 

ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɚɧ ɬɨɥɵғɵɦɟɧ ɚғɵɡɵңɵɡ.
11. Ԕɚɠɟɬ ɛɨɥɫɚ ɩɪɨɰɟɞɭɪɚɧɵ ԕɚɣɬɚɥɚңɵɡ.
12. Ԕɚԕɬɵ ɠɨɸғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɟɪɿɬɿɧɞɿɧɿң ɛɚɪɥɵԕ 

ԕɚɥɞɵғɵɧ ɠɨɸ ԛɲɿɧ, ɛɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ 2-3 ɪɟɬ 
ɫɚɥԕɵɧ ɫɭɦɟɧ ɠɭɵңɵɡ.

13. Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɚɧ ɛԛɤɿɥ ɫɭɞɵ ɚғɵɡɵңɵɡ.
14. ɀɟɥɿ ɤɚɛɟɥɿ ɫɚԕɬɚɥɚɬɵɧ ɨɪɵɧɞɵ ԕԝɪғɚɬɵңɵɡ.
15. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤ ɚɪԕɵɥɵ ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ

ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɚԕɩɚԕɬɵ ɛԝɪɚңɵɡ.
ϦЂϿЏЀϸϴЇЌЏϿϴЄғϴ ϾԛІЙЀ ϾԧЄЅϹІЇ

(ɀɟɬɤɿɡɿɥɭɿɧɟ ԕɚɪɚɣ ɬɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪ)
ϡԝЅԕϴЇ 
ȿɞɟɧɝɟ ɠəɧɟ ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɦɚɣɥɵԕ 
ɬɚɡɚ ɠəɧɟ ԕԝɪɵɥғɵɦɟɧ ɛɿɪɝɟ ԕɨɥɞɚɧɭғɚ ɞɚɣɵɧ. 
Ɇɢɤɪɨɮɚɡɚɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ ɦɚɣɥɵԕ ɤɟɩɬɿɪɝɿɲɬɟ 
ɤɟɩɬɿɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥɦɚғɚɧ.
ϡԝЅԕϴЇ 
Ɇɚɣɥɵԕɬɚɪɞɵ ɠɭғɚɧ ɤɟɡɞɟ ɠɚɩɫɵɪɦɚɞɚғɵ ɠɭɭ 
ɲɚɪɬɬɚɪɵ ɤԧɪɫɟɬɿɥɝɟɧ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ɫɚԕɬɚңɵɡ. 
Ɇɚɣɥɵԕɬɚɪ ɥɚɫɬɵ ɠɚԕɫɵ ɫɿңɿɪɟ ɚɥɭɵ ԛɲɿɧ, ɠԝɦɫɚԕ 
ɲɚɣғɵɲɬɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ.
1. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɦɚɣɥɵԕɬɚɪ ɦɟɧ ԕɚɩɬɚɪɵɧ ɤɿɪ 

ɠɭғɵɲ ɦɚɲɢɧɚɞɚ ɟң ɤԧɛɿ 60 °C-ɩɟɧ ɠɭɵңɵɡ.

ϔԕϴЇϿϴЄ ϾϹϻЙЁϸϹϷЙ ϾԧЀϹϾ
Ⱥԕɚɭɥɚɪɞɵң ɫɟɛɟɩɬɟɪɿ ɤԧɩ ɠɚғɞɚɣɞɚ ɤɟɥɟɫɿ ɲɨɥɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɪԕɵɥɵ ԧɡɞɿɝɿɧɟɧ ɠɨɸғɚ ɛɨɥɚɬɵɧɞɚɣ 
ԕɚɪɚɩɚɣɵɦ ɛɨɥɚɞɵ. Ʉԛɞɿɤɬɟɪ ɛɨɥɫɚ ɧɟɦɟɫɟ ɨɫɵ 
ɠɟɪɞɟ ɤԧɪɫɟɬɿɥɦɟɝɟɧ ɚԕɚɭɥɚɪ ɛɨɥғɚɧ ɤɟɡɞɟ, ɪԝԕɫɚɬ 
ɟɬɿɥɝɟɧ ɫɟɪɜɢɫɬɿɤ ɨɪɬɚɥɵԕԕɚ ɯɚɛɚɪɥɚɫɵңɵɡ.
� ϙϥϞϙϤϦϧ
ϞԛϽЙϾІϹЄ ԕϴЇЃЙ ϺəЁϹ БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁϴЁ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ
Ԕԝɪɵɥғɵ ԕɭɚɬ ɤԧɡɿɧɟ ԕɨɫɵɥɭ ɤɟɡɞɟ ɧɟɦɟɫɟ ɫɭɵɦɚғɚɧ 
ɤɡɞɟ, ɚԕɚɭɥɚɪɞɵ ɠɨɸ ԕɚɭɿɩɬɿ. 
ɀɟɥɿɥɿɤ ɲɬɟɤɟɪɞɿ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵңɵɡ.
Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ɫɭɵɬɵңɵɡ.

ϥЇϸЏԙ ϺϹІЙЅЃϹϽІЙЁЙЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ԕЏϻЏϿ ІԛЅІϹ 
ϺЏЃЏϿЏԕІϴЃ, ϸЏϵЏЅІЏԕ ЅϼϷЁϴϿ ЌЏғϴЄЏϿЇϸϴ
Ȼɚɤɬɟ ɫɭ ɠɨԕ.
 ɋɭ ɛɚɝɿɧ «ɆȺɄɋ» ɞɟңɝɟɣɿɧɟ ɞɟɣɿɧ ɬɨɥɬɵɪɵңɵɡ.
ϥЇϸЏԙ ϺϹІЙЅЃϹϽІЙЁЙЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ԕЏϻЏϿ ІԛЅІϹ 
ϺϴЁЏЃ ІԝЄ
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ. ɋɨɪғɵɧɵ ԕɵɡɵɩ ɤɟɬɭɞɟɧ 
ԕɨɪғɚɧɵɫ ɿɫɤɟ ԕɨɫɵɥғɚɧ.
1. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԧɲɿɪɭ, ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚңɵɡ: Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ 

ԧɲɿɪɭ.
2. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɬɨɥɬɵɪɵңɵɡ.
3. Ԕԝɪɵɥғɵɧɵ ԕɨɫɵңɵɡ, ɦɵɧɚ ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚңɵɡ:

ɒɚңɫɨɪғɵɲɬɵ ԕɨɫɭ.
ɋɭ ɛɚɝɿ ɞԝɪɵɫ ɨɪɧɚɬɵɥɦɚғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɨɧɞɚ ԕɚԕ 
ɬԛɡɿɥɝɟɧ.
1. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɲɟɲɿɩ ɚɥɵңɵɡ.
2. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɠɭɵңɵɡ.
3. ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɨɪɧɵɧɚ ɫɚɥɵɩ, ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧɲɟ ɬԧɦɟɧ 

ɛɚɫɵңɵɡ.
ϕЇ ІϹІЙϷЙ ϵϴЅЏϿЀϴϽϸЏ
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ɛɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪғɚɧɵɫɩɟɧ ԕԝɥɵɩɬɚɥғɚɧ.
 Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪғɚɧɵɫ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɵɧ (ɛɭ 

ɦԧɥɲɟɪɿɧ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵ) ɚɥɞɵңғɵ
ԕɚɥɵɩԕɚ ԕɨɣɵңɵɡ.
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵғɚɪɵɥғɚɧ.

Ԝϻϴԕ ЇϴԕЏІ ԕЏϻϴϸЏ
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԕɚԕɩɟɧ ɠɚɛɵɥғɚɧ.
 Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵңɵɡ.
ϥЇ ЌЏғЏЁЏ ϺЂғϴЄЏ
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԕɚԕɩɟɧ ɠɚɛɵɥғɚɧ.
 Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵңɵɡ.
ϕЇ ЌЏғϴЄЏϿϴІЏЁ ԛІЙϾІϹЁ ЅЇ «ЌϴЌЏЄϴϽϸЏ»
 Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿɧ  ԕɚɥɩɵɧɚ ԕɨɣɵңɵɡ.
 Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɵң ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɠɭɵңɵɡ ɧɟɦɟɫɟ

ԕɚԕɬɵ ɬɚɡɚɥɚңɵɡ, ɦɵɧɚ ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚңɵɡ: Ȼɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚғɵ ԕɚԕɬɵ ɬɚɡɚɥɚɭ.

ԚІЙϾІϹЇ ԛϻЙϿЙЅІϹЄЙЁϹЁ ϾϹϽЙЁ ϵЇ ЌЏғϴЄЏϿϴІЏЁ 
ԛІЙϾІϹЁ ЅЇ ІϴЀЌЏϿϴЄЏ ІϴЀЇЏ ЀԛЀϾЙЁ
Ԛɬɿɤɬɟɭ ɚɪɚɫɵɧɞɚғɵ ԝɡɚғɵɪɚԕ ԛɡɿɥɿɫɬɟɪɞɟ ɛɭɞɵң ɛɭ 
ɠɨɥɞɚɪɵɧɞɚ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɹɥɚɧɭɵ ɦԛɦɤɿɧ.
 Ԛɬɿɤɬɟɭ ɚɪɚɫɵɧɞɚғɵ ԛɡɿɥɿɫɬɟɧ ɤɟɣɿɧ ɛɭɞɵң 

ɲɵғɚɪɵɥɭɵɧ ɲԛɛɟɪɟɤɤɟ ɛɚғɵɬɬɚɩ, ɛɭ ɬɟɝɿɫ 
ɲɵғɚɪɵɥɦɚɣɵɧɲɚ ɤԛɬɿңɿɡ.
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ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄ

Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ԧɡɝɟɪɿɫɬɟɪ ɪԝԕɫɚɬ ɟɬɿɥɝɟɧ.
)

ϱϿϹϾІЄ ϺϹϿЙЅЙЁϹ ԕЂЅЇ
Ʉɟɪɧɟɭ ȼ 220-240
Ɏɚɡɚ ~ 1
ɀɢɿɥɿɤ Ƚɰ 50-60
Ԕɨɪғɚɧɵɫ ɤɥɚɫɵ IPX4
Ԕɨɪғɚɭ ɤɥɚɫɵ I
ϚԝЀЏЅ ЅϼЃϴІІϴЄЏ
ɀɵɥɭ ԕɭɚɬɵ ȼɬ 2000
Ԛɬɿɤɬɿ ԕɵɡɞɵɪɭ ԕɭɚɬɵ ȼɬ 700
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɞɵ ɠԝɦɵɫ ԕɵɫɵɦɵ Ɇɉɚ 0,35
Ԕɵɡɭ ɭɚԕɵɬɵ ɦɢɧɭɬɬɚ

ɪ
4

Ԛɡɞɿɤɫɿɡ ɛɭɥɚɩ ɠɿɛɿɬɭ ɝ/ɦɢɧ 50
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɞɵ ɛɭ ɢɦɩɭɥɶɫɿ ɝ/ɦɢɧ 110
ϥЏϽЏЀϸЏϿЏԕ
ɋɭ ɛɚɝɿ ɥ 0,8
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ɥ 0,5
ԦϿЌϹЀϸϹЄЙ ЀϹЁ ЅϴϿЀϴғЏ
ɋɚɥɦɚғɵ (ɬɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪɫɵɡ) ɤɝ 4,1
Ԝɡɵɧɞɵғɵ ɦɦ 350
ȿɧɿ ɦɦ 280
Ȼɢɿɤɬɿɝɿ ɦɦ 270
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12. ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ ҳҵ᥮ᥱ ҥ᥮ᧄᥱ Үҫرᧃ ү᧜᥼ᦿ ᧆ᧔᥷رᧃ Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧄᦿҫ ᦲᦤᦗҫ
.ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ Ӄوᧀᦄᧃ ᥰᦓҫӇҵ ᦾᦻ ᧆᧃ

13..ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᥮ӊᧃ᥮ᧄ᥷ Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧄᦿҫ Ҿرᦳҧ
ᧃ ᦲᦴ᥿وᦴᦃ ᦪᦟظ ᧀᦛӇة ᦼᥲᦘᦿҫة..14
ᧇ᥮᧔ᦜᦿҫ ᦾᦴᦷ ᦢᥱҵҫة ᦓ᥮ᧄᥱوᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵة..15

Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᦿ᥮ᥱ ة᧓᥮ᧈ᦬ᦿҫ
(᥸ᦿҫ Ӂ᥮ᦤᧇ ᥰᦔᦄᥱ - Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᦿҫو᧓ҵد)

 ҳ᥮ᦗҵإ
 ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ᦺᦿҴ ᦾᥲᦷ ᥮᧌ᧀᦔ᦯ ᦶᥲᦓ ӉӇد᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ҥ᥮ᦤ᦯Ӈ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ

 һوᦳ .Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ةᧃҶ᧜ᦿҫ Ӄ᥮ᧄᦫ᧗ҫ ҥҫر᥿᧙ ᥮᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ
.ᦲᦴᦀᧄᧀᦿ ةᥲᦓ᥮ᧈᧃ ᥶ᦔ᧔ᦿ ӅوᦳӇرᦼ᧔ᧄᦿҫ ᦲᦗ᥮ᧈᧃӇ

 ҳ᥮ᦗҵإ
 ᦾᦔᦰᦿ ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫ ҭرᦘᧇ ᧒ᦳ ҭҳҵҫوᦿҫ Үҫҳ᥮ᦗҵ᧙ҫ ҭ᥮ᦫҫرᧃ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ

 ᧆᦼᧄ᥸᥷ ى᥸ᦃ ،ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӄدᦫ .ᦲᦗ᥮ᧈᧄᦿҫӇ һوᦴᦿҫ
.ҭد᧔᥿ ҭҵوᦜᥱ Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫ һ᥮ᦸ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ᦂᦓ᥮ᧄᧄᦿҫ

1. ᦮ᧀᥲ᥷ ӈوᦜᦷ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ دᧈᦫ ة᧔ᦤ᦯᧗ҫӇ Һҵ᧗ҫ ᦲᦗ᥮ᧈᧃ ᦾᦔ᦯ҫ
°ᦿ᥮ᦔᦰᦿҫ ᧒ᦳ ӄة.60

ᦾᧀᦇ үӇدᦃ ةᦿ᥮ᦃ ᧒ᦳ ҭدᦫ᥮ᦔᧄᦿҫ
 ᥮᧌᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ةᦤ᧔ᦔᥱ Ҭ᥮ᥲᦓҧ Ү᧛᧜᥸ᦇ᧜ᦿ Ӆوᦼ᥷ ᥰᦿ᥮ᦰᦿҫ ᧒ᦳ

ᦣ᥮ᦔᥲᥱة ᧇ᥮᦬᥸ᦓ᧛᥮ᥱة ᦬ᦿ᥮ᥱرᧈᦫ Ӈҧ ᦺᦘᦿҫ Ү᧛᥮ᦃ ᧒ᦳ .᧒ᦿ᥮᥸ᦿҫ ӄ᥮᦬ᦿҫ Һد 
 ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ ىᦿإ ᧊᥿و᥸ᦿҫ ى᥿ر᧔ᦳ ᥮ᧈ᧋ ҭҵوᦻذᧃ ر᧔᦯ Ү᧛᧜᥸ᦇҫ үӇدᦃ

.ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ
ᦄ᥷ذ᧓ر �

ӁرᦄᦿҫӇ ة᧔ᥱر᧌ᦻ ةᧃدᦜᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ
 ᧆᧃ Ӆوᦼ᧔ᦳ ،د᦬ᥱ ҳرᥲ᧓ ᧂᦿ Ӈҧ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ةᦼᥲᦘᥱ ᦾᦛوᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӆҧ ᥮ᧄᦿ᥮ᦣ

 .Ү᧛᧜᥸ᦇ᧛ҫ ىᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ رᦤᦈᦿҫ
ᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ ᥰᦄᦓҫة.
.᧛Ӈҧ ҳرᥲ᧓ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ

 ҭҵ᥮ᦗإ ҵدᦜ᥷Ӈ رᧄᦃ᧗ҫ Ӆوᧀᦿ᥮ᥱ ᦞᧃو᧓ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᦿ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ
ᦛو᧔᥷ة

.Ӆҫزᦈᦿҫ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧃ د᥿و᧓ ᧛
" ةᧃ᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦃ ҥᦾᧃMAX."

ᧀᦿ᥮ᥱ ҥ᧒ᦠ᧓ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᦿ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃوᧄᦃ᧗ҫ Ӆر
 ᧆᧃ ةᦈᦠᧄᦿҫ ة᧓᥮ᧄᦃ Ӂ᧜ᦣإ ᧂ᥷ .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧃ د᥿و᧓ ᧛

ᦈᦔᦿҫوᧇة ᦴᧄᦿҫرᦣة.
1. ᦾᦜᦴᦿҫ ظرᧇҫ ،Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إҶ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ.
2..ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ
3. ᦾᦜᦴᦿҫ ظرᧇҫ ،Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷.

.ᦒᧀᦼ᥸ᧃ Ӈҧ ᦂ᧔ᦄᦛ ر᧔᦯ ᦾᦼᦘᥱ ᥰᦻرᧃ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ
1..ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦺᦳ
2..ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦲᦤᦗ
3..᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ

ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ ᦢᦰᦟ ҵذ᦬᥸᧓
.Ӄ᥮ᦴᦣ᧗ҫ ة᧓᥮ᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓوᥱ ᧆᧃؤᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ

.ӄ᥮ᧃ᧗ҫ ىᦿإ (ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵ᥮᧔᥸ᦇҫ ҵҶ) Ӄ᥮ᦴᦣ᧗ҫ ة᧓᥮ᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦪᦟӇ
.ҵرᦄᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ

ᦾ᧓وᦣ ҥ᥮ᧄᦃإ ᧆᧃҶ
.ᦒᧀᦼ᥷ ىᧀᦫ و᥸ᦄᧃ ر᧔᦯ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ Ү᥮ᦔᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ
ҥ᥮ᧄᧀᦿ Ӄ᥮ᦫ ᦲ᧓رᦜ᥷

.ᦒᧀᦼ᥸ᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ
.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧆᧃ Ү᥮ᦔᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ

ҥ᥮ᧄᦿҫ "ᦶᦜᥲ᧓" ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟ ҭҫوᦼᧃ
 ة᥿ҵҳ ىᧀᦫ ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ᧂظᧈᧃ.᧊ᦤᥲᦟ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ 
 Ү᥮ᦔᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ Ӈҧ ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌ᦀᦿ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᦲᦤᦗ

ᦾᦜᦴᦿҫ ظرᧇҫ ،᧊ᧈᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ Ү᥮ᦔᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ.
Ӊوᦼᦿҫ ةᦃҫر᥸ᦓҫ د᦬ᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟ ҭҫوᦼᧃ ᧆᧃ ҥ᥮ᧃ Үҫرᦤᦷ Ұرᦈ᥷

.Ӊوᦼᧀᦿ ةᧀ᧓وᦣ Ү᥮ᦃҫر᥸ᦓҫ د᦬ᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥰ᧔ᥱ᥮ᧇҧ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦲ᥼ᦼ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓
 ة᦬ᦤᦷ ىᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ Ү᥮᥻᥮᦬ᥲᧇҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ Ӊوᦼᦿҫ ةᦃҫر᥸ᦓҫ د᦬ᥱ

.ӉӇ᥮ᦔ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥺᦬ᥲᧈ᧓ ى᥸ᦃ Ҹ᥮ᧄᦷ

᧔ᧈᦴᦿҫ Ү᥮ᧇ᥮᧔ᥲᦿҫة

.ᦾ᧓د᦬᥸ᧀᦿ ة᦬ᦟ᥮ᦇ ة᧔ᧈᦴᦿҫ Ү᥮ᦴᦛҫوᧄᦿҫ

᧒ᥫ᥮ᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ
ᦳ220-240و᧔ᦤᧀᦴᦿҫ᥶ᦿة

ҵوᦣ~1
ҳҳر᥸ᦿҫز᥷ر᧋50-60

ᧇIPX4و᧓᥮ᧄᦄᦿҫ ҽة
ᥬᦳIة ᧓᥮ᧄᦄᦿҫة

ҭҵدᦸᦿҫ Ү᥮ᧇ᥮᧔ᥱ
ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭҵدᦷһҫӇ2000

ҭҫوᦼᧄᦿҫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥷ ҥҫҳҧһҫӇ700
ᦜᦷ᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ᥮ᦼᦓ᥮ᥱ᥮ᦀ᧔ᧃى

Ӄ
0,35

ҥ᥮ᧄᦃ᧙ҫ ᧆᧃҶᦶᥫ᥮ᦷҳ4
ᦸ᧔ᦷҳ/ᧂ᥿50ة᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫر ᧄ᥸ᦔᧄᦿҫر

ӈوᦜᦸᦿҫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽ᥮ᦳدᧇҫ ҭوᦷةᦸ᧔ᦷҳ/ᧂ᥿110
ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ
ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇر᥸ᦿ0.8

ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃر᥸ᦿ0,5
ӅҫҶӇ᧗ҫӇ ҳ᥮᦬ᥱ᧗ҫ

(Ү᥮ᦸᦄᧀᧃ ӅӇدᥱ) ӅҶوᦿҫᧂᦀᦻ4,1
Ӄوᦤᦿҫᧂᧃ350

Һر᦬ᦿҫᧂᧃ280
ҽ᥮ᦴ᥷ҵ᧛ҫᧂᧃ270
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ᦃҫرᧈᦫ ҹد ᦈ᥸ᦓҫدᧀᦫ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄҫى ᧈ᥷ظᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᦲ᧔ى 
᥿ҵҳة ᦴ᧔᦬ᦟ ҵ᥮ᦈᥱة.

 ᥻و᥷ ᧛5 (Ӆҫوᧄ᥸ᦓ᥮ᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵ᥮᧔᥷ ᧊᥿رҵҫ إᦿى ᧃوᦃҫӇ ᦪᦟد (ᦄᥱد ᦜᦷҧى 
 Ү᥮᥿ҵҳ ر᧔᥻أ᥷ ҥҫر᥿ ҵҫرᦟҧ ҽوᦷӇ رᦤᦇӇ ҭد᧓دᦘᦿҫ ةᥱوᦣرᧀᦿ ᥮ӊᥲᧈᦀ᥷

.ҭҵҫرᦄᦿҫ
ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛دᧀᦫ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄى ᧀ᥸ᦴᥱ ҳ᥮ᦀᦓة ᦴ᧔᥼ᦻة.

ᧀᦫ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ᥶ᥲ᥻ى ᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃة
1.ᦾᦜᦴᦿҫ ظرᧇҫ ،ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ىᧀᦫ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ᥶᧔ᥲ᥼᥷  ᥺ᦴᧈᧃ

᧒ᦟҵҧ.
ᦛ Nوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

2. ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ᦾᦇҫҳ ىᦿة إᦴ᧔ᦴᦇ ةᦤᦰᦠᥱ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ӂّرᦃ
.ӂ᥮ᧈ᧋ ᥶ᥲ᥼᧓ ᧊ᦻر᥷ҫӇ

ᦛ Oوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
3..ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᥱ ҧدᥱҧ

᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᧆᧃ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ᦪᧀᦇҫة
�᧊᧓وᧈ᥷

ӄدᦸᦿҫ ᧒ᦳ ӁӇرᦃ
ᧈᦫ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ᧆᦈᦔ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓د ᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫر.

 ᥮ӊ᧓د᥷رᧃ Ӈҧ ᧆ᧔ᧃدᦸᦿҫ Ӊҵ᥮ᦫ ᥶ᧈᦻ ҫҴإ ᧊᦬ᧀᦈ᥷ Ӈҧ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ᦾᦰᦘ᥷ ᧛
.Ӏوᦘᦼᧃ Ӄدᧈᦜᦿ

.ᥰᦓ᥮ᧈᧃ ҥҫذᦄᦿ د᥷رᧃ ᥶ᧇҧӇ ᧛إ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ᦪᧀᦈ᥷Ӈ ᦾᦰᦘ᥷ ᧛
1..ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ҥҫذᦄᦿҫ Ӏرᦤᥱ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ Ӆ᥮ᦔᦿ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ
᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᦪᦳҵҫة إᦿى ᧀᦫҧى..2

ᦛ Oوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦠᥱ ᦾᧄ᦬᥷ ҭҫوᦼᧃ

 ҳ᥮ᦗҵإ
 ᧆᧃ Ӊوᦼᧀᦿ ةᦿӇ᥮ᦣ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᥮ᥱ ᦂᦜᧈᧇKÄRCHER ᦢᦴᦗ Ҷ᥮᧌ᦀᥱ ҭҳӇزᧃ 

 Ӊذᦿҫ Ҷ᥮᧌ᦀᧀᦿ ᦾ᥼ᧃҧ ᦾᦼᦘᥱ ةᦿد᦬ᧃ ӆذ᧋ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ةᦿӇ᥮ᦣ .Ӄ᥮᦬ᦴᦿҫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
 Ӊو᥸ᦄ᥷ Ӆҧ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ .Ӊوᦼᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҽّرᦔ᥷Ӈ ᦾ᧌ᦔ᥷ ᧒᧌ᦳ .ӆҥҫرᦗ ᧂ᥷

 ᦂᧄᦔ᥷ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ Ӄҫوᦃ᧗ҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᧒ᦳ ةᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ Ӊوᦼᦿҫ ةᦿӇ᥮ᦣ
ᦈᥱر᧔ᦼᥲᦗ ،ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҰӇة.

1. ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌ᦀᦿ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ دᦻأ᥷
% ᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᥱ50 ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃة ᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧃ ᧆᧃ ᦢ᧔ᧀᦇ Ӈҧة ᥲᦔᧇӇة 

.ҭرᦤᦸᧄᦿҫ
2. ᥶᧔ᥲ᥼᥷ ᧂ᥸᧓ ى᥸ᦃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ҭҫوᦼᧄᧀᦿ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ Ӄ᥮ᦇҳإ

.ҽوᧄᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ
ᦼᦿҫ - Ӆ᥮᧔ᥱوᧀᦿ᥮ᥱ ҥ᧒ᦠ᥷ ҭҫوᦠᦇ᧗ҫ Ӆر ᧄ᥸ᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱر.

3. ᦾᦜᦳ ظرᧇҫ ،ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌᥿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷.
4..ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ر᧋᥮᥿ ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ى᥸ᦃ ҵ᥮ظ᥸ᧇ᧙ҫ

ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ Ӊوᦼᦿҫ
ᦘᧄᦷ᧗ҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᧒ᦻ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ة ᦈ᥸ᦓ᥮ᥱدᦻ .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ӄҫوᦘᧄᦷ᧗ҫ Ӊة 

ᦓ᥮ᦔᦄᦿҫة ᧀᦫ Ү᥮᦬ᥲᦤᦿҫ Ӈҧى ᦿҫظ᧌ر ᦜ᥷ ᥰᦔᦃر᧌ᦀᦿҫ ᦂ᧓ة ᦬ᧇ᥮ᦜᦿҫة.
᧊᧔ᥲᧈ᥷

ᦒᥱ᧜ᧄᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ
 ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ىᦿإ Ӊوᦼᦿҫ Ү᥮ᧃوᧀ᦬ᧄᥱ ӄҫز᥸ᦿ᧙ҫ ӄدᦫ Ӊҳؤ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓

.ᦒᥱ᧜ᧄᦿ᥮ᥱ
.ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ӊوᦼᦿҫ Ү᥮ᧇ᥮᧔ᥱ Ү᥮ᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭ᥮ᦫҫرᧃ ᦺ᧔ᧀᦫ

 ҳ᥮ᦗҵإ
 ҭҫوᦼᧄᦿҫ ҭدᦫ᥮ᦷ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᥮ᥱ ᦂᦜᧈᧇKÄRCHER ةᦸᥲᦤᥱ ҭҳӇزᧄᦿҫ 

Ӂ᥮ᦜ᥸ᦿ᧛ҫ ᧆᧃ ة᧓᥮ᧄᦄᦿҫBE  ᦔᧈᧄᧀᦿوᦓ᥮ᦔᦄᦿҫ Ү᥮᥿ة.6006
 ҳ᥮ᦗҵإ

ᦼ᥷ Ӆҧ ᥰᦀ᧓وᦫ᥮ᦷ Ӆدᦼᧄᦿҫ ҭوᧈᦇ᥮ᦓ ҭҫة ᥸ᦃى ᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦲ᥼ᦼ᥸᧓ ᧛ى 
.᥮᧌᧓وᦻ ҳҫرᧄᦿҫ ᦒᥱ᧜ᧃ ىᧀᦫ رᦤᦸ᥸᧓Ӈ ҭدᦫ᥮ᦸᦿҫ

 ᦾᦼᦘᥱ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ᦺᦔᧃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ᥮᧋ر᧔᦯Ӈ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ،Ӊҳҫرᥲᦿҫ ر᧔ᦈᥲ᥸ᦿ
.Ӊҳوᧃ᥮ᦫ

ᧈᧃ ᦢᥲᦟظ᥿ҵҳ ᧂة ᦃرᦼᧄᦿҫ ҭҵҫو᧔ᧄᧄᦿҫ ᦢᥲᦠᦿҫ Ӂ᥮ᦤᧇ ᧆᧄᦟ ҭҫز .1
)/MAX.(

 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ،ҭҫوᦼᧄᧀᦿ ᧒ᦿ᥮ᦸ᥷رᥲᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ ᥪᦴᦤᧈ᧓ Ӆҧ ҳرᦀᧄᥱ
.Ӊوᦼᦿҫ ة᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ҥدᥲᦿҫ ᧂ᥸᧓

2..(ᦾᦴᦓҧ) ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵҶ Ӈҧ (Ӂوᦳ) ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ
ᦪᦤᦸ᥸ᧃ ر᧔ᦈᥲ᥷ ᥮ᧄᦿ᥮ᦣ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥺᦬ᥲᧈ᧓ .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ :

.᥮ᦣوᦰᦠᧃ ҵزᦿҫ Ӆوᦼ᧓
رᧄ᥸ᦔᧄᦿҫ ر᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ .᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵҶ ᦾᦴᦷ ᥰᦄᦓ :

ᧄ᥸ᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥺᦬ᥲᧈ᧓ر. ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ى ᦾᦴᦸᦿҫ إᦿى 
.ᦾᦴᦸᦿҫ ᦾᦄᦿ ӄ᥮ᧃ᧗ҫ

3. ᧊᧔᥿و᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ Ӊوᦼᦿҫ ةᦃҫر᥸ᦓҫ د᦬ᥱӇ Ӊوᦼᦿҫ ة᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ҥدᥲᦿҫ ᦾᥲᦷ
 ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥺᦬ᥲᧈ᧓ ى᥸ᦃ Ҹ᥮ᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ ىᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ Ү᥮᥻᥮᦬ᥲᧇҫ

.ӉӇ᥮ᦔ᥸ᧃ
Ӏ᥮ᦀᦿҫ Ӊوᦼᦿҫ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ

Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ Ӊҳؤ᧓
.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ دᦻأ᥷

᧊᧔ᥲᧈ᥷
ᦒᥱ᧜ᧄᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ

 ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ىᦿإ Ӊوᦼᦿҫ Ү᥮ᧃوᧀ᦬ᧄᥱ ӄҫز᥸ᦿ᧙ҫ ӄدᦫ Ӊҳؤ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓
.ᦒᥱ᧜ᧄᦿ᥮ᥱ

.ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ӊوᦼᦿҫ Ү᥮ᧇ᥮᧔ᥱ Ү᥮ᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭ᥮ᦫҫرᧃ ᦺ᧔ᧀᦫ
1..ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ة᦬ᦤᦷ ᥰᦔᦃ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᧂظᧈᧃ ᦢᥲᦟ

2..ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᧀᦿ ᧒ᦿ᥮ᦸ᥷رᥲᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ ᥪᦴᦤᧈ᧓ ى᥸ᦃ ҵ᥮ظ᥸ᧇ᧛ҫ
.ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ҭز᧋᥮᥿ ҭҫوᦼᧄᦿҫ

᧓᥮ᧈ᦬ᦿҫة ᧇ᥮᧔ᦜᦿҫӇة
 ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ Ү᥮ᦔᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ

 ҳ᥮ᦗҵإ
 ᧆᧃ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧒ᦛوᧇ ᥮ᧈᧇإᦳ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾᦇҫدᥱ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ Ӂ᥮ᦜ᥸ᦿ᧛ ҫӊظرᧇ

.ӃӇدᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҳҵҫوᦿҫ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ Үҫرᧃ ҳد᦬ᦿ ᥮ӊᦸᦳӇ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ

 ҳ᥮ᦗҵإ
 Ү᥮ᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ ᦺᦿ رᦳو᥷ ة᧓دᧀᥲᦿҫ ᦶᦳҫرᧄᦿҫ Ӈҧ ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ҭҵҫҳة إᥬ᧔᧋ ᦺᦿ رᦳو᥷Ӈ

.ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ҥ᥮ᧃ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ Ӄوᦃ ةᧃҶ᧜ᦿҫ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

ҭҵرᦠ᥸ᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ
᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ؤᧃ ӉҴوᧈ᥷ ҳҫظᦲ᧔ إᦿҫҶة ᦓ᥮ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ Ү᥮ᦔᧀᦼ᥸ᦿҫة.

 .ҹرᦄᥱ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥷Ӈ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ
1. ᦾᦜᦴᦿҫ ظرᧇҫ ،Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ.
2..ҳرᥲ᧓ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ
3..ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦮᧓رᦴ᥷
4..Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᦿҫ ᦾᧃҫوᦃ ᧆᧃ Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᦿҫ Ұҫرᦇإ
5. ҭҵوᦓ᥮ᧄᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ᦪᦟ ᦺᦿذᥱ ӄ᥮᧔ᦸᧀᦿ .ةᧇ᥮᧔ᦜᦿҫ ᦾᦴᦷ ᦂ᥸ᦳҫ

 ᧊ᦄ᥸ᦳҫӇ ᧒ᧀ᧔ᦿدᦿҫ ӈرᦀᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᧊᥸ᥲ᥻Ӈ ةᧇ᥮᧔ᦜᦿҫ ᦾᦴᦷ ىᧀᦫ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ
.᧊᥷ҵҫҳإᥱ

ᦛ Uوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
6..ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᥮ӊᧃ᥮ᧄ᥷ Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧄᦿҫ Ҿرᦳҧ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ҭҳ᥮ᧃ ҥҫر᥿ Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ

 ᥮᧌ᧈᧃ ةᧄ᧔ᧀᦔᦿҫ ر᧔᦯ ةᦫرᦀᦿҫӇ ةᥲᦓ᥮ᧈᧃ ر᧔᦯ ᦒᧀᦼ᥷ ةᦿҫҶإ ҭҳ᥮ᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ
.Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ رᦠ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓

 ᧆᧃ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ҳҫوᧃ ᧛إ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛KÄRCHER.
 ᥸ᦿر ᦈ᥸ᦓҫ0.5دᦃӇ ӄد᧓᥮᦬ᧃ ҭرᦃҫӇ ҭدҭҳ᥮ᧃ ᧆᧃ ҭ إᦿҫҶة ᧔ᧄᦼᦿ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫة 

.ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃ
7..Ү᥮ᧇ᥮᧔ᥲᧀᦿ ᥮ӊᦸᦳӇ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ҭҳ᥮ᧃ ىᦿإ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ Ӄوᧀᦄᧃ ᦲᦟҧ
8. ᦾ᥿رᧄᦿҫ ᦶᧀᦰ᥷ ᧛ .ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ Ӄوᧀᦄᧄᥱ Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧄᦿҫ ᧘ᧃҫ

.Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
9. ҭدᧃ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ Ӄوᧀᦄᧃ ӂر᥷ҫ8.᧊ᦿو᦬ᦴᧃ ر᧌ظ᧔ᦿ ᥮ӊᥲ᧓رᦸ᥷ Ү᥮ᦫ᥮ᦓ 

10..ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ Ӄوᧀᦄᧃ ᧆᧃ ᥮ӊᧃ᥮ᧄ᥷ Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧄᦿҫ Ҿرᦳҧ
ᦻر᧔ᧀᧄᦫ ҵة إᦿҫҶة ᧃ ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫرᦇҧ ҭرӈ إᦿ ҫҴزᧃ᧗ҫ ӄر..11

᧒ᦫ᥮ᧈᦤᦛҫ

ᦛوᦃ ،Ӏر᧓ر

Ӆ᥮᥸ᦻ ،ᧆᦤᦷ

°᥿ҵҳة ᦔᦫر ᦔ᦬ᦿҫ Ӂ᥮ᦤᧇر
᧒ᧇ᥮ᧄᦿҧ

ᦫدᧃ ᧒ᧀᧀᧃ ҳو᥸ᦿ/Ӄر
 Үҫرᧃ
 ҥᦾᧃ

Ӆҫزᦈᦿҫ
Iرᦔ᧓0-70-1,3100
IIᦢᦓو᥸ᧃ7-141,3-2,590

IIIرᦔᦫ14-212,5-3,875
IVة᧓᥮ᦰᧀᦿ رᦔᦫ<21<3.850
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Ұ᥮᥿زᦿҫ ᦲ᧔ظᧈ᥷
᧊᧔ᥲᧈ᥷

ҭҵرᦠ᥸ᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫӇ Ұ᥮᥿زᦿҫ رᦔᦻ
 ،ҭذᦳ᥮ᧈᦿҫ ҵ᥮ᦣإ ᧒ᦳ ᦖ᧔ᧇҵوᦿ᥮ᥱ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦪᦟҫوᧄᦿ᥮ᥱ رᦠ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
᧋Ӈو ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ᥮ᧃؤᦄᦿҫ Ү᥮᥿ҵҳ ᧒ᦳ Ӊҳر᧔᥿ҵ᥮ᦈᦿҫ ҭҵҫة ᦠᦴᦈᧈᧄᦿҫة إᦿى 

 Ӆوᦼ᥷ ᥮ᧃ و᧋Ӈ Үҫҳ᥮᧌᥿᧙ ذᦳҫوᧈᦿҫ Ұ᥮᥿زᦿ ᧒᥿ҵ᥮ᦈᦿҫ ᦂᦤᦔᦿҫ Һر᦬᥷
.Ұ᥮᥿زᦿҫ رᦔᦻ ᧊᥸ᦀ᧔᥸ᧇ

.ҭذᦳ᥮ᧈᦿҫ ҵ᥮ᦣإ ᧒ᦳ ᦖ᧔ᧇҵوᦿ᥮ᥱ ة᧔ᧀᦤᧃ ᦪᦟҫوᧃ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷ ᧛
ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᧈᦿҫ Ұ᥮᥿Ҷ ᧆ᧔ᦈᦔ᥷وᦳҫذ ᦄᦿҫ Ү᥮᥿ҵҳ ᧒ᦳر᧔᥿ҵ᥮ᦈᦿҫ ҭҵҫة 

. ӊ᧜᧔ᧀᦷ ᦾᧃ᥮ᦼᦿ᥮ᥱ Ұ᥮᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ ر᧔ᦈᥲ᥷ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦠᦴᦈᧈᧄᦿҫ
 ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ .ҥ᥮ᦤᦰᦿҫӇ ӉӇد᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᦪᧃ ҭذᦳ᥮ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦈ᥸ᦓ᥮ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃدᦃ᥮ّᦔᧃ ӄة ᧀᦫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦂᦔᧃҫ Ӈҧ Ұ᥮᥿Ҷى 
 .Ӏ᥮ᦀᦿҫ

Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ
ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ

 Ү᧛᥮ᦀᧃ ᧒ᦳ Ү᥮ᦸᦄᧀᧃ ӅӇدᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓
ᦈ᥸ᦓ᧛ҫد᧔ᦿ᥮᥸ᦿҫ ӄҫة: 

 ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧆᦫ ةᦀ᥷᥮ᧈᦿҫ ةᦤ᧔ᦔᥲᦿҫ Үҫد᧔᦬ᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ
 ᦸᧀ᦬ᧄᦿҫ10-20 .ᧂᦓة: ᧔ᦈᥲ᥷ر ᦬ᦤᦷة ᧀᦫ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫى ᦳ᥮ᦔᧃة 

 ᦂᦔᧃӇ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ Ҹ᥮ᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ ر᧔ᦈᥲ᥷ :ᥰᦣرᦿҫ ҵ᥮ᥲᦰᦿҫ ᦂᦔᧃ
 .᥮᧌ᥱ ү᥮᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷ

᧒ᦤᦸᧇ ҵ᥮᧔᥷ ᥺ᦴᧈᧃ
 ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ᦲ᧔ظᧈ᥷ Һر᦯ ᦪᧃ ᥰᦓ᥮ᧈ᥸᧓ ᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ
 ҺҫوᦃҧӇ ᦲ᧓رᦜ᥸ᦿҫ Ү᥮ᦄ᥸ᦳӇ ӆوᧀᥱ᥮᥸ᦿҫ Ү᥮ᦃوᦿӇ ҮҫوᦀᦴᦿҫӇ ᥮᧌᧔ᦿإ Ӄوᦛوᦿҫ
 ᥺ᦴᧈᧃ Ҭҫر᥸ᦷҫ دᧈᦫ .Ү᥮ᧈᦈᦔᧄᦿҫ Ӈҧ ذᦳҫوᧈᦿҫ رᦜᦃӇ Ү᥮ᧃ᥮ᧄᦄᦿҫӇ ᦾᦔᦰᦿҫ

 Ӆإ ᥺᧔ᦃ ،ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᦿ᥮᦬ᦳ ҳҫҳز᥷ Ҳ᥮ᦔ᥷᧛ҫ ᦪᦟوᧃ ᧆᧃ ᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ
 .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ Ұرᦈᧃ ᧒ᦳ Ӆوᦼ᧓ ᥮ᧃ ىᧀᦫҧ Ӆوᦼ᥷ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻӇ ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ

 ᦾᥲᦷ ᥰᦓ᥮ᧈᧃ ᦲظᧈᧄᥱ ᥮᧌᥸ᦀᦿ᥮᦬ᧃ ᧆᦼᧄ᧓ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ ة᧔ᦔᧀᦼᦿҫ Ү᥮ᥲᦓر᥸ᦿҫ
 ҭدᧄᦿ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ ҭҳ᥮ᧃ ӂر᥷ .ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ5 ذᦇأ᥷ ى᥸ᦃ ᥮ᥲ᧓رᦸ᥷ ᦶᥫ᥮ᦷҳ 
.ᦺᦿҴ د᦬ᥱ ر᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҥҫر᥿إ ᧂ᥻ ᥮᧌ᦿو᦬ᦴᧃ

1..ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ ᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᦪᦳҳ
ᦛ Jوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

(ҭر᧔ᦰᦛ) ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭ᥮ᦗرᦳ
 Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫ ᦲ᧔ظᧈ᥷ Һر᦯ ᦪᧃ ᥰᦓ᥮ᧈ᥸᥷ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ

 ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ᧆᦼᧄ᧓ ᦂᦔᧄᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ .ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ
 .ᦢᦔᥱҧ ᦾᦼᦘᥱ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
ҭҵرᦠ᥸ᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ

ᦴᦿҫ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ر᧒ᦳ ҭ᥮ᦗ إᦇ Ӂ᥮ᦄᦿدᦓ᥮ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗᥮ᥱ ҸӇة.
᧔᦯ر ᦜᦜᦈᧃة ᧈ᥸ᦿظᦓ᥮ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ة.

1..᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ىᧀᦫ ҭر᧔ᦰᦠᦿҫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷
ᦛ Kوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

(ҭر᧔ᥲᦻ) ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭ᥮ᦗرᦳ
 ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ᧆᦻ᥮ᧃ᧗ҫ ᦲ᧔ظᧈ᥷ ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ ᥰᦓ᥮ᧈ᥷

.᧒ᦿ᥮ᦀᧄᦿҫ Һҫوᦃҧ ،و᧔ᧇ᥮ᥲᦿҫ ،ҸӇدᦿҫ Һوᦃ ،ᦾᦓ᥮ᦰᧄᦿҫ ᧜᥼ᧃ ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

ҭҵرᦠ᥸ᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ
ᦴᦿҫ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ر᧒ᦳ ҭ᥮ᦗ إᦇ Ӂ᥮ᦄᦿدᦓ᥮ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗᥮ᥱ ҸӇة.

᧔᦯ر ᦜᦜᦈᧃة ᧈ᥸ᦿظᦓ᥮ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ة.
1..᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ىᧀᦫ ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷

ᦛ Kوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
᧒ᥫ᥮ᥱر᧌ᦻ ᥺ᦴᧈᧃ

 ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫӇ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ Һر᦯ ᦪᧃ ᥰᦓ᥮ᧈ᥸᧓ ᧒ᥫ᥮ᥱر᧌ᦼᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ
᧔ᧈ᦬ᦿҫ Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫد᧌ᦿҫ ᦆᦴᧇӇ ҭوᧈ᥸ᦿ ҥҫظᦀᦴᦿҫӇ Ӆ᥮ᦻҵ᧗ҫ ᦲ᧔و᥮ᧃӇ Үҫ إᦿى 

.ᦺᦿҴ
1. ᥺ᦴᧈᧃ ىᧀᦫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ ᥰᦔᦄᥱ ᧒ᥫ᥮ᥱر᧌ᦼᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᥰّᦻҵ

 .᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ
ᦛ Kوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

ӉӇد᧓ ᥺ᦴᧈᧃ
᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫد᦯ ᦪᧃ ᥰᦓ᥮ᧈ᥸ᥱ ӉӇرᧈ᥷ Һظ᧔ᦰᦜᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔رᧀᥱ᥮ᦸᦿҫ ҭة 

.᥮᧓ҫرᧄᦿҫӇ ӄ᥮ᧄᦄ᥸ᦓ᧛ҫ ᧆᥫ᥮ᥲᦻӇ ᦾᦔᦰᧀᦿ
1. ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ ᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᥰᦔᦃ ӉӇد᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᦪᦳҳ

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
ᦛ Jوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

2..ӉӇد᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҥ᥮ᦤᦰᦿҫ ᥰᦄᦓ
᧒ᦟҵҧ ᥺ᦴᧈᧃ

 ӁҵӇӇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ Ҹرᦳ ᦲ᧔ظᧈ᥷ Һر᦯ ᦪᧃ ᥰᦓ᥮ᧈ᥸᧓ ᧒ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ
 Ү᥮᧔ᦟҵҧ Ӈҧ һ᧜ᥱ Ӈҧ ة᧓رᦈᦛ Ү᥮᧔ᦟҵҧ ӊ᧜᥼ᧃ ،ᦾᦔᦰᧀᦿ ᦾᥱ᥮ᦸᦿҫ ᦢᥫ᥮ᦄᦿҫ

PVC .
᧊᧔ᥲᧈ᥷

ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ر᧔᥻أ᥷ ҥҫر᥿ ҵҫرᦟ᧗ҫ
.ҵҫرᦟҧ ҽوᦷӇ ىᦿإ ᥮᧓ҳؤ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ةᥱوᦣرᦿҫӇ ҭد᧓دᦘᦿҫ ҭҵҫرᦄᦿҫ

ᦿذᦃҫ ᦺᦿرᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦾᥲᦷ ҹدᧀᦫ ӄҫى ᦸᦿҫ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫدᧀᦫ ҭҵى ᧃӇ᥮ᦸᧃة 
ᦈᦔᦿҫوᧇة ᥷Ӈأ᧔᥻ر ᦈ᥸ᦓҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ  ҵ᥮ᦈᥲᦿҫد᧔ᧄᦻ ᦾᦷҧ ӄҫة ᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᧆᧃى 

.Ҽوᦄᧀᧃ ر᧔᦯ ᦪᦟوᧃ
 ҳ᥮ᦗҵإ

 ᦂᦤᦔᦿҫ ىᧀᦫ ةᧇوᦼ᥸ᧄᦿҫ ةᥲᧀᦄ᥸ᦔᧄᦿҫ ة᧓᥮ᧈ᦬ᦿҫ ҳҫوᧃ Ӈҧ Ү᥮ᦴظᧈᧄᦿҫ ᥰᦓҫӇҵ
 ᦪᦟҫوᧃ Ӆوᦼ᥷ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ Ӊҳؤ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ᧊ᦴ᧔ظᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ

.ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦪᧃ ӃӇز᥷ ᦢ᧔᧔ᧀ᥷
 .Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦾᥲᦷ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷᧗ҫ ᦢᦴᦗ Ӈҧ ᦂᦔᧄᥱ ᧒ᦛوᧇ
ᥱӇذᦳ ᦺᦿإᧈ᥷ ᧂ᥸᧓ ᧊ᧇظ᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ة ᦀᦿҫӇ Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫ ᧆᧃزᦸ᧔ᧀᦤᦿҫ Ү᥮ᥬ᧓ة 
 ҭد᧓دᦗ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ҥᦢᥲᥱ ᥮᧌ᧃدᦈ᥸ᦓҫ .ᥰᦣرᦿҫ ىᧀᦫ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ

.Ӄوᦣҧ ҭر᥸ᦴᦿ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ر᧔᥻أ᥷ ӄӇد᧓ ى᥸ᦃ Ҳ᥮ᦔ᥷᧛ҫ
1..ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵوᦓ᥮ᧃ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦛ Lوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
ᦃرᧀᦫ ᧒ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ӂّى ᦓ᥮ᧃوᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵة..2

ᦛ Mوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
ᦴᦘᧈᧃ ᥶ᥲ᥻ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة ᧀᦫى ᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃة..3

a ىᧀᦫ ىᧀᦫҧ ىᦿة إᦸᦛ᧜ᦿҫ ةᦣرᦗ᧗ҫ ᦪᧃ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ӂّرᦃ
᧔ᦟҵ᧗ҫة.

b.ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ىᦿة إᦴ᧔ᦴᦇ ةᦤᦰᦠᥱ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᦾᦸᧇҫ
ᦛ Nوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

.ᦶᦛ᧜ᦿҫ ᦾᦠᦴᥱ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧄᥱ ᥮ӊ᧔ᥫ᥮ᦸᧀ᥷ ᦶᦜ᥸ᧀ᥷ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ
ᦄᦔᧄᧃ ᦪᧀᦇة ᧔ᦟҵ᧗ҫة

1. ᥺ᦴᧈᧃ ᦪᦳҵҫӇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦄᦔᧄᧄᥱ ӄدᦸᦿҫ Ӏرᦣ ىᧀᦫ ӄدᦷ ᦪᦟӇ
᧔ᦟҵ᧗ҫة إᦿى ᧀᦫҧى.

ᦛ Nوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
 ҳ᥮ᦗҵإ

 ҫد᥿ Ӊوᦷ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦄᦔᧄᧄᥱ Ӈرᦼᧀ᧔ᦳ ᦢ᧓رᦗ Ӆوᦼ᧓ ة᧓ҫدᥲᦿҫ ᧒ᦳ
ᦼ᥷ Ӆҧ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ᧆᧃӇوӅ إᦄᦔᧄᧃ ᧆᧃ ᧊᥸ᦿҫҶة ᧔ᦟҵ᧗ҫة ᦬ᥱ .᥮ᥲ᦬ᦛد 
 ᧊᥸ᦿҫҶإ ᧆᦼᧄ᧓ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦄᦔᧄᧃ ᦾᦔ᦯ د᦬ᥱӇ ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ Ӄ᥮ᧄ᦬᥸ᦓ᧛ҫ
.ᦾ᥼ᧃ᧗ҫ Ӂ᥮ᦜ᥸ᦿ᧛ҫ ᦶᦸᦄ᧓ ᦺᦿذᥱӇ د᧔᥿ ᦾᦼᦘᥱ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᧆᧃ

᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᧆᦻҵة
1..ᧆᦻرᦿҫ ᦾᧃ᥮ᦃ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᦶ᧔ᧀ᦬᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ᦾᧄ᦬ᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓د إᧈᦫ

ᦛ Sوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ

.ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᥮ᥱ ىᦿӇ᧗ҫ ᧊᥸ᦿ᥮ᦃ ىᦿإ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ҭҳ᥮ᦫإ ᧆᦼᧄ᧓
᧊᧔ᥲᧈ᥷

ҳ᥮ᦀᦔᦿҫӇ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧄᥱ ҵҫرᦠᦿҫ
 ᧆᦼᧄ᧓ ةᥱوᦣرᦿҫӇ ҭد᧓دᦘᦿҫ ةᧇوᦈᦔᦿҫ ᥮ӊᦠ᧓ҧӇ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧄᥱ Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫ

.ҭҳ᥮ᦀᦔᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ Ӂ᥮ᦄᦿى إᦿإ Ӊҳؤ᥷ Ӆҧ
ᦿذᦃҫ ᦺᦿرᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦾᥲᦷ ҹدᧀᦫ ӄҫى ᦸᦿҫ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫدᧀᦫ ҭҵى ᧃӇ᥮ᦸᧃة 
 ᧆᧃ ة᧔ᧄᦻ ᦾᦷҧ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ىᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ر᧔᥻أ᥷Ӈ ةᧇوᦈᦔᦿҫ

.ҭҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧆᧃ Ҽوᦄᧀᧃ ر᧔᦯ ᦪᦟوᧃ ىᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᧃرҭ᥮ᦫҫ إᧈ᥸ᦿҫ Үҫҳ᥮ᦗҵظ᧌ᦀᦿҫ ᧆᦫ ҭҵҳ᥮ᦜᦿҫ ᦲ᧔ة ᦬ᧇ᥮ᦜᦿҫة 

.ҳ᥮ᦀᦔᧀᦿ
 ᧊ᥱ ةᦸᦿ᥮᦬ᦿҫ ᦪᦸᥲᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫӇ ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷᧗ҫ ᦢᦴᦗ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷

 .ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦾᥲᦷ
 ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ىᧀᦫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ةᦃҫҵ Үҫر᥸ᦳ د᦬ᥱӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦾᥲᦷ ҹرᦃҫ
᧔ᥫ᥮ᧄᦿҫ Ү᥮᦬ᧄᦀ᥸ᦿҫة ᧀᧄ᥸ᦄᧄᦿҫة ᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ (ᦲ᥼ᦼ᥸ᧃ ҥ᥮ᧃ)ر 
.(Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᦿ᥮ᥱ / ة᧔ᦟҵҧ ةᦴᦘᧈᧃ ӅӇدᥱ) Ӏرᦜᦿҫ ةᧀᦛӇ ᧒ᦳ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ةᦿҫҶإӇ
ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛دҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄ إᦴᦘᧈᧃ ᦪᧃ ᧛ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة ᧀᦫى ᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃة.
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Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷
 ҳ᥮ᦗҵإ

 ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ةᦈᦠᧃ ،ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦾ᧔ᧀᦸᦿҫ د᥿و᧓ Ӈҧ د᥿و᧓ ᧛
 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ىᦿإ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦆᦠ᥷Ӈ ᦾᧄ᦬᥷

.ᦶᥫ᥮ᦷҳ ҭدᦫ ىᦿإ ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ Ұ᥮᥸ᦄ᥷
 ҳ᥮ᦗҵإ

 ᦾᦻ ӄ᥮ᧄᦜᦿҫ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦶᧀᦰ᧓60 Үوᦛ ҽ᥮ᧄᦓ ᧂ᥸᧓Ӈ ،ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ ة᧔ᧇ᥮᥻ 
᧔ᧀᧄᦫ ᦪᧈᧄ᥷ .ᦺᦿҴ ҥ᥮ᧈ᥻ҧ ᦢ᧔ᦔᥱة ᦔᧇҫ ᦶᧀᦰᦿҫد᧓ ᧛ .ӄ᥮ᧄᦜᦿҫ ҳҫؤ᥻ر ᧀᦫ ᦺᦿҴى 

 .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ
ᧀᦫ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟӇى ᧔ᦟҵҧة ᥸ᥱ᥮᥻ة..1
2..ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ Ӄ᥮ᦇҳإ

ᦛ Fوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
3..ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ

.ᦞᧃو᧓ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᧀᦿ رᦠᦇ᧗ҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ
ᦛ Gوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

4. ᦾᦼᦘᥱ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᧀᦿ رᦠᦇ᧗ҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ ҥ᧒ᦠ᧓ ى᥸ᦃ ҵ᥮ظ᥸ᧇ᧛ҫ
ᧄ᥸ᦔᧃر.

ᦛ Hوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
5..ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ ᦢᦰᦟ

ᦛ Iوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
.Ұҵ᥮ᦈᧀᦿ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥺᦬ᥲᧈ᧓

ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧂ᧔ظᧈ᥷
ᦣ ᧆᦫ ᧂ᥸᧓ر᧔ᧄᦼᦿ ҵ᥮᧔᥸ᦇ᧛ҫ ҵҶ ᦶ᧓ة ᧈ᥷ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫظ᧔ᧄᦻ ᧂ᧔ة ᥼᦬ᥲᧈᧄᦿҫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫة. 

 ҵ᥮᧔᥸ᦇ᧛ҫ ҵҶ ӈدᦿ3:ᦪᦟҫوᧃ 

᧔ᧄᦼᦿ ҵ᥮᧔᥸ᦇ᧛ҫ ҵҶ ᦢᥲᦟ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ة ᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫى ᦿҫو᧔᦬ᦟة ᧀᦤᧄᦿҫوᥱة..1
2..ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ
ᥲᦿҫ ᦾᥲᦷد᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ҥة ᧈ᥸ᦿҫظ᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ᦲ᧔وᦔᧃ ᧊᧔᥿دᧀᦫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷى .3

.ӉӇ᥮ᦔ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᥺᦬ᥲᧈ᧓ ى᥸ᦃ Ҹ᥮ᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ
ҥ᥮ᧄᦿҫ ҥᦾᧃ Ӄ᥮ᧄᦼ᥸ᦓҫ

 Ӆوᧀᦿ᥮ᥱ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ - ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ ᦞᧃو᧓ ҥ᥮ᧄᦿ᥮ᥱ ᦚᦸᧇ ҳو᥿Ӈ دᧈᦫ
ᧄᦃ᧗ҫر ᦜ᧓Ӈدҵ إᦛ ҭҵ᥮ᦗو᧔᥷ة.

 ҳ᥮ᦗҵإ
ᦈᦠᧃ ᥪᧀᧄ᥷ة ᧃ ҥ᥮ᧄᦿҫرᦪّᦤᦸ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿. إ᧔ᧀᧄᦫ ᥶ᧄ᥷ ҫҴة 

 .ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᦿ رᧄᦃ᧗ҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ ᥪᦴᦤᧈ᧓ ،ұ᥮ᦀᧈᥱ ҥᦾᧄᦿҫ
 ҳ᥮ᦗҵإ

 ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ةᦈᦠᧃ ،ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦾ᧔ᧀᦸᦿҫ د᥿و᧓ Ӈҧ د᥿و᧓ ᧛
 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ .ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ىᦿإ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦆᦠ᥷Ӈ ᦾᧄ᦬᥷

.ᦶᥫ᥮ᦷҳ ҭدᦫ ىᦿإ ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ Ұ᥮᥸ᦄ᥷
᧊᧔ᥲᧈ᥷

Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ
ᦃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓دᦔᧇҫ үӇدᦃ Ӈҧ ᥺ᦳ᥮ᧈᧄᦿ᥮ᥱ ҳҫدᦟҫ үӇرᧃ ᧒ᦳ ҵҫؤᦗر 

.ᥰᦓ᥮ᧈᧄᦿҫ ر᧔᦯ ҥ᥮ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ҥ᥮ᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ
% ᦄᦻد ᦤᦸᧄᦿҫ ҥ᥮ᧄᦿҫ ҥᦾᧄ᥷ ᧛50ّر ᥱҧ ᧒ᦳ᥮ᦜᦿҫدᦈ᥸ᦓҫ .ҫدᥲᦔᧇ ӄة 

ᦜᦷҧى ᦤᦸᧄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃّر᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ᧆᧃ ӆ᥮᧔ᧃ ᦪᧃ ᧊ᦤᧀᦇҫӇ ᦢᦸᦳ ҭة.
.ҫدᥱҧ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ةᦳ᥮ᦘᧇ ᧆᦫ ᥾᥷᥮ᧈᦿҫ ᦲ᥼ᦼᧄᦿҫ ҥ᥮ᧄᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛

.ҫدᥱҧ ة᦬ᧄᦀᧄᦿҫ ҵ᥮ᦤᧃ᧗ҫ ӆ᥮᧔ᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
.(᧜᥼ᧃ ҵوᦤ᦬ᦿҫ) ҫدᥱҧ ӈرᦇҧ ة᧔ᦳ᥮ᦟإ ҳҫوᧃ Ӈҧ ᦲ᧔ظᧈ᥷ ҳҫوᧃ Ӊҧ ҥᦾᧄ᥷ ᧛

ᦇ ҥᦾᧃز᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᥱ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫة ᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧃ ᧆᧃ ᦢ᧔ᧀᦇ Ӈҧة ᥲᦔᧇӇة .1
".ᦤᦸᧄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ %MAXر᥸ᦃ ҭى ᧃ᧜᦬ᦿҫة "50

.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᧀᦿ ҫӊد᦬᥸ᦔᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦂᥲᦜ᧓
Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ

1..Ӏ᥮ᦸ᧓᧙ҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ
ᦛ Pوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

.ᦲᦷو᥸ᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ

2. ҰӇرᦇ ᦲᦷو᥸᧓ Ӆҧ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧒ᦳ ҵҫرᧄ᥸ᦓ᧛ҫ
.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ

ᦛ Qوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
.ᦢᦰᦠᧀᦿ ᦪᦟ᥮ᦇ ر᧔᦯ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ

3..ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ (ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵ᥮᧔᥸ᦇҫ ҵҶ) Ӄ᥮ᦴᦣ᧗ҫ ة᧓᥮ᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦢᥲᦟ
.ᦶᧀᦰᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ

4. ᦒᥱ᥮ᦷ ᦾᦜᦳӇ ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ҥ᥮ᦤ᦯ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ
.Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ

5..ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ ᥰᦄᦓ
6..ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦪ᧓رᦴ᥷

ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᦲᦤᦗ
ᧃرᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ᥮᧌᧔ᦳ ᧂ᥸᧓ ҭرᦄᦻ ᦾ᥿د ᧃ ᦲᦤᦗ10ر᦬ᥱ Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿د 

ᦜᦷҧى.
1.ᦾᦜᦴᦿҫ ظرᧇҫ ،Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ.
2..ҳرᥲ᧓ ى᥸ᦃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷
3..ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦪ᧓رᦴ᥷
4..Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃ᥮ᦃ ᧆᧃ ᦶᦄᧀᧄᦿҫ Ұҫرᦇإ
5. ҭҵوᦓ᥮ᧄᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ᦪᦟ ᦺᦿذᥱ ӄ᥮᧔ᦸᧀᦿ .ةᧇ᥮᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ᦂ᥸ᦳ

 ᧊ᦄ᥸ᦳҫӇ ᧒ᧀ᧔ᦿدᦿҫ ӈرᦀᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᧊᥸ᥲ᥻Ӈ ةᧇ᥮᧔ᦜᦿҫ ᦾᦴᦷ ىᧀᦫ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ
.᧊᥷ҵҫҳإᥱ

ᦛ Uوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
6. ҵرᦄ᥸᥷ ᦺᦿҴ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃӇ .ҭوᦸᥱ ᧊ᦻّرᦃӇ ҥ᥮ᧄᦿ᥮ᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ҥᦾᧃ

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ ᥶ᥲᦓر᥷ ᧒᥸ᦿҫ ة᧔ᦔᧀᦼᦿҫ ᥰᦓҫӇرᦿҫ
7..ҥ᥮ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᥮ӊᧃ᥮ᧄ᥷ Ӊҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥷

ᦛ Vوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ظᦴᦃ

1..Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ر᧔ᥲᦼᦿҫ ᦾᧃ᥮ᦄᦿҫ ᧒ᦳ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵوᦓ᥮ᧃ Ӄ᥮ᦇҳإ
2. ҭҵوᦓ᥮ᧃ ىᧀᦫ ᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃӇ ӉӇد᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ Ӄ᥮ᦇҳإ

. ᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ1ة ᦿӇ᧗ҫى 
3..᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ىᧀᦫ ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷
4. ᦾᧃ᥮ᦄᦿҫ ᧒ᦳ ᥺ᦳ᥮ᧈᧄᦿҫӇ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭ᥮ᦗرᦴᦿҫ Ӄ᥮ᦇҳإ

.Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ᦢᦓӇ᧗ҫ
5..ᧆᦻرᦿҫ ᦾᧃ᥮ᦃ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᦶ᧔ᧀ᦬᥷

ᦛ Sوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
6. ҷدᦔᧃ Ӄ᥮ᦇҳإӇ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵوᦓ᥮ᧃ Ӄوᦃ ҵ᥮ᦄᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᦿ

᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᧒ᦳ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫة.
ᦛ Tوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

ᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱ᥮ᦻ ᦲᦿة ᦃوᦓ᥮ᧃ Ӄوᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵة..7
8..Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ Ұҵҳ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱ᥮ᦻ Ӄ᥮ᦇҳإ
9..ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ ᧆᧃ ᧒ᦿ᥮ᦇӇ Ӏ᥮᥿ Ӆ᥮ᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ ىᧀᦫ ҹرᦄᦿҫ

ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ةᧃ᥮᧋ Үҫҳ᥮ᦗҵإ
ᧈ᥷ظ᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ة

 .Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦾᥲᦷ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷᧗ҫ ᦢᦴᦗ Ӈҧ ᦂᦔᧄᥱ ᧒ᦛوᧇ
ᥱӇذᦳ ᦺᦿإᧈ᥷ ᧂ᥸᧓ ᧊ᧇظ᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ة ᦀᦿҫӇ Ү᥮ᦇ᥮ᦔ᥷᧛ҫ ᧆᧃزᦸ᧔ᧀᦤᦿҫ Ү᥮ᥬ᧓ة 

.ᥰᦣرᦿҫ ىᧀᦫ ᦲ᧔ظᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ
Ү᥮᥿وᦔᧈᧄᦿҫ Ҹ᥮᦬ᧇإ

 ҭҵدᦷ ᦚᦄᦳ ىᧀᦫ ᥮ӊᧄᥫҫҳ ҹرᦃҫ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᥮ᥱ ةᦀᦿ᥮᦬ᧄᦿҫ ᦾᥲᦷ
 Ү᥮᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ةᦀᦿ᥮᦬ᧄᥱ ᧂᦷ :ىᦤᦰᧃ Ӆ᥮ᦼᧃ ᧒ᦳ Ү᥮᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦾᧄᦄ᥷

.ᦾᦼᦘᦿҫ Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ر᧔ᦰ᥷ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷ ᧂ᥻ ᦲᦀ᧓ ᧊ᦻر᥷ҫӇ ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ
ᧈ᥷ظᦔᦼᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔و᧔ᧀᦤᧄᦿҫ Ӈҧ ҭة

᧊᧔ᥲᧈ᥷
ҭҵرᦠ᥸ᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ

᧊ᧈᦼᧄ᧓ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ إᥱҫҴة ᧃӇ ᦪᧄᦘᦿҫوᦔᦼᦿҫ Ӈҧ ү᥮᥻᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᧀ᥷ ҳҫو᧔ᦼ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿҫ Үҫة 
.Ӏҫوᦄᦿҫ ᧆᧃ ᦖ᧓ҫرᦿҫ Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ Ӈҧ

᥷ ᧛و᥮ӊᦸᧀᦤᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵ᥮᧔᥷ ᧊᥿ إᦿى ᦄᦿҫو᧔ᧀᦤᧄᦿҫ Ӏҫة Ӈ ،᦮ᧄᦜᦿ᥮ᥱإᦸᦳ ᧛د 
 .᦮ᧄᦜᦿҫ ةᦸᥲᦣ ᦾᦜᦴᧈ᥷

ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛دᦰᦿ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄرᧈ᥷ Һظ᧔ᥲᦘᦈᦿҫ Ү᥮᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ة ᧔᦯ ᧊᧔ᦻҵ᥮ᥲᦿҫ Ӈҧر 
.ᦖ᧔ᧇҵوᦿ᥮ᥱ ᧒ᧀᦤᧄᦿҫ

 ҭوᦔᦼᧄᦿҫ Ӈҧ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ظᧈ᥷ Һرᦰᦿ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
.᧊᧔ᦻҵ᥮ᥲᦿҫ Ӈҧ Ҭҫوᥱ᧗ҫ Ӈҧ ةᦘ᧔᦬ᧄᦿҫ Ӏر᦯Ӈ ᦆᥱ᥮ᦤᧄᦿҫ ү᥮᥻ҧ ᦾ᥼ᧃ ،ᦺ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿ᥮ᥱ

1. ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ ةᦴᦘᧈᧃ ر᧔ᦈᥲ᥸ᥱ ᧂᦸᦳ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ӆذ᧋ ᦲ᧔ظᧈ᥷ Һرᦰᦿ
.ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᥮᧌ᥱ ᦂᦔᧃҫӇ

ӈوᦜᦷ ҵ᥮ᦈᥱ ة᧔ᧄᦻ

᧔ᧄᦻة ᦠᦴᦈᧈᧃ ҵ᥮ᦈᥱة

Ӄ᥮ᦴᦣ᧗ҫ ة᧓᥮ᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ - ҵ᥮ᦈᥱ د᥿و᧓ ᧛
 ҳ᥮ᦗҵإ

᧋ ᧒ᦳ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᦼᧄ᧓ ᧛ذᦿҫ ӆو᧔᦬ᦟة.
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Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ү᥮ᦴᦛҫوᧃ
 ᦾ᧓ҳوᧄᧀᦿ ᥮᦬ᥲ᥷ .ةᧀᧃ᥮ᦼᦿҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫ ұرᦗ ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ᧂ᥸᧓

.(ҭوᥲ᦬ᦿҫ ظرᧇҫ) د᧓ҵو᥸ᦿҫ Ӂ᥮ᦤᧇ ᧒ᦳ Ү᥮ᦳ᧜᥸ᦇҫ ӂ᥮ᧈ᧋ Ӆوᦼ᥸ᦓ
ҵوᦜᦿҫ ةᦄᦴᦛ ظرᧇҫ ،Ӄ᥮ᦼᦗ᧗ҫ

ᦛ Aوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
1ҥ᥮ᦤᦰᥱ ҳӇزᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ

2ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ

3ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ةᦄ᥸ᦳ

4ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ - ҵҶ

5Ӏ᥮ᦸ᧓إ - ҵҶ

6 ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌᥿ - (رᦠᦇ᧗ҫ) ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ

7ҥ᥮ᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ - (رᧄᦃ᧗ҫ) ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ

8ᦾᧄᦃ ᦞᥲᦸᧃ

9Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ᦾᧃ᥮ᦃ

10Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ᦾᧃ᥮ᦃ

ᦄ᥸ᦳة ᧇ᥮᧔ᦜᦿҫة11

12ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦾᥱ᥮ᦼᦿ ᧆ᧓زᦈ᥷

ᧃو᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧄᦿ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ ᦪᦟة13

ᧀᦛӇة ᦼᥲᦘᦿҫة ᦼᥲᦗ ᦒᥱ᥮ᦷ ᦪᧃة14

 ᦬ᦤᦷة)᧔ᦔᦿҫ Ү᧜ᦀᦫ2ر (15

16᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ ةᧀᦀᦫ

17ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ

18ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ

ᦄ᥸ᦿҫ ҵҶر᧓ر19

20(Ӄ᥮ᦴᦣ᧗ҫ ة᧓᥮ᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓوᥱ ҳӇزᧃ) ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵ᥮᧔᥸ᦇҫ ҵҶ

21ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ

22ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ

23᧒ᦤᦸᧇ ҵ᥮᧔᥷ ᥺ᦴᧈᧃ

24(ҭر᧔ᦰᦛ) ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭ᥮ᦗرᦳ

25ҭوᦸᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ**

26(ҭر᧔ᥲᦻ) ة᧓رᥫҫҳ ҭ᥮ᦗرᦳ**

27ӉӇد᧓ ᥺ᦴᧈᧃ

28ӉӇد᧔ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧄᧀᦿ ᧒ᦗ᥮ᧄᦷ ҥ᥮ᦤ᦯

29(Ӆ᥮᥸᦬ᦤᦷ) ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ر᧔ᦓҫوᧃ

ᦄ᥸ᦿҫ ҵҶر᧓ر30

᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃة31

32Ӈرᦼ᧔ᧀᦳ ᦶᦛ᧛

 ᦬ᦤᦷة)ᦄᦔᧄᧃ1ة ᧔ᦗ᥮ᧄᦷة ᧄᦫ᥮ᧇة (33

 ᦬ᦤᦷة)ᦄᦔᧄᧃ**2ة ᧔ᦗ᥮ᧄᦷة ᧄᦫ᥮ᧇة (34

35ҳ᥮ᦀᦔᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ**

36ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ҭҳ᥮ᧃ

37ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦠᥱ ᦾᧄ᦬᥷ ҭҫوᦼᧃ

38 ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌᥿ - (᧒ᦿ᥮ᦸ᥷رᥲᦿҫ) ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұ᥮ᥲᦜᧃ

39(Ӂوᦳ) ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵҶ

40ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵزᦿ ᦾᦴᦷ

41(᥶ᦄ᥷) ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҵҶ

42ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ᧂظᧈᧃ

43ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ

**SC 4 EasyFix Premium Iron

ᥰ᧔ᦻر᥸ᦿҫ
Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷

1..᥮ᧄ᧌᥸᧔ᥲ᥼᥷Ӈ ر᧔ᦔᦿҫ Ү᧜ᦀᦫӇ ᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ ةᧀᦀᦫ ᥰ᧔ᦻر᥷
ᦛ Bوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

2..Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ҥ᥮ᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳ
ᦛ Eوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

3. ᦒᥱ᥮ᦷ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ ᧂ᥸᧓ ى᥸ᦃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦒᥱ᥮ᦷ Ӄ᥮ᦇҳإ
.ҽوᧄᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ

ᦛ Eوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
4. ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᧀᦿ Ӏوᦘᦼᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ةᦃҫҶإ ᧒ᦳ رᧄ᥸ᦓҫ

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ر᧓رᦄ᥷ ҵҶ ᥶ᥲ᥼᧓ Ӆҧ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
ᦛ Jوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

5..᧒ᦤᦸᧈᦿҫ ҵ᥮᧔᥸ᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ىᧀᦫ Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᧀᦿ Ӏوᦘᦼᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ӂّرᦃ
ᦛ Kوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

6..ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵوᦓ᥮ᧃ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
a ىᦿӇ᧗ҫ ةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵوᦓ᥮ᧃ ᦪᦳҳ1 ى᥸ᦃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ 

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ ᥶ᥲ᥼ُ᧓ ᧂ᥸᧓
ᦓ᥮ᧃو᥸ᦿҫ ҭҵوᧃ ᦾ᧔ᦛوᧀᦛة.

bةᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵوᦓ᥮ᧃ ӂّرᦃ ة᧔ᧇ᥮᥼ᦿҫ2 ҭҵوᦓ᥮ᧃ ىᧀᦫ 
.ᦿӇ᧗ҫ1ى ᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫة

.ᧆ᧔᥸ᧀᦛوᧃ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᧒᥷ҵوᦓ᥮ᧃ ᦂᥲᦜ᥷ ذᥫدᧈᦫӇ
ᦛ Lوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

7. Ӏوᦘᦼᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ىᧀᦫ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᥺ᦴᧈᧃ Ӈҧ/Ӈ Ү᥮᧔ᦿ᥮ᧄᦼᦿҫ ӂّرᦃ
ᦓ᥮ᧄᦿوᦿ᥮ᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ҭҵة.

ᦛ Mوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
ᦓ᥮ᧃو᥸ᦿҫ ҭҵوᧃ ᦾ᧔ᦛوᧀᦛة.

Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ
1..ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵ᥮᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟ

.ᦶᧀᦰᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҽҫҵҴ
2. ᦒᥱ᥮ᦷ ᦾᦜᦳӇ ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ҥ᥮ᦤ᦯ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ

.Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
3..ᦞ᦬ᥲᦿҫ ᥮᧌ᦠ᦬ᥱ ᧆᦫ ҥҫز᥿᧗ҫ ᦺᦳӇ ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ

ᦛ Rوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
ҥ᥮ᧄᦿҫ ҥᦾᧃ

.Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ ҭرᦗ᥮ᥲᧃ ᧊ᥬᧀᧃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ Ӈҧ ᧊ᥬᧀᧄᦿ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦺᦳ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓
᧊᧔ᥲᧈ᥷

Ҷ᥮᧌ᦀᦿ᥮ᥱ ҵҫرᦟҧ
ᦃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓دᦔᧇҫ үӇدᦃ Ӈҧ ᥺ᦳ᥮ᧈᧄᦿ᥮ᥱ ҳҫدᦟҫ үӇرᧃ ᧒ᦳ ҵҫؤᦗر 

.ᥰᦓ᥮ᧈᧄᦿҫ ر᧔᦯ ҥ᥮ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ҥ᥮ᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ
% ᦄᦻد ᦤᦸᧄᦿҫ ҥ᥮ᧄᦿҫ ҥᦾᧄ᥷ ᧛50ّر ᥱҧ ᧒ᦳ᥮ᦜᦿҫدᦈ᥸ᦓҫ .ҫدᥲᦔᧇ ӄة 

ᦜᦷҧى ᦤᦸᧄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃر᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ᧆᧃ ӆ᥮᧔ᧃ ᦪᧃ ᧊ᦤᧀᦇҫӇ ᦢᦸᦳ ҭّة.
.ҫدᥱҧ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ةᦳ᥮ᦘᧇ ᧆᦫ ᥾᥷᥮ᧈᦿҫ ᦲ᥼ᦼᧄᦿҫ ҥ᥮ᧄᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛

.ҫدᥱҧ ة᦬ᧄᦀᧄᦿҫ ҵ᥮ᦤᧃ᧗ҫ ӆ᥮᧔ᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
.(᧜᥼ᧃ ҵوᦤ᦬ᦿҫ) ҫدᥱҧ ӈرᦇҧ ة᧔ᦳ᥮ᦟإ ҳҫوᧃ Ӈҧ ᦲ᧔ظᧈ᥷ ҳҫوᧃ Ӊҧ ҥᦾᧄ᥷ ᧛

ҥᦾᧄᧀᦿ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦺᦳ
ᦇ ᥰᦄᦓزᧃ᥮ᦫ ᦾᦼᦘᥱ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫوᧀᦫ᧗ Ӊҳى..1

ᦛ Cوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 
2. ӆ᥮᧔ᧃ ᧆᧃ ᦢ᧔ᧀᦇ Ӈҧ ة᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᥱ Ӊҳوᧃ᥮ᦫ ᦾᦼᦘᥱ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ

% ᦤᦸᧄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃر᥸ᦃ ҭى ᧃ᧜᦬ᦿҫة ᧔ᦴᧈᦄᦿҫ50ة ᥲᦔᧇӇة 
"MAX."

3..᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ
Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭرᦗ᥮ᥲᧃ ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ

% ᦄᦻد ᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧃ ҥᦾᧃ50ة ᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧃ ᧆᧃ ᦢ᧔ᧀᦇ Ӈҧة ᥲᦔᧇӇة .1
ᦜᦷҧى ᦤᦸᧄᦿҫ ӆ᥮᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃرᦄ᥸ᦳ ᧒ᦳ ҥ᥮ᦫӇ ᧆᧃ ҭة ᥸ᦃ ҥᦾᧄᦿҫى 

" ᦇ ҥᦾᧄᦿزᧃ᧜᦬ᦿҫMAX.ҥ᥮ᧄᦿҫ Ӆҫة "
ᦛ Dوҭҵ إ᧔ᦃ᥮ᦠ᧓ة 



᦬ᦿᥭر᧔ᥱة 187

Ү᥮᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ

إᧃ᥮ᦫ Үҫҳ᥮ᦗҵة
 ӃӇҧ ᦾᥲᦷ ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓
ᦈ᥸ᦓҫدᦻӇ Ҷ᥮᧌ᦀᧀᦿ ӄҫذᦺᦿ إᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫҳ᥮ᦗҵة 

.ᦺᦿذᦿ ᥮ᦸᦳӇ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ ᧂ᥻ .ةᦸᦳرᧄᦿҫ
 ᥮ᧄ᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ Ӈҧ ᦶᦃ᧜ᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ᦺᦿҴӇ ᧆ᧔ᥲ᧔᥸ᦼᦿҫ ᧜ᦼᥱ Ҽ᥮ᦴ᥸ᦃ᧛ҫ ᦺ᧔ᧀᦫ

.᧒ᦿ᥮᥸ᦿҫ ᦺᦿ᥮ᧄᧀᦿ

Ү᥮ᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱ᥮ᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ
 ᦚᦜᦈᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ .ᦢᦸᦳ ᧒ᦿزᧈᧄᦿҫ Ӄ᥮ᧄ᦬᥸ᦓ᧜ᦿ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ӄدᦈ᥸ᦓҫ
ᦰᦿرᧈ᥸ᦿҫ Һظᦈ᥸ᦓҫ ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ҵ᥮ᦈᥲᦿ᥮ᥱ ᦲ᧔دᥲᦓ᥮ᧈᧃ Ү᥮ᦸᦄᧀᧃ ᦪᧃ ᧊ᧃҫة 

 ᦺ᧔ᧀᦫ .ة᧓ҵӇرᦟ ᥶ᦔ᧔ᦿ Ү᥮ᦴظᧈᧄᦿҫ .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ᦂᦟوᧄᦿҫ ᦾᦼᦘᦿ᥮ᥱ
ᧃرҭ᥮ᦫҫ إᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫҳ᥮ᦗҵة.

᧓᥮ᧄᦃة ᥬ᧔ᥲᦿҫة
ᧄᦿҫوᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫدᧃة ᧀᥱ᥮ᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ᧒ᦳة ᥸ᦿҫ ҭҳ᥮ᦫ᧙د᧓Ӈر. ᧓ر᥿ى 

ᧃ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫوᦤᥱ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫرᦸ᧓ة ᦳ᥮ᦄ᥷ظ ᧀᦫى ᥬ᧔ᥲᦿҫة.
᥸ᦄ᥷و᧌᥿᧗ҫ Ӊز᧌ᦼᦿҫ ҭر᧔ᥫ᥮ᥱة ᥸ᦼᦿ᧙ҫӇر᧔ᧇӇة ᧃوᧄّ᧔ᦷ ҳҫة ᧀᥱ᥮ᦷة 

 Ӈҧ Ү᥮ᧄᦻҫر᥸ᧃ ،Ү᥮᧓ҵ᥮ᦤᥲᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ҥҫز᥿ҧ ىᧀᦫ ᥮ᥲᦿ᥮᦯Ӈ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳ᥮ᦫ᧙
ᦿҫز᧓وᦷ ᧒᥸ᦿҫӇ Үد ᦤᦇ ᦾᦼᦘ᥷وᧀᦫ ҭҵى ᦄᦛة ᥬ᧔ᥲᦿҫӇ Ӆ᥮ᦔᧇ᧙ҫة 
 ᧛ة. إᥬᦣ᥮ᦇ ҭҵوᦜᥱ ᥮᧌ᧈᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ᧂ᥷ Ӈҧ ᥮᧌᦬ᧃ ᦾᧃ᥮᦬᥸ᦿҫ ةᦿ᥮ᦃ ᧒ᦳ

 Ҷوᦀ᧓ ᧛ .ةᧄ᧔ᧀᦓ ҭҵوᦜᥱ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ة᧓ҵӇرᦟ ҥҫز᥿᧗ҫ ӆذ᧋ Ӆҧ
᧌᥿᧗ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫز᧔ᧄᧄᦿҫ ҭز᧌ᥱ ҭذᦿҫ ҫرᧃز ᧈᧄᦿҫ Ү᥮᧓᥮ᦴᧈᦿҫ ᦪᧃز᧔ᦿة.

) Ү᥮᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҳҫوᧃ Ӄوᦃ Үҫҳ᥮ᦗҵإREACH(
 :ᦪᦷوᧄᦿҫ ىᧀᦫ Ү᥮᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҳҫوᧃ Ӄوᦃ ة᧔ᦿ᥮ᦄᦿҫ Ү᥮ᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷

www.kaercher.de/REACH
ҵ᥮᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ

 ،ᦢᦸᦳ ة᧔ᧀᦛ᧗ҫ ҵ᥮᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀᦛ᧗ҫ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ
.Ү᧛᧜᥸ᦇ᧛ҫ ᧆᧃ ٍӃ᥮ᦇӇ ᧆᧃҦ ᦾᦼᦘᥱ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᧄᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫӇ

ᦀ᥷د ᧀ᦬ᧄᦿҫوᦛ᥮ᦈᦿҫ Ү᥮ᧃة ᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Ү᥮ᦸᦄᧀᧄᦿ᥮ᥱة ᧀᦫ ҵ᥮᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇى 
 ᦪᦷوᧄᦿҫwww.kaercher.com.

ᧂ᧔ᧀᦔ᥸ᦿҫ ӈو᥸ᦄᧃ
 ᦪ᧔ᧄ᥿ ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ دᦻأ᥷ .ҭوᥲ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ ҵوᦜᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ᧂ᧔ᧀᦔ᥷ ӈو᥸ᦄᧃ

 Ӈҧ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥷ Ү᥮ᦸᦄᧀᧃ ة᧓ҧ ᦚᦸᧇ ةᦿ᥮ᦃ ᧒ᦳӇ .᥮᧌ᦄ᥸ᦳ دᧈᦫ ҭوᥲ᦬ᦿҫ Ү᥮᧓و᥸ᦄᧃ
.ᦪᥫ᥮ᥲᦿҫ ҵ᥮ᦤᦇى إ᥿ر᧓ ،ᦾᦸᧈᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ᧆᦫ ᥾᥷᥮ᧇ ᥮᧌ᥱ ᦲᧀ᥷ Ӊҧ Ӏ᥮ᦘ᥸ᦻҫ

Ӆ᥮ᧄᦠᦿҫ
 ᦶ᧓وᦔ᥸ᦿҫ ةᦻرᦗ ᥮᧌᦬ᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӆ᥮ᧄᦠᦿҫ һӇرᦗ ةᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳ Ӊرᦔ᧓

ᦜᦜᦈ᥸ᧄᦿҫة ᦬ᥱ᥮᥸ᦿҫة ᥸ᧇ ᧆᦄᧇ .᥮ᧈᦿوᦿى إᦷ ᧒᥸ᦿҫ ҥ᥮ᦤᦇ᧗ҫ ұ᧜ᦛد ᦤ᥷رᧀᦫ ҧى 
 ӆذ᧋ ᥰᥲᦓ Ӆوᦼ᧓ ᥮ᧃدᧈᦫ ،ᦾᥱ᥮ᦸᧃ ӅӇدᥱ Ӆ᥮ᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ᧜ᦇ ӂҶ᥮᧌᥿

ᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ᧆᦫ ᧂ᥿᥮ᧇ Ӄ᥮ᦤᦫ᧗ҫوᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫدᧃة ᧔ᧀᧄᦫ ᧒ᦳ Ӈҧة 
ᦿ᥮ᦃ ᧒ᦳ .ᦪ᧔ᧈᦜ᥸ᦿҫة ᥷ ،Ӆ᥮ᧄᦠᦿҫ Ӂ᥮ᦸᦄ᥸ᦓҫوᧄ᧔ᦔᦸᥱ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿ة 

ᦘᦿҫرҥҫ إᦿى ᦷҧرᧃ Ҭوᧃ Ӈҧ ҽҶرᦻز ᦇدᧃة ᧄ᥸᦬ᧃ ҥ᧜ᧄᦫد.
(ᧈ᦬ᦿҫوᧀᦫ Ӆҫى ᦄᦴᦜᦿҫة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة)

᧔᧌ᦀ᥷زᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫة
�᧊᧓وᧈ᥷

ҭر᧔ᦰ᥸ᧄᦿҫ Ӈҧ ةᦴᦿ᥮᥸ᦿҫ ةᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷
.ᦺ᥸᧓᥮ᧄᦃ ӄدᦈ᥷ ةᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷

.ҫدᥱҧ ةᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ ҶӇ᥮ᦀ᥷ Ӈҧ ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧃ Ҷوᧃҵ

(Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ҷҫرᦣ ᥰᦔᦃ)

ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂظᧈᧃ
 ҥ᥮ᧈ᥻ҧ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫ ҵҫرᦸ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂظᧈᧃ ظᦳ᥮ᦄ᧓
 ᦢᦰᦟ ىᦿإ Ӄوᦛوᦿҫ دᧈᦫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إ ᧂ᥸᧓ .Ӆ᥮ᦼᧃ᧙ҫ ҵدᦷ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
 ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫ һوᥲ᧋ دᧈᦫӇ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ىᦜᦷ᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ةᦀ᧔᥸ᧇ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳ᥮ᦫإ ᧂ᥸᧓ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
Ӆ᥮ᧃ᧗ҫ Ү᥮᥸ᦓوᧃر᥷

 ᧒ᦳ .һرᦴᧃ ᦾᦼᦘᥱ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ҽ᥮ᦴ᥷ҵҫ Ӆ᥮ᧃ᧗ҫ Ү᥮᥸ᦓوᧃر᥷ ᦪᧈᧄ᧓
ᦿ᥮ᦃة ᧈᧃ ᦾᦤ᦬᥷ظ᥷Ӈ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂرᧃوᧄᦿҫ Ү᥮᥸ᦓر᥿ҵҳ ҽ᥮ᦴ᥷ҵҫ ᧂ᥻ ᦾ᥿ة 

 .Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ Ӏ᥮ᦸ᧓إᥱ Ӆ᥮ᧃ᧗ҫ Ү᥮᥸ᦓوᧃر᥷ ӄوᦸ᧓ ،һرᦴᧃ ᦾᦼᦘᥱ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ҭҵҫرᦃ
 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧄᥱ ᦾᦜ᥷ҫKÄRCHER ᦢᥲᦟ ҽ᥮᥿ҵ᧙ ᦚᦜᦈ᥸ᧄᦿҫ 

.Ӆ᥮ᧃ᧗ҫ Ү᥮᥸ᦓوᧃر᥷
ᦾ᥿رᧄᦿҫ Ү᥮᥸ᦓوᧃر᥷

 ᧜᥼ᧃ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ Ҷ᥮᧌᥿ Ӏ᥮ᦸ᧓إᥱ أᦤᦈᦿҫ ةᦿ᥮ᦃ ᧒ᦳ ᦾ᥿رᧄᦿҫ Ү᥮᥸ᦓوᧃر᥷ ӄوᦸ᧓
 ᦾ᥿رᧃ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ҽ᥮ᦴ᥷ҵҫӇ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ҥ᥮ᧃ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ دᧈᦫ

.ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ
.ҥ᥮ᧄᦿҫ ҥᦾᧄ᥷ Ӆҧ ҳرᦀᧄᥱ ӈرᦇҧ ҭرᧃ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᧆᦼᧄᥱ

ᦄ᥸ᦳة ᧇ᥮᧔ᦜᦿҫة
ᦄ᥸ᦳ ᦶᧀᦰ᥷ة ᧇ᥮᧔ᦜᦿҫة ᧃرᦟ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿د ᦄ᥸ᦳ .ҥ᧒ᦗ᥮ᧈᦿҫ ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟة 

 Ӄ᥮ᦃ ᧒ᦳ .ᦞᥫ᥮ᦴᦿҫ ᦢᦰᦠᧀᦿ ӄ᥮ᧄᦛ ᥶ᦷوᦿҫ ᦒᦴᧇ ᧒ᦳ ᧒᧋ ةᧇ᥮᧔ᦜᦿҫ
 ᦂ᥸ᦴ᧓ ᥮᧋دᧈᦫ ،ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ᦾ᥿رᧃ ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫ ҽ᥮ᦴ᥷ҵҫӇ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂظᧈᧃ ᥰᦤᦫ
ᦈ᧓Ӈ ᦞᥫ᥮ᦴᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄ᥮ᧄᦛرҵ᥮ᦈᥲᦿҫ Ұ إᦿى ᥲᦫ Ұҵ᥮ᦈᦿҫر ᦄ᥸ᦳة ᧇ᥮᧔ᦜᦿҫة.

 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᧊᥿و᥷ Ҷ᥮᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ҭҳ᥮ᦫإ ᦾᥲᦷ
KÄRCHER.ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ 
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ҵ᥮ᦈᥲᦿҫ ҥҫر᥿ ҥҫو᥸ᦻҫ رᦤᦇ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ
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